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Zum litelfoto:

Syna Schmidle und
limo Fleischfresser,
Sieger bei den Verbands­
Hallenmeisferschaften

Ihr

Siegfried Gießler
Präsident des Tennis-Verbandes

Berlin-Brandenburg

Schließlich scheint mir der Rück­
gang des Interesses, selbst Tennis zu spie­
len, gestoppt. Im Jahr 2001 verzeichneten
wir nur noch einen geringen Verlust der
Mitgliederzahlen in unseren Vereinen. Ich
denke, wir haben die Talsohle durch­
schritten, zumal im Verbandsgebiet drei
neue Vereine gegründet wurden.

Ihnen allen wünsche ich eine sonni­
ge und erfolgreiche Saison 2002.

Liebe Tennisfreunde !
D ie Kassen des Verbandes sind nicht

gerade prall gefüllt. Wir müssen
weiter sparen, dürfen dabei aber das drin­
gend Notwendige nicht aus den Augen
verlieren. Dringend notwendig ist der Bau
der Geschäftsstelle am Hüttenweg, weil
wir so langfristig Geld sparen. Die Bau­
genehmigung ist erteilt, der Zuwendungs­
bescheid der Senatsverwaltung eingegan­
gen. Ich freue mich sehr, dass wir im
März mit den Arbeiten beginnen können
und hoffe, dass wir zum Ende des Jahres
die neuen Räume beziehen werden.

Es gibt zwei Bilder des Herbstes
2001, die wir so schnell nicht vergessen
werden. Die fallenden Türme des World
Trade Center und Steffi Graf mit ihrem
Sohn Jaden Gil im Arm. Bilder wie zwei
Pole: Das Böse und das Gute. Hier uner­
messliches Leid, dort unermessliches
Glück. Was haben diese Bilder mit unse­
rem Sport zu tun? Viel. Sie zeigen den
Lauf der Zeit. Das Glück, das Normale,
die Freude - all das lässt sich auch von
ein paar fanatischen Menschen nicht ver­
drängen.

Wettkampf, Streit um BalJabdrücke
und gesellschaftliche Ereignisse - viele
dieser Alltäglichkeiten waren nach dem
11. September in den Hintergrund gerückt
worden. Inzwischen haben uns die nor­
malen Dinge wieder aus den Gedanken
zurückgeholt. Das Hallendoppel mit den
Klubkameraden, der Wettstreit um Punkte
und Tabellenplätze, das Bier danach. Es
ist gut, dass diese Normalität wieder ein­
gekehrt ist. Sport ist Alltag und Ablen­
kung und das muss er auch bleiben.
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Hallenmeisterschaften:

Favoritensiege und
Überraschungsfinalisten Favorit Timo Fleischfresser (r.)

ließ Lukas Wodnicki im
Herrenfinale keine Chance

B ei den wie schon im Vorjahr in der
Havellandhalle in Seeburg ausgetra­

genen und mit 4500 dotierten Hallen­
meisterschaften von Berlin-Brandenburg,
konnten sich sowohl bei den Damen als
auch bei den Herren mit Syna Schmidle
und Timo Fleischfresser die Favoriten
durchsetzen. Die eigentliche Überra­
schung waren jedoch die jeweiligen Fi­
nalgegner.

Qualifikantin Misch
erreicht Endspiel
Die topgesetzte Rot-Weiße Syna Schmid­
le hatte sich nach dem Gewinn der Hal­
lentitelkämpfe 2000 und 2001 diesmal
den Hattrick vorgenommen. Zum Auftakt
setzte sie sich gegen Dmja Owsiannikova
(ASC) standesgemäß mit 6:2, 6:4 durch
und ließ anschließend Irina Meuser (SC
Nordend) beim 6:0, 6:2 keine Chance.
Richtig gefordert wurde Schmidle erst im
Halbfinale, in dem es gegen ihre Klubkol­
legin Svenja Exner zu einer Neuauflage
des VOIjahresendspiels kam. Schmidle
holte sich den ersten Durchgang mit 6:2,
musste Satz zwei jedoch mit 3:6 an Exner
abgeben. Im Entscheidungssatz behielt
Schmidle dann die Nerven und siegte si­
cher mit 6: 1. Laut Setzliste sollte ihre
Finalgegnerin eine Blau-Weisse sein, ent­
weder die an zwei gesetzte Diana Müller
oder die an drei eingestufte Christin
Potsch. Doch es kam ganz anders. Als
Hecht im Karpfenteich entpuppte sich
Michaela Misch von den Zehlendorfer

Wespen. Die 20-jährige Qualifikantin
schaltete zunächst Lavinia Timme (Ale­
mannia) mit 7:5, 6:2 aus. Im Viertelfinale
profitierte sie vom verletzungsbedingten
Rückzug von Diana Müller, die wegen ei­
ner Oberschenkelzerrung nicht antreten
konnte. Das erwartete Aus in der Vor­
schlussrunde gegen Christin Potsch wur­
de ebenfalls nicht Realität, denn Misch
düpierte ihre höher eingeschätzte Geg­
nerin mit 7:6 und 6:3. Und auch im Finale
gegen Syna Schmidle spielte Misch
couragiert mit, lag im ersten Durchgang
sogar mit 4:2 in Führung, doch dann un­
terliefen der fast ausschließlich von der
Grundlinie agierenden "Wespe" einige
leichte Fehler. Bis zum Tie-Break hielt sie
das Match dennoch offen. Den sicherte
sich Schmidle mit 7:3, womit der Wider­
stand der Außenseitel1n gebrochen war.
Im zweiten Durchgang behen'schte die
23-jährige Titelverteidigerin ihre Kontra­
hentin dank druckvoller Grundlinien­
schläge und gut vorbereiteter Netzangrif­
fe klar und siegte nach 74 Minuten mit
7:6, 6: l. "Michaela hat im ersten Satz gut
gespielt. Ich bin mit meiner Leistung
nicht so ganz zufrieden. Allerdings war
ich auch in der Favoritenrolle, da hat man
es immer schwerer. Somit bin ich froh,
dass es mit dem Turniersieg wieder ge­
klappt hat", meinte Schmidle nach dem
dritten Hallenerfolg in Serie, der ihr 900
Preisgeld einbrachte.

lukasz Wodnicki im Finale
Auch bei den Herren verlief nicht alles
programmgemäß. Zwar ließ Top-Favorit
Timo Fleischfresser (Blau-Weiss) zu­
nächst gegen Stipan
Omrcen (BG Steg­
litz) nichts anbrennen
und zog mit einem
6:2 und 6:3 ins Vier­
telfinale, doch bereits
gegen Valerie Geis­
mann (Grunewald)

Syna Schmidle und
Svenja Exner

siegten im
Doppelfinale über

Darja Owsiannikova
und

Natalia Biletskaia
(v.l.n.r.)

musste er beim 4:6, 6:2, 6:2 hart kämpfen,
ehe es in der Vorschlussrunde gegen sei­
nen Klubkollegen Jens Woloszczak noch
enger wurde. Zunächst ging Satz eins mit
6:2 an den Favoriten, doch im zweiten
Durchgang ereilten Fleischfresser die
ersten Krämpfe, sodass der Satz mit 7:6
an Woloszczak ging. Dieser sah bei einer
4: I-Führung im letzten Durchgang wie
der sichere Sieger aus, bekam dann
jedoch ebenfalls körperliche Probleme
und musste Fleischfresser den Satz noch
mit 6:4 überlassen. In der anderen
Tableauhälfte arbeitete sich der aus der
Qualifikation kommende Lukasz Wod­
nicki (Blau-Gold Steglitz) Runde um
Runde weiter. Dem 6:4, 6:4 über den an
drei gesetzten Neu-SCCer Nicolas Bruns
ließ er ein 7:6, 6:3 über Benjamin Potsch
(Känguruhs) folgen. Im Halbfinale traf
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Blömeke sah zunächst Potsch/Blömeke
im Vorteil, die jedoch bei einer 5:4-Füh­
rung zwei Satzbälle vergaben und ein 6:3
im Tie-Break ebenfalls nicht zum Satzge­
winn nutzen konnten. LehmannlPugat­
schow bedankten sich und rissen den Tie­
Break noch mit 8:6 aus dem Feuer. Im
zweiten Satz erlahmte die Gegenwehr der
ob der verpassten Chancen leicht fru­
strierten Känguruh-Steglitz-Kombina­
tion, sodass LehmannlPugatschow nach
einem 7:6, 6:3 den Platz als neue Ver­
bandsmeister verließen.

Erfreulich war die Zuschauerreso­
nanz in der Havellandhalle. Die Betreiber
hatten sich auch etwas einfallen lassen
und luden am Finalsonntag zu einem Tag
der offenen Tür ein. Neben den Endspie­
len wurden den zahlreichen Besuchern
Squash- und Badminton-Schaukämpfe
mit Bundesliga- und deutschen Ranglis­
tenspielern sowie Autogrammstunden mit
Eishockey- und Fußballprofis sowie kos­
tenlose Schnupperkurse in verschiedenen
Sportarten geboten. Dadurch entwickelte
sich ein munteres Treiben in der Halle,
was den Verbandsmeisterschaften in punc­
to Zuschaueraufmarsch zugute kam.

Michael Matthess

www.chevrolereurope.com

tiiiiiTZ.
V

Verkauf: Charlottenburg,
Bismarckstr. 28, Tel. 320 90 690
(an der deutschen Oper)

Service: Charlottenburg,
Sophie-Charlotten-Str. 34
Tel. 320 90 692

www.hetzer-exdusive.de

Die strahlenden Doppelsieger
Christopher Blömeke
und Sascha Lehmann (Mitte)
unrahmt von ihren unterlege­
nen Gegnern Benjamin Patsch
(I.) und Sergej Pugatschow (r.)

ben im Finale. Gegen die top­
gesetzten Rot-Weißen Exnerl
Schmidle war jedoch kein
Kraut gewachsen, Bis zum
4:4 hielten BiletskaialOwsi­
annikova gut mit, doch dann
kassierten sie ein Break und
unterlagen nach einer Stunde
den Favoritinnen mit 4:6, 1:6.
Besser war die Resonanz bei

den Herren, bei denen ein komplettes 8er­
Feld an den Start ging. Dabei mussten die
an eins gesetzten SCCer Bruns und
Strauchmann im Halbfinale gegen
Potsch/Blömeke (Känguruhs/BG Steg­
litz) mit 6:7, 6:3, 3:6 die Segel streichen.
Auch die an zwei eingestuften Fleisch­
fresser/Thiele (Blau-Weiss/Frohnau)
scheiterten bereits zum Auftakt an Leh­
mann/Pugatschow (Lichtenrade/BG
Steglitz) mit 4:6, 5:7. Das Finale zwi­
schen LehmannlPugatschow und Potschi

Schwaches Damendoppelfeld.
gute Zuschauerresonanz
Enttäuschend verlief die Doppelkonkur­
renz bei den Damen, denn lediglich fünf
Paarungen standen auf dem MeldezeUel,
von denen die Kombination Müller!
Potsch (Blau-Weiss) aufgrund der Ver­
letzung Müllers leider zurückziehen
musste. So standen kurioserweise Bilets­
kaia/Owsiannikova (BG SteglitzlASC)
ohne ein einziges Spiel bes~itten zu ha-

der gebürtige Stettiner auf seinen an zwei
eingestuften Mannschaftskollegen Sergej
Pugatschow, den Wodnicki mit 6:4, 3:6,
6: I niederhalten konnte. Damit war die
überraschende Finalteilnahme perfekt.

Das Endspiel nahm dann einen ähn­
lichen Verlauf wie zuvor bei den Damen.
Zwar ging Fleischfresser schnell mit 3:0
und 4: I in Führung, machte sich dann al­
lerdings das Leben aufgrund einiger ver­
meidbarer Fehler selbst schwer, sodass
Grundlinienspieler Wodnicki auf 4:4 her­
ankam. Beim Stand von 5:4 vergab der
Blau-Weisse zwei Satzbälle. Somit fiel
die Entscheidung erst im Tie-Break, der
mit 7:3 an Fleischfresser ging. Danach
baute der 19-jährige Pole mehr und mehr
ab, während Fleischfresser vor allem
dank seines guten Aufschlags sowie der
hervonagenden Returns Punkte sammeln
konnte. Nach 85 Minuten war die Partie
schließlich mit einem 7:6, 6: I-Sieg des
22-jährigen Topgesetzten beendet, der
sich damit zum ersten Mal in die Liste der
Hallenmeister eintrug. "Trotz der körper­
lichen Strapazen vom Vortag gegen Jens
habe ich gut durchgehalten, denn wir hat­
ten zum Glück keine allzu langen Ball­
wechsel. Nach dem Gewinn des ersten
Satzes fiel der Druck von mir ab und es
lief danach lockerer. Insgesamt kann ich
natürlich mit dem ersten Hallentitel sehr
zufrieden sein", meinte Fleischfresser
nach dem Spiel. Als Lohn konnte er wie
Syna Schmidle einen Scheck über 900
mit nach Hause nehmen.
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Endrunde der Meisterschaftsklassen:

Blau-Weiss-Teams diesmal vorne

Die siegreiche Blau-Weiss-Mannschaft: Coach Michael Brand!. Christopher
Sixtus, Timo Fleischfresser, Vladimir Kuznetsov und Mare Patzke (v.l.)

I nden letzten beiden Jahren verbuchten
sowohl die Herren als auch die Damen

des LTTC Rot-Weiß die Hallentitel für
sich. Doch diesmal gingen die I. Mann­
schaften des Traditionsklubs von der
Hundekehle, der mit finanziellen Prob­
lemen zu kämpfen hat, leer aus.

Bei den Damen konnte sich der Ti­
telverteidiger zumindest
bis ins Finale durchspie­
len. Dabei gab es in der
Vorschlussrunde der
Me is tersch afts klassen­
Endrunde einen klaren
4:0-Sieg über den TC
Weiß-Gelb Lichtenrade.
Im Spitzeneinzel bezwang
Svenja Exner die Lich­
tenraderin Sandra Ulrich
mit 6: I, 6:4 und auch An­
gela Kerek, Claudia Mer­
kel und Marina Wnukowa
blieben ohne Satzverlust.
Finalgegner war wie
schon in den Jahren zuvor
der Ortsrivale TC Blau­
Weiss. Das Team vom Ro­
seneck blieb im Halbfi­
nale gegen den Grunewald TC beim 4:0
ebenfalls ungefährdet und gab in den vier
Matches insgesamt nur ganze acht Spiele
ab. Dabei kam im Spitzenspiel allerdings
Diana Müller zu einem kampflosen Er­
folg über Zorica Zasova.

In den letzten drei Jahren hatten es
die Blau-Weiss-Damen vergeblich ver­
sucht, die Rot-Weißen auf den zweiten
Platz zu verweisen. Doch diesmal gelang
das Vorhaben. Dabei siegte im Spitzen­
einzel, im "ewigen Duell" zwischen
Diana Müller und Svenja Exner, wieder
einmal die Blau-Weisse mit 6:3, 6:l.
Außerdem kamen Christin Potsch mit ei­
nem 6: I, 6:3 gegen Angela Kerek sowie
Carolin Franzke durch ein 6:2, 5:7, 6:3
über Marina Wnukowa zu Erfolgen. Le­
diglich Claudia Merkel konnte durch
einen 7:6, 6:3-Sieg über Vivien Weber die

Partie zumindest noch bis zu den Doppeln
offen halten. Doch der Gesamtsieg für
Blau-Weiss wurde bereits Realität, als so­
wohl Müller/Potsch gegen KereklMerkel
mit 6:2 in Führung lagen, wie auch We­
ber/Franzke den ersten Satz gegen
ExnerlWnukowa mit 7:5 für sich ent­
scheiden konnten. Zu diesem Zeitpunkt

waren die Blau-Weissen bereits nach Sät­
zen (8:3) nicht mehr einzuholen. Darauf­
hin gaben die Rot-Weißen den zweiten
Durchgang jeweils kampflos verloren,
und der "ewige" Zweite durfte sich über
einen 5:I-Gesamterfolg freuen.

Noch ärger traf es das Herrenteam
von der Hundekehle, das als Abonne­
mentsmeister der letzten Jahre nicht ein­
mal in der Endrunde der besten Vier ver­
treten war. Auch hier nutzten die Blau­
Weissen die Gunst der Stunde. Zunächst
hielten sie den NTC "Die Känguruhs" mit
4:2 in Schach. Allerdings musste im Spit­
zeneinzel Timo Fleischfresser hart kämp­
fen, ehe der 4:6,6:3, 6:2-Erfolg über Ben­
jamin Potsch feststand. Jens Woloszczak
und Vladimir Kuznetsov holten zwei wei­
tere Punkte für Blau-Weiss, während
"Känguruh" Thorsten Gutsche noch auf

1:3 verkürzen konnte. Den entscheiden­
den vierten Zähler sicherte schließlich das
Doppel Fleischfresser/Kuznetsov.

Wesentlich spannender verlief die
zweite Halbfinalpaarung zwischen dem
TC SCC und dem TC Weiß-Gelb Lichten­
rade. Hier war nach den Einzeln beim
Stand von 2:2 noch kein Sieger abzuse­

hen. Das Spitzenspiel ent­
schied Sascha Lehmann
gegen den SCC-Neuzugang
Nicolas Bruns mit 6:3, 6:4
für sich. Der zweite Zähler
für Lichtenrade ging auf
das Konto von Sebastian
Rieschick, der Jaska Krü­
ger mit 6:4, 6:2 das Nach­
sehen gab. Für den SCC
sorgten Andreas Strauch­
mann (6:4, 3:6, 7:5 gegen
Scheffrahn) und Jens Thron
(6:4, 7:5 gegen Bröder) für
den Ausgleich. Anschlie­
ßend erreichte die Drama­
tik ihren Höhepunkt. Den
Ausschlag zugunsten des
TC SCC gab der klare 6:0,
6:4-Sieg von Strauch­

mann/Krüger über Bröder/Rieschick.
Zwar gelang Lehmann/Scheffrahn durch
ein 3:6, 7:6, 6:4 gegen Bruns/Thron der
erneute Ausgleich zum 3:3, doch am Ende
lagen die Charlottenburger bei einem
Satzgleichstand von 7:7 denkbar knapp
nach Spielen mit 70:68 in Führung.

Das Endspiel war dann eine klare
Angelegenheit für die Blau-Weissen. Ti­
mo Fleischfresser bezwang Nicolas Bruns
mit 7:5, 6:4, Marc Patzke setzte sich ge­
gen Andreas Strauchmann mit 4:6, 6: I,
6:3 durch, Jens Wolosczczak feierte einen
3:6, 6:4, 6:0-Abbruchsieg über Jens
Thron und Vladimir Kuznetsov siegte ge­
gen Jaska Krüger mit 6:3, 6:4. Aufgrund
der uneinholbaren 4:0-Führung wurde auf
die Austragung der Doppel verzichtet und
der Titelgewinn des Zweitbundesligisten
entsprechend gefeiert.
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Ergänzungen
Senioren-Rangliste
2001
Herren 55
Zusatzrangliste N
N6 Schulz, Gcrd

Herren 60
Zusatzrangliste N
N6 v. WiClersheim, Frederick

TV Frohnau

TC 1899 Blau-Weiss

Änderungen:

Deutsche Senioren-Rangliste 2001

Herren 60 Jahre
BIA 276 Holm, Christer

Damen 30 Jahre
entfällt Förster, Claudia

Herren 55 Jahre
B 393 Jacobs, Jörgen
B 520 Rittich, Michael

Damen 60 Jahre
B 360 Bauwens, Annetraut
B 365 Bruchhausen, Regine von

TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee

BTC 1904 Grün-Gold

LTTC Rot-Weiß Berlin

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee

TV Frohnau
Zehlendorfer Wespen

Mauß, Dr. Karl-Heinz
Schulz, Jürgen
Reiners, Dr. Georg
Timonen, Matti

B 345
B 350
B 405
B/A 180

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TCSCC

TC 1899 Blau-Weiss Berlin
TC 1899 Blau-Weiss Berlin
ASC Spandau
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee

LTfC Rot-Weiß Berlin
TC SCC
SV "Berlincr Bären"
ASC Spandau

SV "Berliner Bären"

Herren 30 Jahre
B 153 Huth, Oliver
B 255 Dudek, Daniel

Herren 40 Jahre
B 147 Nagel, Peter
B 158 Brandt, Michael
B 187 Mielich, Renald
B 270 Reichelt, Marco
B 310 Koch, Ralf
B/A 190 Lindeborg, Per-Anders

Herren 35 Jahre
B 118 Wolter, Dr. Dietrich
BIA 92 Hendricsson, Anders
BIA 114 Virtanen, Pasi
B/A 178 Kreslin, Uldis

Herren 45 Jahre
B/A 260 Golaski, Grzegorz

Herren 50 Jahre
B 214 Jacke, Guido TC Grün-Weiß Nikolassee

Hallen-Europa­
meisterschaften
in Seefeld/Österreich

I nder Altersklasse 70+ konnte Jürgen Thron im Einzel
nach Siegen unter anderem über die deutschen Ranglisten­

spieler Heinz Joerger und Fritz Wild das Halbfinale errei­
chen. Er unterlag dem ös-terreichischen Meister Hans JeU
6:2, 4:6, 6:7. Im Doppel wurde er mit Fritz Wild Europa­
meister durch ein 6:2, 6: 1 im Endspiel gegen Jell/Imre Hal­
mos (Ungarn).

Die Siegerehrung im Herrendoppel (v. I.):
Spiess (ÖTV), Thron, Wild,

Nader (ÖTV), Halmos und Jell

•
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Senioren-Hallenmeisterschaften:

Neue Namen und neuer Boden
Bei den Meisterschaften der Senioren

und Seniorinnen des TVBB in der
Halle des BSV/BSC/TC WilmersdoIf gab
es in diesem Jahr eine erfreuliche Ver­
besserung. Nachdem der alte Kunststoff­
granulatboden fast zwei Jahrzehnte (seit
1982) auf dem Buckel hatte, ergab sich
eine ungleichmäßige Abnutzung, durch
die die Spieler häufig ausrutschten. Mit
erheblichem Aufwand wurde in zweiwö­
chiger Arbeit ein neuer Belag aufge­
spritzt. Zuvor musste die gesamte Halle

innen abgedeckt und der alte Belag abge­
schliffen werden Jetzt ist das Sprung­
verhalten der Bälle an allen Stellen wie­
der gleich und die Spieler können sich
sicherer auf den Plätzen bewegen. "Ich
habe vorwiegend positive Reaktionen ge­
hört", betonte Senioren-Sportwart Wolf­
gang Haase.

Henk du Bruyn gewinnt
Im Hen'eneinzel 40 standen sich im 32er
Feld Henk du Bruyn (Dahlemer TC), an
Nummer 3 gesetzt und Reinhard Mager
(4/Berliner Bären) im Finale gegenüber.
Mager musste die letzten drei Begeg­
nungen über drei Sätze gehen, was seine
Kondition schon sehr beanspruchte.

Du Bruyn hatte es auf dem Weg ins
Finale zumindest anfangs einfacher. Dem
6:4 und 6: I-Erfolg in der ersten Runde
über Stoscheck (Grunewald) folgte ein
6:3, 6:3-Sieg gegen Lars Haack (Blau­
Weiss). Auch sein Klubkamerad Klaus
Grothe konnte nur begrenzt Widerstand
leisten und unterlag mit 3:6 und 2:6. In
der Vorschlussrunde, dem vorweg ge­
nommenen Finale, musste der topgesetzte
Vorjahressieger Gabriel Monroy (SCC)
zu Beginn des dritten Satzes leider wegen
einer Muskelzerrung aufgeben. Nach dem
Finale, das du Bruyn mit 6:0 und 6:3 für
sich entschied, meinte der neue Senioren­
meistel': "Ich war die ganze Woche über
erkältet und dachte vor jedem Spiel, dass
ich aufgeben müsste. Aber letztendlich
konnte ich mich dann doch durchkämp­
fen." Es hat sich gelohnt.

Der unterlegene
Reinhard Mager freute
sich über den zweiten
Platz und meinte zum
Spiel: "Jetzt im Winter
gab es keine Altersklas­
se 45. Auf dem 40er­
Tableau war ich der
Dienstälteste. Ich glau­
be, dass ich mich im
Endspiel gut gesch la­
gen habe und bin voll­
auf zufrieden. Über den
zweiten Platz im Winter
freue ich mich genauso
wie über den ersten
Platz im Sommer."

Sieger im ersten
Versuch

Bei den Herren 50 spielte sich die Num­
mer 2, Horst Süßbier (GW Nikolassee),
als Titelverteidiger mit klaren Siegen über
Bemd Ihns (Großziethen) mit 6: I und 6:2
und Detlef MonsleI' (SCC) mit 6:3 und
6:2 ins Halbfinale. Nach langem Kampf
konnte sich Süßbier wie bereits im Vor­
jahr gegen Mario Türpe (Grunewald TC)
durchsetzen und stand nach dem 6:0, 3:6
und 6:2-Sieg im Finale.

Wolfram Schmidle (LTTC Rot­
Weiß), an 1 gesetzt, bezwang in der 2.
Runde Jörg Reichert (Mariendorf) mit 6:3
und 6: 1. Gegen Jürgen Schulz (Nikolas­
see) wurde er mehr gefordert, behielt aber
am Ende mit 6:7, 6:4 und 6:2 die Ober­
hand. Das Halbfinale gegen KarJ-Heinz
Mauß (Nikolassee) war ebenfalls kein
Spaziergang, doch reichte es zu einem am
Ende ungefährdeten 2:6, 6:2 und 6:3 und
dem Einzug ins Finale.

In einem von zahlreichen Fehlent­
scheidungen des anscheinend überforder­
ten Schiedsrichters geprägten Endspiel
bezwang Wolfram Schmidle den
Vorjahressieger Horst Süßbier mit 6: I und
6:2. "Im zweiten Spiel gegen Jürgen
Schulz, das war ein tolles Match, habe ich
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am Schluss dank größerer Routine ge­
wonnen, Dafür, dass ich nicht so viel trai­
niere im Jahr, bin ich eigentlich mit den
Ergebnissen zufrieden. Vor ein paar Jah-

Anzeige
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Tennisverein sucht

Jugend-Trainerin ab
Herbst 2002

Angebote unter
Chiffre #010 an:

kaufhold & partner gmbh,
Keithstr. 2-4, 10787 Berlin

ren habe ich schon mal bei den Herren 40
mitgespielt, konnte aber wegen einer Ver­
letzung nicht zum Endspiel antreten",
kommentierte der neue Titelträger den
Verlauf des Turniers.

Jacobs verteidigt seinen Titel
Als Favorit und Titelverteidiger ging
Jörgen Jacobs (Blau-Weiss) bei den Her­
ren 55 ins Rennen. In jeweils zwei Sätzen
bezwang er Jürgen Taterczynski (Frie­
drichshagen) 6: I und 6:2 und danach
Winfried Semrau (Känguruhs) mit 6:2
und 6:4. Gegen Ulrich Sand (Frohnau)
gewann er mit 6:1 und 7:5 und stand im
Finale. Michael Rittich (Nikolassee), tat
es ihm gleich mit Siegen über Thomas
Dräger 6:4, 6:2 und Traugott Vogel 6: I
und 6: I (beide Känguruhs). Im Halbfinale
behauptete sich Rittich denkbar knapp

mit 6:4, 6:7 und 7:5
gegen Robert Hemfler
(Tiergarten).

Das Finale ge­
wann Jacobs dann klar
mit 6:0 und 6:4 und
meinte im Anschluss:
"Im ersten Satz ging
es eigentlich sehr
schnell für mich, ich
glaube, mein Gegner
war etwas nervös. Bei
meiner 5:2-Führung
im zweiten wurde ich
etwas unsicher. Aber
um so mehr freue ich
mich über meinen
Sieg."

Michael Rittich
kommentierte sein
Abschneiden: "Keine
Chance! Das wusste
ich aber schon vorher,
weil ich verletzt bin
und er ein hervorragender Spieler ist. Das
wäre draußen bei normalen Verhältnissen
sehr eng geworden, aber wahrscheinlich
hätte er auch dort gewonnen. Im Halb­
finale habe ich gegen Robert Hemfler
gespielt, dessen Spiel mir überhaupt nicht
lag. Nach der Papierform sagt man, ja den
schaff' ich, aber ich hab mich dann über
drei Sätze und dreieinhalb Stunden ge­
quält. Jetzt stehe ich noch im Dop­
pelfinale, da sieht es etwas anders aus.
Das ist ein reines Nikolassee-Doppel, das
wird auf jeden Fall Spaß machen." Nach
dem Sieg, war der Spaß sicherlich noch
größer.

Gatza - neuer Hallenmeister
Bei den Herren 60 startete Manfred Gatza
(SCC) als die Nummer 2 im 32er Feld mit
einem leichten 6: 1 und 6:3-Sieg über Pe­
ter Finger (OSC). Danach wurde es aller­
dings schwerer. Frank Kirschbaum (Wei­
ße Bären) konnte er mit 7:5 und 6:3 besie­
gen. Das Halbfinale gegen Frederik von
Wietersheim (4/ Blau-Weiss) gewann er
noch knapper mit 7:5, 7:6. Gunnar Wolf,
der Friedichshagener Favorit, machte sich
das Leben etwas einfacher mit seinen Sie­
gen über Ralf Bmse (Schwarz-Gold) mit
6:2,6:3, Bodo Fechner (Frohnau) mit 6:2,
6:2 und über Karsten Braun (Lichtenrade)
mit 6:3 und 4:0 zgz. Trotz des Vorteil des
einfacheren Weges gelang es Wolf nicht,
das Finale für sich zu entscheiden. 3:6,
6:3 und 6:3 lautete das Ergebnis aus Sicht
des neuen Hallenmeisters Manfred Gatza.

Susanne immer B(o)esser
Susanne Boesser (Blau-Weiss) dominier­
te wie gewohnt das Feld der Damen 40.
Mit Siegen über Vivien Ullrich und Ker-
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stin Kauf (beide RW Potsdam) zog sie ins
Finale. Dort traf sie auf ihre Klubkamera­
din Christiane Konieczka, die Ines Kreft
(Berliner Bären) mit 6: 1 und 6:2 und Ka­
rin Reinhard (BTTC) mit 6:0 und 2: I zgz.
schlagen konnte. Im Finale war sie aller­
dings chancenlos und unterlag mit 1:6,
4:6. "Wir kennen uns schon so lange und
trainieren alle zwei Wochen zusammen,
da kennt man sich einfach. Wir haben
schon in Niedersachsen in der Jugend zu­
sammen gespielt," versuchte Susanne
Boesser eine Erklärung ihres klaren Sie­
ges.

Verbandstitel für Trojahn
Im letzten Jahr war Helga Trojahn (TV
Frohnau) noch nach hartem Kampf im Fi-
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Die Finalpaarungen im Seniorinnen-Doppel: Schimmelpfennig/
Rummelhagen und die Siegerinnen Boesser/Konieczka (v.l.)

nale unterlegen, jetzt konnte sie bei den
Damen 50 triumphieren. Das Finale ge­
gen ihre topgesetzte Klubkameradin An­
gelika Thiele gewann sie mit 6:2 und 6:4.
Die Verliererin zeigte sich jedoch keines­
wegs unglücklich: "Ich freue mich, dass
ich jetzt einmal Zweite geworden bin und
gratuliere meiner Mannschaftskameradin
Helga. Sie hat heute sehr gut gespielt und
verdient gewonnen. Immerhin war sie
schon einmal Berliner Meisterin in der
Halle und letztes Jahr Zweite."

Im Seniorinnen-Doppel konnten
sich Boesser/Konieczka (Blau-Weiss) im
Finale gegen Schimmelpfennig/ Rummel­
hagen (Lichtenrade) mit 6:2 und 6: I
durchsetzen.

Bei den Herren 40-Doppel zogen die
Favoriten Rummelhagen/du Bruyn (Lich­
tenrade/Dahlem) nach Siegen über Ihm/
Kraatz (Großziethen) 7:5 und 6:3 und
über Haack/Weinert (Blau-Weiss) mit
6:3, 6:7 und 4:5 zgz. ins Finale ein. Da
Gabriel Monroy wegen seiner im Einzel
erlittenen Verletzung zurückgezogen
hatte, kamen Rummelhagen/du Bruyn
kampflos zum Titelgewinn.

Verbandsmeister im Herrendoppel
50 wurden Rittich/Schulz (GW Nikolas­
see), an 4 gesetzt, gegen ihre Klubkame­
raden Reiners/Süßbier, an 3 gesetzt, mit
6:0, 3:6 und 6:4.

Bei den Herren 60 gelang den Brü­
dern Blaumann (Berliner Bären) ein 6:2
und 6: I-Erfolg über die Paarung Be­
cker/Döring (Blau-Weiss).

Wie im VOIjahr nahmen 170 Spieler
an diesem harmonischen Turnier teil. Den
Abschluss bildeten Siegerehrung, das
köstliche Buffet und Livemusik mit den
Maestros Jürgen Hoffmeister, Wolfgang
Clemenz und Heinz Böhm im Klubhaus
des BSV 92.

Andreas Springer
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Philipp Petzschner bei
Orange Bowl im

Doppel erfolgreich

Bei der inoffiziellen Nachwuchs­
Weltmeisterschaft, der Orange

Bowl in Miami, haben die deutschen
Nachwuchsspielerinnen und -spieler
zum Jahresabschluss ejnmal mehr her­
vorragende Ergebnisse erzielt. Aus
Berliner Sicht ist vor allem das Ab­
schneiden des beim LTTC Rot-Weiß
spielenden Philipp Petzschner von Be­
deutung. Gemeinsam mit seinem Part­
ner Si mon Stadler (Heidelberg) be­
zwang er im Finale der Doppelkonkur­
renz der Altersklasse I die argentinische
Paarung Gonzalez/Monaco mit 6:2 und
7:5. Im Einzel scheiterte der 17-jährige
Berliner erst im Viertelfinale am späte­
ren Orange Bowl Sieger Robin Söder­
ling (Schweden) mit 6:7 und 3:6.
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Jugendhallenmeisterschaften:

Überraschungen blieben aus
Z um bereits vierten Mal fanden die

Jugendhallenmeisterschaften des
TVBB in der Tennishalle "Fit 2000" in
Stahnsdorf statt. Ein weiteres Mal muss­
ten die Akteure, die eher als Außenseiter
gehandelt wurden, einsehen, dass es nur
sehr schwer möglich ist, in die Phalanx
der Gesetzten einzubrechen. Von insge­
samt 31 gesetzten Spielerinnen und Spie­
lern - bei den Juniorinnen der AK I fiel
Claudia Merkel so kurzfristig aus, dass
die Setzliste nicht mehr angepasst werden
konnte und somit nur drei Spielerinnen
gesetzt wurden - mussten lediglich fünf
die Segel schon vor dem Halbfinale strei­
chen. In den Endspielen waren die "Arri­
vierten" sogar unter sich.

Die beiden Lindas
marschierten durch
Bei den Juniorinnen der AK IV errang die
SCCerin Linda Fritschken ihren ersten
Verbandsmeistertitel. Nachdem sie in den

beiden Eröffnungsrunden gegen Jana Bal­
deweg und Lisa Reinhard insgesamt nur
ein einziges Spiel abgeben musste, erwar­
tete sie in der Vorschlussrunde mü Pas­
kualina Vojkollari von Blau-Gold Steglitz
eine weitaus schwierigere Aufgabe. In
einer Neuauflage des letztjährigen Jiings­
tenturnierfinales konnte Linda nach ei­
nem ausgeglichenen ersten Satz ihren da­
maligen Finalerfolg bestätigen und durch
einen 7:5, 6:I-Sieg ins Endspiel einzie­
hen. Dort bekam sie es dann mit Linda
Quade vom TC OW Friedrichshagen zu
tun. Die aufgrund der Absage von Caroli­
na Monroy-Moreno an Nummer eins ge­
setzte Linda konnte ebenfalls durch Siege
über Natali Ugrimov, Linda Saupe und im
Semifinale über Laura Kemkes vom TC
Lichtenrade ohne Satzverlust erstmalig in
ein Verbandsmeisterschaftsfinale einzie­
hen. Im Endspiel behielt dann Linda
Fritschken mit 6:3, 6:3 die Oberhand.

Die letzten Vier der AK 111 (v. I.):
V. Hegemann, J.-H. Kim, M. Greschik und
die im Finale erfolgreiche L. Timme

Hwa für die beiden Finalniederlagen der
Hallen- und Freiluftmeisterschaften aus
dem Jahr 2000 revanchieren und ins
Endspiel einziehen. Hier allerdings war
die letztjährige Freiluftmeisterin der AK
IV gegen Lavinia Timme mit 4:6 und 1:6
relativ chancenlos.

Telefon I Fax (00482) 2648 2167

eventuell mit Belag
gebraucht gesucht.

Fortsetzung siehe Seite 14

Jana Exner ohne Satzverlust
In den ersten Runden überlegen und im
Finale die Nerven behalten. So könnte
man Jana Exners Erfolg bei den Junio­
rinnen in der Altersklasse TI zusammen­
fassen. Ohne viel Mühe gewann Jana
gegen Olga Kusnetsova und Pia Rechert.
Im Halbfinale musste die jeden Tag weit
reisende Franziska Lautenbach vom TC
Cottbus die Überlegenheit Janas anerken­
nen und mit 2:6, 1:6 zum vierten Mal die
Verbandsmeisterschaften bereits im
Semifinale beenden. Dass Jana im Finale
nicht gegen ihre Dauerrivalin Maraike
Biglmaier vom BTTC anzutreten brauch-

AK II-Siegerin J. Exner mit S. Lisicki
und M. Biglmaier (v. I.)

lavinia Timme souverän
Lavinia war froh. Endlich hatte sie bei
Verbands meisterschaften das Fi nale
erreicht und dann das Endspiel der AK III
auch noch auf eine sehr überzeugende Art
und Weise gewonnen. achdem sie in den
letzten Jahren jeweils im Viertel- oder
Halbfinale ausgeschieden war, erreichte
die 13-Jährige vom BFC Alemannia dies­
mal durch glatte Siege gegen Saskia Sa­
berschinsky, Elisa Peth und in der Vor­
schlussrunde über Vanessa Hegemann
vom TV Frohnau das Endspiel. Hier traf
sie allerdings nicht auf ihre topgesetzte
Vereinskameradin Jin-Hwa Kim, sondern
auf Mariella Greschik aus Heiligensee.
Die ein Jahr jüngere Mariella konnte sich
im Halbfinale durch ein 7:5, 6:2 über Jin-

Anzeige

Die AK IV-Halbfinalistinnen (v. I.):
P. Vojkollari, L. Kemkes, L. Quade und
L. Fritschken, die spätere Siegerin

Tragluft- oder
Konstruktions-Halle
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Foto links (v./.):
V. Neubacher,
M. Pugatschova,
K. Bengsch und
AK I-Verbands­
meisterin
L. Reinhard

Foto rechts (v. I.):
I. Lakhno,

J. Reichl,
T. Schulz van

Endert und
AK III-Sieger

p. Arnold

JUGEND 111

te, dafür zeichnete eine erst 12-jährige,
junge Dame vom Niederrhein, die mittler­
weile für den LTTC Rot-Weiß spielt, ver­
antwortlich. Nachdem Sabine Lisicki die
ersten beiden Runden klar gegen Saskia
Mattstedt und Nausikaa Lenz gewonnen
hatte, musste sie gegen die topgesetzte
Maraike Biglmaier bestehen, die zuvor
nicht ein Spiel im Turnier abgegeben
hatte. Auch das Halbfinale schien eine
klare Angelegenheit für Maraike zu wer­
den, sicherte sie sich doch den ersten Satz
mit 6: 1. Doch Sabine ließ sich nicht ent­
mutigen, gewann den zweiten Satz 6:3
und erkämpfte sich den Erfolg schließlich
in einem nicht enden wollenden Tie­
Break im dritten Satz. Auch im Finale
hatte sie gute Chancen, doch musste sie
nach Führungen in beiden Sätzen der 14­
jährigen Dahlemerin den 6:4, 7:5-Erfolg
überlassen.

laura Reinhard setzte sich durch
Bisher hatten Claudia Merkel und Maria
Pugatschowa die Titel untereinander aus­
gemacht. Doch schon vor dem diesjähri­
gen Finale stand fest, dass keine der bei­
den den Titel holen würde. Mit Laura
Reinhard vom BTTC und Katharina
Bengsch aus Friedrichshagen standen
sich zwei Spielerinnen gegenüber, die je­
weils schon einmal das Finale erreicht, es
aber nicht gewinnen konnten. Nachdem
Seriensiegerin Claudia Merkel kurzfristig
absagenAl'- musste, war für Katharina
Bengsch, die altersbedingt auch noch in
der AK Il hätte spielen können, der Weg
in der unteren Tableauhälfte frei. Durch
Siege über Franziska Letsch und Sabrina
Burghard erreichte die an Position drei
Gesetzte das Halbfinale, das sie gegen die
Steglitzerin Verena Neubacher sicher
gewann. In der oberen Hälfte trafen wie
im letzten Jahr die topgesetzte Laura
Reinhard und Maria Pugatschova (BG
Steglitz) im Halbfinale aufeinander. Auch
diesmal erwies sich Laura im dritten Satz
als die Stärkere und zog somit ins Finale
ein, das sie dann ebenfalls in drei Sätzen
gegen Katharina für sich entschied. Durch

einen 7:5, 4:6, 6: I-Erfolg elTang sie ihren
ersten AK 1-Verbandsmeistertitel.

Einseitig oder hochdramatisch
llia Ikonnikov heißt der neue Verbands­
meister der Junioren in der AK IV. Dabei
bewies der Elfjährige vom LTTC Rot­
Weiß neben seiner Spielstärke auch große
Kämpferqualitäten. Nach klaren Siegen
über Niklas Fatehpour und Kai Drwecki
kam es im Halbfinale gegen den Lichten­
rader Laslo Urrutia zum wahren Show­
down. In einer hochspannenden Partie sah
Ilia bereits wie der sichere Verlierer aus,
doch kämpfte er sich zurück in die Partie
und zog schließlich mit 0:6, 7:6 und 7:6 in
das Finale ein. Das Endspiel versprach
ähnlich spannend zu werden, konnte sich
doch sein Gegner Julian Hitomi von BG
Steglitz ebenfalls ohne Satzverlust in das
Finale spielen. Auf dem Weg dorthin be­
zwang er Manuel Lindekeit, Lorenzo Fa­
tehpour und im Halbfinale Dominik
Schuben vom TC Lichtenrade. Als Dia
das erste Aufschlagspiel des Finales erst
nach 17 Minuten für sich entscheiden
konnte, kam schon Unruhe unter den Zu­
schauern auf, doch der Widerstand Julians
war gebrochen. Mit 6:0 und 6:0 behielt
die Nummer eins der Setzliste gegen die
Nummer zwei im Finale die Oberhand.

I. Ikonnikov (I.) besiegte J. Hitomi
im AK IV-Endspiel souverän

Name: Pilt Arnold! Noch Fragen?
Es existieren Hierarchien auf der Welt,
die einfach unveränderbar zu sein schei­
nen. So verhält es sich auch seit Jahren in
der Altersklasse der Jahrgänge 1988/89.
Da gibt es einen Igor Lakhno vom BSV
92, der sich immer wieder ins Halbfinale
kämpft und dort jedes Mal aufs Neue
scheitert. Dann gibt es vom TV Frohnau
einen Tim Schulz v. Endert, der es zwar
meist ins Finale schafft, dort aber gegen
einen trifft, gegen den er immer verliert.
Und dann gibt es natürlich noch den,
der. .. na ja, Sie wissen schon. Pilt Arnold
scheint über seiner KonkUlTenz zu thro­
nen. Doch zum Anfang: Igor Lakhno
erreichte auch dieses Mal souverän das
Halbfinale, in dem er auf Tim Schulz v.
Endert traf. Nach einem spannenden
ersten Satz, den Tim mit 7:5 gewann, war
die Partie entschieden. Der zweite Satz
ging mit 6:0 an Tim, und Igor scheiterte
zum fünften Mal im Halbfinale. Im Finale
traf Tim wie selbstverständlich auf die
"Wespe" Pilt Arnold, der auf seinem Weg
ins Endspiel wie Tim keinen Satz abgege­
ben hatte. Zum vierten Mal standen sie
sich in einem Finale gegenüber: 6:4 und
6:2 für Pilt. Zum siebten Mal in Folge ge­
wann er die Verbandsmeisterschaften des
TVBB.

P. Schulz mit Nerven aus Stahl
Es war keine Überraschung, dass sich die
vier gesetzten Spieler im Halbfinale der
AK n gegenüberstanden. Doch einer der
vier hatte in den beiden vorausgegange­
nen Runden hart kämpfen müssen. Die
Nummer vier der Setzliste, Philipp Schulz
vom BSV 92, spielte jeweils drei Sätze,
um in der Vorschlussrunde gegen seinen
Vereinskameraden und Favoriten Moritz
Schäfer antreten zu können. Nach verlo­
renem Tie-Break im ersten Satz besann
sich Philipp seiner Kämpferqualitäten
und entschied die nächsten beiden Sätze
mit 6: I und 6:4 für sich. Im Finale stand
ihm dann Manuel Bock gegenüber. Der
Steglitzer hatte sich nach einem schwer
erkämpften Erstrundenerfolg über Chris-
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toffer Rybski durch glatte Siege über
Phjlip Blank und Florian Thies von RW
Potsdam ins Finale gespielt. Im Endspiel
reichten Philipp diesmal zwei Sätze, um
seinen ersten Verbandstitel zu erringen.
Doch auch beim 7:5 und 7:5 gegen Ma­
nuel war es spannend genug.

Jens Woloszezak dominierte
Souverän und ohne Satzverlust gewann
Jens Woloszczak vom TC Blau-Weiss
zum dritten Mal in Folge die Jugendhal­
lenmeisterschaften. Bei seinem Final-

erfolg gegen den Lichtenrader Sebastian
Rieschick profitierte er allerdings von der
dichten Spielansetzungsfolge bei der AK
I durch die Turnierleitung. Die beiden Fi­
nalisten hatten im Gegensatz zu den an­
deren Altersklassen an zwei Tagen vier
Matches und am Finaltag noch vormittags
die Halbfinals zu bestreiten. Während
Jens sein Halbfinale gegen Henry Gralow
vom LTTC Rot-Weiß weitestgehend
problemlos mit 6:2 und 6:2 für sich ent­
schied, musste Sebastian bei seinem
Halbfinalsieg alle Kräfte mobilisieren,

um seinen Rivalen Roman Herold vom
LTTC Rot-Weiß niederzukämpfen. Das
Match der beiden entwickelte sich zu ei­
ner hochklassigen und dramatischen Be­
gegnung. Nachdem Roman den ersten
Satz fast fehlerlos spielte und mit 6:3 ge­
wann, konnte Sebastian nach Abwehr di­
verser Matchbälle den 2. und 3. Satz je­
weils im Tie-Break für sich entscheiden.
Im Endspiel kämpfte er sich noch einmal
in das Match, musste den Titel dann aber
mit 0:6 und 4:6 seinem zwei Jahre älteren
Gegner überlassen. Tobias Heinecke

Foto links (v. I.):
Die AK I/-Halbfinalisten
M. Bock, P. Schulz
(der spätere Sieger),
M. Schäfer und F. Thies

Foto rechts (v. I.):
J. Wo/oszczak

dominierte
in der AK I.
Neben ihm

S. Rieschick und
R. Herold
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10. Ostdeutsche Jugendmeisterschaften:

Vier Titel für Berliner Nachwuchs

Angebote unter Chiffre #011 an:
kaufhold & partner gmbh, Keithstr. 2-4, 10787 Berlin

Erfolgreiche Tennisschule
mit internationaler Erfahrung

.(mehrsprachige Trainer mit gültigen
Lizenzen) übernimmt Aufgaben

in Club oder Freizeitanlagen.

A uch bei den 10. Ostdeutschen Ju­
gendmeisterschaften, bei denen es

im Sportpark Magdeburg in drei Alters­
klassen um die Titel ging, verteidigten die
Aktiven des Tennis-Verbands Berlin­
Brandenburg ihre führende Stellung. Vier
der sechs zu vergebenden Titel wurden
von Berlinern erkämpft, womit es gegen­
über dem VOljahr (nur zwei Mal Gold in
die Hauptstadt) sogar eine deutliche Stei­
gerung gab. Die restlichen beiden Titel
gingen nach Sachsen. Dagegen ging der
gastgebende Verband Sachsen-Anhalt
und Thüringen, die im Jahr zuvor je zwei
Titel geholt hatten, diesmal leer aus.
TVBB-Cheftrainer Bernd Süßbier, der es
sich nicht nehmen ließ, selbst nach Mag­
deburg zu kommen, um den, Leistungs­
stand der hoffnungsvollsten Talente be­
gutachten zu können, zog deshalb eine
positive Bilanz: "Unsere Erwartungen ha­
ben sich im Wesentlichen erfüllt. Bei den
Großen, in der Altersklasse Il, machten
unsere Aktiven sowohl bei den Mädchen
als auch Jungen den Titel unter sich aus.
Das war so nicht zu erwarten, denn der
Nachwuchs aus den anderen Bundes­
ländern hat mächtig aufgeholt. Es ist nicht
mehr so, dass die Berliner zu diesen
Meisterschaften nur fahren, um gewisser­
maßen die Meistertitel abzuholen. Das
zeigte sich besonders in der Altersklasse
IV, wo wir bei den Mädchen und Jungen
leer ausgingen. Da müssen die Trainer in
unseren Vereinen wach werden, damit wir
nicht den Anschluss verlieren."

Überragend einmal mehr die Vor­
stellung von Sebastian Rieschick (Weiß­
Gelb Lichtenrade). Der lS-Jährige be­
herrschte die Konkurrenz in der AK nfast
nach Belieben, überzeugte auch mit sei­
nem angriffsbetonten, modernen Spiel.
Zwar leistete Manuel Bock (Blau-Gold
Steglitz) im ersten Satz noch tapfere Ge­
genwehr, doch auch der Steglitzer war
beim 6:4, 6:2 letztlich chancenlos. "Ich
habe mich gefreut, dass Sebastian mit
nach Magdeburg gekommen ist, obwohl

·er am Finaltag in Berlin noch ein Punkt­
spiel in der Halle zu bestreiten hatte", un­
terstrich Süßbier.

Bei den Mädchen der Altersklasse II
wurde Katarina Bengsch (Orange-Weiß
Friedrichshagen) ihrer Favoritenrolle ge­
recht. Im zweiten rein Berliner Finale
setzte sich die IS-jährige Friedrichshage­
nerin mit 6:2, 6:2 gegen Jana Exner (Dah­
lemer TC) durch. Dass sich hier zwei Ber­
liner Mädchen im Endspiel gegenüberste-

hen würden, war durchaus nicht selbst­
verständlich. Denn auch Sachsen-Anhalt
und Thüringen hatten je ein heißes Eisen
im Feuer. Doch Jana Exner setzte sich im
Halbfinale verblüffend glatt mit 6:2, 6:2
gegen die schon zum Stamm der Regio­
nalligamannschaft des 1. TC Magdeburg
im Magdeburger SV 90 gehörende Fran­
ziska Jendrian durch. Katat-ina Bengsch
bezwang Anne Schäfer (TC Apolda), die
zuvor überzeugt hatte, mit 6:3, 6:4.

In der Altersklasse III bestätigte Pi It
Arnold (Zehlendorfer Wespen) seine Fa­
voritenstellung, während der Titelgewinn
von Lavinia Timme (Alemannia Berlin)
durchaus als kleine und sehr angenehme
Überraschung zu werten ist. Arnold ab­
solvierte alle Stationen bis zum Endspiel
mühelos, feierte auch im Halbfinale einen
klaren 6:2, 6: I-Sieg gegen Mareno Hei­
necke (TC Blau-Weiß Dresden-Blase­
witz). Im Finale wurde es dann aber eng,
denn der Thüringer Martin Wick (TC
Apolda) bestätigte eindrucksvoll seine
Fortschritte. So hatte Arnold vor allem im
ersten Satz mächtig zu kämpfen, holte
aber dennoch in zwei Sätzen mit 7:6, 6:4
den Titel. Die Bäume wuchsen in dieser
Altersklasse für die Berliner Jungen den­
noch nicht in den Himmel, denn Tim
Schulz van Endert (TV Frohnau), dem
man zumindest den Gewinn der Bronze­
medaille zugetraut hatte, verlor nach der
3:6, 6:0, 4:6-Halbfinalniederlage gegen
Martin Wick auch das Spiel um den drit­
ten Platz gegen Mareno Heinecke klar mit
2:6, 1:6.

Lavinia Timme war "nur" an drei
gesetzt, erwies sich aber an den drei Tur­
niertagen als die eindeutig Beste. Im
Halbfinale bezwang sie ihre an zwei ge­
setzte Clubkameradin Jin-Hwa Kim, das

Anzeige

Endspiel gewann sie gegen die Leipzi­
gerin Theresa Stephani (TC Blau-Weiß
Dresden-Blasewitz) mit 6:4,6: I. Stephani
hatte schon im Viertelfinale die top-ge­
setzte Magdeburgerin Franziska Plate mit
6:3, 1:6, 6:3 aus dem Rennen geworfen.
Auch Mariella Greschik (TC Heiligensee)
scheiterte im Halbfinale mit 3:6, 6:7 an
Theresa Stephani, entschied aber danach
das Berliner Duell um Bronze mit 6:2,6:0
gegen Jin-Hwa Kim für sich.

Ein Blick auf die Meisterliste bietet
ein doch etwas überraschendes Bild, weil
keiner der vier Meister von einem der bei­
den "Großen" im Berliner Tennissport,
dem LTTC Rot-Weiß oder dem TC 1899
Blau-Weiss, kommt. Weiß-Gelb Lichten­
rade, Orange-Weiß Friedrichshagen, die
Zehlendorfer Wespen oder die Aleman­
nia leisten offensichtlich eine hervorra­
gende Nachwuchsarbeit.

Bei den "Kleinen", der Altersklasse
IV, gingen durch die überraschend starke
Sissy Tschiesche (ETC Crimmitschau)
und Toni Pflug (TC Blau-Weiß Blase­
witz), der seiner Favoritenstellung ge­
recht wurde, beide Titel nach Sachsen.
Für die vier Vertreter des TVBB Ue zwei
bei den Mädchen und Jungen) war die
Meisterschaft aber bereits im Viertelfinale
beendet.

Auch in den nächsten drei Jahren
wird sich der Nachwuchs aus dem Osten
im Magdeburger Sportpark zu diesen
Meisterschaften treffen. Und darüber
freuen sich alle. "Die Verantwortlichen
haben sich viel Mühe gegeben, um diese
Titelkämpfe für die Beteiligten zu einem
Erlebnis werden zu lassen. Die Bedin­
gungen sind gut, die Organisation per­
fekt", fand auch Bernd Süßbier lobende
Worte. Rolf Becker
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Alternativer Jugendförderpreis
des TVBB 2001

Das Foto zeigt Reinhard Schadenberg bei der
Übergabe der Geldpreise, die zweckgebunden für die
Jugendarbeit der Vereine sind
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I m Rahmen der Jugend­
warteversammlung des

TVBB nahm der Jugend­
wart des TVBB, Reinhard
Schadenberg, die Ehrung
der Preisträger für das
Jahr 2001 vor. Preisträger
wurden in diesem, zum
zweiten Mal getrennt für
die Bezirke Nord- und
Süd-Berlin sowie Nord­
und Süd-Brandenburg
ausgeschriebenen Wett­
bewerb die Vereine von
ESV Frankfurt/Oder und
der Zehlendorfer Wespen.

In seiner Laudatio
würdigte Schadenberg die
geleistete Arbeit beider
Preisträger. Er wies noch­
mals darauf hin, dass bei
der Auswahl der Sieger
durch die kommission des

TVBB nicht die sportlichen Erfolge der
Vereine im Vordergrund standen, sondern
die Gesamtjugendkonzeption und deren
Umsetzung. Er dankte aJlen Bewerbern
des abgelaufenen Jahres für die Ein­
reichung ihrer Unterlagen und wies dar­
auf hin, dass die Beteiligung von insge­
samt 13 Vereinen (zehn aus Berlin und
drei aus Brandenburg) sicherlich für die
Zukunft noch steigerungsfähig sei.

Abschließend kündigte Schadenberg
an, dass die Ausschreibung für den Alter­
nativen Jugendförderpreis für das Jahr
2002, nach der Überarbeitung durch die
Jugendkommission im vergangenen Jahr,
nahezu identisch mit der des letzten
Jahres sein wird. Die Bewerbungsun­
terlagen werden in Berlin-Brandenburg
Tennis veröffentlicht.

Der Preis ist für Berlin und Branden­
burg mit jeweils 555 dotiert.

Der Bewerbungsschluss ist der 15.
Oktober 2002.

Fünftes Andreas­
Claudius-Turnier

D as 5. Andreas-Claudius-Turnier
fand, wie bereits im Vorjahr ange­

kündigt, am 13./ 14. und 20./21. Oktober
2001 in unserer Traglufthalle auf zwei
Plätzen statt. Teilnehmer waren 38 Jun­
gen und Mädchen der Altersklassen III,
IV und V aus neun Vereinen.

Die Verlegung des Turniers in die
Halle geschah aus folgenden Gründen.
Einerseits ist der Berliner Turnierkalender
im September für diese Altersklassen
recht voll und zum anderen das Wetter

Ende September eher unbeständig. Aber
wie das manchmal so ist, man hätte an
beiden Wochenenden draußen spielen
können, denn es war strahlender Sonnen­
schein.

Der Turnierplan war so gestaltet,
dass jedes Spiel zu einem festgelegten
Zeitpunkt begann. Dadurch, dass die meis­
ten Teilnehmer erst zum Spielbeginn ein­
trafen, kamen leider die Möglichkeiten
der Begegnung und Kontakte außerhalb
der Spiele etwas zu kurz. Trotzdem haben
wir über weite Strecken hervorragendes
Tennis zu sehen bekommen, und es ist
immer wieder erstaunlich, mit welchem
Ehrgeiz und sportlichem Können schon in
diesen Altersklassen gekämpft wird.

Für den letzten Tag hatten wir nach
Abschluss der Endspiele die Siegereh­
rung mit anschließendem Imbiss geplant.
Leider zogen sich die Spiele doch länger
hin als vorgesehen. So konnten einige der
Endspielteilnehmer aus Zeitgründen nicht
bis zur Siegerehrung warten und wurden
direkt nach Spielschluss durch unsere
Schirmherrin, Frau Claudius, geehrt.

Wir werden dieses Turnier auch im
Jahre 2002 in unserer Halle veranstalten
und hoffen, dass es wieder so erfolgreich
wird wie in diesem Jahr.

Bernd Dröscher
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Jugendbericht 2001
Hallensaison 2000/2001
Der Jugendbereich begann das Jahr 2001
mit dem wichtigsten Turnier des Ver­
bandes, den Hallenverbandsjugendmeis­
terschaften. Wie immer wurden in den
Altersklassen III und IV Qualifikations­
turniere vorangestellt, während in den Al­
tersklassen I und Ir die besten Sechzehn
der Rangliste spielberechtigt waren.

Insgesamt sind 128 Jugendliche in
den acht Konkurrenzen angetreten, um ei­
nen der begehrten Meistertitel zu erspie­
len. Besonders zu erwähnen ist, dass bei
den Juniorinnen Vivien Weber (Blau­
Weiss) und bei den Junioren Pilt Arnold
(Wespen) jeweils das dritte Mal in Folge
siegreich blieben. In den übrigen Alters­
klassen gab es neue Titelträger/innen.
© So gewannen in der
AK I männ!. Jens Woloszczak, Blau­
Weiss;
AK Ir weib!. Claudia Merkel, LTTC Rot­
Weiß;
AK Ir männ!. Roman Herold, LTTC Rot­
Weiß;
AK III weib!. Jana Exner, Dahlemer TC;
AK IV weib!. Mariella Greschik,
SC Heiligensee;
AK IV männl. Tim Schulz v. Endert,
Frohnau.

Für Überraschungen sorgten im
Rahmen der Hallenwinterrunde die
Mannschaften der Juniorinnen von BG
Steglitz und die der Junioren des TC W-G
Lichtenrade. Ihnen gelang es, sich in der
Endrunde gegen die Abonnementssieger
(Blau-Weiss und Rot-Weiß) durchzuset­
zen und wurden überraschend Titelträger
in den Mannschaftswettbewerben der
Saison 200012001.

Erneut sehr erfolgreich waren die
Spieler und Spielerinnen unseres Verban­
des bei den Norddeutschen-Hallen-Meis­
terschaften in Lüneburg. So konnten sich
in den Altersklassen Ir und IV (männl.
Jugend) die Teilnehmer des TVBB Seba­
stian Rieschick (Lichtenrade) und Tim
Schulz v. Endert (Frohnau) nicht nur ins
Finale vorspielen, sondern dieses auch
siegreich bestreiten. Während in der AK
IV der weib!. Jugend Mariella Greschik
vom SC Heiligensee, die ebenfalls im Fi­
nale stand aber dort unterlag, mit dem
ausgezeichneten zweiten Platz vorlieb
nehmen musste. Zudem errang Sebastian
Rieschick gemeinsam mit Jan Deisner
(TV S-H) die Vizemeisterschaft im Dop­
pel.

Für das herausragende Resultat bei
den Deutschen Jugend-Hallenmeister­
schaften sorgte aus TVBB-Sicht der seit

zwei Jahren für den LTTC Rot Weiß spie­
lende Philipp Petzschner, der mit seinem
Partner Markus Bayer (Baden) Deutscher
Meister im Doppel in der AK I wurde.

Dass die Rot-Weißen mit Philipp
Petzschner ein sehr hoffnungsvolles deut­
sches Nachwuchstalent in ihren Reihen
haben, wird durch die eindrucksvollen
Turnierergebnisse von Philipp im vergan­
genen Jahr dokumentiert. Unter anderem
erreichte er bei den Jugend-Grand-Slam­
Turnieren von Wimbledon das Halbfinale
im Einzel und in Paris das Finale im Dop­
pe!. Bei den Internationalen Deutschen
Jugend-Meisterschaften in Essen errang
er sogar den Titel im Einzelwettbewerb.
Weitere hervorragende Ergebnisse haben
die Jugendlichen unseres Verbandes bei
den Ranglistenturnieren der Nordver­
bände erzielt.

In Brinkum gelang es in der männli­
chen Jugend der AK IV Tim Schulz v. En­
dert (Frohnau), bis ins Halbfinale vorzu­
stoßen, während bei den Juniorinnen die­
ser AK Mariella Greschik (SC Heiligen­
see) erst im Finale scheiterte und den
zweiten Platz belegte.

Des Weiteren haben wir mit der AK
UIb das Turnier in Ickern besucht. Hier
war Pilt Arnold (Wespen) bei der männli­
chen Jugend nicht zu schlagen und wurde
Turniersieger. Bei den Juniorinnen trafen
im Finale in der Hauptnebenrunde mit
Jin-Hwa Kim und Lavinia Timme (beide
Alemannia) zwei Berlinerinnen aufeinan­
der, wobei dieses Match Jin-Hwa zu ihren
Gunsten entscheiden konnte.

Zum Abschluss der Hallensaison
wurden die Mannschaftswettbewerbe um
die Verbandspokale für Bambinas (Cilly
Aussem) und Bambinis (Harry Schwen­
ker) ausgetragen. Im Rahmen dieser Po­
kalwettbewerbe, die unter diesen Rah­
menbedingungen erst zum zweiten Mal
ausgetragen wurden, konnten die Bambi­
nas von Alemannia ihren Erfolg vom Vor­
jahr wiederholen, während sich bei den
Bambinis diesmal der LTTC Rot-Weiß
den Titel sicherte.

Sommersaison 2001
Erneut spannend verlief die Verbands­
spielsaison in den Verbandsoberligen der
Jugendkonkurrenzen. Zum Teil wurde die
Verbandsmannschaftsmeisterschaft erst
am letzten Spieltag entschieden. So muss­
te bei den Junioren sogar der direkte Ver­
gleich zweier Mannschaften über den
Verbandsmeister entscheiden. Dieses
Spiel war mit 5:4 zu Gunsten der Spieler
des LTTC Rot-Weiß gegen die Junioren
der Blau-Weissen ausgegangen. Bei den

Juniorinnen konnte Blau-Gold Steglitz
den Erfolg aus der Winterrunde wieder­
holen und sich den Verbandsmannschafts­
meistertitel sichern. In der Bambinikon­
kurrenz setzten sich erneut die Zehlen­
dorfer Wespen durch, die damit zum
zweiten Mal hintereinander den Mann­
schaftsmeister stellten. In der Bambina­
konkurrenz gewann durchaus überra­
schend die Mannschaft des Sportforums
Bernau die Verbandsmeisterschaft, zumal
sie erst im Vorjahr aus der Verbandsliga
aufgestiegen waren.

Die Jugendverbandsmeisterschaften
bei Blau-Gold Steglitz fielen sprichwört­
lich beinahe ins Wasser. So wurde die Ge­
duld aller Beteiligten auf eine harte Probe
gestellt. Durch die Besonnenheit der Tur­
nierleitung und das Verständnis, das Spie­
ler, Eltern und Betreuer der erfahrenen
Turnierleitung entgegenbrachten, konnten
die Finals letztendlich doch am vorgese­
henen Endspieltag stattfinden.
© Die Titelträgerinnen des Jahres 2001
sind:
AK I Vivien Weber, Blau-Weiss;
AK Ir Maria Pougatcheva, Blau-Gold
Steglitz;
AK III Maraike Biglmaier, BTTC;
AK IV Mariella Greschik,
SC Heiligensee.
© Bei der männlichen Jugend waren
erfolgreich:
AK I Julian Freudenreich, Zehlendorfer
Wespen;
AK 11 Roman Herold, LTTC Rot-Weiß;
AK III Pilt Arnold, Zehlendorfer
Wespen;
AK IV Tim Schulz v. Endert, Frohnau.
© Die Meistertitel in den Doppelkon­
kurrenzen gewannen bei den Juniorin­
nen:
AK I/II Vivien Weber!Andrea Tübbicke,
Blau-Weiss;
AK III/IV Jin-Hwa Kim/Lavinia Timme,
Alemannia
© sowie bei den Junioren:
AK IIII Felix Dippner/Jens Woloszczak,
Blau-Weiss;
AK II1/1V Pilt Arnold/Tim Schulz v.
Endert, Wespen/Frohnau.

Erneut eine ausgesprochen gute Bi­
lanz konnte der TVBB bei den Norddeut­
schen Meisterschaften verbuchen. In der
AK IV errang Tim Schulz v. Endert
(Frohnau) sowohl den Einzeltitel als auch
gemeinsam mit Jonas Denker (TVSH)
den Doppeitite!. Die Doppelkonkurrenz
in der AK IV der weiblichen Jugend ge­
wannen Vanessa Hegemann und Mariella
Greschik (Frohnau). In der AK III weibli­
che Jugend wurden mit Maraike maier
(BTTC) und Jana Exner (Dahlem), eben­
falls im Doppel, zwei TVBB-Talente Vi­
zemeisterinnen. Auch bei den Deutschen

D
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Meisterschaften erfüllte Tim Schulz v. Endert (Frohnau) die in
ihn gesetzten Erwartungen. Er belegte im Einzel einen ausge­
zeichneten zweiten Platz und war in der Doppelkonkurrenz er­
neut mit seinem Partner aus Schleswig-Holstein, Jonas Denker,
nicht zu schlagen und wurde Deutscher Meister in der AK IVa.
In der AK II spielte sich Sebastian Rieschick bis ins Finale vor,
wo er sich jedoch dem ein Jahr älteren und an Nummer 2 gesetz­
ten Sebastian Koch (Westfalen) knapp mit 6:3, 6:7, 6:7 geschla­
gen geben musste.

Beim bedeutendsten deutschen Jüngstenturnier in Detmold
war Tim Schulz v. Endert in der AK IVa entsprechend seiner
nationalen Ranglistenposition an Nummer 3 gesetzt. Er setzte
aber seine Erfolgsserie fort und erreichte in einem erlesenen
l28er Feld das Finale, das er dann sogar relativ glatt mit 6:2, 6:2
gegen Marcel Thiemann (NTV) gewann. Im Gegenzug gelang es
Marcei, sich in Köln (ehemals Brühl) zu revanchieren, wo beide
erneut das Finale bestritten und sich Tim mit dem zweiten Platz
zufrieden geben musste.

Das gute Ergebnis in Detmold wurde dadurch abgerundet,
dass Mariella Greschik erst im Finale scheiterte und mit Niklas
Fathepour (Jahrgang 92) einer unserer Youngster in das Finale
der Pokalrunde einzog..

Erfreulicherweise wurde im vergangenen Jahr auch ein ITF
Turnier in Berlin ausgetragen. Der LTTC Rot-Weiß wurde mit
der Ausrichtung eines Turniers der Gruppe 3 betraut. Im Rahmen
einer Nachbetrachtung äußerten sich Teilnehmer und der Deut­
sche Tennis Bund sehr positiv über die professionelle Organi­
sation der Veranstaltung, die für den TVBB auch aus sportlicher
Sicht erfolgreich verlief. Immerhin erreichte Sebastian Rie­
schick (Lira) das Finale, wo er gegen den späteren Sieger Sebas­
tian Schulz (NTV) mit 5:7 und 4:6 verlor.

Noch erfolgreicher bestritt Sebastian das Jugendturnier in
Kitzbühel, welches parallel zum ATP-Herrenturnier ausgetragen
wurde. Er erreichte hier ebenso das Finale, wie später beim ETA
Turnier der I. Kategorie in Eching. Zwar verlor Sebastian die
beiden Endspiele, aber man darf nicht vergessen, dass er in die­
sem Jahr als jüngerer Jahrgang in den AK II Turnieren startete.

Selbstverständlich haben die Jugendlichen des TVBB dar­
über hinaus auch an den Ranglisten-Turnieren des DTB und an
den vielen offenen Jugendturnieren anderer Landesverbände
teilgenommen. Darüber berichtet unser offizielles Verbandsor­
gan Berlin-Brandenburg Tennis stets ausführlich und informativ.
Hierfür möchte ich den Berichterstattern und Redakteuren aus­
drücklich danken. Ebenso für die stets aktuelle Berichterstattung
von den Turnieren, die in unserem Verbandsgebiet ausgetragen
werden. So wurde auf der Tennisanlage Wandlitz erneut ein ETA
Ul2-Turnier und parallel dazu ein allgemeines Jugendturnier
veranstaltet.

Zudem haben folgende Vereine traditionell Turniere mit na­
tionaler und zum Teil sogar internationaler Beteiligung veran­
staltet: ASC Spandau, SV Reinickendorf, VfL Tegel, BSC
Rehberge, Rot-Weiß Potsdam, BFC Alemannia, Weiße Bären
Wannsee, TC Cottbus und jeweils eine Hallen-Turnierserie mit
abschließendem Masters das Sportforum Bernau/Kleinmachnow
emd die TA Wandlitz. Weitere Traditionsturniere wurden im
Verbandsgebiet vom TC Lichterfelde 77, Grün-Weiß Nikolassee
sowie Blau-Gold Steglitz durchgeführt. Hinzu kommen die
Ortsturniere beim TV Preussen, der Nordberliner Pokal beim TV
Frohnau und die Spandauer Meisterschaften, die in diesem Jalu'
beim ASC Spandau ausgetragen wurden, sowie die Bezirks­
meisterschaften bei verschiedenen Ausrichtern.

All denen, die durch ihr Engagement dazu beitragen, dass
den Jugendlichen immer wieder neue sportliche Herausfor­
derungen geboten werden, sei an dieser Stelle ganz besonders
gedankt. Sie können sicher ~ein, dass wir diesen Einsatz für den

Wir fusionieren nicht

In einer Bankenwelt, die zunehmend von

internationalen Großkonzernen, Automation

und vor allem von Fusionen geprägt ist,

wächst die Sehnsucht der Kunden nach

Individualität und persönlicher Ansprache.

Wir kennen unsere Kunden nicht nur unter

ihren Kontonummern. Je größer die Großen

werden, um so mehr Raum ist wieder für

eine überschaubare und flexible Privatbank,

für das kleine, aber höchsten Qualitäts­

ansprüchen genügende Team, das Sie in

allen Fragen der Vermögensanlage kom­

petent individuell berät. .. und sich viel Zeit

für Sie nimmt.

Bankhaus Lampe
Carmcrstraße 13· 10623 Berlin

Es berät Sie gern:

l\tatlhias Herrmann
Vermögensberatung

Telefon 030/31 900235
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Jugendturniersport in Berlin und Bran­
denburg überaus zu schätzen wissen.
Natürlich hat sich der TVBB auch an den
Mannschaftswettbewerben des DTB be­
teiligt. Beim DTB-Talent-Cup der AK'V
haben wir uns erneut für die Teilnahme in
der B-Gruppe qualifiziert, wo wir einen
guten fünften Platz belegten. Ebenfalls
den fünften Platz erreichte unsere Cilly­
Aussem-Mannschaft in der erstmals aus­
getragenen B-Runde. Die Henner-Hen­
kel-Mannschaft hingegen wurde aufgrund
der aktuellen Ranglistenposition der ein­
zelnen Spieler in die A-Gruppe berufen.
Unsere Gegner in der Zwischenrunde wa­
ren die Mannschaften aus Hessen und Ba­
den, die wir zwar etwas "ärgern", aber
nicht bezwingen konnten.

Auf den neuesten Jugendranglisten
des DTB, die im November erschienen
sind, ist der TVBB in den einzelnen Al­
tersklassen wie folgt vertreten:
© AK I weiblich 1984/85
Laura Reinhard (BTTC), Jahrgangsrang­
liste Platz 12;
Claudia Merkel (Rot-Weiß), Jahrgangs­
rangliste Platz 19;
Maria Pougatcheva (Blau-Gold Steglitz),
Jahrgangsrangliste Platz 23.
© AK II weiblich 1986/87
Katharina Bengsch (O.W Friedrichs­
hagen), Platz 16
Maraike Biglmaier (BTTC),
Jahrgangsrangliste Platz 34
Jana Exner (Dahlem), Jahrgangsrangliste
Platz 38.
© AK III weiblich 1988/89
Mariella Greschik (Heiligensee), Jahr­
gangsrangliste Platz 9;
Jin-Hwa Kim (Alemannia), Platz 31;
Lavinia Timme (Alemannia), Platz 34.
© AK I männlich 1984/85
Philipp Petzschner (Rot-Weiß), Platz 1;
Jens Woloszczak (Blau-Weiss), Platz 11;
Marius Jubin (Rot-Weiß), Platz 28.
© AK II männlich 1986/87
Sebastian Rieschick (Lichtenrade),
Platz 3;
Roman Herold (Rot-Weiß), Platz 28.
© AK III männlich 1988/89
Tim Schulz v. Endert (Frohnau),
Jahrgangsrangliste Platz 3;
Pilt Arnold (Wespen), Platz 7.

Wintersaison 2001/2002
Für den Jüngstenbereich haben wir be­
reits zum fünften Mal das Tennis- und
Spielfest veranstaltet. Erfreulicherweise
war die Teilnehmerzahl gegenüber den
beiden letzten Jahren ansteigend. Immer­
hin 46 Kinder verbrachten einen erlebnis­
reichen Tag in unserer Verbandshalle. Die
Veranstaltung wurde mit viel persönli­
chem Engagement von den Verbandstrai­
nem Barbara Ritter und Bernd Süßbier

organisiert. Mit großer Begeisterung und
Freude haben die Kinder im Kleinfeld
Tennis gespielt und sich auf den zusätz­
lich aufgebauten Spielparcours ausgetobt.
Bei der Durchführung wurden wir hervor­
ragend von den Bezirkstrainern, den Mit­
gliedern der Jugend-Kommission sowie
den Verbandskindern unterstützt. Auch in
diesem Jahr wird das Tennis- und Spiel­
fest wieder stattfinden, und es wäre wün­
schenswert, wenn sich noch mehr Vereine
daran beteiligen würden.

Unmittelbar nach der Turnierpause
nahm Pilt Arnold am DTB-Ranglistentur­
nier in Buchen teil und konnte sich über
einen hervOiTagenden dritten Platz freuen.

Kurz vor Weihnachten wurden die
Ostdeutschen Meisterschaften in Magde­
burg und das Ranglistenturnier der Nord­
verbände in Uineburg ausgetragen. Bei
beiden Turnieren elTeichten die Spielerin­
nen und Spieler des TVBB hervorragende
Platzierungen. So standen sich bei den
Endspielen der Ostdeutschen Meister­
schaft in der AK II männlich und weiblich
nur Akteure des TVBB gegenüber. Bei
den Juniorinnen siegte Katharina
Bengsch (OW Friedrichshagen) gegen Ja­
na Exner (Dahlem) und bei den Junioren
behielt Sebastian Rieschick (Lichtenrade)
gegen Manuel Bock (BG Steglitz) die
Oberhand. Auch in der AK III war der
TVBB siegreich. So wurde Lavinia
Timme (Alemannia) bei den Juniorinnen
und Pilt Arnold (Wespen) bei den Ju­
nioren Titelträger. Gute Platzierungen in
dieser AK elTeichten Mariella Greschik,
die den dlitten Platz und Tim Schulz v.
Endert, der den vierten Platz belegte.

Beim Ranglistenturnier in Lüneburg
gab es einige positive Überraschungen
durch den TVBB. In der AK II männlich
gewann Roman Herold (Rot-Weiß) als
ungesetzter Spieler diese Konkurrenz und
in der AK II weiblich konnte Jana Exner
(Dahlem) ebenfalls als ungesetzte Spie­
lerin bis ins Finale vorstoßen. Als Jahr­
gangsjüngere spielte sich Lavinia Timme
(Alemannia) bis ins Halbfinale vor und
schaltete auf dem Weg dorthin die an
Nummer I gesetzte Christine Sperling
(WTV) aus. Das erlebnisreiche Tennis­
jahr wurde mit den Turnieren bei den
Weißen Bären Wannsee (7. Weih­
nachtscup) und beim BTTC beendet.

Allgemeines
Auch im vergangenen Jahr wurden unter
der Leitung der Bundestrainer Lehrgänge
im Bundesleistungszentrum des DTB in
Hannover abgehalten, zu denen unsere
Spieler/innen vermehrt eingeladen wor­
den sind. Diese Lehrgänge bieten den
Vorteil, mit den besten Jugendlichen aus
anderen Landesverbänden zu trainieren.

TVBB INTERN Eil
Besonders gute Beziehungen unterhalten
wir zum Verband von Schleswig-Hol­
stein, mit dem wir traditionell im Herbst
jeden Jahres in Lütjensee ein gemeinsa­
mes Trainingslager durchführen, und das
unter einfachsten Bedingungen.

Mit dem Bruckmann-Pokal wird der
Verein ausgezeichnet, der mit seinen Ju­
gendlichen in vorher festgelegten Jugend­
wettbewerben die besten Ergebnisse
erzielt. Für das Jahr 2001 erhielt diese
Auszeichnung der TC Blau-Weiss.

Im zurückliegenden Jahr haben wir
für den Jüngstenbereich wieder Sichtun­
gen durchgeführt. Diese dienen dazu,
neue Talente zu entdecken und sie in das
Stützpunkt-Training zu integrieren, um
ihr Talent zu fördern und sie optimal aus­
zubilden. Von den 56 Teilnehmern haben
200 I acht Kinder die vorgegebenen Krite­
rien erfüllt und wurden in die Stützpunkte
berufen. Stützpunkte existieren zurzeit in
Brandenburg an der Havel, Cottbus,
Wandlitz und Frankfurt/Oder sowie in
Nord- und Süd-Berlin. Den Trainern vor
Ort gilt mein Dank für die geleistete Ar­
beit. Nicht nur, weil es ein überdurch­
schnitt! ich erfolgreiches Jahr für den
TVBB war, danke ich ganz besonders
dem Verbandstrainerteam für die vergan­
genen zwölf Monate, sondern weil die
Begriffe Team und Arben im Vordergrund
standen. Neben dem Landestrainer Bernd
Süßbier und der Verbandstrainerin Bar­
bara Ritter gehören der "Konditionsbol­
zer" Udo Neudecker sowie die Bezirks­
trainer von Nord- und Süd-Berlin, Benja­
min Thiele und Mats Oleen, die uns stets
unterstützen, zum Team des TVBB.

Im Jahr 2001 wechselten zum Jah­
resende einige Jugendliche, die den
TVBB in den letzten Jahren erfolgreich
vertreten haben, in den Erwachsenenbe­
reich. Stellvertretend für alle möchte ich
einer Spielerin sowie einem Spieler dafür
danken, deren Namen im Zusammenhang
mit dem Jugendtennis über Jahre hinweg
unzertrennlich waren: Vivien Weber und
Julian Freudenreich wünsche ich weiter­
hin im Erwachsenenbereich viel Erfolg.

Mein persönlicher Dank gilt ab­
schließend der Jugendkommission des
TVBB: Manfred Drews, Angelika Thiele,
Anneliese Thiele, Marc Vogel, Ralf
Perschnik, Volker Sagitz, den Spieler­
vertretern Vivien Weber und Jens Wo­
loszczak sowie unserer Geschäftsstelle
und last but not least dem Geschäftsführer
HelTn Theuergarten für die stets harmoni­
sche und konstruktive Zusammenarbeit.

Bleiben Sie gesund und lassen Sie
uns alle eine faire, aber sportlich ausge­
prägte Saison erleben.

Reinhard Schadenberg
Verbandsjugendwart
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Termine der Verbandsspiele 2002
HINWEIS: Alle Ansetzungen wurden vom TVBB übermittelt. Für die Richtigkeit übernehmen wir keine Gewähr.

Damen
Regionalliga-Ost

GruppeA

B.T.T.C. "Grün-Weiß", L
TK Blau-Gold Steglitz, I
Grunewald Tennis-Club, L
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
LTTC "Rot-Weiß", I
SV Zehlendorfer Wespen, I
J. TC Magdeburg im MSV 90 e. v., L
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz e.v.,
I
Leipziger SC 190 I e.v., L

01,05,2002, Mittwoch
60A.AOI 09.00 Uhr: GTC - LTTC
60A.A04 09:00 Uhr: BG-S. - Niko
60A.A03 11 :00 Uhr: Leipziger SC ­
BTTC

04,05.2002, Samstag
60A.A08 09:00 Uhr: BG-S. - Wespen
60A.A05 11:00 Uhr: B-W Dresden­
BTTC
60A.A06 11 :00 Uhr: Leipziger SC ­
GTC
60A.A07 1I :00 Uhr: Niko­
Magdeburger SV

09.05.2002, Donnerstag
60A.A09 09:00 Uhr: GTC - BG-S.
60A.A 11 09:00 Uhr: BTTC - LTTC
60A.A I0 11 :00 Uhr: Magdeburger
SV - Wespen
60A.A 12 11 :00 Uhr: B-W Dresden ­
Niko

11.05.2002, Samstag
60A.A02 J 1:00 Uhr: Wespen - B-W
Dresden

12.05.2002, Sonntag
60A.A28 IL :00 Uhr: Magdeburger
SV - BG-S.

25.05.2002, Samstag
60A.A26 11 :00 Uhr: B-W Dresden ­
Leipziger SC

26.05.2002, Sonntag
60A.A32 I1 :00 Uhr: Leipziger SC ­
Magdeburger SV

01.06.2002, Samstag
60A.A29 09:00 Uhr: Wespen - GTC
60A.A30 09:00 Uhr: BTTC - BG-S.
60A.A31 09:00 Uhr: Niko - LTTC

02.06.2002, Sonntag
'60A.A25 09:00 Uhr: Wespen - LTTC
60A.A27 09:00 Uhr: Niko - GTC

08.06.2002, Samstag
60A.A2L 09:00 Uhr: Wespen - Niko
60A.A22 11 :00 Uhr: LTTC­
Leipziger SC
60A.A23 IJ:00 Uhr: Magdeburger
SV - BTTC
60A.A24 1I :00 Uhr: BG-S. - B-W
Dresden

09.06.2002, Sonntag
60A.A20 09.00 Uhr: GTC - BTTC

60A.A18 09:00 Uhr: LTTC - BG-S.
60A.A 17 11 :00 Uhr: Leipziger SC ­
Wespen
60A.AI911:ooUhr: B-WDresden­
Magdeburger SV

15.06.2002, Samstag
60A.A15 09:00 Uhr: BTTC - Niko
60A.AI311:00Uhr: LTTC-B-W
Dresden
60A.A 14 11 :00 Uhr: BG-S.­
Leipziger SC
60A.A16 11:00 Uhr: Magdeburger
SV - GTC

22.06.2002, Samstag
60A.A33 09:00 Uhr: BTTC - Wespen
60A.A34 11 :00 Uhr: Niko­
Leipziger SC
60A.A35 11:00 Uhr: GTC - B-W
Dresden
60A.A36 LI :00 Uhr: LTTC­
Magdeburger SV

Damen 30
Regionalliga-Ost

GruppeA

SV "Berliner Bären" e.v., I
TV Frohnau, I
TK Blau-Gold Steglitz. I
TC 1899 Blau-Weiss, I
NTC "Die Känguruhs", I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
TC Erfurt 93 e.Y., J
TC Blau-Weiß Leipzig e.v.. I

01.05.2002, Mittwoch
60B.AOI 09:00 Uhr: B.Bären - TVF
60B.A02 09:00 Uhr: BG-S. - TCBI.­
W
60B.A03 09:00 Uhr: NTC - LiRa
60B.A04 11 :00 Uhr: TC Erfurt - B­
W Leipzig

04.05.2002, Samstag
60B.A05 11 :00 Uhr: TVF - BG-S.
60B.A06 LI :00 Uhr: TCBI.-W­
NTC
60B.A07 11 :00 Uhr: TC Erfurt ­
LiRa
60B.A08 IL :00 Uhr: B-W Leipzig ­
B.Bären

09.05.2002, Donnerstag
60B.A10 09:00 Uhr: B.Bären - BG­
S.
60B.A 11 09:00 Uhr: LiRa - TCB!.­
W
60B.A09 11:00 Uhr: TC Erfurt - TVF
60B.A12 11:00 Uhr: B-W Leipzig­
NTC

25.05.2002, Samstag
60B.AL3 11:00 Uhr: NTC - B.Bären
60B.AI411:00Uhr: TCBI.-W-TC
Erfurt
60B.A 15 11 :00 Uhr: LiRa - BG-S.
60B.AI611:00Uhr: TVF-B-W
Leipzig

01.06.2002, Samstag
60B.A 17 11:00 Uhr: TC Erfurt ­
NTC
60B.A 18 11 :00 Uhr: TCBI.-W­
B.Bären
60B.A 19 11 :00 Uhr: TVF - LiRa
60B.A20 IL:OO Uhr: B-W Leipzig­
BG-S.

08.06.2002, Samstag
60B.A21 IL :00 Uhr: NTC - TVF
60B.A22 1I :00 Uhr: LiRa - B.Bären
60B.A23 11 :00 Uhr: BG-S. - TC
Erfurt
60B.A24 11:00 Uhr: TCBI.-W - B-W
Leipzig

15.06.2002, Samstag
60B.A25 1l:00 Uhr: BG-S. - NTC
60B.A26 11 :00 Uhr: B.Bären - TC
Erfurt
60B.A27 LI :00 Uhr: TVF - TCBI.-W
60B.A28 11 :00 Uhr: LiRa - B-W
Leipzig

Damen 40
Regionalliga-Ost

GruppeA

Tennis-Club SCC, I
TC 1899 Blau-Weiss, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
TC GW Baumschulenweg, L
TC Blau-Weiß Rostock e.v., I
MTC "Germania" 1926 e.v., 1

04.05.2002, Samstag
60C.AO I 11 :00 Uhr: TCSCC­
TCBI.-W
60C.A02 11:00 Uhr: Niko­
GWB.Sch.Weg
60C.A03 11 :00 Uhr: B-W Rostock ­
Germania MD

09.05.2002, Donnerstag
60C.A04 09:00 Uhr: TCBI.-W­
Niko
60C.A05 11 :00 Uhr: GWB.Sch.Weg
- B-W Rostock
60C.A06 11:00 Uhr: Gerrnania MD ­
TCSCC

25.05.2002, Samstag
60C.A07 I1 :00 Uhr: B-W Rostock ­
TCBI.-W
60C.A08 11 :00 Uhr: TCSCC - Niko
60C.A09 11 :00 Uhr: GWB.Sch.Weg
- Germania MD

01.06.2002, Samstag
60C.A I0 11 :00 Uhr: B-W Rostock ­
TCSCC
60C.AII IL:OO Uhr: TCBI.-W­
GWB.Sch.Weg
60C.A 12 J I:00 Uhr: Germania MD ­
Niko

08.06.2002, Samstag
60C.A13 II:OOUhr: Niko-B-W
Rostock

60C.A14 11 :00 Uhr: GWB.Sch.Weg
-TCSCC
60C.AL511:00Uhr: TCBI.-W­
Germania MD

Damen 50
Regionalliga-Ost

GruppeA

TC 1899 Blau-Weiss, I
BTC Gropiusstadt, 1
SV Zehlendorfer Wespen, I
Erfurter Tennisclub Rot-Weiß e.Y., I
Grunewald Tennis-Club, I
BTC Grün-Gold 1904, I
LTTC "Rot-Weiß", 2

01.05.2002, Mittwoch
60D.A20 09:00 Uhr: TCBI.-W­
LTTC
60D.A2L 11 :00 Uhr: Gropi - R-W
Erfurt

04.05.2002, Samstag
60D.AOI 11:00 Uhr: TCB!.-W­
Gropi
60D.A02 11:00 Uhr: Wespen - R-W
Erfurt
60D.A03 1l:00 Uhr: GTC - BTC
Grün-Gold

09.05.2002, Donnerstag
60D.A I0 09:00 Uhr: GTC - TCBI.­
W
60D.AJ2 09:00 Uhr: BTC Grün-Gold
- Wespen
60D.AII 11:00Uhr: R-WErfurt­
LTTC

11.05.2002, Samstag
60D.A 19 11 :00 Uhr: Wespen - GTC

25.05.2002, Samstag
60D.A07 11:00 Uhr: LTTC - Gropi
60D.A08 11:00 Uhr: TCBI.-W­
Wespen
60D.A09 1I :00 Uhr: BTC Grün-Gold
- R-W Erfurt

01.06.2002, Samstag
60D.A04 11 :00 Uhr: Gropi - Wespen
60D.A05 1I :00 Uhr: R-W Erfurt­
GTC
60D.A06 11 :00 Uhr: LTTC - BTC
Grün-Gold

08.06.2002, Samstag
60D.A 13 11 :00 Uhr: LTTC - GTC
60D.AL411:00Uhr: R-WErfurt­
TCBI.-W
60D.A 15 11 :00 Uhr: Gropi - BTC
Grün-Gold

15.06.2002, Samstag
60D.A16 11 :00 Uhr: GTC - Gropi
60D.A 17 11 :00 Uhr: BTC Grün-Gold
-TCBI.-W
60D.A18 11:00 Uhr: Wespen - LTTC
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Gruppe B

TV Frohnau, I
USV Halle, I
LITC "Rot-Weiß", I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
SC "Brandenburg" e.V., I
TC 1899 Blau-Weiss, 2

04.05.2002, Samstag
60D.BO I IJ:00 Uhr: TVF - USV
Halle
60D.B03 11:00 Uhr: SCB - TCBl.-W

09.05.2002, Donnerstag
60D.B05 09:00 Uhr: LiRa - SCB
60D.B06 09:00 Uhr: TCBl.-W - TVF
60D.B04 I1 :00 Uhr: USV Halle ­
LITC

25.05.2002, Samstag
60D.B07 11 :00 Uhr: SCB - USV
Halle
60D.B08 1I :00 Uhr: TVF - LITC
60D.B09 I1 :00 Uhr: LiRa - TCBl.­
W

01.06.2002, Samstag
60D.BIO 11:00 Uhr: SCB - TVF
60D.BJ] 11:00 Uhr: USV Halle­
LiRa
60D.B12 11 :00 Uhr: TCBl.-W­
LTTC

08.06.2002, Samstag
60D.B 13 11 :00 Uhr: LITC - SCB
60D.B 14 11 :00 Uhr: LiRa - TVF
60D.B15 1I :00 Uhr: USV Halle­
TCBl.-W.

15.06.2002, Samstag
60D.B02 IJ:00 Uhr: LITC - LiRa

Herren
Regionalliga-Ost

GruppeA

Tennis-Club SCC, I
B.T.T.C. "Grün-Weiß", I
TK Blau-Gold Steglitz, I
NTC "Die Känguruhs", I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
LITC "Rot-Weiß", I
I. TC Magdeburg im MSV 90 e.V, I
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz e.V,
1

01.05.2002, Mittwoch
60E.AOI 09:00 Uhr: BG-S. - LiRa
60E.A04 09:00 Uhr: BITC - NTC
60E.A02 1I :00 Uhr: Niko­
Magdeburger SV
60E.A03 11:00 Uhr: TCSCC - B-W
Dresden

05.05.2002, Sonntag
60E.A07 09:00 Uhr: NTC - LITC
60E.A08 09:00 Uhr: BITC - Niko
60E.A05 I1 :00 Uhr: Magdeburger
SV -TCSCC
60E.A06 II :00 Uhr: B-W Dresden ­
BG-S.

09.05.2002, Donnerstag
60E.A09 09:00 Uhr: BG-S. - BITC
60E.A 11 09:00 Uhr: LiRa - TCSCC
60E.A 17 11:00 Uhr: B-W Dresden ­
Niko
60E.A12 11 :00 Uhr: Magdeburger
SV - NTC

12.05.2002, Sonntag
60E.A19 1100 Uhr: Magdeburger
SV - LITC

25.05.2002, Samstag
60E.A26 II :00 Uhr: B-W Dresden ­
Magdeburger SV

01.06.2002, Samstag
60E.A25 II :00 Uhr: Niko - LiRa
60E.A27 II :00 Uhr: NTC - BG-S.
60E.A28 l1 :00 Uhr: LTTC - BITC

02.06.2002, Sonntag
60E.AIO 09:00 Uhr: LITC - Niko
60E.A18 09:00 Uhr: LiRa - BITC
60E.A20 09:00 Uhr: BG-S. - TCSCC

08.06.2002, Samstag
60E.A2! 11:00 Uhr: Niko - NTC
60E.A22 II :00 Uhr: LiRa - B-W
Dresden
60E.A23 II :00 Uhr: LITC - TCSCC
60E.A24 11 :00 Uhr: BITC­
Magdeburger SV

09.06.2002, Sonntag
60E.A15 09:00 Uhr: TCSCC - NTC
60E.A16 09:00 Uhr: LITC - BG-S.
60E.A 13 II :00 Uhr: Magdeburger
SV - LiRa
60E.A 14 11 :00 Uhr: BITC - B-W
Dresden

15.06.2002, Samstag
60E.A29 11 :00 Uhr: Niko - BG-S.
60E.A30 II :00 Uhr: TCSCC - BITC
60E.A31 II :00 Uhr: NTC - LiRa
60E.A32 1I :00 Uhr: B-W Dresden ­
LITC

16.06.2002, Sonntag
60E.A33 09:00 Uhr: TCSCC - Niko
60E.A36 09:00 Uhr: LiRa - LITC
60E.A34 11:00 Uhr: NTC - B-W
Dresden
60E.A35 I1 :00 Uhr: BG-S.­
Magdeburger SV

Herren 30
Regionalliga-Ost

GruppeA

SV "Berliner Bären" e.V, I
SC "Brandenburg" e.Y., I
Berliner Sport-Verein 1892, I
TC 1899 Blau-Weiss, J
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
Treptower Teufel TC, I
TC Rot-Weiß Dessau e.V, I
TC Weimar, I
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz e.V,
I

01.05.2002, Mittwoch
60F.AOI 09:00 Uhr: BSV - Niko
60F.A04 09:00 Uhr: SCB - TCBl.-W.
60F.A02 II :00 Uhr: Teufel - TC
Weimar
60EA03 11 :00 Uhr: B.Bären - B-W
Dresden

05.05.2002, Sonntag
60EA08 09:00 Uhr: SCB - Teufel
60EA05 I1 :00 Uhr: TC Weimar ­
B.Bären
60F.A06 II :00 Uhr: B-W Dresden ­
BSV
60EA07 11 :00 Uhr: TCBl.-W - R-W
Dessau

09.05.2002, Donnerstag
60EA09 09:00 Uhr: BSV - SCB
60EA I1 09:00 Uhr: Niko - B.Bären
60EAIO 11:00 Uhr: R-W Dessau ­
Teufel
60EA 12 IJ:00 Uhr: TC Weimar ­
TCBl.-W.

12.05.2002, Sonntag
60EA 15 09:00 Uhr: B.Bären­
TCBl.-W
60EA 13 II :00 Uhr: TC Weimar ­
Niko
60EAI411:00Uhr: SCB-B-W
Dresden
60EAJ6 11 :00 Uhr: R-W Dessau ­
BSV

26.05.2002, Sonntag
60EA 18 09:00 Uhr: Niko - SCB
60EA20 09:00 Uhr: BSV - B.Bären
60EAI7 11:00 Uhr: B-W Dresden ­
Teufel
60EAI9 11:00 Uhr: TC Weimar - R­
W Dessau

02.06.2002, Sonntag
60EA21 09:00 Uhr: Teufel - TCBl.­
W
60EA22 11:00 Uhr: Niko - B-W
Dresden
60EA23 J I:00 Uhr: R-W Dessau ­
B.Bären
60EA24 1I :00 Uhr: SCB - TC
Weimar

09.06.2002, Sonntag
60EA25 09:00 Uhr: Teufel - Niko
60EA27 09:00 Uhr: TCBl.-W. - BSV
60EA26 I J :00 Uhr: B-W Dresden ­
TC Weimar
60F.A28 11:00 Uhr: R-W Dessau ­
SCB

16.06.2002, Sonntag
60EA29 09:00 Uhr: Teufel - BSV
60EA30 09:00 Uhr: B.Bären - SCB
60EA31 09:00 Uhr: TCBl.-W. - Niko
60F.A32 11:00 Uhr: B-W Dresden ­
R-W Dessau

22.06.2002, Samstag
60EA33 11:00 Uhr: B.Bären - Teufel
60EA34 11:00 Uhr: TCBl.-W - B-W
Dresden
60EA35 1I :00 Uhr: BSV - TC
Weimar
60EA36 1I :00 Uhr: Niko - R-W
Dessau

Herren 40
Regionalliga-Ost

GruppeA

TC Grün-Weiß Nikolassee, I
Schönebecker SC, Abt. Tennis, I
TC 1899 Blau-Weiss, I
I. TC Waldheim eN, I
TC Bad Lausiek e.Y., I
TC "Weiße Bären Wannsee", I
Tennis-Club Mariendorf, I

01.05.2002, Mittwoch
60G.A 1909:00 Uhr: Niko­
TCM'dorf
60G.A20 11:00 Uhr: Schönebecker
SC - TC Waldheim

60G.A21 Jl:OOUhr: TCBl.-W-TC
Bad Lausiek

05.05.2002, Sonntag
60G.AOI 11 :00 Uhr: Niko­
Schönebecker SC
60G.A02 11:00 Uhr: TCBl.-W - TC
Waldheim
60G.A03 11:00 Uhr: TC Bad Lausiek
-WBW

09.05.2002, Donnerstag
60G.A04 11:00 Uhr: Schönebecker
SC - TCBl.-W
60G.AIO 11:00 Uhr: TC Bad Lausiek
-Niko
60G.AII 11:00 Uhr: TC Waldheim ­
TCM'dorf

26.05.2002, Sonntag
60G.A08 09:00 Uhr: Niko - TCBl.­
W
60G.A07 II :00 Uhr: TCM'dorf­
Schönebecker SC
60G.A09 II :00 Uhr: WBW - TC
Waldheim

01.06.2002, Samstag
60G.A05 09:00 Uhr: TC Waldheim ­
TC Bad Lausiek
60G.A06 11:00 Uhr: TCM'dorf­
WBW

02.06.2002, Sonntag
60G.A12 09:00 Uhr: WBW - TCBl.­
W.

09.06.2002, Sonntag
60G.AI311:00Uhr: TCM'dorf-TC
Bad Lausiek
60G.A 14 l1 :00 Uhr: TC Waldheim ­
Niko
60G.A15 11:00 Uhr: Schönebecker
SC-WBW

16.06.2002, Sonntag
60G.A17 09:00 Uhr: WBW - Niko
60G.A18 09:00 Uhr: TCBl.-W.­
TCM'dorf
60G.A16 11:00 Uhr: TC Bad Lausiek
- Schönebecker SC

Gruppe B

SV "Berliner Bären" e.V, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TC OW Friedrichshagen, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
TC Blau-Weiß Rostock e.V, 1
Dahlemer Tennisclub, I
I.Bln-Brbg. TC Großziethen, I

01.05.2002, Mittwoch
60G.B04 09:00 Uhr: BG-S.­
OWFr'Hag.
60G.B06 09:00 Uhr: EBBTC­
Dahlem
60G.B05 11 :00 Uhr: LiRa - B-W
Rostock

05.05.2002, Sonntag
60G.BOI 09:00 Uhr: B.Bären - BG­
S.
60G.B02 09:00 Uhr: OWFr'Hag.­
LiRa
60G.B03 11:00 Uhr: B-W Rostock­
Dahlem

09.05.2002, Donnerstag
60G.B19 09:00 Uhr: B.Bären­
EBBTC
60G.B20 09:00 Uhr: BG-S. - LiRa
60G.B21 1I :00 Uhr: OWFr'Hag. - B­
W Rostock

«
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26.05.2002, Sonntag
60G.B07 09:00 Uhr: EBBTC - BG­
S.
60G.B08 09:00 Uhr: B.Bären­
OWFr'Hag.
60G.B09 09:00 Uhr: Dahlem - LiRa

02.06.2002, Sonntag
60G.B II 09:00 Uhr: LiRa - EBBTC
60G.B 12 09:00 Uhr: Dahlem­
OWFr'Hag.
60G.B 10 I1 :00 Uhr: B-W Rostock ­
B.Bären

09.06.2002, Sonntag
60G.B 1409:00 Uhr: LiRa - B.Bären
60G.B 15 09:00 Uhr: BG-S. - Dahlem
60G.B13 1l:00Uhr: EBBTC-B-W
Rostock

16.06.2002, Sonntag
60G.B 1709:00 Uhr: Dahlem­
B.Bären
60G.B18 09:00 Uhr: OWFrOHag.­
EBBTC
60G.BI611:00Uhr: B-WRostock­
BG-S.

Herren 50
Regionalliga-Ost

GruppeA

TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
SV "Berliner Bären" e.V, I
TC Apolda 1990 e.V, 1
NTC "Die Känguruhs", 1

05.05.2002, Sonntag
600.AOI 09:00 Uhr: Niko - Wespen
600.A02 11 :00 Uhr: B.Bären - TC
Apolda

09.05.2002, Donnerstag
600.A03 09:00 Uhr: Wespen­
B.Bären
600.A04 I1 :00 Uhr: TC Apolda ­
NTC

26.05.2002, Sonntag
600.A05 09:00 Uhr: NTC - Wespen
600.A06 15.00 Uhr: Niko - B.Bären

02.06.2002, Sonntag
600.A07 09:00 Uhr: NTC - Niko
600.A08 1I :00 Uhr: Wespen - TC
Apolda

09.06.2002, Sonntag
600.A09 09:00 Uhr: B.Bären - NTC
600.A I0 11:00 Uhr: TC Apolda ­
Niko

Gruppe B

'TC Wernigerode e.V, I
Grunewald Tennis-Club, I
Berliner Sport-Verein 1892, 1
TC 1899 Blau-Weiss, I
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Tennis-Club SCC, 1

05.05.2002, Sonntag
600.B02 09:00 Uhr: BSV - TCB!.­
W.
600.B03 09:00 Uhr: WKölln­
TCSCC
600.BO I 1I :00 Uhr: Wernigerode­
GTC

09.05.2002, Donnerstag
600.B04 09:00 Uhr: GTC - BSV
600.B05 09:00 Uhr: TCB!.-W­
WKölln
600.B06 11:00 Uhr: TCSCC­
Wernigerode

26.05.2002, Sonntag
600.B07 09:00 Uhr: WKölln - GTC
600.B09 09:00 Uhr: TCB!.-W­
TCSCC
600.B08 II :00 Uhr: Wernigerode­
BSV

02.06.2002, Sonntag
600.B 11 09:00 Uhr: GTC - TCB!.­
W
600.B12 09:00 Uhr: TCSCC - BSV
600.B 10 11:00 Uhr: WKölln­
Wernigerode

09.06.2002, Sonntag
600.B 13 09:00 Uhr: BSV - WKölln
600.B 15 09:00 Uhr: GTC - TCSCC
600.B 14 I1 :00 Uhr: TCB!.-W­
Wernigerode

Herren 55
Regionalliga-Ost

GruppeA

TC 1899 Blau-Weiss, I
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz
e.V, 1
TC Erfurt 93 e.V, 1
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 1
TV Frohnau, I
Tennis-Club Tiergarten, 1

05.05.2002, Sonntag
60H.A03 09:00 Uhr: TVF - Tierg.
60H.AO I I1 :00 Uhr: TCB!.-W - B­
W Dresden
60H.A02 I1 :00 Uhr: TC Erfurt ­
BTTC

09.05.2002, Donnerstag
60H.A05 09:00 Uhr: BTTC - TVF
60H.A06 09:00 Uhr: Tierg. - TCB!.­
W
60H.A04 11:00 Uhr: B-W Dresden­
TC Erfurt

26.05.2002, Sonntag
60H.AIO 09:00 Uhr: TVF - TCB!.­
W
60H.A I1 I1 :00 Uhr: B-W Dresden ­
BTTC
60H.A 12 II :00 Uhr: Tierg. - TC
Erfurt

02.06.2002, Sonntag
60H.A09 09:00 Uhr: BTTC - Tierg.
60H.A07 11:00 Uhr: TVF - B-W
Dresden
60H.A08 11:00 Uhr: TCB!.-W - TC
Erfurt

09.06.2002, Sonntag
60H.A 14 09:00 Uhr: BTTC - TCB!.­
W
60H.A13 II :00 Uhr: TC Erfurt ­
TVF
60H.A 15 II :00 Uhr: B-W Dresden ­
Tierg.

Gruppe B

Leipziger sc 1901 e.V, 1
Berliner Sport-Verein 1892, 1
SSV Planeta Radebeul eV, 1
PTC "Rot-Weiß", I
Steglitzer TK 1913, 1
TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz
e.V,2

05.05.2002, Sonntag
60H.BO1 II :00 Uhr: Leipziger SC ­
BSV
60H.B02 II :00 Uhr: SSV Radebeul ­
PTC
60H.B03 11 :00 Uhr: STK - B-W
Dresden

09.05.2002, Donnerstag
60H.B05 09:00 Uhr: PTC - STK
60H.B06 10:00 Uhr: B-W Dresden ­
Leipziger SC
60H.B04 11 :00 Uhr: BSV - SSV
Radebeul

26.05.2002, Sonntag
60H.B I1 09:00 Uhr: BSV - PTC
60H.B 12 10:00 Uhr: B-W Dresden­
SSV Radebeul
60H.B 10 1I :00 Uhr: STK - Leipziger
SC

02.06.2002, Sonntag
60H.B07 09:00 Uhr: STK - BSV
60H.B08 10:00 Uhr: Leipziger SC­
SSV Radebeul
60H.B09 11:00 Uhr: PTC - B-W
Dresden

09.06.2002, Sonntag
60H.B13 11:00 Uhr: SSV Radebeul­
STK
60H.B14 II :00 Uhr: PTC - Leipziger
SC
60H.B 15 11:00 Uhr: BSV - B-W
Dresden

Herren 60
Regionalliga-Ost

GruppeA

LTTC "Rot-Weiß", I
TC 1899 Blau-Weiss, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, I
SV "Berliner Bären" e.V, 1
Erfurter Tennisclub Rot-Weiß e.V, I
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 1

05.05.2002, Sonntag
60l.AOI 09:00 Uhr: TCB!.-W­
LTTC
601.A02 09:00 Uhr: SGBln.­
B.Bären
601.A0311:00Uhr: R-WErfurt­
BTTC

09.05.2002, Donnerstag
60l.AII 09:00 Uhr: TCB!.-W­
B.Bären
60l.A 12 09:00 Uhr: BTTC - SGB!n.
60T.AIO 11:00 Uhr: R-W Erfurt­
LTTC

26.05.2002, Sonntag
6OJ.A08 09:00 Uhr: LTTC - SGBln.
601.A09 09:00 Uhr: B.Bären - BTTC
601.A07 11 :00 Uhr: R-W Erfurt­
TCB!.-W

02.06.2002, Sonntag
60l.A04 09:00 Uhr: TCBl.-W ­
SGBln.
601.A06 09:00 Uhr: LTTC - BTTC
60l.A05 II :00 Uhr: B.Bären - R-W
Erfurt

09.06.2002, Sonntag
60l.A14 09:00 Uhr: B.Bären - LTTC
60!.A 15 09:00 Uhr: BTTC - TCB!.­
W
60l.A 13 II :00 Uhr: SGBln. - R-W
Erfurt

Gruppe B

Tennis-Club SCC, 1
SV Leipzig 1910 e.V, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
Berliner Sport-Verein 1892, I
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
TV Frohnau, 1

05.05.2002, Sonntag
601.B02 09:00 Uhr: TCM'dorf - BSV
601.B03 09:00 Uhr: TUGW - TVF
601.BOI 11:00 Uhr: TCSCC - SV
Leipzig

09.05.2002, Donnerstag
60l.B05 09:00 Uhr: BSV - TUGW
60l.B06 09:00 Uhr: TVF - TCSCC
601.B04 11:00 Uhr: SV Leipzig ­
TCM'dorf

26.05.2002, Sonntag
60l.B08 09:00 Uhr: TCSCC­
TCM'dorf
60l.B09 09:00 Uhr: BSV - TVF
60l.B07 11:00 Uhr: TUGW - SV
Leipzig

02.06.2002, Sonntag
60l.B 10 09:00 Uhr: TUGW - TCSCC
601.B 1209:00 Uhr: TVF - TCM'dorf
60l.B II II :00 Uhr: SV Leipzig ­
BSV

09.06.2002, Sonntag
601.BI3 09:00 Uhr: TCM'dorf­
TUGW
60l.B 14 09:00 Uhr: BSV - TCSCC
601.B 15 II :00 Uhr: SV Leipzig ­
TVF
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Damen

Überreeionale Klassen

Damen Meisterschaflsklasse

Gruppe A

SV "Berliner Bären" e.V., I
TC OW Friedrichshagen, 1
BTC Gropiusstadt, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
Berliner Sport-Verein 1892, 1
Tennis-Verein TeBe, I
SC "Brandenburg" e.V., I
Tennis-Club SCC, 1

01.05.2002, Mittwoch
IIA.A03 14:00 BSV, 1 - TeBe, I
IIA.A04 14:00 SCB, I - TCSCC, I
IIA.AOI 15:00 B.Bären, I - OWFr'Hag., I
IIA.A02 15:00 Gropi, 1 - LiRa, 1

04.05.2002, Samstag
IIA.A05 14:00 OWFr'Hag., I - Gropi, I
IIA.A06 14:00 LiRa, I - BSV, 1
l1A.A07 14:00 TeBe, I - SCB, I
IIA.A08 14:00 TCSCC, I - B.Bären, I

09.05.2002, Donnerstag
IIA.A09 09:00 SCB, I - OWFr'Hag., I
IIA.AII 09:00 TeBe, I - LiRa, I
IIA.Al2 09:00 TCSCC, I - BSV, I
IIA.AIO 14:00 Gropi, I - B.Bären, I

12.05.2002, Sonntag
IIA.AI8 14:00 LiRa, I - B.Bären, I

01.06.2002, Samstag
IIA.AI3 14:00 BSV, I - B.Bären, I
IIA.AI4 14:00 LiRa, I - SCB, I
IIA.AI5 14:00 TeBe, I - Gropi, I
IIA.AI6 14:00 OWFr'Hag., I - TCSCC, I

08.06.2002, Samstag
IIA.AI714:ooSCB,I-BSV,1
l1A.A19 14:00 OWFr'Hag., I - TeBe, I
IIA.A20 14:00 TCSCC, I - Gropi, I

15.06.2002, Samstag
l1A.A21 14:00 BSV, I - OWFr'Hag., I
IIA.A22 14:00 B.Bären, I - TeBe, I
IIA.A23 14:00 Gropi, I - SCB, I
IIA.A24 14:00 LiRa, I - TCSCC, I

22.06.2002, Samstag
IIA.A25 14:00 Gropi, I - BSV, I
IIA.A26 14:00 B.Bären, I - SCB, 1
IIA.A27 14:00 OWFr'Hag., I - LiRa, I
IIA.A28 14:00 TeBe, I - TCSCC, I

Damen Verbandsoberliga

Gruppe A

LTTC "Rot-Weiß", 2
Tennis-Club SCC, 2
Postsportverein Berlin, I
BFC Alemannia 1890 e.V., I
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, I
Tennisclub Cottbus, I

01.05.2002, Mittwoch
12A.AOI 14:00 LTTC, 2 - TCSCC, 2
12A.A02 14:00 PostG., I - Ale, I
12A.A03 14:00 BSchC, I - N'Kölln, I

04.05.2002, Samstag
12A.A04 14:00 TCSCC, 2 - PoslG., I
12A.A06 14:00 TCC, 1 - N'Kölln, I

09.05.2002, Donnerstag
12A.A07 14:00 TCC, I - TCSCC, 2
12A.A09 14:00 N'Kölln, I - Ale, I

12.05.2002, Sonntag
12A.A21 14:00 TCSCC, 2 - Ale, I

25.05.2002, Samstag
12A.A05 14:00 Ale, 1 - BSchC, I

26.05.2002, Sonntag
12A.A08 14:00 LTTC, 2 - PostG., I

01.06.2002, Samstag
12A.AIO 14:00 BSchC, I - LTTC, 2
12A.AII 14:00 Ale, I - TCC, I
12A.A12 14:00 N'Kölln, I - PostG., I

08.06.2002, Samstag
12A.A13 14:00 TCC, I - BSchC, 1
12A.A14 14:00 Ale, I - LTTC, 2
12A.A15 14:00 TCSCC, 2 - N'Kölln, 1

15.06.2002, Samstag
12A.A16 14:00 BSchC, I - TCSCC, 2
12A.A17 14:00 N'Kölln, I - LTTC, 2
12A.A18 14:00 PostG., I - TCC, I

22.06.2002, Samstag
12A.A19 14:00 PostG., I - BSchC, I
12A.A20 14:00 LTTC, 2 - TCC, I

Gruppe B

BTC Grün-Gold 1904, I
TC 1899 Blau-Weiss, 2
SteglitzerTK 1913, I
Dahlemer Tennisclub, 1
Tennis Verein Preussen, I
TV Frohnau, 1

01.05.2002, Mittwoch
12A.BOI 14:00 BTC Grün-Gold, I ­
TCBl.-W.,2
12A.B02 14:00 STK, I - Dahlem, I
12A.B03 14:00 TVP, I - TVF, I

04.05.2002, Samstag
12A.B04 14:00 TCBl.-W., 2 - STK, I
12A.B05 14:00 Dahlem, I - TVP, I
12A.B06 14:00 BTC Grün-Gold, I - TVF,
I

09.05.2002, Donnerstag
12A.B07 14:00 TVP, I - TCBl.-W., 2
12A.B08 14:00 BTC Grün-Gold, 1- STK,
I
12A.B09 14:00 TVF, I - Dahlem, I

01.06.2002, Samstag
12A.BIO 14:00 TVP, I - BTC Grün-Gold,
I
12A.BII 14:00 TCBl.-W., 2 - Dahlem, I

08.06.2002, Samstag
12A.B13 14:00 STK, I - TVP, 1
12A.B14 14:00 Dahlem, I - BTC Grün­
Gold, I
12A.B15 14:00 TCBl.-W., 2 - TVF, I

22.06.2002, Samstag
12A.B12 14:00 TVF, I - STK, I

Damen Verbandsliga

Gruppe A

Siemens TK Blau-Gold 1913, I
SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
TC BSC Süd 05 Brandenburg, I
Turngemeinde in Berlin, I
Olympischer Sport-Club, I
ASC Spandau e.V., I

01.05.2002, Mittwoch
13A.AOI 14:00 Siemens, I - Wespen, 2
13A.A03 14:00 TiB, I - OSC, I
13A.A02 15:00 Niko, 2 - Süd 05, I

04.05.2002, Samstag
13A.A04 14:00 Wespen, 2 - Niko, 2
13A.A05 14:00 Süd 05, I - TiB, I
13A.A06 14:00 ASC, I - OSC, I

09.05.2002, Donnerstag
13A.A07 14:00 ASC, I - Wespen, 2
13A.A09 14:00 OSC, 1 - Süd 05, I
13A.A08 15:00 Siemens, I - Niko, 2

12.05.2002, Sonntag
13A.A19 14:00 Niko, 2 - TiB, I

01.06.2002, Samstag
13A.AIO 14:00 TiB, I - Siemens, I
13A.AII 14:00 Süd 05, I - ASC, I

08.06.2002, Samstag
13A.A13 14:00 ASC, I - TiB, 1
l3A.AI4 14:00 Süd 05, I - Siemens, I
l3A.AI5 14:00 Wespen, 2 - OSC, I

15.06.2002, Samstag
l3A.AI6 14:00 TiB, I - Wespen, 2
l3A.AI7 14:000SC, I - Siemens, I
13A.A18 15:00 Niko, 2 - ASC, I

22.06.2002, Samstag
13A.A12 14:00 OSC, I - Niko, 2
l3A.A20 14:00 Siemens, I - ASC, I
13A.A21 14:00 Wespen, 2 - Süd 05, I

Gruppe B

Tennisclub 92 Gransee, I
Tennis-Club Mariendorf, I
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, I
NTC "Die Känguruhs", I
Tennis-Club Tiergarten, I
Hermsdorfer Sport-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
l3A.BOI 14:00 Gransee, I - TCM'dorf, I
13A.B03 14:00 NTC, 1 - Tierg., I

04.05.2002, Samstag
13A.B04 14:00 TCM'dorf, I - Neurup.TC,
1
l3A.B05 14:00 Z 88, I - NTC, I
13A.B06 14:00 HSC, 1 - Tierg., I

09.05.2002, Donnerstag
13A.B07 14:00 HSC, I - TCM'dorf, I
13A.B08 14:00 Gransee, I - Neurup.TC, I
13A.B09 14:00 Tierg., I - Z 88, I

11.05.2002, Samstag
13A.B02 15:00 Neurup.TC, I - Z 88, I

01.06.2002, Samstag
13A.BIO 14:00 NTC, I - Gransee, I
13A.BIl 14:00 Z 88, I - HSC, I
13A.B12 14:00 Tierg., I - Neurup.TC, I

08.06.2002, Samstag
13A.B13 14:00 HSC, I - NTC, I
13A.B14 14:00 Z 88, I - Gransee, I
13A.B15 14:00 TCM'dorf, 1 - Tierg., I

15.06.2002, Samstag
l3A.BI614:ooNTC,I-TCM'dorf,1
l3A.Bl7 14:00 Tierg., 1 - Gransee, I

22.06.2002, Samstag
l3A.BI9 14:00 Neurup.TC, I - NTC, 1
l3A.B20 14:00 Gransee, I - HSC, I
13A.B21 14:00 TCM'dorf, I - Z 88, I

29.06.2002, Samstag
13A.B18 14:00 Neurup.TC, I - HSC, I

Gruppe C

TK Blau-Gold Steglitz, 2
Berliner Sport-Club, 1
Humboldt Tennis-Club, 1
Treplower Teufel TC, I
TC Berlin-Weißensee, 1
Tennis-Club Kleinmachnow, I

01.05.2002, Mittwoch
13A.C02 14:00 Humboldt, I - Teufel, I
13A.C03 14:00 Weissensee, I - TCKlmn, I

04.05.2002, Samstag
13A.C04 14:00 BSC, I - Humboldt, I
13A.C05 14:00 Teufel, I - Weissensee, I
13A.C06 14:00 TCKlmn, I - BG-S., 2

09.05.2002, Donnerstag
13A.C07 14:00 Weissensee, 1 - BSC, I
13A.C08 15:00 BG-S., 2 - Humboldt, 1

01.06.2002, Samstag
13A.CIO 14:00 Weissensee, I - BG-S., 2
13A.Cl2 14:00 TCKlmn, 1 - Humboldt, 1

08.06.2002, Samstag
l3A.CI3 14:00 Humboldt, I - Weissensee,
I
l3A.CI4 14:00 Teufel, I - BG-S., 2
13A.CI514:00BSC, I -TCKlmn, 1

15.06.2002, Samstag
l3A.CIl 14:00 BSC, I - Teufel, I

22.06.2002, Samstag
13A.COI 14:00 BG-S., 2 - BSC, I
13A.C09 14:00 Teufel, I - TCKlmn, I

Gruppe 0

SC "Brandenburg" e.V., 2
Tempelhofer Tennis-Club, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
TC "Weiße Bären Wannsee" , 1
SG Vetschau, I
VfL 1891 Tegel, I

01.05.2002, Mittwoch
13A.D03 11:00 Vetschau, I - VfLT., I
13A.DOI 14:00 SCB, 2 - TTC, 1
13A.D02 15:00 GWLankw., I - WBW, I

04.05.2002, Samstag
l3A.D04 14:ooTTC, I - GWLankw., I
13A.D05 14:ooWBW, 1- Velschau, 1
13A.D06 14:00 VfLT., 1 - SCB, 2

09.05.2002, Donnerstag
13A.D07 11:00 Vetschau, I - TTC, I
13A.D08 14:00 SCB, 2 - GWLankw., 1
13A.D09 14:ooWBW, 1- VfLT., I

01.06.2002, Samstag
13A.DIO 12:00 Vetschau, 1 - SCB, 2
13A.DIl 14:00 TTC, I - WBW, 1

08.06.2002, Samstag
13A.D14 14:00 WBW, I - SCB, 2
13A.D15 14:00 TTC, I - VfLT., I

15.06.2002, Samstag
13A.D 13 14:00 GWLankw., 1 - Vetschau,
1

22.06.2002, Samstag
l3A.DI2 14:00 VfLT., 1 - GWLankw., I

Re2ioo Nord-Berlin

Damen Bezirksoberliga I
Nord-Berlin

Gruppe A

"SUIOS" 1917, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
TC Longline-Wedding, 1
TC Grün-Gold Pankow, I
TV Frohnau, 2
BSC Rehberge 1945, 1

04.05.2002, Samstag
24A.AOI 14:00 Sutos, 1 - Falk.see, 1
24A.A02 14:00 LLW, 1 - GGPankow, I

25.05.2002, Samstag
24A.A04 14:00 Falk.see, 1 - LLW, I
24A.A05 14:00 GGPankow, 1 - TVF, 2

01.06.2002, Samstag
24A.A08 14:00 Sutos, I - LLW, I
24A.A09 14:00 GGPankow, 1 - Rehb, I

08.06.2002, Samstag .
24A.AIO 14:00 TVF, 2 - Sutos, I
24A.AII 14:00 Falk.see, I - GGPankow, I
24A.A12 14:00 Rehb, I - LLW, 1

15.06.2002, Samstag
24A.AI314:ooLLW, I-TVF, 2
24A.A15 14:00 Falk.see, 1 - Rehb, I

22.06.2002, Samstag
24A.A03 14:00 TVF, 2 - Rehb, I
24A.A14 14:00 GGPankow, I - Sutos, I

29.06.2002, Samstag
24A.A06 14:00 Rehb, 1 - Sutos, I
24A.A07 14:00 TVF, 2 - Falk.see, I

Gruppe B

«



mSPIELPLAN Tenn!s 1/2002

TC Albert Gutzmann, I
TV Strauß Strausberg, 1
SV Reinickendorf 1896, I
TCGWG 1919 Tegel, I
Borussia Friedrichsfelde, I

04.05.2002, Samstag
24A.BO I 14:00 Gutz, I - Straußb., I

25.05.2002, Samstag
24A.B04 14:00 GWGTg, I - Fr.'Felde, I

01.06.2002, Samstag
24A.B05 14:00 Fr: Felde, I - Straußb., I
24A.B06 14:00 Gutz, I - SVR, I

08.06.2002, Samstag
24A.B07 14:00 Fr:Felde, I - Gutz, I
24A.B08 14:00 Straußb., I - GWGTg, I

15.06.2002, Samstag
24A.B09 14:00 SVR, I - Fr:Felde, I
24A.B10 14:00 GWGTg, 1 - Gutz, 1

22.06.2002, Samstag
24A.B02 14:00 SVR, I - GWGTg, 1

29.06.2002, Samstag
24A.B03 14:00 Straußb., I - SVR, 1

Damen Bezirksoberliga 11
Nord-Berlin

Gruppe A

BFC Alemannia 1890 e.V., 2
Tennis-Club Heiligensee, I
Neuenhagener Tennisclub 93, I
STC Hakenfelde 75, I
SV Berliner Brauereien, I
TSV Berlin-Wedding 1862, I

04.05.2002, Samstag
25A.AOI 14:00 Ale, 2 - TCHeilig., I
25A.A03 14:00 Brauer., I - TSVWed., I

25.05.2002, Samstag
25A.A04 14:00 TCHeilig., I - Neuenh., I
25A.A06 14:00 TSVWed., I - Ale, 2

01,06.2002, Samstag
25A.A07 14:00 Brauer., I - TCHeilig., I
25A.A09 14:00 Haken, I - TSVWed., I

08.06.2002, Samstag
25A.AIO 14:00 Brauer., 1 - Ale, 2
25A.All 14:00 TCHeilig., I - Haken, I
25A.A12 14:00 TSVWed., I - Neuenh., 1

15,06.2002, Samstag
25A.A13 14:00 Neuenh., I - Brauer., I
25A.A14 14:00 Haken, I - Ale, 2

22.06.2002, Samstag
25A.A05 14:00 Haken, I - Brauer., I
25A.A08 14:00 Ale, 2 - Neuenh., 1

29.06.2002, Samstag
25A.A02 14:00 Neuenh., I - Haken, I
25A.A15 14:00 TCHeilig., I - TSVWed., I

Gruppe B

Reinickendorfer Füchse, I
Tennis-Club Hennigsdorf, I
Tennis-Verein TeBe, 2
TC Grün-Weiß Bergfelde, I
TC Schwarz-Gold Berlin, I

09.05.2002, Donnerstag
25A.B02 15:00 TeBe, 2 - Bergf., I

25.05.2002, Samstag
25A.B03 14:00 TCH:dorf, I - TeBe, 2
25A.B04 14:00 Bergf., I - SGBln., I

01.06.2002, Samstag
25A.B05 14:00 SGBln., I - TCH.'dorf, I
25A.B06 14:00 R.Füchse, I - TeBe, 2

08.06.2002, Samstag
25A.B08 14:00 TCH:dorf, I - Bergf., I

15.06.2002, Samstag
25A.B09 14:00 TeBe, 2 - SGBln., I
25A.BIO 14:00 Bergf., 1 - R.Füchse, 1

22,06.2002, Samstag
25A.BOI 14:00 R.Füchse, I - TCH:dorf, I

29.06.2002, Samstag
25A.B07 14:00 SGBln., 1 - R.Füchse, I

Damen Bezirksliga (
Nord-Berlin

Gruppe A

SV Reinickendorf 1896, 2
Tennis-Union "Grün-Weiß", I
Tennisverein Hennigsdorf, 1
TC Friedrichshain, 1
TC BW Hohen Neuendorf, I
SV "Berliner Bären" e.V., 2

04.05.2002, Samstag
26A.AOI 14:00 SVR, 2 - TUGW. I
26A.A02 14:00 TVHennigsd., I - Fr'hain,
I
26A.A03 14:00 Hoh·neud., I - B.Bären, 2

25.05.2002, Samstag
26A.A04 14:00 TUGW, I - TVHennigsd.,
I
26A.A05 14:00 Fr'hain, I - Hoh'neud., I
26A.A06 14:00 B.Bären, 2 - SVR, 2

01.06.2002, Samstag
26A.A07 14:00 Hoh'neud., I - TUGW, 1
26A.A09 14:00 Fr'hain, I - B.Bären, 2

08.06.2002, Samstag
26A.AII 14:00 TUGW, 1- Fr'hain, I
26A.A12 14:00 B.Bären, 2 - TVHennigsd.,
I

15.06.2002, Samstag
26A.A13 14:00 TVHennigsd., I ­
Hoh·neud., I
26A.A14 14:00 Fr'hain, 1 - SVR, 2
26A.A15 14:00 TUGW, 1 - B.Bären, 2

22.06.2002, Samstag
26A.A08 14:00 SVR, 2 - TVHennigsd., I

29.06.2002, Samstag
26A.AIO 14:00 Hoh'neud., I - SVR, 2

Gruppe B

TC Berlin-Weißensee, 2
BSC Rehberge 1945,2
Internationaler TC, 2
Lichtenberger Tennisclub, I
Tennis-Club Westend 59, I
VfV-Spandau 1922, 1

04.05.2002, Samstag
26A.BOI 14:00 Weissensee, 2 - Rehb, 2
26A.B02 14:00 !TC, 2 - Lichtenb., I
26A.B03 14:00 Westend, I - VfVSp., I

25.05.2002, Samstag
26A.B04 14:00 Rehb, 2 - ITC, 2
26A.B05 14:00 Lichtenb., I - Westend, I

01.06.2002, Samstag
26A.B07 14:00 Westend, 1 - Rehb, 2
26A.B08 14:00 Weissensee, 2 - ITC, 2
26A.B09 14:00 Lichtenb., I - VfVSp., I

08.06.2002, Samstag
26A.BIO 14:00 Westend, I - Weissensee, 2
26A.BII 14:00 Rehb, 2 - Lichtenb., I
26A.B12 14:00 VfVSp., I - !TC, 2

15.06.2002, Samstag
26A.B13 14:00 !TC, 2 - Westend, I
26A.B14 14:00 Lichtenb., 1 - Weissensee,
2
26A.B 15 14:00 Rehb, 2 - VfVSp., I

22.06.2002, Samstag
26A.B06 14:00 VfVSp., I - Weissensee, 2

Gruppe C

"Sutos" 1917,2
Internationaler TC, I
Tennisclub Victoria Pankow, I
TC Berolina Biesdorf, I
TV Blau-Weiß Biesdorf, 1
VfL 1891 Tegel, 2

04.05.2002, Samstag
26A.COI 14:00 Sutos, 2 - ITC, I
26A.C02 14:00 Vict.Pankow, 1 ­
BeroI.Biesd., I
26A.C03 14:00 BWBiesd., I - VfLT., 2

25.05.2002, Samstag

26A.C05 14:00 BeroI.Biesd., I ­
BWBiesd.• 1
26A.C06 14:00 VfLT.,2 - Sutos, 2

01.06.2002, Samstag
26A.C07 14:00 BWBiesd., I - (TC, I
26A.C09 14:00 BeroI.Biesd., I - VfLT., 2

08.06.2002, Samstag
26A.CIO 14:00 BWBiesd., 1 - Sutos, 2
26A.C12 14:00 VfLT., 2 - Vict.Pankow, I

15.06.2002, Samstag
26A.C13 14:00 Vict.Pankow, I ­
BWBiesd., I
26A.C14 14:00 BeroI.Biesd., I - Sutos, 2
26A.CI5 14:00 ITC, I - VfLT., 2

22.06.2002, Samstag
26A.C04 14:00 ITC, I - Vict.Pankow, I

29.06.2002, Samstag
26A.C08 14:00 Sutos, 2 - Vict.Pankow, I
26A.Cll 14:00 !TC, I - BeroI.Biesd., 1
Damen Bezirksliga 11
Nord-Berlin

Gruppe A

Hermsdorfer Sport-Club, 2
SV Berlin-Friedrichstadt, I
Sportfreunde Kladow, I
BSC EintrachtlSüdring, I
TC Rot. Friedrichsfelde, I
TSV Marzahner Füchse, 1
TSG Break 90, 2

04.05.2002, Samstag
27A.AOI 14:00 HSC, 2 - Fr'Stadt, I
27A.A02 14:00 Kladow, 1 - EintrS, I
27A.A03 14:00 Rot.Frf., I - M.Füchse, I

25.05.2002, Samstag
27A.A04 14:00 Fr'Stadt, I - Kladow, I
27A.A05 14:00 EintrS, I - Rot.Frf., I
27A.A06 14:00 Break90, 2 - M.Füchse, I

01.06.2002, Samstag
27A.A07 14:00 Break90, 2 - Fr'Stadt, I
27A.A08 14:00 HSC, 2 - Kladow, 1
27A.A09 14:00 M.Füchse, I - EintrS, I

08.06.2002, Samstag
27A.AIO 14:00 Rot.Frf., I - HSC, 2
27A.A II 14:00 EintrS, I - Break90, 2
27A.A12 14:00M.Füchse, 1- Kladow, 1

15.06.2002, Samstag
27A.A 13 14:00 Rot.Frf., I - Break90, 2
27A.A14 14:00 EintrS, I - HSC, 2
27A.A15 14:00 Fr'Stadt, I - M.Füchse, I

22.06.2002, Samstag
27A.AI6 14:00 Rot.Frf., I - Fr'Stadt, I
27A.A17 14:00 M.Füchse, I - HSC, 2
27A.A18 14:00 Kladow, I - Break90, 2

29.06.2002, Samstag
27A.A19 14:00 Kladow, 1- Rot.Frf., 1
27A.A20 14:00 HSC, 2 - Break90, 2
27A.A21 14:00 Fr'Stadt, I - EintrS, I

Gruppe B

SC Nordend, I
TSG Break 90, 3
TC Grün-Weiß Bergfelde, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 3
TC Oranienburg 1990, I
BSG Bundesvers.anstalt, I
Wasserfreunde Spandau 04, 1

04.05.2002, Samstag
27A.BOI 14:00 Nordend, I - Break90, 3
27A.B02 14:00 Bergf., 2 - Ale, 3
27A.B03 14:00 Oranburg, I - BSGBfA, I

09.05.2002, Donnerstag
27A.B04 15:00 Break90, 3 - Bergf., 2

25.05.2002, Samstag
27A.B05 14:00 Ale, 3 - Oranburg, I
27A.B06 14:00 WaF, I - BSGBfA, I

01.06.2002, Samstag
27A.B07 14:00 WaF, I - Break90, 3
27A.B08 14:00 Nordend, 1 - Bergf., 2
27A.B09 14:00 BSGBfA, I - Ale, 3

08.06.2002, Samstag
27A.B 10 14:00 Oranburg, I - Nordend, I
27A.BII 14:00 Ale, 3 - WaF, I

27A.B12 14:00 BSGBfA, I - Bergf., 2

15.06.2002, Samstag
27A.B13 14:00 WaF, I - Oranburg, 1
27A.B14 14:00 Ale, 3 - Nordend, I
27A.B15 14:00 Break90, 3 - BSGBfA, I

22.06.2002, Samstag
27A.B16 14:00 Oranburg, I - Break90, 3
27A.B17 14:00 BSGBfA, I - Nordend, I
27A.BI8 14:00 Bergf., 2 - WaF, I

29.06,2002, Samstag
27A.BI9 14:00 Bergf., 2 - Oranburg, I
27A.B20 14:00 Nordend, I - WaF, I
27A.B21 14:00 Break90, 3 - Ale, 3

Gruppe C

TC Medizin Berlin Buch, I
TSV Spandau 1860, I
Tennis-Club Tiergarten, 2
TV Blau-Weiß Biesdorf, 2
TTC Sportforum Bernau, I
TC Bad Waldsiedlung, I

04.05.2002, Samstag
27A.COI 14:00 Med.Buch, I - Spandau60,
I
27A.C02 14:00 Tierg., 2 - BWBiesd., 2
27A.C03 14:00 Bernau, I - Waids., I

25.05.2002, Samstag
27A.C04 14:00 Spandau60, I - Tierg., 2
27A.C05 14:00 BWBiesd., 2 - Bernau, I
27A.C06 14:00 Waids., I - Med.Buch, I

01.06.2002, Samstag
27A.C07 14:00 Bernau, I - Spandau60, I
27A.C08 14:00 Med.Buch, I - Tierg.. 2

08.06.2002, Samstag
27A.CIO 14:00 Bernau, 1 - Med.Buch, I
27A.CII 14:00 Spandau60, I - BWBiesd.,
2
27A.C12 14:00 Waids., 1 - Tierg., 2

15.06.2002, Samstag
. 27A.C14 14:00 BWBiesd., 2 - Med.Buch. I

27A.C15 14:00 Spandau60, I - Waids., I

22.06.2002, Samstag
27A.C09 14:00 BWBiesd., 2 - WaIds., I
27A.C13 14:00 Tierg., 2 - Bernau, I

Gruppe D

SC Eintracht (nnova Berlin, I
VfB Hermsdorf, I
Spandauer HTC 1910, I
TSG Break 90, I
TC Berolina Biesdorf, 2
SG Bergmann-Borsig, I

01,05,2002, Mittwoch
27A.D09 14:00 Break90, 1 - B.Borsig, I

04.05.2002, Samstag
27A.DOI 14:00 (nnova, 1- VfBHerms, I
27A.D03 14:00 BeroI.Biesd., 2 - B.Borsig,
I

25.05.2002, Samstag
27A.D06 14:00 B.Borsig, I -Innova, 1

01.06.2002, Samstag
27A.D08 14:00 Innova, I - SHTC, I

08.06.2002, Samstag
27A.DIO 14:00 BeroI.Biesd., 2 -Innova, I
27A.DII 14:00 VfBHerms, I - Break90, I
27A.D12 14:00 B.Borsig, 1- SHTC, I

15.06.2002, Samstag
27A.D13 14:00 SHTC, I - BeroI.Biesd., 2
27A.D14 14:00 Innova, I - Break90, I
27A.D15 14:00 VfBHerms, I - B.Borsig, I

22.06.2002, Samstag
27A.D04 14:00 VfBHerms, I - SHTC, I
27A.D05 14:00 Break90, I - BeroI.Biesd.,
2

29.06.2002, Samstag
27A.D02 14:00 SHTC, I - Break90, I
27A.D07 14:00 BeroI.Biesd., 2 ­
VfBHerms, I



Tenn!s 1/2002 SPIELPLAN Eil
Rel:ion Nord-Brandenburl:

Damen Bezirksoberliga 1
Nord·Brandenburg

Gruppe A

Eberswalder Tennis-Club, I
SV Grün-Rot Wittenberge, 1
TC Wusterhausen, I

04.05.2002, Samstag
44A.A02 14:00 Ebersw., 1 - W:hausen, 1

09.05.2002, Donnerstag
44A.A03 14:00 GR Wittenb., 1 ­
W:hausen,1

11.05.2002, Samstag
44A.AOI 14:00 Ebersw., 1 • GR Wittenb.,
1

25.05.2002, Samstag
44A.A04 14:00 GR Witlenb., 1 - Ebersw.,
I

01.06.2002, Samstag
44A.A05 14:00 W:hausen, 1 - Ebersw., 1

22.06.2002, Samstag
44A.A06 14:00 W:hausen, 1 - GR
Wittenb.,1

Damen Bezirksliga 1
Nord-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Bad Wilsnack, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Eisenbahner SV Kirchmöser, I
Tennisverein Rathenow, I
Brbg. Sport-u.Ruderclub, I
TC Peitzwalk 1992, 1

01.05.2002, Mittwoch
46A.AOI 14:00 Wilsnack, I - Süd 05, 2
46A.A02 14:00 ESVKirch., 1 - Ratenow, I
46A.A03 15:00 BSRK, 1 - Pritzw., 1

04.05.2002, Samstag
46A.A05 14:00 Ratenow, I - BSRK, 1

09.05.2002, Donnerstag
46A.A07 14:00 BSRK, 1 - Süd 05, 2
46A.A08 14:00 Wilsnack, 1 - ESVKirch., I
46A.A09 14:00 Ratenow, 1 - Peitzw., 1

25.05.2002, Samstag
46A.AlO 14:00 BSRK, 1 - Wilsnack, I
46A.A12 14:00 Peitzw., 1 - ESVKirch., 1
46A.A l1 15:00 Süd 05, 2 - Ratenow, I

01.06.2002, Samstag
46A.A13 14:00 ESVKirch., 1 - BSRK, 1
46A.AI4 14:00 Ratenow, I - Wilsnack, 1

08.06.2002, Samstag
46A.A06 14:00 Pritzw., I - Wilsnack, 1

15.06.2002, Samstag
46A.A04 14:00 Süd 05, 2 - ESVKirch., 1

22.06.2002, Samstag
46A.A15 14:00 Süd 05, 2 - Peitzw., 1

Rel:ion SÜd-BerUn

Damen Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TC 1899 Blau-Weiss, 3
Berliner Sport-Verein 1892,2
Grunewald Tennis-Club, 2
TC Blau-Weiß Beitz, 1
Berliner Hockey-Club, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
SV Weissblau Allianz, 1

04.05.2002, Samstag
34A.AOI 14:00 TCBI.-W., 3 - BSV, 2
34A.A02 14:00 GTC, 2 - Beitz, 1
34A.A03 14:00 BHC, I - liRa, 2

25.05.2002, Samstag
34A.A04 14:00 BSV, 2 - GTC, 2
34A.A05 14:00 Beitz, I - BHC, 1
34A.A06 14:00 Allianz, 1 - LiRa, 2

01.06.2002, Samstag
34A.A07 14:00 Allianz, 1 - BSV, 2
34A.A08 14:00 TCBI.-W., 3 - GTC, 2
34A.A09 14:00 liRa, 2 - Beitz, 1

08.06.2002, Samstag
34A.AlO 14:00 BHC, 1 - TCBI.-W., 3
34A.All 14:00 Britz, 1 - Allianz, 1
34A.A12 14:00 LiRa, 2 - GTC, 2

15.06.2002, Samstag
34A.A13 14:00 Allianz. I - BHC, 1
34A.A14 14:00 Beitz, 1 - TCBI.-W., 3
34A.A15 14:00 BSV, 2 - LiRa, 2

22.06.2002, Samstag
34A.A16 14:00 BHC, 1 - BSV, 2
34A.A17 14:00 LiRa, 2 - TCBI.-W., 3
34A.A18 14:00 GTC, 2 - Allianz, I

29.06.2002, Samstag
34A.A19 14:00 GTC, 2 - BHC, 1
34A.A20 14:00 TCBI.-W., 3 - Allianz, I
34A.A21 14:00 BSV, 2 - Beitz, 1

Gruppe B

Tennis Verein Preussen, 2
Dahlemer Tennisclub. 2
TC OW Feiedeichshagen, 2
TC GW Baumschulenweg, 1
Berliner Tennis-Club 92, I
BTC Grün-Gold 1904.2
l.Bln-Brbg. TC Großziethen, I

01.05.2002, Mittwoch
34A.B06 14:00 EBBTC, I - BTC Grün­
Gold,2

04.05.2002, Samstag
34A.BOI 14:00 TVP, 2 - Dahlem, 2
34A.B02 14:00 OWFrHag., 2­
GWB.Sch.Wg, 1
34A.B03 14:00 BTC 92, I - BTC Grün­
Gold,2

25.05.2002, Samstag
34A.B04 14:00 Dahlem, 2 - OWFrHag., 2
34A.B05 14:00 GWB.Sch.Weg, 1 - BTC
92, I

01.06.2002, Samstag
34A.B07 14:00 EBBTC, 1 - Dahlem, 2
34A.B08 14:00 TYP, 2 - OWFrHag., 2
34A.B09 14:00 BTC Grün-Gold. 2 ­
GWB.Sch.Weg, 1

08.06.2002, Samstag
34A.BlO 14:00 BTC 92, I - TVP, 2
34A.B 11 14:00 GWB.SchWeg, 1 ­
EBBTC,I
34A.B 12 14:00 BTC Gm-Gld, 2 ­
OWFr'Hag.,2

15.06.2002, Samstag
34A.B13 14:00 EBBTC, 1 - BTC 92,1
34A.B14 14:00 GWB.Sch.Weg, I - TVP, 2
34A.B15 14:00 Dahlem, 2 - BTC Grün­
Gold,2

22.06.2002, Samstag
34A.B16 14:00 BTC 92, I - Dahlem, 2
34A.B17 14:00 BTC Grün-Gold, 2 - TVP,
2
34A.B18 14:00 OWFr'Hag., 2 - EBBTC, 1

29.06.2002, Samstag
34A.B19 14:00 OWFr'Hag., 2 - BTC 92, I
34A.B20 14:00 TVP, 2 - EBBTC, I
34A.B21 14:00 Dahlem, 2­
GWB.Sch.Weg, 1

Damen Bezirksoberliga 11
Süd·Berlin

Gruppe A

BTC Gropiusstadt, 2
Olympischer Sport-Club, 2
BTCWista,1
TC Berlin-Oberspree, 1
Sportclub Müggelheim, I

TC GW Berlin-Lankwitz, 2

04.05.2002, Samstag
35A.AOI 14:00 Gropi, 2 - OSC, 2
35A.A02 14:00 Wista, 1 - Oberspree, 1
35A.A03 14:00 SCM'heim, I ­
GWLankw.,2

25.05.2002, Samstag
35A.A04 14:00 OSC, 2 - Wista, 1
35A.A05 14:00 Oberspree, 1 - SCM'heim,
I
35A.A06 14:00 GWLankw., 2 - Gropi, 2

01.06.2002, Samstag
35A.A09 14:00 Oberspree, 1 - GWLankw.,
2

08,06,2002, Samstag
35A.AlO 14:00 SCM'heim, I - Gropi, 2

15.06.2002, Samstag
35A.A13 14:00 Wista, 1 - SCM'heim, 1
35A.A14 14:00 Oberspree, 1 - Gropi, 2
35A.A15 14:00 OSC, 2 - GWLankw., 2

22.06.2002, Samstag
35A.A07 14:00 SCM'heim, 1 - OSC, 2
35A.A08 14:00 Gropi, 2 - Wista, 1

29.06.2002, Samstag
35A.All 14:00 OSC, 2 - Oberspree, 1
35A.A12 14:00 GWLankw., 2 - Wista, 1

Gruppe B

SteglitzerTK 1913,2
BTC Gropiusstadt, 3
Berliner Hockey-Club, 2
Zehlendorfer TuS von 1888, 2
TC Lichterfelde 77, I

04.05.2002, Samstag
35A.BOI 14:00 STK, 2 - Gropi, 3

25.05.2002, Samstag
35A.B03 14:00 Gropi, 3 - BHC, 2
35A.B04 14:00 Z 88, 2 - TL77, 1

01.06.2002, Samstag
35A.B05 14:00 TL77, 1 - Gropi, 3
35A.B06 14:00 STK, 2 - BHC, 2

08.06.2002, Samstag
35A.B0714:00TL77,I-STK,2
35A.B08 14:00 Gropi, 3 - Z 88, 2

15.06.2002, Samstag
35A.BlO 14:00 Z 88, 2 - STK, 2

22.06.2002, Samstag
35A.B09 14:00 BHC, 2 - TL77, 1

29.06.2002, Samstag
35A.B02 14:00 BHC, 2 - Z 88, 2

Damen Bezirksliga 1
Süd-Berlin

Gruppe A

Berliner Tennis-Club 92, 2
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
USV Potsdam, I
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
Tennis-Club Mariendorf, 2
TC OW Friedeichshagen, 3

04.05.2002, Samstag
36A.A02 14:00 USV, I - GWR'dorf, 1
36A.A03 14:00 TCM'dorf, 2 - OWFrHag.,
3

25.05.2002, Samstag
36A.A04 14:00 BITC, 2 - USV, 1
36A.A06 14:00 OWFr'Hag., 3 - BTC 92, 2

01.06.2002, Samstag
36A.A07 14:00 TCM'dorf, 2 - BITC, 2
36A.A08 14:00 BTC 92, 2 - USV, 1
36A.A09 14:00 GWR'dorf, I ­
OWFrHag.,3

08.06.2002, Samstag
36A.AlO 14:00 TCM'dorf, 2 - BTC 92, 2
36A.All 14:00 BITC, 2 - GWR'dorf, I
36A.A12 14:00 OWFrHag., 3 - USV, 1

15.06.2002, Samstag
36A.A13 14:00 USV, 1 - TCM'dorf, 2
36A.A14 14:00 GWR'dorf, I - BTC 92, 2
36A.A15 14:00 BITC, 2 - OWFrHag., 3

22.06.2002, Samstag
36A.A05 14:00 GWR'dorf, 1 - TCM'dorf,
2

29.06.2002, Samstag
36A.AOI 14:00 BTC 92, 2 - BITC, 2

Gruppe B

TSG Oberschöneweide, 1
Olympischer Sport-Club, 3
Grunewald Tennis-Club, 3
TC Grün-G. Wilhelmshorst, I
NTC "Die Känguruhs", 2
TC Ludwigsfelde 1958, 1

04.05.2002, Samstag
36A.B03 14:00 NTC, 2 - Ludw.felde, 1

25.05.2002, Samstag
36A.B04 14:00 OSC, 3 - GTC, 3
36A.B05 14:00 Wilh'horst, I - NTC, 2
36A.B06 14:00 Ludw.felde, 1 ­
O.sch'weide, I

01.06.2002, Samstag
36A.B07 14:00 NTC, 2 - OSC, 3
36A.B08 14:00 O.sch'weide, I - GTC, 3
36A.B09 14:00 Wilh'horst, 1 - Ludw.felde,
1

08.06.2002, Samstag
36A.BIO 14:00 NTC, 2 - O.sch'weide, 1
36A.BII 14:00 OSC, 3 - Wilh'horst, I
36A.B12 14:00 Ludw.felde, 1 - GTC, 3

15.06.2002, Samstag
36A.BI3 14:00 GTC, 3 - NTC, 2
36A.B14 14:00 Wilh'horst, 1 ­
O.sch'weide, I

22.06.2002, Samstag
36A.BOI 14:00 O.sch'weide, 1 - OSC, 3

29.06.2002, Samstag
36A.B02 14:00 GTC, 3 - Wilh'horst, I
36A.B15 14:00 OSC, 3 - Ludw.felde, 1

Damen Bezirksliga 11
Süd-Berlin

Gruppe A

TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
TC Blau-Gold Wuhlheide, I
TK Blau-Gold Steglitz, 3
Adlershofer Tennisclub, 1
BTC Wista, 2
TC Berlin-Oberspree, 2

04.05.2002, Samstag
37A.AOI 14:00 TC Wdorf, 1 - BGWuhl, 1
37A.A02 14:00 BG-S., 3 - Adl'hof, 1

09.05.2002, Donnerstag
37A.A12 14:00 Oberspree, 2 - BG-S., 3

25.05.2002, Samstag
37A.A04 14:00 BGWuhl, 1 - BG-S., 3
37A.A05 14:00 Adl'hof, 1 - Wista, 2
37A.A06 14:00 Oberspree, 2 - TC Wdorf,
1

01.06.2002, Samstag
37A.A07 14:00 Wista, 2 - BGWuhl, 1
37A.A09 14:00 Adl'hof, I - Oberspree, 2

c
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08.06.2002, Samstag
37A.AIO 14:00 Wista, 2 - TC W"dorf, I
37A.All 14:00 BGWuhl, I - Adl"hof, I

15.06.2002, Samstag
37A.A13 14:00 BG-S., 3 - Wista, 2
37A.A14 14:00 Adl"hof, I - TC W"dorf, I
37A.A15 14:00 BGWuhl, I - Oberspree, 2

22,06,2002, Samstag
37A.A03 14:00 Wista, 2 - Oberspree, 2

29,06,2002, Samstag
37A.A08 14:00 TC W"dorf, I - BG-S., 3

Gruppe B

TC Lichterfelde 77, 2
PTC "Rot-Weiß", I
Treptower Teufel TC, 2
TC GW Baumschulenweg, 2
TC Werder Havelblick e.V., 2

01.05.2002, Mittwoch
37A.BIO 09:00 GWB.SchWeg, 2 - TL77,
2

04.05,2002, Samstag
37A.BOI14:00TL77,2-PTC,1

25.05.2002, Samstag
37A.B03 14:00 PTC, I - Teufel, 2

01.06.2002, Samstag
37A.B05 14:00 TC Werder, 2 - PTC, I

08.06.2002, Samstag
37A.B07 14:00 TC Werder, 2 - TL77, 2
37A.B08 14:00 PTC, I - GWB.Sch.Weg, 2

15.06.2002, Samstag
37A.B09 14:00 Teufel, 2 - TC Werder, 2

22,06.2002, Samstag
37A.B04 14:00 GWB.Sch.Wg, 2 - TC
Werder, 2
37A.B06 14:00 TL77, 2 - Teufel, 2

29.06.2002, Samstag
37A.B02 14:00 Teufel, 2 - GWB.Sch.Weg,
2

Gruppe C

TC Johannisthai, 1
Tennis Verein Preussen, 3
Eisenbahn SV Berlin, I
TC Berlin Grünau, 1
TC Blau-Weiß Britz, 2

04.05.2002, Samstag
37A.COI14:00Joh"tal, I - TVP, 3
37A.C02 14:00 ESV Bin., I - Grünau, I
25.05.2002, Samstag
37A.C03 14:00 TVP, 3 - ESV Bin., I

01.06.2002, Samstag
37A.C05 14:00 Britz, 2 - TVP, 3
37A.C0614:00Joh"tal, I - ESV Bin., I

08.06.2002, Samstag
37A.C08 14:00 TVP, 3 - Grünau, I

15.06.2002, Samstag
37A.C09 14:00 ESV Bin., I - Britz, 2
37A.CIO 14:00 Grünau, I - Joh'tal, I

22.06.2002, Samstag
37A.C04 14:00 Grünau, I - Britz. 2

29.06.2002, Samstag
37A.C07 14:00 Britz, 2 - Joh"tal, I

Gruppe D

Berliner Sport-Club, 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
ESV Lok Schöneweide, I
TC Werder Havelblick e.V., I
Tempelhofer Tennis-Club, 2

04.05.2002, Samstag
37A.D02 14:00 ESVLok, I - TC Werder, I

25.05.2002, Samstag
37A.D03 14:00 N'Kölln, 2 - ESVLok, 1
37A.D04 14:00 TC Werder, I - TTC, 2

01.06,2002, Samstag
37A.D05 14:00 TTC, 2 - N'Kölln, 2
37A.D06 14:00 BSC, 2 - ESVLok, I'

08.06.2002, Samstag
37A.D08 14:00 N'Kölln, 2 - TC Werder, I

15.06.2002, Samstag
37A.D09 14:00 ESVLok, I - TTC, 2
37A.DIO 14:00 TC Werder, I - BSC, 2

22.06.2002, Samstag
37A.D07 14:ooTTC, 2 - BSC, 2

29.06,2002, Samstag
37A.DOI 14:00 BSC, 2 - N'Kölln, 2

Rel:ion SÜd-Brandenburl:

Damen Bezirksoberliga 1
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Tennisclub Schwarzheide, I
Tennisverein Elsterwerda, I
Luckenwalder Tennisclub, I
Tumverein 1861 ForstIL., I
ESV Frankfurt (Oder), I
Tennis-Club Jüterbog, I

01.05.2002, Mittwoch
54A.AOI 14:00 Schw.h., I - Eisterw., I

04,05.2002, Samstag
54A.A02 14:00 Luckenw., 1 - TVForst, I
54A.A03 14:00 ESVFfO, I - Jüterb., 1

25.05.2002, Samstag
54A.A04 14:00 Eisterw., I - Luckenw., I
54A.A05 14:00 TVForst, I - ESVFfO, I
54A.A06 14:00 Jüterb., I - Schw.h., I

01.06.2002, Samstag
54A.A07 14:00 ESVFfO, I - Eisterw., I
54A.A08 14:00 Schw.h., I - Luckenw., I
54A.A09 14:00 TVForst, 1 - Jüterb., I

08.06.2002, Samstag
54A.A13 14:00 Luckenw., I - ESVFfO, I
54A.A14 14:00 Schw.h., I - TVForst, I
54A.A15 14:00 Jüterb., 1 - Eisterw., I

15.06.2002, Samstag
54A.AIO 14:00 ESVFfO, I - Schw.h., 1
54A.AII 14:00 Eisterw., 1 - TVForst, I
54A.A12 14:00 Jüterb., I - Luckenw., I

Damen Bezirksliga 1
Süd-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Tennisclub Schwarzheide, 2
Herzberger TC Grün- Weiß, I
TC Sängerstadt-Finsterwalde, I
TC Lauchhammer 1953, I
Tennis-Club Jüterbog, 2

01.05.2002, Mittwoch
56A.A03 14:00 Herzb., I - TCFinst., I
56A.A04 14:00 Lauchh., I - Jüterb., 2

09.05.2002, Donnerstag
56A.A05 14:00 Jüterb., 2 - Herzb., 1
56A.A06 14:00 Schw.h., 2 - TCFinst., I

25.05.2002, Samstag
56A.AOI 14:00 Schw.h., 2 - Herzb., I
56A.A02 14:00 TCFinst., I - Lauchh., I

02,06,2002, Sonntag
56A.A07 14:00 Jüterb., 2 - Schw.h., 2
56A.A08 14:00 Herzb., I - Lauchh., I

09,06.2002, Sonntag
56A.A09 14:00 TCFinst., 1 - Jüterb., 2
56A.AIO 14:00 Lauchh., 1 - Schw.h., 2

Gruppe B

SG Vetschau, 2
Tumverein 1861 ForstIL., 2
TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
SG Einheit Spremberg, I
BSG Stahl Eisenhüttenstadt, I

04.05,2002, Samstag
56A.B03 14:00 TVForst, 2 - TV90 Forst, I
56A.B04 14:00 Spremb., I - Stahl, I

11,05,2002, Samstag
56A.B05 14:00 Stahl, I - TVForst, 2
56A.B06 14:00 Vetschau, 2 - TV90 Forst, I

25,05.2002, Samstag
56A.BIO 14:00 Spremb., I - Vetschau, 2

02.06.2002, Sonntag
56A.BOI 14:00 Vetschau, 2 - TVForst, 2
56A.B02 14:00 TV90 Forst, 1 - Spremb., I

08.06,2002, Samstag
56A.B07 14:00 Stahl, I - Vetschau, 2
56A.B08 14:00 TVForst, 2 - Spremb., I

15,06,2002, Samstag
56A.B09 14:00 TV90 Forst, I - Stahl, I

Damen 30

Überrel:ionale Klassen

Damen 30 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SV Zehlendorfer Wespen, I
BSG Bundesvers.anstalt, I
SV Weissblau Allianz, I
Tumgemeinde in Berlin, I
"Sutos" 1917, I
Tennis-Club SCC, I
SC "Brandenburg" e.V., I

01.05.2002, Mittwoch
llB.A02 14:00 Allianz, I - TiB, I
II B.A03 14:00 Sutos, I - TCSCC, I

04.05.2002, Samstag
IIB.A04 14:00 BSGBfA, I - Allianz, I
IIB.A05 14:00 TiB, 1 - Sutos, I
IIB.A06 14:00 SCB. I - TCSCC, I

09.05.2002, Donnerstag
IIB.A07 09:00 SCB, I - BSGBfA, I
llB.A08 14:00 Wespen, I - Allianz, I
IIB.A09 14:00 TCSCC, I - TiB, I

25.05.2002, Samstag
IIB.AIO 14:00 Sutos, I - Wespen, I
IIB.AII 14:00 TiB, 1- SCB, I
IIB.AI2 14:00 TCSCC, I-Allianz, I

01.06.2002, Samstag
llB.AI3 14:00 SCB, I - Sutos, I
IIB.AI4 14:00 TiB, 1 - Wespen, I

08.06.2002, Samstag
llB.AI6 14:00 Sutos, I - BSGBfA, I
IIB.Al7 14:00TCSCC,I- Wespen, I
IIB.AI8 14:00 Allianz, I - SCB, I

15.06.2002, Samstag
IlB.A20 14:00 Wespen, I - SCB, I
IIB.A21 14:00 BSGBfA, I - TiB, I

22.06.2002, Samstag
IIB.AOI 14:00 Wespen, I - BSGBfA, I

29.06.2002, Samstag
IlB.AI5 14:00 BSGBfA, I - TCSCC, I
IIB.AI9 14:00 Allianz, I - Sutos, I

Damen 30 Verbandsoberliga

Gruppe A

Tempelhofer Tennis-Club, I
Steglitzer TK 1913, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
Neuenhagener Tennisclub 93, I
Tennisclub Cottbus, I
Ber!' Schlittschuh-Club, I
BTC Wista, I

01.05.2002, Mittwoch
12B.AOI 14:00TTC, I - STK, I
12B.A03 14:00 TCC, I - BSchC, I

04.05.2002, Samstag
12B.A04 14:00 STK, I - Niko, I
12B.A05 14:00 Neuenh., I - TCC, I
12B.A06 14:00 Wista, I - BSchC, I

09.05.2002, Donnerstag
12B.A07 14:00 Wista, 1 - STK, I
12B.A08 14:00 TTC, I - Niko, I
12B.A09 14:00 BSchC, I - Neuenh., I

11.05.2002, Samstag
12B.A16 14:00 TCC, I - STK, I
25.05.2002, Samstag
12B.AIO 14:00 TCC, I - TTC, I

12B.All 14:00 Neuenh., I - Wista, I
12B.A12 14:00 BSchC, I - Niko, 1

01.06,2002, Samstag
12B.A13 14:00 Wista, I - TCC, 1
12B.A14 14:00 Neuenh., I - TTC, I
12B.A15 14:00 STK, 1 - BSchC, I

08.06.2002, Samstag
12B.A17 14:00 BSchC, I - TTC, I
12B.A18 14:00 Wista, I - Niko, I

15.06.2002, Samstag
12B.A20 14:00 TTC, I - Wista, I
12B.A21 14:00 STK, I - Neuenh., I
12B.A19 15:00 Niko, 1 - TCC, I

29.06.2002, Samstag
12B.A02 14:00 Niko, I - Neuenh., I

Gruppe B

TC OW Friedrichshagen, I
ASC Spandau e.V., I
PTC "Rot-Weiß" 1
TC Weiß-Rot Ne~kölln, I
ESV Frankfurt (Oder), I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
TC "Weiße Bären Wannsee", I

01.05.2002, Mittwoch
12B.BOI 14:00 OWFr"Hag., I - ASC, I
12B.B02 14:00 PTC, I - N'Kölln, I
12B.B03 14:00 ESVFfO, 1 - Siemens, I

04.05,2002, Samstag
12B.B04 14:00 ASC, I - PTC, I

09.05.2002, Donnerstag
12B.B08 14:00 OWFr"Hag., I - PTC, I
12B.B14 14:00 N'Kölln, I - OWFr"Hag., I
12B.B07 15:00 WBW, I - ASC, I
12B.B09 15:00 Siemens, I - N'Kölln, I

25.05.2002, Samstag
12B.BIO 14:00 ESVFfO,I-OWFr"Hag.,I
12B.BII 14:00 N'Kölln, I - WBW, 1
12B.B 12 14:00 Siemens, I - PTC, I

01.06.2002, Samstag
12B.B13 14:00 WBW, I - ESVFfO, I
12B.B15 14:00 ASC, I - Siemens, I

08.06.2002, Samstag
12B.B16 14:00 ESVFfO, 1 - ASC, I
12B.B17 14:00 Siemens, I - OWFr"Hag., 1
12B.B18 14:00 PTC, I - WBW, I

15.06.2002, Samstag
12B.B 1914:00 PTC, I - ESVFfO, I
12B.B20 14:00 OWFr"Hag., I - WBW, I
12B.B21 14:00 ASC, 1 - N'Kölln, I

22.06.2002, Samstag
12B.B05 14:00 N'Kölln, I - ESVFfO, I
12B.B06 14:00 WBW, I - Siemens, I

Damen 30 Verbandsliga

Gruppe A

TC BSC Süd 05 Brandenburg, I
SC Nordend, I
BSC EintrachtJSüdring, 1
TC Waltersdorf99 e.V., I
SC Siemensstadt Berlin, I
SV Weissblau Allianz, 2

01.05.2002, Mittwoch
13B.AOI 14:00 Süd 05, 1 - Nordend, 1
13B.A02 14:00 EintrS, I - Waltersdorf, I
13B.A03 14:00 SCS, I - Allianz, 2

04.05.2002, Samstag
13B.A04 14:00 Nordend, I - EintrS, I
13B.A05 14:00 Waltersdorf, I - SCS, I
13B.A06 14:00 Allianz, 2 - Süd 05, I

09.05.2002, Donnerstag
13B.A07 14:00 SCS, I - Nordend, I
13B.A08 14:00 Süd 05, I - EintrS, I
13B.A09 14:00 Waltersdorf, I - Allianz, 2

25.05.2002, Samstag
13B.AIO 14:00 SCS, 1 - Süd 05, I
13B.AII 14:00 Nordend, I - Waltersdorf, I

01.06.2002, Samstag
13B.AI3 14:00 EintrS, 1 - SCS, I
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13B.A14 14:00 Waltersdorf, I - Süd 05, 1
13B.AI5 14:00 Nordend, I - Allianz, 2

22.06.2002, Samstag
13B.A12 14:00 Allianz, 2 - EintrS. 1

Gruppe B

TC Charlottenburg Nord, 1
SV Reinickendorf 1896, I
SV Osram Abt.Tennis. I
BSG Bezirksamt Wedding. I
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
Berliner Hockey-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
13B.BOI 14:00 Cha-No., I - SVR, I
13B.B02 14:00 Osram, I - BSGWed., I
13B.B03 14:00 TC W'dorf, I - BHC, I

04,05.2002, Samstag
13B.B05 14:00 BSGWed., I - TC W'dorf,
I

09.05.2002, Donnerstag
13B.B09 09:00 BSGWed., I - BHC, I
13B.B07 14:00 TC W'dorf, 1 - SVR, I
13B.B08 14:00 Cha-No., I - Osram. I

25.05.2002, Samstag
13B.BIO 14:00 TC W'dorf, I - Cha-No., I
13B.BII 14:00 SVR, I - BSGWed., I
13B.B12 14:00 BHC, 1 - Osram, 1

01.06.2002, Samstag
13B.B13 14:00 Osram, I - TC W'dorf, I
13B.B1414:00 BSGWed.,I-Cha-No.,I
13B.B15 14:00 SVR, I - BHC, I

08.06.2002, Samstag
13B.B04 14:00 SVR, I - Osram, I
13B.B06 14:00 BHC. I - Cha-No., I

Gruppe C

I.Bln-Brbg. TC Großziethen, I
Treptower Teufel TC, 1
Berliner Sport-Verein 1892, I
SV Berlin-Friedrichstadt, I
TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
SG Bergmann-Borsig, I

01.05.2002, Mittwoch
13B.COI 09:00 EBBTC, I - Teufel, I
13B.C02 14:00 BSV, I - Fr'Stadt, I
13B.C03 14:00 TV90 Forst, I - B.Borsig, 1

04.05.2002, Samstag
13B.C04 14:00 Teufel, I - BSV, I
13B.C05 14:00 Fr'Stadt, I - TV90 Forst, I
13B.C06 14:00 B.Borsig, I - EBBTC, 1

09.05.2002, Donnerstag
13B.C07 14:00 TV90 Forst, I - Teufel, 1
13B.C09 14:00 Fr'Stadt, I - B.Borsig, I
13B.C08 15:00 EBBTC, I - BSV, 1

25.05.2002, Samstag
13B.C10 14:00 TV90 Forst, I - EBBTC, I
13B.C12 14:00 B.Borsig, I - BSV, 1

01.06.2002, Samstag
13B.CI3 14:00 BSV, 1 - TV90 Forst, I
13B.CI4 14:00 Fr'Stadt, 1 - EBBTC, I
13B.CI5 14:00 Teufel, I - B.Borsig, I

22.06.2002, Samstag
13B.ClI 14:00 Teufel, 1 - Fr'Stadt, 1

Gruppe 0

Luckenwalder Tennisclub, 1
Sportclub Müggelheim, I
TCGWG 1919Tegel,I
Tennisclub Victoria Pankow, I
Tennis-Club Mariendorf, I
TTC Sportforum Bemau, I

01.05.2002, Mittwoch
13B.DOI 14:00 Luckenw., I - SCM'heim,
I
13B.002 14:00 GWGTg, 1 - Vict.Pankow,
I
13B.D03 14:00 TCM'dorf, I - Bemau, I

04.05.2002, Samstag
13B.006 14:00 Bemau, 1 - Luckenw., I
09.05.2002, Donnerstag

13B.007 14:00 TCM'dorf, I - SCM'heim,
1
13B.008 14:00 Luckenw., I - GWGTg, I
13B.009 14:00 Vict.Pankow, I - Bemau, 1

25.05.2002, Samstag
13B.OIO 14:00 TCM'dorf, 1 - Luckenw., I
13B.OII 14:00SCM'heim, 1­
Vict.Pankow, 1
13B.012 14:00 Bemau, I - GWGTg. I

01.06.2002, Samstag
13B.013 14:00 GWGTg, I - TCM'dorf, I
13B.014 14:00 Vict.Pankow. I ­
Luckenw., I
13B.D15 14:00 SCM'heim, I - Bemau, I

08.06.2002, Samstag
13B.005 14:00 Vict.Pankow, I ­
TCM'dorf, I

15.06.2002, Samstag
13B.004 14:00 SCM'heim. I - GWGTg, I

Region Nord-Berlin

Damen 30 Bezirksoberliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

VfV-Spandau 1922, 1
ASC Spandau e.V., 2
Hermsdorfer Sport-Club, I
SC Eintracht Innova Berlin, I
STC Hakenfelde 75, I
Wasserfreunde Spandau 04, I

01.05.2002, Mittwoch
24B.AOI 14:00 VfVSp., 1 - ASC, 2
24B.A02 14:00 HSC. 1 - !nnova, I
24B.A03 14:00 Haken, I - WaF, I

04.05.2002, Samstag
24B.A06 14:00 WaF, I - VfVSp., I

09.05.2002, Donnerstag
24B.A09 09:00 Innova, 1 - WaF, I
24B.A07 14:00 Haken, I - ASC, 2
24B.A08 14:00 VfVSp.. 1 - HSC, 1

25.05.2002, Samstag
24B.A 10 14:00 Haken, I - VfVSp., I
24B.AII 14:00 ASC, 2 - !nnova, I
24B.A12 14:00 WaF, I - HSC, I

08.06.2002, Samstag
24B.A13 14:00 HSC, I - Haken, I
24B.A14 14:00 Innova, I - VfVSp., 1

15.06.2002, Samstag
24B.A15 14:00 ASC. 2 - WaF, I

22.06.2002, Samstag
24B.A04 14:00 ASC, 2 - HSC, I
24B.A05 14:00 !nnova, 1 - Haken, 1

Region SÜd-Berlin

Oamen 30 Bezirksoberliga 1
Süd-Berlin

Gruppe A

NTC "Oie Känguruhs", 2
Berliner Tennis-Club 92, I
BTCWista.2
Tumgemeinde in Berlin, 2
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, I

01.05.2002, Mittwoch
34B.AOI 14:00 NTC, 2 - BTC 92, I
34B.A02 15:00 Wista, 2 - TiB, 2

04.05.2002, Samstag
34B.A03 14:00 BTC 92, I - Wista, 2
34B.A04 14:00 TiB, 2 - GWR'dorf, I

09.05.2002, Donnerstag
34B.A06 14:00 NTC, 2 - Wista, 2
34B.A05 15:00 GWR'dorf, I - BTC 92, I
25.05.2002, Samstag
34B.A07 14:00 GWR'dorf, I - NTC, 2

08.06.2002, Samstag
34B.AIO 14:00 TiB, 2 - NTC, 2

15.06.2002, Samstag
34B.A08 14:00 BTC 92, I - TiB, 2
34B.A09 14:00 Wista, 2 - GWR'dorf, 1

Gruppe B

BSG BA Neukölln, I
Treptower Teufel TC, 2
LTTC "Rot-Weiß", I
TC Lichterfelde 77. I
TC OW Friedrichshagen, 2

01.05.2002, Mittwoch
34B.BOI 14:00 BSGBA, I - Teufel, 2
34B.B02 15:00 LlTC, I - TL77, 1

04.05.2002, Samstag
34B.B04 14:00 TL77, I - OWFr'Hag., 2

09.05.2002, Donnerstag
34B.B05 14:00 OWFr'Hag., 2 - Teufel, 2
34B.B06 14:00 BSGBA, I - LTTC, I

25.05.2002, Samstag
34B.B07 14:00 OWFr'Hag., 2 - BSGBA, I
34B.B08 14:00 Teufel, 2 - TL77, I

01.06.2002, Samstag
34B.B09 14:00 LTTC, I - OWFr'Hag.. 2
34B.BIO 14:00 TL77, I - BSGBA, I

08.06.2002, Samstag
34B.B03 14:00 Teufel, 2 - LlTC. I

Damen 40

Überregionale Klassen

Damen 40 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SV Zehlendorfer Wespen, 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
Tennis-Club SCC, 2
B.T.T.C. "Grün-Weiß", I
Postsportverein Berlin, I

01.05.2002, Mittwoch
IIC.AI3 09:00 PostG., I - TCSCC, 2

04.05.2002, Samstag
llC.AOI 14:00 Wespen, I - LiRa, I
llC.A02 14:00 GTC, I - TC W'dorf, I
I1C.A03 14:00 BlTC, I - TCSCC, 2

09.05.2002, Donnerstag
IIC.AIO 14:00 TCSCC, 2 - Wespen, I

25.05.2002, Samstag
II C.A04 14:00 LiRa, I - GTC, I
llC.A05 14:00 TC W'dorf, I - TCSCC, 2
IIC.A06 14:00 PostG.. I - BlTC, I

01.06.2002, Samstag
IIC.A07 14:00 PostG., I - LiRa, 1
IIC.A08 14:00 Wespen, 1 - GTC. I
IIC.A09 14:00 BTTC, I - TC W'dorf, I

08.06.2002, Samstag
llC.AII 14:00 TC W'dorf, I - PostG., I
llC.A12 14:00 BTTC, I - GTC, I

15.06.2002, Samstag
IIC.AI4 14:00 TC W'dorf, 1 - Wespen, I
IIC.AI5 14:00 LiRa, 1 - BlTC, I

22.06.2002, Samstag
IIC.AI6 14:00 LiRa, I - TCSCC, 2
IIC.A17 14:00 BlTC, I - Wespen, I
llC.AI8 14:00 GTC, 1 - PostG., I

29.06.2002, Samstag
IIC.AI9 14:00 GTC, 1 - TCSCC, 2
IIC.A20 14:00 Wespen, I - PostG., I
IIC.A2114:00LiRa,I-TCW'dorf,1

Damen 40 Verbandsoberliga

Gruppe A

TSV Spandau 1860, I
"Sutos" 1917. I
VfL 1891 Tegel, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
TC GWG 1919 Tegel, I
SteglitzerTK 1913. 1

04.05.2002, Samstag

12C.AOI 14:00 Spandau60, I - Sutos. I
12C.A03 14:00 GWGTg, I - STK, I

25.05.2002, Samstag
12C.A04 14:00 Sutos, I - VfLT., 1
12C.A05 14:00 Siemens, I - GWGTg, I
12C.A06 14:00 STK, I - Spandau60, I

01.06.2002, Samstag
12C.A07 14:00 GWGTg, 1 - Sutos, 1
12C.A08 14:00 Spandau60, I - VfLT., 1
12C.A09 14:00 Siemens, 1 - STK, 1

08.06.2002, Samstag
12C.AIO 14:00 GWGTg, I - Spandau60, 1
12C.A12 14:00 STK, I - VfLT., I
15.06.2002, Samstag
12C.A13 14:00 VfLT., I - GWGTg, I
12C.A14 14:00 Siemens, 1 - Spandau60, I
12C.A15 14:00 SUlOS, I - STK. I

22.06.2002, Samstag
12C.A I1 14:00 Sutos, I - Siemens, I

29.06.2002, Samstag
12C.A02 14:00 VfLT., I - Siemens, I

Gruppe B

TC Weiß-Rot Neukölln, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Tennis Verein Preussen. 1
Berliner Sport-Verein 1892, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I

04.05.2002, Samstag
12C.BOI 14:00 N'Kölln, I - LiRa, 2
12C.B02 14:00 TVP, I - BSV, I

25.05.2002, Samstag
12C.B03 14:00 LiRa, 2 - TVP, I
12C.B04 14:00 BSV, 1 - GWLankw., 1

01.06.2002, Samstag
12C.B05 14:00 GWLankw., I - LiRa, 2
12C.B06 14:00 N'Kölln, I - TVP, I

08.06.2002, Samstag
12C.B07 14:00 GWLankw., 1 - N'Kölln, I

15.06.2002, Samstag
12C.B09 15:00 TVP, I - GWLankw., 1

22.06.2002, Samstag
12C.B08 14:00 LiRa, 2 - BSV, I

29.06.2002, Samstag
12C.B 10 14:00 BSV, I - N'Kölln, I

Damen 40 Verbandsliga

Gruppe A

Postsportverein Berlin, 2
SV Reinickendorf 1896, I
Tennis-Club Heiligensee, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 1
Sportfreunde Kladow, I

01.05.2002, Mittwoch
13C.A08 14:00 TCHeilig., I - PostG., 2

04.05.2002, Samstag
13C.AOI 14:00 PostG.• 2 - SVR, 1
13C.A02 14:00 TCHeilig., 1 - Niko, 2

09.05.2002, Donnerstag
13C.A03 14:00 Ale, 1 - Kladow, I
13C.A14 14:00 Niko, 2 - PostG., 2

25.05.2002, Samstag
I3C.A04 14:00 SVR. I - TCHeilig., I
13C.A05 14:00 Niko, 2 - Ale, 1

01.06.2002, Samstag
13C.A09 14:00 Niko, 2 - Kladow, 1

08.06.2002, Samstag
13C.AIO 14:00 PosIG., 2 - Ale, I
13C.AII 14:00 SVR, I - Niko, 2
13C.A12 14:00 Kladow, I - TCHeilig.. 1

15.06.2002, Samstag
13C.AI3 14:00 TCHeilig., I - Ale, I

«
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l3C.AI5 14:00 SVR, 1- Kladow, I

29.06.2002, Samstag
13C.A06 14:00 PostG., 2 - Kladow, I
l3C.A07 14:00 Ale, I - SVR, I

Gruppe B

SC "Brandenburg" e.V., I
Tennis-Club SCC. 3
Grunewald Tennis-Club, 2
Tennis-Club Tiergarten, 1
TC Blau-Weiß Britz, 1
BTC Rot-Gold, 1

04.05.2002, Samstag
13C.BOI 14:00 SCB. 1 - TCSCC, 3
13C.B02 14:00 GTC, 2 - Tierg., 1
13C.B03 14:00 Britz, I - Rot-Gold, 1

25.05.2002, Samstag
13C.B04 14:00 TCSCC, 3 - GTC, 2
13C.B05 14:00 Tierg., I - Britz, 1
13C.B06 14:00 Rot-Gold, I - SCB, 1

01.06.2002, Samstag
13C.B07 14:00 Britz, I - TCSCC, 3
l3C.B08 14:00 SCB, 1 - GTC, 2

08.06.2002, Samstag
13C.BI2 14:00 Rot-Gold, I- GTC, 2

15.06.2002, Samstag
13C.BI314:00 GTC,2-Britz,I
l3C.BI4 14:00 Tierg., 1 - SCB, 1
13C.B 15 14:00 TCSCC, 3 - Rot-Gold, 1

22.06.2002, Samstag
13C.B09 14:00 Tierg., 1 - Rot-Gold, 1
13C.BIO 14:00 Britz, I - SCB, 1

29.06.2002, Samstag
13C.BII 14:00 TCSCC, 3 - Tierg., 1

Gruppe C

Zehlendorfer TuS von 1888, 2
TC Lichlerfelde 77, 1
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
TC Mahlow 1957, I
Olympischer Sport-Club, I

04.05.2002, Samstag
13C.C02 14:00 WBW, 1 - Mahlow, I
13C.C07 14:00 OSC, 1 - Z 88, 2

25.05.2002, Samstag
l3C.C03 14:ooTL77, 1 - WBW, I

01.06.2002, Samstag
13C.C0514:OO0SC, I-TL77, 1
l3C.C06 14:00 Z 88, 2 - WBW, I

08.06.2002, Samstag
13C.C08 14:00 TL77, I - Mahlow. 1

15.06.2002, Samstag
13C.C09 14:00 WBW, 1 - asc, I
13C.CIO 14:00 Mahlow, 1 - Z 88, 2

29.06.2002, Samstag
13C.COI 14:00 Z 88, 2 - TL77, 1
13C.C04 14:00 Mahlow, 1 - asc, 1

Gruppe D

TC BSC Süd 05 Brandenburg, I
NTC "Die Känguruhs", 1
Zehlendorfer TuS von 1888, I
Tennis Verein Preussen, 2
PTC "Rot-Weiß", 1

04.05.2002, Samstag
13C.DOI 14:00 Süd 05. 1 - NTC, I

25.05.2002, Samstag
13C.D03 14:00 NTC, 1 - Z 88, I
13C.D04 14:00 TVP, 2 - PTC, I

01.06.2002, Samstag
l3C.D05 14:00 PTC, I - NTC, 1
13C.D06 14:00 Süd 05, 1 - Z 88, 1

08.06.2002, Samstag
13C.D02 14:00 Z 88, 1 - TVP, 2
13C.D07 14:00 PTC, 1 - Süd 05. 1

15.06.2002, Samstag
13C.D09 14:00 Z 88, 1 - PTC, 1
13C.DIO 14:00 TVP, 2 - Süd 05, 1

22.06.2002, Samstag

13C.D08 14:00 NTC, 1 - TVP, 2

Rel:ion Nord-Berlin

Damen 40 Bezirksoberliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

VtL 1891 Tegel, 2
"SUIOS" 1917,2
BSC Rehberge 1945, 1
Vffi Herrnsdorf, I
TC GWG 1919 Tegel, 2
British American Tobacco, 1

04.05.2002, Samstag
24C.AOI 14:00 VtLT., 2 - Sutos, 2
24C.A03 14:00 GWGTg, 2 - BAT, 1

25.05.2002, Samstag
24C.A05 14:00 VffiHerms, 1 - GWGTg, 2
24C.A06 14:00 BAT, 1 - VtLT., 2

01.06.2002, Samstag
24C.A08 14:00 VtLT., 2 - Rehb, 1
24C.A09 14:00 VffiHerms, I - BAT, 1

08.06.2002, Samstag
24C.AIO 14:00 GWGTg, 2 - VtLT., 2
24C.AIl 14:00 SUIOS, 2 - VffiHerms, I
24C.AI2 14:00 BAT, I - Rehb, 1

15.06.2002, Samstag
24C.A13 14:00 Rehb, I - GWGTg, 2
24C.A15 14:00 Sulos, 2 - BAT, 1

22.06.2002, Samstag
24C.A02 14:00 Rehb, I - VffiHerms, 1

29.06.2002, Samstag
24C.A04 14:00 Sutos, 2 - Rehb, I
24C.A07 14:00 GWGTg, 2 - Sutos, 2
24C.A14 14:00 VffiHerms. 1 - VtLT., 2

Gruppe B

Tennis-Club Tiergarten, 2
SC "Brandenburg" e.V., 2
TC Gelb-Weiß Falkensee, I
TC Friedrichshain, 1
SV "Berliner Bären" e.V., 1

04.05.2002, Samstag
24C.BOI 14:00 Tierg., 2 - SCB, 2
24C.B02 14:00 Falk.see, 1 - Fr'hain, I

25.05.2002, Samstag
24C.B03 14:00 SCB, 2 - Falk.see, 1
24C.B04 14:00 Fr'hain. 1 - B.Bären, I

01.06.2002, Samstag
24C.B05 14:00 B.Bären, I - SCB, 2
24C.B06 14:00 Tierg., 2 - Falk.see, I

08.06.2002, Samstag
24C.B07 14:00 B.Bären, 1 - Tierg., 2
24C.B08 14:00 SCB, 2 - Fr'hain, I

15.06.2002, Samstag
24C.BIO 14:00 Fr'hain, 1 - Tierg., 2

22.06.2002, Samstag
24C.B09 14:00 Falk.see, I - B.Bären, 1

Damen 40 Bezirksoberliga 11
Nord-Berlin

Gruppe A

TSV Berlin-Wittenau 1896, I
TC Hohengatow, I
Ber!. Schlittschuh-Club. I
TC Berlin-Weißensee, I
TCGWG 1919 Tegel, 3

04.05.2002, Samstag
25C.AOI 14:00 Witte., 1 - H'Gatow, I
25C.A02 14:00 BSchC, I - Weissensee, I

25.05,2002, Samstag
25C.A03 14:00 H'Gatow, 1 - BSchC, 1
25C.A04 14:00 Weissensee, 1 - GWGTg, 3

01.06.2002, Samstag
25C.A06 14:00 Wille., 1 - BSchC, 1

08.06.2002, Samstag
25C.A08 14:00 H'Gatow, I - Weissensee,
1

15.06.2002, Samstag
25C.A09 14:00 BSchC, 1 - GWGTg, 3
25C.AIO 14:00 Weissensee, I - Wilte., I

22,06.2002, Samstag
25C.A05 14:00 GWGTg, 3 - H'Gatow, 1

29.06.2002, Samstag
25C.A07 14:00 GWGTg, 3 - Wilte., I

Gruppe B

Spandauer HTC 1910, 1
Internationaler TC, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
SV Berliner Brauereien, 1
SC Siemenssladl Berlin, 1

04.05.2002, Samstag
25C.BOI 14:00 SHTC, 1 - [TC, I

25.05.2002, Samstag
25C.B03 14:00 !TC, I - TiB, I
25C.B04 14:00 Brauer., I - SCS, 1

01.06.2002, Samstag
25C.B05 14:00 SCS, 1 - [TC, 1
25C.B06 14:00 SHTC, I - TiB, 1

08.06.2002, Samstag
25C.B07 14:00 SCS, 1 - SHTC, 1
25C.B08 14:00 [TC, 1 - Brauer., 1

15.06.2002, Samstag
25C.B 10 14:00 Brauer., 1 - SHTC, 1

22.06.2002, Samstag
25C.B02 14:00 TiB, I - Brauer., 1

29.06.2002, Samstag
25C.B09 14:00 TiB, 1 - SCS, 1

Damen 40 Bezirksliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

BFC Alemannia 1890 e.V., 3
TC Grün-Gold Pankow, 1
Lichtenberger Tennisclub, I
VfV-Spandau 1922, 1
TV Bettina-von-Arnim e.V., 1
TC Schwarz-Gold Berlin, I

01.05.2002, Mittwoch
26C.A04 15:00 GGPankow, 1 - Lichtenb.,
1

04.05.2002, Samstag
26C.A02 14:00 Lichtenb., 1 - VfVSp., I
26C.A03 14:00 TVBvA, 1 - SGBln., 1

25.05.2002, Samstag
26C.A05 14:00 VfVSp., I - TVBvA, I
26C.A06 14:00 SGBln., 1 - Ale, 3

01.06.2002, Samstag
26C.A07 14:00 TVBvA, 1 - GGPankow, 1
26C.A08 14:00 Ale, 3 - Lichtenb., 1
26C.A09 14:00 VfVSp., 1 - SGBln., 1

08.06.2002, Samstag
26C.AIO 14:00 TVBvA, I - Ale, 3
26C.AII 14:00 GGPankow, 1 - VfVSp., 1
26C.A12 14:00 SGBln., I - Lichtenb., I

15.06.2002, Samstag
26C.AI4 14:00 VfVSp., 1 - Ale, 3
26C.AI5 14:00 GGPankow, I - SGBln., I

22.06.2002, Samstag
26C.AI3 14:00 Lichtenb., I - TVBvA, 1

29.06.2002, Samstag
26C.AOI 14:00 Ale, 3 - GGPankow, I

Gruppe B

TC aranienburg 1990, 1
TV Strauß Strausberg, I
Tennis-Union "Grün-Weiß", I
TC Schwarz-Gold Berlin, 2
VtL 1891 Tegel, 3

04.05.2002, Samstag
26C.B02 14:00 TUGW, 1 - SGBln., 2

25.05.2002, Samstag
26C.B03 14:00 Straußb., 1 - TUGW, 1
26C.B04 14:00 SGBln., 2 - VtLT., 3

01.06.2002, Samstag
26C.B05 14:00 VtLT., 3 - Straußb., I
26C.B06 14:00 Oranburg, I - TUGW, 1

08.06.2002, Samstag
26C.B07 14:00 VtLT., 3 - Oranburg, I

15.06.2002, Samstag
26C.B09 14:00 TUGW, I - VtLT., 3
26C.BIO 14:00 SGBln., 2 - Oranburg, I

22.06.2002, Samstag
26C.B08 14:00 Straußb., I - SGBln., 2
29.06.2002, Samstag
26C.BOI 14:00 Oranburg, I - Straußb., 1

Gruppe C

Tennis-Club Heiligensee, 2
TC Longline-Wedding, 1
Reinickendorfer Füchse, 1
BTC Rot-Gold, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 2
TC BW Hohen Neuendorf, 1

04.05.2002, Samstag
26C.C02 14:00 R.Füchse, I - Rot-Gold, 2
26C.CIO 14:00 Ale, 2 - TCHeilig., 2

25.05.2002, Samstag
26C.C04 14:00 R.Füchse, I - LLW, I
26C.C06 14:00 Hoh'neud., I - TCHeilig., 2

01.06.2002, Samstag
26C.C07 14:00 LLW, 1 - Ale, 2
26C.C08 14:00 TCHeilig., 2 - R.Füchse, I
26C.C09 14:00 Rot-Gold, 2 - Hoh'neud., 1

08.06.2002, Samstag
26C.Cll 14:00 LLW, I - Rot-Gold, 2
26C.C12 14:00 Hoh'neud., I - R.Füchse, 1

15.06.2002, Samstag
26C.C 13 14:00 R.Füchse. I - Ale, 2
26C.C14 14:00 Rot-Gold, 2 - TCHeilig., 2

22.06.2002, Samstag
26C.COI 14:00 TCHeilig., 2 - LLW, 1
26C.C03 14:00 Ale, 2 - Hoh'neud., I

29.06.2002, Samstag
26C.C05 14:00 Rot-Gold, 2 - Ale, 2
26C.CI514:ooLLW, I-Hoh'neud., 1

Rel:ion Nord-Brandenburl:

Damen 40 Bezirksliga I
Nord·Brandenburg (4·er)

Gruppe A

Eisenbahner SV Kirchmöser, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
TC Wusterhausen, I

01.05.2002, Mittwoch
46C.AOI 14:00 ESVKirch., I - Neurup.TC,
I

04.05.2002, Samstag
46C.A02 14:00 ESVKirch., 1 - W:hausen,
I

09.05.2002, Donnerstag
46C.A03 15:00 Neurup.TC, 1 - W:hausen,
1

25.05.2002, Samstag
46C.A04 14:00 Neurup.TC, I - ESVKirch.,
1

08.06.2002, Samstag
46C.A06 14:00 W:hausen, I - Neurup.TC,
I

15.06.2002, Samstag
46C.A05 14:00 W.'hausen, 1 - ESVKirch.,
1

Rel:ion SÜd-Berlin

Damen 40 Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TC GW Berlin-Lankwitz, 2
I.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
Tempelhofer Tennis-Club, 1



Tenn!s 1/2002 SPIELPLAN m
Postsportverein Berlin, I
TC Wilmersdorf (ehem. SV Senat), 2
Treptower Teufel TC, I

04.05.2002, Samstag
34C.AOI 14:00 GWLankw., 2 • EBBTC, I
34C.A02 14:00 N'Kölln, 2 . ITC, I
34C.A03 14;00 PostL., I - TC W'dorf, 2

09,05.2002, Donnerstag
34C.AIS IS;OO EBBTC, 1 - TC W'dorf, 2

25.05.2002, Samstag
34C.A04 14:00 EBBTC, 1 - N'Kölln, 2
34C.AOS 14:00 ITC, I - PostL., I
34C.A06 14:00 Teufel, I - TC W'dorf, 2

01.06,2002, Samstag
34C.A07 14:00 Teufel, I - EBBTC, I
34C.A08 14;00 GWLankw., 2 - N'Kölln, 2
34C.A09 14:00 TC Wdorf, 2 - ITC, I

08.06.2002, Samstag
34C.AIO 14:00 PostL., I - GWLankw., 2
34C.A I1 14:00 ITC, I - Teufel, 1
34C.A12 14:00 TC Wdorf, 2 - N'Kölln, 2

15.06.2002, Samstag
34C.A 13 14:00 Teufel, I - PostL., I
34C.A14 14:00ITC, I - GWLankw., 2

22.06.2002, Samstag
34C.A16 14:00 PostL., I - EBBTC, I
34C.A17 14:00 TC W'dorf, 2­
GWLankw.,2
34C.A18 14:00 N'Kölln, 2 - Teufel, 1

29.06.2002, Samstag
34C.A19 14:00 N'Kölln, 2 - PostL., I
34C.A20 14;00 GWLankw., 2 - Teufel. I
34C.A21 14:00 EBBTC, I - ITC, I

Damen 40 Bezirksoberliga 11
Süd·Berlin

Gruppe A

Tennisclub Cottbus. I
Tennis-Club Mariendorf, I
Lankwitzer TC, I
TC Weiß-Rot Neukölln, 3
TC GW Berlin-Lankwitz, 3
Tennis-Club Kleinmachnow, I

04.05.2002, Samstag
3SC.AOI14:00TCC,I-TCM·dorf,1
3SC.A02 14:00 Lankw.TC. I - N'Kblln, 3
3SC.A03 14;00 GWLankw.• 3 - TCKlmn, I

25.05.2002, Samstag
3SC.A04 14:00 TCM'dorf, 1 - Lankw.TC,
I
3SC.A06 14;00 TCKlmn. I - TCC, 1

01.06,2002, Samstag
3SC.A08 14:00 TCC, 1- Lankw.TC, I
3SC.A09 14:00 TCKlmn, I - N'Kölln, 3

08.06.2002, Samstag
3SC.AIO 14:00 GWLankw., 3 - TCC, I
3SC.AII 14:00 TCM'dorf, I - N'Kölln, 3
3SC.A12 14:00 TCKlmn, I - Lankw.TC, I

15.06.2002, Samstag
3SC.A13 14:00 Lankw.TC, I - GWLankw .•
3
3SC.A14 14;00 N'Kölln, 3 - TCC, I
3SC.AlS 14;00 TCM'dorf, I-TCKlmn, I

22.06.2002, Samstag
3SC.A07 14:00 GWLankw., 3 - TCM'dorf,
I

29.06.2002, Samstag
3SC.AOS 14;00 N'Kölln, 3 - GWLankw., 3

Gruppe B

Postsportverein Berlin, 2
Tennis-Club K1einmachnow, 2
NTC "Die Känguruhs", 2
TC GW Baumschulenweg, 2
Tennis Verein Preussen, 3
TC Berlin GrUnau, I

04,05.2002, Samstag
3SC.B02 14:00 NTC, 2 - GWB.Sch.Weg, 2
3SC.B03 14;00 TVP. 3 - GrUnau, 1

25.05.2002, Samstag
3SC.B04 14:00 TCKlmn, 2 - NTC, 2
3SC.B06 14;00 GrUnau, I - PostL., 2

01.06.2002, Samstag
3SC.B07 14;00 TVP, 3 - TCKlmn, 2
3SC.B08 14;00 PostL., 2 - NTC, 2
3SC.B09 14:00 GWB.Sch.Weg, 2­
GrUnau, I

08.06.2002, Samstag
3SC.B 10 14:00 TVP, 3 - PostL., 2
3SC.B 11 14:00 TCKlmn, 2­
GWB.Sch.Weg, 2
3SC.B 12 14:00 GrUnau, I - NTC, 2

15.06.2002, Samstag
3SC.B 14 14:00 PostL., 2 - GWB.Sch.Weg,
2

22.06.2002, Samstag
3SC.BI314;OONTC,2-TVP,3
3SC.B IS 14:00 TCKlmn, 2 - GrUnau, I

29.06.2002, Samstag
3SC.BOI 14;00 PostL., 2 - TCKlmn, 2
3SC.BOS 14:00 GWB.Sch.Weg, 2 - TVP, 3

Damen 40 Bezirksliga I
Süd·Berlin

GruppeA

TC Weiß-Gelb Lichtenrade. 3
J.Bln-Brbg. TC Großziethen, 2
PTC "Rot-Weiß". 2
BSG BA Neukölln, I
TC Blau-Weiß Britz, 2
TC Berlin-Oberspree, I
BTC Gropiusstadt, I

04.05.2002, Samstag
36C.AOI 14:00 LiRa, 3 - EBBTC, 2
36C.A02 14:00 PTC, 2 - BSGBA, I
36C.A03 14;00 Britz, 2 - Oberspree, I

25.05.2002, Samstag
36C.A04 14:00 EBBTC, 2 - PTC, 2
36C.AOS 14:00 BSGBA, I - Britz, 2
36C.A06 14:00 Gropi, I - Oberspree, I

01.06.2002, Samstag
36C.A07 14:00 Gropi, I - EBBTC, 2
36C.A08 14:00 LiRa, 3 - PTC, 2
36C.A09 14;00 Oberspree, I - BSGBA, I

08.06.2002, Samstag
36C.AIO 14:00 Britz, 2 - LiRa, 3
36C.AII 14;00 BSGBA, I - Gropi, I
36C.A12 14:00 Oberspree, I - PTC, 2

15.06.2002, Samstag
36C.A 13 14:00 Gropi, 1 - Britz, 2
36C.A14 14:00 BSGBA, I - LiRa, 3
36C.AIS 14:00 EBBTC, 2 - Oberspree, I

22.06.2002, Samstag
36C.A16 14;00 Britz, 2 - EBBTC, 2
36C.A 17 14;00 Oberspree, I - LiRa, 3
36C.A18 14;00 PTC, 2 - Gropi, I

29.06.2002, Samstag
36C.A19 14;00 PTC, 2 - Britz, 2
36C.A20 14:00 LiRa, 3 - Gropi, I
36C.A21 14:00 EBBTC, 2 - BSGBA, I

Gruppe B

BTC Gropiusstadt, 2
TC GW Baumschulenweg, 3
TSG Oberschöneweide, I
Steglitzer TK 1913,2
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), 3
TC Mahlow 19S7, 2

01.05.2002, Mittwoch
36C.BIS 14;00 GWB.Sch.Weg, 3­
Mahlow,2
04.05.2002, Samstag
36C.BOI 14;00 Gropi, 2 - GWB.Sch.Weg,
3
36C.B02 14:00 O.sch'weide, I - STK, 2
36C.B03 14:00 TC W'dorf, 3 - Mahlow, 2

25.05.2002, Samstag
36C.BOS 14:00 STK, 2 - TC W'dorf, 3
36C.B06 14;00 Mahlow, 2 - Gropi, 2

01.06.2002, Samstag
36C.B07 14:00 TC W'dorf. 3 ­
GWB.Sch.Weg.3

36C.B09 14:00 STK. 2 - Mahlow, 2
08.06.2002, Samstag
36C.B 12 14;00 Mahlow, 2 - O.sch'weide, I

15.06.2002, Samstag
36C.BI3 14;OOO.sch'weide, I·TC
W'dorf,3
36C.B14 14:00 STK, 2 - Gropi, 2

22.06.2002, Samstag
36C.B04 14;00 GWB.Sch.Weg, 3 ­
O.sch'weide, I
36C.BIO 14:00 TC W'dorf. 3 - Gropi, 2

29.06.2002, Samstag
36C.B08 14:00 Gropi, 2 - O.sch'weide, I
36C.B l1 14:00 GWB.SchWeg, 3 - STK, 2

Damen 50

Überregionale Klassen

Damen 50 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, I
Tennis Verein Preussen, I
B.T.T.C. "GrUn-Weiß", 1
NTC "Die Känguruhs", I
Tennis-Verein TeBe. I
TC Charlottenburg Nord, 1
TV Frohnau. 2

01.05.2002, Mittwoch
IID.A07 14;00 TVF, 2 - TVP, I

04.05.2002, Samstag
IID.AOI 14:00 BSchC, I - TVP, I
IID.A02 14;00 BITC. I - NTC, I
IID.A03 14:00 TeBe, I - Cha-No., I

25.05.2002, Samstag
IID.A04 14:00 TVP, I - BITC, I
lID.AOS 14:00 NTC, I • TeBe, I
lID.A06 14:00 Cha-No., I - TVF, 2

01.06.2002, Samstag
IID.A08 14:00 BSchC, 1 - BITC, I
IID.A09 14;00 Cha-No., 1 - NTC, I

08,06.2002, Samstag
IID.AIO 14;00 TeBe, I - BSchC, I
IID.AlI 14:00 NTC, I - TVF, 2
IID.AI2 14;00 Cha-No., I - BITC, 1

15.06.2002, Samstag
IID.AI3 14:00 TVF, 2 - TeBe, I
lID.A14 14:00 NTC, I - BSchC, I
IID.AIS 14:00 TVP, 1 - Cha-No., I

22.06.2002, Samstag
lID.AI6 14:00 TeBe, I • TVP, I
IID.AI7 14;00 Cha-No., I - BSchC, I
IID.AI8 14;00 BITC, I - TVF, 2

29.06.2002, Samstag
IID.AI914:00BITC,I-TeBe,1
IID.A20 14:00 BSchC, I - TVF, 2
IID.A2l 14:00 TVP, I - NTC, I

Damen 50 Verbandsoberliga

Gruppe A

SV Reinickendorf 1896, I
Grunewald Tennis-Club, 2
Berliner Hockey-Club, I
Herrnsdorfer Sport-Club, I
SV Zehlendorfer Wespen, 2
Tennis-Club Tiergarten, I

04.05.2002, Samstag
12D.AOI 14:00 SVR, I - GTC, 2
12D.A02 14:00 BHC, I - HSC, I

25.05.2002, Samstag
12D.A04 14:00 GTC, 2 - BHC, I
12D.AOS 14:00 HSC, 1 - Wespen, 2
12D.A06 14;00 Tierg.• I - SVR, I

01.06.2002, Samstag
12D.A07 14:00 Wespen, 2 - GTC, 2
12D.A08 14:00 SVR, I - BHC, I

12D.A09 14:00 HSC, I - Tierg., I

08.06.2002, Samstag
12D.AIO 14;00 Wespen, 2 - SVR, I
12D.AII 14;00 GTC, 2 - HSC, I
12D.A12 14:00 Tierg., 1- BHC, I

15.06.2002, Samstag
12D.A13 14;00 BHC, I - Wespen, 2
12D.A14 14:00 HSC, I • SVR, I
12D.AIS 14;00 GTC, 2 - Tierg., I

29.06.2002, Samstag
12D.A03 14:00 Wespen, 2 - Tierg., I

Gruppe B

Tennis-Club Mariendorf, I
B.T.T.C. "GrUn-Weiß", 2
Tennis-Club Kleinmachnow, I
Berliner Hockey-Club, 2
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
Tennis-Union "GrUn-Weiß", I

04.05.2002, Samstag
12D.BOI 14:00 TCM'dorf, I - BITC, 2
12D.B02 14:00 TCKlmn, I - BHC, 2
12D.B03 14:00 Siemens, I - TUGW, I

25.05.2002, Samstag
12D.B04 14:00 BITC, 2 - TCKlmn. I
12D.BOS 14:00 BHC, 2· Siemens, I
12D.B06 14:00 TUGW. I - TCM'dorf,I

01.06.2002, Samstag
12D.B07 14;00 Siemens, I - BITC. 2
12D.B08 14;00 TCM'dorf, I - TCKlmn, I
12D.B09 14:00 BHC, 2 - TUGW, I

08.06.2002, Samstag
12D.BIO 14;00 Siemens, I - TCM'dorf. 1
12D.BlI 14;00 BITC, 2 - BHC. 2
12D.B12 14:00 TUGW. I • TCKlmn, I

15.06.2002, Samstag
12D.B13 14;00 TCKlmn, I - Siemens, I
12D.B14 14;00 BHC, 2 - TCM'dorf, I
12D.BIS 14:00 BITC, 2 - TUGW, I

Damen 50 Verbandsliga

Gruppe A

Herrnsdorfer Sport-Club, 2
Berl. Schlittschuh-Club. 2
BSC Rehberge 1945, I
Sportfreunde K1adow, I
Olympischer Sport-Club, I
ASC Spandau e.V., I

04.05.2002, Samstag
13D.A02 14:00 Rehb, I - Kladow, I
13D.A03 14:00 OSC, I - ASC, 1

09.05.2002, Donnerstag
13D.A13 14:00 Rehb, 1 - OSC, I

25.05.2002, Samstag
13D.A04 14:00 BSchC, 2 - Rehb, I
13D.AOS 14;00 K1adow. I - OSC, I
13D.A06 14;00 ASC, I - HSC, 2

01.06.2002, Samstag
13D.A07 14:00 OSC, I - BSchC, 2
13D.A09 14:00 K1adow, I - ASC, I

08.06.2002, Samstag
13D.AIO 14:00 OSC, I - HSC, 2
13D.AII 14:00 BSchC, 2 - Kladow, I
13D.A12 14:00 ASC, 1 - Rehb, I

15.06.2002, Samstag
13D.A14 14:00 Kladow. I - HSC. 2
13D.AIS 14;00 BSchC, 2 - ASC. I

22.06.2002, Samstag
13D.AOI 14:00 HSC, 2 - BSchC. 2

29.06.2002, Samstag
13D.A08 14:00 HSC, 2 - Rehb, I

Gruppe B

"Sutos" 1917, I
Berliner Sport-Verein 1892, I
SC Eintracht Innova Berlin. I
TC "Weiße Bären Wannsee", I
ASC Spandau e.V., 2
BTC GrUn-Gold 1904,2

04.05.2002, Samstag

d
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13D.B06 14:00 BTC Grün-Gold, 2 - Sutos,
I

25.05.2002, Samstag
13D.B04 14:00 BSV, I - Innova, I
13D.B05 14:00 WBW, I - ASC, 2

01.06.2002, Samstag
13D.B07 14:00 ASC, 2 - BSV, I
13D.B08 14:00 Sutos, I - Innova, I
13D.B09 14:00 WBW, I - BTC Grün­
Gold, 2

08.06.2002, Samstag
13D.Bll 14:00 BSV, I - WBW, I
13D.B12 14:00 BTC Grün-Gold, 2­
Innova, I

15.06.2002, Samstag
13D.B13 14:00 Innova, I - ASC, 2
13D.B14 14:00 WBW, I - Sutos, I
13D.B15 14:00 BSV, I - BTC Grün-Gold,
2

22.06.2002, Samstag
13D.BOI 14:00 Sutos, I - BSV, 1
13D.B03 14:00 ASC, 2 - BTC Grün-Gold,
2

29.06.2002, Samstag
13D.B02 14:00 Innova, I - WBW, I
13D.BIO 14:00 ASC, 2 - Sutos, 1

Gruppe C

TC Grün-Weiß Nikolassee, I
Berliner Tennis-Club 92, I
Berliner Sport-Verein 1892,2
BTC Grün-Gold 1904, 3
Tennis-Club Mariendorf, 2

04.05.2002, Samstag
13D.C02 14:00 BSV, 2 - BTC Grün-Gold,
3

25.05.2002, Samstag
13D.C03 14:00 BTC 92, I - BSV, 2
13D.C04 14:00 BTC Grün-Gold, 3 ­
TCM'dorf,2

01.06.2002, Samstag
13D.C05 14:00 TCM'dorf, 2 - BTC 92, I
13D.C06 14:00 Niko, I - BSV, 2

08.06.2002, Samstag
13D.C08 14:00 BTC 92, I - BTC Grün­
Gold,3

15.06.2002, Samstag
13D.CIO 14:00 BTC Grün-Gold, 3 - Niko,
I

22.06.2002, Samstag
13D.CO? 14:00 TCM'dorf, 2 - Niko, 1

29.06.2002, Samstag
13D.COI 14:00 Niko, I - BTC 92, I
13D.C09 14:00 BSV, 2 - TCM'dorf, 2

Herren

Überreeionale Klassen

Herren Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Tennis Verein Preussen, I
TV Frohnau, I
LTTC "Rot-Weiß", 2

• BFC Alemannia 1890 e.V., I
Postsportverein Berlin, I
Grunewald Tennis-Club, I
SV "Berliner Bären" e.V., I
Berliner Sport-Verein 1892, I
SV Zehlendorfer Wespen, I

01.05.2002, Mittwoch
llE.AOI 09:00 LTTC, 2 - PostG., I
I IE.A02 09:00 GTC, I - BSV, 1
11E.A03 09:00 TVP, I - Wespen, I
11E.A04 09:00 TVF, 1 - Ale, I

05.05.2002, Sonntag
l1E.A05 09:00 BSV, I - TVP, I
11E.A06 09:00 Wespen, I - LTTC, 2
l1E.A07 09:00 Ale, 1- B.Bären, 1
llE.A08 09:00 TVF, I - GTC, I

09.05.2002, Donnerstag
IIE.AII 09:00 PostG., I - TVP, I
IIE.AI2 09:00 BSV, I - Ale, I

12.05.2002, Sonntag
I IE.A13 09:00 BSV, I - PostG., I
IIE.AI4 09:00 TVF, I - Wespen, I
I1 E.A 15 09:00 TVP, I • Ale, I
lIE.AI6 09:00 B.Bären, 1 - LTTC, 2

01.06.2002, Samstag
llE.A17 09:00 Wespen, I - GTC, I
llE.AI8 09:00 PostG., I - TVF, I
llE.AI9 09:00 BSV, I - B.Bären, I
IIE.A20 09:00 LTTC, 2 - TVP, I

02.06.2002, Sonntag
IIE.A09 09:00 LTTC,2 - TVF, I
11E.A21 09:00 GTC, I - Ale, I
IIE.A22 09:00 PostG., I - Wespen, I
I1 E.A23 09:00 B.Bären, I - TVP, I

09.06.2002, Sonntag
l1 E.A25 09:00 GTC, 1 - PostG., I
l1E.A26 09:00 Wespen, I - BSV, I
11E.A27 09:00 Ale, I - LTTC, 2
l1E.A28 15:00 B.Bären, I - TVF, I

15.06.2002, Samstag
11 E.A29 09:00 GTC, I - LTTC, 2
11 E.A30 09:00 TVP, I - TVF, I
llE.A31 09:00 Ale, I - PostG., I
IIE.A32 09:00 Wespen, I - B.Bären, I

16.06.2002, Sonntag
l1E.A33 09:00 TVP, I - GTC, I
IIE.A34 09:00 Ale, I - Wespen, I
llE.A35 09:00 LTTC, 2 - BSV, I
IIE.A36 09:00 PostG., I - B.Bären. I

30.06.2002, Sonntag
IIE.AIO 09:00 B.Bären, I - GTC, I
IIE.A24 09:00 TVF, I - BSV, I

Herren Verbandsoberliga

Gruppe A

Steglitzer TK 1913, I
SV Reinickendorf 1896, I
TC Weiß-Gelb Lichtemade, 2
SC "Brandenburg" e.V., I
BTC Gropiusstadt, I
TC 1899 Blau-Weiss, 2
Hennsdorfer Sport-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
12E.AOI 09:00 STK, I - SVR, I
12E.A02 09:00 LiRa, 2 - SCB, I
12E.A03 09:00 Gropi, I - TCBI.-W., 2

05.05.2002, Sonntag
12E.A04 09:00 SVR, I - LiRa, 2
12E.A05 09:00 SCB, I - Gropi, I
12E.A06 09:00 HSC, I - TCBI.-W., 2

09.05.2002, Donnerstag
12E.A07 09:00 HSC, I - SVR, 1
12E.A08 09:00 STK, I - LiRa, 2
12E.A09 15:00 TCBI.-W., 2 - SCB, 1

02.06.2002, Sonntag
12E.AIO 09:00 Gropi, I - STK, I
12E.AII 09:00 SCB, I - HSC, I
12E.A12 09:00 TCBI.-W., 2 - LiRa, 2

09.06.2002, Sonntag
12E.A13 09:00 HSC, 1 - Gropi, 1
12E.A14 09:00 SCB, I - STK, I
12E.A15 09:00 SVR, I - TCBI.-W., 2

16.06.2002, Sonntag
12E.A16 09:00 Gropi, I - SVR, I
12E.A17 09:00 TCBl.-W., 2 - STK, I
12E.A18 09:00 LiRa, 2 - HSC, I

30.06.2002, Sonntag
12E.A19 09:00 LiRa, 2 - Gropi, I
12E.A20 09:00 STK, I - HSC, 1
12E.A21 09:00 SVR, I - SCB, I

Gruppe B

Dahlemer Tennisclub, I
BTC Grün-Gold 1904, I
TC Lichterfelde 77, I
TC Weiß-Rot Neukölln, I
TC OW Friedrichshagen, 1
ASC Spandau e.V., I

TK Blau-Gold Steglitz, 2

01.05.2002, Mittwoch
12E.BOI 09:00 Dahlem, I - BTC Grün­
Gold,l
12E.B02 09:00 TL77, I - N'Kölln, I
12E.B03 09:00 OWFrHag., I - ASC, I

05.05.2002, Sonntag
12E.B04 09:00 BTC Grün-Gold, I - TL77,
I
12E.B05 09:00 N'Kölln, 1- OWFrHag., I
12E.B06 09:00 BG-S., 2 - ASC, I

09.05.2002, Donnerstag
12E.B07 09:00 BG-S., 2 - BTC Grün-Gold,
I
12E.B08 09:00 Dahlem, I - TL77, I
12E.B09 09:00 ASC, I - N'Kölln, 1

02.06.2002, Sonntag
12E.B 10 09:00 OWFrHag., I - Dahlem, I
12E.Bll 09:00 N'Kölln, I - BG-S .• 2
12E.B12 09:00 ASC, I-TL77,I

09.06.2002, Sonntag
12E.B13 09:00 BG-S., 2 - OWFr'Hag., I
12E.B14 09:00 N'Kölln, I - Dahlem, I
12E.B 15 09:00 BTC Grün-Gold, 1 - ASC,
I

16.06.2002, Sonntag
12E.B16 09:00 OWFrHag., I - BTC Gm­
Gld,l
12E.B17 09:00 ASC, I - Dahlem, I
12E.B18 09:00 TL77, I - BG-S., 2

30.06.2002, Sonntag
12E.B19 09:00 TL77, I - OWFrHag., I
12E.B20 09:00 Dahlem, I - BG-S., 2
12E.B21 09:00 BTC Grün-Gold, 1 ­
N'Kölln, I

Herren Verbandsliga

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, I
SG Deutscher Bundestag, I
SV "Berliner Bären" e.V., 2
Tennis-Club Mariendorf, I
TV Frohnau, 2
Tennis-Club Kleinmachnow, I
LBln-Brbg. TC Großziethen, I

01.05.2002, Mittwoch
13E.AOI 09:00 BSchC, I - SG Bund, 1
13E.A03 09:00 TVF, 2 - TCKlmn, I

05.05.2002, Sonntag
13E.A04 09:00 SG Bund, I - B.Bären, 2
13E.A05 09:00 TCM'dorf, I - TVF, 2
13E.A06 09:00 EBBTC, I - TCKlmn, I

09.05.2002, Donnerstag
13E.A07 09:00 EBBTC, I - SG Bund, I
13E.A08 09:00 BSchC, I - B.Bären, 2
13E.A09 09:00 TCKlmn, I - TCM'dorf, I

12.05.2002, Sonntag
13E.A02 09:00 B.Bären, 2 - TCM'dorf, I
13E.A 10 09:00 TVF, 2 • BSchC, I

02.06.2002, Sonntag
13E.AII 09:00 TCM'dorf, I - EBBTC, I
13E.A12 09:00 TCKlmn, I - B.Bären, 2

09.06.2002, Sonntag
13E.A13 09:00 EBBTC, 1- TVF, 2
13E.A14 09:00 TCM'dorf, I - BSchC, 1
13E.A15 09:00 SG Bund, I - TCKlmn, I

16.06.2002, Sonntag
13E.A16 09:00 TVF, 2 - SG Bund, I
13E.A17 09:00 TCKlmn, I - BSchC, I
13E.A18 09:00 B.Bären, 2 - EBBTC, I

30.06.2002, Sonntag
13E.A19 09:00 B.Bären, 2 - TVF, 2
13E.A20 09:00 BSchC, I - EBBTC, I
13E.A21 09:00 SG Bund, I - TCM'dorf, I

Gruppe B

Treptower Teufel TC, I
VfL 1891 Tegel, I
Berliner Sport-Verein 1892,2
"Sutos" 1917, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
Tennisclub Cottbus, I
Tempelhofer Tennis-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
13E.BOI 09:00 Teufel, I - VfLT., I
13E.B02 09:00 BSV, 2 - Sutos, I
I3E.B03 09:00 GWLankw., I - TCC, I

05.05.2002, Sonntag
13E.B04 09:00 VfLT., I - BSV, 2
13E.B05 09:00 Sutos, I - GWLankw., I
13E.B06 09:00 TTC, I - TCC, I

09.05.2002, Donnerstag
13E.B07 09:00 TTC, I - VfLT., I
13E.B08 09:00 Teufel, I - BSV, 2
13E.B09 09:00 TCC, I - Sutos, I

02.06.2002, Sonntag
13E.BIO 09:00 GWLankw., I - Teufel, I
13E.B 11 09:00 Sutos, I - TTC, I
13E.B12 09:00 TCC, 1- BSV, 2

09.06.2002, Sonntag
13E.B13 09:00 TTC, I - GWLankw., I
13E.B14 09:00 Sutos, I - Teufel, 1
13E.B15 09:00 VfLT., I - TCC, I
16.06.2002, Sonntag
13E.B16 09:00 GWLankw., I - VfLT., I
13E.B17 09:00 TCC, I - Teufel, I
13E.B 18 09:00 BSV, 2 - TTC, I

30.06.2002, Sonntag
13E.B19 09:00 BSV, 2 - GWLankw., 1
13E.B20 09:00 Teufel, I - TTC, I
13E.B21 09:00 VfLT., I - Sutos, I

Gruppe C

BTCWista, I
Tennis-Club Tiergarten, I
Zehlendorfer TuS von 1888, I
Olympischer Sport-Club, I
Neuruppiner TC Grün-Weiß, I
Tumgemeinde in Berlin, I
TC Rot. Friedrichsfelde, I

01.05.2002, Mittwoch
13E.COI 09:00 Wista, I - Tierg., I
13E.C02 09:00 Z 88, I - OSC, I
13E.C03 09:00 Neurup.TC, I - TiB, I

05.05.2002, Sonntag
13E.C04 09:00 Tierg., I - Z 88, I
13E.C05 09:00 OSC, 1 - Neurup.TC, I
13E.C06 09:00 Rot.Frf., 1 - TiB, I

09.05.2002, Donnerstag
13E.CO? 09:00 Rot.Frf., I - Tierg., I
13E.C08 09:00 Wista, I - Z 88, I
13E.C09 09:00 TiB, I - OSC, I

12.05.2002, Sonntag
13E.C16 09:00 Neurup.TC, I • Tierg., I

02.06.2002, Sonntag
13E.CIO 09:00 Neurup.TC, 1 - Wista, I
13E.Cll 09:00 OSC, I - Rot.Frf., I
13E.CI209:00TiB, l-Z88, I

09.06.2002, Sonntag
13E.C13 09:00 Rot.Frf., I - Neurup.TC, I
13E.C14 09:00 OSC, I - Wista, I
13E.C15 09:00 Tierg., I - TiB, I

16.06.2002, Sonntag
13E.C17 09:00 TiB, I - Wista, I
13E.C 18 09:00 Z 88, I - Rot.Frf., I

30.06.2002, Sonntag
13E.C19 09:00 Z 88, I - Neurup.TC, I
13E.C20 09:00 Wista, I - Rot.Frf., I
13E.C21 09:00 Tierg., I - OSC, I

Gruppe 0

SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC Blau-Weiß Britz, I
Tennis Verein Preussen, 2
TC "Weiße Bären Wannsee", I
Tennis-Club SCC, 2
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
Tennis-Club Jüterbog, I

01.05.2002, Mittwoch
13E.D02 09:00 TVP, 2 - WBW, I
13E.D03 09:00 TCSCC, 2 - Siemens, I

05.05.2002, Sonntag
13E.D04 09:00 Britz, I - TVP, 2
13E.D05 09:00 WBW, I - TCSCC, 2
13E.D06 09:00 Jüterb., I - Siemens, I

09.05.2002, Donnerstag
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13E.D07 09:00 JUterb., 1 - Britz, 1
13E.D08 09:00 Wespen, 2 - TVP, 2
13E.D09 09:00 Siemens, 1 - WBW, 1

12.05.2002, Sonntag
13E.DOI 09:00 Wespen, 2 - Britz, 1

02.06.2002, Sonntag
13E.DIO 09:00 TCSCC, 2 - Wespen, 2
13E.Dl1 09:00 WBW, 1 - Jüterb., I
13E.D12 09:00 Siemens, I - TVP, 2
09.06.2002, Sonntag
13E.D 13 09:00 Jüterb., 1 - TCSCC, 2
13E.D14 09:00 WBW, I - Wespen, 2
13E.D 15 09:00 Britz, 1 - Siemens, 1

16.06.2002, Sonntag
13E.DI6 09:00 TCSCC, 2 - Britz, I
13E.Dl7 09:00 Siemens, 1 - Wespen. 2
13E.D18 09:00 TVP, 2 - Jüterb.. 1

23.06.2002, Sonntag
13E.D20 09:00 Wespen, 2 - Jüterb., I

30.06.2002, Sonntag
13E.D19 09:00 TVP, 2 - TCSCC, 2
l3E.D21 09:00 Britz, 1- WBW, 1

Re2ioo Nord-BerUo

Herren Bezirksoberliga 1
Nord-Berlin

GruppeA

SC "Brandenburg" e.V., 2
Humboldt Tennis-Club, 1
TC GWG 1919 Tegel, 1
TC Berlin-Weißensee, 1
SV "Berliner Bären" e.V., 3
BSC Rehberge 1945, I

05.05.2002, Sonntag
24E.AOI 09:00 SCB, 2 - Humboldt, I
24E.A02 09:00 GWGTg, 1 - Weissensee, I
24E.A03 15:00 B.Bären, 3 - Rehb, 1

26.05.2002, Sonntag
24E.A04 09:00 Humboldt, 1 - GWGTg, 1
24E.A05 09:00 Weissensee, 1 - B.Bären, 3
24E.A06 09:00 Rehb, I - SCB, 2

02.06.2002, Sonntag
24E.A08 09:00 SCB, 2 - GWGTg, 1
24E.A09 09:00 Weissensee, I - Rehb. I

09.06.2002, Sonntag
24E.Al1 09:00 Humboldt, 1 - Weissensee,
I

16.06.2002, Sonntag
24E.A13 09:00 GWGTg, 1 - B.Bären, 3
24E.A14 09:00 Weissensee, 1 - SCB, 2
24E.A15 09:00 Humboldt, 1 - Rehb, I

23.06.2002, Sonntag
24E.A07 09:00 B.Bären, 3 - Humboldt, I

30.06.2002, Sonntag
24E.A12 09:00 Rehb, I - GWGTg, 1
24E.AIO 15:00 B.Bären, 3 - SCB, 2

Gruppe B

TSV Spandau 1860, 1
BTC Rot-Gold, 1
TTC Sportforum Bemau, I
STC Hakenfelde 75, 1
Tennis-Union "Grün-Weiß", I
TC Friedrichshain, I

05.05.2002, Sonntag
24E.BOI 09:00 Spandau6O, 1 - Rot-Gold, I
24E.B02 09:00 Bemau, I - Haken, 1

26.05.2002, Sonntag
24E.B04 09:00 Rot-Gold, 1 - Bemau, 1
24E.B05 09:00 Haken, I - TUGW, I
24E.B06 09:00 Fr'hain, 1 - Spandau6O, 1

02.06.2002, Sonntag
24E.B09 09:00 Haken, I - Fr' hain, 1

09.06.2002, Sonntag
24E.B 10 09:00 TUGW, 1 - Spandau60, I
24E.B 1I 09:00 Rot-Gold, I - Haken, 1
24E.B12 09:00 Fr'hain, I - Bemau, 1

16.06.2002, Sonntag

24E.B13 09:00 Bemau, I - TUGW, I
24E.B 15 09:00 Rot-Gold, I - Fr'hain, I

23.06.2002, Sonntag
24E.B03 09:00 TUGW, I - Fr'hain, 1
24E.B 1409:00 Haken, I - Spandau60, I

30.06.2002, Sonntag
24E.B07 09:00 TUGW, I - Rot-Gold, 1
24E.B08 09:00 Spandau60, 1 - Bemau, I

Herren Bezirksoberliga 11
Nord-Berlin

Gruppe A

Reinickendorfer Füchse, I
Ber!' Schlittschuh-Club, 2
Tennis-Union "Grün-Weiß", 2
Postsportverein Berlin, 2
Tennis-Verein TeBe, I
SV Berliner Brauereien, I

05.05.2002, Sonntag
25E.AOI 09:00 R.Füchse, 1 - BSchC, 2
25E.A02 09:00 TUGW, 2 - PostG., 2
25E.A03 09:00 TeBe, 1 - Brauer., I

26.05.2002, Sonntag
25E.A04 09:00 BSchC, 2 - TUGW, 2
25E.A05 09:00 PostG., 2 - TeBe, 1
25E.A06 09:00 Brauer., I - R.Füchse, I

02.06.2002, Sonntag
25E.A07 09:00 TeBe, 1 - BSchC, 2
25E.A08 09:00 R.Füchse, I - TUGW, 2

09.06.2002, Sonntag
25E.A 10 09:00 TeBe, 1 - R.Füchse, 1
25E.All 09:00 BSchC, 2 - PostG., 2
25E.A12 09:00 Brauer., I - TUGW, 2

16.06.2002, Sonntag
25E.A13 09:00 TUGW, 2 - TeBe, 1
25E.A15 09:00 BSchC, 2 - Brauer., I
25E.A14 15:00 PostG., 2 - R.Füchse, I

23.06.2002, Sonntag
25E.A09 09:00 PostG., 2 - Brauer., 1

Gruppe B

TC BW Hohen Neuendorf, I
Tumgemeinde in Berlin, 2
"Sutos" 1917,2
VfB Hermsdorf, I
TC Schwarz-Gold Berlin, I

05.05.2002, Sonntag
25E.BOI 09:00 Hoh'neud., 1 - TiB, 2
25E.B02 09:00 Sutos, 2 - VfBHerms, I

26.05.2002, Sonntag
25E.B03 09:00 TiB, 2 - Sutos, 2
25E.B04 09:00 VfBHerms, 1 - SGBln., 1

02.06.2002, Sonntag
25E.B05 09:00 SGBln., I - TiB, 2
25E.B06 09:00 Hoh'neud., I - Sutos, 2

09.06.2002, Sonntag
25E.B07 09:00 SGBln., 1 - Hoh'neud., 1
25E.B08 09:00 TiB, 2 - VfBHerms, I

16.06.2002, Sonntag
25E.B09 09:00 Sutos, 2 - SGBln., 1
25E.BIO 09:00 VfBHerms, 1 - Hoh'neud.,
I

Herren Bezirksliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

Sportfreunde Kladow, I
TV Frohnau, 3
VfL 1891 Tegel, 2
BTC Rot-Gold, 2
TSV Marzahner Füchse, I
Tennis-Club Hennigsdorf. I

05.05.2002, Sonntag
26E.AOI 09:00 Kladow, I - TVF, 3

26E.A02 09:00 VfLT., 2 - Rot-Gold, 2
26E.A03 15:00 M.Füchse, I - TCH.'dorf, 1

26.05.2002, Sonntag
26E.A04 09:00 TVF, 3 - VfLT., 2
26E.A06 09:00 TCH.'dorf, 1 - Kladow, 1

02.06.2002, Sonntag
26E.A07 09:00 M.Füchse, 1 - TVF, 3
26E.A08 09:00 Kladow, I - VfLT., 2
26E.A09 09:00 Rot-Gold, 2 - TCH.'dorf, 1

09.06.2002, Sonntag
26E.AIO 09:00 M.Füchse, I - Kladow, I
26E.A 11 09:00 TVF, 3 - Rot-Gold, 2
26E.A12 09:00 TCH.'dorf, 1 - VfLT., 2

16.06.2002, Sonntag
26E.A13 09:00 VfLT., 2 - M.Füchse, 1

23.06.2002, Sonntag
26E.A05 09:00 Rot-Gold, 2 - M.Füchse, 1
26E.A15 09:00 TVF, 3 - TCH.'dorf, I

30.06.2002, Sonntag
26E.A14 09:00 Rot-Gold, 2 - Kladow, I

Gruppe B

Siemens TK Blau-Gold 1913,2
TC Friedrichshain, 2
TC Hohengatow, I
TV Strauß Strausberg, I
SV Berlin-Friedrichstadt, 1
TSV Spandau 1860, 2

05.05.2002, Sonntag
26E.BOl 09:00 Siemens, 2 - Fr'hain, 2
26E.B02 09:00 H'Gatow, 1 - Straußb., I
26E.B03 09:00 Fr'Stadt. 1 - Spandau60, 2

26.05.2002, Sonntag
26E.B04 09:00 Fr'hain, 2 - H'Gatow, I
26E.B05 09:00 Straußb., 1 - Fr'Stadt, I
26E.B06 09:00 Spandau60, 2 - Siemens, 2

02.06.2002, Sonntag
26E.B07 09:00 Fr'Stadt, 1 - Fr'hain, 2
26E.B08 09:00 Siemens, 2 - H'Gatow, I

09.06.2002, Sonntag
26E.BIO 09:00 Fr'Stadt, I - Siemens, 2
26E.Bl1 09:00 Fr'hain, 2 - Straußb., 1
26E.B12 09:00 Spandau60, 2 - H'Gatow, 1

16.06.2002, Sonntag
26E.B13 09:00 H'Gatow, 1 - Fr'Stadt, I
26E.B14 09:00 Straußb., I - Siemens, 2
26E.B15 09:00 Fr'hain, 2 - Spandau60, 2

23.06.2002, Sonntag
26E.B09 09:00 Straußb., I - Spandau60, 2

Gruppe C

Tennis-Club Tiergarten, 2
Tennis-Club Heiligensee, 1
TC Medizin Berlin Buch, 1
BFC Alemannia 1890 e.V., 2
TC Gelb-Weiß Falkensee. I

05.05.2002, Sonntag
26E.COI 09:00 Tierg., 2 - TCHeilig., I
26E.C02 09:00 Med.Buch, I - Ale, 2
26.05.2002, Sonntag
26E.C03 09:00 TCHeilig., 1 - Med.Buch, 1
26E.C04 09:00 Ale, 2 - Falk.see, 1

02.06.2002, Sonntag
26E.C05 09:00 Falk.see, 1 - TCHeilig., 1
26E.C06 09:00 Tierg., 2 - Med.Buch, 1

09.06.2002, Sonntag
26E.C07 09:00 Falk.see, I - Tierg., 2

16.06.2002, Sonntag
26E.C09 09:00 Med.Buch, 1 - Falk.see, 1
26E.C 10 09:00 Ale, 2 - Tierg., 2

30.06.2002, Sonntag
26E.C08 09:00 TCHeilig., I - Ale, 2

Gruppe D

TC Grün-Weiß Bergfelde, 1
TSG Break 90, I
Neuenhagener Tennisclub 93, I
SC Eintracht Innova Berlin, I
TSV Berlin-Wittenau 1896, I

05.05.2002, Sonntag
26E.DOI 09:00 Bergf., I - Break90, 1

26E.D02 15:00 Neuenh., I - Innova, 1

26.05.2002, Sonntag
26E.D04 09:00 Innova, I - Witte., I

02.06.2002, Sonntag
26E.D05 09:00 Witte., I - Break90, 1
26E.D06 09:00 Bergf., 1 - Neuenh., 1

09.06.2002, Sonntag
26E.D07 09:00 Witte., 1 - Bergf., I

16.06.2002, Sonntag
26E.D 10 09:00 Bergf., 1 - lnnova, 1
26E.D09 15:00 Neuenh., I - Wilte., I

23.06.2002, Sonntag
26E.D03 09:00 Break90, 1 - Neuenh., I

30.06.2002, Sonntag
26E.D08 09:00 Break90, I - Innova, 1

Herren Bezirksliga 11
Nord-Berlin

Gruppe A

TC Berolina Biesdorf, I
TTC Sportforum Bemau, 2
BSG Bundesvers.anstalt, 1
VfL 1891 Tegel, 3
TC Charlottenburg Nord, I
BSC Rehberge 1945, 2

01.05.2002, Mittwoch
27E.A12 09:00 Rehb, 2 - BSGBfA, I

05.05.2002, Sonntag
27E.AOI 09:00 Bero!.Biesd., I - Bemau, 2
27E.A02 09:00 BSGBfA, I - VfLT., 3
27E.A03 09:00 Cha-No., 1 - Rehb, 2

26.05.2002, Sonntag
27E.A04 09:00 Bemau, 2 - BSGBfA, 1
27E.A05 09:00 VfLT., 3 - Cha-No., I

02.06.2002, Sonntag
27E.A07 09:00 Cha-No., 1 - Bemau, 2
27E.A08 09:00 Berol.Biesd., I - BSGBfA,
I
27E.A09 09:00 VfLT.,3 - Rehb, 2

09.06.2002, Sonntag
27E.AIO 09:00 Cha-No., 1 - Bero!.Biesd., I
27E.All 09:00 Bemau, 2 - VfLT., 3

16.06.2002, Sonntag
27E.A13 09:00 BSGBfA, I - Cha-No., I
27E.A14 09:00 VfLT.• 3 - Bero!.Biesd., I
27E.A 15 09:00 Bemau, 2 - Rehb. 2

23.06.2002, Sonntag
27E.A06 09:00 Rehb, 2 - Berol.Biesd., 1

Gruppe B

Bg.Sport e.V., 1
SC "Brandenburg" e.V., 3
TCGWG 1919Tegel,2
VfB Hermsdorf, 2
Lichtenberger Tennisclub, 1
SG Bergmann-Borsig, I

05.05.2002, Sonntag
27E.BOI 09:00 Bg.Sport, I - SCB, 3
27E.B02 09:00 GWGTg, 2 - VfBHerms, 2
27E.B03 09:00 Lichtenb., I - B.Borsig, I

26.05.2002, Sonntag
27E.B04 09:00 SCB, 3 - GWGTg, 2
27E.B06 09:00 B.Borsig, I - Bg.Sport, I
27E.B05 15:00 VfBHerms, 2 - Lichtenb., I

02.06.2002, Sonntag
27E.B07 09:00 Lichtenb., 1 • SCB, 3
27E.B08 09:00 Bg.Sport, I - GWGTg, 2
27E.B09 09:00 VfBHerms, 2 - B.Borsig, 1

09.06.2002, Sonntag
27E.B 10 09:00 Lichtenb., I - Bg.Sport, I
27E.B lI 09:00 SCB, 3 - VfBHerms, 2
27E.B12 09:00 B.Borsig, I - GWGTg, 2

16.06.2002, Sonntag
27E.B 13 09:00 GWGTg, 2 - Lichtenb., 1
27E.B15 09:00 SCB, 3 - B.Borsig, I
27E.B14 15:00 VfBHerms, 2 - Bg.Sport, I

Gruppe C

Humboldt Tennis-Club, 2
Hermsdorfer Sport-Club, 2

d



mSPIELPLAN Tenn!s 1/2002

TC Schwarz-Gold Berlin, 2
SV Berliner Brauereien, 2
VfV-Spandau 1922, I
Internationaler TC, I

05.05.2002, Sonntag
27E.COl 09:00 Humboldt, 2 - HSC, 2
27E.C02 09:00 SGBln., 2 - Brauer., 2
27E.C03 09:00 VfVSp., I - !TC, I

26.05.2002, Sonntag
27E.C04 09:00 HSC, 2 - SGBln., 2
27E.C05 09:00 Brauer., 2 - VfVSp., I
27E.C06 09:00 ITC, I - Humboldt, 2

02.06.2002, Sonntag
27E.C07 09:00 VfVSp., I - HSC, 2
27E.C08 09:00 Humboldt, 2 - SGBln., 2
27E.C09 09:00 Brauer., 2 - ITC, I

09.06.2002, Sonntag
27E.CIO 09:00 VfVSp., I - Humboldt, 2

16.06.2002, Sonntag
27E.C13 09:00 SGBln., 2 - VfVSp., I
27E.C14 09:00 Brauer., 2 - Humboldt, 2
27E.C15 09:00 HSC, 2 - !TC, I

23.06.2002, Sonntag
27E.C12 15:00 ITC, I - SGBln., 2

30.06.2002, Sonntag
27E.CII 09:00 HSC, 2 - Brauer., 2

Gruppe D

TC BW Hohen Neuendorf, 2
BSC EintrachtlSüdring, I
TC Grün-Gold Pankow, 1
TC Bad Waldsiedlung, I
TC Berlin-Weißensee, 2

05.05.2002, Sonntag
27E.D02 09:00 GGPankow, I - Waids., I

26.05.2002, Sonntag
27E.D03 09:00 EintrS, I - GGPankow, I
27E.D04 09:00 Waids., I • Weissensee, 2

02.06.2002, Sonntag
27E.D05 09:00 Weissensee, 2 - EintrS, I
27E.D06 15:00 Hoh'neud., 2 - GGPankow,
I

09.06.2002, Sonntag
27E.D07 09:00 Weissensee, 2 - Hoh'neud.,
2
27E.D08 09:00 EintrS, I - Waids., I

16.06.2002, Sonntag
27E.D09 09:00 GGPankow, I ­
Weissensee, 2
27E.DlO 09:00 Waids., I - Hoh'neud., 2

23.06.2002, Sonntag
27E.DOI 09:00 Hoh'neud., 2 - EintrS, I

Herren Bezirksklasse I
Nord-Berlin

Gruppe A

Postsportverein Berlin, 3
TSG Break 90, 2
TSV Marzahner FUchse, 2
Borussia Friedrichsfelde, I
TC Nordend Pankow, I
BFC Alemannia 1890 e.V., 3

05.05.2002, Sonntag
28E.AOI 09:00 PostG., 3 - Break90, 2
28E.A03 09:00 No.Pankow, I - Ale, 3

26.05.2002, Sonntag
28E.A04 09:00 Break90, 2 - M.FUchse, 2
28E.A06 09:00 Ale, 3 - PostG., 3

02.06.2002, Sonntag
28E.A07 09:00 No.Pankow, I - Break90, 2
28E.A09 09:00 Fr:Felde, I - Ale, 3
28E.A08 15:00 PostG., 3 - M.FUchse, 2

09.06.2002, Sonntag
28E.AIO 09:00 No.Pankow, I - PostG., 3
28E.AII 09:00 Break90, 2 - Fr:Felde, I

16.06.2002, Sonntag
28E.A13 09:00 M.Füchse, 2· No.Pankow,
I •
28E.A14 09:00 Fr:Felde, I - PostG., 3

28E.A15 09:00 Break90, 2 - Ale, 3

23.06.2002, Sonntag
28E.A02 09:00 M.Füchse, 2 - Fr:Felde, I

30.06.2002, Sonntag
28E.A05 09:00 Fr:Felde, I - No.Pankow, I
28E.A12 09:00 Ale, 3 - M.FUchse, 2

Gruppe B

Neuenhagener Tennisclub 93, 2
STC Hakenfelde 75, 2
SC Eintracht Innova Berlin, 2
Spandauer HTC 1910, I
TV Strauß Strausberg, 2
Internationaler TC, 2

01.05.2002, Mittwoch
28E.B 13 09:00 Innova, 2 - Straußb., 2

05.05.2002, Sonntag
28E.B03 09:00 Straußb., 2 - ITC, 2

26.05.2002, Sonntag
28E.B05 09:00 SHTC, I - Straußb., 2

02.06.2002, Sonntag
28E.B07 09:00 Straußb., 2 - Haken, 2
28E.B08 09:00 Neuenh., 2 - Innova, 2
28E.B09 09:00 SHTC, I - ITC, 2

09.06.2002, Sonntag
28E.B 10 09:00 Straußb., 2 - Neuenh., 2
28E.B II 09:00 Haken, 2 - SHTC, 1
28E.B 1209:00 ITC, 2 - Innova, 2

16.06.2002, Sonntag
28E.B14 09:00 SHTC, I - Neuenh., 2
28E.B 15 09:00 Haken, 2 - !TC, 2

23.06.2002, Sonntag
28E.BOI 09:00 Neuenh., 2 • Haken, 2
28E.B02 09:00 Innova, 2 - SHTC, I

30.06.2002, Sonntag
28E.B04 09:00 Haken, 2 - Innova, 2
28E.B06 09:00 ITC, 2 - Neuenh., 2

Gruppe C

SV Berlin-Buch, I
TC Gelb-Weiß Falkensee, 2
BSC EintrachtiSUdring, 2
Borussia Friedrichsfelde, 2
"Sutos" 1917,3

05.05.2002, Sonntag
28E.COI 09:00 SVBerl.Buch, 1 - Falk.see,
2
28E.C02 09:00 EintrS, 2 - Fr:Felde, 2

26.05.2002, Sonntag
28E.C04 09:00 Fr:Felde, 2 - Sutos, 3

02.06.2002, Sonntag
28E.C06 09:00 SVBerl.Buch, I - EintrS, 2

09.06.2002, Sonntag
28E.C08 15:00 Falk.see, 2 - Fr:Felde, 2

16.06.2002, Sonntag
28E.C09 09:00 EintrS, 2 - Sutos, 3
28E.CIO 15:00 Fr:Felde, 2 - SVBerl.Buch,
I

23.06.2002, Sonntag
28E.C05 09:00 Sutos, 3 - Falk.see, 2

30.06.2002, Sonntag
28E.C03 09:00 Falk.see, 2 - EintrS, 2
28E.C07 09:00 Sutos, 3 - SVBerl.Buch, I

Gruppe D

Tennisverein Hennigsdorf, I
Tennis-Club Westend 59, I
ASC Spandau e.V., 2
TC Berlin-Weißensee, 4
Reinickendorfer Füchse, 2

05.05.2002, Sonntag
28E.DOI 09:00 TVHennigsd., I - Westend,
I
28E.D02 09:00 ASC, 2 - Weissensee, 4

26.05.2002, Sonntag
28E.D03 09:00 Westend, I - ASC, 2
28E.D04 09:00 Weissensee, 4 - R.Füchse, 2

02.06.2002, Sonntag
28E.D06 09:00 TVHennigsd., I - ASC, 2

09.06.2002, Sonntag
28E.D08 09:00 Westend, I - Weissensee, 4

16.06.2002, Sonntag
28E.D09 09:00 ASC, 2 - R.FUchse, 2
28E.DIO 09:00 Weissensee, 4­
TVHennigsd., I

23.06.2002, Sonntag
28E.D05 09:00 R.Füchse, 2 - Westend, I

30.06.2002, Sonntag
28E.D07 09:00 R.Füchse, 2 - TVHennigsd.,
1

Gruppe E

TV Blau-Weiß Biesdorf, I
TC Berlin-Weißensee, 3
SV Reinickendorf 1896, 2
TC Oranienburg 1990, I
TC Albert Gutzmann. I

05.05.2002, Sonntag
28E.EOI 09:00 BWBiesd., I - Weissensee,
3

26.05.2002, Sonntag
28E.E04 09:00 Oranburg, I - Gutz, 1
28E.E03 15:00 Weissensee, 3 - SVR, 2

02.06.2002, Sonntag
28E.E05 09:00 Gutz, I - Weissensee, 3
28E.E06 09:00 BWBiesd., 1 - SVR, 2

09.06.2002, Sonntag
28E.E07 09:00 Gutz, I - BWBiesd., I
28E.E08 09:00 Weissensee, 3 - Oranburg, I

16.06.2002, Sonntag
28E.E09 09:00 SVR, 2 - Gutz, I
28E.EIO 09:00 Oranburg, I - BWBiesd., I

23.06.2002, Sonntag
28E.E02 09:00 SVR, 2 - Oranburg, 1

Gruppe F

Tennisclub Victoria Pankow, I
TTC Sportforum Bemau, 3
Siemens TK Blau-Gold 1913,3
TV Blau-Weiß Biesdorf, 2
SC Nordend, I

05.05.2002, Sonntag
28E.F02 09:00 Siemens, 3 - BWBiesd., 2

26.05.2002, Sonntag
28E.F03 09:00 Bemau, 3 - Siemens, 3
28E.F04 09:00 BWBiesd., 2 - Nordend, I

02.06.2002, Sonntag
28E.F05 09:00 Nordend, I - Bemau, 3
28E.F06 09:00 Vict.Pankow, 1- Siemens, 3

09.06.2002, Sonntag
28E.F07 09:00 Nordend, I - Vict.Pankow,
I
28E.F08 09:00 Bemau, 3 - BWBiesd., 2

16.06.2002, Sonntag
28E.F09 09:00 Siemens, 3 - Nordend, 1
28E.FIO 09:00 BWBiesd., 2 - Vict.Pankow,
I

23.06.2002, Sonntag
28E.FOI 09:00 Vict.Pankow, I - Bemau, 3

Rel:ion Nord-Brandenburl:

Herren Bezirksoberliga I
Nord-Brandenburg

Gruppe A

TSV Chemie Premnitz, I
SV Freizeitpark Willenberge, I
Brbg. Sport-u.Ruderclub, I
Eberswalder Tennis-Club, I
TC BSC SUd 05 Brandenburg, I
SV Grün-Rot Wittenberge, I

01.05.2002, Mittwoch
44E.AOI 09:00 Premnitz, I - F. Wittenb., I
44E.A02 09:00 BSRK, I - Ebersw., I
44E.A03 09:00 Süd 05, I - GR Wittenb., I

05.05.2002, Sonntag
44E.A04 09:00 F. Wittenb., I - BSRK, I

44E.A06 09:00 GR Wittenb., I - Premnitz,
I

09.05.2002, Donnerstag
44E.A08 09:00 Premnitz, 1 - BSRK, I

26.05.2002, Sonntag
44E.AIO 09:00 SUd 05, I - Premnitz, I
44E.All 09:00 F. Wittenb., I - Ebersw., I
44E.AI2 09:00 GR Wittenb., 1 - BSRK, I

02.06.2002, Sonntag
44E.AI3 09:00 BSRK, I - SUd 05, I
44E.AI5 09:00 F. Wittenb., 1 - GR
Willenb.,1
44E.AI4 15:00 Ebersw., I - Premnitz, I

09.06.2002, Sonntag
44E.A05 09:00 Ebersw., I - Süd 05, I

16.06.2002, Sonntag
44E.A07 09:00 SUd 05, I - F. Wittenb., I

23.06.2002, Sonntag
44E.A09 09:00 Ebersw., I - GR Wittenb., I

Herren Bezirksliga I
Nord-Brandenburg

Gruppe A

Neuruppiner TC Grün-Weiß, 2
SV 1885 Rhinow, 1
SG Stahl Wittstock, I
Tennisclub 92 Gransee, I
SC "Blauer Anker" Kyritz, I

01.05.2002, Mittwoch
46EA02 09:00 Wittst., I - Gransee, 1

05.05.2002, Sonntag
46E.A03 09:00 SVRhinow, 1 - Wiltst., 1
46E.A04 09:00 Gransee, I - Bl.Anker, I

09.05.2002, Donnerstag
46E.A05 09:00 Bl.Anker, 1- SVRhinow, I
46E.A06 09:00 Neurup.TC, 2 - Wittst., I

26.05.2002, Sonntag
46E.A07 09:00 Bl.Anker, I - Neurup.TC, 2
46E.A08 09:00 SVRhinow, I - Gransee, I

02.06.2002, Sonntag
46E.A09 09:00 WillSt., I - Bl.Anker, I
46E.AIO 09:00 Gransee, I - Neurup.TC, 2

09.06.2002, Sonntag
46E.AOI 09:00 Neurup.TC, 2 - SVRhinow,
I

Herren Bezirksklasse I
Nord-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Eberswalder Tennis-Club, 2
Brbg. Sport-u.Ruderclub, 2
Bad Wilsnack, I
TC Rot-Weiß Templin, I
TC GW 90 Bad Freienwalde, I
Eisenbahner SV Kirchmöser, I
MSV Neuruppin, I
TC Pritzwalk 1992, I

01.05.2002, Mittwoch
48E.AOI 09:00 Ebersw., 2 - BSRK, 2
48E.A02 09:00 Wilsnack, I - RWTemplin,
I
48E.A03 09:00 TCGW 90. I - ESVKirch.,
I
48E.A04 09:00 MSVNeurup., I - Pritzw., I

05.05.2002, Sonntag
48E.A05 09:00 BSRK, 2 - Wilsnack, I
48E.A06 09:00 RWTemplin, I - TCGW
90, I
48E.A07 09:00 ESVKirch., I ­
MSVNeurup., 1
48E.A08 09:00 Pritzw., 1 - Ebersw., 2

09.05.2002, Donnerstag
48E.A09 09:00 MSVNeurup., I • BSRK, 2
48E.All 09:00 ESVKirch., I ­
RWTemplin,I
48E.A12 09:00 Pritzw., I - TCGW 90, I

26.05.2002, Sonntag
48E.A I3 09:00 TCGW 90, I - Ebersw., 2
48E.A14 09:00 RWTemplin, I ­
MSVNeurup., I
48E.A 15 09:00 ESVKirch., I - Wilsnack, I
48E.A 16 09:00 BSRK, 2 - Pritzw., 1
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02.06.2002, Sonntag
48E.A 17 09:00 MSYNeurup., I - TCGW
90,1
48E.A18 09:00 RWTemplin, I - Ebersw., 2
48E.A20 09:00 Pritzw., I - Wilsnack, I
48E.A19 15:00 BSRK, 2 - ESYKirch., I

09.06.2002, Sonntag
48E.A21 09:00 TCGW 90, I - BSRK, 2
48E.A22 09:00 ESYKirch., I • Ebersw., 2
48E.A23 09:00 Wilsnack, I ­
MSYNeurup., I
48E.A24 09:00 RWTemplin, I - Pritzw., I

16.06.2002, Sonntag
48E.A25 09:00 Wilsnack, I - TCGW 90, I
48E.A26 09:00 MSYNeurup., I - Ebersw.,
2
48E.A27 09:00 BSRK, 2 - RWTemplin, I
48E.A28 09:00 ESYKirch., I - Pritzw., I

23.06.2002, Sonntag
48E.AIO 15:00 Ebersw.• 2 - Wilsnack, I

Region SÜd-Berlin

Herren Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
TC OW Friedrichshagen, 2
BTC Grün-Gold 1904,2
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
Berliner Sport-Club, I
LTTC "Rot-Weiß", 3

05,05.2002, Sonntag
34E.A03 09:00 BSC, 1 - LTTC, 3

26.05,2002, Sonntag
34E.A04 09:00 OWFr'Hag., 2 - BTC Gm­
Gld,2
34E.A05 09:00 BTTC. 2 - BSC, I
34E.A06 09:00 LTTC, 3 - Niko, 2

02,06.2002, Sonntag
34E.A07 09:00 BSC, I - OWFr'Hag., 2
34E.A08 09:00 Niko, 2 - BTC Grün-Gold,
2

09.06,2002, Sonntag
34E.AII 09:00 OWFr'Hag., 2 - BTTC, 2
34E.A12 09:00 LTTC, 3 - BTC Grün-Gold,
2
34E.AIO 15:00 BSC, I - Niko, 2

16.06.2002, Sonntag
34E.A13 09:00 BTC Grün-Gold, 2 - BSC,
I
34E.A14 09:00 BTTC, 2 - Niko, 2

23.06.2002, Sonntag
34E.AOI 09:00 Niko, 2 - OWFr'Hag., 2
34E.A09 09:00 BTTC, 2 - LTTC, 3

30,06.2002, Sonntag
34E.A02 09:00 BTC Grün-Gold, 2 - BTTC,
2
34E.A15 09:00 OWFr'Hag., 2 - LTTC, 3

Gruppe B

TC Weiß-Rot Neukölln, 2
TC 1899 Blau-Weiss, 3
Grunewald Tennis-Club, 2
BTC Gropiusstadt, 2
PTC "Rot-Weiß", I

05.05.2002, Sonntag
34E.B02 09:00 GTC, 2 - Gropi, 2

26.05.2002, Sonntag
34E.B03 09:00 TCBI.-W., 3 - GTC, 2
34E.B04 09:00 Gropi, 2 - PTC, I

02.06.2002, Sonntag
34E.B05 09:00 PTC, I - TCBI.-W., 3

09.06.2002, Sonntag
34E.B07 09:00 PTC, I - N'Kölln, 2
34E.B08 09:00 TCBI.-W., 3 - Gropi, 2

16.06.2002, Sonntag
34E.B09 09:00 GTC, 2 - PTC, I
34E.BIO 09:00 Gropi, 2 - N'Kölln, 2

23.06.2002, Sonntag
34E.BOI 09:00 N'Kölln, 2 - TCBI.-W., 3

30.06.2002, Sonntag
34E.B06 09:00 N'Kölln, 2 - GTC, 2

Herren Bezirksoberliga II
Süd-Berlin

Gruppe A

Tennis-Club Kleinmachnow, 2
Postsportverein Berlin, I
Dahlemer Tennisclub, 2
Treptower Teufel TC, 2
BTCWista,2
Sportclub Müggelheim, 1

05.05.2002, Sonntag
35E.AOI 09:00 TCKlmn, 2 - PostL., I
35E.A02 09:00 Dahlem, 2 - Teufel. 2
35E.A03 09:00 Wista, 2 - SCM'heim, I

09.05.2002, Donnerstag
35E.A14 09:00 Teufel, 2 - TCKlmn, 2

26.05.2002, Sonntag
35E.A04 09:00 PostL., I - Dahlem, 2
35E.A05 09:00 Teufel, 2 - Wista, 2
35E.A06 09:00 SCM'heim, 1 - TCKlmn, 2

02.06.2002, Sonntag
35E.A07 09:00 Wista, 2 - PostL., I
35E.A08 09:00 TCKlmn, 2 - Dahlem, 2

09.06.2002, Sonntag
35E.AIO 09:00 Wista, 2 - TCKlmn, 2
35E.A12 09:00 SCM'heim, I - Dahlem, 2

16.06.2002, Sonntag
35E.A15 15:00 PostL., I - SCM'heim, I

23.06.2002, Sonntag
35E.A09 09:00 Teufel, 2 - SCM'heim, I
35E.A13 09:00 Dahlem, 2 - Wista, 2

30.06.2002, Sonntag
35E.A1l 09:00 PostL., I - Teufel, 2

Gruppe B

Tennis Verein Preussen, 3
Berliner Hockey-Club, I
Treptower Teufel TC, 3
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 3
TC GW Baumschulenweg, I

05.05.2002, Sonntag
35E.BOI 09:00 TYP, 3 - BHC, I
35E.B02 09:00 Teufel, 3 - LiRa, 3

26.05.2002, Sonntag
35E.B03 09:00 BHC, I - Teufel, 3
35E.B04 09:00 LiRa, 3 - GWB.Sch.Weg, 1

02.06.2002, Sonntag
35E.B06 09:00 TYP, 3 - Teufel, 3

09.06.2002, Sonntag
35E.B07 09:00 GWB.Sch.Weg, I - TYP, 3
35E.B08 09:00 BHC, I - LiRa, 3

16.06.2002, Sonntag
35E.B09 09:00 Teufel, 3 - GWB.Sch.Weg,
I

23.06.2002, Sonntag
35E.B05 09:00 GWB.Sch.Weg, 1 - BHC, I

30.06.2002, Sonntag
35E.B 10 09:00 LiRa, 3 - TYP, 3

Herren Bezirksliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TK Blau-Gold Steglitz, 3
Zehlendorfer TuS von 1888, 2
PTC "Rot-Weiß", 2
Olympischer Sport-Club, 2
Grunewald Tennis-Club, 3
TC Berlin-Oberspree, I

05.05.2002, Sonntag
36E.AOI 09:00 BG-S., 3 - Z 88, 2
36E.A02 09:00 PTC, 2 - OSC, 2
36E.A03 09:00 GTC, 3 - Oberspree, I

26.05.2002, Sonntag
36E.A04 09:00 Z 88, 2 - PTC, 2
36E.A05 09:00 OSC, 2 - GTC, 3
36E.A06 09:00 Oberspree, I - BG-S., 3

02.06.2002, Sonntag
36E.A08 09:00 BG-S., 3 - PTC, 2
36E.A09 09:00 OSC, 2 - Oberspree, I

09.06.2002, Sonntag
36E.AIO 09:00 GTC, 3 - BG-S., 3
36E.AII 09:00 Z 88, 2 - OSC, 2

16.06.2002, Sonntag
36E.A 13 09:00 PTC, 2 - GTC, 3
36E.A 14 09:00 OSC, 2 - BG-S., 3
36E.A 15 09:00 Z 88, 2 - Oberspree, I

23.06.2002, Sonntag
36E.A07 09:00 GTC, 3 - Z 88, 2

30.06.2002, Sonntag
36E.A 12 09:00 Oberspree, I - PTC, 2

Gruppe B

TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 4
BTC Gropiusstadt, 3
Tennis-Club Mariendorf, 2
TC GW Berlin-Lankwitz, 2
TK Blau-Gold Steglitz, 5

05.05.2002, Sonntag
36E.BOI 09:00 BGWuhl, I - TCBI.-W., 4
36E.B03 09:00 GWLankw., 2 - BG-S., 5

26.05.2002, Sonntag
36E.B04 09:00 TCBI.-W., 4 - Gropi, 3
36E.B05 09:00 TCM'dorf, 2 - GWLankw.,
2
36E.B06 09:00 BG-S., 5 - BGWuhl, I

02,06.2002, Sonntag
36E.B09 09:00 TCM'dorf, 2 - BG-S., 5
36E.B08 15:00 BGWuhl, I - Gropi, 3

09.06.2002, Sonntag
36E.B 10 09:00 GWLankw., 2 - BGWuhl, I
36E.BII 09:00 TCBI.-W., 4 - TCM'dorf, 2
36E.B12 15:00 BG-S., 5 - Gropi, 3

16.06.2002, Sonntag
36E.B14 09:00 TCM'dorf, 2 - BGWuhl, I
36E.B13 15:00 Gropi, 3 - GWLankw., 2
36E.B15 15:00 TCBI.-W., 4 - BG-S., 5

23.06.2002, Sonntag
36E.B02 09:00 Gropi, 3 - TCM'dorf, 2
36E.B07 09:00 GWLankw., 2 - TCBI.-W.,
4

Gruppe C

Dahlemer Tennisclub, 3
TK Blau-Gold Steglitz, 4
Berliner Tennis-Club 92, 1
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 3
TC Lichterfelde 77, 2
TC Wilmersdorf (ehern. SY Senat), I

05.05.2002, Sonntag
36E.COI 09:00 Dahlem, 3 - BG-S., 4
36E.C02 09:00 BTC 92, 1 - BTTC, 3
36E.C03 09:00 TL77, 2 - TC W'dorf, 1

26.05.2002, Sonntag
36E.C04 09:00 BG-S., 4 - BTC 92, I
36E.C05 09:00 BTTC, 3 - TL77, 2
36E.C06 09:00 TC Wdorf, I - Dahlem, 3

02.06.2002, Sonntag
36E.C07 09:00 TL77, 2 - BG-S., 4

09.06.2002, Sonntag
36E.CIO 09:00 TL77, 2 - Dahlem, 3
36E.CII 09:00 BG-S., 4 - BTTC, 3
36E.C12 09:00 TC W dorf, I - BTC 92, 1

16.06.2002, Sonntag
36E.C13 09:00 BTC 92, I - TL77, 2
36E.C14 09:00 BTTC, 3 - Dahlem, 3
36E.C15 09:00 BG-S., 4 - TC Wdorf, I

23,06.2002, Sonntag
36E.C08 09:00 Dahlem, 3 - BTC 92, I

30.06.2002, Sonntag
36E.C09 09:00 BTTC, 3· TC W'dorf, I

Gruppe 0

Adlershofer Tennisclub, 1
BSG BA Neukölln, 1
TC Blau-Weiß Britz, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 3
Tempelhofer Tennis-Club, 2

26.05.2002, Sonntag
36E.D03 09:00 BSGBA, 1 - Britz, 2
36E.D04 15:00 Niko, 3 - TTC, 2

02.06.2002, Sonntag
36E.D05 09:00 TTC, 2 - BSGBA, I

09.06.2002, Sonntag
36E.D07 09:00 TTC, 2 - Adl'hof, I

16.06.2002, Sonntag
36E.D09 09:00 Britz, 2 - TTC, 2
36E.D 10 09:00 Niko, 3 - Adl'hof, I

23.06.2002, Sonntag
36E.DOI 09:00 Adl'hof, I - BSGBA, I
36E.D02 09:00 Britz, 2 - Niko, 3

30.06.2002, Sonntag
36E.D06 09:00 Adl'hof, I - Britz, 2
36E.D08 09:00 BSGBA, I - Niko, 3

Herren Bezirksliga II
Süd-Berlin

Gruppe A

Tennis Verein Preussen, 4
TC Ludwigsfelde 1958, 1
YfL Berliner Lehrer, 1
ESY Lok Schöneweide, I
BTC Grün-Gold 1904,3
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, I
TC GW Königs Wusterhsn., I

01.05.2002, Mittwoch
37E.A 1309:00 GWKön.W'hausen, I ­
BTC Grün-Gold, 3
37EAI7 09:00 GWR'dorf, I - TYP, 4

05.05.2002, Sonntag
37E.AOI 09:00 TYP, 4 - Ludw.felde, 1
37E.A02 09:00 Lehrer, I - ESYLok, I
37E.A03 15:00 BTC Grün-Gold, 3 ­
GWR'dorf, I

26.05.2002, Sonntag
37E.A04 09:00 Ludw.felde, I - Lehrer, I
37E.A05 09:00 ESYLok, I - BTC Grün­
Gold,3
37E.A06 09:00 GWKön.Whausen, I ­
GWR'dorf,1

02.06.2002, Sonntag
37E.A07 09:00 GWKön.Whausen, I ­
Ludw.felde, I
37E.A08 09:00 TYP, 4 - Lehrer, I
37E.A09 09:00 GWR'dorf, I - ESYLok, I

09.06.2002, Sonntag
37E.AIO 09:00 BTC Grün-Gold, 3 - TYP,
4
37E.All 09:00 ESYLok, I ­
GWKön.W'husen, I
37E.A12 09:00 GWR'dorf,'1 - Lehrer, I

16.06.2002, Sonntag
37E.A14 09:00 ESYLok, I • TYP, 4
37E.A15 09:00 Ludw.felde. I - GWR'dorf,
I

23.06.2002, Sonntag
37EAI6 09:00 BTC Grün-Gld, 3­
Ludw.felde, 1
37E.A18 09:00 Lehrer, I ­
GWKön.W'hausen, I

30.06.2002, Sonntag
37E.A20 09:00 TYP, 4 ­
GWKön.W'hausen, I
37E.A21 09:00 Ludw.felde, 1 • ESYLok, I
37E.A19 15:00 Lehrer, I - BTC Grün­
Gold, 3

Gruppe B

SY Zehlendorfer Wespen, 3
Berliner Sport-Club, 2
BTC Grün-Gold 1904, 4
Steglitzer TK 1913,2
TC Grün-G. Wilhelmshorst, I
TC Mahlow 1957, I

«
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05.05.2002, Sonntag
37E.BOI 09:00 Wespen, 3 - BSC, 2
37E.B02 09:00 BTC Grun-Gold, 4 - STK, 2
37E.B03 09:00 Wilh'horst, I - Mahlow, 1

26.05.2002, Sonntag
37E.B05 09:00 STK, 2 - Wilh'horst, I

02.06.2002, Sonntag
37E.B07 09:00 Wilh'horst, I - BSC, 2
37E.B08 09:00 Wespen, 3 - BTC Grün­
Gold,4
37E.B09 09:00 STK, 2 - Mahlow, I

09.06.2002, Sonntag
37E.BIO 09:00 Wilh'horst, I - Wespen, 3
37E.B12 09:00 Mahlow, I - BTC Grun­
Gold,4

16.06.2002, Sonntag
37E.B13 09:00 BTC Grun-Gold, 4­
Wilh'horst, 1
37E.B 1409:00 STK, 2 - Wespen, 3
37E.B15 09:00 BSC, 2 - Mahlow, 1

23.06.2002, Sonntag
37E.B04 09:00 BSC, 2 - BTC Grun-Gold, 4
37E.B06 09:00 Mahlow, I - Wespen, 3

30.06.2002, Sonntag
37E.B 11 09:00 BSC. 2 - STK, 2

Gruppe C

TSV Rudow 1888, I
Adlershofer Tennisclub, 2
Sportclub Müggelheim, 2
TC "Weiße Bären Wannsee", 2
TC Waltersdorf99 e.V., I
Zehlendorfer TuS von 1888, 3

05.05.2002, Sonntag
37E.C02 09:00 SCM'heim, 2 - WBW, 2
37E.C03 09:00 Waltersdorf, I - Z 88, 3

09.05.2002, Donnerstag
37E.Cll 09;00 Adl'hof, 2 - WBW, 2

26.05.2002, Sonntag
37E.C04 09:00 Adl'hof, 2 - SCM'heim, 2
37E.C06 09:00 Z 88, 3 - TSVRudow, I

02.06.2002, Sonntag
37E.C07 09:00 Waltersdorf, I - Adl'hof, 2
37E.C08 09:00 TSVRudow, I - SCM'heim,
2

09.06.2002, Sonntag
37E.CIO 09:00 Waltersdorf, I ­
TSVRudow,1
37E.C12 09:00 Z 88, 3 - SCM'heim, 2

16.06.2002, Sonntag
37E.C13 09;00 SCM'heim, 2 - Waltersdorf,
I
37E.C14 09:00 WBW, 2 - TSVRudow, I
37E.C15 09:00 Adl'hof, 2 - Z 88, 3

23.06.2002, Sonntag
37E.COl 09:00 TSVRudow, I - Adl'hof, 2
37E.C05 09;00 WBW, 2 - Waltersdorf, I

30.06.2002, Sonntag
37E.C09 09:00 WBW, 2 - Z 88, 3

Herren Bezirksklasse 1
Süd·Berlin

Gruppe A

VfL Berliner Lehrer, 2
TC GW Königs Wusterhsn., 2
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 4
Tempelhofer Tennis-Club. 3
TC Berlin Grunau, I
TC Berlin-Oberspree, 2

01.05.2002, Mittwoch
38E.A 12 09:00 Oberspree, 2 - LiRa, 4

05.05.2002, Sonntag
38E.A02 09:00 LiRa, 4 - TTC, 3
38E.A03 09;00 Grunau, I - Oberspree, 2

26.05.2002, Sonntag
38E.A04 09:00 LiRa, 4 ­
GWKön.Whausen, 2
38E.A05 09:00 TTC. 3 - Grunau, I

02.06.2002, Sonntag
38E.A07 09:00 Grunau, I ­
GWKön.Whasen,2

38E.A08 09:00 Lehrer, 2 - LiRa, 4
38E.A09 09;00 TTC, 3 - Oberspree, 2

09.06.2002, Sonntag
38E.A10 09:00 Grunau. I - Lehrer, 2
38E.AII 09:00 GWKön.w'hausen, 2­
TTC,3

16.06.2002, Sonntag
38E.A14 09;00 TTC, 3 - Lehrer, 2
38E.A15 09;00 GWKön.W'hausen, 2­
Oberspree, 2

23.06.2002, Sonntag
38E.A06 09:00 Oberspree, 2 - Lehrer, 2
38E.A13 09:00 LiRa, 4 - Grunau, I

30.06.2002, Sonntag
38E.AO1 09:00 Lehrer, 2 ­
GWKön.Whausen,2

Gruppe B

TC Lichterfelde 77, 3
Eisenbahn SV Berlin, I
NTC "Oie Känguruhs", 2
TC Werder Havelblick e.V., I
TC Berlin-Oberspree, 3
TC OW Friedrichshagen, 3

05.05.2002, Sonntag
38E.BOI 09:00 TL77, 3 - ESV Bin., I
38E.B02 09:00 NTC, 2 - TC Werder, I
38E.B03 09;00 Oberspree, 3 - OWFr'Hag.,
3

26.05.2002, Sonntag
38E.B04 09:00 ESV BIn., I - NTC, 2
38E.B06 09:00 OWFr'Hag., 3 - TL77, 3

02.06.2002, Sonntag
38E.B07 09;00 Oberspree, 3 - ESV BIn., I
38E.B08 09;00 TL77, 3 - NTC, 2
38E.B09 09:00 TC Werder, I ­
OWFr'Hag.,3

09.06.2002, Sonntag
38E.BIO 09;00 Oberspree, 3 - TL77, 3
38E.B12 09:00 OWFr'Hag., 3 - NTC, 2

16.06.2002, Sonntag
38E.B 13 09:00 NTC, 2 - Oberspree, 3
38E.BI409:ooTCWerder,I-TL77,3
38E.B15 09:00 ESV BIn., I - OWFr'Hag.,
3

23.06.2002, Sonntag
38E.B05 09:00 TC Werder, I - Oberspree,
3

30.06.2002, Sonntag
38E.B 11 09:00 ESV BIn.. I - TC Werder, I

Gruppe C

TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), 2
Tennis-Club Kleinmachnow, 3
Berliner Tennis-Club 92, 2
Berliner Hockey-Club, 2
S.c. Berliner Amateure, I
TC Grun-Weiß Erkner, I

05.05.2002, Sonntag
38E.COl 09;00 TC W'dorf, 2 - TCKlmn. 3
38E.C03 09:00 Berl.Amat., I - Erkner, I
38E.C02 15:00 BTC 92, 2 - BHC, 2

26.05.2002, Sonntag
38E.C04 09:00 TCKlmn, 3 - BTC 92, 2
38E.C05 09:00 BHC, 2 - Berl.Amat., 1
38E.C06 09:00 Erkner, I - TC W'dorf, 2

02.06.2002, Sonntag
38E.C07 09:00 Berl.Amat., I - TCKlmn, 3
38E.C08 09:00 TC Wdorf, 2 - BTC 92. 2
38E.C09 09;00 BHC, 2 - Erkner, I

09.06.2002, Sonntag
38E.CIO 09:00 Berl.Amat., 1 - TC Wdorf,
2
38E.CII 09:00 TCKlmn, 3 - BHC, 2
38E.C12 09:00 Erkner, I - BTC 92, 2

16.06.2002, Sonntag
38E.C14 09:00 BHC, 2 - TC W'dorf, 2
38E.C15 09:00 TCKlmn. 3 - Erkner, I

23.06.2002, Sonntag
38E.C13 09:00 BTC 92, 2 - Berl.Amat., I

Gruppe 0

TC Weiß-Rot Neukölln, 3
TC GW Baumschulenweg, 2
BTC Wista, 3
Treptower TC (ehern. INNOVA Treptow),
I
TC Blau-Gold Wuhlheide, 2

05.05.2002, Sonntag
38E.D02 09:00 Wista, 3 - TeptowerTC, I

12.05.2002, Sonntag
38E.008 09:00 GWB.Sch.Weg, 2­
TeptowTC, I

26.05.2002, Sonntag
38E.D03 09:00 GWB.Sch.Weg, 2 - Wista,
3
38E.D04 09;00 TeptowerTC, I - BGWuhl,
2

02.06.2002, Sonntag
38E.D05 09:00 BGWuhl, 2 ­
GWB.Sch.Weg,2

09.06.2002, Sonntag
38E.007 09:00 BGWuhl, 2 - N'Kölln, 3

16.06.2002, Sonntag
38E.009 09:00 Wista, 3 - BGWuhl, 2
38E.O10 09:00 TeptowerTC, I - N'Kölln,
3

23.06.2002, Sonntag
38E.D06 09:00 N'Kölln, 3 - Wista, 3

30.06.2002, Sonntag
38E.OOI 09;00 N'Kölln, 3­
GWB.Sch.Weg,2

Re2ion SÜd-Brandepbur2

Herren Bezirksoberliga I
Süd·Brandenburg

Gruppe A

COtlbuser-TV92, I
Empor Dahrne, I
Herzberger TC Grun- Weiß, I
SV Großräschen, I
Tennisverein Elsterwerda, 1
ESV Frankfurt (Oder), 1
Luckenwalder Tennisclub, I

01.05.2002, Mittwoch
54E.A 19 09:00 Herzb., I - Elsterw., I
54E.A20 09;00 CTV 92, I - Luckenw., I
54E.A21 09;00 Oahme, I - Großr., I

05.05.2002, Sonntag
54E.A04 09:00 Herzb., I - Dahme, I
54E.A05 09:00 Eisterw., I - Großr., I
54E.A06 09:00 Luckenw., I - ESVFfO, 1

09.05.2002, Donnerstag
54E.A07 09:00 Luckenw., I - Oahme, I
54E.A08 09:00 CTV 92, I - Herzb., I
54E.A09 09:00 ESVFfO, 1 - Großr., I

26.05.2002, Sonntag
54E.AIO 09:00 Eisterw., I - CTV 92, I
54E.A II 09:00 Großr., I - Luckenw., 1
54E.A12 09:00 ESVFfO, I - Herzb., I

02.06.2002, Sonntag
54E.AOI 09:00 CTV 92, I - Oahme, I
54E.A03 09:00 Elsterw., 1 - ESVFfO, I
54E.A02 14:00 Großr., 1 - Herzb., 1

09.06.2002, Sonntag
54E.A16 09:00 Dahme, I - Elsterw., 1
54E.A 17 09;00 ESVFfO, I - CTV 92, I
54E.A18 09:00 Herzb., I - Luckenw., I

16.06.2002, Sonntag
54E.A13 09:00 Luckenw., I - Elsterw., I
54E.A 14 09:00 Großr., I - CTV 92, I
54E.AI5 09:00 Dahme, I - ESVFfO, 1

Herren Bezirksliga I
Süd·Brandenburg

Gruppe A

Sporting Club Berlin, I

SV Calau 1926, 1
TC Sängerstadt-Finsterwalde, I
Tennis-Club Jüterbog, 2
TVG "Sally Bein" Beelitz (ehern. SG
Beelitz), I
Tennis-Club Wendisch-Rietz, I

01.05.2002, Mittwoch
56E.A04 09:00 Calau, I - TCFinst., I
56E.A05 09:00 Jüterb., 2 - Beelitz, I
56E.A06 09:00 W.Rietz, I - Sport.C B, I

04.05.2002, Samstag
56E.AOI 09:00 Sport.C B, I - Calau, I
56E.A02 09:00 TCFinst., I - Jüterb., 2
56E.A03 09:00 Beelitz, I - W.Rietz, I

26.05.2002, Sonntag
56E.A07 09;00 Beelitz, I - Calau, I
56E.A08 09;00 Sport.C B, I - TCFinst., I
56E.A09 09;00 Jüterb., 2 - W.Rietz, I

01.06.2002, Samstag
56E.AIO 09:00 Beelitz, I - Sport.C B, I
56E.AII 09:00 Calau, I - Jüterb., 2
56E.A12 09:00 W.Rietz, I - TCFinst., I

08.06.2002, Samstag
56E.A14 09:00 Sport.C B, 1- Jüterb., 2

09.06.2002, Sonntag
56E.A13 09;00 TCFinst., 1 - Beelitz, I
56E.A15 09;00 Calau, I - W.Rietz, I

Herren Bezirksklasse I
Süd·Brandenburg (4·er)

Gruppe A

TC Lindenau, I
Tumverein 1861 ForstIL., I
TC Lauchhamrner 1953, I
TV Blau-Weiß 90 Forst, I
SG Einheit Spremberg, 1
Tumverein 1861 ForstIL., 2
SG Vetschau, I

28.04.2002, Sonntag
58E.A08 09:00 Lindenau, I - Lauchh., I

01.05.2002, Mittwoch
58E.A09 09:00 TVForst, 2 - TV90 Forst, I

04.05.2002, Samstag
58E.A02 09;00 Lauchh., I - TV90 Forst, I

05.05.2002, Sonntag
58E.AOI 09:00 Lindenau, I - TVForst, I
58E.A03 09:00 Spremb., I - TVForst, 2

11.05.2002, Samstag
58E.A04 09:00 TVForst, I - Lauchh., I
58E.A05 09:00 TV90 Forst, I - Spremb., I
58E.A06 09;00 Vetschau, I - TVForst, 2

25.05.2002, Samstag
58E.All 09:00 TV90 Forst, I - Vetschau, I

26.05.2002, Sonntag
58E.A 10 09:00 Spremb., I - Lindenau, I
58E.A12 09:00 TVForst, 2 - Lauchh., I

02.06.2002, Sonntag
58E.A13 09:00 Vetschau, I - Spremb., I
58E.A15 09:00 TVForst, I - TVForst, 2

09.06.2002, Sonntag
58E.A16 09:00 Spremb., I - TVForst, I
58E.A 17 09;00 TVForst, 2 - Lindenau, I
58E.A18 09:00 Lauchh., I - Vetschau, I

16.06.2002, Sonntag
58E.A19 09:00 Lauchh., I - Spremb., I
58E.A20 09:00 Lindenau, I - Vetschau, I
58E.A21 09:00 TVForst, I - TV90 Forst, I

23.06.2002, Sonntag
58E.A07 09:00 Vetschau, I - TVForst, I
58E.A14 09:00 TV90 Forst, I - Lindenau, I

Herren 30

Überre2iooale Klassen

Herren 30 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I



Tenn!s 1/2002 SPIELPLAN lB1
Postsportverein Berlin, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
SV Zehlendorfer Wespen, I
Berliner Sport-Club, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
PTC "Rot-Weiß", I

01.05.2002, Mittwoch
IIF.AOI 09:00 LiRa, I - PostL., I
IIF.A02 09:00 GWLankw., I - Wespen, I
IIF.A03 09:00 BSC, I - Siemens, I

05.05.2002, Sonntag
IIF.A04 09:00 PostL., I - GWLankw., I
IIF.A05 09:00 Wespen, I - BSC, I
IIF.A06 09:00 PTC, I - Siemens, I

09.05.2002, Donnerstag
llF.A07 09:00 PTC, I - PostL., I
IIF.A09 09:00 Siemens, I - Wespen, I
IIF.A08 15:00 LiRa, I - GWLankw., 1

26.05.2002, Sonntag
llF.AIO 09:00 BSC, I - LiRa, I
llF.AI2 09:00 Siemens, I-GWLankw., I

02.06.2002, Sonntag
IIF.A13 09:00 PTC, 1 - BSC, I
llF.AI4 09:00 Wespen, I - LiRa, I
IIF.AI5 09:00 PostL., I - Siemens, I

09.06.2002, Sonntag
IIF.AI6 09:00 BSC, I - PostL., I
IIF.AI7 09:00 Siemens, I - LiRa, I
1lF.A18 09:00 GWLankw., I - PTC, I
16.06.2002, Sonntag
IIF.AI9 09:00 GWLankw., I - BSC, I
II F.A20 09:00 LiRa, I - PTC, I
IIF.A21 09:00 PostL., I - Wespen, I

23.06.2002, Sonntag
IlF.AII 09:00 Wespen, I - PTC, 1

Herren 30 Verbandsoberliga

Gruppe A

TC Rot. Friedrichsfelde, I
LTTC "Rot-Weiß", 1
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), 1
TV Frohnau, I
NTC "Die Känguruhs". I
"Sutos" 1917, I
BSC Rehberge 1945, I

01.05.2002, Mittwoch
12F.AOI 09:00 Rot.Frf., I - LTTC, I
12F.A02 09:00 TC W dorf, I - TVF, I
12F.A03 09:00 NTC, I - Sutos, I

05.05.2002, Sonntag
12F.A06 09:00 Rehb, I - Sutos, I

09.05.2002, Donnerstag
12F.A07 09:00 Rehb, 1 - LTTC, I
12F.A09 09:00 Sutos, I - TVF, I
12F.A08 15:00 Rot.Frf., I - TC W'dorf, I

26.05.2002, Sonntag
12F.AIO 09:00 NTC, I - Rot.Frf., I
12F.A 12 09:00 Sutos, I - TC W' dorf, I

02.06.2002, Sonntag
12F.A13 09:00 Rehb, 1 - NTC, 1
12F.A14 09:00 Rot.Frf., I - TVF, I
12F.A15 09:00 LTTC, 1- Sutos, I

09.06.2002, Sonntag
12F.A16 09:00 NTC, I - LTTC, I
12F.A17 09:00 Sutos, I - Rot.Frf., I
12F.A18 09:00 TC Wdorf, I - Rehb, I

16.06.2002, Sonntag
12F.A19 09:00 TC Wdorf, I - NTC, I
12F.A20 09:00 Rot.Frf., I - Rehb, I
12F.A21 09:00 LTTC, I - TVF, I

23.06.2002, Sonntag
12F.A04 09:00 LTTC, I - TC W'dorf, I
12F.A05 09:00 TVF, I - NTC, 1

30.06.2002, Sonntag
12F.A I1 09:00 TVF, I - Rehb, 1

Gruppe B

ESV Frankfurt (Oder), I
TK Blau-Gold Steglitz, I
Tennis·Club SCC, 2
BT.T.C. "Grun-Weiß", I
Hermsdorfer Sport-Club, I
Steglitzer TK 1913, I

Tennis Verein Preussen, 1

01.05.2002, Mittwoch
12F.BOI 09:00 ESVFfO, I - BG-S., I
12F.B02 09:00 TCSCC, 2· BTTC, I
12F.B03 09:00 HSC, 1 - STK, I

05.05.2002, Sonntag
12F.B04 09:00 BG-S., I - TCSCC, 2
12F.B05 09:00 BTTC, I - HSC, I
12F.B06 09:00 TVP, I - STK, I

09.05.2002, Donnerstag
12F.B07 09:00 TVP, I - BG-S., 1
12F.B08 09:00 ESVFfO, I - TCSCC, 2
12F.B09 09:00 STK, I - BTTC, I

26.05.2002, Sonntag
12F.B 10 09:00 HSC, I - ESVFfO, I
12F.Bll 09:00 BTTC, I - TVP, I
12F.B 1209:00 STK, 1 - TCSCC, 2
02.06.2002, Sonntag
12F.B13 09:00 TVP, I - HSC, I
12F.B14 09:00 BTTC, I - ESVFfO, I
12F.B 1509:00 BG-S., I - STK, 1

09.06.2002, Sonntag
12F.B 1709:00 STK. I - ESVFfO, 1
12F.B18 09:00 TCSCC, 2 - TVP, I

16.06.2002, Sonntag
12F.B19 09:00 TCSCC, 2 - HSC, I
12F.B20 09:00 ESVFfO, 1 - TVP, 1
12F.B21 09:00 BG-S., I - BTTC, I

30.06.2002, Sonntag
12F.B16 09:00 HSC, I - BG-S., I

Herren 30 Verbandsliga

Gruppe A

SV Weissblau Allianz, I
Turngemeinde in Berlin, I
Tennisclub Cottbus, I
TC Weiß-Rot Neukölln, I
Ber!' Schlittschuh-Club, 1

01.05.2002, Mittwoch
13F.AOI 09:00 Allianz, 1 - TiB, 1
13F.A02 09:00 TCC, 1 - N'Kölln, 1

05.05.2002, Sonntag
13F.A03 09:00 TiB, I - TCC, 1
09.05.2002, Donnerstag
13F.A05 09:00 BSchC, I - TiB, 1
13F.A06 09:00 Allianz, 1 - TCC, I

26.05.2002, Sonntag
13F.A07 09:00 BSchC, I - Allianz, I
13F.A08 09:00 TiB, I - N'Kölln, I

02.06.2002, Sonntag
13F.A09 09:00 TCC, I - BSchC, 1

16.06.2002, Sonntag
13F.AIO 09:00 N'Kölln, I - Allianz, I

23.06.2002, Sonntag
13F.A04 15:00 N'Kölln, I - BSchC, I

Gruppe B

Turngemeinde in Berlin, 2
TC GW Berlin-Lankwitz, 2
SV Großräschen, I
Eberswalder Tennis-Club, I
TC "Weiße Bären Wannsee", I
Olympischer Sport-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
13F.BOI 09:00 TiB, 2 - GWLankw., 2
13F.B02 09:00 Großr., I - Ebersw., 1
13F.B03 09:00 WBW, I - OSC, I

05.05.2002, Sonntag
13F.B04 09:00 GWLankw., 2 - Großr., I
13F.B05 09:00 Ebersw., I - WBW, I
13F.B06 09:00 OSC, I - TiB, 2

09.05.2002, Donnerstag
13F.B07 09:00 WBW. I - GWLankw., 2
13F.B08 09:00 TiB, 2 - Großr., I
13F.B09 09:00 Ebersw., I - OSC, I

26.05.2002, Sonntag
13F.B 10 09:00 WBW, I - TiB, 2
13F.BII 09:00 GWLankw., 2 - Ebersw., 1
13F.B12 09:00 OSC, I - Großr., I

02.06.2002, Sonntag
13F.B13 09:00 Großr., I - WBW, I

13F.B14 09:00 Ebersw., I - TiB, 2
13F.B15 09:00 GWLankw., 2 - OSC, I

Gruppe C

TC Lichterfelde 77, I
TSG Break 90, I
BTC Wista, 1
Grunewald Tennis-Club, 1
BTC Gropiusstadt, I
BSG Bezirksamt Wedding, I

01.05.2002, Mittwoch
13F.COI 09:00 TL77, I - Break90, I
13F.C02 09:00 Wista. 1 - GTC, I

05.05.2002, Sonntag
13F.C04 09:00 Break90, I - Wista, I
13F.C05 09:00 GTC, I - Gropi, I
13F.C06 09:00 BSGWed., I - TL77, I

09.05.2002, Donnerstag
13F.C07 09:00 Gropi, I - Break90, I
13F.C08 09:00 TL77, I - Wista, I
13F.C09 09:00 GTC. I - BSGWed., I

26.05.2002, Sonntag
13F.CIO 09:00 Gropi, I - TL77, I
13F.C12 09:00 BSGWed., I - Wista, 1
13F.CII 15:00 Break90, I - GTC, I

02.06.2002, Sonntag
13F.C13 09:00 Wista, I - Gropi, I
13F.C15 09:00 Break90, I - BSGWed., I
13F.CI4 15:00 GTC, I - TL77, I

09.06.2002, Sonntag
13F.C03 09:00 Gropi, I - BSGWed., I

Gruppe D

Tennis-Union "Grun-Weiß", I
"Sutos" 1917,2
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
TSV Rudow 1888, I
TC Schwarz-Gold Berlin, 1

01.05.2002, Mittwoch
13F.DOI 09:00 TUGW, I - Sutos, 2
13F.D02 09:00 TSVWed., I - TSVRudow,
I

05.05.2002, Sonntag
13F.D03 15:00 Sutos, 2 - TSVWed., I

09.05.2002, Donnerstag
13F.D06 09:00 TUGW, I - TSVWed., I
13F.D05 15:00 SGBln., I - Sutos, 2

02.06.2002, Sonntag
13F.D08 09:00 Sutos, 2 - TSVRudow, I
13F.D07 15:00 SGBln., I - TUGW, I

09.06.2002, Sonntag
13F.DIO 09:00 TSVRudow, I - TUGW, I

16.06.2002, Sonntag
13F.D09 15:00 TSVWed., I - SGBln., I

30.06.2002, Sonntag
13F.D04 15:00 TSVRudow, I - SGBln., I

Herren 30 Bezirksoberliga I
Nord·Berlin

Gruppe A

Tennis-Club Tiergarten, 1
TC Longline-Wedding, 1
VfB Hermsdorf, I
TC GWG 1919 Tegel, I
TC Grun-Gold Pankow, I
SG Bergmann-Borsig, I

01.05.2002, Mittwoch
24F.AOl 09:00 Tierg., I - LLW, 1
24F.A02 09:00 VfBHerms, I - GWGTg, I
24F.A03 09:00 GGPankow, I - B.Borsig, I

05.05.2002, Sonntag
24F.A04 09:00 LLW, I - VfBHerms, I
24F.A06 09:00 B.Borsig, 1 - Tierg., 1
24F.A05 15:00 GWGTg, I - GGPankow, I

09.05.2002, Donnerstag

24F.A07 09:00 GGPankow, I - LLW, 1
24F.A08 09:00 Tierg., 1 - VfBHerms, I
24F.A09 09:00 GWGTg, I - B.Borsig, I

26.05.2002, Sonntag
24F.AIO 09:00 GGPankow, I - Tierg., 1
24F.All 09:00 LLW, I - GWGTg, I
24F.A12 09:00 B.Borsig, I - VfBHerms, I

02.06.2002, Sonntag
24F.A14 09:00 GWGTg, I - Tierg., I
24F.A15 09:00 LLW, I - B.Borsig, I

23.06.2002, Sonntag
24F.A13 09:00 VfBHerms, I - GGPankow,
1

Gruppe B

Lichtenberger Tennisclub, I
TC Friedrichshain, I
TTC Sportforum Bernau, I
TC BSC Süd 05 Brandenburg, I
Internationaler TC, I

01.05.2002, Mittwoch
24F.BOI 09:00 Lichtenb., I - Fr'hain, I
24F.B02 09:00 Bemau, I - Süd 05, I

05.05.2002, Sonntag
24F.B03 09:00 Fr'hain, I - Bemau, I
24F.B04 09:00 Süd 05, I - !TC, I
09.05.2002, Donnerstag
24F.B05 09:00 ITC, I - Fr'hain, I
24F.B06 09:00 Lichtenb., I - Bernau, I

26.05.2002, Sonntag
24F.B08 15:00 Fr'hain, I - Süd 05, I

02.06.2002, Sonntag
24F.B09 09:00 Bemau, I - ITC, I
24F.B 10 09:00 Süd 05, 1 - Lichtenb., I

23.06.2002, Sonntag
24F.B07 09:00 ITC, 1 - Lichtenb., I

Herren 30 Bezirksoberliga 11
Nord·Berlin

Gruppe A

Tennis-Club Hennigsdorf, I
SC Siemensstadt Berlin, I
SV Reinickendorf 1896, I
Neuruppiner TC Grun-Weiß, 1
BFC Alemannia 1890 e.V., 1
TSG Break 90, 2
TSV Marzahner Füchse, I

01.05.2002, Mittwoch
25F.AOI 09:00 TCH.'dorf, I - SCS, 1
25F.A02 09:00 SVR, I - Neurup.TC, I
25F.A03 09:00 Ale, I - Break90, 2

05.05.2002, Sonntag
25F.A04 09:00 SCS, 1 - SVR, I
25F.A05 09:00 Neurup.TC, I - Ale, 1
25F.A06 09:00 M.Füchse, I - Break90, 2

09.05.2002, Donnerstag
25F.A07 09:00 M.Füchse, I - SCS, I
25F.A08 09:00 TCU:dorf, I - SVR, I
25F.A09 09:00 Break90, 2 - Neurup.TC, I

26.05.2002, Sonntag
25F.AII 09:00 Neurup.TC, I - M.Füchse,
I

02.06.2002, Sonntag
25F.A12 15:00 Break90, 2 - SVR, I
25F.A13 15:00 M.Füchse, I - Ale, 1

09.06.2002, Sonntag
25F.A16 09:00 Ale, I - SCS, I
25F.A18 09:00 SVR, I - M.Füchse, I
25F.A17 15:00 Break90, 2 - TCH.'dorf, 1

16.06.2002, Sonntag
25F.A19 09:00 SVR, I - Ale, 1
25F.A20 09:00 TCH.'dorf, I - M.Filchse, I
25F.A21 09:00 SCS, I - Neurup.TC, I

23.06.2002, Sonntag
25F.AIO 09:00 Ale, I - TCH.'dorf, I
25F.A15 09:00 SCS, 1 - Break90, 2

30.06.2002, Sonntag
25F.A14 15:00 Neurup.TC, I - TCH.'dorf,
I

d
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Gruppe B

TV Blau-Weiß Biesdorf, I
Tennisclub Victoria Pankow, 1
SC Nordend, I
BSG Bundesvers.anstalt, I
Tennis-Verein TeBe, 1
SV Berliner Brauereien, I

01.05,2002, Mittwoch
25F.BOI 09:00 BWBiesd., I ­
Vict.Pankow, I
25F.B02 09:00 Nordend, I - BSGBfA, I
25F.B03 09:00 TeBe, I - Brauer., I

05.05.2002, Sonntag
25F.B04 09:00 Vict.Pankow, I - Nordend,
I
25F.B06 09:00 Brauer., I - BWBiesd., I
25F.B05 15:00 BSGBfA, 1 - TeBe, I

09.05,2002, Donnerstag
25F.B07 09:00 TeBe, I - Vict.Pankow, I
25F.B08 09:00 BWBiesd., I - Nordend, I
25F.B09 09:00 BSGBfA, I - Brauer., I

26.05.2002, Sonntag
25F.B 10 09:00 TeBe, I - BWBiesd., I
25F.BII 09:00 Vict.Pankow, 1 - BSGBfA,
1
25F.B 12 15:00 Brauer., 1 - Nordend, I

02.06.2002, Sonntag
25F.B14 09:00 BSGBfA, I - BWBiesd., I
25F.B13 15:00 Nordend, I - TeBe, I

09.06.2002, Sonntag
25F.B15 09:00 Vict.Pankow, I - Brauer., I

Herren 30 Bezirksliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

TC Grün-Gold Pankow, 2
SG Bergmann-Borsig, 2
NeuruppinerTC Grün-Weiß, 2
Tennis-Union "Grün-Weiß", 2
Borussia Friedrichsfelde, I

05.05.2002, Sonntag
27F.A03 09:00 B.Borsig, 2 - NeurupTC, 2
27F.A04 15:00 TUGW, 2 - Fr:Felde, I

09.05.2002, Donnerstag
27F.A05 09:00 Fr:Felde, I - B.Borsig, 2
27F.A06 15:00 GGPankow, 2 - NeurupTC,
2

26.05.2002, Sonntag
27F.A08 15:00 B.Borsig, 2 - TUGW, 2

02.06.2002, Sonntag
27F.AIO 09:00 TUGW, 2 - GGPankow, 2

09,06.2002, Sonntag
27F.AOI 15:00 GGPankow, 2 - B.Borsig, 2

23.06.2002, Sonntag
27F.A02 09:00 Neurup.TC, 2 - TUGW, 2
27F.A07 09:00 Fr:Felde, I - GGPankow, 2

30.06.2002, Sonntag
27F.A09 09:00 Neurup.TC, 2 - Fr:Felde, I

Herren 30 Bezirksliga 1
Nord-Berlin

Gruppe B

TC Medizin Berlin Buch, 1
TC Bad Waldsiedlung, I
SV Berlin-Friedrichstadt
Neuenhagener TC 93
TSV Berlin-Wittenau

01.05.2002, Mittwoch
27F.BOI 09:00 Med.Buch, I - Waids., 1
27F.B02 09:00 FfStadt, I - Neuenh., I

05.05.2002, Sonntag
27F.B03 09:00 Waids., I - FfStadt, I

09.05.2002, Donnerstag
27F.B05 09:00 Witte., I - Waids., I
27F.B06 09:00 Med.Buch, I - FfStadt, I

26.05.2002, Sonntag •
27F.B07 09:00 Witte., I - Med.Buch, I

27F.B08 15:00 Waids., I - Neuenh., I

02.06.2002, Sonntag
27F.B09 15:00 FfStadt, I - Witte., 1

09.06.2002, Sonntag
27F.B04 09:00 Neuenh., I - Witte., I

30.06.2002, Sonntag
27F.B 10 09:00 Neuenh., I - Med.Buch, I

Rea:ion SÜd-Berlin

Herren 30 Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

Olympischer Sport-Club, 2
BTC Grün-Gold 1904, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
TC Blau-Weiß Britz, 1
TC Grün-G. Wilhelmshorst, I
Berliner Sport-Club, 2

01.05.2002, Mittwoch
34F.AOI 09:00 OSC, 2 - BTC Grün-Gold,
I
34F.A03 09:00 Wilh'horst, I - BSC, 2

05.05.2002, Sonntag
34F.A05 09:00 Britz, I - Wilh'horst, I
34F.A06 15:00 BSC, 2 - OSC, 2

09.05.2002, Donnerstag
34F.A07 09:00 Wilh'horst, I - BTC Grün­
Gold,l
34F.A08 09:00 OSC, 2 - Niko, 2
34F.A09 09:00 Britz, I - BSC, 2
26.05.2002, Sonntag
34F.AIO 09:00 Wilh'horst, I - OSC, 2
34F.AII 09:00 BTC Grün-Gold, I - Britz,
I

02.06.2002, Sonntag
34F.A14 09:00 Britz, I - OSC, 2
34F.A15 09:00 BTC Grün-Gold, 1- BSC, 2

09.06.2002, Sonntag
34F.A04 09:00 BTC Grün-Gold, I - Niko,
2

16.06.2002, Sonntag
34F.A13 09:00 Niko, 2 - Wilh'horst, I

23.06.2002, Sonntag
34F.A12 15:00 BSC, 2 - Niko, 2

30.06.2002, Sonntag
34F.A02 09:00 Niko, 2 - Britz, I

Gruppe B

Treptower Teufel TC, 2
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, I
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
Adlershofer Tennisclub, I
Tennis-Club Mariendorf, I

01.05.2002, Mittwoch
34F.B02 09:00 BITC, 2· Adl'hof, 1

05.05.2002, Sonntag
34F.B04 09:00 Adl'hof, I - TCM'dorf, I

09.05.2002, Donnerstag
34F.B05 09:00 TCM'dorf, I - GWR'dorf, I
34F.B06 15:00 Teufel, 2 - BITC, 2

26.05.2002, Sonntag
34F.B08 09:00 GWR'dorf, 1 - Adl'hof, I

02.06.2002, Sonntag
34F.B 10 09:00 Adl'hof, I - Teufel, 2

09.06.2002, Sonntag
34F.BOI 15:00 Teufel, 2 - GWR'dorf, I

16.06.2002, Sonntag
34F.B03 09:00 GWR'dorf, I - BITC, 2

23.06.2002, Sonntag
34F.B09 09:00 BITC, 2 - TCM'dorf, I

30,06.2002, Sonntag
34F.B07 09:00 TCM'dorf, I - Teufel, 2

Herren 30 Bezirksoberliga 11
Süd-Berlin

Gruppe A

TC Werder Havelblick e.V., I
TC GW Baumschulenweg, I
Dahlemer Tennisclub, I
TC Johannisthai, 2
Zehlendorfer TuS von 1888, I
SV Weissblau Allianz, 2

01,05.2002, Mittwoch
35F.A02 09:00 Dahlem, I - Joh'tal, 2
35F.A03 09:00 Z 88, I - Allianz, 2

05.05.2002, Sonntag
35F.A04 09:00 GWB.Sch.Weg, I ­
Dahlem,l
35F.A05 09:00 Joh'tal, 2 - Z 88, I
35F.A06 15:00 Allianz, 2 - TC Werder, I

09.05.2002, Donnerstag
35F.A07 09:00 Z 88, I - GWB.Sch.Weg, I
35F.A09 15.00 Joh'tal, 2 - Allianz, 2

12.05.2002, Sonntag
35F.A08 09:00 TC Werder, I - Dahlem, 1

26.05.2002, Sonntag
35F.A12 09:00 Allianz, 2 - Dahlem, I

02.06.2002, Sonntag
35F.A15 09:00 GWB.Sch.Weg, I - Allianz,
2

09.06.2002, Sonntag
35F.A13 09:00 Dahlem, I - Z 88, 1

16.06.2002, Sonntag
35F.A14 09:00 Joh'tal, 2 - TC Werder, I

23.06.2002, Sonntag
35F.AIO 09:00 Z 88, I - TC Werder, I
35F.AII 09:00 GWB.Sch.Weg, I - Joh'tal,
2

30.06.2002, Sonntag
35F.AOI 09:00 TC Werder, I ­
GWB.Sch.Wg, I
Gruppe B

TC Werder Havelblick e.V., 2
SV Weissblau Allianz, 3
TSG Oberschöneweide, I
TC Ludwigsfelde 1958, I
TC Johannisthai, I
TC OW Friedrichshagen, I

01.05.2002, Mittwoch
35F.BOI 09:00 TC Werder, 2 - Allianz, 3
35F.B02 09:00 O.sch'weide, I ­
Ludw.felde, I
35F.B03 09:00 Joh'tal, I - OWFrHag., I

05.05.2002, Sonntag
35F.B04 09:00 Allianz, 3 - O.sch'weide, I
35F.B05 09:00 Ludw.felde, I - Joh'tal, I
35F.B06 09:00 OWFrHag., I - TC
Werder, 2

09.05.2002, Donnerstag
35F.B07 09:00 Joh'tal, I - Allianz, 3
35F.B08 09:00 TC Werder, 2 ­
O.sch'weide, I
35F.B09 09:00 Ludw.felde, I ­
OWFrHag.,I

26.05.2002, Sonntag
35F.BIO 09:00 Joh'tal, I - TC Werder, 2
35F.B 1209:00 OWFr"Hag., I ­
O.sch'weide, I

02.06,2002, Sonntag
35F.B13 09:00 O.sch'weide, I - Joh'tal, I
35F.B14 09:00 Ludw.felde, I - TC Werder,
2
35F.B 15 09:00 Allianz, 3 - OWFr"Hag., I

09.06.2002, Sonntag
35F.B II 09:00 Allianz, 3 - Ludw.felde, I

Rea:ion SÜd-Brandenbura:

Herren 30 Bezirksoberliga I
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Peitzer Tennisclub 1997, I
TV Blau-Weiß 90 Forst, I
Tennisclub Schwarzheide, I
TC Grün-Weiß Lübben, I

01.05.2002, Mittwoch
54F.AOI 09:00 Peitz, I - TV90 Forst, 1
54F.A02 09:00 Schw.h., I - Lübben, I

05.05.2002, Sonntag
54F.A03 09:00 TV90 Forst, I - Schw.h., I
54F.A04 09:00 Lübben, I - Peitz, I

12.05.2002, Sonntag
54F.A05 09:00 Peitz, I - Schw.h., I
54F.A06 09:00 TV90 Forst, I - Lübben, I

26.05.2002, Sonntag
54F.A07 09:00 TV90 Forst, I - Peitz, 1
54F.A08 09:00 Lübben, I - Schw.h., I
02.06.2002, Sonntag
54F.A09 09:00 Schw.h., I - TV90 Forst, I
54F.A 10 09:00 Peitz, I - Lübben, I

09.06.2002, Sonntag
54F.AII 09:00 Schw.h., I - Peitz, I
54F.A12 09:00 Lübben, I - TV90 Forst, I

Herren 30 Bezirksliga I
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Tennisverein Elsterwerda, I
PeitzerTennisclub 1997,2
Tennisclub Cottbus, 2
Herzberger TC Grün- Weiß, I

28.04.2002, Sonntag
57F.AOI 09:00 Eisterw., I - Peitz, 2
57F.A02 09:00 TCC, 2 - Herzb., I

05.05.2002, Sonntag
57F.A03 09:00 Peitz, 2 - TCC, 2
57F.A04 14:00 Herzb., I - Eisterw., I

09.05.2002, Donnerstag
57F.A05 09:00 Eisterw., 1- TCC, 2
57F.A06 09:00 Peitz, 2 - Herzb., I

12.05.2002, Sonntag
57F.A09 09:00 TCC, 2 - Peitz, 2
57F.A10 09:00 Eisterw., I - Herzb., I

26.05.2002, Sonntag
57F.A07 09:00 Peitz, 2 - Eisterw., I
57F.A08 09:00 Herzb., I - TCC, 2

09.06.2002, Sonntag
57F.AII 09:00 TCC, 2· Eisterw., I
57F.A12 14:00 Herzb., I - Peitz, 2

Herren 40

Überrea:ionale Klassen

Herren 40 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Treptower Teufel TC. I
BTC Grün-Gold 1904, I
TC Rot. Friedrichsfelde, I
Tennis-Club SCC, I
SteglitzerTK 1913, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
TV Frohnau, 1

05.05.2002, Sonntag
llG.AOI 15:00 Teufel, I - BTC Grün­
Gold,l
IIG.A02 15:00 Rot.Frf., I - TCSCC, I
IIG.A03 15:00 STK, I - Siemens, I

26.05.2002, Sonntag
IlG.A04 15:00 BTC Grün-Gold, I ­
Rot.Frf., I
IIG.A05 15:00 TCSCC, I - STK, I
IIG.A06 15:00 TVF, I - Siemens, I

02.06.2002, Sonntag
IIG.A08 09:00 Teufel, I - Rot.Frf., I
IIG.A07 15:00 TVF, I - BTC Grün-Gold,
I
IIG.A09 15:00 Siemens, 1- TCSCC, I

09.06.2002, Sonntag
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IIG.AI2 09:00 Siemens, I - Rot.Frf., I
IIG.AIO 15:00 STK, I - Teufel, I
llG.All 15:00 TCSCC, I - TVF, I

16.06.2002, Sonntag
llG.AI3 09:00 TVF, I - STK, I
IIG.AI4 15:00 TCSCC, 1 - Teufel, I
llG.AI5 15:00 BTC Grün-Gold, I ­
Siemens, I

23.06.2002, Sonntag
llG.AI8 09:00 Rot.Frf., I - TVF, I
IIG.AI6 15:00 STK, 1 - BTC Grün-Gold,
I
IIG.AI7 15:00 Siemens, I - Teufel, I
30.06.2002, Sonntag
llG.A20 09:00 Teufel, I - TVF, I
IIG.AI9 15:00 Rot.Frf., I - STK, I
llG.A21 15:00 BTC Grün-Gold, I ­
TCSCC, I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 25.08.2002

Gruppe B

Berliner Sport-Verein 1892, 1
TC BW Hohen Neuendorf, I
NTC "Die Känguruhs", I
Zehlendorfer TuS von 1888, I
TSV Spandau 1860, 1
Hermsdorfer Sport-Club, I
"Sutos" 1917, I

05.05.2002, Sonntag
llG.B02 09.00 NTC, I - Z 88, I
IIG.BOI 15:00 BSV, I - Hoh'neud., I
IIG.B03 15:00 Spandau6O, I - HSC, I

26.05.2002, Sonntag
IIG.B04 09:00 Hoh·neud., I - NTC, I
IIG.B06 09:00 Sutos, I - HSC, I
IIG.B05 15:00 Z 88, I - Spandau60, I

02.06.2002, Sonntag
IIG.B09 09:00 HSC, I - Z 88, I
IIG.B07 15:00 Sutos, I - Hoh'neud., I
IIG.B08 15:00 BSV, I - NTC, I

09.06.2002, Sonntag
llG.BI2 09:00 HSC, I - NTC, 1
I1G.BIO 15:00 Spandau6O, I - BSV, I
IIG.BII 15:00 Z 88,1 - Sutos, I

16,06.2002, Sonntag
IIG.BI3 09:00 Sutos, 1 - Spandau60, I
IIG.BI4 15:00 Z 88, I - BSV, I
IIG.BI5 15:00 Hoh'neud., I - HSC, I

23,06,2002, Sonntag
llG.BI6 09:00 Spandau60, 1 - Hoh'neud.,
I
IIG.BI7 09:00 HSC, I - BSV, 1
IIG.BI8 09:00 NTC, I - Sutos, I

30.06,2002, Sonntag
llG.BI9 09:00 NTC, I - Spandau60, I
IIG.B21 09:00 Hoh'neud., I - Z 88, I
IIG.B20 15:00 BSV, I - Sutos, I

Endspiel: 1. Gruppe A • 1. Gruppe B
vorraussichtlich 25.08.2002

Herren 40 Verbandsoberliga

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, I
PTC "Rot-Weiß", I
Grunewald Tennis-Club, I
TC Oranienburg 1990, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
TC Hohengatow, I
TK Blau-Gold Steglitz, 2

05,05,2002, Sonntag
12G.AOI 09:00 BSchC, I - !'TC, 1
12G.A02 15:00 GTC, I - Oranburg, 1
12G.A03 15:00 GWLankw., I - H'Gatow,
I

26.05.2002, Sonntag
12G.A04 09:00 PTC. I - GTC, I
12G.A05 15:00 Oranburg, I - GWLankw.,
I
12G.A06 15:00 BG-S., 2 - H'Gatow, I

02.06.2002, Sonntag
12G.A08 09:00 BSchC, I - GTC, I

12G.A09 09:00 H'Gatow, I - Oranburg, I
12G.A07 15:00 BG-S., 2 - PTC, I

09.06.2002, Sonntag
12G.A12 09:00 H'Gatow, I - GTC, I
12G.AIO 15:00 GWLankw., I - BSchC, I
12G.AII 15:00 Oranburg, I - BG-S., 2

16.06.2002, Sonntag
12G.A13 15:00 BG-S., 2 - GWLankw., I
12G.A14 15:00 Oranburg, I - BSchC, I
12G.A15 15:00 !'TC, I- H'Gatow, I
23,06.2002, Sonntag
12G.A17 09:00 H'Gatow, I - BSchC, I
12G.A16 15:00 GWLankw., I - PTC, I
12G.A18 15:00 GTC, I - BG-S., 2

30.06.2002, Sonntag
12G.A19 15:00 GTC, I - GWLankw., I
12G.A20 15:00 BSchC, I - BG-S., 2
12G.A21 15:00 !'TC, I - Oranburg, 1

Gruppe B

Tennis-Club Kleinmachnow, I
TC Weiß-Rot Neukölln, I
Olympischer Sport-Club, I
Tennis-Union "Grün-Weiß", I
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
Tennis-Club Tiergarten, I

05.05.200~, Sonntag
12G.B02 15:00 OSC, 1 - TUGW, I
12G.B03 15:00 Süd 05, I - Tierg., I
26.05.2002, Sonntag
12G.B04 09:00 N'Kölln, I - OSC, I
12G.B05 15:00 TUGW, 1 - Süd 05, I

02.06.2002, Sonntag
12G.B07 15:00 Süd 05, I - N'Kölln, I
12G.B08 15:00 TCKlmn, I - OSC, 1
12G.B09 15:00 TUGW, I - Tierg., I

09.06.2002, Sonntag
12G.Bll 09:00 N'Kölln, I - TUGW, I
12G.BIO 15:00 Süd 05, I - TCKlmn, I
12G.B12 15:00 Tierg., I - OSC, 1

16.06.2002, Sonntag
12G.B15 09:00 N'Kölln, I - Tierg., I
12G.B13 15:00 OSC, I - Süd 05,1
12G.B14 15:00 TUGW, I - TCKlmn, I

23.06.2002, Sonntag
12G.B06 15:00 Tierg., I - TCKlmn, I

30.06.2002, Sonntag
12G.BOI 15:00 TCKJmn, I - N'Kölln, 1

Herren 40 Verbandsliga

Gruppe A

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Eberswalder Tennis-Club, I
STC Hakenfelde 75, I
BTC Grün-Gold 1904, 2
ESV Frankfurt (Oder), I
ASC Spandau e.V., I

05.05.2002, Sonntag
13G.AOI 09:00 LiRa, 2 - Ebersw., I
13G.A03 09:00 ESVFfO, 1- ASC, I
13G.A02 15:00 Haken, 1 - BTC Grün­
Gold,2

26.05.2002, Sonntag
13G.A04 09:00 Ebersw., I - Haken, I
13G.A05 15:00 BTC Grün-Gold, 2­
ESVFfO, I

02.06.2002, Sonntag
13G.A07 15:00 ESVFfO, 1 - Ebersw., 1
13G.A08 15:00 LiRa, 2 - Haken, I
13G.A09 15:00 BTC Grün-Gold, 2 - ASC,
I

09.06.2002, Sonntag
13G.AIO 15:00 ESVFfO, I - LiRa, 2
13G.AII 15:00 Ebersw., 1 - BTC Grün­
Gold,2
13G.A12 15:00 ASC, 1 - Haken, I

16.06.2002, Sonntag
13G.AI5 09:00 Ebersw.• I - ASC, I
13G.A14 15:00 BTC Grün-Gold, 2 - LiRa,
2

23.06.2002, Sonntag
13G.A13 15:00 Haken, 1 - ESVFfO, I

30.06.2002, Sonntag
13G.A06 15:00 ASC, I - LiRa, 2

Gruppe B

Tennisclub Cottbus, I
TC OW Friedrichshagen, 2
SC "Brandenburg" e.V., I
TC Gelb-Weiß Falkensee, I
BTC Gropiusstadt, I
SV "Berliner Bären" e.V., 2

05.05.2002, Sonntag
13G.B03 09:00 Gropi, I - B.Bären, 2
13G.BOI 15:00 TCC, I - OWFrHag., 2

26.05.2002, Sonntag
13G.B05 09:00 Falk.see, I - Gropi, I
13G.B04 15:00 OWFrHag., 2 - SCB, I

02.06.2002, Sonntag
13G.B08 15:00 TCC, I - SCB, I
13G.B09 15:00 Falk.see, I - B.Bären, 2
09.06,2002, Sonntag
13G.BIO 15:00 Gropi, I - TCC, I
13G.Bll 15:00 OWFrHag., 2 - Falk.see, I
13G.B12 15:00 B.Bären, 2 - SCB, I

16.06.2002, Sonntag
13G.B 1409:00 Falk.see, I - TCC, I
13G.BI315:00SCB,I-Gropi,1

23.06.2002, Sonntag
13G.B06 15:00 B.Bären, 2 - TCC, 1
13G.B07 15:00 Gropi, 1 - OWFrHag., 2

30.06.2002, Sonntag
13G.B02 15:00 SCB, I - Falk.see, I
13G.B15 15:00 OWFrHag., 2 - B.Bären, 2

Gruppe C

TV Frohnau, 2
B.T.T.C. "Grün-Weiß", I
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
Tennisverein Elsterwerda, I
SV Zehlendorfer Wespen, I
SV Reinickendorf 1896, 1

05.05.2002, Sonntag
13G.C03 15:00 Wespen, 1 - SVR, I

26,05.2002, Sonntag
13G.C04 15:00 BITC, I - Niko, 2
13G.C05 15:00 Eisterw., I - Wespen, I
13G.C06 15:00 SVR, I - TVF, 2

02.06.2002, Sonntag
13G.C07 15:00 Wespen, I - BITC, I
13G.C09 15:00 Elsterw., I - SVR, I

09.06.2002, Sonntag
13G.CIO 15:00 Wespen, I - TVF, 2
13G.ClI 15:00 BITC, I - Eisterw., I
13G.C12 15:00 SVR, I - Niko, 2

16.06.2002, Sonntag
13G.C13 15:00 Niko, 2 - Wespen, I
13G.CI4 15:00 Eisterw., I - TVF, 2
13G.C15 15:00 BITC, I - SVR, I

23.06.2002, Sonntag
13G.C08 15:00 TVF, 2 - Niko, 2

30.06.2002, Sonntag
13G.COl 15:00 TVF, 2 - BITC, I
13G.C02 15:00 Niko, 2 - Eisterw., I

Rel:ion Nord·Berlin

Herren 40 Bezirksoberliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

TSV Berlin-Wedding 1862, I
TV Bettina-von-Amim e.V., I
SV Grün-Rot Wittenberge, I
Tennis-Club Hennigsdorf, I
TC Medizin Berlin Buch, 1
SC Siemensstadt Berlin, I

05.05.2002, Sonntag
24G.AOI 15:00 TSVWed., 1 - TVBvA, I
24G.A03 15:00 Med.Buch, I - SCS, I

26.05.2002, Sonntag

24G.A04 09:00 TVBvA, 1- GR Wittenb.,
1
24G.A05 15:00 TCH.'dorf, I - Med.Buch,
I
24G.A06 15:00 SCS, I- TSVWed., I

02.06.2002, Sonntag
24G.A07 15:00 Med.Buch, I - TVBvA, I
24G.A08 15:00 TSVWed., 1 - GR
Wittenb.,I
24G.A09 15:00 TCH.'dorf, I - SCS, I

09.06.2002, Sonntag
24G.AIO 15:00 Med.Buch, I - TSVWed., I
24G.AII 15:00 TVBvA, I - TCH.'dorf, 1

16.06.2002, Sonntag
24G.A13 09:00 GR Wittenb., I ­
Med.Buch, I
24G.A15 09:00 TVBvA, I - SCS, I
24G.A14 15:00 TCH.'dorf, I - TSVWed., I

23.06,2002, Sonntag
24G.A02 09:00 GR Wittenb., I ­
TCH.'dorf, I

30,06,2002, Sonntag
24G.A12 15:00 SCS, I - GR Wittenb., I

Gruppe B

TC Charlottenburg Nord, I
Tennis-Club Westend 59, I
Turngemeinde in Berlin, I
Humboldt Tennis-Club, I
Reinickendorfer Füchse, I

05.05.2002, Sonntag
24G.BOI 15:00 Cha-No., I - Westend, I
24G.B02 15:00 TiB, I - Humboldt, I

26.05.2002, Sonntag
24G.B03 15:00 Westend, I - TiB, I
24G.B04 15:00 Humboldt, I - R.Füchse, I

02.06.2002, Sonntag
24G.B05 15:00 R.Füchse, 1 - Westend, I

09.06.2002, Sonntag
24G.B07 15:00 R.Füchse, 1 - Cha-No., I
24G.B08 15:00 Westend, 1 - Humboldt, I

16.06.2002, Sonntag
24G.B09 15:00 TiB, 1 - R.Füchse, I
24G.BIO 15:00 Humboldt, 1 - Cha-No., I

23.06.2002, Sonntag
24G.B06 15:00 Cha-No., I - TiB, 1

Herren 40 Bezirksoberliga n
Nord-Berlin

Gruppe A

Tennisverein Rathenow, I
VfL 1891 Tegel, I
Berl. Schlittschuh-Club, 2
TC Longline-Wedding, I
SV Berliner Brauereien, I
BSC EintrachtlSüdring, 1

05.05.2002, Sonntag
25G.AOl 15:00 Ratenow, I - VfLT., I
25G.A02 15:00 BSchC, 2 - LLW, I
25G.A03 15:00 Brauer., I - EintrS, I

26.05.2002, Sonntag
25G.A04 15:00 VfLT., 1 - BSchC, 2
25G.A05 15:00 LLW, I - Brauer., I
25G.A06 15:00 EintrS, I - Ratenow, I

02.06.2002, Sonntag
25G.A07 15:00 Brauer., 1 - VfLT., I
25G.A08 15:00 Ratenow, I - BSchC, 2
25G.A09 15:00 LLW, I - EintrS, I

09.06.2002, Sonntag
25G.AIO 15:00 Brauer., I - Ratenow, 1

16.06.2002, Sonntag
25G.A14 09:00 LLW, 1 - Ratenow, I
25G.A13 15:00 BSchC, 2 - Brauer., I
25G.A15 15:00 VfLT., I - EintrS, I

23.06.2002, Sonntag
25G.AII15:oo VfLT., I - LLW, 1
25G.A12 15:00 EintrS, I - BSchC, 2

Gruppe B

TC Oranienburg 1990, 2
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VfV-Spandau 1922, I
TC Friedrichshain, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, 2
Tennis-Club Heiligensee, I
BSC Rehberge 1945, I
05,05,2002, Sonntag
25G.BOI 15:00 Oranburg, 2 - VfVSp., I
25G.B02 15:00 Fr'hain, I - Siemens, 2
25G.B03 15:00 TCHeilig., I - Rehb, I

26.05.2002, Sonntag
25G.B04 15:00 VfVSp., I - Fr'hain, I
25G.B05 15:00 Siemens, 2 - TCHeilig., I
25G.B06 15:00 Rehb, I - Oranburg, 2

02.06.2002, Sonntag
25G.B07 09:00 TCHeilig.• 1 - VfVSp., I
25G.B08 15:00 Oranburg. 2 - Fr'hain, I
25G.B09 15:00 Siemens. 2 - Rehb, 1

09.06.2002, Sonntag
25G.BIO 15:00 TCHeilig.• 1- Oranburg, 2
25G.B 11 15:00 VfVSp., I - Siemens. 2
25G.B12 15:00 Rehb. I - Fr'hain, I

16.06.2002, Sonntag
25G.B 13 15:00 Fr'hain, 1 - TCHeilig., I
25G.B 15 15:00 VfVSp., I - Rehb, I

30,06.2002, Sonntag
25G.B14 15:00 Siemens, 2 - Oranburg, 2
Herren 40 Bezirksliga 1
Nord-Berlin

Gruppe A

TC Blau Weiß Westend, I
TC BW Hohen Neuendorf, 2
SG Deutscher Bundestag, I
Tennis-Verein TeBe, I
Internationaler TC, I

05,05.2002, Sonntag
26G.AOI 15:00 BW Westend, I ­
Hoh'neud.,2
26G.A02 15:00 SG Bund. I - TeBe, 1

26.05.2002, Sonntag
26G.A03 15:00 Hoh'neud., 2 - SG Bund, I
26G.A04 15:00 TeBe, 1 - ITC, I

02.06.2002, Sonntag
26G.A05 15:00 ITC, I - Hoh·neud., 2
26G.A06 15:00 BW Westend. I - SG Bund,
I

09.06.2002, Sonntag
26G.A07 15:00 ITC, I - BW Westend, I
26G.A08 15:00 Hoh'neud., 2 - TeBe. 1

16.06.2002, Sonntag
26G.A09 15:00 SG Bund, I - !TC, 1
26G.AI0 15:00 TeBe, 1 - BW Westend, 1

Gruppe B

Wasserfreunde Spandau 04, 1
SV Osrarn Abt.Tennis, I
TC Berlin-Weißensee, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, I
BSC EintrachtlSUdring, 2

05.05.2002, Sonntag
26G.BOI 15:00 WaF, I - Osram, I
26G.B02 15:00 Weissensee. I - SGBln., I

26.05.2002, Sonntag
26G.B03 09:00 Osram. 1 - Weissensee, 1
26G.B04 15:00 SGBln., I - EintrS, 2

02.06.2002, Sonntag
26G.B06 09:00 WaF, I - Weissensee, I
26G.B05 15:00 EintrS, 2 - Osram, I

09.06.2002, Sonntag
26G.B08 09:00 Osram, I - SGBln., 1
26G.B07 15:00 EintrS, 2 - WaF, 1

16.06.2002, Sonntag
26G.B09 15:00 Weissensee, I - EintrS, 2
26G.BI0 15:ooSGBln., 1- WaF, I

Gruppe C

TTC Sportforum Bernau, 1
SC Eintracht Innova Berlin, I
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
SC Nordend, 1
TC Berolina Biesdorf, I

05.05.2002, Sonntag
26G.C02 09:00 Neuenh., I - Nordend, I
26G.COI 15:00 Bemau, 1 - Innova, I

26.05.2002, Sonntag
26G.C04 15:00 Nordend, I - BeroI.Biesd.•
I

02.06.2002, Sonntag
26G.C05 15:00 BeroLBiesd., 1 - [nnova, I
26G.C06 15:00 Bemau, I - Neuenh., I

09.06.2002, Sonntag
26G.C07 09:00 BeroLBiesd., I - Bemau, I
26G.C08 15:00 [nnova, I - Nordend, I

16.06.2002, Sonntag
26G.CIO 15:00 Nordend, I - Bemau, I

23.06.2002, Sonntag
26G.C09 15:00 Neuenh., I - BeroLBiesd., I

30.06.2002, Sonntag
26G.C03 15:00 Innova, I - Neuenh., I

Gruppe D

Hermsdorfer Sport-Club, 2
"Sutos" 1917,2
Wasserfreunde Spandau 04, 2
Spandauer HTC 1910, I
Tennis-Union "GrUn-Weiß", 2

05.05,2002, Sonntag
26G.D02 09:00 WaF, 2 - SHTC, I
26G.DOl 15:00 HSC, 2 - Sutos, 2

09.05.2002, Donnerstag
26G.D04 09:00 SHTC, 1 - TUGW, 2

26.05.2002, Sonntag
26G.D03 15:00 Sutos. 2 - WaF. 2

02.06.2002, Sonntag
26G.D06 15:00 HSC, 2 - WaF. 2

09.06.2002, Sonntag
26G.D07 15:00 TUGW, 2 - HSC, 2

16.06.2002, Sonntag
26G.D09 15:00 WaF, 2 - TUGW, 2

23.06.2002, Sonntag
26G.D08 15:00 Sutos, 2 - SHTC, I

30.06.2002, Sonntag
26G.D 10 09:00 SHTC, I - HSC, 2
26G,D05 15:00 TUGW, 2 - Sutos, 2

Reeion Nord-Brandenbure

Herren 40 Bezirksliga I
Nord-Brandenburg

Gruppe A

MSV Neuruppin, 1
SG Stahl Wittstock, I
SV GrUn-Rot Wittenberge. 2
TC Pritzwalk 1992, I
SC "Blauer Anker" Kyrilz, 1

01.05.2002, Mittwoch
46G.A02 09:00 GR Wittenb., 2 - Pritzw., I
46G.AOI 15:00 MSVNeurup., I - Wittst., I

04.05.2002, Samstag
46G.A03 09:00 Wittst., I - GR Wittenb., 2
46G.A04 09:00 PriIZW., I - BLAnker, I

09.05.2002, Donnerstag
46G.A05 15:00 BLAnker, I - Wittst., I
46G.A06 15:00 MSVNeurup., I - GR
Wittenb.,2

25.05.2002, Samstag
46G.A08 09:00 Wittst.. I - Pritzw., I
46G.A07 15:00 BLAnker, I ­
MSVNeurup., I

01.06.2002, Samstag
46G.A09 09:00 GR Wittenb., 2 - BLAnker,
1
46G.A 10 09:00 Prilzw., 1 - MSVNeurup., I

Gruppe B

TC GW 90 Bad Freienwalde, I
TC Seelow, I

TC Seelow, 2
Neuruppiner TC GrUn-Weiß, I
SSV PCK 90 Schwedt, I

01.05.2002, Mittwoch
46G.B02 09:00 Seelow, 2 - Neurup.TC, I

04.05.2002, Samstag
46G.B03 09:00 Seelow. I - Seelow, 2
46G.B04 15:00 Neurup.TC, I ­
SSVPCK90, I

09.05.2002, Donnerstag
46G.B05 09:00 SSVPCK90, I - Seelow, I
46G.B06 09:00 TCGW 90, I - Seelow, 2
25.05.2002, Samstag
46G.B07 09:00 SSVPCK90, I - TCGW 90,
I
46G.B08 09:00 Seelow. I - Neurup.TC. I

01.06.2002, Samstag
46G.B09 09:00 Seelow, 2 - SSVPCK90, I
46G.B 10 15:00 Neurup.TC, I - TCGW 90,
I

08.06.2002, Samstag
46G.BOI 09:00 TCGW 90, 1 - Seelow, I

Reeion SÜd-Berlin

Herren 40 Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

Tennis-Club Kleinmachnow. 2
Steglitzer TK 1913, 2
TC Weiß-Gelb Lichtemade, 3
TC GW Baumschulenweg, I
Eisenbahn SV Berlin, I
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
Treplower Teufel TC, 2

05.05.2002, Sonntag
34G.AOI 15:00 TCKImn, 2 - STK, 2
34G.A02 15:00 LiRa, 3 - GWB.Sch.Weg, I
34G.A03 15:00 ESV Bin., I - TC W'dorf, I

09.05.2002, Donnerstag
34G.A13 15:00 Teufel, 2 - ESV Bin., I

26.05.2002, Sonntag
34G.A04 15:00 STK, 2 - LiRa, 3
34G.A05 15:00 GWB.Sch.Weg, I - ESV
Bin., I
34G.A06 15:00 Teufel, 2 - TC W'dorf. I

02.06.2002, Sonntag
34G.A07 15:00 Teufel, 2 - STK, 2
34G.A08 15:00 TCKlmn, 2 - LiRa, 3
34G.A09 15:00 TC W'dorf, I ­
GWB.Sch.Weg, I

09.06.2002, Sonntag
34G.AIO 15:00 ESV Bin., I - TCKlmn, 2
34G.All 15:00 GWB.Sch.Weg, I - Teufel,
2
34G.A12 15:00 TC W'dorf, I - LiRa, 3

16.06.2002, Sonntag
34G.A14 15:00 GWB.Sch.Weg, 1 ­
TCKlmn,2
34G.A15 15:00 STK, 2 - TC W'dorf, I

23.06.2002, Sonntag
34G.A16 15:00 ESV Bin., I - STK, 2
34G.A17 15:00 TC W'dorf, 1 - TCKlmn, 2
34G.A18 15:00 LiRa, 3 - Teufel, 2

30.06.2002, Sonntag
34G.A19 15:00 LiRa, 3 - ESV Bin., I
34G.A20 15:00 TCKlmn, 2 - Teufel, 2
34G.A21 15:00 STK, 2 - GWB.Sch.Weg, I

Herren 40 Bezirksoberliga 11
Süd-Berlin

Gruppe A

Tempelhofer Tennis-Club, I
Tennis Verein Preussen, 1
Berliner Hockey-Club, 1
TC Werder Havelblick e.V., I
BTCWista, I
Adlershofer Tennisclub, I
TC Mahlow 1957, I

05.05.2002, Sonntag
35G.AOI 15:00 TTC, 1 - TVP, I
35G.A02 15:00 BHC, 1 • TC Werder, I
35G.A03 15:00 Wista, I - Adl'hof, I

09.05.2002, Donnerstag
35G.A09 15:00 Adl'hof, 1 - TC Werder, 1

26.05.2002, Sonntag
35G.A05 09:00 TC Werder, I - Wisla, 1
35G.A06 09:00 Mahlow, I - Adl'hof, 1
35G.A04 15:00 TVP, I - BHC, I
02.06.2002, Sonntag
35G.A07 15:00 Mahlow, I - TVP, I
35G.A08 15:ooTTC, 1 - BHC, I

09.06.2002, Sonntag
35G.A12 09:00 Adl'hof, I - BHC, I
35G.AIO 15:00 Wisla, I - TTC, I
35G.All 15:00 TC Werder, I - Mahlow, I

16.06.2002, Sonntag
35G.A13 15:00 Mahlow, I - Wista, I
35G.A14 15:00 TC Werder, 1 • TTC, I
35G.A15 15:00 TVP, I - Adl'hof, I

23.06.2002, ~onntag
35G.A18 09.00 BHC, I - Mahlow, I
35G.A16 15:00 Wisla, I - TVP, I
35G.A17 15:00 Adl'hof, I - TTC, I

30.06.2002, Sonntag
35G.A19 15:00 BHC, 1 - Wista, I
35G.A20 15:00 TTC, I - Mahlow, I
35G.A21 15:00 TYP, I - TC Werder, 1

Gruppe B

Tennis-Club Mariendorf, 2
TSG Oberschöneweide, I
TC GrUn-Weiß Nikolassee, 3
Treplower Teufel TC, 3
TC OW Friedrichshagen, 3
TC Waltersdorf 99 e.V., 1

01.05.2002, Mittwoch
35G.B14 15:00 Teufel, 3 - TCM'dorf, 2

05.05.2002, Sonntag
35G.BOI 15:00 TCM'dorf, 2­
O.sch'weide, I

26.05.2002, Sonntag
35G.B04 09:00 O.sch'weide, I . Niko, 3
35G.B05 15:00 Teufel, 3 - OWFr'Hag., 3
35G.B06 15:00 Waltersdorf, 1 - TCM'dorf,
2

02.06.2002, Sonntag
35G.B07 15:00 OWFr'Hag., 3­
O.sch'weide, I
35G.B08 15:00 TCM'dorf, 2 - Niko, 3

09.06.2002, Sonntag
35G.BIO 15:00 OWFr'Hag., 3· TCM'dorf,
2
35G.BII 15:00 O.sch'weide, I - Teufel, 3
35G.B12 15:00 Waltersdorf, I - Niko, 3

16.06.2002, Sonntag
35G.B13 15:00 Niko, 3 - OWFr'Hag., 3
35G.B15 15:00 O.sch'weide, 1­
Waltersdorf, 1

23.06.2002, Sonntag
35G.B02 15:00 Niko, 3 - Teufel, 3
35G.B03 15:00 OWFr'Hag., 3 ­
Waltersdorf, 1

30.06.2002, Sonntag
35G.B09 15:00 Teufel, 3 - Waltersdorf, I

Herren 40 Bezirksliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

NTC "Die Känguruhs", 2
TC Berlin-Oberspree, I
TC Berlin GrUnau, I
BTCWista,2
Zehlendorfer TuS von 1888, 2
Sportclub MUggelheim, I
I.Bln-Brbg. TC Großziethen, 2

01.05.0200, Donnerstag
36G.A17 15:00 SCM'heim, 1 - NTC, 2

05.05.2002, Sonntag
36G.AOI 15:00 NTC, 2· Oberspree, I
36G.A02 15:00 GrUnau, I - Wista, 2
36G.A03 15:00 Z 88, 2 - SCM'heim, I

26.05.2002, Sonntag
36G.A04 15:00 Oberspree, I - GrUnau, 1
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09.06.2002, Sonntag
36G.BII 15:00 Adrhof, 2 - ESVLok, I Herren 50 Meisterschaftsklasse
36G.B12 15:00 SVTreptow, I - BGWuhl, I

Gruppe A

36G.A05 15:00 Wista, 2 - Z 88, 2
36G.A06 15:00 EBBTC, 2 - SCM'heim, I

02,06,2002, Sonntag
36G.A07 09:00 EBBTC, 2 - Oberspree, I
36G.A08 15:00 NTC, 2 - Grünau, 1
36G.A09 15:00 SCM'heim, I - Wista, 2

09.06.2002, Sonntag
36G.AIO 15:00 Z 88, 2 - NTC, 2
36G.AII 15:00 Wista, 2 - EBBTC, 2
36G.A12 15:00 SCM'heim, I - Grünau, I

16.06.2002, Sonntag
36G.A13 15:00 EBBTC, 2 - Z 88, 2
36G.A14 15:00 Wista, 2 - NTC, 2
36G.A15 15:00 Oberspree, I - SCM'heim,
I

23.06.2002, Sonntag
36G.A16 15:00 Z 88, 2 - Oberspree, I
36G.A18 15:00 Grünau, I - EBBTC, 2

30.06.2002, Sonntag
36G.A19 15:00 Grünau, I - Z 88, 2
36G.A20 15:00 NTC, 2 - EBBTC, 2
36G.A21 15:00 Oberspree, I - Wista, 2

Gruppe B

SV Zehlendorfer Wespen, 2
Adlershofer Tennisclub. 2
TC Blau-Gold Wuhlheide, I
ESV Lok Schöneweide, I
BSG BA Neukölln, I
SV Treptow 46, 1

05.05.2002, Sonntag
36G.BOI 15:00 Wespen, 2 - Adrhof, 2
36G.B02 15:00 BGWuhl, I - ESVLok, I
36G.B03 15:00 BSGBA, 1 - SVTreptow, 1

26.05.2002, Sonntag
36G.B04 15:00 Adrhof, 2 - BGWuhl, 1
36G.B05 15:00 ESVLok, I - BSGBA, I
36G.B06 15:00 SVTreptow, I - Wespen, 2

02.06.2002, Sonntag
36G.B07 15:00 BSGBA, I - Adrhof, 2
36G.B09 15:00 ESVLok, I - SVTreptow, I

16.06.2002, Sonntag
36G.BI3 09:00 BGWuhl, I - BSGBA, I
36G.B14 15:00 ESVLok, I - Wespen, 2
36G.B15 15:00 Adrhof, 2 - SVTreptow, I
23.06.2002, Sonntag
36G.B 10 15:00 BSGBA, I - Wespen, 2

30.06.2002, Sonntag
36G.B08 15:00 Wespen, 2 - BGWuhl, I

Re2ion SÜd-Brandenbur2

Herren 40 Bezirksoberliga 1
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Tennisclub Schwarzheide, I
SG Einheit Spremberg, I
Cottbuser-TV 92, I
Luckenwalder Tennisclub, 1
TV Blau-Weiß 90 Forst, I

05.05.2002, Sonntag
54G.A03 14:00 Spremb., I - CTV 92, I
54G.A04 14:00 Luckenw., 1 - TV90 Forst,
I

12.05.2002, Sonntag
54G.A09 09:00 CTV 92, I - TV90 Forst, I
54G.AIO 09:00 Luckenw., I - Schw.h., I

26.05.2002, Sonntag
54G.A07 14:00 TV90 Forst, I - Schw.h., I
54G.A08 14:00 Spremb., I - Luckenw., I

02.06.2002, Sonntag
54G.AOI 14:00 Schw.h., I - Spremb., I
54G.A02 14:00 CTV 92, 1 - Luckenw., 1

16.06.2002, Sonntag
54G.A06 09:00 Schw.h., I - CTV 92, I
54G.A05 14:00 TV90 Forst, I - Spremb., I

Herren 40 Bezirksliga 1
Süd-Brandenburg

Gruppe A

TC Grün-Weiß Lübben, I
Sporting Club Berlin, I
Mühlberger Tennisclub, I
Empor DOOme, I
Herzberger TC Grün- Weiß, 1
TC Sängl'rstadt-Finsterwalde, 1

01.05.2002, Mittwoch
56G.AOI 14:00 Sport.C B, I - Lübben, I
56G.A03 14:00 TCFinst., 1 - Herzb., I

05.05.2002, Sonntag
56G.A02 09:00 Dahme, I - Mühlb.TC, I

12.05.2002, Sonntag
56G.A08 10:00 Mühlb.TC, I - Lübben, I
56G.A07 14:00 Sport.C B, I - Herzb., I
56G.A09 14:00 TCFinst., I - Dahme, I

26.05.2002, Sonntag
56G.AIl 09:00 Dahme, I - Sport.C B, I
56G.A 12 10:00 Mühlb.TC, I - TCFinst., I
56G.A 10 14:00 Lübben, I - Herzb., I

02.06.2002, Sonntag
56G.A 1409:00 Lübben, I - Dahme, I
56G.A15 14:00 TCFinst., I - Sport.C B, I

16.06.2002, Sonntag
56G.A06 09:00 Lübben, I - TCFinst., I
56G.A04 10:00 Mühlb.TC, I - Sport.C B, I
56G.A05 14:00 Herzb., I - Dahme, I

23.06.2002, Sonntag
56G.A13 09:00 Herzb., 1- Mühlb.TC, I

Herren 50

Überre2ionale Klassen

LITC "Rot-Weiß", I
Tennis-Club Mariendorf, I
SV Reinickendorf 1896, I
Dahlemer Tennisclub, I
"Sutos" 1917, I
SC "Brandenburg" e.V., I

05.05.2002, Sonntag
llO.A02 09:00 SVR, I - DOOlem, 1
110.A03 15:00 Sutos, 1 - SCB, I

26.05.2002, Sonntag
110.A05 15:00 DOOlem, I - Sutos, I
llO.A06 15:00 SCB, I - LTTC, I
02.06.2002, Sonntag
110.A09 09.00 Dahlem, I - SCB, I
110.A07 15:00 Sutos, I - TCM'dorf, I
110.A08 15:00 LITC, 1 - SVR, 1

09.06.2002, Sonntag
IIO.AIO 15:00 Sutos, I - LTTC, I
IIO.AII 15:00 TCM'dorf, I - Dahlem, I
llO.Al2 15:00 SCB, I - SVR, I

16.06.2002, Sonntag
11O.A 15 09:00 TCM'dorf, I - SCB, I
110.A13 15:00 SVR, I - Sutos, I
110.A14 15:00 Dahlem, I - LTTC, I

23.06.2002, Sonntag
110.A04 15:00 TCM'dorf, I - SVR, I

30.06.2002, Sonntag
110.AOI15:ooLITC, I-TCM'dorf, I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 25.08.2002

Gruppe B

BTC Grün-Gold 1904, I
Hermsdorfer Sport-Club, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, 1
Tennis-Club Tiergarten, I
TC "Weiße Bären Wannsee", I

05.05.2002, Sonntag
llO.B02 15:00 Siemens, I - Tierg., I

26.05.2002, Sonntag
llO.B03 15:00 HSC, I - Siemens, I
110.B04 15:00 Tierg., I - WBW, I

02.06.2002, Sonntag
llO.B06 09:00 BTC Grün-Gold, I ­
Siemens, I
llO.B05 15:00 WBW, I - HSC, I

09.06.2002, Sonntag
llO.B07 15:00 WBW, I - BTC Grün­
Gold, I
llO.B08 15:00 HSC, 1 - Tierg., I

16.06.2002, Sonntag
110.B09 15:00 Siemens, I - WBW, I
110.BIO 15:00 Tierg., I - BTC Grün-Gold,
I

23.06.2002, Sonntag
llO.BOI 15:00 BTC Grün-Gold, I - HSC,
1

Endspiel: 1. Gruppe A - I. Gruppe B
vorraussichtlich 25.08.2002

Herren 50 Verbandsoberliga

Gruppe A

Grunewald Tennis-Club, 2
BTCWista, I
Internationaler TC, I
Treptower Teufel TC, I
TC Lichterfelde 77, I
Postsportverein Berlin, I

05.05.2002, Sonntag
120.A02 15:00 ITC, I - Teufel, I
120.A03 15:ooTL77, I - PostG., I

26.05.2002, Sonntag
120.A04 09:00 Wista, I - ITC, I
120.A06 15:00 PostG., I - GTC, 2

02.06.2002, Sonntag
120.A07 15:ooTL77, I - Wista, I
120.A08 15:00 GTC, 2 - ITC, I
120.A09 15:00 Teufel, I - PostG., I

09.06.2002, Sonntag
120.AII 09.00 Wista, I - Teufel, I
120.AIO 15:00 TL77, I - GTC, 2
120.A12 15:00 PostG., I - ITC, 1

16.06.2002, Sonntag
120.A13 09:00 ITC, I - TL77, I
120.A15 09:00 Wista, I - PostG., I
120.A14 15:00 Teufel, I - GTC, 2

23.06.2002, Sonntag
120.AOI 15:00 GTC, 2 - Wista, I
120.A05 15:00 Teufel, I-TL77, I

Gruppe B

BSC Rehberge 1945, I
Tumgemeinde in Berlin, I
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
TC Schwarz-Gold Berlin, I
Tempelhofer Tennis-Club, I

05.05.2002, Sonntag
120.BOI 15:00 Rehb, I - TiB, I
120.B02 15:00 Z 88, 1 - SGBln., I

26.05.2002, Sonntag
120.B04 15:00 SGBln., I -ITC, 1

02.06.2002, Sonntag
120.B05 15:00 TTC, I • TiB, I

09.06.2002, Sonntag
120.B07 15:00 TTC, I - Rehb, I
120.B08 15:00 TiB, 1 - SGBln., I

16.06.2002, Sonntag
120.B09 15:00 Z 88, 1 - TTC, I
120.BIO 15:00 SGBln., I - Rehb, I

23.06.2002, Sonntag

120.B06 15:00 Rehb, I - Z 88, I

30.06.2002, Sonntag
120.B03 15:00 TiB, I - Z 88, I

Herren 50 Verbandsliga

Gruppe A

ESV Frankfurt (Oder), I
SSV PCK 90 Schwedt, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
BTC Gropiusstadt, 1
Tennis-Club Heiligensee, I
VfL 1891 Tegel, I
TC Blau-Weiß Britz, I

05.05.2002, Sonntag
130.AOI 09:00 ESVFfO, 1 - SSVPCK90, I
130.A02 09:00 LiRa, I - Gropi, 1
130.A03 09:00 TCHeilig., I - VfLT., I

26.05.2002, Sonntag
130.A04 15:00 SSVPCK90, I - LiRa, 1
130.A05 15:00 Gropi, 1 - TCHeilig., 1
130.A06 15:00 Britz, I - VfLT., I

02.06.2002, Sonntag
130.A07 15:00 Britz, I - SSVPCK90, 1
130.A08 15:00 ESVFfO, 1 - LiRa, I
130.A09 15:00 VfLT., I - Gropi, 1

09.06.2002, Sonntag
130.AIO 09:00 TCHeilig.• I - ESVFfO, I
130.AII 15:00 Gropi, I - Britz, 1
130.A12 15:00 VfLT., I - LiRa, I

16.06.2002, Sonntag
130.AI3 15:00 Britz, I - TCHeilig., I
130.AI4 15:00 Gropi, I - ESVFfO, I
130.A15 15:00 SSVPCK90, 1- VfLT., I

23.06.2002, Sonntag
130.A16 15:00 TCHeilig., I - SSVPCK90,
I
130.AI7 15:00 VfLT., I - ESVFfO, I
130.A18 15:00 LiRa, I - Britz, 1

30.06.2002, Sonntag
130.AI9 15:00 liRa, I - TCHeilig., 1
130.A20 15:00 ESVFfO, I - Britz, I
130.A21 15:00 SSVPCK90, I - Gropi, I

Gruppe B

SG Einheit Spremberg, 1
Eberswalder Tennis-Club, I
Steglitzer TK 1913, 1
TC Lichterfelde 77, 2
Olympischer Sport-Club, 1
TC Grün-Weiß Bergfelde, I
Berliner Sport-Club, 1

05.05.2002, Sonntag
130.BOI 14:00 Spremb., I - Ebersw., I
130.B02 15:00 STK, 1 - TL77, 2
130.B03 15:00 OSC, I - Bergf., 1

26.05.2002, Sonntag
130.B04 15:00 Ebersw., I - STK, I
130.B0515:ooTL77,2-0SC, I
130.B06 15:00 BSC, I - Bergf., I

02.06.2002, Sonntag
130.B07 15:00 BSC, I - Ebersw., I
130.B08 14:00 Spremb., I - STK, I
130.B09 15:00 Bergf., I - TL77, 2

09.06.2002, Sonntag
130.BIO 15:00 OSC, I - Spremb., I
130.BIl15:ooTL77,2-BSC,1
130.BI215:ooBergf., I-STK, I

16.06.2002, Sonntag
130.B13 15:00 BSC, I - OSC, I
130.BI415:ooTL77, 2 - Spremb., I
130.B15 15:00 Ebersw., I - Bergf., I

23.06.2002, Sonntag
130.BI6 15:00 OSC, I - Ebersw., I
130.B17 15:00 Bergf., 1 - Spremb., I
130.B18 15:00 STK, I - BSC, 1

30.06.2002, Sonntag
130.BI9 15:00 STK, I - OSC, I
130.B20 14:00 Spremb., I - BSC, 1
130.B21 15:00 Ebersw., I - TL77, 2

Re2ion Nord-Berlin

d



mSPIELPLAN Tenn!s 1/2002

Herren 50 Bezirksoberliga I
Nord·Berlin
Gruppe A

Tennis-Club Westend 59, 1
SG Bergmann-Borsig, 1
SV Osram AbLTennis, I
TCGWG 1919 Tegel, 1
Tennis-Verein TeBe, 1
SC Siemensstadt Berlin, 1
ASC Spandau e.V., I
05.05.2002, Sonntag
240.AOI 15:00 Westend, I - B.Borsig, 1
240.A02 15:00 Osram, 1 - GWGTg, 1
240.A03 15:00 TeBe, 1 - SCS, 1

09.05.2002, Donnerstag
240.A16 15:00 TeBe, 1 - B.Borsig, 1

26.05.2002, Sonntag
240.A06 09:00 ASC, I - SCS, 1
240.A04 15:00 B.Borsig, I - Osram, 1
240.A05 15:00 GWGTg, I - TeBe, 1

02.06.2002, Sonntag
240.A07 15:00 ASC, 1 - B.Borsig, 1
240.A08 15:00 Westend, 1 - Osram, 1
240.A09 15:00 SCS, I - GWGTg, I

09.06.2002, Sonntag
240.AIO 15:00 TeBe, 1 - Westend, 1
240.All 15:00 GWGTg, 1 - ASC, 1
240.A12 15:00 SCS, I - Osram, 1

16.06.2002, Sonntag
240.A13 15:00 ASC, I - TeBe, 1
240.A14 15:00 GWGTg, I - Westend, 1
240.A15 15:00 B.Borsig, 1 - SCS, 1

23.06.2002, Sonntag
240.A17 15:00 SCS, 1 - Westend, 1
240.A18 15:00 Osram, I - ASC, I

30.06.2002, Sonntag
240.A19 15:00 Osram, 1 - TeBe, 1
240.A20 15:00 Westend, 1 - ASC, 1
240.A21 15:00 B.Borsig, 1 - GWGTg, 1

Gruppe B

SV Berliner Brauereien, 1
BSG Bundesvers.anstalt, I
Reinickendorfer FUchse, 1
Tennis-Club SCC, 2
Tennis-Club Tiergarten, 2
Sportfreunde Kladow, 1

05.05.2002, Sonntag
240.BOI 15:00 Brauer., 1 - BSGBfA, 1
240.B02 15:00 R.FUchse, 1 - TCSCC, 2
240.B03 15:00 Tierg., 2 - Kladow, I

26.05.2002, Sonntag
240.B04 15:00 BSGBfA, I - R.FUchse, 1
240.B05 15:00 TCSCC, 2 - Tierg., 2
240.B06 15:00 Kladow, I - Brauer., 1

02.06.2002, Sonntag
240.B07 15:00 Tierg., 2 - BSGBfA, I
240.B08 15:00 Brauer., 1 - R.FUchse, 1
240.B09 15:00 TCSCC, 2 - Kladow, 1

09.06.2002, Sonntag
240.B 10 15:00 Tierg., 2 - Brauer., 1
240.B 11 15:00 BSGBfA, 1 - TCSCC, 2
240.B12 15:00 Kladow, 1 - R.FUchse, 1

16.06.2002, Sonntag
240.B14 15:00 TCSCC, 2 - Brauer., I
240.B15 15:00 BSGBfA, 1 - Kladow, 1

23.06.2002, Sonntag
240.B13 15:00 R.FUchse, 1 - Tierg., 2

Herren 50 Bezirksoberliga 11
Nord·Berlin

Gruppe A

Humboldt Tennis-Club, 1
TC Berolina Biesdorf, 1
Postsportverein Berlin, 2
BTC Rot-Gold, 1
Vffi Herrnsdorf, I
TC Friedrichshain, 1

05.05.2002, Sonntag ~

250.AOI 15:00 Humboldt, 1 - Berol.Biesd.,
1

250.A02 15:00 PostG., 2 - Rot-Gold, I
250.A03 15:00 VffiHerms, 1 - Fr'hain, 1

26.05.2002, Sonntag
250.A04 15:00 Berol.Biesd., I - PostG., 2
250.A05 15:00 Rot-Gold, 1 - VffiHerms, I
250.A06 15:00 Fr' hain, 1 - Humboldt, I

02.06.2002, Sonntag
250.A07 15:00 VffiHerms, 1 ­
Berol.Biesd., I
250.A08 15:00 Humboldt, I - PostG., 2
250.A09 15:00 Rot-Gold, 1 - Fr'hain, I

09.06.2002, Sonntag
250.AIO 15:00 VffiHerms, 1 - Humboldt,
1
250.A12 15:00 Fr'hain, I - PostG., 2

16.06.2002, Sonntag
250.A14 15:00 Rot-Gold, 1 - Humboldt, 1
250.A15 15:00 Berol.Biesd., I - Fr'hain, 1

23.06.2002, Sonntag
250.A 11 15:00 BeroI.Biesd., I - Rot-Gold,
1

30.06.2002, Sonntag
250.A13 15:00 PostG., 2 - VffiHerms, I

Gruppe B

Lichtenberger Tennisclub, 1
Reinickendorfer FUchse, 2
Eberswalder Tennis-Club, 2
TC Charlollenburg Nord, 1
TC Hohengatow, 1
BFC Alemannia 1890 e.V., 1

05.05.2002, Sonntag
250.BOI 15:00 Lichtenb., 1 - R.FUchse, 2
250.B02 15:00 Ebersw., 2 - Cha-No., 1

09.05.2002, Donnerstag
250.B13 15:00 Ebersw., 2 - H'Gatow, 1

26.05.2002, Sonntag
250.B04 09:00 R.Füchse, 2 - Ebersw., 2
250.B05 15:00 Cha-No., 1 - H'Gatow, 1
250.B06 15:00 Ale, 1 - Lichtenb., I

02.06.2002, Sonntag
250.B09 15:00 Cha-No., 1 - Ale, I

09.06.2002, Sonntag
250.B 11 09:00 R.FUchse, 2 - Cha-No., 1
250.BIO 15:00 H'Gatow, I - Lichtenb., 1
250.B12 15:00 Ale, 1 - Ebersw., 2

16.06.2002, Sonntag
250.B15 09:00 R.FUchse, 2 - Ale, 1
250.B14 15:00 Cha-No., 1 - Lichtenb., I

23.06.2002, Sonntag
250.B07 15:00 H'Gatow, I - R.Füchse, 2
250.B08 15:00 Lichtenb., I - Ebersw., 2

30.06.2002, Sonntag
250.B03 15:00 H'Gatow, I - Ale, 1

Herren 50 Bezirksliga I
Nord·Berlin

Gruppe A

SV Reinickendorf 1896, 3
Reinickendorfer FUchse, 3
TC Longline-Wedding, I
Neuenhagener Tennisclub 93, 1
SG Bergmann-Borsig, 2
Hermsdorfer Sport-Club, 2
Tennis-Club Heiligensee, 2

05.05.2002, Sonntag
260.AOI 15:00 SVR, 3 - R.FUchse, 3
260.A02 15:00 LLW, 1 - Neuenh., 1
260.A03 15:00 B.Borsig, 2 - HSC, 2

09.05.2002, Donnerstag
260.A12 15:00 HSC, 2 - LLW, 1

26.05.2002, Sonntag
260.A05 09:00 Neuenh., I - B.Borsig, 2
260.A04 15:00 R.FUchse, 3 - LLW, 1
260.A06 15:00 TCHeilig., 2 - HSC, 2

02.06.2002, Sonntag
260.A07 15:00 TCHeilig., 2 - R.FUchse, 3
260.A08 15:00 SVR, 3 - LLW, 1
260.A09 15:00 HSC, 2 - Neuenh., 1

09.06.2002, Sonntag
260.AIO 15:00 B.Borsig, 2 - SVR, 3
260.All 15:00 Neuenh., 1 - TCHeilig., 2

16.06.2002, Sonntag
260.A 1409:00 Neuenh., 1 - SVR, 3
260.A13 15:00 TCHeilig., 2 - B.Borsig, 2
260.A15 15:00 R.Füchse, 3 - HSC, 2

23.06.2002, Sonntag
260.A16 15:00 B.Borsig, 2 - R.FUchse, 3
260.A17 15:00 HSC, 2 - SVR, 3
260.A18 15:00 LLW, 1 - TCHeilig., 2

30.06.2002, Sonntag
260.A19 15:00 LLW, I - B.Borsig, 2
260.A20 15:00 SVR, 3 - TCHeilig., 2
260.A21 15:00 R.FUchse, 3 - Neuenh., 1

Gruppe B

TV Strauß Strausberg, 1
SV Reinickendorf 1896, 2
SC Eintracht Innova Berlin, 1
TC GWG 1919 Tegel, 2
SC Siemensstadt Berlin, 2
SV "Berliner Bären" e.V., 2

05.05.2002, Sonntag
260.B02 09:00 Innova, 1 - GWGTg, 2
260.BOI 15:00 Straußb., I - SVR, 2
260.B03 15:00 SCS, 2 - B.Bären, 2

26.05.2002, Sonntag
260.B04 15:00 SVR, 2 - Innova, I
260.B05 15:00 GWGTg, 2 - SCS, 2

02.06.2002, Sonntag
260.B07 09:00 SCS, 2 - SVR, 2
260.B08 15:00 Straußb., 1 - Innova, 1
260.B09 15:00 GWGTg, 2 - B.Bären, 2

09.06.2002, Sonntag
260.B 10 09:00 SCS, 2 - Straußb., 1
260.B 11 15:00 SVR, 2 - GWGTg, 2

16.06.2002, Sonntag
260.B13 09:00 Innova, 1 - SCS, 2
260.B14 15:00 GWGTg, 2 - Straußb., 1
260.B15 15:00 SVR, 2 - B.Bären, 2

23.06.2002, Sonntag
260.B12 15:00 B.Bären, 2 - Innova, 1

30.06.2002, Sonntag
260.B06 15:00 B.Bären, 2 - Straußb., I

Gruppe C

Neuenhagener Tennisclub 93, 2
SV Berlin-Friedrichstadt, 1
TSV Berlin-Wittenau 1896, 1
Sportfreunde Kladow, 2
VfL 1891 Tegel, 2
Borussia Friedrichsfelde, 1

05.05.2002, Sonntag
260.C02 15:00 Wilte., 1 - Kladow, 2
260.C03 15:00 VfLT., 2 - Fr.'Felde, I

26.05.2002, Sonntag
260.C05 09:00 Kladow, 2 - VfLT., 2
260.C04 15:00 Fr'Stadt, I - Wille., 1
260.C06 15:00 Fr.'Felde, 1 - Neuenh., 2

02.06.2002, Sonntag
260.C07 15:00 VfLT., 2 - Fr'Stadt, 1
260.C08 15:00 Neuenh., 2 - Wille., I
260.C09 15:00 Kladow, 2 - Fr.'Felde, 1

09.06.2002, Sonntag
260.CIO 15:00 VfLT., 2 - Neuenh., 2
260.Cll 15:00 Fr'Stadt, 1 - Kladow, 2
260.C12 15:00 Fr.'Felde, I - Wille., 1

16.06.2002, Sonntag
260.C13 15:00 Wille., 1 - VfLT., 2
260.C14 15:00 Kladow, 2 - Neuenh., 2
260.C15 15:00 Fr'Stadt, 1 - Fr.'Felde, 1

30.06.2002, Sonntag
260.COI 15:00 Neuenh., 2 - Fr'Stadt, 1

Gruppe D

Tennisclub Seehausen, I
TV Bellina-von-Amim e.V., 1
TC Grün-Gold Pankow, I
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
TSG Fredersdorf-Vogelsdorf, I
SV Osram AbLTennis, 2

05.05.2002, Sonntag
260.DOI 09:00 Seeh., I - TVBvA, 1
260.D03 09:00 Fredersdorf, 1 - Osram, 2

26.05.2002, Sonntag
260.D04 15:00 TVBvA, I - GGPankow, I
260.005 15:00 Falk.see, I - Fredersdorf, 1
260.006 15:00 Osram, 2 - Seeh., 1

02.06.2002, Sonntag
260.D07 09:00 Fredersdorf, I - TVBvA, I
260.D08 09:00 Seeh., 1 - GGPankow, 1

09.06.2002, Sonntag
260.DIO 09:00 Fredersdorf, 1 - Seeh., 1
260.D11 09:00 TVBvA, 1 - Falk.see, 1
260.D12 15:00 Osram, 2 - GGPankow, 1

16.06.2002, Sonntag
260.D14 15:00 Falk.see, I - Seeh., 1
260.D15 15:00 TVBvA, I - Osram, 2

23.06.2002, Sonntag
260.D02 15:00 GGPankow, 1 - Falk.see, 1

30.06.2002, Sonntag
260.D09 15:00 Falk.see, 1 - Osram, 2
260.D13 15:00 GGPankow, 1 ­
Fredersdorf, I

Herren 50 Bezirksliga 11
Nord·Berlin

Gruppe A

Tennisclub Victoria Pankow, I
TC GWG 1919 Tegel, 3
TC Longline-Wedding, 2
BSC Rehberge 1945,2
TC Berolina Biesdorf, 2

05.05.2002, Sonntag
270.AOI 15:00 VicLPankow, I - GWGTg,
3

02.06.2002, Sonntag
270.A06 15:00 VicLPankow, 1 - LLW, 2

09.06.2002, Sonntag
270.A07 15:00 Berol.Biesd., 2 ­
VicLPankow, 1
270.A08 15:00 GWGTg, 3 - Rehb, 2

16.06.2002, Sonntag
270.A09 15:00 LLW, 2 - Berol.Biesd., 2
270.AIO 15:00 Rehb, 2 - VicLPankow, I

23.06.2002, Sonntag
270.A02 09:00 LLW, 2 - Rehb, 2
270.A05 09:00 Berol.Biesd., 2 - GWGTg,
3

30.06.2002, Sonntag
270.A03 15:00 GWGTg, 3 - LLW, 2
270.A04 15:00 Rehb, 2 - Berol.Biesd., 2

Reeioo SÜd-Berlio

Herren SO Bezirksoberliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TC Johannisthai, 1
PTC "Rot-Weiß", 1
Treptower Teufel TC, 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
Tennis-Club Mariendorf, 2
Postsportverein Berlin, 1
Olympischer Sport-Club, 2

05.05.2002, Sonntag
340.AOI 15:00 Joh'tal, 1 - PTC, 1
340.A02 15:00 Teufel, 2 - N'Kölln, 2
340.A03 15:00 TCM'dorf, 2 - PostL., 1

09.05.2002, Donnerstag
340.AIO 15:00 TCM'dorf, 2 - Joh'tal, 1

26.05.2002, Sonntag
340.A04 15:00 PTC, 1 - Teufel, 2
340.A05 15:00 N'Kölln, 2 - TCM'dorf, 2
340.A06 15:00 OSC, 2 - PostL., I

02.06.2002, Sonntag
340.A07 15:00 OSC, 2 - PTC, I
340.A08 15:00 Joh'tal, 1 - Teufel, 2
340.A09 15:00 PostL., 1 - N'Kölln, 2

09.06.2002, Sonntag
340.All 15:00 N'Kölln, 2 - OSC, 2
340.A12 15:00 PostL., 1 - Teufel, 2



Tenn!s 1/2002
I

SPIELPLAN

09.05.2002, Donnerstag
05.05.2002, Sonntag 460.A06 09:00 W:hausen, I - Ratenow, I
350.BOI 15:00 Gropi, 2 - TC W'dorf, I
350.B02 15:00 OWFr'Hag., I - Mahlow, 2 25.05.2002, Samstag

460.A08 15:00 Premnitz, I - ESVKirch., 1

16.06.2002, Sonntag
340.A13 15:00 OSC, 2 - TCM'dorf, 2
340.A14 15:00 N'Kölln, 2 - Joh'tal, 1
340.A15 15:00 PTC, I - PostL., I

23.06.2002, Sonntag
340.A16 15:00 TCM'dorf, 2 - !'TC, I
340.A17 15:00 PostL., 1 - Joh'tal, 1
340.A18 15:00 Teufel, 2 • OSC, 2

30.06.2002, Sonntag
340.A19 15:00 Teufel, 2 - TCM'dorf, 2
340.A20 15:00 Joh'tal, 1 - OSC, 2
340.A21 15:00 PTC, I - N'Kölln, 2

Gruppe B

TC BSC Süd 05 Brandenburg, I
Berliner Tennis-Club 92, I
TSV Rudow 1888, I
TC GW Baumschulenweg, I
l.Bln-Brbg. TC Großziethen, I
BSG BA Neukölln, 1

05.05.2002, Sonntag
340.BOI 15:00 Süd 05, I - BTC 92, 1
340.B02 15:00 TSVRudow, 1­
GWB.Sch.Wg, I
340.B03 15:00 EBBTC, I - BSGBA, I

26.05.2002, Sonntag
340.B04 15:00 BTC 92, 1- TSVRudow, I
340.B06 15:00 BSGBA, I - Süd 05, I

02.06.2002, Sonntag
340.B08 15:00 Süd 05, I . TSVRudow, I
340.B09 15:00 GWB.Sch.Weg, I .
BSGBA,I

09.06.2002, Sonntag
340.BIO 15:00 Süd 05, I - EBBTC, 1
340.B!l 15:00 BTC 92, I •
GWB.Sch.Weg, I
340.B12 15:00 BSGBA, I - TSVRudow, 1

16.06.2002, Sonntag
340.B 1409:00 GWB.Sch.Weg, I - Süd 05,
I
340.B13 15:00 TSVRudow, I - EBBTC, I
340.B15 15:00 BTC 92, I - BSGBA, I

23.06.2002, Sonntag
340.B07 15:00 EBBTC, 1 • BTC 92, I

30.06.2002, Sonntag
340.B05 15:00 GWB.Sch.Weg, 1 ­
EBBTC,I

Herren 50 Bezirksoberliga 11
Süd-Berlin

Gruppe A

Adlershofer Tennisclub, I
TC Ludwigsfelde 1958, I
TC Mahlow 1957,1
Tempelhofer Tennis-Club, 2
VfL Berliner Lehrer, 1
TC Grün·Weiß Rahnsdorf, 2
BTCWista,2

05.05.2002, Sonntag
350.AOI 15:00 Adl'hof, I - Ludw.felde, I
350.A02 15:00 Mahlow, I - TTC, 2
350.A03 15:00 Lehrer, I • GWR'dorf, 2

09.05.2002, Donnerstag
350.A12 09:00 GWR'dorf, 2 - Mahlow, 1

26.05.2002, Sonntag
350.A04 15:00 Ludw.felde, I - Mahlow, 1
350.A05 15:00 TTC, 2 - Lehrer, I
350.A06 15:00 Wista, 2 - GWR'dorf, 2

02.06.2002, Sonntag
350.A07 15:00 Wista, 2 - Ludw.felde, 1
350.A08 15:00 Adl'hof, I - Mahlow, I
350.A09 15:00 GWR'dorf, 2 - TTC, 2

09.06.2002, Sonntag
350.AIO 15:00 Lehrer, I - Adl'hof, I
350.AII 15:00 TTC, 2 - Wista, 2

16.06.2002, Sonntag
350.A13 15:00 Wista, 2, Lehrer, I
350.A14 15:00 TTC, 2 - Adl'hof, I
350.A15 15:00 LudwJelde, I - GWR'dorf,
2

23.06.2002, Sonntag

350.A 1709:00 GWR'dorf, 2 . Adl'hof, I
350.A16 15:00 Lehrer, 1 - LudwJelde, I
350.A18 15:00 Mahlow, I - Wista, 2

30.06.2002, Sonntag
350.A19 15:00 Mahlow, I - Lehrer, 1
350.A20 15:00 Adl'hof, I - Wista, 2
350.A21 15:00 Ludw.felde, I - TTC, 2

Gruppe B

BTC Gropiusstadt, 2
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
TC OW Friedrichshagen, I
TC Mahlow 1957,2
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
TC Johannisthai, 2
Tennis Verein Preussen, 1

12.05.2002, Sonntag
350.B03 15:00 GWR'dorf, I - Joh'tal, 2

26.05.2002, Sonntag
350.B04 15:00 TC W'dorf, I ­
OWFr'Hag., I
350.B05 15:00 Mahlow, 2 - GWR'dorf, I
350.B06 15:00 TVP, I - Joh'tal, 2

02.06.2002, Sonntag
350.B09 09:00 Joh'tal, 2· Mahlow, 2
350.B07 15:00 TVP, I - TC W'dorf, I
350.B08 15:00 Gropi, 2 - OWFr'Hag., 1

09.06.2002, Sonntag
350.BIO 15:00 GWR'dorf, I - Gropi, 2
350.B!l 15:00 Mahlow, 2 - TVP, I
350.B12 15:00 Joh'tal, 2 - OWFr'Hag., I

16.06.2002, Sonntag
350.B 1409:00 Mahlow, 2 - Gropi, 2
350.B13 15:00 TVP, 1-GWR'dorf,1
350.B15 15:00 TC W'dorf, I - Joh'tal, 2

23.06.2002, Sonntag
350.B16 15:00 GWR'dorf, I - TC W'dorf,
I
350.B17 15:00 Joh'tal, 2 - Gropi, 2
350.B 18 15:00 OWFr'Hag., 1 - TVP, I

30.06.2002, Sonntag
350.B19 15:00 OWFr'Hag., I ­
GWR'dorf,1
350.B20 15:00 Gropi, 2 - TVP, I
350.B21 15:00 TC Wdorf, I - Mahlow, 2

Herren 50 Bezirksliga I
Süd-Berlin

Gruppe A

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
TSG Oberschöneweide, 1
Tennis Verein Preussen, 2
PTC "Rot-Weiß", 2
Berliner Hockey-Club, I

05.05.2002, Sonntag
360.AOI 15:00 LiRa, 2 - O.sch'weide, I
360.A02 15:00 TVP, 2 - !'TC, 2

26.05.2002, Sonntag
360.A03 15:00 O.sch'weide, I - TVP, 2
360.A04 15:00 !'TC, 2 - BHC, 1

02.06.2002, Sonntag
360.A05 15:00 BHC, I - O.sch'weide, I

09.06.2002, Sonntag
360.A08 09:00 O.sch'weide, I - !'TC, 2
360.A07 15:00 BHC, I - LiRa, 2

16.06.2002, Sonntag
360.AIO 15:00 !'TC, 2 - LiRa, 2

23.06.2002, Sonntag
360.A06 15:00 LiRa, 2 - TVP, 2

30.06.2002, Sonntag
360.A09 15:00 TVP, 2 - BHC, I

Rel:ion Nord.Brandenburl:

Herren 50 Bezirksliga I
Nord-Brandenburg

(4-er)

Gruppe A

TC Wusterhausen, I
TSV Chemie Premnitz, I
Tennisverein Rathenow, I
Eisenbahner SV Kirchmöser, I
Eberswalder Tennis-Club, 3

01.05.2002, Mittwoch
460.AOI 15:00 W:hausen, 1 - Premnitz, I
460.A02 15:00 Ratenow, I - ESVKirch., 1

04.05.2002, Samstag
460.A03 15:00 Premnitz, 1 - Ratenow, 1
460.A04 15:00 ESVKirch., I . Ebersw., 3

01.06.2002, Samstag
460.AIO 15:00 ESVKirch., I - W:hausen,
I

09.06.2002, Sonntag
460.A09 09:00 Ratenow, 1 . Ebersw., 3

15.06.2002, Samstag
460.A05 15:00 Ebersw., 3 - Premnitz, I

22.06.2002, Samstag
460.A07 15:00 Ebersw., 3 - W:hausen, I

Rel:ion SÜd.Brandenburl:

Herren 50 Bezirksoberliga I
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Peitzer Tennisclub 1997, I
Tennis-Club Jüterbog, 1
TC Lauchhammer 1953, 1
Tennisclub Cottbus, I

01.05.2002, Mittwoch
540.AII 09:00 Lauchh., I - Peitz, I
540.A12 09:00 TCC, I - Jüterb., I

04.05.2002, Samstag
540.AOI 09:00 Peitz, I - Jüterb., I
540.A02 14:00 Lauchh., I - TCC, I

12.05.2002, Sonntag
540.A03 09:00 Jüterb., I - Lauchh., I
540.A04 09:00 TCC, 1 - Peitz, I

26.05.2002, Sonntag
540.A08 09:00 TCC, I - Lauchh., I
540.A07 14:00 Jüterb., I - Peitz, I

02.06.2002, Sonntag
540.A09 09:00 Lauchh., I - Jüterb., I

09.06.2002, Sonntag
540.A 10 09:00 Peitz, I - TCe, I

23.06.2002, Sonntag
540.A05 09:00 Peitz, I - Lauchh., I
540.A06 09:00 Jüterb., I - TCC, I

Herren 55

Überrel:ionale Klassen

Herren 55 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

NTC "Die Känguruhs", I
TSV Berlin-Wedding 1862, I
Grunewald Tennis-Club, I
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
TC GW Berlin-Lankwitz, I
Tennis-Verein TeBe, I

05.05.2002, Sonntag
!lH.A02 15:00 GTC, I - BTTC, 2
!lH.A03 15:00 GWLankw., I - TeBe, I

26.05.2002, Sonntag
IIH.A04 15:00 TSVWed., I - GTC, I
IlH.A05 15:00 BTTC, 2 - GWLankw., I
IlH.A06 15:00 TeBe, I - NTC, I

02.06.2002, Sonntag
IlH.A08 09:00 NTC, I - GTC, I
IIH.A07 15:00 GWLankw., I • TSVWed.,
I
11 H.A09 15:00 BTTC, 2 - TeBe, I

09,06.2002, Sonntag
IlH.A 11 09:00 TSVWed., I - BTTC, 2
IIH.AIO 15:00 GWLankw., I - NTC, I
IlH.Al2 15:00 TeBe, I - GTC, I

16.06.2002, Sonntag
!lH.A15 09:00 TSVWed., I - TeBe, 1
!lH.A13 15:00 GTC, I - GWLankw., I
IIH.A14 15:00 BTTC, 2 - NTC, I

23.06.2002, Sonntag
!lH.AOI 09:00 NTC, I - TSVWed., I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 30.06.2002

Gruppe B

BTC Gropiusstadt, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TC Lichterfelde 77, I
TC OW Friedrichshagen, I
Dahlemer Tennisclub, I

05.05.2002, Sonntag
IIH.BOI 09.00 Gropi, I . BG·S., I
IIH.B02 15:00TL77, I - OWFr'Hag., I

26.05.2002, Sonntag
!lH.B03 09:00 BG-S., I - TL77, I
!lH.B04 15:00 OWFr'Hag., I - Dahlem, I

02.06.2002, Sonntag
IlH.B06 09.00 Gropi, I - TL77, I
IIH.B05 15:00 Dahlem, 1 - BG-S., I

09.06.2002, Sonntag
!lH.B07 15:00 Dahlem, I - Gropi, I
!lH.B08 15:00 BG-S., I - OWFr'Hag., I

16.06.2002, Sonntag
IlH.B09 09:00 TL77, I - Dahlem, I
IlH.BIO 15:00 OWFr'Hag., I - Gropi, I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorrausslchtlich 30.06.2002

Herren 55 Verbandsoberliga

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, I
STC Hakenfelde 75, I
TC Grün-Gold Pankow, I
Tennis Verein Preussen, I
Postsportverein Berlin, I
Zehlendorfer TuS von 1888, I

05.05.2002, Sonntag
12H.AOI 09:00 BSchC, I - Haken, I
12H.A02 15:00 GGPankow, I - TVP, I
12H.A03 15:00 PostL., 1 - Z 88, I

26.05.2002, Sonntag
12H.A05 09:00 TVP, I - PostL., I
12H.A04 15:00 Haken, 1- GGPankow, I
12H.A06 15:00 Z 88, I - BSchC, I

02,06.2002, Sonntag .
12H.A08 09:00 BSchC, I - GGPankow, I
12H.A0915:00TVP,I-Z88,1

09.06.2002, Sonntag
12H.A!l 15:00 Haken, I - TVP, 1

16.06,2002, Sonntag
12H.A13 15:00 GGPankow, 1- PostL., I
12H.A15 15:00 Haken, I - Z 88, I

23.06.2002, Sonntag
12H.A07 09:00 PostL., I - Haken, I
12H.A14 15:00 TVP, I - BSchC, I

30.06.2002, Sonntag
12H.AIO 15:00 PostL., I - BSchC, 1
12H.A12 15:00 Z 88, I - GGPankow, I

Gruppe B

Tennis-Club Tiergarten, 2
TC Berlin-Oberspree, I
Berliner Sport·Verein 1892,2
"Sutos" 1917, I
Hermsdorfer Sport-Club, I

d
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Herren 60

02.06.2002, Sonntag
IILA09 09:00 Tierg., I - STK, I
llLA07 15:00 TCBl.-W., 2 - Wespen, I

02.06.2002, Sonntag
35H.A12 09:00 Luckenw., I - EBBTC, I
35H.A09 15:00 TCBl.-W., 2 - BGWuhl, 1
35H.AIO 15:00 EBBTC, 2 - SCM'heim, 2
35H.All 15:00 PTC, 2 - TCC, I

09.06.2002, Sonntag
35H.A14 15:00 TCC, I-TCBl.-W.,2
35H.A 15 15:00 PTC, 2 - SCM'heim. 2
35H.A16 15:00 BGWuhl, I - Luckenw., I

16.06.2002, Sonntag
35H.A17 15:00 TCBl.-W., 2 - EBBTC, I
35H.A18 15:00 TCC, I - EBBTC, 2
35H.A19 15:00 BGWuhl, I - PTC, 2
35H.A20 15:00 Luckenw., I - SCM'heim,
2

23.06.2002, Sonntag
35H.A21 15:00 EBBTC, I - BGWuhl, I
35H.A22 15:00 PTC, 2 - EBBTC, 2
35H.A23 15:00 SCM'heim, 2 - TCBl.-W.,
2

Überre2ionale Klassen

Herren 60 Meisterschaftsklasse

Tennis Verein Preussen, I
SV Zehlendorfer Wespen, I
Dahlemer Tennisclub, 1
Tennis-Club Tiergarten, I
TC 1899 Blau-Weiss, 2
Steglitzer TK 1913. I

05.05.2002, Sonntag
IILAOI 15:00 TVP, I - Wespen, I
llLA02 15:00 Dahlem, I - Tierg., I
llLA03 15:00 TCBl.-W., 2 - STK, I

26.05.2002, Sonntag
III.A05 09:00 Tierg., I - TCBl.-W., 2
llLA06 15:00 STK, I - TVP, I

30.06.2002, Sonntag
35H.A25 09:00 SCM'heim, 2 - EBBTC, I
35H.A26 15:00 EBBTC, 2 - TCBI.-W., 2
35H.A27 15:00 BGWuh1, I - TCC, I
35H.A28 15:00 PTC, 2 - Luckenw., I

Gruppe A

01.05.2002, Mittwoch
35H.A24 14:00 TCC, I - Luckenw., I
35H.A13 15:00 EBBTC, I - EBBTC, 2

Gruppe A

I.Bln-Brbg. TC Großziethen, 2
TC Blau-Gold Wuhlheide, 1
Sportclub MUggelheim, 2
Tennisclub Cottbus, I
I.Bln-Brbg. TC Großziethen, I
PTC "Rot-Weiß", 2
TC 1899 Blau-Weiss, 2
Luckenwalder Tennisclub, I

34H.A25 15:00 SCM'heim, I - TCKlmn, I
34H.A26 15:00 NTC, 2 - Wespen, I
34H.A27 15:00 BSRK, I - BHC, 2
34H.A28 15:00 ESV Bin., I - TCM'dorf, 1

Herren 55 Bezirksoberliga 11
Süd-Berlin

05.05.2002, Sonntag
35H.A03 09:00 EBBTC, I - PTC, 2
35H.AOl 15:00 EBBTC, 2 - BGWuhl, I
35H.A02 15:00 SCM'heim, 2 - TCC, I
35H.A04 15:00 TCBl.-W., 2 - Luckenw., I

26.05.2002, Sonntag
35H.A08 09:00 Luckenw., I - EBBTC, 2
35H.A05 15:00 BGWuhl, I - SCM'heim, 2
35H.A06 15:00 TCC, I - EBBTC, I
35H.A07 15:00 TCBl.·W., 2 - PTC, 2

30.06.2002, Sonntag

23.06.2002, Sonntag
34H.A22 09:00 ESV Bin., 1 - NTC, 2
34H.A23 09:00 SCM'heim. I - Wespen, I
34H.A2115:00TCKlmn,I-BSRK,1
34H.A24 15:00 BHC, 2 • TCM'dorf, I

09.06.2002, Sonntag
34H.A13 15:00 TCKlmn, I - NTC, 2
34H.A14 15:00 BHC, 2 - Wespen, I
34H.A16 15:00 BSRK, I - TCM'dorf, I

16.06.2002, Sonntag
34H.Al7 15:00 Wespen, I - TCKlmn, I
34H.A18 15:00 BHC, 2 - NTC, 2
34H.A19 15:00 BSRK, I - ESV Bin., I
34H.A20 15:00 TCM'dorf, I - SCM'heim,
I

09.05.2002, Donnerstag
34H.A02 15:00 SCM'heim, I - BHC, 2

26.05.2002, Sonntag
34H.A05 15:00 BSRK. I - SCM'heim, I
34H.A06 15:00 BHC, 2 - TCKlmn, I
34H.A07 15:00 ESV Bin., 1 - Wespen, I
34H.A08 15:00 TCM'dorf, I - NTC, 2

02.06.2002, Sonntag
34H.A09 15:00 Wespen, I - BSRK, I
34H.AIO 15:00 NTC, 2 - SCM'heim, I
34H.AII 15:00 ESV Bin., I - BHC, 2
34H.A12 15:00 TCM'dorf, I - TCKlmn, I

NTC "Die Känguruhs", 2
Brbg. Sport-u.Ruderclub, I
Sportclub MUggelheirn, I
Berliner Hockey-Club, 2
Tennis-Club K1einmachnow, I
Eisenbahn SV Berlin, 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
Tennis-Club Maliendorf, I

Reeion SÜd-Berlin

01.05.2002, Mittwoch
34H.A15 09.00 SCM'heim, I - ESV Bin., I

05.05.2002, Sonntag
34H.A03 09:00 TCKlmn, I - ESV Bin., I
34H.AOI 15:00 NTC, 2 - BSRK, I
34H.A04 15:00 Wespen, I - TCM'dorf, 1

Herren 55 Bezirksoberliga I
Süd·Berlin

30.06.2002, Sonntag
24H.B19 15:00 ASC, I • TSVWed., 2
24H.B20 15:00 BSchC, 3 - TCH:dorf, I
24H.B21 15:00 BSGWed., 2 - Siemens, I

TSV Berlin-Wedding 1862,2
TCGWG 1919Tegel,I
Tennis-Club Hennigsdorf, I

26.05.2002, Sonntag
24H.B05 15:00 Siemens, 1 - TSVWed., 2
24H.B06 15:00 TCH.'dorf, I - GWGTg, I

02.06.2002, Sonntag
24H.B07 15:00 TCH:dorf, I - BSGWed., 2
24H.B08 15:00 BSchC, 3 - ASC, I
24H.B09 15:00 GWGTg, I - Siemens, 1

09.06.2002, Sonntag
24H.B12 09:00 GWGTg, I - ASC, 1
24H.B 10 15:00 TSVWed., 2 - BSchC, 3
24H.Bll 15:00 Siemens, I - TCH:dorf, I

16.06.2002, Sonntag
24H.B13 15:00 TCH:dorf, I - TSVWed., 2
24H.B14 15:00 Siemens, I - BSchC, 3
24H.B15 15:00 BSGWed., 2 - GWGTg, 1
23.06.2002, Sonntag
24H.B16 15:00 TSVWed., 2 - BSGWed., 2
24H.B17 15:00 GWGTg, I - BSchC, 3
24H.BI815:00ASC,I-TCH.'dorf, I

01.05.2002, Mittwoch
24H.B04 09:00 ASC, I - BSGWed., 2

05.05.2002, Sonntag
24H.B03 09:00 TSVWed., 2 - GWGTg, I
24H.BOI 15:00 BSchC, 3 - BSGWed., 2
24H.B02 15:00 ASC, I - Siemens, I

Gruppe B

Berl. Schlittschuh-Club, 3
BSG Bezirksamt Wedding, 2
ASC Spandau e.V., 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, I

30.06.2002, Sonntag
24H.A20 09:00 BSchC, 2 - WaF, I
24H.A19 15:00 Hoh'neud., I - Ale, I
24H.A21 15:00 TVHennigsd., I ­
No.Pankow, 1

09.06.2002, Sonntag
24H.AIO 15:00 Ale, 1 - BSchC, 2
24H.A12 15:00 BSGWed., I - Hoh'neud.,
1

16.06.2002, Sonntag
24H.A13 09:00 WaF, I - Ale, I
24H.A14 09:00 No.Pankow, I - BSchC, 2
24H.A15 15:00 TVHennigsd., I ­
BSGWed., I

Re2ion Nord-Berlin

09.05.2002, Donnerstag
24H.All 09:00 No.Pankow, I - WaF, 1
24H.AOl 15:00 BSchC, 2 - TVHennigsd., I

26.05.2002, Sonntag
24H.A04 15:00 TVHennigsd., I ­
Hoh'neud., I
24H.A05 15:00 No.Pankow, I - Ale, I
24H.A06 15:00 WaF, 1- BSGWed., I

02.06.2002, Sonntag
24H.A07 15:00 WaF, I • TVHennigsd., I
24H.A08 15:00 BSchC, 2 - Hoh'neud., 1
24H.A09 15:00 BSGWed., I - No.Pankow,
I

Gruppe A

Berl. Schlittschuh-Club, 2
Tennisverein Hennigsdorf, I
TC BW Hohen Neuendorf, 1
TC Nordend Pankow, I
BFC Alemannia 1890 e.V., I
BSG Bezirksamt Wedding, I
Wasserfreunde Spandau 04, I

05.05.2002, Sonntag
24H.A02 15:00 Hoh'neud., I - No.Pankow, Gruppe A
I
24H.A03 15:00 Ale, I - BSGWed., I

Herren 55 Bezirksoberliga I
Nord-Berlin

26.05.2002, Sonntag
13H.B04 15:00 BG-S., 2 - Blitz, I
13H.B05 15:00 VfLT., I - SCB, 2
13H.B06 15:00 Neurup.TC, I - N'Kölln, I

02.06.2002, Sonntag
13H.B07 15:00 Neurup.TC, I - BG-S., 2
13H.B08 15:00 ESVKirch., 1 - Blitz, I

09.06.2002, Sonntag
13H.Bll 09:00 VfLT., I - Neurup.TC, I
13H.B 10 15:00 SCB, 2 - ESVKirch., I
13H.B12 15:00 N'Kölln, I - Britz, I

16.06.2002, Sonntag
13H.B13 15:00 SCB, 2 - Neurup.TC, I
13H.B14 15:00 VfLT., I - ESVKirch., I

23.06.2002, Sonntag
13H.B16 15:00 SCB, 2 - BG-S., 2
13H.BI7 15:00 N'Kölln, 1 - ESVKirch., I
13H.B18 15:00 Blitz, I - Neurup.TC, 1

30.06.2002, Sonntag
13H.B09 15:00 N'Kölln, I - VfLT., I
13H.B19 15:00 Blitz, 1 - SCB, 2
13H.B20 15:00 ESVKirch., I - Neurup.TC,
I

Gruppe B

23.06.2002, Sonntag
13H.Al7 09:00 BHC, I - BTC Grün-Gold,
I
13H.A16 15:00 Rot.Frf., I - WBW, I
13H.A18 15:00 SCB, I - ITC, I

30.06.2002, Sonntag
13H.A19 15:00 SCB, 1- Rot.Frf., I 23 06 2002 S .~
13H.A20 15:00 BTC Grün-Gold, I - !TC, I " , onn...g
13H.A21 15:00 WBW, I _TUGW, I 24H.A16 15:00 Ale, I - TVHennigsd., I

24H.Al7 15:00 BSGWed., I - BSchC, 2
24H.A18 15:00 Hoh'neud., 1 - WaF, I

09.06.2002, Sonntag
13H.A12 09:00 BHC, 1- SCB, I
13H.AIO 15:00 Rot.Frf., I - BTC Grün­
Gold,l
13H.AII 15:00 TUGW, I - !TC, 1

16.06.2002, Sonntag
13H.A13 15:00 ITC, 1- Rot.Frf., 1
13H.A14 15:00 TUGW, I - BTC Grün­
Gold,l
13H.A15 15:00 WBW, I - BHC, I

Herren 55 Verbandsliga

Gruppe A

BTC Grün-Gold 1904, I
TC "Weiße Bären Wannsee", I
SC "Brandenburg" e.V., I
Tennis-Union "Grün-Weiß", I
TC Rot. Fliedlichsfelde, I
Berliner Hockey-Club, I
Internationaler TC, I

01.05.2002, Mittwoch
13H.A03 15:00 Rot.Frf., I - BHC, 1

05.05,2002, Sonntag
13H.AOI 15:00 BTC Grün-Gold, I ­
WBW, I
13H.A02 15:00 SCB, I - TUGW, I

26.05.2002, Sonntag
13H.A05 09:00 TUGW, I - Rot.Frf., I
13H.A04 15:00 WBW, 1- SCB, I
13H.A06 15:00 !TC, I - BHC, I

02,06.2002, Sonntag
13H.A07 09:00 !TC, I - WBW, I
13H.A08 15:00 BTC Grün-Gold, I - SCB,
I
13H.A09 15:00 BHC, I - TUGW, I

05.05.2002, Sonntag
12H.BOI 15:00 Tierg., 2 - Oberspree, I
12H.B02 15:00 BSV, 2 - Sutos, I

26.05.2002, Sonntag
12H.B04 15:00 Sutos, I - HSC, I

02.06.2002, Sonntag
12H.B0615:00Tierg., 2 - BSV, 2

09.06.2002, Sonntag
12H.B08 15:00 Oberspree, I - Sutos, I

16.06.2002, Sonntag
12H.B09 15:00 BSV, 2 - HSC, I
12H.BIO 15:00 Sutos, I - Tierg., 2

23.06.2002, Sonntag
12H.B03 15:00 Oberspree, I - BSV. 2
12H.B07 15:00 HSC, I - Tierg., 2

30.06.2002, Sonntag
12H.B05 15:00 HSC, I - Oberspree, 1

09.05.2002, Donnerstag
13H.B21 15:00 BG-S., 2 - VfLT., I

Eisenbahner SV Kirchmöser, I
TK Blau-Gold Steglitz, 2

• TC Blau-Weiß Blitz, I
VfL 1891 Tegel, I
SC "Brandenburg" e.V., 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
Neuruppiner TC Grün-Weiß, I

01.05.2002, Mittwoch
13H.B15 15:00 BG-S., 2 - N'Kölln, I

05.05.2002, Sonntag
13H.BOI 15:00 ESVKirch., I - BG-S., 2
13H.B02 15:00 Blitz, I - VfLT., I
13H.B03 15:00 SCB, 2 - N'Kölln, I
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II1.A08 15:00 TVP, I - Dahlem, I

09.06.2002, Sonntag
III.AIO 15:00 TCBI.-W., 2 - TVP, I
III.AII 15:00 Wespen, I - Tierg., I
I11.AI2 15:00 STK, I - Dahlem, I

16.06.2002, Sonntag
III.A13 09:00 Dahlem, I - TCBI.-W., 2
II1.AI4 15:00 Tierg., 1 - TVP, 1
III.AI5 15:00 Wespen, 1 - STK, I

23.06.2002, Sonntag
111.A0415:ooWespen, 1- Dahlem,I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 30.06.2002

Gruppe B

TC Weiß-Rot Neukölln, I
BTC Grün-Gold 1904, I
Grunewald Tennis-Club, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
Postsportverein Berlin, I

05.05.2002, Sonntag
III.BOI 15:00 N'Kölln, 1 - BTC Grün­
Gold,l
II1.B02 15:00 GTC, I - LiRa, I
III.B03 15:00 Niko, I - PostL., I

26.05.2002, Sonntag
III.B04 09:00 BTC Grün-Gold, 1 - GTC, I
III.B05 15:00 LiRa, I - Niko, I
111.B06 15:00 PostL.. I - N'Kölln, I

02.06.2002, Sonntag
III.B07 15:00 Niko, I - BTC Grün-Gold, I
III.B08 15:00 N'Kölln, I - GTC, I
III.B09 15:00 LiRa, I - PostL., I

09.06.2002, Sonntag
III.B 1209:00 PostL., 1 - GTC, I
III.BIO 15:00 Niko, 1 - N'Kölln, I
III.BII 15:00 BTC Grün-Gold, I - LiRa, I

16.06.2002, Sonntag
III.BI5 09:00 BTC Grün-Gold, I - PostL.,
I
II I.B 13 15:00 GTC, I - Niko, 1
III.BI4 15:00 LiRa, I - N'Kölln, I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 30.06.2002

Herren 60 Verbandsoberliga

Gruppe A

BTC Gropiusstadt, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TC OW Friedrichshagen, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
TV Frohnau, 2
ESV Frankfurt (Oder), I

05.05.2002, Sonntag
121.A02 15:00 OWFr'Hag., I ­
GWLankw.,I
12I.A03 15:00 TVF, 2 - ESVFfO, I

26.05.2002, Sonntag
121.A04 15:00 BG-S., 1 - OWFrHag., I
121.A05 15:00 GWLankw., I - TVF, 2
121.A06 15:00 ESVFfO, I - Gropi, I

09.06.2002, Sonntag
121.AI2 09:00 ESVFfO, I - OWFrHag., I
121.AIO 15:00 TVF, 2 - Gropi, I
121.AII 15:00 BG-S., I - GWLankw., I

16.06.2002, Sonntag
121.AI3 15:00 OWFr'Hag., I - TVF, 2
121.AI4 15:00 GWLankw., 1- Gropi, 1
121.AI5 15:00 BG-S., I - ESVFfO, 1

23.06.2002, Sonntag
121.A07 15:00 TVF, 2 - BG-S., I
121.A08 15:00 Gropi, I - OWFrHag., I

30.06.2002, Sonntag
121.A09 10:00 GWLankw., I - ESVFfO, I
121.AOI 15:00 Gropi, I - BG-S., I

Gruppe B

NTC "Die Känguruhs", I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
Berl. Schlittschuh-Club, 1
Treptower Teufel TC, I
BSC Rehberge 1945, I
05,05.2002, Sonntag
121.B02 09:00 BSchC, 1 - Teufel, I

26.05.2002, Sonntag
121.B03 09:00 Siemens, I - BSchC, 1
121.B04 09:00 Teufel, I - Rehb, I

02.06.2002, Sonntag
121.B06 09:00 NTC, I - BSchC, I
121.B05 15:00 Rehb, I - Siemens, I

09.06,2002, Sonntag
121.B07 09:00 Rehb, I - NTC, I
121.B08 15:00 Siemens, I - Teufel, I

16.06.2002, Sonntag
121.B09 15:00 BSchC, I - Rehb, I
121.BIO 15:00 Teufel, I - NTC, I

23.06.2002, Sonntag
121.BOI 15:00 NTC, I - Siemens, I

Herren 60 Verbandsliga

Gruppe A

TC Blau-Weiß Britz, I
LTTC "Rot-Weiß", 2
Tennis-Club K1einmachnow, I
TC Lichterfelde 77, I
TC Hohengatow, I
TC OW Friedrichshagen, 2

05,05.2002, Sonntag
131.A02 15:00 TCKlmn, I - TL77, I
131.A03 15:00 H'Gatow, I - OWFr'Hag., 2

26.05.2002, Sonntag
131.A04 15:00 LTTC, 2 - TCKlmn, I
131.A05 15:00 TL77, 1 - H'Gatow, I
131.A06 15:00 OWFrHag., 2 - Britz, I

02.06.2002, Sonntag
131.A07 15:00 H'Gatow, I - LTTC, 2
131.A08 15:00 Britz, I - TCKlmn, I
131.A09 15:00 TL77, I - OWFrHag., 2

09.06.2002, Sonntag
13I.AII 15:00 LTTC, 2 - TL77, I
131.AI2 15:00 OWFrHag., 2 - TCKlmn, I

16.06.2002, Sonntag
13I.A13 15:00 TCKlmn, I - H'Gatow, I
131.AI4 15:00 TL77, I - Britz, I
131.AI5 15:00 LTTC, 2 - OWFrHag., 2

23.06.2002, Sonntag
13I.AOI 15:00 Britz, I - LTTC, 2

30.06.2002, Sonntag
13I.AIO 09:00 H'Gatow, I - Britz, I

Gruppe B

SV Reinickendorf 1896, I
TC Berlin Grünau, I
TSG Oberschöneweide, 1
TC Weiß-Rot Neukölln, 2
TC GW Baumschulenweg, 1

05,05.2002, Sonntag
131.B02 15:00 O.sch'weide, 1 - N'Kölln, 2
131.B05 15:00 GWB.Sch.Weg, I - Grünau,
I

12.05.2002, Sonntag
131.B07 15:00 GWB.Sch.Weg, 1 - SVR, I

26.05.2002, Sonntag
131.B03 15:00 Grünau. I - O.sch'weide, I
131.B04 15:00 N'Kölln, 2­
GWB.Sch.Weg, I

02.06.2002, Sonntag
131.B06 15:00 SVR, I - O.sch'weide, 1

09.06.2002, Sonntag
13I.B08 15:00 Grünau, I - N'Kölln, 2

16.06.2002, Sonntag
131.B09 09:00 O.sch'weide, I ­
GWB.Sch.Wg, I
131.BIO 15:00 N'Kölln, 2 - SVR, I

23.06.2002, Sonntag

131.BOI 15:00 SVR, I - Grünau, 1

Gruppe C

Turngemeinde in Berlin, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 1
TC "Weiße Bären Wannsee", I
Tennis-Club Mariendorf, 2
TSV Spandau 1860, I

05.05.2002, Sonntag
131.COI 15:00 TiB, 2 - Ale, 1
131.C02 15:00 WBW, I - TCM'dorf, 2

26.05.2002, Sonntag
131.C03 15:00 Ale, I - WBW, I
131.C04 15:00 TCM'dorf, 2 - Spandau60, 1

02.06.2002, Sonntag
131.C05 09:00 Spandau60, I - Ale, 1
131.C06 15:00 TiB, 2 - WBW, 1

16.06.2002, Sonntag
131.C09 15:00 WBW, 1 - Spandau60, I
131.CIO 15:00 TCM'dorf, 2 - TiB, 2

23.06,2002, Sonntag
13I.C07 15:00 Spandau60, I - TiB, 2

30.06,2002, Sonntag
131.C08 15:00 Ale, I - TCM'dorf, 2

Gruppe D

Herrnsdorfer Sport-Club, I
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), 1
TC Berlin-Oberspree, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
Lichtenberger Tennisclub, 1

05.05.2002, Sonntag
131.001 15:00 HSC, I - TC W'dorf, I
131.002 15:00 Oberspree, I - TiB, I

26.05,2002, Sonntag
131.D03 15:00 TC W'dorf, I - Oberspree, I
131.D04 15:00 TiB, I - Lichtenb., I

02.06.2002, Sonntag
131.D06 09:00 HSC, I - Oberspree, I
131.005 15:00 Lichtenb., 1 - TC Wdorf, 1

09.06.2002, Sonntag
131.007 15:00 Lichtenb., I - HSC, 1
131.00815:00 TC Wdorf, I - TiB, 1

16.06.2002, Sonntag
131.00909:00 Oberspree, I - Lichtenb., I
13I.DIO l5:ooTiB, I - HSC, 1

Herren 65

Überrea:ionale Klassen

Herren 65 Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Humboldt Tennis-Club, I
"Sutos" 1917, I
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
Tennis-Club Mariendorf, I
Olympischer Sport-Club, I
Tennis-Club SCC, I
Tennis-Club Hennigsdorf, I

08.05.2002, Mittwoch
I IJ.A 15 10:00 Sutos, I - TCSCC, I

15.05.2002, Mittwoch
I IJ .AOI 10:00 Humboldt, I - Sutos, I
I IJ.A02 10:00 Z 88, I - TCM'dorf, I
I IJ.A03 10:00 OSC, I - TCSCC, 1

22.05.2002, Mittwoch
I IJ.A04 10:00 Sutos, I - Z 88, 1
IIJ.A05 10:00 TCM'dorf, I - OSC, I
I IJ.A06 10:00 TCH.'dorf, I - TCSCC, I

29.05.2002, Mittwoch
IlJ.A07 10:00 TCH:dorf, I - Sutos, I
IlJ.A08 10:00 Humboldt, 1 - Z 88, I
IlJ.A09 10:00 TCSCC, I - TCM'dorf, I

05.06.2002, Mittwoch
IlJ.AIO 10:00 OSC, 1 - Humboldt, I
IlJ.AII 10:00 TCM'dorf, I - TCH.'dorf, I
IIJ.AI2 10:00 TCSCC, I-Z88, I

12.06.2002, Mittwoch
IlJ.AI3 10:00 TCH:dorf, I - OSC, 1
IlJ.AI4 10:00 TCM'dorf, I - Humboldt, I

19.06.2002, Mittwoch
IlJ.A 16 10:00 OSC, I - SUlOS, I
IlJ.A 17 10:00 TCSCC, I - Humboldt, I
IlJ.AI8 10:00 Z 88, I - TCH:dorf, I

26.06.2002, Mittwoch
IlJ.AI9 10:00 Z 88, I - OSC, I
IlJ.A20 10:00 Humboldt, I - TCH.'dorf, I
IlJ.A21 10:00 Sutos, I - TCM'dorf, I

Endspiel: 1. Gruppe A - 1. Gruppe B
vorraussichtlich 03.07.2002

Gruppe B

B.T.T.C. "Grün-Weiß", I
TC GW Berlin-Lankwitz, I
VfL Berliner Lehrer, I
TC Grün-Gold Pankow, I
Postsportverein Berlin, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TC Schwarz-Gold Berlin, I

15.05.2002, Mittwoch
I IJ.BOI 10:00 BTTC, I - GWLankw., I
I IJ.B02 10:00 Lehrer, I - GGPankow, 1
I IJ.B03 10:00 PostL., I - BG-S., I

22.05.2002, Mittwoch
IlJ.B04 10:00 GWLankw., I - Lehrer, I
IlJ.B05 10:00 GGPankow, I - PostL., I
IlJ.B06 10:00 SGBln., I - BG-S., I

29.05.2002, Mittwoch
1IJ.B07 10:00 SGBln., I - GWLankw., I
IlJ.B08 10:00 BTTC, I - Lehrer, I
I IJ.B09 10:00 BG-S., I - GGPankow, 1

05.06.2002, Mittwoch
I IJ.B 10 10:00 PostL., I - BTTC, I
I IJ.B II 10:00 GGPankow, I - SGBln., I
I IJ.B 12 10:00 BG-S., I - Lehrer, I

12,06.2002, Mittwoch
I IJ.B 13 10:00 SGBln., I - PostL., I
I IJ.B 14 10:00 GGPankow, 1 - BTTC, I
IlJ.B 15 10:00 GWLankw., I - BG-S., I

19.06.2002, Mittwoch
IIJ.BI6lO:ooPostL.,I-GWLankw.,I
lIJ.B17 10:00 BG-S., 1 - BTTC, I
IIJ.BI8 10:00 Lehrer, I - SGBln., 1

26.06.2002, Mittwoch
IlJ.BI9 10:00 Lehrer, I - PostL., 1
IlJ.B20 10:00 BTTC, I - SGBln., I
llJ.B21 10:00 GWLankw., I - GGPankow,
1

Endspiel: 1. Gruppe A • 1. Gruppe B
vorraussichtlich 03.07.2002

Herren 65 Verbandsoberliga

Gruppe A

SV Zehlendorfer Wespen, I
VfL 1891 Tegel, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, I
SG Bergmann-Borsig, I
Tennis-Club SCC, 2
Grunewald Tennis-Club, I
ESV Lok Schöneweide, 2

15.05.2002, Mittwoch
12J.AOI 10:00 Wespen, I - VfLT., 2
12J.A02 10:00 Niko, I - B.Borsig, I
12J.A03 10:00 TCSCC, 2 - GTC, I

22.05.2002, Mittwoch
12J.A04 10:00 VfLT., 2 - Niko, I
12J.A05 10:00 B.Borsig, I - TCSCC, 2
12J.A06 10:00 ESVLok, 2 - GTC, I
29.05.2002, Mittwoch
12J.A07 10:00 ESVLok, 2 - VfLT., 2
12J.A08 10:00 Wespen, 1- Niko, I
12J.A09 10:00 GTC, I - B.Borsig, I

05,06.2002, Mittwoch
12J.AIO 10:00 TCSCC, 2 - Wespen, 1

•
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12J.AII 10;00 B.Borsig. I - ESVLok. 2
12J.A12 10;00 GTC. I - Niko. I

12.06.2002, Mittwoch
12J.A13 10;00 ESVLok. 2 - TCSCC. 2
12J.AI41O;00 B.Borsig. I - Wespen. I
12J.AIS 10;00 VfLT.• 2 - GTC. I

19.06.2002, Mittwoch
12J.A16 10;00 TCSCC. 2 - VfLT.• 2
12J.A17 10;00 GTC. I - Wespen. 1
12J.AI8 10;00 Niko. I • ESVLok. 2
26.06.2002, Mittwoch
12J.AI9 10;00 Niko. I - TCSCC. 2
12J.A20 10;00 Wespen. I - ESVLok. 2
12J.A21 10;00 VfLT.. 2 - B.Borsig. I

Gruppe B

Dahlerner Tennisclub. I
Grunewald Tennis-Club. 2
SV Reinickendorf 1896. I
Postsponverein Berlin. 2
ESV Lok Schöneweide. I
TV Frohnau. I
ASC Spandau e. V.• I

15.05.2002, Mittwoch
12J.BOI 10;00 Dahlern. I - GTC. 2
12J.B02 10;00 SVR. I - PostL.. 2
12J.B03 10;00 ESVLok. I - TVF. I

22.05.2002, Mittwoch
12J.B04 10;00 GTC. 2 - SVR. 1
12J.BOS 10;00 PostL.. 2 - ESVLok. I
12J.B06 10;00 ASC. I - TVF. I

29.05.2002, Mittwoch
12J.B07 10;00 ASC. I - GTC. 2
12J.B08 10;00 Dahlern. 1 - SVR. I
12J.B09 10;00 TVF. I - PostL.• 2

05.06.2002, Mittwoch
12J.B1O 10;00 ESVLok. I - Dahlern. I
12J.BI2 10;00 TVF. 1- SVR. I

12.06.2002, Mittwoch
12J.BI31O;OOASC.I-ESVLok.I
12J.BI4 10;00 PostL.. 2 - Dahlern. I
12J.BIS 10;00 GTC. 2 - TVF. I

19.06.2002, Mittwoch
12J.B16 10;00 ESVLok. 1 - GTC. 2
12J.B17 10;00 TVF. I - Dahlern. I
12J.B18 10;00 SVR. I - ASC. I

26.06.2002, Mittwoch
121.B19 10:00 SVR. 1 • ESVLok. 1
12J.B20 10;00 Dahlern. I - ASC. I
12J.B21 10;00 GTC. 2 - PostL.. 2

03.07.2002, Mittwoch
12J.BII 10;00 PostL.. 2 - ASC. I

Gruppe C

SC Siernensstadt Berlin. I
TC Rot. Friedrichsfelde. I
SV "Berliner Bären" e.V.• I
ESV Frankfun (Oder). I
BTCWista. I
LTTC "Rot·Weiß". I
Tennis Verein Preussen. I

15.05.2002, Mittwoch
12J.COl 10;00 SCS. I - Rot.Frf.• I
12J.C02 10;00 B.Bären. I - ESVFfO. I
12J.C03 10;00 Wista. I - LTTC. I

22.05.2002, Mittwoch
12J.C04 10;00 Rot.Frf.• I - B.Bären. I
12J.COS 10;00 ESVFfO. I - Wista. I
12J.C06 10;00 TVP. I - LTTC. I

29.05.2002, Mittwoch
12J.C07 10;00 TVP. I - Rot.Frf.• 1
12J.C08 10;00 SCS. I - B.Bären. I
12J.C09 10;00 LTTC. I - ESVFfO. I

05.06.2002, Mittwoch
12J.C1O 10;00 Wista. 1 - SCS. 1
121.CII 10;00 ESVFfO. I - TVP. I
12J.C12 10;00 LTTC. 1- B.Bären. 1

12.06.2002, Mittwoch
12J.C13 10;00 TVP. I • Wista. I
12J.C14 10;00 ESVFfO. 1 - SCS. I
12J.CIS 10;00 Rot.Frf.• 1- LTTC. I

19.06.2002, Mittwoch
12J.C16 10;00 Wista. I - Rot.Frf.. I

12J.C17 10;00 LTTC. I - SCS. I
121.C18 10;00 B.Bären. I - TVP. I

26.06.2002; Mittwoch
12J.CI9 10;00 B.Bären. I - Wista. I
12J.C20 10;00 SCS. 1 - TVP. I
12J.C21 10;00 Rot.Frf.• I - ESVFfO. I

Gruppe D

Tennis-Union "Grun-Weiß". I
BTCWista.2
Neuenhagener Tennisclub 93. I
Berliner Hockey-Club. I
VfL 1891 Tegel. I
TC Wilrnersdorf (ehern. SV Senat). I
Tennis-Club Tierganen. I

15.05.2002, Mittwoch
12J.DOI 10;00 TUGW. I - Wista. 2
12J.D02 10;00 Neuenh.• I - BHC. I
12J.D03 10;00 VfLT.. I - TC W'dorf. I

22.05.2002, Mittwoch
12J.D04 10;00 Wista. 2 - Neuenh.• I
12J.DOS 10;00 BHC. I - VfLT.• I
12J.D06 10;00 Tierg.• I - TC W'dorf. 1

29.05.2002, Mittwoch
12J.D07 10;00 Tierg.• I - Wista. 2
12J.D08 10;00 TUGW. I - Neuenh.• I
12J.D09 10;00 TC W'dorf. I - BHC. I

05.06.2002, Mittwoch
12J.DIO 10;00 VfLT.. I - TUGW. I
121.DII1O;OOBHC.I-Tierg.. 1
12J.D 12 10;00 TC W' dorf. I - Neuenh.• I

12.06.2002, Mittwoch
12J.D13 10;00 Tierg.• 1 - VfLT.• 1
12J.D14 10;00 BHC. 1 - TUGW. I
12J.DlS 10;00 Wista. 2 - TC Wdorf. I

19.06.2002, Mittwoch
12J.D16 10;00 VfLT.• I - Wista. 2
12J.DI71O;OOTCWdorf.I-TUGW.1
12J.D18 10;00 Neuenh.• I - Tierg.• I

26.06.2002, Mittwoch
l2J.DI9 10;00 Neuenh.• I - VfLT.• I
12J.D20 10;00 TUGW. I - Tierg.• I
12J.D21 10;00 Wista. 2· BHC. I

Juniorinnen

Überrel:iooale Klasseo

Juniorinnen Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC 1899 Blau-Weiss. I
Tennisclub Cottbus. I
TK Blau-Gold Steglitz. I
TC OW Friedrichshagen. I
LTTC "Rot-Weiß". I
BFC Alernannia 1890 e.V.• I
Tennis-Club SCC. I
B.T.T.C. "Grun-Weiß". I

03.05.2002, Freitag
IIK.A02 16;00 BG-S.• I - OWFr'Hag.• 1
11 K.A04 16;00 TCSCC. I - BTTC. I

05.05.2002, Sonntag
IIK.AOI 09;00 TCBI.-W.• I-TCC. I

21.05.2002, Dienstag
IIK.A06 16;00 OWFrHag.• 1- LTTC. I
IIK.A07 16;00 Ale. I - TCSCC. I
IIK.A08 16;00 BTTC. I - TCBI.-W.• I

26.05.2002, Sonntag
IIK.AOS 14;00 TCC. 1- BG-S.• I
28.05.2002, Dienstag
IIK.AIO 16;00 TCBI.-W.• I - BG-S .• I
IIK.AII 16;00 Ale. I - OWFr'Hag.• I
IIK.AI2 16;00 BTTC. I - LTTC. I

02.06.2002, Sonntag
llK.Al6 IS;OOTCC. I - BTTC. I

04.06.2002, Dienstag
IIK.AI3 16;00 LTTC. I - TCBI.-W.• I
IIK.AI4 16:00 OWFrHag.• I - TCSCC. I
IIK.AIS 16;00 Ale. I - BG-S.• I

09.06.2002, Sonntag
1l K.A09 14;00 TCSCC. I - TCC. 1

11.06.2002, Dienstag
IlK.AI716;OOTCSCC. I - LTTC.I
IIK.AI8 16;00 OWFrHag.• I - TCBI.-W.•
I
IIK.A20 16;00 BTTC. I - BG-S .• I

16.06.2002, Sonntag
IIK.AI9 14;00 TCC. I - Ale. 1

18.06.2002, Dienstag
IIK.A22 16;00 Ale. I-TCBI.-W.• I
IIK.A23 16;00 BG-S .• I - TCSCC. I
IIK.A24 16;00 OWFr'Hag.• I - BTTC. I

23.06.2002, Sonntag
IIK.A2114;OOLTTC.I-TCC.I

25.06.2002, Dienstag
IIK.A2S 16;00 BG-S .• I - LTTC. I
IIK.A26 16;00 TCBI.-W.• I - TCSCC. I
II K.A28 16;00 BTTC. I - Ale. I

28.06.2002, Freitag
11 K.A03 16;00 LTTC. I - Ale. 1

29.06.2002, Samstag
llK.A27 14;00 TCC. I - OWFr'Hag., I

Juniorinnen Verbandsliga

Gruppe A

Tennis-Club Kleinrnachnow. I
VfL 1891 Tegel. I
TV Frohnau. I
Grunewald Tennis-Club. I
Tennis-Club Mariendorf. I
Dahlerner Tennisclub. I
Berliner Spon-Verein 1892. I

03.05.2002, Freitag
12K.AOI 16;00 TCKJrnn. I - VfLT.• I
12K.A02 16;00 TVF. 1- GTC. I
12K.A03 16;00 TCM'dorf. I - Dahlem. I

21.05.2002, Dienstag
12K.A04 16;00 VfLT.• I - TVF. I
12K.AOS 16;00 GTC. I - TCM'dorf. 1
12K.A06 16;00 BSV. I - Dahlern. I

28.05.2002, Dienstag
12K.A07 16;00 BSV. 1- VfLT.• I
12K.A08 16;00 TCKJrnn. I - TVF. I
12K.A09 16;00 Dahlern. 1 - GTC. I

04.06.2002, Dienstag
12K.AIO 16:00 TCM'dorf. I • TCKJrnn. I
12K.AII 16;00 GTC. I - BSV. I
I2K.A 12 16;00 Dahlern. 1 - TVF. I

11.06.2002, Dienstag
12K.A1316;OOBSV.I-TCM'dorf.I
12K.A14 16;00 GTC. I - TCKJrnn. I
12K.AIS 16;00 VfLT.• I - Dahlern. I

18.06.2002, Dienstag
12K.A16 16;00 TCM'dorf. I - VfLT.• I
12K.A17 16;00 Dahlern. I - TCKlrnn. 1
12K.A18 16;00 TVF. I - BSV. I

25.06.2002, Dienstag
12K.A19 16;00 TVF. I - TCM'dorf. I
12K.A20 16;00 TCKJrnn. I - BSV. I
12K.A21 16;00 VfLT.• I - GTC. I

Gruppe B

Tumverein 1861 ForstIL.• 1
SC "Brandenburg" e.V.• I
BTC Gropiusstadt. I
TC BSC SUd OS Brandenburg. I
SV Zehlendorfer Wespen. I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade. I

03.05.2002, Freitag
12K.B03 16;00 Wespen. I - LiRa. I

05.05.2002, Sonntag
12K.BOI 14;00 TVForst. I - SCB. I
12K.B02 IS;OO Gropi. I - Süd OS. I

21.05.2002, Dienstag
12K.B04 16;00 SCB. I - Gropi. I

26.05.2002, Sonntag
12K.B08 14;00 TVForst. 1 - Gropi. I
12K.B09 14;00 SUd OS. I - LiRa. I

28,05.2002, Dienstag
12K.B07 16;00 Wespen. I • SCB. 1

02.06.2002, Sonntag
12K.BOS 09;00 Süd OS. I - Wespen. I
12K.B06 14;00 LiRa. I - TVForst. I

04.06.2002, Dienstag
12K.B12 16;00 LiRa. I - Gropi. I

09.06.2002, Sonntag
12K.B 10 14;00 Wespen. I - TVForst. I
12K.BII 14;00 SCB. I - SUd OS. I

11.06.2002, Dienstag
12K.B 13 16;00 Gropi. I - Wespen. I
12K.BIS 16;00 SCB. I - LiRa. 1

16.06.2002, Sonntag
12K.B14 14;00 Süd OS. I - TVForst. I

Rel:ioo Nord-Berlio

Juniorinnen Bezirksoberliga
Nord·Berlin

Gruppe A

Tennis-Club Hennigsdorf. 1
TC Berlin-Weißensee. 1
TV Frohnau. 2
Neuenhagener Tennisclub 93. I
SSV PCK 90 Schwedt. I
SC Eintracht Innova Berlin. I

03.05.2002, Freitag
24K.AOI 16;00 TCH:dorf. I - Weissensee.
1
24K.A02 16;00 TVF. 2 - Neuenh.• I

05.05.2002, Sonntag
24K.A03 14;00 SSVPCK90. I - Innova. I

21.05.2002, Dienstag
24K.A04 16;00 Weissensee. I - TVF. 2
24K.A06 16;00 Innova. I - TCH:dorf. I

26.05.2002, Sonntag
24K.AOS 14;00 Neuenh.• I - SSVPCK90. I

28.05.2002, Dienstag
24K.A08 16;00 TCH:dorf. I - TVF. 2
24K.A09 16;00 Neuenh.• I - Innova. I

02.06.2002, Sonntag
24K.A07 14;00 SSVPCK90. I ­
Weissensee. I

04.06.2002, Dienstag
24K.All 16;00 Weissensee. I - Neuenh.• I
24K.A12 16;00 Innova. I - TVF. 2

09.06.2002, Sonntag
24K.A1O 14;00 SSVPCK90. I - TCH:dorf.
I

11.06.2002, Dienstag
24K.A14 16;00 Neuenh.• I - TCH:dorf. I
24K.AIS 16;00 Weissensee. I - Innova. I

16.06.2002, Sonntag
24K.A13 IS;OOTVF. 2 - SSVPCK90. I

Gruppe B

Tumgerneinde in Berlin. I
"Sutos" 1917.2
TCGWG 1919 Tegel.1
TV Blau-Weiß Biesdorf. I
Postsporrverein Berlin. I
Tennis-Club Heiligensee. I

03.05.2002, Freitag
24K.BOI 16;00 TiB. I - Sutos. 2
24K.B02 16;00 GWGTg. I - BWBiesd.• 1
24K.B03 16;00 PostG.• I - TCHeilig.• 1

21.05.2002, Dienstag
24K.B04 16;00 Sutos. 2 - GWGTg. I
24K.BOS 16;00 BWBiesd.• I - PostG.• I
24K.B06 16;00 TCHeilig.• I - TiB. I

28.05.2002, Dienstag
24K.B07 16;00 PostG.• I - Sutos. 2
24K.B08 16;00 TiB. I - GWGTg. I
24K.B09 16;00 BWBiesd.• I - TCHeilig.• I

04.06.2002, Dienstag
24K.B1O 16;00 PostG.. I - TiB. 1
24K.B 11 16;00 Sutos. 2 - BWBiesd.• I
24K.BI216;OOTCHeilig.• I, GWGTg. I
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11.06.2002, Dienstag
24K.BI3"16:00 GWGTg. 1 - PosIG., I
24K.BI4 16:00 BWBiesd., 1 - TiB, 1
24K.BI5 16:00 Sutos, 2 - TCHeilig., 1

Gruppe C

TTC Sportforum Bemau, 1
Tennis-Club SCC, 2
"SUIOS" 1917 1
Hennsdorfer Sport-Club, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
Sportfreunde Kiadow, 1

03.05.2002, Freitag
24K.COI 16:00 Bemau, 1 - TCSCC, 2
24K.C02 16:00 Sutos, 1 - HSC, I
24K.C03 16:00 Siemens, 1 - Kladow, 1

21.05.2002, Dienstag
24K.C04 16:00 TCSCC, 2 - Sutos, I
24K.C05 16:00 HSC, I - Siemens, 1
24K.C06 16:00 Kladow, 1 - Bernau, 1

28.05.2002, Dienstag
24K.C07 16:00 Siemens, 1 - TCSCC, 2
24K.C08 16:00 Bernau, 1 - SUIOS, 1
24K.C09 16:00 HSC, 1 - Kiadow. I

04.06.2002, Dienstag
24K.CIO 16:00 Siemens, 1 - Bemau, I
24K.C 11 16:00 TCSCC, 2 - HSC, 1
24K.CI2 16:00 Kiadow, 1 - Sutos, I

11.06.2002, Dienstag
24K.C13 16:00 Sutos, 1 - Siemens, 1
24K.CI4 16:00 HSC, I - Bemau, 1
24K.CI5 16:00 TCSCC, 2 - Kiadow, I

Gruppe D

TSV Marzahner Füchse, I
SC "Brandenburg" e.V., 2
Humboldt Tennis-Club, 1
SV Reinickendorf 1896, 1
TV Strauß Strausberg, 1
TC Oranienburg 1990, 1

03.05.2002, Freitag
24K.DOI 16:00 M.Füchse, I - SCB, 2
24K.D02 16:00 Humboldt, 1 - SVR, I
24K.D03 16:00 Slraußb., 1 - Oranburg, 1

21.05.2002, Dienstag
24K.D04 16:00 SCB, 2 - Humboldt, 1
24K.D05 16:00 SVR, 1 - Straußb., I
24K.D06 16:00 Oranburg, 1 - M.Füchse, 1

28.05.2002, Dienstag
24K.D07 16:00 Straußb., 1 - SCB, 2
24K.D08 16:00 M.Füchse, 1 - Humboldt, 1
24K.D09 16:00 SVR, 1 - Oranburg, 1

04.06.2002, Dienstag
24K.DIO 16:00 Straußb., 1 - M.Füchse, 1
24K.D1I 16:00 SCB, 2 - SVR, 1
24K.DI2 16:00 Oranburg, 1 - Humboldt, 1

11.06.2002, Dienstag
24K.D13 16:00 Humboldt, 1 - Straußb., I
24K.D14 16:00 SVR, I - M.Füchse, 1
24K.Dl5 16:00 SCB, 2 - Oranburg, 1

Juniorinnen Bezirksliga
Nord-Berlin

Gruppe A

TSV Berlin-Wittenau 1896, I
TC Berlin-Weißensee, 2
SC Nordend, I
TSV Spandau 1860, 1
TC Berolina Biesdorf, 1
Tennisverein Rathenow, I

03.05.2002, Freitag
26K.AOI 16:00 Witte., 1 - Weissensee, 2
26K.A02 16:00 Nordend, I - Spandau60, 1

05.05.2002, Sonntag
26K.A03 15:00 Berol.Biesd., 1 - Ratenow,
I

21.05.2002, Dienstag
26K.A04 16:00 Weissensee, 2 - Nordend, 1
26K.A05 16:00 Spandau60, I ­
Berol.Biesd., I

26.05.2002, Sonntag
26K.A06 14:00 Ratenow, I - Wilte., 1

28.05.2002, Dienstag
26K.A07 16:00 Berol.Biesd., 1 ­
Weissensee, 2
26K.A08 16:00 Witte., I - Nordend, 1

02.06.2002, Sonntag
26K.A09 15:00 Spandau60, I - Ratenow, 1

04.06.2002, Dienstag
26K.AIO 16:00 Berol.Biesd., I - Wilte., I
26K.AII 16:00 Weissensee, 2­
Spandau60, 1

09.06.2002, Sonntag
26K.AI2 14:00 Ratenow, I - Nordend, I

11.06.2002, Dienstag
26K.AI3 16:00 Nordend, 1 - Berol.Biesd.,
1
26K.A 14 16:00 Spandau60, I - Witte., 1

16.06.2002, Sonntag
26K.A15 15:00 Weissensee, 2 - Ratenow, I

Gruppe B

VfL 1891 TegeI, 2
VfB Herrnsdorf, 1
TC Grün-Weiß Bergfelde, 1
Tennisclub Vicloria Pankow, I
TC Grün-Gold Pankow. 1

03.05.2002, Freitag
26K.BOI 16:00 VfLT., 2 - VfBHerms, 1
26K.B02 16:00 Bergf., I - Vict.Pankow, 1

21.05.2002, Dienstag
26K.B03 16:00 VfBHerms, I - Bergf., 1
26K.B04 16:00 Vict.Pankow, 1 ­
GGPankow,1

28.05.2002, Dienstag
26K.B05 16:00 GGPankow, I - VfBHerms,
1
26K.B06 16:00 VfLT., 2 - Bergf., I

04.06.2002, Dienstag
26K.B07 16:00 GGPankow, I - VfLT., 2
26K.B08 16:00 VfBHerms, I ­
Vict.Pankow, 1

11.06.2002, Dienstag
26K.B09 16:00 Bergf., I - GGPankow, I
26K.BIO 16:00 Vict.Pankow, 1 - VfLT., 2

GruppeC

TC Hohengalow, 1
TC Medizin Berlin Buch, 1
Tennisverein Hennigsdorf, 1
SV Berliner Brauereien, 1
BSC Rehberge 1945, 1

03.05.2002, Freitag
26K.COI 16:00 H'Gatow, I - Med.Buch, 1
26K.C02 16:00 TVHennigsd., I - Brauer.,
I

21.05.2002, Dienstag
26K.C03 16:00 Med.Buch, I ­
TVHennigsd., 1
26K.C04 16:00 Brauer., I - Rehb, I

28.05.2002, Dienstag
26K.C05 16:00 Rehb, 1 - Med.Buch, 1
26K.C06 16:00 H'Gatow, I ­
TVHennigsd., 1

04.06.2002, Dienstag
26K.C07 16:00 Rehb, I - H'Gatow, I
26K.C08 16:00 Med.Buch, I - Brauer., 1

11.06.2002, Dienstag
26K.C09 16:00 TVHennigsd., 1 - Rehb, 1
26K.CIO 16:00 Brauer., I - H'Galow, 1

Juniorinnen Bezirksklasse
Nord-Berlin (4-er)

Gruppe A

SC Siemensstadl Berlin, 1
TSV Berlin-Wedding 1862, 1
BFC Alemannia 1890 e.V., 2
Berl. Schlittschuh-Club, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, 1
TSG Break 90, I

03.05.2002, Freitag
28K.AOI 16:00 SCS, I - TSVWed., 1
28K.A02 16:00 Ale, 2 - BSchC, 1

28K.A03 16:00 Falk.see, I - Break90, I

21.05.2002, Dienstag
28K.A04 16:00 TSVWed., 1 - Ale, 2
28K.A05 16:00 BSchC, 1 - Falk.see, 1
28K.A06 16:00 Break90, I - SCS, 1

28.05.2002, Dienstag
28K.A07 16:00 Falk.see, 1 - TSVWed., I
28K.A08 16:00 SCS, 1 - Ale, 2
28K.A09 16:00 BSchC, 1 - Break90, 1

04.06.2002, Dienstag
28K.AIO 16:00 Falk.see, 1- SCS, I
28K.AII 16:00 TSVWed., 1 - BSchC, 1
28K.AI2 16:00 Break90, 1 - Ale, 2

11.06.2002, Dienstag
28K.A 13 16:00 Ale, 2 - Falk.see, I
28K.AI4 16:00 BSchC, 1 - SCS, 1
28K.A15 16:00 TSVWed., I - Break90, 1

Gruppe B

ASC Spandau e.V., 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
STC Hakenfelde 75, 1
Wasserfreunde Spandau 04, 1
Spandauer HTC 1910, 1
Tennis-Club Tiergarten, I

03.05.2002, Freitag
28K.BOI 16:00 ASC, 1 - Hoh'neud., 1
28K.B02 16:00 Haken, 1 - WaF, 1
28K.B03 16:00 SHTC, 1 - Tierg., I

21.05.2002, Dienstag
28K.B04 16:00 Hoh'neud., 1 - Haken. 1
28K.B05 16:00 WaF, 1 - SHTC, 1
28K.B06 16:00 Tierg., 1 - ASC, 1

28.05.2002, Dienstag
28K.B07 16:00 SHTC, 1 - Hoh'neud., 1
28K.B08 16:00 ASC, 1 - Haken, 1
28K.B09 16:00 WaF, I - Tierg., 1

04.06.2002, Dienstag
28K.B 10 16:00 SHTC, 1 - ASC, 1
28K.BII 16:00 Hoh'neud., 1 - WaF, 1
28K.BI2 16:00 Tierg., 1 - Haken, 1

11.06.2002, Dienstag
28K.B13 16:00 Haken, 1 - SHTC, 1
28K.BI4 16:00 WaF, 1 - ASC, 1
28K.BI5 16:00 Hoh'neud., 1 - Tierg., 1

GruppeC

Internationaler TC, I
Tennis-Union "Grün-Weiß", 1
SG Bergmann-Borsig, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, 2
Borussia Friedrichsfelde, I

03.05.2002, Freitag
28K.COI 16:00 ITC, 1 - TUGW, 1
28K.C02 16:00 B.Borsig, 1 - Siemens, 2

21.05.2002, Dienstag
28K.C03 16:00 TUGW, 1 - B.Borsig, 1
28K.C04 16:00 Siemens, 2 - Fr: Felde, I

28.05.2002, Dienstag
28K.C05 16:00 Fr.'Felde, 1 - TUGW, 1
28K.C06 16:00 ITC, 1 - B.Borsig, 1

04.06.2002, Dienstag
28K.C07 16:00 Fr:Felde, 1 - ITC, 1
28K.C08 16:00 TUGW, 1 - Siemens. 2

11.06.2002, Dienstag
28K.C09 16:00 B.Borsig, 1 • Fr:Felde, 1
28K.C 10 16:00 Siemens, 2 - ITC, I

Reeiop Nord-Brandepbure

Juniorinnen Bezirksliga
Nord-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Brbg. Sport-u.Ruderclub, 2
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 3
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Brbg. Sport-u.Ruderclub, 1
TSV Chemie Premnitz, 1
TC Wusterhausen, I

04.05.2002, Samstag
46K.A03 09:00 Premnitz, I - W:hausen, I
46K.AOI 15:00 BSRK, 2 - Süd 05, 3

09.05.2002, Donnerstag
46K.A04 09:00 Süd 05, 3 - Süd 05, 2
46K.A05 09:00 BSRK, I - Premnilz, I
46K.A06 15:00 W:hausen, I - BSRK, 2

25.05.2002, Samstag
46K.A02 09:00 Süd 05, 2 - BSRK, 1
46K.A07 09:00 Premnitz, 1 - Süd 05, 3

01.06.2002, Samstag
46K.AII 09:00 Süd 05,3 - BSRK, 1
46K.AI2 09:00 W:hausen, 1 - Süd 05, 2
46K.AIO 14:00 Premnilz, 1 - BSRK, 2

08.06.2002, Samstag
46K.A15 09:00 Süd 05, 3 - W:hausen, I
46K.AI4 15:00 BSRK, 1 - BSRK, 2

15.06.2002, Samstag
46K.A09 15:00 BSRK, 1 - W:hausen, 1
46K.AI3 15:00 Süd 05, 2 - Premnitz, I

29.06.2002, Samstag
46K.A08 15:00 BSRK, 2 - Süd 05, 2

Gruppe B

Neuruppiner TC Grün-Weiß, 2
Neuruppiner TC Grün-Weiß, 1
SG Stahl Wittstock, 1
MSV Neuruppin, 1
Tennisclub 92 Gransee, 1

04.05.2002, Samstag
46K.BOI 09:00 Neurup.TC, 2 - Neurup.TC,
1
46K.B02 15:00 Willst., I - MSVNeurup., I

09.05.2002, Donnerstag
46K.B04 09:00 MSVNeurup., 1 - Gransee,
I

12.05.2002, Sonntag
46K.B03 15:00 Neurup.TC, 1 - Wittst., 1

25.05.2002, Samstag
46K.B06 09:00 Neurup.TC, 2 - Wittst., 1
46K.B05 15:00 Gransee, 1 - Neurup.TC, 1

01.06.2002, Samstag
46K.B08 09:00 Neurup.TC, 1 ­
MSVNeurup., 1
46K.B07 15:00 Gransee, I - Neurup.TC, 2

08.06.2002, Samstag
46K.B09 15:00 WillSt., 1 • Gransee, 1

15.06.2002, Samstag
46K.BIO 15:00 MSVNeurup., 1 ­
Neurup.TC,2

Reeiop SÜd-BerUn

Juniorinnen Bezirksoberliga
Süd-Berlin

Gruppe A

B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
LTTC "Rot-Weiß", 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Berliner Hockey-Club, 1
Zehlendorfer TuS von 1888, 1
PTC "Rot-Weiß", 1
Tennis Verein Preussen, I

03.05.2002, Freitag
34K.AOI 16:00 BTTC, 2 - LTTC, 2
34K.A02 16:00 Niko, 1 • BHC, I
34K.A03 16:00 Z 88, I - PTC, 1

21.05.2002, Dienstag
34K.A04 16:00 LTTC, 2 - Niko, 1
34K.A05 16:00 BHC, 1 - Z 88, 1
34K.A06 16:00 TVP, 1 • PTC, 1

28.05.2002, Dienstag
34K.A07 16:00 TVP, 1 - LTTC, 2
34K.A08 16:00 BTTC, 2 - Niko, I
34K.A09 16:00 PTC, 1 - BHC, 1

04.06.2002, Dienstag
34K.AIO 16:00 Z 88,1 - BTTC. 2
34K.AII 16:00 BHC, 1 - TVP, 1

•
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34K.A12 16:00 !'TC, I - Niko, I

11.06.2002, Dienstag
34K.AI316:00TVP,I-Z88,1
34KAI4 16:00 BHC, I - BTTC, 2
34K.A15 16:00 LTTC, 2 - PTC, I

18.06.2002, Dienstag
34KAI6 16:00 Z 88, I - LTTC, 2
34KAI7 16:00 PTC, 1- BTTC, 2
34KAI8 16:00 Niko, I - TVP, I

25.06.2002, Dienstag
34K.A19 16:00 Niko, I - Z 88, I
34K.A20 16:00 BTTC, 2 - TVP, I
34KA21 16:00 LTTC, 2 - BHC, I

Gruppe B

NTC "Die Känguruhs", I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Sportclub Müggelheim, 1
TK Blau-Gold Steglitz, 2
TC GW Baumschulenweg, I
TC Weiß-Rot Neukölln, I
BTCWista,1

03.05.2002, Freitag
34K.BOI 16:00 NTC, 1 - LiRa, 2
34KB02 16:00 SCM'heim, I - BG-S., 2
34KB03 16:00 GWB.Sch.Weg, I ­
N'Kölln, I

21.05.2002, Dienstag
34KB04 16:00 LiRa, 2 - SCM'heim, I
34KB05 16:00 BG-S., 2 - GWB.Sch.Weg.
I
34KB06 16:00 Wista, I - N'Kölln, I

28.05.2002, Dienstag
34K.B07 16:00 Wista, I . LiRa, 2
34K.B08 16:00 NTC, I - SCM'heim, I
34K.B09 16:00 N'Kölln, I - BG-S., 2

04.06.2002, Dienstag
34KBIO 16:00 GWB.Sch.Weg, 1 - NTC, I
34KB 11 16:00 BG-S., 2 - Wista, I
34KBI2 16:00 N'Kölln, I - SCM'heim, 1

11.06.2002, Dienstag
34K.B13 16:00 Wista, I - GWB.Sch.Weg,
1
34K.B14 16:00 BG-S., 2 - NTC, I
34K.B15 16:00 LiRa. 2 - N'Kölln, I

18.06.2002, Dienstag
34KBI6 16:00 GWB.Sch.Weg, I - LiRa, 2
34KB17 16:00 N'Kölln, I - NTC, 1
34KBI8 16:00 SCM'heim, I - Wista, I

25,06.2002, Dienstag
34K.B19 16:00 SCM'heim, I ­
GWB.Sch.Weg, I
34KB20 16:00 NTC, I - Wista, I
34KB21 16:00 LiRa, 2 - BG-S., 2

Juniorinnen Bezirksliga Süd-Berlin

Gruppe A

TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
Treptower Teufel TC, 1
Berliner Sport-Club, I
Steglitzer TK 1913, 1
Grunewald Tennis-Club, 2
TC "Weiße Bären Wannsee", I

03.05.2002, Freitag
36KAOI 16:00 Niko, 2 - Teufel, I
36KA02 16:00 BSC, I - STK, I
36KA03 16:00 GTC, 2 - WBW, I

21.05.2002, Dienstag
36KA04 16:00 Teufel, I - BSC, 1

• 36KA05 16:00 STK. I - GTC, 2
36KA06 16:00 WBW, I - Niko, 2

28.05.2002, Dienstag
36K.A07 16:00 GTC, 2 - Teufel, 1
36KA08 16:00 Niko, 2 - BSC, I
36KA09 16:00 STK, I - WBW, I

04.06.2002, Dienstag
36K.AIO 16:00 GTC, 2 - Niko, 2
36KA11 16:00 Teufel, 1 - STK, I
36K.A12 16:00 WBW, I - BSC, 1

11.06.2002, Dienstag
36KA13 16:00 BSC, I - GTC, 2
36KAI4 16:00 STK, I - Niko, 2
36K.A15 16:00 Teufel, I - WBW, 1

Gruppe B

Berliner Hockey-Club, 2
TC Lichterfelde 77, I
TC Waltersdorf99 e.V., 1
TC OW Friedrichshagen, 2
TC Blau-Weiß Britz, I
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, I

03.05.2002, Freitag
36KBOI 16:00 BHC, 2 - TL77, I
36KB02 16:00 Waltersdorf, I ­
OWFr'Hag.,2
36K.B03 16:00 Britz, 1 - GWR'dorf, 1

21.05.2002, Dienstag
36K.B04 16:00TL77, I - Waltersdorf, I
36K.B05 16:00 OWFr·Hag., 2 - Britz, I
36K.B06 16:00 GWR'dorf, I - BHC, 2

28.05.2002, Dienstag
36K.B07 16:00 Britz, 1 - TU7, 1
36K.B08 16:00 BHC, 2 - Waltersdorf, I
36KB09 16:00 OWFrHag., 2­
GWR'dorf, I

04.06.2002, Dienstag
36KBIO 16:00 Britz, I - BHC, 2
36K.BII 16:00 TL77, I - OWFr'Hag., 2
36K.B12 16:00 GWR'dorf, I - Waltersdorf,
I

11.06.2002, Dienstag
36K.B13 16:00 Waltersdorf, I - Britz, I
36K.B14 16:00 OWFr·Hag., 2 - BHC, 2
36K.BI516:00TL77,I-GWR'dorf,1

Gruppe C

BTC Grün-Gold 1904, I
BTC Gropiusstadt, 2
Olympischer Sport-Club, I
ESV Lok Schöneweide, I
TC Blau-Gold Wuhlheide, I

03.05.2002, Freitag
36KCOI 16:00 BTC Grün-Gold, I - Gropi,
2
36KC02 16:00 OSC, I - ESVLok, I

21.05.2002, Dienstag
36KC03 16:00 Gropi, 2 - OSC, I
36KC04 16:00 ESVLok, I - BGWuhl, I

28.05.2002, Dienstag
36K.C05 16:00 BGWuhl, I - Gropi, 2
36KC06 16:00 BTC Grün-Gold, I - OSC,
1

04.06.2002, Dienstag
36KC07 16:00 BGWuhl, I - BTC Grün­
Gold,l
36KC08 16:00 Gropi, 2 - ESVLok, I

11.06.2002, Dienstag
36KC09 16:00 OSC, I - BGWuhl, I
36KCIO 16:00 ESVLok, I - BTC Grün­
Gold, I

Juniorinnen Bezirksklasse
Süd-Berlin (4-er)

GruppeA

TC Blau-Weiß Britz, 2
J.Bln-Brbg. TC Großziethen, I
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 2
BTC Gropiusstadt, 3
TC Berlin-Oberspree, I
TC GW Berlin-Lankwitz, I

21.05.2002, Dienstag
38K.A04 16:00 EBBTC, I - GWR'dorf, 2
38K.A05 16:00 Gropi, 3 - Oberspree, I
38K.A06 16:00 GWLankw., I - Britz, 2

28.05.2002, Dienstag
38K.A07 16:00 Oberspree, I - EBBTC, I
38KA08 16:00 Britz, 2 - GWR'dorf, 2
38KA09 16:00 Gropi, 3 - GWLankw., I

04.06.2002, Dienstag
38K.A 10 16:00 Oberspree, 1 - Britz, 2
38K.AII 16:00 EBBTC, 1 - Gropi, 3
38KAI2 16:00 GWLankw., 1 - GWR'dorf,
2
11.06.2002, Dienstag
38KAI3 16:00 GWR'dorf, 2 - Oberspree,
I
38KAI4 16:00 Gropi, 3 - Britz, 2

38KAI5 16:00 EBBTC. I - GWLankw., I

18.06.2002, Dienstag
38K.AOI 16:00 Britz, 2 - EBBTC, I
38KA02 16:00 GWR'dorf, 2 - Gropi, 3
38K.A03 16:00 Oberspree, I - GWLankw.,
I

Gruppe B

Treptower Teufel TC, 2
TC GW Baumschulenweg, 2
Postsportverein Berlin, I
Tempelhofer Tennis-Club, I
TC 1899 Blau-Weiss, 2

21.05.2002, Dienstag
38K.B03 16:00 GWB.SchWeg, 2 - PostL.,
I
38KB04 16:00 TTC, I - TCBl.-W., 2

28.05.2002, Dienstag
38K.B05 16:00 TCBl.-W., 2­
GWB.Sch.Weg,2
38KB06 16:00 Teufel, 2 - PostL., 1

04.06.2002, Dienstag
38K.B07 16:00 TCBl.-W., 2 - Teufel, 2
38KB08 16:00 GWB.SchWeg, 2 - TTC, I

11.06.2002, Dienstag
38KB09 16:00 PostL., I - TCBl.-W., 2
38KBIO 16:00TTC,I-Teufel,2

18.06.2002, Dienstag
38KBOI 16:00 Teufel, 2 - GWB.Sch.Weg,
2
38KB02 16:00 PostL., I - TTC, I

Rc\:ioo SÜd.Braodeobur\:

Juniorinnen Bezirksoberliga
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Luckenwalder Tennisclub, I
TV Blau-Weiß 90 Forst, I
Tennisclub Cottbus, 2
Herzberger TC Grün- Weiß, I
ESV Frankfurt (Oder), I

01.05.2002, Mittwoch
54KA05 09:00 ESVFfO, I - TV90 Forst, I
54K.A06 09:00 Luckenw., I - TCC, 2

09.05.2002, Donnerstag
54KA09 09:00 TCC, 2 - ESVFfO, I
54KAIO 09:00 Herzb., I - Luckenw., I

02.06.2002, Sonntag
54K.A07 09:00 ESVFfO, I - Luckenw., I
54KA08 09:00 TV90 Forst, I - Herzb., I

08.06.2002, Samstag
54K.A02 09:00 TCC, 2 - Herzb., I

09.06.2002, Sonntag
54K.AOI 09:00 Luckenw., I - TV90 Forst,
I

15.06.2002, Samstag
54K.A03 09:00 TV90 Forst, I - TCC, 2

16.06.2002, Sonntag
54K.A04 09:00 Herzb., I - ESVFfO, I

Juniorinnen Bezirksliga
Süd-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Fürstenwalder Tennisclub Energy, I
Cottbuser-TV 92,1
TC Sängerstadt-Finsterwalde, I
ESV Frankfurt (Oder), 2
SG Einheit Spremberg, 1

01.05.2002, Mittwoch
56KA09 09:00 TCFinst., I - Spremb., I
56KAIO 09:00 Fürst.w., I - ESVFfO, 2

09.05.2002, Donnerstag
56K.A07 14:00 Spremb., I - Fürst.w., I
56KA08 14:00 CTV 92, I - ESVFfO, 2

26.05.2002, Sonntag
56KAOI 09:00 Fürst.w., I - CTV 92, 1
56K.A02 09:00 ESVFfO, 2 - TCFinst., I

02.06.2002, Sonntag
56K.A05 09:00 Spremb., 1 - CTV 92, I
56KA06 09:00 TCFinst., I - Fürst.w., I

16.06.2002, Sonntag
56K.A03 09:00 CTV 92, I - TCFinst., I
56KA04 09:00 ESVFfO, 2 - Spremb., I

Gruppe B

TC Lindenau, I
TC Lauchhammer 1953, I
SV Großräschen, I
Tennisverein Elslerwerda, I

01.05.2002, Mittwoch
56K.BO I 09:00 Lindenau, I - Lauchh., I
56K.B02 15:00 Großr., 1 - Eisterw., I

05.05.2002, Sonntag
56KB03 09:00 Lauchh., I - Großr., I
56KB04 09:00 Eisterw., I - Lindenau, 1

09.05.2002, Donnerstag
56KB05 09:00 Lindenau, I - Großr., 1
56KB06 09:00 Lauchh., 1 - Eisterw., 1

26.05.2002, Sonntag
56KB07 09:00 Lauchh., 1 - Lindenau, I

02.06.2002, Sonntag
56KBIO 09:00 Lindenau, I - Eisterw., I

09.06.2002, Sonntag
56KB 1I 09:00 Großr., I - Lindenau, I
56KB 1209:00 Eisterw., I - Lauchh., I

16.06.2002, Sonntag
56K.B09 14:00 Großr., 1 - Lauchh., 1

29.06.2002, Samstag
56KB08 09:00 Eislerw., I - Großr., I

Junioren

Überre\:ionale Klassen

Junioren Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TK Blau-Gold Steglitz, 1
TC 1899 Blau-Weiss, I
Berliner Sport-Verein 1892, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
SV "Berliner Bären" e.V., 1
SV Zehlendorfer Wespen, 1
!'TC "Rot-Weiß", I
LTTC "Rot-Weiß", I

02.05.2002, Donnerstag
llL.AOI 16:00 BG-S., I - TCBl.-W., I
IIL.A02 16:00 BSV, I - LiRa, I
IIL.A03 16:00 B.Bären, I - Wespen, I
llL.A04 16:00 !'TC, I - LTTC, 1

16.05.2002, Donnerstag
IIL.A05 16:00 TCBl.-W., I - BSV, I
IIL.A06 16:00 LiRa, 1 - B.Bären, I
llL.A07 16:00 !'TC, I - Wespen, I

22.05.2002, Mittwoch
IIL.A09 16:00 PTC, I - TCBl.-W., I
11L.AIO 16:00 BG-S., I - BSV, I
IIL.AI2 16:00 LTTC, I - B.Bären, 10
30.05.2002, Donnerstag
IlL.A13 16:00 B.Bären, I - BG-S., I
11L.AI4 16:00 LiRa, I - PTC, 1
IIL.AI5 16:00 Wespen, 1 - BSV, I
IIL.AI6 16:00 TCBl.-W., 1 - LTTC, I

06.06.2002, Donnerstag
IIL.AI7 16:00 !'TC, I - B.Bären, I
IIL.AI8 16:00 LiRa, I - BG-S., I
11L.AI9 16:00 TCBl.-W., 1- Wespen, I
11L.A20 16:00 LTTC, I - BSV, I

13.06.2002, Donnerstag
llL.A21 16:00 B.Bmn, I - TCBl.-W., I
11L.A22 16:00 Wespen, I - BG-S., I
11L.A23 16:00 BSV, I - PTC, I
11 L.A24 16:00 LiRa, I - LTTC, I

20.06.2002, Donnerstag
IIL.A25 16:00 BSV. I - B.Bären, I
IIL.A26 16:00 BG-S., I - !'TC, I
IIL.A27 16:00 TCBl.-W., I - LiRa, I
IIL.A28 16:00 Wespen, I - LTTC, I
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27.06.2002, Donnerstag
IIL.A08 16:00 LITC, I - BG-S., I
llL.All 16:00 Wespen, I - LiRa, 1

Junioren Verbandsliga

GruppeA

TK Blau-Gold Sleglilz, 2
Eberswalder Tennis-Club, I
TV Frohnau, 2
TC OW Friedrichshagen, I
Poslsportverein Berlin, I
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
TC Schwarz-Gold Berlin, 1
B.T.T.C. "Grün-Weiß", I

01.05.2002, Mittwoch
12L.A16 14:00 Ebersw., I - BITC, I

02.05.2002, Donnerstag
12L.A02 16:00 TVF, 2 - OWFr'Hag., I
12L.A03 16:00 PosIG., I - Siemens, I

04.05.2002, Samstag
12L.AOI 14:00 BG-S .• 2 - Ebersw.• I

16.05.2002, Donnerstag
12L.A06 16:00 OWFr'Hag., I - PosIG., I
12L.A07 16:00 Siemens, I - SGBln., I
12L.A08 16:00 BITC. I - BG-S., 2

22.05.2002, Mittwoch
12L.AIO 16:00 BG-S., 2 - TVF, 2
12L.A II 16:00 Siemens. 1 - OWFr'Hag., I
12L.A12 16:00 BITC. I - PosIG.• I

25.05.2002, Samstag
12L.A05 14:00 Ebersw., I - TVF, 2

30.05,2002, Donnerstag
12L.A13 16:00 PosIG., I - BG-S., 2
12L.A14 16:00 OWFr'Hag.• I - SGBln., I
12L.A15 16:00 Siemens, I - TVF, 2

01.06.2002, Samstag
12L.A09 14:00 SGBln., 1 - Ebersw., 1

06,06.2002, Donnerstag
12L.A17 16:00 SGBln., I - PosIG., I
12L.A18 16:00 OWFr'Hag., 1 - BG-S., 2
12L.A20 16:00 BITC, 1 - TVF, 2

08.06.2002, Samstag
12L.A19 14:00 Ebersw., I - Siemens, I

13.06.2002, Donnerstag
12L.A22 16:00 Siemens, 1 - BG-S., 2
12L.A23 16:00 TVF, 2 - SGBln., 1
12L.A24 16:00 OWFr·Hag., I - BITC, I

15.06,2002, Samstag
12L.A21 14:00 PosIG., I - Ebersw., 1

20.06.2002, Donnerstag
12L.A25 16:00 TVF, 2 - PosIG., 1
12L.A26 16:00 BG-S.• 2 - SGBln., I
12L.A28 16:00 Siemens, I • BITC. I

27.06.2002, Donnerstag
12L.A04 16:00 SGBln., I - BITC, 1

29.06.2002, Samstag
12L.A27 14:00 Ebersw., I - OWFr·Hag., I

Gruppe B

Tennis Verein Preussen, I
TV Frohnau, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, 1
Turngemeinde in Berlin, 1
Tennis-Club SCC, I
Olympischer Sport-Club, I
Treplower Teufel TC, I
Tennisclub Cotlbus, I

02.05.2002, Donnerstag
12L.BOI 16:00 TVP, I - TVF, I
12L.B02 16:00 Niko, I - TiB, I
12L.B03 16:00 TCSCC, I - OSC, I

03.05.2002, Freitag
12L.B04 14:00 Teufel, I - TCC, I

09.05.2002, Donnerstag
12L.B08 14:00 TCC, I - TVP, I

16.05.2002, Donnerstag
12L.B05 16:00 TVF, I - Niko, I
12L.B06 16:00 TiB, I - TCSCC, I
12L.B07 16:00 OSC, I - Teufel, I

22.05.2002, Mittwoch
12L.B09 16:00 Teufel, I - TVF, 1
12L.BIO 16:00 TVP, I - Niko, I
12L.Bll 16:00 OSC, I - TiB, I

25,05.2002, Samstag
12L.B12 14:00 TCC, I - TCSCC, I

30.05.2002, Donnerstag
12L.B13 16:00 TCSCC, I - TVP, 1
12L.B14 16:00 TiB, I - Teufel, I
12L.B15 16:00 OSC, I - Niko, I

01.06.2002, Samstag
12L.B16 14:00 TVF, I - TCC, I

06.06.2002, Donnerstag
12L.B17 16:00 Teufel, I - TCSCC, I
12L.B18 16:00 TiB, I - TVP, I
12L.B19 16:00 TVF, I - OSC, 1

08.06.2002, Samstag
12L.B20 14:00 TCC, I - Niko, I

13.06.2002, Donnerstag
12L.B21 16:00 TCSCC, 1 - TVF, I
12L.B22 16:00 TVP, I - OSC, I
12L.B23 16:00 Niko, I - Teufel, I

15.06.2002, Samstag
12L.B2414:ooTiB,l-TCC,I

20.06.2002, Donnerstag
12L.B25 16:00 Niko, I - TCSCC, I
12L.B26 16:00 TVP, 1 - Teufel, I
12L.B27 16:00 TVF, 1 - TiB, 1

22.06.2002, Samstag
12L.B28 14:00 OSC, I - TCC, I

Rel:ion Nord-Berlin

Junioren Bezirksoberliga
Nord-Berlin

Gruppe A

"SuIOS" 1917,2
TC GWG 1919 Tegel, I
Tennis-Club Tiergarten, I
Tennis-Club Heiligensee, I
Tennis-Club SCC, 2
ITC Sportforum Bemau, I

02.05.2002, Donnerstag
24L.AOl 16:00 Sulos, 2 - GWGTg, I
24L.A02 16:00 Tierg., 1 - TCHeilig., I
24L.A03 16:00 TCSCC, 2 - Bernau, 1

16.05,2002, Donnerstag
24L.A04 16:00 GWGTg, 1 - Tierg., I
24L.A05 16:00 TCHeilig., I - TCSCC, 2
24L.A06 16:00 Bernau, I - SUIOS, 2

23,05.2002, Donnerstag
24L.A07 16:00 TCSCC, 2 - GWGTg, I
24L.A08 16:00 SUIOS, 2 - Tierg., I
24L.A09 16:00 TCHeilig., I - Bernau, I

30.05.2002, Donnerstag
24L.A 10 16:00 TCSCC, 2 - SUIOS, 2
24L.All 16:00 GWGTg, I - TCHeilig., I
24L.A 12 16:00 Bernau, I - Tierg., I

06.06.2002, Donnerstag
24L.A13 16:00 Tierg., I - TCSCC, 2
24L.A14 16:00 TCHeilig., 1 - SUIOS, 2
24L.A15 16:00 GWGTg, 1 - Bernau, 1

Gruppe B

BSC Rehberge 1945, I
VfL 1891 Tegel, I
"Sulos" 1917, I
TSV Marzahner FUchse, I
TV Frohnau, 3
TC Bad Waldsiedlung, I

02.05.2002, Donnerstag
24L.BOI 16:00 Rehb, 1 - VfLT., I
24L.B02 16:00 Sulos, I - M.FUchse, I
24L.B03 16:00 TVF, 3 - Waids., I

16.05.2002, Donnerstag
24L.B04 16:00 VfLT., I - SUIOS, I
24L.B06 16:00 WaIds., I - Rehb, I

23.05.2002, Donnerstag
24L.B07 16:00 TVF, 3 - VfLT., 1
24L.B08 16:00 Rehb, 1 - SUIOS, 1
24L.B09 16:00 M.FUchse, I - Waids., I

30.05,2002, Donnerstag
24L.BIO 16:00 TVF, 3 - Rehb, I
24L.Bll 16:00 VfLT., I - M.FUchse, I
24L.B12 16:00 Waids., I - Sulos, I

06.06.2002, Donnerstag
24L.B 13 16:00 Sulos, I - TVF, 3
24L.B14 16:00 M.FUchse, I - Rehb, I
24L.B15 16:00 VfLT., 1 - Waids., I

13.06.2002, Donnerstag
24L.B05 16:00 M.Füchse, 1 - TVF, 3

GruppeC

SC "Brandenburg" e.V., I
Tennis-Verein TeBe, I
TC Berlin-Weißensee, I
ASC Spandau e.V., I
TC Friedrichshain, I
VfB Hermsdorf, I

02.05.2002, Donnerstag
24L.COI 16:00 SCB, I - TeBe, I
24L.C02 16:00 Weissensee, I - ASC, I
24L.C03 16:00 Fr'hain, 1 - VfBHerms, I
16.05.2002, Donnerstag
24L.C04 16:00 TeBe, I - Weissensee, I
24L.C05 16:00 ASC, I - Fr' hain, I

23.05.2002, Donnerstag
24L.C07 16:00 Fr'hain, I - TeBe, I
24L.C08 16:00 SCB, 1 - Weissensee, 1
24L.C09 16:00 ASC, I • VfBHerms, I

30.05.2002, Donnerstag
24L.CIO 16:00 Fr'hain, 1 - SCB, 1
24L.CllI6:ooTeBe, I - ASC, 1
24L.C12 16:00 VfBHerms, I - Weissensee,
I

06.06.2002, Donnerstag
24L.C13 16:00 Weissensee, I - Fr'hain, 1
24L.C14 16:00 ASC, I • SCB, I
24L.C15 16:00 TeBe, I· VfBHerms, 1

13,06.2002, Donnerstag
24L.C06 16:00 VfBHerms, I • SCB, 1

Gruppe 0

Tennis-Union "Grün-Weiß", I
Hermsdorfer Sport-Club, I
Neuenhagener Tennisclub 93, I
TSV Spandau 1860, I
BFCAlemannia 1890e.V.,1
SV Reinickendorf 1896, I

02,05.2002, Donnerstag
24L.DOI 16:00 TUGW, I - HSC, 1
24L.D03 16:00 Ale, I • SVR, I

16.05.2002, Donnerstag
24L.D04 16:00 HSC, I - Neuenh., 1
24L.D06 16:00 SVR, I - TUGW. I

23.05.2002, Donnerstag
24L.D07 16:00 Ale, I - HSC, I
24L.D08 16:00 TUGW, I - Neuenh., I
24L.D09 16:00 Spandau60, I - SVR, I

30.05.2002, Donnerstag
24L.DIO 16:00 Ale, I - TUGW, I
24L.D 1I 16:00 HSC, 1 - Spandau6O, 1
24L.D12 16:00 SVR, I - Neuenh., I

06.06.2002, Donnerstag
24L.D 13 16:00 Neuenh., 1 - Ale, I
24L.D15 16:00 HSC, 1 - SVR, I

13,06.2002, Donnerstag
24L.D05 16:00 Spandau60, I - Ale, 1

20.06.2002, Donnerstag
24L.D14 16:00 Spandau6O, I - TUGW, 1

27.06.2002, Donnerstag
24L.D02 16:00 Neuenh., I - Spandau60, I

Junioren Bezirksliga
Nord-Berlin

Gruppe A

Hermsdorfer Sport-Club, 2
Turngemeinde in Berlin, 2
SC Nordend, I
Sportfreunde Kladow, I
TC Albert GUlzmann, I

02.05.2002, Donnerstag
26L.AOI 16:00 HSC, 2 - TiB, 2
26L.A02 16:00 Nordend, I - Kladow, I

16.05.2002, Donnerstag
26L.A04 16:00 Kladow, I - GUlz, I

23.05.2002, Donnerstag
26L.A05 16:00 Gutz, I - TiB, 2
26L.A06 16:00 HSC, 2 - Nordend, I

30.05.2002, Donnerstag
26L.A07 16:00 Gutz, I - HSC, 2
26L.A08 16:ooTiB, 2 - Kladow, I

06.06.2002, Donnerstag
26L.A09 16:00 Nordend, 1 - GUlz, 1
26L.AIO 16:00 Kladow, 1- HSC, 2

20.06,2002, Donnerstag
26L.A03 16:00 TiB, 2 - Nordend, I

Gruppe B

SV "Berliner Bären" e.V., 2
SV Berliner Brauereien, 1
TC Gelb-Weiß Falkensee, I
VfB Hermsdorf, 2
TV Blau-Weiß Biesdorf, I

02.05.2002, Donnerstag
26L.BOI 16:00 B.Bären, 2 - Brauer., I
26L.B02 16:00 Falk.see, I - VfBHerms, 2

16.05.2002, Donnerstag
26L.B03 16:00 Brauer., I - Falk.see, I
26L.B04 16:00 VfBHerms, 2 - BWBiesd.,
I

23.05,2002, Donnerstag
26L.B05 16:00 BWBiesd., I - Brauer., I
26L.B06 16:00 B.Bären, 2 - Falk.see, 1

30.05.2002, Donnerstag
26L.B07 16:00 BWBiesd., I • B.Bären, 2
26L.B08 16:00 Brauer., I - VfBHerms, 2

06.06.2002, Donnerstag
26L.B09 16:00 Falk.see, I • BWBiesd., 1
26L.BIO 16:00 VfBHerms, 2 - B.Bären, 2

Gruppe C

SV Reinickendorf 1896, 2
TSV Berlin-Willenau 1896, I
ITC Sportforum Bernau, 2
TC Hohengatow, I
TV Slrauß SIrausberg, I

02.05.2002, Donnerstag
26L.C01 16:00 SVR, 2 - Wille., I
26L.C02 16:00 Bernau, 2 - H'Galow, I

16,05.2002, Donnerstag
26L.C03 16:00 Wille., I - Bernau, 2

23.05.2002, Donnerstag
26L.C05 16:00 Slraußb., I - Wille., I
26L.C06 16:00 SVR, 2 - Bernau, 2

30.05.2002, Donnerstag
26L.C07 16:00 Straußb., I • SVR, 2
26L.C08 16:00 Wille., I - H'Gatow, I

06.06.2002, Donnerstag
26L.C09 16:00 Bernau, 2 - Slraußb., I
26L.CIO 16:00 H'Gatow, I - SVR, 2

13.06.2002, Donnerstag
26L.C04 16:00 H'Galow, I - Slraußb., I

Junioren Bezirksklasse Nord-Berlin

Gruppe A

Neuenhagener Tennisclub 93, 2
Spandauer HTC 1910, 1
Tennis-Verein TeBe, 2
SC Siemenssladl Berlin, 2
TC Berolina Biesdorf, I
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Reeioo SÜd-Berlio

Junioren Bezirksoberliga
Süd-Berlin

23.05.2002, Donnerstag
34L.B07 16:00 BTC GrUn-Gold, 1 - STK, 1
34L.B08 16:00 LTTC, 2 - TCM'dorf, 1
34L.B09 16:00 GTC, 1 - GWB.Sch.Weg, 1

13.06.2002, Donnerstag
34L.B16 16:00 TCBl.-W., 3· STK, 1
34L.B17 16:00 GTC, 1 - LTTC, 2
34L.B18 16:00 TCM'dorf, 1 - BTC GrUn­
Gold,l

20.06.2002, Donnerstag
34L.B19 16:00 TCM'dorf, 1- TCBl.-W., 3
34L.B20 16:00 LTTC, 2 - BTC GrUn-Gold,
1
34L.B21 16:00 STK, 1 - GWB.Sch.Weg, 1

15.06.2002, Samstag
46L.B03 09:00 Ebersw., 2 - Neurup.TC, 2
29.06.2002, Samstag
46L.B02 09:00 Neurup.TC, 2 - ASV
Schwedt,l

30.05.2002, Donnerstag
34L.BIO 16:00 TCBl.-W., 3 - LTTC, 2
34L.BII 16:00 GWB.Sch.Weg, 1 - BTC
GrUn-Gold,1
34L.B 12 16:00 GTC, 1 - TCM'dorf, 1

06.06.2002, Donnerstag
34L.B 13 16:00 BTC GrUn-Gold, 1 - TCBl.­
W.,3
34L.B14 16:00 GWB.Sch.Weg, 1 - LTTC,
2
34L.B15 16:00 STK, 1 - GTC, 1

LTTC "Rot-Weiß", 2
SteglitzerTK 1913, 1
Tennis-Club Mariendorf, 1
TC GW Baumschulenweg, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 3
Grunewald Tennis-Club, 1
BTC GrUn-Gold 1904, 1

02.05.2002, Donnerstag
34L.B02 16:00 TCM'dorf, 1 ­
GWB.Sch.Weg, 1
34L.B03 16:00 TCBl.-W., 3 - GTC, 1

16.05.2002, Donnerstag
34L.B04 16:00 STK, 1 - TCM'dorf, 1
34L.B05 16:00 GWB.Sch.Weg, I - TCBl.­
W.,3
34L.B06 16:00 BTC GrUn-Gold, 1 - GTC,
1

Gruppe A

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
Tennis-Club K1einmachnow, 1
BTC Gropiusstadt, I
SV Zeh1endorfer Wespen, 2
LTTC "Rot-Weiß", 3
TC GrUn-Weiß Nikolassee, 2

02.05.2002, Donnerstag
34L.AOI 16:00 LiRa, 2 - TCKlmn, 1
34L.A02 16:00 Gropi, 1 - Wespen, 2

16.05.2002, Donnerstag
34L.A04 16:00 TCKlmn, 1 - Gropi, 1
34L.A05 16:00 Wespen, 2 - LTTC, 3
34L.A06 16:00 Niko, 2 - LiRa, 2

23.05.2002, Donnerstag
34L.A07 16:00 LTTC, 3 - TCKlmn, 1
34L.A08 16:00 LiRa, 2 - Gropi, 1

30.05.2002, Donnerstag
34L.AIO 16:00 LTTC, 3 - LiRa, 2
34L.AII16:ooTCK1mn, 1 - Wespen, 2
34L.A12 16:00 Niko, 2 - Gropi, 1

06.06.2002, Donnerstag
34L.A13 16:00 Gropi, 1 - LTTC, 3
34L.A14 16:00 Wespen, 2 - LiRa, 2
34L.A15 16:00 TCK1mn, 1 - Niko, 2

13.06.2002, Donnerstag
34L.A03 16:00 LTTC, 3 - Niko, 2

20.06.2002, Donnerstag
34L.A09 16:00 Wespen, 2 - Niko, 2

Reeioo Nord.Braodeobure

Junioren Bezirksoberliga
Nord-Brandenburg

08.06.2002, Samstag
46L.B09 09:00 Wittst., 1 - Neurup.TC, 2
46L.B 10 14:00 ASV Schwedt, 1 ­
SSVPCK90,2

Gruppe B

SSV PCK 90 Schwedt, 2
Eberswalder Tennis-Club, 2
Neuruppiner TC GrUn-Weiß, 2
ASV Schwedt 2000, 1
SG Stahl Wittstock, 1

04.05.2002, Samstag
46L.BO 1 14:00 SSVPCK90, 2 - Ebersw., 2

09.05.2002, Donnerstag
46L.B04 14:00 ASV Schwedl, 1 - Wiltst., 1

25.05.2002, Samstag
46L.B06 14:00 SSVPCK90, 2 ­
Neurup.TC, 2
46L.B05 15:00 Wittst., 1 - Ebersw., 2

01.06.2002, Samstag
46L.B07 14:00 Wiltst., I - SSVPCK90, 2
46L.B08 15:00 Ebersw., 2 - ASV Schwedt,
1

Junioren Bezirksliga
Nord·Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Bad Wilsnack, 1
SV Freizeitpark Wittenberge, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 2
Eisenbahner SV Kirchmöser, 1
Tennisverein Rathenow, 1

Gruppe A

SSV PCK 90 Schwedt, 1
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
MSV Neuruppin, 1
Neuruppiner TC GrUn-Weiß, 1
Brbg. Sport-u.Ruderclub, 1

04.05.2002, Samstag
44L.A02 09:00 MSVNeurup., 1 ­
Neurup.TC, I
44L.AOI 14:00 SSVPCK90, 1 - Süd 05, 1

09.05.2002, Donnerstag
44L.A03 09:00 Süd 05, 1 - MSVNeurup., 1

11.05.2002, Samstag
44L.A04 09:00 Neurup.TC. 1 - BSRK. 1
25.05.2002, Samstag
44L.A05 09:00 BSRK, 1 - Süd 05, I
44L.A06 14:00 SSVPCK90, 1 ­
MSVNeurup., I

01.06.2002, Samstag
44L.A08 09:00 Süd 05, I - Neurup.TC, 1
44L.A07 15:00 BSRK, I - SSVPCK90. 1

08.06.2002, Samstag
44L.A 10 09:00 Neurup.TC, 1 ­
SSVPCK90, I
44L.A09 15:00 MSVNeurup., I - BSRK, I

25.05.2002, Samstag
46L.A05 14:00 Ratenow, 1 - F. Wittenb., 1
46L.A06 14:00 Wilsnack, 1 - Süd 05, 2

01.06.2002, Samstag
46L.A08 09:00 F. Wittenb., I - ESVKirch.,
1
46L.A07 14:00 Ratenow, 1 - Wilsnack, 1

15.06.2002, Samstag
46L.A02 15:00 Süd 05, 2 - ESVKirch., 1

04.05.2002, Samstag Gruppe B
46L.A01 14:00 Wi1snack, 1 - F. Wittenb., 1

Gruppe D

i8L.C14 16:00 Lichtenb., 1 - Vict.Pankow,

28L.C15 16:00 Hoh'neud., 1 - EintrS, 1

TC Albert Gutzmann, 2
"Sutos" 1917,3
Tennis-Club Seeburg, 1
TC Rot. Friedrichsfelde, I
STC Hakenfelde 75, 1
TC Berlin-Weißensee, 2

23.05.2002, Donnerstag
28L.E05 16:00 Fr.'Felde, 1 - Ale, 2
28L.E06 16:00 SCB, 2 - GGPankow, 1

30.05.2002, Donnerstag
28L.E07 16:00 Fr.'Felde, 1 - SCB, 2
28L.E08 16:00 Ale, 2 - Oranburg, 1

02.05.2002, Donnerstag
28L.DO1 16:00 Gutz, 2 - Sutos, 3
28L.D02 16:00 Seeburg, 1 - Rot.Frf., 1
28L.D03 16:00 Haken, 1 - Weissensee, 2

16.05.2002, Donnerstag
28L.D05 16:00 Rot.Frf., 1 - Haken, 1
28L.D06 16:00 Weissensee, 2 - Gutz, 2

23.05.2002, Donnerstag
28L.D07 16:00 Haken, 1 - Sutos, 3
28L.D09 16:00 Rot.Frf., 1 - Weissensee, 2

30.05.2002, Donnerstag
28L.D10 16:00 Haken, I - Gutz, 2
28L.D 11 16:00 Sutos, 3 - Rot.Frf., 1
28L.D12 16:00 Weissensee, 2 - Seeburg, 1

06.06.2002, Donnerstag
28L.D 13 16:00 Seeburg, 1 - Haken, 1
28L.D 14 16:00 Rot.Frf., 1 - Gutz, 2
28L.D15 16:00 Sutos, 3 - Weissensee, 2

13.06.2002, Donnerstag
28L.D04 16:00 Sutos, 3 - Seeburg, 1

20.06.2002, Donnerstag
28L.D08 16:00 Gutz, 2 - Seeburg, 1

Gruppe E

SC "Brandenburg" e.V., 2
BFC A1emannia 1890 e.V., 2
TC GrUn-Gold Pankow, 1
TC Oranienburg 1990, 1
Borussia Friedrichsfelde, 1

08.06.2002, Samstag
06.06.2002, Donnerstag 46L.A09 09:00 Süd 05, 2 - Ratenow, 1
28L.E09 16:00 GGPankow, 1 _Fr.'Felde, 1 46L.AIO 15:00 ESVKirch., 1 - Wilsnack, 1
28L.E 10 16:00 Oranburg, I - SCB, 2

Gruppe F

BSC Rehberge 1945, 2
SG Bergmann-Borsig, 1
Internationaler TC, 1
TC GrUn-Weiß Bergfelde, 1
SC Siemensstadt Berlin, 1

02.05.2002, Donnerstag
28L.EOl 16:00 SCB, 2 - Ale, 2
28L.E02 16:00 GGPankow, 1 _Oranburg, 1 09.05.2002, Donnerstag

46L.A03 09:00 F. Wittenb., 1 - Süd 05, 2
46L.A04 15:00 ESVKirch., I - Ratenow, 116.05.2002, Donnerstag

28L.E03 16:00 Ale, 2 - GGPankow, 1
28L.E04 16:00 Oranburg, 1 - Fr.' Felde, I

02.05.2002, Donnerstag
28L.F02 16:00 ITC, I - Bergf., 1

16.05.2002, Donnerstag
28L.F03 16:00 B.Borsig, 1 - !TC, 1
28L.F04 16:00 Bergf., I - SCS, 1

23.05.2002, Donnerstag
28L.F05 16:00 SCS, I - B.Borsig, I

30.05.2002, Donnerstag
28L.F07 16:00 SCS, 1 - Rehb, 2
28L.F08 16:00 B.Borsig, 1 - Bergf., 1

06.06.2002, Donnerstag
28L.F09 16:00 !TC, 1 - SCS, 1
28L.FIO 16:00 Bergf., 1 - Rehb, 2

13.06.2002, Donnerstag
28L.FOl 16:00 Rehb, 2 - B.Borsig, I

20.06.2002, Donnerstag
28L.F06 16:00 Rehb, 2 - !TC, 1

23.05.2002, Donnerstag
28L.A07 16:00 Berol.Biesd.• 1 - SHTC, I
28L.A08 16:00 Neuenh., 2 - TeBe, 2

30.05.2002, Donnerstag
28L.A 10 16:00 Berol.Biesd., 1 - Neuenh., 2
28L.A 11 16:00 SHTC, 1 - SCS, 2
28L.A 12 16:00 M.Füchse, 2 - TeBe, 2

06.06.2002, Donnerstag
28L.AI3 16:00 TeBe, 2 - Berol.Biesd., 1
28L.A14 16:00 SCS, 2 - Neuenh., 2
28L.A 15 16:00 SHTC, 1 - M.Füchse, 2

13.06.2002, Donnerstag
28L.A09 16:00 SCS, 2 - M.Füchse, 2

Gruppe B

16.05.2002, Donnerstag
28L.A04 16:00 SHTC, 1 - TeBe, 2
28L.A05 16:00 SCS, 2 - Berol.Biesd., 1
28L.A06 16:00 M.Füchse, 2 - Neuenh., 2

TSV Marzahner Füchse, 2

02.05.2002, Donnerstag
28L.AOI 16:00 Neuenh., 2 - SHTC, 1
28L.A02 16:00 TeBe, 2 - SCS, 2
28L.A03 16:00 Berol.Biesd., 1 - M.Füchse,
2

06.06.2002, Donnerstag
28L.C13 16:00 TSVWed., 1 - VfLT., 2

Tennisclub Victoria Pankow, 1
TC BW Hohen Neuendorf, 1
TSV Berlin-Wedding 1862, I
Lichtenberger Tennisclub, 1
VfL 1891 Tegel, 2
BSC EintrachtlSüdring, 1

02.05.2002, Donnerstag
28L.COI 16:00 Vict.Pankow, 1 ­
Hoh'neud., 1
28L.C02 16:00 TSVWed., 1 - Lichtenb., 1
28L.C03 16:00 VfLT., 2 - EintrS, 1

16.05.2002, Donnerstag
28L.C04 16:00 Hoh'neud., 1 - TSVWed., 1
28L.C05 16:00 Lichtenb., 1 - VfLT., 2
28L.C06 16:00 EintrS, 1 - Vict.Pankow, 1

23.05.2002, Donnerstag
28L.C07 16:00 VfLT., 2 - Hoh'neud., 1
28L.C08 16:00 Vict.Pankow, 1 - TSVWed.,
1
28L.C09 16:00 Lichtenb., 1 - EintrS, 1

30.05.2002, Donnerstag
28L.CIO 16:00 VfLT., 2 - Vict.Pankow, 1
28L.C11 16:00 Hoh'neud., 1 - Lichtenb., 1
28L.C12 16:00 EintrS, 1 - TSVWed., I

SC Nordend, 2
SC Eintracht Innova Berlin, 1
TSV Spandau 1860, 2
Tennis-Club Hennigsdorf, 1
VN-Spandau 1922. 1
TSG Break 90, 1

02.05.2002, Donnerstag
28L.BOI 16:00 Nordend, 2 - Innova, 1
28L.B02 16:00 Spandau60, 2 - TCH.'dorf,
I
28L.B03 16:00 VNSp., 1 - Break90, 1

16.05.2002, Donnerstag
28L.B05 16:00 TCH.'dorf, 1 - VNSp., 1
28L.B06 16:00 Break90, 1 - Nordend, 2

23.05.2002, Donnerstag
28L.B07 16:00 VNSp., 1 - Innova, 1
28L.B08 16:00 Nordend, 2 - Spandau60, 2
28L.B09 16:00 TCH.'dorf, 1 - Break90, I

30.05.2002, Donnerstag
28L.BIO 16:00 VNSp., 1 - Nordend, 2
28L.B 11 16:00 Innova, 1 - TCH.' dorf, 1
28L.B12 16:00 Break90, 1 - Spandau60, 2

06.06.2002, Donnerstag
28L.B 13 16:00 Spandau60, 2 - VNSp., 1
28L.B14 16:00 TCH.'dorf, 1 - Nordend, 2
28L.B 15 16:00 Innova, I - Break90, 1

13.06.2002, Donnerstag
28L.B04 16:00 Innova, 1 - Spandau60, 2

Gruppe C

n
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27.06.2002, Donnerstag
34L.BO I 16:00 LITC, 2 - STK, I

Gruppe C

TC "Weiße Bären Wannsee", I
TC Lichterfelde 77, 1
TC 1899 Blau-Weiss, 2
Tennis Verein Preussen, 2
Berliner Sport-Club, I
NTC "Die Känguruhs", I
TC GW Berlin-Lankwitz, 1

02,05,2002, Donnerstag
34L.COI 16:00 WBW, I - TL77, I
34L.C02 16:00 TCBl.-W., 2 - TVP, 2
34L.C03 16:00 BSC, I - NTC, I

16.05.2002, Donnerstag
34L.C05 16:00 TVP, 2 - BSC, I
34L.C06 16:00 GWLankw., I - NTC, 1

23.05.2002, Donnerstag
34L.C07 16:00 GWLankw., I - TL77, I
34L.C08 16:00 WBW, I - TCBl.-W., 2
34L.C09 16:00 NTC, I - TVP, 2

30.05.2002, Donnerstag
34L.CIO 16:00 BSC, I - WBW, I
34L.Cll 16:00 TVP, 2 - GWLankw.. I
34L.C12 16:00 NTC, I - TCBl.-W., 2

06.06,2002, Donnerstag
34L.C13 16:00 GWLankw., I - BSC, I
34L.C14 16:00 TVP, 2 - WBW, I
34L.C15 16:00 TL77, I - NTC, 1

13.06.2002, Donnerstag
34L.C16 16:00 BSC, I - TL77, I
34L.C17 16:00 NTC, I - WBW, 1
34L.C18 16:00 TCBl.-W., 2 - GWLankw.,
I

20,06.2002, Donnerstag
34L.C19 16:00 TCBl.-W., 2 - BSC, 1
34L.C20 16:00 WBW, I - GWLankw., I
34L.C2116:00TL77,1-TVP,2

27.06.2002, Donnerstag
34L.C04 16:00 TL77, I - TCBl.-W., 2

Gruppe D

BTC Gropiusstadt, 2
Zehlendorfer TuS von 1888, I
TK Blau-Gold Steglitz, 3
TC Blau-Weiß Britz, I
BTCWista,1
TC Weiß-Rot Neukölln, 1
I.Bln-Brbg. TC Großziethen, 1

02.05.2002, Donnerstag
34L.DOI 16:00 Gropi, 2 - Z 88, I
34L.D02 16:00 BG-S., 3 - Britz, I
34L.D03 16:00 Wista, I - N'Kölln, I

16.05.2002, Donnerstag
34L.D04 16:00 Z 88, I - BG-S., 3
34L.D05 16:00 Britz, I - Wista, I
34L.D06 16:00 EBBTC, I - N'Kölln, I

23.05,2002, Donnerstag
34L.D07 16:00 EBBTC, I - Z 88, I
34L.D08 16:00 Gropi, 2 - BG-S., 3
34L.D09 16:00 N'Kölln, I - Britz, 1

30.05.2002, Donnerstag
34L.DIO 16:00 Wista, 1 - Gropi, 2
34L.Dll 16:00 Britz, I - EBBTC, 1
34L.Dl2 16:00 N'Kölln, I - BG-S., 3

06.06.2002, Donnerstag
34L.Dl3 16:00 EBBTC. I - Wista, 1
34L.D14 16:00 Britz, I - Gropi, 2
34L.D15 16:00 Z 88, I - N'Kölln. 1

13.06.2002, Donnerstag
34L.D16 16:00 Wista, 1 - Z 88, 1
34L.D17 16:00 N'Kölln, 1 - Gropi, 2
34L.D18 16:00 BG-S., 3 - EBBTC, I

20,06.2002, Donnerstag
34L.D19 16:00 BG-S., 3 - Wista, 1
34L.D20 16:00 Gropi, 2 - EBBTC, I
34L.D21 16:00 Z 88, I - Britz, 1

Junioren Bezirksliga
Süd-Berlin

Gruppe A

B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
Grunewald Tennis-Club, 2
TK Blau-Gold Steglitz, 4
TC Berlin-Oberspree, 1
TC Lichterfelde 77. 2
Olympischer Sport-Club, 2
Berliner Hockey-Club. I

02.05.2002, Donnerstag
36L.AOI 16:00 BITC, 2 - GTC, 2
36L.A02 16:00 BG-S .• 4 - Oberspree, 1
36L.A03 16:00 TL77, 2 - OSC, 2

16.05,2002, Donnerstag
36L.A04 16:00 GTC, 2 - BG-S., 4
36L.A05 16:00 Oberspree, I - TL77, 2

23.05.2002, Donnerstag
36L.A07 16:00 BHC, 1 - GTC, 2
36L.A08 16:00 BITC, 2 - BG-S., 4
36L.A09 16:00 OSC, 2 - Oberspree, I

30,05.2002, Donnerstag
36L.AIO 16:00 TL77, 2 - BITC. 2
36L.AII 16:00 Oberspree, I - BHC, I
36L.A12 16:00 OSC, 2 - BG-S., 4

06.06.2002, Donnerstag
36L.AI316:00BHC,I-TL77,2
36L.A 14 16:00 Oberspree, I - BITC, 2
36L.A15 16:00 GTC, 2 - OSC, 2

13.06.2002, Donnerstag
36L.A16 16:00 TL77. 2 - GTC, 2
36L.A 17 16:00 OSC, 2 - BITC, 2
36L.A18 16:00 BG-S., 4 - BHC, I

20.06.2002, Donnerstag
36L.A20 16:00 BITC, 2 - BHC, 1
36L.A21 16:00 GTC. 2 - Oberspree. 1

27.06.2002, Donnerstag
36L.A06 16:00 BHC, 1 - OSC, 2
36L.A19 16:00 BG-S., 4 - TL77, 2

Gruppe B

TC "Weiße Bären Wannsee", 2
PTC "Rot-Weiß", 2
Dahlemer Tennisclub, I
TC Weiß-Gelb Lichtemade, 3
LITC "Rot-Weiß", 4
Berliner Sport-Verein 1892.2

02.05.2002, Donnerstag
36L.BOI 16:00 WBW, 2 - PTC, 2
36L.B02 16:00 Dahlem, I - LiRa, 3

16.05.2002, Donnerstag
36L.B04 16:00 PTC, 2 - Dahlem, 1
36L.B06 16:00 BSV, 2 - WBW, 2

23.05.2002, Donnerstag
36L.B07 16:00 LITC. 4 - PTC, 2
36L.B08 16:00 WBW, 2 - Dahlem, I
36L.B09 16:00 LiRa, 3 - BSV, 2

30.05.2002, Donnerstag
36L.BIO 16:00 LITC, 4 - WBW. 2
36L.BII 16:00 PTC, 2 - LiRa, 3
36L.B12 16:00 BSV, 2 - Dahlem, I

06.06.2002, Donnerstag
36L.BI3 16:00 Dahlem, I - LITC, 4
36L.B 14 16:00 LiRa, 3 - WBW. 2
36L.B15 16:00 PTC, 2 - BSV, 2

13,06.2002, Donnerstag
36L.B03 16:00 LITC, 4 - BSV, 2

20.06.2002, Donnerstag
36L.B05 16:00 LiRa, 3 - LITC, 4

Gruppe C

SV Zehlendorfer Wespen, 3
TC Blau-Weiß Britz, 2
Steglitzer TK 1913,2
TC OW Friedrichshagen, 2
Tennis Verein Preussen, 3
Treptower Teufel TC, 2

02.05.2002, Donnerstag
36L.COI 16:00 Wespen, 3 - Britz, 2
36L.C02 16:00 STK, 2 - OWFr'Hag., 2
36L.C03 16:00 TVP, 3 - Teufel, 2

16.05.2002, Donnerstag
36L.C04 16:00 Britz, 2 - STK, 2
36L.C05 16:00 OWFr'Hag.• 2 - TVP, 3
36L.C06 16:00 Teufel, 2 - Wespen, 3

23.05.2002, Donnerstag
36L.C07 16:00 TVP, 3 - Britz, 2
36L.C09 16:00 OWFr'Hag., 2 - Teufel, 2

30.05.2002, Donnerstag
36L.CIO 16:00 TVP, 3 - Wespen, 3
36L.CII 16:00 Britz, 2 - OWFr'Hag., 2
36L.C12 16:00 Teufel, 2 - STK, 2

06.06.2002, Donnerstag
36L.C13 16:00 STK, 2 - TVP, 3
36L.C14 16:00 OWFr'Hag., 2 - Wespen, 3
36L.C15 16:00 Britz, 2 - Teufel, 2

13.06.2002, Donnerstag
36L.C08 16:00 Wespen. 3 - STK. 2

Junioren Bezirksklasse
Süd-Berlin

Gruppe A

Treptower Teufel TC, 3
TC Werder Havelblick e.V., I
Berliner Tennis-Club 92, 1
TuS MAKKABI Berlin. I
TSG Oberschöneweide, I
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), I
Tempelhofer Tennis-Club, I

02.05.2002, Donnerstag
38L.AOI 16:00 Teufel, 3 - TC Werder. 1
38L.A02 16:00 BTC 92. I - MAKKABI. I
38L.A03 16:00 O.sch'weide, I - TC
W'dorf, I

16.05.2002, Donnerstag
38L.A04 16:00 TC Werder, 1 - BTC 92, I
38L.A05 16:00 MAKKABI, I ­
O.sch'weide, I
38L.A06 16:00 ITC, I - TC W'dorf, I

23.05.2002, Donnerstag
38L.A07 16:00 ITC, I - TC Werder, I
38L.A08 16:00 Teufel. 3 - BTC 92, I
38L.A09 16:00 TC W'dorf. I ­
MAKKABI, 1

30.05.2002, Donnerstag
38L.A10 16:00 O.sch'weide, 1 - Teufel, 3
38L.AII16:00MAKKABI.I-ITC, I
38L.A12 16:00 TC W'dorf, I - BTC 92, 1

06.06.2002, Donnerstag
38L.AI3 16:00 ITC, I - O.sch'weide, I
38L.A14 16:00 MAKKABI, I - Teufel, 3
38L.AI516:00TCWerder,I-TCWdorf,
I

13.06.2002, Donnerstag
38L.A 16 16:00 O.sch' weide, 1 - TC
Werder, I
38L.A1716:00TCW'dorf, I-Teufel, 3
38L.A18 16:00 BTC 92. 1 - ITC, I

20.06.2002, Donnerstag
38L.A19 16:00 BTC 92, I - O.sch'weide, I
38L.A20 16:00 Teufel, 3 - ITC. I
38L.A21 16:00 TC Werder, I ­
MAKKABI.I

Gruppe B

BTC Wista, 2
Adlershofer Tennisclub, 1
TC Wilmersdorf (ehern. SV Senat), 2
TC Waltersdorf 99 e.V., I
TC Ludwigsfelde 1958, I
BTC Grün-Gold 1904, 2
TC Weiß-Rot Neukölln, 2

02.05.2002, Donnerstag
38L.BOI 16:00 Wista, 2 - Adl'hof, 1
38L.B02 16:00 TC Wdorf, 2­
Waltersdorf, I
38L.B03 16:00 Ludw.felde, I - BTC Grün­
Gld,2

16.05.2002, Donnerstag
38L.B04 16:00 Adl'hof. 1 - TC Wdorf, 2

38L.B05 16:00 Waltersdorf, I ­
Ludw.felde, I
38L.B06 16:00 N'Kölln, 2 - BTC Grün­
Gold,2

23.05.2002, Donnerstag
38L.B07 16:00 N'Kölln, 2 - Adl'hof, 1
38L.B08 16:00 Wista. 2 - TC W'dorf. 2
38L.B09 16:00 BTC Grün-GId, 2 ­
Waltersdorf, I

30.05.2002, Donnerstag
38L.BIO 16:00 Ludw.felde. I - Wista, 2
38L.B 11 16:00 Waltersdorf, 1 - N'Kölln. 2
38L.B 12 16:00 BTC Grün-Gold, 2 - TC
Wdorf,2

06.06.2002, Donnerstag
38L.B 13 16:00 N'Kölln, 2 - Ludw.felde, 1
38L.B 14 16:00 Waltersdorf, I - Wista, 2
38L.B15 16:00 Adl'hof, I - BTC Grün­
Gold,2

13.06.2002, Donnerstag
38L.B16 16:00 Ludw.felde, I - Adl'hof, I
38L.B 17 16:00 BTC Grün-Gold, 2 - Wista,
2
38L.B18 16:00 TC W'dorf, 2 - N'Kölln, 2

20.06.2002, Donnerstag
38L.B19 16:00 TC Wdorf, 2 - Ludw.felde,
I
38L.B20 16:00 Wista, 2 - N'Kölln, 2
38L.B21 16:00 Adl'hof, I - Waltersdorf, I

Gruppe C

TC Blau-Gold Wuhlheide, I
BTC Gropiusstadt, 3
Eisenbahn SV Berlin, I
Tennis-Club Mariendorf, 2
Sportclub Müggelheim, I
TC Grün-Weiß Erkner, I
02.05.2002, Donnerstag
38L.COI 16:00 BGWuhl, I - Gropi, 3
38L.C02 16:00 ESV Bin., I - TCM'dorf, 2
38L.C03 16:00 SCM'heim, I - Erkner, 1

16.05.2002, Donnerstag
38L.C04 16:00 Gropi, 3 - ESV Bin., I
38L.C05 16:00 TCM'dorf, 2 - SCM'heim,
I
38L.C06 16:00 Erkner, I - BGWuhl, I

23.05.2002, Donnerstag
38L.C07 16:00 SCM'heim, I - Gropi, 3
38L.C08 16:00 BGWuhl, I - ESV Bin., I
38L.C09 16:00 TCM'dorf, 2 - Erkner, I

30.05.2002, Donnerstag
38L.CIO 16:00 SCM'heim, I - BGWuhl, I
38L.C II 16:00 Gropi, 3 - TCM'dorf, 2
38L.C12 16:00 Erkner, 1 - ESV Bin., I

06.06.2002, Donnerstag
38L.CI3 16:00 ESV Bin., I - SCM'heim, I
38L.C14 16:00 TCM'dorf, 2 - BGWuhl, 1
38L.C15 16:00 Gropi, 3 - Erkner, I

Re2ioo SÜd-Braodeobur2

Junioren Bezirksoberliga
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Empor Dahme, I
ESV Frankfurt (Oder), I
Herzberger TC Grün- Weiß, I
Fürstenwalder Tennisclub Energy, 1

28.04.2002, Sonntag
54L.A07 09:00 ESVFfO, I - Dahme, I
54L.A08 09:00 FürsLw., I - Herzb., I

04.05.2002, Samstag
54L.AIO 09:00 Dahme, I - FUrsLw., 1
54L.A09 14:00 Herzb., I - ESVFfO, 1

09.05.2002, Donnerstag
54L.A05 09:00 Dahme, I - Herzb.• I
54L.A06 14:00 ESVFfO, I - FUrsLw., I

01.06.2002, Samstag
54L.AOI 09:00 Dahme, I - ESVFfO, I
54L.A02 14:00 Herzb., 1 - FürsLw., I

08.06.2002, Samstag
54L.AII 14:00 Herzb., I - Dahme, 1
54L.A12 14:00 FUrst.w., I - ESVFfO, I
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15.06.2002, Samstag
54L.A03 09;00 ESVFfO, I - Herzb., I
54L.A04 09;00 Fürst.w., I - Dahme, I

Junioren Bezirksliga
Süd-Brandenburg

GruppeA

TC Lindenau, I
SV Großräschen, I
TC Grün-Weiß Lübben, I
Tennisclub Schwarzheide, 1

01.05.2002, Mittwoch
56L.AOI 14;00 Lindenau, I - Großr., 1
56L.A02 14;00 Lübben, I - Schw.h., 1

04.05.2002, Samstag
56L.A03 14;00 Großr., I - Lübben, I
56L.A04 14;00 Schw.h., I - Lindenau, I

25.05.2002, Samstag
56L.A05 14;00 Lindenau, 1 - Lübben, I
56L.A06 14;00 Großr., I - Schw.h., I

01.06.2002, Samstag
56L.A09 14;00 Lübben, I - Großr., I
56L.A lO 14;00 Lindenau, 1 - Schw.h., 1

15.06.2002, Samstag
56L.A08 09;00 Schw.h., I - Lübben, I
56L.A07 14;00 Großr., I - Lindenau, I

29.06.2002, Samstag
56L.A 11 14;00 Lübben, I - Lindenau, I
56L.A12 14;00 Schw.h., I - Großr., I

Junioren Bezirksklasse
Süd-Brandenburg (4-er)

Gruppe A

Tennisclub Cottbus, 2
Cottbuser-TV 92, I
SG Einheit Spremberg, I
TV Blau-Weiß 90 Forst, I
TC Sängerstadt-Finsterwalde, I
Tumverein 1861 ForstIL., I

04.05.2002, Samstag
58L.A13 14;00 Spremb., I - TCFinst., I
58L.A14 14;00 TV90 Forst, I - TCC, 2
58L.A15 14;00 crv 92, I - TVForst, I

09.05.2002, Donnerstag
58L.A02 14;00 Spremb., 1 - TV90 Forst, 1
58L.A03 14;00 TVForst, I - TCFinst., 1

01.06.2002, Samstag
58L.A06 09;00 TCC, 2 - TVForst, I
58L.A04 14;00 crv 92, 1 - Spremb., I
58L.A05 14;00 TV90 Forst, I - TCFinst., I

05.06.2002, Mittwoch
58L.AO I 16;00 TCC, 2 - crv 92, I
58L.A09 16;00 TVForst, I - TV90 Forst, I

08.06.2002, Samstag
58L.A08 09;00 TCC, 2 - Spremb., I
58L.A07 14;00 TCFinst., 1 - crv 92, 1

15.06.2002, Samstag
58L.A12 09;00 TVForst, I - Spremb., I
58L.AI0 14;00 TCFinst., I - TCC, 2
58L.AII 14;00 crv 92, I - TV90 Forst, I

Gruppe B

SV Großräschen, 3
SV Großräschen, 2
TVG "Sally Bein" Beelitz (ehern. SG

• Beelitz), I
Tennisverein Elsterwerda, I
Luckenwalder Tennisclub, I
Tennis-Club Jüterbog, I

27.04.2002, Samstag
58L.BOI 14;00 Großr., 3 - Großr., 2
58L.B02 14;00 Beelitz, I - Elsterw., 1
58L.B03 14;00 Luckenw., I - Jüterb., I

04.05.2002, Samstag
58L.B05 14;00 Elsterw., I - Luckenw., I
58L.B06 14;00 Jüterb., 1- Großr., 3

09.05.2002, Donnerstag
58L.B04 14;00 Großr., 2 • Beelitz, I

25.05.2002, Samstag

58L.B07 14;00 Luckenw., I - Großr.. 2

01.06.2002, Samstag
58L.B14 14;00 Elsterw., I - Großr., 3
58L.B15 14;00 Großr., 2 - Jüterb., I

02.06.2002, Sonntag
58L.B13 09;00 Beelitz, I - Luckenw., 1

08.06.2002, Samstag
58L.B09 14;00 Eisterw., I • Jüterb., I

09.06.2002, Sonntag
58L.B08 14;00 Großr., 3 - Beelitz, I

15.06.2002, Samstag
58L.BlO 14;00 Luckenw., I - Großr., 3

29.06.2002, Samstag
58L.BII 14;00 Großr., 2 - Elsterw., I
58L.B12 14;00 Jüterb., I - Beelitz, I

Bambina

Überrel:iopale Klassep

Bambina Meisterschaftsklasse

Gruppe A

TC OW Friedrichshagen, I
TTC Sportforum Bemau, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TC 1899 Blau-Weiss, I
Tennis-Club SCC, 1
BFC Alemannia 1890 e.V., I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I

08.05.2002, Mittwoch
11 M.AO I 16;00 OWFrHag., I - Bemau, I
IIM.A0216;ooBG-S.,I-TCBI.-W.,1
IIM.A03 16;00 TCSCC, I - Ale, I
16.05.2002, Donnerstag
IIM.A04 16;00 Bemau, I - BG-S., I
I1M.A05 16;00 TCBI.-W., I - TCSCC, 1
IIM.A06 16;00 LiRa, I - Ale, I

27.05.2002, Montag
IIM.A07 16;00 LiRa, I - Bemau, I
IIM.A08 16;00 OWFrHag., I - BG-S., 1
IIM.A09 16;00 Ale, I - TCBI.-W., I

03.06.2002, Montag
11M.A lO 16;00 TCSCC, I - OWFrHag., I
IIM.AII16;ooTCBI.-W., I - LiRa, I
I IM.AI2 16;00 Ale, 1 - BG-S., I

10.06.2002, Montag
IIM.AI3 16;00 LiRa, I - TCSCC, I
IIM.AI4 16;00 TCBI.-W., I - OWFrHag.,
1
IIM.AI5 16;00 Bemau, I - Ale, I

17.06.2002, Montag
IIM.AI6 16;00 TCSCC, 1 - Bemau, I
IIM.AI7 16;00 Ale, 1 - OWFrHag., I
I1M.AI8 16;00 BG-S., I - LiRa, I

24.06.2002, Montag
IIM.AI916;ooBG-S., I-TCSCC, I
IIM.A20 16;00 OWFr'Hag., I - LiRa, I
IIM.A21 16;00 Bemau, I - TCBI.-W., I

Bambina Verbandsliga

Gruppe A

ESV Frankfurt (Oder), 3
TC "Weiße Bären Wannsee", I
"Sutos" 1917, I
TV Frohnau, 1
ESV Frankfurt (Oder), 2

02.05.2002, Donnerstag
12M.A07 16;00 ESVFfO, 2 - ESVFfO, 3

05.05.2002, Sonntag
12M.AOI 15;00 ESVFfO, 3 - WBW, I

08.05.2002, Mittwoch
12M.A02 16;00 Sutos, 1 - TVF, I

16.05.2002, Donnerstag
12M.A0316;ooWBW,I-Sutos,1

26.05.2002, Sonntag
12M.A04 14;00 ESVFfO, 2 - TVF, I

03.06.2002, Montag

12M.A08 16;00 TVF, I - WBW, I

09.06.2002, Sonntag
12M.A05 14;00 WBW, I - ESVFfO, 2
12M.A06 15;00 ESVFfO, 3 - Sutos, I

16.06.2002, Sonntag
12M.A09 15;00 SuIOS, 1 - ESVFfO, 2
12M.AIO 15;00 TVF, I - ESVFfO, 3

Gruppe B

Hermsdorfer Sport-Club, I
Turngemeinde in Berlin, I
ESV Frankfurt (Oder), I
SV Zehlendorfer Wespen, I
TC Grün-Weiß Nikolassee, I

05.05.2002, Sonntag
12M.B02 15;00 ESVFfO, I - Wespen, 1

08.05.2002, Mittwocb
12M.BOI 16;00 HSC, 1 - TiB, I

16.05.2002, Donnerstag
12M.B04 16;00 Wespen, 1 - Niko, 1

26.05.2002, Sonntag
12M.B03 15;ooTiB, 1- ESVFfO, I

27.05.2002, Montag
12M.B05 16;00 Niko, I - TiB, 1
03.06.2002, Montag
12M.B07 16;00 Niko, I - HSC, I
12M.B08 16;00 TiB, I - Wespen, I

09.06.2002, Sonntag
12M.B06 15;00 HSC, I - ESVFfO, I

10.06.2002, Montag
12M.BlO 16;00 Wespen, I - HSC, I

16.06.2002, Sonntag
12M.B09 14;00 ESVFfO, I - Niko, I

Rel:iop Nord-Berlip

Bambina Bezirksoberliga
Nord·Berlin

Gruppe A

SC "Brandenburg" e.V., 2
TSV Berlin-Wedding 1862, I
"Sutos" 1917,3
TC Grün-Weiß Bergfelde, I
TC Berlin-Weißensee, I
TV Frohnau, 2

08.05.2002, Mittwoch
24M.AOI 16;00 SCB, 2 - TSVWed., I
24M.A02 16;00 Smos, 3 - Bergf., I
24M.A03 16;00 Weissensee, I - TVF, 2

16.05.2002, Donnerstag
24M.A04 16;00 TSVWed., 1 - Sutos, 3
24M.A06 16;00 TVF, 2 - SCB, 2

27.05.2002, Montag
24M.A07 16;00 Weissensee, I - TSVWed.,
I
24M.A08 16;00 SCB, 2 - Sutos, 3
24M.A09 16;00 Bergf., I - TVF, 2

03.06.2002, Montag
24M.AlO 16;00 Weissensee, I - SCB, 2
24M.AI I 16;00 TSVWed., I - Bergf., 1
24M.A12 16;00 TYF, 2 - Sutos, 3

10.06.2002, Montag
24M.A13 16;00 Sutos, 3 - Weissensee, I
24M.A14 16;00 Bergf., 1 - SCB, 2
24M.A15 16;00 TSVWed., I - TVF, 2

17.06.2002, Montag
24M.A05 16;00 Bergf., I - Weissensee, I

Gruppe B

BFC Alemannia 1890 e.V., 2
SSV PCK 90 Schwedt, I
TV Blau-Weiß Biesdorf, I
TSV Spandau 1860, I
SC "Brandenburg" e.V., I
"Sutos" 1917,2
01.05.2002, Mittwoch
24M.BOI 14;00 Ale, 2 • SSVPCK90, I

05.05.2002, Sonntag

24M.B04 14;00 SSVPCK90, I - BWBiesd.,
I

08.05,2002, Mittwoch
24M.B02 16;00 BWBiesd., I - Spandau60,
I
24M.B03 16;00 SCB, 1 - Sulos, 2

16.05.2002, Donnerstag
24M.B05 16;00 Spandau60, I - SCB, I
24M.B06 16;00 Sutos, 2 - Ale, 2

25.05.2002, Samstag
24M.B07 14;00 SCB, I - SSVPCK90, I

27.05.2002, Montag
24M.B08 16;00 Ale, 2 - BWBiesd., 1
24M.B09 16;00 Spandau60, I - Sutos, 2

01.06.2002, Samstag
24M.BII 14;00 SSVPCK90, I ­
Spandau60, I

03.06.2002, Montag
24M.BlO 16;00 SCB, 1 - Ale, 2
24M.B 12 16;00 Sutos, 2 - BWBiesd.. 1

08.06.2002, Samstag
24M.B15 14;00 SSVPCK90, I - Sutos, 2

10.06.2002, Montag
24M.B 13 16;00 BWBiesd., I - SCB, I
24M.B14 16;00 Spandau60, I - Ale, 2

Rel:iop SÜd-BerHp

Bambina Bezirksoberliga
Süd-Berlin

Gruppe A

TuS MAKKABI Berlin, I
PTC "Rot-Weiß", I
SV Zehlendorfer Wespen, 2
TC Grün-Weiß Nikolassee, 2
TC OW Friedrichshagen, 2
TC GW Berlin-Lankwitz, I

08.05.2002, Mittwoch
34M.AOI 16;00 MAKKABI, I - PTC, I
34M.A02 16;00 Wespen, 2 - Niko, 2
34M.A03 16;00 OWFrHag., 2­
GWLankw., I

16.05.2002, Donnerstag
34M.A04 16;00 PTC, 1 - Wespen, 2
34M.A05 16;00 Niko, 2 - OWFrHag., 2
34M.A06 16;00 GWLankw., I ­
MAKKABI, I

27.05.2002, Montag
34M.A07 16;00 OWFrHag., 2 - PTC, I
34M.A08 16;00 MAKKABI, I - Wespen, 2
34M.A09 16;00 Niko, 2 - GWLankw., I

03.06.2002, Montag
34M.AlO 16;00 OWFrHag., 2­
MAKKABI,I
34M.AI I 16;00 PTC, I - Niko, 2
34M.A12 16;00 GWLankw., I - Wespen, 2

10.06.2002, Montag
34M.A13 16;00 Wespen, 2 - OWFrHag., 2
34M.A14 16;00 Niko, 2 - MAKKABI, I
34M.A15 16;00 PTC, I - GWLankw., I

Gruppe B

BTCWista,2
Tennis-Club Kleinmachnow, I
TC Lichterfelde 77, I
Berliner Hockey-Club, I
Grunewald Tennis-Club, 1
LTTC "Rot-Weiß", I

08.05.2002, Mittwoch
34M.BOI 16;00 Wisla, 2 - TCKlmn, I
34M.B02 16;00 TL77, I - BHC, I
34M.B03 16;00 GTC, I - LTTC, I

16.05.2002, Donnerstag
34M.B05 16;00 BHC, I • GTC, I
34M.B06 16;00 LTTC, 1 - Wista, 2

27.05.2002, Montag
34M.B07 16;00 GTC, I - TCKlmn, I
34M.B08 16;00 Wista, 2 - TL77, I
34M.B09 16;00 BHC, I - LTTC, I

03.06.2002, Montag
34M.BIO 16;00 GTC, I - Wista, 2
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34M.BlI 16:00 TCKlmn, I - BHC, I
34M.BI216:00LTTC,I-TL77,l

10.06.2002, Montag
34M.B13 16:00TL77, I - GTC, I
34M.B14 16:00 BHC, I - Wista, 2
34M.B15 16:00 TCKlmn. I - LTTC, I

17.06.2002, Montag
34M.B04 16:00 TCKlmn, I-TL77, I

Gruppe C

BTCWista,1
TC GW Königs Wusterhsn., I
BTC Grun-Gold 1904, I
Berliner Sport-Club, I
BTC Gropiusstadl, I
B.TTe. "Grun-Weiß", I

08.05.2002, Mittwoch
34M.COI 16:00 Wisla, 1 ­
GWKön.Whausen, I
34M.C02 16:00 BTC Grun-Gold, I - BSC,
I
34M.C03 16:00 Gropi, I - BTTC, I

16.05.2002, Donnerstag
34M.C04 16:00 GWKön.Whausen. I ­
BTC Grun-Gold, I
34M.C05 16:00 BSC, I - Gropi, I
34M.C06 16:00 BTTC, I - Wista, I

27.05,2002, Montag
34M.C07 16:00 Gropi, 1­
GWKön.Whausen, I
34M.C08 16:00 Wista, I - BTC Grun-Gold,
I
34M.C09 16:00 BSC, I - BTTC, I

03,06,2002, Montag
34M.CIO 16:00 Gropi, 1 - Wista, I
34M.CII 16:00 GWKön.Whausen, I ­
BSC, I
34M.C12 16:00 BTTC, I - BTC Grun­
Gold, I

10.06.2002, Montag
34M.C13 16:00 BTC Grun-Gold, I - Gropi,
I
34M.C14 16:00 BSC, 1 - Wista, I
34M.C15 16:00 GWKön.Whausen, I ­
BTTC, I

Bambini

ÜberreKionale Klassen

Bambini Meisterschaftsklasse

Gruppe A

Berliner Sport-Verein 1892, I
TK Blau-Gold Steglitz, I
TV Frohnau, I
TC 1899 Blau-Weiss, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, I
Tennis-Club K1einmachnow, I
SV Zehlendorfer Wespen, I
LTTC "Rot-Weiß", I

08.05.2002, Mittwoch
IIN.AOI 16:00 BSV, 1- BG-S., I
IIN.A02 16:00 TVF, I - TCBI.-W., I
lIN.A03 16:00 LiRa, I - TCKlmn, I
lIN.A04 16:00 Wespen, I - LTTC, I

16.05.2002, Donnerstag
IIN.A05 16:00 BG-S., I - TVF, I
IIN.A06 16:00 TCBI.-W., I - LiRa, I
lIN.A07 16:00 TCKlmn, I - Wespen. I
lIN.A08 16:00 LTTC, I - BSV, I

27,05.2002, Montag
lIN.A09 16:00 Wespen, I - BG-S., I
IIN.AIO 16:00 BSV, I - TVF, I
lIN.AlI 16:00 TCKlmn, I - TCBI.-W., I
IIN.AI2 16:00LTTC, I-LiRa, 1

03.06.2002, Montag
IIN.AI3 16:00 LiRa, 1- BSV, I
IIN.AI4 16:00 TCBI.-W., I - Wespen, I
IIN.AI5 16:00 TCKlmn, 1- TVF, I
lIN.AI6 16:00 BG-S., I - LTTC, I

10.06.2002, Montag
lIN.AI7 16:00 Wespen, I - LiRa. I
IIN.AI8 16:00 TCBI.-W., I - BSV, I
IIN.AI916:00BG-S., I-TCKlmn, 1

IIN.A20 16:00LTTC, I-TVF, I

17.06.2002, Montag
IIN.A21 16:00 LiRa, I - BG-S.. I
IIN.A22 16:00 TCKlmn. I - BSV, I
IIN.A23 16:00 TVF, I - Wespen, 1
IIN.A24 16:00 TCBI.-W., I - LTTC, 1
24,06,2002, Montag
lIN.A25)6:oo TVF, I - LiRa, I
IIN.A26 16:00 BSV, I - Wespen, I
lIN.A27 16:00 BG-S., I - TCBI.-W., I
IIN.A28 16:00 TCKlmn, I - LTTC, I

Bamhini Verbandsliga

Gruppe A

TSV Spandau 1860, I
Dahlemer Tennisclub, 1
Tennis-Club SCC, I
TC BSC Süd 05 Brandenburg, 1
Hermsdorfer Sport-Club, I
TC Grun-Weiß Nikolassee, I

04.05.2002, Samstag
12N.A02 14:00 TCSCC, I - Süd 05,1

08.05.2002, Mittwoch
12N.AOI 16:00 Spandau60, 1 - Dahlem, I
12N.A03 16:00 HSC, I - Niko, 1

09.05.2002, Donnerstag
12N.A05 14:00 Süd 05, I - HSC, I

16.05.2002, Donnerstag
12N.A04 16:00 Dahlem, I - TCSCC, I
12N.A06 16:00 Niko, I - Spandau6O, I

25.05,2002, Samstag
12N.A09 14:00 Süd OS, 1 - Niko, I

27.05.2002, Montag
12N.A07 16:00 HSC, I - Dahlem, I
12N.A08 16:00 Spandau60, I - TCSCC, I

01.06,2002, Samstag
12N.AII 14:00 Dahlem, I - Süd 05, I

03.06.2002, Montag
12N.AIO 16:00 HSC, 1 - Spandau60, I
12N.A12 16:00 Niko, 1 - TCSCC, I

08.06.2002, Samstag
12N.A14 14:00 SUd 05. I - Spandau60, I

10.06,2002, Montag
12N.A13 16:00 TCSCC, I - HSC, 1
12N.A15 16:00 Dahlem, I - Niko, 1

Gruppe B

ESV Frankfurt (Oder), I
BTC Grun-Gold 1904, I
TK Blau-Gold Steglitz, 2
BFC Alemannia 1890 e.V., 1
TTC Sportforum Bemau, I
BTC Gropiusstadt. I

01.05.2002, Mittwoch
12N.BOI 14:00 ESVFfO, I - BTC Grun­
Gold, I

08.05.2002, Mittwoch
12N.B02 16:00 BG-S., 2 - Ale, I
12N.B03 16:00 Bemau, 1 - Gropi. I

16.05,2002, Donnerstag
12N.B04 16:00 BTC Grun-Gold, I - BG-S.,
2
12N.B05 16:00 Ale, I - Bemau, 1

25.05.2002, Samstag
12N.B06 10:00 Gropi, I - ESVFfO, I

27.05.2002, Montag
12N.B07 16:00 Bemau, I - BTC Grun­
Gold,l
12N.B09 16:00 Ale, I - Gropi, I

03.06.2002, Montag
12N.BlI 16:00 BTC Grun-Gold, 1 - Ale, I
12N.B12 16:00 Gropi, I - BG-S., 2

08.06.2002, Samstag
12N.B08 14:00 ESVFfO, 1 - BG-S .• 2

10.06.2002, Montag
12N.B13 16:00 BG-S .• 2 - Bemau, I
12N.B15 16:00 BTC Grun-Gold, I - Gropi,
I

15.06.2002, Samstag
12N.BIO 14:00 Bemau, 1 - ESVFfO. I

30.06.2002, Sonntag
12N.B14 14:00 Ale, 1 - ESVFfO, 1

ReKion Nord-Berlin

Bambini Bezirksoberliga
Nord-Berlin

Gruppe A

VN-Spandau 1922, I
Tennis-Club Heiligensee, I
Tennis-Club Seeburg, I
Humboldt Tennis-Club, 1
Berl. Schlittschuh-Club, I
SC Nordend, I

08.05.2002, Mittwoch
24N.AOI 16:00 VNSp., I - TCHeilig., I
24N.A02 16:00 Seeburg, 1 - Humboldt, I
24N.A03 16:00 BSchC, I - Nordend, 1

16.05.2002, Donnerstag
24N.A05 16:00 Humboldt, I - BSchC, 1
24N.A06 16:00 Nordend, 1 - VNSp., I

27.05.2002, Montag
24N.A07 16:00 BSchC. I - TCHeilig., I
24N.A08 16:00 VNSp., I - Seeburg, I
24N.A09 16:00 Humboldt, I - Nordend, I

03.06.2002, Montag
24N.AIO 16:00 BSchC, I - VNSp., I
24N.AII 16:00 TCHeilig., I - Humboldt, I
24N.A 12 16:00 Nordend, 1 - Seeburg, 1

10.06.2002, Montag
24N.A14 16:00 Humboldt, I - VNSp., 1
24N.A15 16:00 TCHeilig., I - Nordend, 1

17.06,2002, Montag
24N.A04 16:00 TCHeilig., 1 - Seeburg, 1

24.06.2002, Montag
24N.A13 16:00 Seeburg, I - BSchC, I

Gruppe B

TC Bad Waldsiedlung, I
SC "Brandenburg" e.V., I
Tennis-Club Tiergarten, I
TV Blau-Weiß Biesdorf, I
Sportfreunde K1adow, I
"Sutos" 1917, 1

08.05.2002, Mittwoch
24N.BOI 16:00 Waids., I - SCB, I
24N.B02 16:00 Tierg., I - BWBiesd., I
24N.B03 16:00 Kladow, I - Sutos, I
16.05.2002, Donnerstag
24N.B04 16:00 SCB, I - Tierg., I
24N.B05 16:00 BWBiesd., I - Kladow, I
24N.B06 16:00 Sutos, I - Waids., I

27.05.2002, Montag
24N.B07 16:00 K1adow, I - SCB, I
24N.B08 16:00 Waids., I - Tierg., 1
24N.B09 16:00 BWBiesd., I - Sutos, I

03.06.2002, Montag
24N.BIO 16:00 K1adow, I - Waids., I
24N.BII 16:00 SCB, 1 - BWBiesd., I
24N.B 12 16:00 Sutos, 1 - Tierg., I

10.06.2002, Montag
24N.BI316:ooTierg., 1- Kladow, I
24N.B14 16:00 BWBiesd., 1 - Waids., 1
24N.B15 16:00 SCB, 1 - Sutos, 1

Gruppe C

TC Berolina Biesdorf, 1
SC Eintracht Innova Berlin, I
Vffi Hennsdorf, I
SV "Berliner Bären" e.V., I
Wasserfreunde Spandau 04, 1
STC Hakenfelde 75, I

08.05.2002, Mittwoch
24N.COl 16:00 Berol.Biesd., 1 - !nnova, I
24N.C02 16:00 VffiHenns, 1 - B.Bären, I
24N.C03 16:00 WaF, I - Haken, I

16.05.2002, Donnerstag
24N.C04 16:00 !nnova, I - VffiHenns, I
24N.C05 16:00 B.Bären, I - WaF, I
24N.C06 16:00 Haken, I - Berol.Biesd., I

27.05.2002, Montag
24N.C07 16:00 WaF, I - !nnova, 1
24N.C08 16:00 BeroI.Biesd., 1 ­
VffiHenns,1
24N.C09 16:00 B.Bären, 1 - Haken, 1

03.06.2002, Montag
24N.CIO 16:00 WaF, I - BeroI.Biesd., I
24N.CII 16:00 !nnova, 1 - B.Bären, I
24N.CI216:ooHaken, I- VffiHenns, I

10.06.2002, Montag
24N.C13 16:00 VffiHenns, I - WaF, I
24N.C14 16:00 B.Bären, 1 - Berol.Biesd., I
24N.C15 16:00 !nnova, 1 - Haken, 1

Gruppe 0

TSV Berlin-Wittenau 1896, 1
TC Grun-Gold Pankow, 1
TC Grun-Weiß Bergfelde, 1
SV Reinickendorf 1896, I
TCGWG 1919Tegel,I
BSC Rehberge 1945, I

08.05,2002, Mittwoch
24N.DOI 16:00 Witte., 1 - GGPankow, I
24N.D02 16:00 Bergf., I - SVR, I
24N.D03 16:00 GWGTg, I - Rehb, I

16.05,2002, Donnerstag
24N.D04 16:00 GGPankow, 1 - Bergf., I
24N.D05 16:00 SVR, I - GWGTg, 1
24N.D06 16:00 Rehb, 1 - Witte., 1

27.05.2002, Montag
24N.D07 16:00 GWGTg, I - GGPankow, I
24N.D08 16:00 Wilte., I - Bergf., I
24N.D09 16:00 SVR, 1 - Rehb, I

03.06.2002, Montag
24N.DIO 16:00 GWGTg, I - Witte., I
24N.DII 16:00 GGPankow, I - SVR, I
24N.D12 16:00 Rehb, 1 - Bergf., I

10.06.2002, Montag
24N.D13 16:00 Bergf., 1 - GWGTg, I
24N.DI416:00SVR,I- Witte.,I
24N.D15 16:00 GGPankow, I - Rehb, I

Gruppe E

Tennis-Verein TeBe, 1
Tumgemeinde in Berlin, I
VfL 1891 Tegel, I
Tennis-Union "Grun-Weiß", I
TC Friedrichshain, I
SG Bergmann-Borsig, 1

08.05.2002, Mittwoch
24N.EOI 16:00 TeBe, I - TiB, I
24N.E02 16:00 VfLT., I - TUGW, I
24N.E03 16:00 Frhain, 1- B.Borsig, I

16.05.2002, Donnerstag
24N.E05 16:00 TUGW, I - Frhain, I
24N.E06 16:00 B.Borsig, I - TeBe, I

27.05.2002, Montag
24N.E07 16:00 Frhain, I - TiB, I
24N.E08 16:00 TeBe, 1 - VfLT., I
24N.E09 16:00 TUGW, 1- B.Borsig, I

03.06.2002, Montag
24N.EIO 16:00 Fr'hain, I - TeBe, I
24N.EII 16:00 TiB, I - TUGW, I
24N.E12 16:00 B.Borsig, I - VfLT., I

10.06,2002, Montag
24N.E13 16:00 VfLT., I - Frhain, I
24N.E14 16:00 TUGW, 1 - TeBe, I
24N.E15 16:00 TiB, I - B.Borsig, 1

17.06,2002, Montag
24N.E04 16:00 TiB, I - VfLT., I

Gruppe F

TV Frohnau, 2
ASC Spandau e.V., 1
Neuenhagener Tennisclub 93, I
Postsportverein Berlin, 1
Siemens TK Blau-Gold 1913, I
TC Schwarz-Gold Berlin, I

08.05.2002, Mittwoch
24N.FOl 16:00 TVF, 2 - ASC, I
24N.F02 16:00 Neuenh., I - PostG., I
24N.F03 16:00 Siemens, I - SGBln., I

16.05.2002, Donnerstag
24N.F04 16:00 ASC, 1 - Neuenh., I
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24N.F05 16:00 PostG., I - Siemens, I
24N.F06 16:00 SGBln., I - TVF, 2

27.05.2002, Montag
24N.F07 16:00 Siemens, I - ASC, I
24N.F08 16:00 TVF, 2 - Neuenh., 1
24N.F09 16:00 PostG., I - SGBln., I

03.06.2002, Montag
24N.FIO 16:00 Siemens, 1 - TVF, 2
24N.FlI 16:00 ASC, I - PostG., 1
24N.F12 16:00 SGBln., I - Neuenh., I

10.06.2002, Montag
24N.F13 16:00 Neuenh., I - Siemens, I
24N.F14 16:00 PostG., I - TVF, 2
24N.F15 16:00 ASC, 1 - SGBln., I

Bambini Bezirksliga
Nord-Berlin

Gruppe A

SG Bergmann-Borsig, 2
ASC Spandau e.V., 2
"Sutos" 1917,3
Postsportverein Berlin, 2
TIC Sportforum Bemau, 2
SV "Berliner Bären" e.V., 2

08.05.2002, Mittwoch
26N.AOI 16:00 B.Borsig, 2 - ASC, 2
26N.A02 16:00 Sutos, 3 - PostG., 2
26N.A03 16:00 Bemau, 2 - B.Bären, 2

16.05.2002, Donnerstag
26N.A04 16:00 ASC, 2 - Sutos, 3
26N.A05 16:00 PostG., 2 - Bemau, 2
26N.A06 16:00 B.Bären, 2 - B.Borsig, 2

27.05.2002, Montag
26N.A07 16:00 Bemau, 2 - ASC, 2
26N.A08 16:00 B.Borsig, 2 - Sutos, 3
26N.A09 16:00 PostG., 2 - B.Bären, 2

03.06.2002, Montag
26N.AIO 16:00 Bemau, 2 - B.Borsig, 2
26N.AII 16:00 ASC, 2 - PostG., 2
26N.A12 16:00 B.Bären, 2 - Sutos, 3

10.06.2002, Montag
26N.A14 16:00 PostG., 2 - B.Borsig, 2
26N.A15 16:00 ASC, 2 - B.Bären, 2

24.06.2002, Montag
26N.A13 16:00 Sutos, 3 - Bemau, 2

Gruppe B

TC Hohengatow, 2
TC Schwarz-Gold Berlin, 2
TC Albert Gutzmann, 3
Tennis-Club Heiligensee, 2
SC Siemensstadt Berlin, I
BFC Alemannia 1890 e.V., 2

08.05.2002, Mittwoch
26N.BOI 16:00 H'Gatow, 2 - SGBln., 2
26N.B02 16:00 Gutz, 3 - TCHeilig., 2
26N.B03 16:00 SCS. 1 - Ale, 2

16.05.2002, Donnerstag
26N.B04 16:00 SGBln., 2 - Gutz, 3
26N.B06 16:00 Ale, 2 - H'Gatow, 2

27,05.2002, Montag
26N.B07 16:00 SCS, 1 - SGBln., 2
26N.B08 16:00 H'Gatow, 2 - Gutz, 3
26N.B09 16:00 TCHeilig., 2 - Ale, 2

03.06,2002, Montag
26N.BIO 16:00 SCS, 1 - H'Gatow, 2

• 26N.BII 16:00 SGBln., 2 - TCHeilig., 2
26N.B12 16:00 Ale, 2 - Gutz, 3

10.06.2002, Montag
26N.B13 16:00 SCS, I - Gutz, 3
26N.B14 16:00 TCHeilig., 2 - H'Gatow, 2
26N.B 15 16:00 SGBln., 2 - Ale, 2

24,06.2002, Montag
26N.B05 16:00 TCHeilig., 2 - SCS, I

Gruppe C

SV Reinickendorf 1896, 2
TC Longline-Wedding, 2
BSC EintrachtlSüdring, I
TC Gelb-Weiß Falkensee, I
Tennis-Club SCC, 2
TC Berlin-Weißensee, I

08.05.2002, Mittwoch
26N.COI 16:00 SVR, 2 - LLW, 2
26N.C02 16:00 EintrS. 1 - Falk.see, I
26N.C03 16:00 TCSCC, 2 - Weissensee, I

16.05.2002, Donnerstag
26N.C04 16:00 LLW, 2 - EintrS, 1
26N.C05 16:00 Falk.see, 1 - TCSCC, 2
26N.C06 16:00 Weissensee, I - SVR, 2

27.05,2002, Montag
26N.C07 16:00 TCSCC, 2 - LLW, 2
26N.C08 16:00 SVR, 2 - EintrS, I
26N.C09 16:00 Falk.see. I - Weissensee, 1

03.06.2002, Montag
26N.CIO 16:00 TCSCC, 2 - SVR, 2
26N.Cll 16:00 LLW, 2 - Falk.see, 1
26N.C12 16:00 Weissensee, I - EintrS, I

10.06.2002, Montag
26N.C13 16:00 EintrS, 1 - TCSCC, 2
26N.C14 16:00 Falk.see, I - SVR, 2
26N.C15 16:00 LLW, 2 - Weissensee, I

Gruppe 0

Neuenhagener Tennisclub 93. 2
TC GWG 1919 Tegel, 2
TV Frohnau, 3
"Sutos" 1917,2
Lichtenberger Tennisclub, I
TSV Berlin-Wedding 1862, I

08.05.2002, Mittwoch
26N.DOI 16:00 Neuenh., 2 - GWGTg, 2
26N.D02 16:00 TVF, 3 - Sutos, 2
26N.D03 16:00 Lichtenb., I - TSVWed., I

16.05.2002, Donnerstag
26N.D04 16:00 GWGTg, 2 - TVF, 3
26N.D06 16:00 TSVWed., I - Neuenh., 2

27.05.2002, Montag
26N.D07 16:00 Lichtenb., I - GWGTg, 2
26N.D08 16:00 Neuenh., 2 - TVF, 3
26N.D09 16:00 Sutos, 2 - TSVWed., I

03.06.2002, Montag
26N.DIO 16:00 Lichtenb., I - Neuenh., 2
26N.Dll 16:00 GWGTg, 2 - Sutos, 2
26N.D12 16:00 TSVWed., 1 - TVF, 3

10.06.2002, Montag
26N.D13 16:00 TVF, 3 - Lichtenb., I
26N.D15 16:00 GWGTg, 2 - TSVWed., I

17.06.2002, Montag
26N.D05 16:00 Sutos, 2 - Lichtenb., I

24.06.2002, Montag
26N.D14 16:00 Sutos, 2 - Neuenh., 2

Gruppe E

BSC Rehberge 1945,2
TC Longline-Wedding, I
Tennisclub Victoria Pankow, 1
TC Albert Gutzmann. I
TV Strauß Strausberg, I
SC "Brandenburg" e.V., 2

08.05.2002, Mittwoch
26N.EOI 16:00 Rehb, 2 - LLW, I
26N.E02 16:00 Vict.Pankow, 1 - Gutz, 1
26N.E03 16:00 Straußb., I - SCB, 2

16.05.2002, Donnerstag
26N.E04 16:00 LLW, I - Vict.Pankow, 1
26N.E06 16:00 SCB, 2 - Rehb, 2

27.05.2002, Montag
26N.E07 16:00 Straußb., I - LLW, I
26N.E08 16:00 Rehb, 2 - Vict.Pankow, 1
26N.E09 16:00 Gutz, I - SCB, 2

03.06.2002, Montag
26N.EIO 16:00 Straußb., I - Rehb, 2
26N.EIl16:ooLLW, I-Gutz, I
26N.E12 16:00 SCB, 2 - Vict.Pankow, I

10.06.2002, Montag
26N.E13 16:00 Vict.Pankow, I - Straußb.,
I
26N.E 14 16:00 Rehb, 2 - Gutz, I
26N.E15 16:00 LLW, I - SCB, 2

17.06.2002, Montag
26N.E05 16:00 Gutz, I - Straußb., I

Gruppe F

STC Hakenfelde 75, 2
SC Nordend, 2
VfL 1891 Tegel, 3
TC BW Hohen Neuendorf, I
Tumgemeinde in Berlin, 2
Tennis-Club Hennigsdorf, I

08.05.2002, Mittwoch
26N.FOl 16:00 Haken, 2 - Nordend, 2
26N.F02 16:00 VfLT., 3 - Hoh'neud., I
26N.F03 16:00 TiB, 2 - TCH:dorf, I

16.05.2002, Donnerstag
26N.F04 16:00 Nordend, 2 - VfLT., 3
26N.F06 16:00 TCH:dorf, I - Haken, 2

27.05.2002, Montag
26N.F07 16:00 TiB, 2 - Nordend, 2
26N.F08 16:00 Haken, 2 - VfLT., 3
26N.F09 16:00 Hoh'neud., I - TCH:dorf,
I

03.06.2002, Montag
26N.FIO 16:00 TiB, 2 - Haken, 2
26N.FII 16:00 Nordend, 2 - Hoh'neud., I
26N.F12 16:00 TCH:dorf, 1 - VfLT., 3

10.06.2002, Montag
26N.F13 16:00 VfLT., 3 - TiB, 2
26N.F14 16:00 Hoh'neud., I - Haken, 2
26N.F15 16:00 Nordend, 2 - TCH:dorf, I

17.06.2002, Montag
26N.F05 16:00 Hoh'neud., I - TiB, 2

GruppeG

Siemens TK Blau-Gold 1913,2
Tennisverein Hennigsdorf, I
TSG Break 90, I
VfL 1891 Tegel, 2
Spandauer HTC 1910, I
Tennis-Club Westend 59. I

08.05,2002, Mittwoch
26N.GOI 16:00 Siemens, 2 - TVHennigsd.,
1
26N.G02 16:00 Break90, I - VfLT.• 2
26N.G03 16:00 SHTC, I - Westend, 1

16.05.2002, Donnerstag
26N.G04 16:00 TVHennigsd., 1 - Break90,
I
26N.G05 16:00 VfLT., 2 - SHTC, 1
26N.G06 16:00 Westend•.1 - Siemens, 2

27.05.2002, Montag
26N.G07 16:00 SHTC, I - TVHennigsd., I
26N.G08 16:00 Siemens, 2 - Break90, I
26N.G09 16:00 VfLT., 2 - Westend, I

03.06.2002, Montag
26N.GIO 16:00 SHTC, I - Siemens, 2
26N.GII 16:00 TVHennigsd., I - VfLT., 2
26N.G12 16:00 Westend, I - Break90, I

10.06.2002, Montag
26N.G13 16:00 Break90, I - SHTC, I
26N.G14 16:00 VfLT., 2 - Siemens, 2
26N.G15 16:00 TVHennigsd., I - Westend,
I

Gruppe H

Siemens TK Blau-Gold 1913,3
Tennis-Club Seeburg, 2
Wasserfreunde Spandau 04, 2
TC Albert Gutzmann, 2
TSV Marzahner FUchse, I
TC Hohengatow, I

08.05.2002, Mittwoch
26N.HOI 16:00 Siemens, 3 - Seeburg, 2
26N.H02 16:00 WaF, 2 - Gutz, 2
26N.H03 16:00 M.Füchse, 1 - H'Gatow, I

16.05.2002, Donnerstag
26N.H04 16:00 Seeburg, 2 - WaF, 2
26N.H05 16:00 Gutz, 2 - M.Füchse, 1
26N.H06 16:00 H'Gatow, I - Siemens, 3

27.05.2002, Montag
26N.H07 16:00 M.FUchse, I - Seeburg, 2
26N.H08 16:00 Siemens, 3 - WaF, 2

03.06.2002, Montag
26N.HIO 16:00 M.FUchse, I - Siemens, 3
26N.H 11 16:00 Seeburg, 2 - Gutz. 2
26N.H12 16:00 H'Gatow, I - WaF, 2
10.06.2002, Montag

26N.H13 16:00 WaF, 2 - M.FUchse, I
26N.H14 16:00 Gutz, 2 - Siemens, 3
26N.H15 16:00 Seeburg, 2 - H'Gatow, I

24.06.2002, Montag
26N.H09 16:00 Gutz, 2 - H'Gatow, I

Reeion Nord-Brandenbure

Bambini Bezirksoberliga
Nord-Brandenburg

Gruppe A

ASV Schwedt 2000, I
SSV PCK 90 Schwedt, I
Neuruppiner TC GrUn-Weiß, 2
Neuruppiner TC GrUn-Weiß, I
MSV Neuruppin, I
Tennisverein Rathenow, I
Eberswalder Tennis-Club, I

01.05.2002, Mittwoch
44N.AII 15:00 Neurup.TC, 1 - Ebersw., I

04.05.2002, Samstag
44N.AOI 14:00 ASV Schwedt, I ­
SSVPCK90, I
44N.A03 15:00 MSVNeurup., I - Ratenow,
I

07.05.2002, Dienstag
44N.A02 16:00 Neurup.TC, 2 - Neurup.TC,
1

09.05.2002, Donnerstag
44N.A04 14:00 SSVPCK90, 1 ­
Neurup.TC,2
44N.A06 14:00 Ratenow, I - Ebersw., I

14.05.2002, Dienstag
44N.A05 16:00 Neurup.TC, I ­
MSVNeurup.. I

25.05.2002, Samstag
44N.A07 09:00 Ebersw., I - SSVPCK90, I
44N.A08 14:00 ASV Schwedt, I ­
Neurup.TC, 2
44N.A09 14:00 Ratenow, 1 - Neurup.TC, I

01.06.2002, Samstag
44N.AI2 09:00 Ratenow, I - Neurup.TC, 2
44N.AIO 14:00 MSVNeurup., I - ASV
Schedt, I

08.06,2002, Samstag
44N.AI3 09:00 Ebersw., I - MSVNeurup.,
I
44N.AI5 14:00 SSVPCK90, I - Ratenow,
I
44N.AI4 15:00 Neurup.TC, I - ASV
Schwedt, I

22.06.2002, Samstag
44N.AI8 09:00 Neurup.TC, 2 - Ebersw., I
44N.AI6 14:00 MSVNeurup., I ­
SSVPCK90, I
44N.A17 14:00 Ratenow, I - ASV
Schwedt, I

25.06.2002, Dienstag
44N.AI9 16:00 Neurup.TC, 2­
MSVNeurup., I

29.06.2002, Samstag
44N.A20 14:00 ASV Schwedt, I - Ebersw.,
I
44N.A21 14:00 SSVPCK90, I ­
Neurup.TC, I

Reeion SÜd-Berlin

Bambini Bezirksoberliga
Süd-Berlin

Gruppe A

Berliner Tennis-Club 92, I
TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 2
TC GW Königs Wusterhsn., I
TC "Weiße Bären Wannsee", 1
Grunewald Tennis-Club, I
TC Blau-Weiß Britz, I
Zehlendorfer TuS von 1888, I

08.05.2002, Mittwoch
34N.AOI 16:00 BTC 92, I - LiRa, 2
34N.A02 16:00 GWKön.W'hausen, I ­
WBW,I
34N.A03 16:00 GTC, I - Britz, I
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16.05.2002, Donnerstag
34N.A04 16:00 LiRa. 2­
GWKön.Whausen, I
34N.A05 16:00 WBW, 1 - GTC, I
34N.A06 16:00 Z 88, I - Britz, I

27.05.2002, Montag
34N.A07 16:00 Z 88, I - LiRa, 2
34N.A08 16:00 BTC 92, I ­
GWKön.Whasen, I
34N.A09 16:00 Britz, I - WBW, I

03.06.2002, Montag
34N.AIO 16:00 GTC, I - BTC 92, I
34N.AII 16:00 WBW, I - Z 88,1
34N.A12 16:00 Britz, 1 ­
GWKön.W'hausen, I

10.06.2002, Montag
34N.A13 16:00 Z 88, I - GTC, I
34N.A14 16:00 WBW, 1 • BTC 92. I
34N.A15 16:00 LiRa, 2· Britz, I

17,06.2002, Montag
34N.A16 16:00 GTC, I - LiRa, 2
34N.A17 16:00 Britz, I • BTC 92, I
34N.A18 16:00 GWKön.W'hausen, I - Z
88, I

24,06.2002, Montag
34N.A19 16:00 GWKön.Whausen, 1 ­
GTC, I
34N.A20 16:00 BTC 92, I - Z 88, I
34N.A21 16:00 LiRa, 2 - WBW, I

Gruppe B

TSG Oberschöneweide, I
TC GW Berlin-Lankwitz, 1
TC Grün-Weiß Rahnsdorf, 1
TC Lichterfelde 77, I
PTC "Rot-Weiß", I
Olympischer Sport-Club, I
Berliner Hockey-Club, I

08.05.2002, Mittwoch
34N.BOI 16:00 O.sch'weide, I ­
GWLankw.,1
34N.B02 16:00 GWR'dorf, I - TL77, I
34N.B03 16:00 PTC, I - OSC, I

16.05.2002, Donnerstag
34N.B04 16:00 GWLankw., I - GWR'dorf,
I
34N.B05 16:00TL77, I - PTC, I
34N.B06 16:00 BHC, I - OSC, I

27.05.2002, Montag
34N.B07 16:00 BHC, I - GWLankw., I
34N.B08 16:00 O.sch'weide, I ­
GWR'dorf, I
34N.B0916:000SC,I-TL77, I

03.06.2002, Montag
34N.BIO 16:00 PTC, I - O.sch'weide, I
34N.Bll 16:00TL77, 1 - BHC, I
34N.B12 16:00 OSC, I - GWR'dorf, I

10.06.2002, Montag
34N.B13 16:00 BHC, I - PTC, I
34N.B14 16:00 TL77, I - O.sch'weide, I
34N.B15 16:00 GWLankw., I - OSC, I

17.06.2002, Montag
34N.B16 16:00 PTC, I - GWLankw., I
34N.B17 16:00 OSC, I - O.sch'weide, I
34N.B18 16:00 GWR'dorf, I - BHC, I

24.06.2002, Montag
34N.B19 16:00 GWR'dorf, I - PTC, 1
34N.B20 16:00 O.sch'weide, I - BHC, I
34N.B21 16:00 GWLankw., I - TL77, I

Gruppe C

ESY Lok Schöneweide, I
Berliner Sport-Club, I
Postsportverein Berlin, I
NTC "Die Känguruhs", I
B.T.T.C. "Grün-Weiß", I
Sportclub MUggelheim, I
Tennis-Club Mariendorf, I

08.05.2002, Mittwoch
34N.COl 16:00 ESYLok, I - BSC, I
34N.C02 16:00 PostL., I - NTC, I

34N.C03 16:00 BTTC. I - SCM'heim, I

16.05.2002, Donnerstag
34N.C04 16:00 BSC, I - PostL., I
34N.C05 16:00 NTC, I - BTTC, I
34N.C06 16:00 TCM'dorf, I - SCM'heim,
1

27.05.2002, Montag
34N.C07 16:00 TCM'dorf, 1 - BSC, I
34N.C08 16:00 ESYLok, I - PostL., I
34N.C09 16:00 SCM'heim, I - NTC, I

03.06.2002, Montag
34N.CIO 16:00 BTTC, I - ESYLok, I
34N.C11 16:00 NTC, I - TCM'dorf, I
34N.C12 16:00 SCM'heim, I - PostL., I

10.06.2002, Montag
34N.C13 16:00 TCM'dorf, 1 - BTTC, I
34N.C14 16:00 NTC, I - ESYLok, I
34N.C15 16:00 BSC, I - SCM'heim, I

17.06.2002, Montag
34N.C16 16:00 BTTC, I - BSC, I
34N.C17 16:00 SCM'heim, I - ESYLok, I
34N.C18 16:00 PostL., I - TCM'dorf, 1

24.06.2002, Montag
34N.C19 16:00 PostL., 1 - BTTC, I
34N.C20 16:00 ESYLok, I - TCM'dorf, I
34N.C21 16:00 BSC, 1 - NTC, I

Gruppe D

l.Bln-Brbg. TC Großziethen, I
TC Weiß-Rot Neukölln, I
Steglitzer TK 1913, I
TC OW Friedrichshagen, 1
Tennis Verein Preussen, 1
TC Grün-G. Wilhelmshorst, I
TC 1899 Blau-Weiss, 2

08,05,2002, Mittwoch
34N.DOI 16:00 EBBTC, 1- N'Kölln, I
34N.D02 16:00 STK, I - OWFrHag., I
34N.D03 16:00 TYP, I - Wilh'horst, I

16.05.2002, Donnerstag
34N.D04 16:00 N'Kölln, I - STK, I
34N.D05 16:00 OWFrHag., I - TYP, 1
34N.D06 16:00 TCBI.-W., 2 - Wilh'horst,
I

27.05.2002, Montag
34N.D07 16:00 TCBI.-W., 2 - N'Kölln, I
34N.D08 16:00 EBBTC, I - STK, I
34N.D09 16:00 Wilh'horst, I ­
OWFrHag.,1

03.06.2002, Montag
34N.DIO 16:00 TYP, I - EBBTC, I
34N.DII 16:00 OWFr'Hag., I - TCBI.-W.,
2
34N.D12 16:00 Wilh'horst, I - STK, I

10.06.2002, Montag
34N.D13 16:00 TCBI.-W., 2 - TYP, I
34N.D14 16:00 OWFr'Hag., I - EBBTC, I
34N.D15 16:00 N'Kölln, I - Wilh'horst, I

17.06.2002, Montag
34N.D16 16:00 TYP, I - N'Kölln, I
34N.D17 16:00 Wilh'horst, I - EBBTC, I
34N.D18 16:00 STK, I - TCBI.-W., 2

24.06.2002, Montag
34N.D19 16:00 STK, I - TYP, I
34N.D20 16:00 EBBTC, I - TCBI.-W., 2
34N.D21 16:00 N'Kölln, I - OWFr'Hag., 1

Bambini Bezirksliga
Süd·Berlin

Gruppe A

TC Grün-Weiß Nikolassee, 3
SY Zehlendorfer Wespen, 3
Berliner Sport-Verein 1892,2
TC "Weiße Bären Wannsee", 2
Berliner Hockey-Club, 2
Grunewald Tennis-Club, 2

08.05.2002, Mittwoch

36N.AOI 16:00 Niko, 3 - Wespen, 3
36N.A02 16:00 BSY, 2 - WBW, 2
36N.A03 16:00 BHC, 2 - GTC, 2

16.05.2002, Donnerstag
36N.A04 16:00 Wespen, 3 - BSY, 2
36N.A05 16:00 WBW, 2 - BHC, 2
36N.A06 16:00 GTC, 2 - Niko, 3

27.05.2002, Montag
36N.A07 16:00 BHC, 2 - Wespen, 3
36N.A09 16:00 WBW, 2 - GTC, 2

03.06.2002, Montag
36N.AIO 16:00 BHC, 2 - Niko, 3
36N.All 16:00 Wespen, 3 - WBW, 2
36N.A12 16:00 GTC, 2 - BSY, 2

10.06.2002, Montag
36N.A13 16:00 BSY, 2 - BHC, 2
36N.A14 16:00 WBW, 2 - Niko, 3
36N.A15 16:00 Wespen, 3 - GTC, 2

17.06.2002, Montag
36N.A08 16:00 Niko, 3 - BSY, 2

Gruppe B

Dahlemer Tennisclub, 2
TC 1899 Blau-Weiss, 3
TK Blau-Gold Steglitz, 3
Steglitzer TK 1913, 2
LTTC "Rot-Weiß", 2
B.T.T.C. "Grün-Weiß", 2
Berliner Sport-Verein 1892, 3

08.05.2002, Mittwoch
36N.BOI 16:00 Dahlem, 2 - TCBI.-W., 3
36N.B02 16:00 BG-S., 3 - STK, 2
36N.B03 16:00 BTTC, 2 - LTTC, 2

16.05.2002, Donnerstag
36N.B04 16:00 TCBI.-W., 3 - BG-S., 3
36N.B05 16:00 STK, 2 - LTTC, 2
36N.B06 16:00 BSY, 3 - BTTC, 2

27.05.2002, Montag
36N.B07 16:00 BSY, 3 - TCBI.-W., 3
36N.B08 16:00 Dahlem, 2 - BG-S., 3
36N.B09 16:00 BTTC, 2 - STK, 2

03.06.2002, Montag
36N.BIO 16:00 LTTC, 2 - Dahlem, 2
36N.Bll 16:00 STK, 2 - BSY, 3
36N.B12 16:00 BTTC, 2 - BG-S., 3

10.06.2002, Montag
36N.B13 16:00 BSY, 3 - LTTC, 2
36N.B 14 16:00 STK, 2 - Dahlem, 2
36N.B15 16:00 TCBI.-W., 3 - BTTC, 2

17.06.2002, Montag
36N.B16 16:00 LTTC, 2 - TCBI.-W., 3
36N.B17 16:00 BTTC, 2 - Dahlem, 2
36N.B18 16:00 BG-S., 3 - BSY, 3

24.06.2002, Montag
36N.B19 16:00 BG-S., 3 - LTTC, 2
36N.B20 16:00 Dahlem, 2 - BSY, 3
36N.B21 16:00 TCBI.-W., 3 - STK, 2

Gruppe C

Zehlendorfer TuS von 1888, 2
l.Bln-Brbg. TC Großziethen, 2
Tempelhofer Tennis-Club, 2
TC GW Baumschulenweg, I
SY Zehlendorfer Wespen, 2
Tempelhofer Tennis-Club, I

08.05.2002, Mittwoch
36N.COI 16:00 Z 88, 2 - EBBTC, 2
36N.C02 16:00 TTC, 2 - GWB.Sch.Weg, I
36N.C03 16:00 Wespen, 2 - TTC, I

16.05.2002, Donnerstag
36N.C04 16:00 EBBTC, 2 - TTC, 2
36N.C05 16:00 GWB.Sch.Weg, I ­
Wespen, 2
36N.C06 16:00 TTC, 1 - Z 88, 2

27.05.2002, Montag
36N.C07 16:00 Wespen, 2 - EBBTC, 2
36N.C08 16:00 Z 88, 2 - TTC, 2
36N.C09 16:00 GWB.Sch.Weg, I - TTC, I

03.06.2002, Montag
36N.CIO 16:00 Wespen, 2 - Z 88,2

36N.C I1 16:00 EBBTC, 2 ­
GWB.Sch.Weg, I
36N.C12 16:ooTTC, I-TTC,2

10.06.2002, Montag
36N.C13 16:00 TTC, 2 - Wespen, 2
36N.C14 16:00 GWB.Sch.Weg, I - Z 88, 2
36N.C15 16:00 EBBTC, 2 - TTC, I

Gruppe D

B.T.T.C. "GrOn-Weiß", 4
TC Zeuthen e.Y., I
LTTC "Rot-Weiß", 4
TC Wilmersdorf (ehern. SY Senat), I
TC Griln-Weiß Nikolassee, 2
BTCWista, I

08.05.2002, Mittwoch
36N.DOI 16:00 BTTC, 4 - Zeuthen, I
36N.D03 16:00 Niko, 2 - Wista, I

16.05.2002, Donnerstag
36N.D04 16:00 Zeuthen, I - LTTC, 4
36N.D05 16:00 TC W'dorf, I - Niko, 2
36N.D06 16:00 Wista, I - BTTC, 4

27.05.2002, Montag
36N.D07 16:00 Niko, 2 - Zeuthen, I
36N.D08 16:00 BTTC, 4 - LTTC, 4
36N.D09 16:00 TC W'dorf, 1 - Wista, I

03.06.2002, Montag
36N.DIO 16:00 Niko, 2 - BTTC, 4
36N.DII 16:00 Zeuthen, I - TC Wdorf, I
36N.D12 16:00 Wista, I - LTTC, 4

10.06.2002, Montag
36N.D13 16:00 LTTC, 4 - Niko, 2
36N.D14 16:00 TC Wdorf, I - BTTC, 4
36N.D15 16:00 Zeuthen, I - Wista, I

24.06.2002, Montag
36N.D02 16:00 LTTC, 4 - TC Wdorf, 1

Gruppe E

TC Weiß-Gelb Lichtenrade, 3
BTT.C. "GrOn-Weiß", 3
Tennis-Club Mariendorf, 2
TC Mahlow 1957, I
TC Blau-Weiß Britz, 2
BTC Gropiusstadt, 2

08.05.2002, Mittwoch
36N.EOI 16:00 LiRa, 3 - BTTC, 3
36N.E02 16:00 TCM'dorf, 2 - Mahlow, I
36N.E03 16:00 Britz, 2 - Gropi, 2

16,05,2002, Donnerstag
36N.E04 16:00 BTTC, 3 - TCM'dorf, 2
36N.E05 16:00 Mahlow, 1 - Britz, 2
36N.E06 16:00 Gropi, 2 - LiRa, 3
27.05.2002, Montag
36N.E07 16:00 Britz, 2 - BTTC, 3
36N.E08 16:00 LiRa, 3 - TCM'dorf, 2
36N.E09 16:00 Mahlow, I - Gropi, 2

03.06.2002, Montag
36N.EIO 16:00 Britz, 2 - LiRa, 3
36N.EII 16:00 BTTC, 3 - Mahlow, I
36N.E12 16:00 Gropi, 2 - TCM'dorf, 2

10.06.2002, Montag
36N.E13 16:00 TCM'dorf, 2 - Britz, 2
36N.E14 16:00 Mahlow, I - LiRa, 3
36N.E15 16:00 BTTC, 3 - Gropi, 2

Gruppe F

NTC "Die Känguruhs", 2
TC Lichterfelde 77, 2
Tennis Verein Preussen, 2
Olympischer Sport-Club, 2
LTTC "Rot-Weiß", 3
TC Berlin-Oberspree, I
TC Weiß-Rot Neukölln, 2

08,05.2002, Mittwoch
36N.FOI 16:00 NTC, 2 - TL77, 2
36N.F02 16:00 TYP, 2 - OSC, 2
36N.F03 16:00 Oberspree, 1 - LTTC, 3

16.05.2002, Donnerstag
36N.F04 16:00 TL77, 2 - TYP, 2
36N.F05 16:00 OSC, 2 - LTTC, 3
36N.F06 16:00 N'Kölln, 2 - Oberspree, 1

27.05.2002, Montag
36N.F07 16:00 N'Kölln, 2 - TL77, 2
36N.F08 16:00 NTC, 2 - TYP, 2
36N.F09 16:00 Oberspree, 1 - OSC, 2
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03.06.2002, Montag
36N.FIO 16:00 LITC, 3 - NTC, 2
36N.FII 16:00 OSC, 2 - N'Kölln, 2
36N.FI2 16:00 Oberspree, 1 - TVP, 2

10,06.2002, Montag
36N.FI3 16:00 N'Kölln, 2 - LITC, 3
36N.FI4 16:00 OSC, 2 - NTC, 2
36N.FI5 16:00 TL77, 2 - Oberspree, 1

17,06.2002, Montag
36N.FI6 16:00 LITC, 3 - TL77, 2
36N.FI7 16:00 Oberspree, 1 - NTC, 2
36N.FI8 16:00 TVP, 2 - N'Kölln, 2

24.06.2002, Montag
36N.FI9 16:00 TVP, 2 - LITC, 3
36N.F20 16:00 NTC, 2 - N'Kölln, 2
36N.F2I 16:00 TL77, 2 - OSC, 2

Reeion SÜd-Brandenbure

Bamhini Bezirksoberliga
Süd-Brandenburg

Gruppe A

Tumverein 1861 Forst/L., 1
Fürstenwalder Tennisclub Energy, 1
TV Blau-Weiß 90 Forst, 1
Herzberger TC Grün- Weiß, I
SG Einheit Spremberg, 1

01.05.2002, Mittwoch
54N.A05 14:00 FürsLw., 1 - Spremb., 1
54N.A06 14:00 TVForst, I - TV90 Forst, 1

09.05.2002, Donnerstag
54N.AOI 14:00 FürsLw., 1 - TVForst, 1
54N.A02 14:00 Herzb., 1 - TV90 Forst, 1

25.05.2002, Samstag
54N.A07 09:00 Spremb., 1 - TVForst, 1
54N.A08 14:00 Herzb., 1 - Fürst.w., 1

08.06.2002, Samstag
54N.A03 14:00 TV90 Forst, 1 - FürsLw., 1
54N.A04 14:00 Spremb., 1 - Herzb., 1
16.06.2002, Sonntag
54N.A09 09:00 TV90 Forst, 1 - Spremb., 1
54N.AIO 14:00 TVForst, 1 - Herzb., 1

Bamhini Bezirksliga
Süd-Brandenburg

Gruppe A

SG Vetschau, 1
Cottbuser-TV 92, 1
Tennisclub Schwarzheide, 1
Turnverein 1861 Forst/L., 2
Herzberger TC Grün- Weiß, 2
Tumverein 1861 Forst/L., 3
ESV Frankfurt (Oder), 2

27.04.2002, Samstag
56N.AOI 14:00 CTV 92, 1 - Vetschau, 1
56N.A02 14:00 Schw.h., 1 - TVForst, 2
56N.A03 14:00 Herzb., 2 - TVForst, 3

04.05.2002, Samstag
56N.A07 09:00 ESVFfO, 2 - CTV 92, I
56N.A08 09:00 Vetschau, 1 - Schw.h., 1
56N.A09 09:00 TVForst, 3 - TVForst, 2

09,05.2002, Donnerstag
56N.A19 09:00 Schw.h., 1 - Herzb., 2
56N.A2I 09:00 TVForst, 2 - CTV 92, 1

25.05.2002, Samstag
56N.A13 14:00 ESVFfO, 2 - Herzb., 2
56N.AI4 14:00 Vetschau, 1 - TVForst, 2
56N.A15 14:00 CTV 92,1 - TVForst, 3

01.06.2002, Samstag
56N.A06 14:00 ESVFfO, 2 - TVForst, 3

02.06,2002, Sonntag
56N.A04 14:00 CTV 92, 1 - Schw.h., 1
56N.A05 14:00 TVForst, 2 - Herzb., 2

08.06.2002, Samstag
56N.AIO 09:00 Herzb., 2 - Vetschau, 1
56N.AII 09:00 TVForst, 2 - ESVFfO, 2

09.06.2002, Sonntag
56N.AI2 14:00 TVForst, 3 - Schw.h., 1

15.06.2002, Samstag
56N.AI6 14:00 Herzb., 2 - CTV 92, 1

56N.A 17 14:00 TVForst, 3 - Vetschau, 1
56N.AI8 14:00 Schw.h., 1 - ESVFfO, 2

29.06.2002, Samstag
56N.A20 09:00 Vetschau, 1 - ESVFfO, 2

Verbands-Hallenmeisterschaften 2002

z

Herren

1. Rd.: Fleischfresser (Blau-Weiss) - Omrcen (BG Steglitz) 6:2,
6:3; Geismann (Grunewald) - Thiele (Frohnau) 7:5, 6:4;
Woloszczak (Blau-Weiss) - Lehmann (Lichtenrade) 6:4, 3:6, 6:4;
Reinecke (Blau-Weiss) - Freudenreich (Wespen) 6:1, 4:6, 6:4;
Potsch (Känguruhs) - Rieschick (Lichtenrade) 6:3, 1:6, 6:3;
Wodnicki (BG Steglitz) - Bruns (SCC) 6:4, 6:4; Gutsche (Kän­
guruhs) - Oeder (Wespen) 6:4, 6:4; Pugatschov (BG Steglitz) ­
Scheffrahn (Lichtenrade) 7:6, 6:4.
VF: Fleischfresser - Geismann 4:6, 6:2, 6:2; Woloszczak - Rei­
necke 7:6, 6:0; Wodnicki - Potsch 7:6, 6:3; Pugatschow ­
Gutsche 6:3, 3:6, 6:4.
HF: Fleischfresser - Woloszczak 6:2, 6:7, 6:4; Wodnicki ­
Pugatschow 6:4, 3:6, 6:1.
Finale: Fleischfresser - Wodnicki 7:6, 6: 1

Damen

1. Rd.: Schmidle (LTTC) - Owsiannikova (ASC) 6:2, 6:4;
Meuser (Nordend) - Kerek (LTTC) 4:3 zgz.; S. Exner (LTTC)­
Pougatscheva (BG Steglitz) 6:2, 6:4; Biglmaier (BTTC) - Mette
(Wespen) 3:6, 6:3, 6:4; J. Exner (Dahlem) - Ulrich (Lichtenrade)
6:1,6:1; Potsch (Blau-Weiss) - Letsch (LTTC) 6:3, 6:3; Misch
(Wespen) - Timme (Alemannia) 7:5, 6:2; Müller (Blau-Weiss)­
Merkel (LTTC) 6:1, 6:3.
VF: Schmidle - Mojsa 6:0, 6:2; S. Exner - Biglmaier 6:4, 6:2;

.Potsch - J. Exner 6:3, 6:4; Misch - Müller o. Sp.
HF: Schmidle - S. Exner 6:3, 2:6, 6:1.; Misch - Potsch 7:6,6:3.
Finale: Schmidle - Misch 7:6, 6: 1

Herren-Doppel

HF: Potsch/Blömeke (Känguruhs/BG Steglitz) - Strauchmannl
Bruns (SCC) 7:6, 3:6, 6:3; Lehmann/Pugatschow (Lichtenradei
BG Steglitz) - Freudenreich/Geismann (WespeniGrunewald)
7:5,6:1.
Finale: LehmannlPugatschow - Potsch/Blömeke 7:6, 6:3.

Damen-Doppel

HF: S. ExnerlSchmidle (LTTC Rot-Weiß) - MettelMisch (Wes­
pen) 6:1, 6:2; BiletskaialOwsiannikowa (BG Steglitz/ASC) ­
MüllerlPotsch (Blau-Weiss) o. Sp.
Finale: S. ExnerlSchmidle - BiletskaialOwsiannikowa 6:4, 6: 1

Herren 40

AF: Monroy (SCC) - Temesvary (WISTA) 6:3, 6:2; Rummel­
hagen (Lichtenrade) - Hecker (BG Steglitz) 6:3, 6:2; du Bruyn
(Dahlem) - Haack (Blau-Weiss) 6:1, 6:0; Grothe (Dahlem) ­
Müller (Adlershof) 6:3, 6:4; Bauszus (BG Steglitz) - Wiesner
(SCC) 6:1, 6:4; Mager (Berliner Bären) - Kranz (Lichtenrade)
6:3, 3:6, 6:2; Schön (BG Steglitz) - Dr. Weigeldt (Lichtenrade)
6:3, 6:4; Weinert (Blau-Weiss) - Schulz (Friedrichsfelde) 6:1,
6:3.
VF: Monroy - Rummelhagen 6:2, 6:2; du Bruyn - Grothe 6:3,
6:2; Mager - Bauszus 6:3, 4:6, 6: 1; Schön - Weinert 5:7, 1:5 zgz.
HF: du Bruyn - Monroy 3:6, 7:5 zgz.; Mager - Schön 2:6, 6:0,
6:1.
Finale: du Bruyn - Mager 6:0, 6:3.

Damen 40

HF: Boesser (Blau-Weiss) - Kauf (RW Potsdam) 6:1, 6:0;
Konieczka (Blau-Weiss) - Reinhard (BTTC) 6:0, 2:1 zgz.
Finale: Boesser - Konieczka 6:1,6:4.

Herren 50

VF: Schmidle (LTTC) - Schulz (Nikolassee) 6:7, 6:4, 6:2; Dr.
Mauß (Nikolassee) - Przybilla (WR Neukölln) 7:5, 7:6, Türpe
(Grunewald) - Dr. Walter (Grunewald) 0:6, 6:4, 6:1; Süßbier
(Nikolassee) - Monsler (SCC) 6:3, 6:2.
HF: Schmidle - Dr. Mauß 2:6, 6:2, 6:3; Süßbier - Türpe 6:0, 3:6,
6:2.
Finale: Schmidle - Süßbier 6:1,6:2.
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Damen 50

HF: Thiele (Frohnau) - Gerhardt (Frohnau) 6:4, 6:1; Trojahn
(Frohnau) - Britze (SCC) 6:4, 6:2.
Finale: Trojahn - ThieJe 6:2, 6:4.
Herren 55

VF: Jacobs (Blau-Weiss) - Semrau (Känguruhs) 6:1, 6:3; Sand
(Frohnau) - Rothe (Grunewald) 6:1, 7:5; Rittich (Nikolassee) ­
Vogel (Känguruhs) 6: I, 6: I; Hemfler (Tiergarten) - Julitz (SCC)
6:1,4:6,6:3.
HF: Jacobs - Sand 6:4, 6:0, Rittich - Hemfler 6:4,6:7, 7:5.
Finale: Jacobs - Rittich 6:0, 6:4.

Herren 60

AF: Wolf (Friedrichshagen) - Bruse (Schwarz-Gold) 6:2, 6:3;
Fechner (Frohnau) - Schükerk (BSV) o.Sp.; Braun (Lichtenrade)
- Blaumann (Berliner Bären) 1:6,6:2,6:4; Rabe (Grunewald)­
Nuncic (Sutos) 6:1, 6:2; Glock (Schwarz-Gold) - Skrotzki
(Känguruhs) 4:6, 6:1, 6:1; v. Wietersheim (Blau-Weiss) ­
Dahlmeyer (BSV) o.Sp.; Dr. Kirschbaum (Weiße Bären) ­
Stephan (Känguruhs) 6:0, 6:1; Gatza (SCC) - Finger (OSC) 6:1,
6:3.
VF: Wolf - Fechner 6:2, 6:2; Braun - Rabe 6:2, 4:6, 6: I; v.
Wietersheim - Glock 6:0,6:4; Gatza - Dr. Kirschbaum 7:5, 6:3.
HF: Wolf - Braun 6:2, 4:6, 6: I; Gatza - v. Wietersheim 7:5, 7:6.
Finale: Gatza - Wolf 3:6, 6:3, 6:3.

Herren 40 - Doppel

HF: du BruynlRummelhagen (Dahlem/Lichtenrade)- Haack/
Weinert (Blau-Weiss) 6:3, 6:7,4:5 zgz.; MonroylWiesner (SCC)
- Stoscheck/Lengeling (Grunewald) 4:6, 6:2, 6:3.
Finale: du Bruyn/Rummelhagen - MonroylWiesner o.Sp.

Herren 50 - Doppel

HF: Rittich/Schulz (Nikolassee) - Kühnast/Dr. Mauß (Nikolas­
see) 6:1, 6:2; Reiners/Süßbier (Nikolassee) - Clemenz/Schubert
(WR Neukölln/BSV) 6: I, 6: 1.
Finale: Rittich/Schulz - Reiners/Süßbier 6:0, 3:6, 6:4.

Herren 60 - Doppel

HF: Becker/Döring (Blau-Weiss) - Gatza/Stoffer (SCC) 6:4, 7:5;
Blaumann/Blaumann (Berliner Bären) - MetziglWolf (Frie­
drichshagen) 1:6, 6:3, 6:4.
Finale: BlaumannIBlaumann - BeckerlDöring 6:2, 6: I.

Damen 40/50 - Doppel

HF: BoesseriKonieczka (Blau-Weiss) - Reinhard/Kranz (BTTC/
Lichtenrade) 6:1, 6:0; Schimmelpfennig/Rummelhagen (Lich­
tenrade) - LangelTrojahn (Frohnau) 6:2, 6:4.
Finale: BoesseriKonieczka - Schimmelpfennig/Rummelhagen
6:2,6:1.

RESULTATE EI
Jugend-Hallenmeister­
schaften 2002

Junioren AK I

VF: Woloszczak (Blau-Weiss) - Taplick (LTTC) 7:5, 6:2;
Gralow (LTTC) - Deckert (Lichtenrade) 3:6, 6: I, 6:4; Herold
(LTTC) - Omrcen (BG Steglitz) 6:4, 6:2; Rieschick
(Lichtenrade) - Martin (Wespen) 6:3, 6:0.
HF: Woloszczak - Gralow 6:2, 6:2; Rieschick - Herold 3:6, 7:6,
7:6.
Finale: Woloszczak - Rieschick 6:0, 6:4.

Junioren AK 11

VF: Schäfer (BSV) - Reiners (Nikolassee) 6:0, 6:3; Schulz
(BSV) - Roth (LTTC) 6:0, 2:6, 6:4; Thies (RW Potsdam) ­
Schindler (SCC) 6:0, 6:2; Bock (Steglitz) - Blank (LTTC) 6:0,
6:2.
HF: Schulz - Schäfer 6:7, 6: I, 6:4. Bock - Thies 6:3, 6:0.
Finale: Schulz - Bock 7:5, 7:5.

Junioren AK 111

VF: Arnold (Wespen) - Schumacher (BG Steglitz) 6: I, 7:5;
Reichl (Brandenburg) - Andrzejczuk (LTTC) 6:2, 6:3; Lokhno
(BSV) - Eberhard (Blau-Weiss) 6:2, 6: I; Schulz v. Endert (Froh­
nau) - Dippner (Blau-Weiss) 6:2, 6:2.
HF: Arnold - ReichI6:1, 6:1; Schulz v. Endert - Lakhno 7:5,6:0.
Finale: Arnold - Schulz v. Endert 6:4, 6:2.

Junioren AK IV

VF: Ikonnikov (LTTC) - Drwecki (Blau-Weiss) 6:0, 6:0; Urrutia
(Lichtenrade) - Jursza (Berliner Bären) 6:3, 3:6, 6:4; Schubert
(Lichtenrade) - Jarosz (Frohnau) 6:1, 6:0; Hitomi (BG Steglitz)
- Fatehpour (Lichtenrade) 6:4, 6:3.
HF: Ikonnikov - UlTutia 0:6, 7:6, 7:6; Hitomi - Schubert 6:1,
6:2.
Finale: Ikonnikov - Hitomi 6:0, 6:0.

Juniorinnen AK I

VF: Reinhard (BTTC) - Kopp (Kleinmachnow) 6:0, 6: I;
Pugatschowa (BG Steglitz) - Grohmann (LTTC) 6:2, 6:2;
Bengsch (Friedrichshagen) - Burghard (BG Steglitz) 7:6, 6:1;
Neubacher (BG Steglitz) - Malcherczyk (Lichtenrade) 6:3, 6:3.
HF: Reinhard - Pugatschowa 5:7, 6:4, 6:1; Bengsch ­
Neubacher 6: 1, 6:0.
Finale: Reinhard - Bengsch 7:5, 4:6,6:1.

Juniorinnen AK 11

VF: Biglmaier (BTTC) - Gabela (LTTC) 6:0, 6:0; Lisicki
(LTTC) - Lenz (Blau-Weiss) 6:0, 6:0; Lautenbach (TC Cottbus)
- Muhr (Wespen) 7:6, 6:4; Exner (Dahlem) - Rechert
(Kleinmachnow) 6:0, 6:2.
HF: Lisicki - Biglmaier 1:6, 6:3, 7:6; Exner - Lautenbach 6:2,
6:1.
Finale: Exner - Lisicki 6:4, 7:5.
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Juniorinnen AK 111

VF: Kim (A1emannia) - Michallek (LTTC) 6:2, 6:3; Greschik
(Heiligensee) - Lommatzsch (KJeinmachnow) 6:2, 6:3; Hege­
mann (Frohnau) - Gärtig (Gropiusstadt) 6:3, 6:3; Timme (Ale­
mannia) - Peth (Bernau) 6:2, 6:2.
HF: Greschik - Kim 7:5, 6:2; Timme - Hegemann 6: 1,6: 1.
Finale: Timme - Greschik 6:4, 6: 1.

Juniorinnen AK IV

VF: Quade (Friedrichshagen) - Saupe (Bernau) 6:0, 6:0; Kemkes
(Lichtenrade) - Fischer (BG Steglitz) 7:5, 3:6, 6:4; Vojkollari
(BG Steglitz) - Hochfe1d (Lichtenrade) 7:6, 6:2; Fritschken
(SeC) - Reinhard (BTTC) 6: 1, 6:0.
HF: Quade - Kemkes 6:1, 6:4; Fritschken - Vojkollari 7:5,6:1.
Finale: Fritschken - Quade 6:3, 6:3.

Was tun bei

ARTHROSE
und Hand-Schmerzen?

7

Schmerzen in der Hand, die
zunächst nur nachts auftre­
ten und sich durch Schüt­
teIn und Massieren wieder
bessern, werden oft lange
Zeit unterschätzt. Oft kön­
nen sie die ersten Anzei­
chen eines zunehmenden
Drucks auf einen wichtigen
Nerv sein. Bleibt dieses
Krankheitsbild unerkannt
und unbehandelt, können modemen Therapiemöglich­
spätere Lähmungen die keiten gibt es, und was kann
Folge sein. Was sind die man selbst zur Vorbeugung
Ursachen dieser häufigen tun? In ihrer neuen Infor­
Erkrankung? Wie stellt der mationszeitschrift "Arthro­
Arzt die Diagnose? Welche se-Info" hat die Deutsche

Arthrose-Hilfe zahlreiche
Hinweise zu diesem wichti­
gen Thema zusammenge­
tragen. In anschaulichen
und interessanten Darstel­
lungen werden darüber hin­
aus weitere nützliche Emp­
fehlungen zur Arthrose
gegeben, die jeder kennen
sollte. Ein Musterheft des
"Arthrose-Info" kann kosten­
los angefordert werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe
e.Y., Postfach 110551,
60040 Frankfurt/Main (Bitte
eine 0,56-EURO-Briefmarke
für Rückporto beifügen).
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Winterrunde 2001/2002
Meisterschaftsklasse
Herren Damen

Halbfinale Halbfinale

TC Blau-Weiss - NTC Die Känguruhs 4:2
Fleischfresser - Potsch 4:6, 6:3, 6:2; Sixtus - Gutsche 4:6, 7:6,
4:6; Woloszczak - Bemeit 7:6,6:1; Kuznetsov - Rohne 6:4, 6:0.
Fleischfresser/Kuznetsov - KreftIBemeit 6:0, 6:0; Patzke/Sixtus
- Gutsche/Rohne 4:6, 0:6.

TC SCC - Weiß-Gelb Lichtenrade 3:3 (7:7, 70:68)
Bruns - Lehmann 3:6, 4:6; Strauchmann - Scheffrahn 6:4, 3:6,
7:5; Thron - Bröder 6:4, 7:5; Krüger - Rieschick 4:6, 2:6.
BrunslThron - LehmanniScheffrahn 6:3, 6:7, 4:6; Strauchmannl
Krüger - Bröder/Rieschick 6:0, 6:4.

TC Blau-Weiss - Grunewald TC 4:0
Müller - Zasova 6:0, 6:0 zgz.; Potsch - Schmidt 6:0, 6:2; Weber
- Gaude 6:1, 6:3; Franzke - Elma1eh 6:1, 6:1.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

LTTC Rot-Weiß - Weiß-Gelb Lichtenrade 4:0
Exner - Ulrich 6:1, 6:4; Kerek - Tölle 6:4, 6:3; Merkel- Liese
6:3,6:3; Wnukowa - Geddies 6:2, 6:1.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

Finale

Finale

TC Blau-Weiss - TC SCC 4:0
Fleischfresser - Bruns 7:5, 6:4; Patzke - Strauchmann 4:6; 6: 1,
6:3; Woloszczak - Thron 3:6, 6:4, 6:0 zgz.; Kuznetsov - Krüger
6:3,6:4.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

TC Blau-Weiss - LTTC Rot-Weiß 5:1
Müller- Exner 6:3,6:1; Potsch - Kerek 6:1,6:3; Weber- Merkel
6:7,3:6; Franzke - Wnukowa 6:2, 5:7, 6:3.
Müller/Potsch - Kerek/Merkel 6:2, 6:0 zgz.; Weber/Franzke ­
ExnerlWnukowa 7:5, 6:0 zgz.

Abonnieren Sie "Berlin-Brandenburg TennislI!

Vor- und ZunamelName des Vereins

Straße

Hiennit bestelle{n) ich (wir) ab sofort

PLZ, Ort.....................................................................................................................................................................................

Unter chriftDatum

Sollten Sie das offizielle Organ

des Tennis-Verbandes Berlin­

Brandenburg noch nicht bestellt

haben, so brauchen Sie nur den

nebenstehenden Coupon auszu­

schneiden, auszufüllen und in

einem frankierten Umschlag an

uns zu senden.

Dieser Vertrag wird erst wirksam, wenn ich nicht innerhalb einer Woche nach Bestelldatum schriftlich
beim Verlag "kaufhold & partner gmbh" widerrufe. Maßgebend für die Frist ist der Poststempel.
Von dieser Garantie habe ich Kenntnis genommen und bestätige dies durch meine zweite Unterschrift.

Die Bezahlung des Abonnements erfolgt gegen Rechnung.

Name, Ort des Geldinstitutes

Sie erhalten dann ein Jahr lang

zum Preis von 20,45 €

insgesamt sechs Ausgaben zu­

geschickt. Die Nummern er­

scheinen jeweils in den Mona­

ten MÄRZ, APRIL, JUNI,

AUGUST, OKTOBER sowie

DEZEMBER.

Datum

Ich bezahle

Unterschrift

o per Überweisung per Bankeinzug

kaufhold & partner gmbh. Keithstraße 2-4 • 10787 Berlin

Wird das Abonnement (Dauer 12 Monate) nicht bis zum 1. Februar des neuen Abo-Jahres gekündigt,

läuft es automatisch ein Jahr weiter.

Wenn Sie also aktuell und

umfassend über das Tennis­

geschehen in Berlin-Branden­

burg und darüber hinaus gut

informiert sein wollen, zögern

Sie nicht lange und werden Sie

Abonnent. Es lohnt sich!

Kontonummer

Datum Unterschrift



mRESULTATE

2. Brandenburg Indoors
14.12. - 16.12.2001

Damen

VF: Wartusch (TC WB Schweinfurt) - Beller (TC WB Schwein­
furt) 6:4, 6:2; Schmidle (LTTC Rot-Weiß Berlin) - Barthel (TUS
Holstein Quikborn) 6:3, 7:6; Hoppmann (Mindener TK) ­
Hassinger (TSC Mainz) 6:3, 6:3; Basaric (TC BW Herxheim) ­
Stegkämper (TC Aisterquelle) 6:4, 6: l.
HF: Wartusch - Schmidle 6:3, 6:4; Basaric - Hoppmann 1:6, 6: I,
6:2.
Finale: Basaric - Wartusch 6:1, 6:2.

Tenn!s 1/2002
,

Herren

VF: Schiessling (TC Großhesselohe) - Kirschner (UHC Ham­
burg) 6:3, 6:4; Grambow (TC BW Berlin) - Wodnicki (TK Blau­
Gold Steglitz) 3:6, 6:4, 7:6; Boruszewski (TC BW Halle) ­
Aniola (TC Moers 08) 6:0, 6:3; Fleischfresser (TC BW Berlin)­
Trümpler (Bremerhavener TV) 6:3; 7:6.
HF: Schiessling - Grambow 6:3, 6:4; Boruszewski - Fleisch­
fresser 6: 1, 2:6, 6:2.
Finale: Boruszewski - Schiessling 6: 1, 6:4.

2. Hallen-Jugendturnier des BTTe Grün-Weiß
26.12. - 31.12.2001

Junioren AK 11

HF: Müßig (Zehlendorfer Wespen) - Reiners (Nikolassee) 3:6,
6:4, 6:3; Schindler (SCC) - Späthling (Blau-Gold Steglitz) 6:2,
6:l.
Finale: Schindler - Müßig 3:0 zgz.

Junioren AK 111

HF: Reichl (SC Brandenburg) - Nguyen (Turngemeinde Berlin)
6:3,7:5; Krüge1stein (Blau-Gold Steglitz) - Dippner (Blau-Weiß)
6:3,7:6.
Finale: Reichl- Krüge1stein 6:2, 6:2.

Junioren AK IV

HF: Reiher (Sportforum Bernau) - von Laer (Blau-Weiß) 6:0,
6:3; Fatehpour (Lira Weiß-Gelb) - Klukas (BTTC) 6:2, 6:3.
Finale: Reiher - Fatehpour 6:1,6:3.

Juniorinnen AK 111

HF: Lommatzsch (Kleinmachnow) - Velt (Blau-Gold Steglitz)
6:0, 6: I; Fitzner (Sportforum Bernau) - Pettka (Kleinmachnow)
6:1,6:0.
Finale: Lommatzsch - Fitzner 6:4, 4:6, 6:3.

Juniorinnen AK IV

HF: Vojkollari (Blau-Gold Steglitz) - Hochfeldt (Lira Weiß­
Gelb) 6:2, 6:1; Kemkes (Lira Weiß-Gelb) - Reinhard (BTTC)
6:0,6:l.
Finale: Kemkes - Vojkollari 6:3,3:6, 7:6.



Tenn!s 1/2002 RESULTATE liI
7. Weihnachtscup des TC Weiße Bären Wannsee
26.12. - 31.12.2001

Junioren Jhg. 91

HF: Neuhaus (ZehlendOlfer Wespen) - Heinrich (Nikolassee)
6:0, 6: I; Heise (SV Frankfurt/Oder) - von Goetze (Nilolassee)
6:1,6:2.
Finale: Neuhaus - Heise 6:2, 6:2.

Junioren Jhg. 92

HF: Unterharnscheidt (SC Brandenburg) - Riazanov (Blau-Gold
StegJitz) 6:0, 6:2; Fatehpour (Lichtenrade) - Antal (Zehlendorfer
Wespen) 6:2, 6:2.
Finale: Unterharnscheidt - Fatehpour 0:6, 6:3, 6:4.

Juniorinnen Jhg. 91

HF: Kruggel (Zehlendorfer Wespen) - Ritter (Rot-Weiß
Potsdam) 4:6, 6:1, 6:3; Sedlascheck (Nikolassee) - Gall
(Friedrichshagen) 6:4, 6: 1.
Finale: Sedlascheck - Kruggel 6:0, 6:2.

Juniorinnen Jhg. 92

HF: Livadaru (Sutos) - lähnel (TIB) 6:0, 7:5; Kaspar (Sutos) ­
Arnold (Zehlendorfer Wespen) 2:6, 7:6, 6:2.
Finale: Livadaru - Kaspar 7:6, 6:2.

Bei den Junioren Jhg. 91 behielt Lennart Neuhaus (I.)
über Ron Heise die Oberhand

JiII Sedlascheck (r.) besiegte im Endspiel der
Juniorinnen Jhg. 92 Lara Kruggel deutlich

Marner Indoor-Turnier
2./3.2.2002
Herren

VF: Gienke, M. (Schenefeld. TC) - Backes (Schenefeld TC)
6:3, 7:6 (7:5); Richter (TC Langenhorn) - Krüger (UHC HH)
6:3,6: I; Schünemann (GG Wolfsb.) - Belligrodt (Club a.d.AIst.)
6:3, 5:7, 6:4; Bruns (SCC Berlin) - Gienke, K.-O. (Schenefeld,
TC) 7:5, 7:6 (7:4).
HF: Gienke - Richter o.Spiel; Bruns - Schünemann 6:3, 3:6, 7:6
(10:8).
Finale: Gienke - Bruns 6:4, 3:6, 6:2.

1



BI TVBB INTERN Tenn!s 1/2002

A-, B- und C-Trainer

I' I t·

Mo, Mi, 00, Fr 10-19/Dienstag geschlossen
Sa 9-16

IHR SKI- & TENNISSHOP IN WllMERSDORF

Tennisschläger 12~o

Preise freibleibend; Irrtümer vorbehalten

//~ Detmolder Straße 58/ Tel 853 35 99

.Ai'SS~EDJ 5eh affe r I

Ski &Snowboard
zu Sommerpreisen:
GroOauswahl Outdoor &Trekking

275,. EUR
250,- EUR
220,- EUR
190,- EUR
150,- EUR

130,· EUR
130,- EUR
190,- EUR
160,- EUR
120,- EUR
130,- EUR
160,- EUR

Jack Kramer
2.6 Roller
3.6 Roller
6.6 Roller
6.5 Pro Stuff

Start-Aktion im März und April

Quantum 10 Tour
Quantum 10
Quantum 1
Quantum 3
C.9 Pro
C.l0 Pro
H.S.l Hot Spot

Besaitung mit ISO TOUR 10EUR
inkl. Lohn nur;

www.jagaball.de
Direkt U-Bhf. Ullsteinstr.
Mariendorfer Damm 1-3

Mo - Fr 10 - 20/ Sa 9 -16

BERLINS GROSSES SPORTARTIKELZENTRUM

Schläger inklusive Saite ISO Tour
L1te T1tanlum MP 100,. EUR
L1te T1tanlum OS 100,· EUR
200 GMP 98 110,- EUR
200 GOS 98 120,. EUR

im Ulisteinhaus

Extra Angebote: Tenniskleidung

Jagapower T 79
Hyper Carbon-Schläger 'V ;
Inkt Besaitung jagaball

Diplom- und A-Trainer 42 Hilb. Axel BB.00.155 31.12.2004
10 BUllkus, Michael BB.00.144 31.12.2003 43 Hoffmanll, Or. Brigitte BB.oo.IOO 31.12.2002

(Berlin) 11 Clcmcnz, Wolfgang BB.00.022 31.12.2004 44 Hoffmeister. lan BB.OO.072 3 l.l 2.2004
12 Damm, Bernhard BB.00.023 31.12.2004 45 Hofmann, Christiane BB.00.102 31.12.2004

r. Name Lizenz-NI'. Gültig 13 Dietrich. Pelef BB.00.109 31.12.2002 46 Holzwanh, Günther BB.00.036 31.12.2004
14 Dippner, Katrin: BBOO.116 31.12.2003 47 Hügel, Christian BB.00.140 31.12.2002

I Chendynsky, Andrzej BB.0263 31.12.2003 15 Dukanovic, Predrag BB.00.056 31.12.2003 48 Hügel. Stefan BB.00.142 31.12.2002
2 Dörr, Wolfgang BB.0338 31.12.2002 16 Durek, Frank BB.00.045 31.12.2002 49 Jacke, Guido BB.00.093 31.12.2002
3 Eberhard, Klaus BB.0105 31.12.2002 17 Elschenbroich, Harald BB.00.034 31.12.2002 50 Jarosz, Krzysztof BB.OO.I22 31.122002
4 Hornig, Markus BB.0125 31.12.2002 18 Engel, Narbert BBOO.123 31.12.2003 51 Jovasevic, Milull BB.00.124 31.12.2003
5 John. Rüdiger BB.0086 31 12.2002 19 Ernst, Volker BB.00.150 31 12.2002 52 Kärcher, Ralf BB.00.135 31 12.2002
6 Liebenthron, Oliver BB0361 31.12.2002 20 Esser, Dagmar BB.00.131 31.12.2002 53 Klink, Christian BB.00.1I0 31.12.2002
7 Lingner, Michael BB.0222 31.122002 21 Exner, Svenja BB.00.153 31.122004 54 Knieß, Stefan BB.00.094 31.12.2003
8 Mallon, Christi ne BB.OI72 31.12.2002 22 FeigeI. Marion BB.00.040 31.12.2004 55 Knuth, Rainer BBOO.OIO 31.12.2004
9 Parr-Kröger, Martina BB.0344 31.12.2002 23 Fester, Andreas 588-98-111' 31.12.2003 56 Kramer, Michael BB.00.136 31.12.2002

10 Ritter, Barbara BB.0085 31.122002 24 Fester, Wolfgang BBOO 109 31 12.2002 57 Krause, Bemd BB.OO.OOI 31.12.2004
11 Süßbier, Bernd BBOl90 31.12.2003 25 Franzke, Carolill BB.OO.089 31.12.2002 58 Krause, Michael BB.OOOI9 31.12.2004

26 Gaude, Almul WTB 0230 31.12.2003 59 Kubina, Lnge BB.00.020 31.12.2004
27 Gebel. Maciek BB.00.047 31.12.2004 60 Kürbis, Stefan BB.00.054 31.12.2004

B-Trainer (Berlin)
28 Gehrke, Stefanie BB.OO.IOI 31.12.2004 61 Kuhnert, Marc-Ulrich BB.00.148 31.12.2003
29 Geiger, Ralph BBOO.064 31.12.2003 62 Lagergren, Briua BB.OO.III 3 1I 2.2002
30 Glomb, Uwe BB.00.016 31.12.2004 63 Lasale, A lejandro BBOO.I27 31.12.2004

NI'. Name Lizenz-NI'. Gültig 31 Gocke,Oirk BB.00.073 31.12.2004 64 Laukner. Carsten BB.00.137 31.12.2002
32 GräBler, Antje BB.00.134 31.J2.2002 65 Lehmann, Jan-Marcus BB.OO.084 31.12.2004

1 Arlmann, Jörg BB.00.071 31.12.2004 33 Grozdanovic. Aleks. BB.00.112 31.12.2003 66 Lisling, Karin BB.00.018 31.12.2002
2 Asmus. ils BB.oo 133 31.12.2004 34 Gucek, Michel BB.00.126 31.12.2004 67 Lohrber, Beuina BB.00.053 31.12.2004
3 Auer. Marclis BB.00.058 31.12.2003 35 Haack, Lars BB.00.143 31.12.2002 68 Ludwig, Ralf BB.00.154 31.12.2004
4 Baum. Sebastian BB.00.108 31.12.2002 36 Halas. Oarko BB.00.120 31.12.2003 69 Machon, Marko BB.00.095 31.12.2003
5 Bauszus. Matthias BB.00027 31.12.2003 37 Hanisch, Dirk BB.00.132 31.12.2002 70 Maiß, Jan BB.00.082 31.12.2003
6 Bellaire, Or. Gunter BB.00.069 31.12.2004 38 Hauf, Roland BB.00.068 31.12.2004 71 Marcu, Adrian s 260 31.12.2003
7 Bethin. Marcus BB.oo.IIO 31.12.2004 39 Hecker, Ralph BB.00.090 31.12.2003 72 Marten. Ulrich BB.00.033 31.12.2003
8 Blömeke, Christopher BB.oo.111 31.12.2002 40 Hennan-Wojciechowski BB.00. 121 31.12.2003 73 Matijevic. Rober! BB.OO.059 31.12.2003
9 Brand!. Michael BB.00.049 31.12.2004 41 Herzberg, Sebastian L. BB.00.151 31.12.2003 74 Matijevic, Dr. Zeljko BB.00.063 31.12.2003

Tennisschläger dauerhaft reduziert!
8EACJ A"a.k"'?»UNI-OP Wif40n

F



Tenn!s 1/2002 TVBB INTERN 11
75 Melchior. Martin 1313.00.128 31.12.2004 113 Vasquez, Diego 1313.00.130 31.12.2004 6 Aurälh, Tilo SA.068 31.12.2003

76 Monroy, Gabriel 1313.00.048 31.122004 114 Vogel-Wagner, Robert BBOO066 31.12.2004 7 Axster, Johannes BB.00.481 31.12.2005

77 Müller, Lutz BBOO.113 31.12.2002 115 Vranic, Goran BB.00.115 31.12.2003 8 Baclehaus, Kirn BB.05.272 3J.l2.2002

78 Nagel, Peler BBOO077 31.12.2003 116 Walter, Dr. Klaus-Peler 1313.00.002 31.12.2003 9 Bänsch, Rainer BB.OO.OIO 31.12.2003

79 Napp, Adriane BB.00.114 31.12.2003 117 Wegener, Carsten BB.00.079 31.12.2003 10 Bahlke, Sonja BB.00.489 31.12.2005

80 t enelnslrol11, Wirn 1313.00.125 31.12.2003 118 Weigeil, Karsten 1313.00.098 31.12.2003 1I Bahrenburg. Mona 1313.00.371 31.12.2005

81 Nikolova, Elizabeth 1313.00.103 ;31.12.2004 119 Weinzierl, lall -644-99-111' 31.12.2003 12 Balz, Klaus BB.00036 31.12.2004

82 Noack, Michael BB.00037 31.12.2003 120 Weizel, Ule 1313.00.118 31.12.2003 13 Balzer, Axel BB.00.498 31 12.2002

83 OIeeIL Mats BB.00080 31.122003 121 Wittmann, Tibor 1313.00.099 ;31.12.2003 14 Banseh, Oliver BB.OO.417 31.12.2002

84 Olschewski. Ines-E. 1313.00.117 31.12.2003 122 Wolter, Dr. Dietrich BB.00051 31.12.2003 15 Bast ian, Jens BB.05.229 31.12.2005

85 Palloks, Sebastian Mr/328/92 31.12.2002 123 Ziechmann. Frank 1313.00.074 31.12.2004 16 Balhe. Michael BB.00.035 31.12.2004

86 Patzke, Marc 1313.00.105 31.12.2004 124 Zorn, Klaus-Peter B800028 31.12.2003 17 Bauer, Mathias BB.05.230 31.12.2005

87 Pieper. Clernens BB.00149 31.12.2003 18 Baumann, Henri k BB.00559 31.12.2004

88 Pieper, Steffen BB.00.147 31.12.2003 B-Trainer (Brandenburg) 19 Baumgänel, Matthias BB.00.265 31.122005

89 Radomski, Adam Mr/347/92 31.12.2003 20 ßecker, lngo BB.05.148 31.12.2002

90 Reiberg. Andreas -385-94-Nr. 31.12.2003 21 Beder, Nelli BB.08.105 31.12.2005

91 Resch. Sergej BB.00.096 31.12.2002 Nr. Name Lizenz-Nr. Gültig 22 Behrendl, Nils BB.00.527 31.12.2003

92 Reltberg, Simone 5.239 31.12.2003 23 Beißert. Klaus BB.05005 31.12.2003

93 Ritter. Axel BB.00.038 31.12.2004 I Bethin, Marcus 1313.00.110 31.12.2004 24 Belling, Nikolas 1313.05.273 31.12.2002

94 Roesch, Angelika WTB 0262 31.12.2002 2 Bindeis, Peter 167Bd. 31.12.2002 25 Beiz, Thilo BB.OO.407 31.12.2002

95 Ruzicic, Vladimir 1313.00.138 31.12.2002 3 Kaiser, Rene BB.28.007 31.12.2004 26 Bergner, Isa BB.00380 31.12.2002

96 Schäfer. Peter BBOO021 31.12.2003 4 Kühne, Andreas BB.28 003 31.12.2003 27 13ernhard, Manfred 1313.05.172 31 12.2003

97 Schick, Stephan /Mr/352/92 31.12.2002 5 Ohlemann, Jens 1313.28.004 31.12.2002 28 Bethke, KJislian BB.00.575 31.12.2004

98 Schmidl. Simone 1313.00.139 31.122002 6 Rodig, Falk 1313.28.008 31.12.2004 29 13eyer, Michael BB.05.270 31.12.2002

99 Schnell. Oliver 1313.00.097 31.12.2003 7 Sagitz. Volker BB.28.002 31.12.2003 30 Bienzeisler, Elke BB.00.057 31.12.2004

100 Schüller, Joachim 1313.00086 31.12.2004 8 Schöler, Falk 1313.28.005 31.12.2002 31 Bierend, Heinz BB05.105 31.12.2005

101 Schulte, Stephan BB.00.043 31.12.2004 9 Vietor, Marcel BB.28.006 31.12.2003 32 Bierend, Jana BB.05.160 31.122003

102 Sierleja, Jan BB.00.145 31.12.2002 10 Wilmink, Ralf BB28009 31.122004 33 Bindig, Frank BB.05.173 31.12.2003

103 Skrotzki, Holger B13.00.129 31.12.2004 34 13irkner, Carslen BB.00.381 31.12.2002

104 Stojakovic, Vladimir BB.00.141 31.12.2002 C-Trainer (Berlin) 35 13irkner, Theresia 13B.00.006 31.12.2004

lO5 Stojiljkovic, SvelOlik B13.00.067 31.12.2003 36 Bitzer, Bettina B800532 31.12.2003

106 Strombach, Arl1land B13.00 108 31.12.2002 Nr. Name Lizenz-Nr. Gültig 37 13lanck, Andre.s 13B.00.733 31.12.2002

107 Süß, Mirko B13.00.146 31.122003 38 13lasczok, .Tan 13B.18.01O 31.12.2003

108 Sußmanll, Jörg B13.00.039 31.12.2003 I Abt, Oliver B13.00.534 31.12.2003 39 Blasczok, Katja BB.08.107 31.12.2005

109 Suworow, Marco -627-99-nr 31.12.2002 2 Anderl. Thorsten 2595/9 C 96 31.12.2004 40 Blaumann. Gerhard 13B.05.ü70 31.12.2002

110 Thiele. Benjamin BB.00.152 31.12.2004 3 Andrzejczuk, Franek BB.00.379 31.12.2003 41 Bleschke, Joachim 1313.00.139 31.12.2002

I11 Trettin, Ulrich BB.00.ü78 31.12.2004 4 Arkuszc\Vska. Iwona 1313.00.519 31.12.2003 42 Böhme, Karsten; BB.05.210 31.12.2003

112 Urrutia, Rodrigo BB.00.083 31.12.2002 5 Arnold, Rainer B13.05.147 31.12.2002 43 Böhnsledt, Uwe B13.05.211 31.12.2004

tj)
PALMERSTON GOLF RESORT

Spol'ting Club Balin
"0 5 AAR 0 W

€ 120,-

€ 125,-

€ 240,­
€ 12,-

...

15,-€

Die Punktspiele rücken näher
Wie steht's mit Ihrer Vorbereitung?

• Mieten Sie für Ihre Mannschaft eine komplette Halle
für einen ganzen Tag, von 9.00 bis 18.00 Uhr

• Hallenplätze/Stunde

• Mannschaftsquartier, komplett eingerichtetes Jugend-
gästehaus mit 8 Betten, Einzelzimmer für Betreuer,
Aufenthaltsraum, Küche, Bäder/pro Nacht
(auch Voll- oder Halbpension möglich)

• Unterkunft im *****Hotel pro Doppelzimmer einschließlich
großem Frühstück und Nutzung des Wellness-Bereiches
(nicht über Ostern)

Öffentlicher Golfplatz - vor der Tür!
Pro Runde (9-Loch, einschließlich Leihschläger)

Palmerston Golf Resort . Sporting Club Berlin
Tennis- & Golf-Zentrum. Am Golfplatz 1 . D-15525 Bad Saarow . Tel.: (033631) 63-700/711 . Fax: (033531) 53-710

E-mail: tennis@palmerston.de . Internet: www.palmerston.de
Hotline 0800 9 18 18 18 (gebühren freit



44 Bohn, Andreas BB.00.451 31.12.2004 138 Halllie, Pedjlllan BBOO.553 31.12.2004 232 Lindemallll. Klaus BB.05.108 31.12.2002
45 Bohn,Olaf BB.00.429 31.12.2003 139 Hamlin, Mark -30-87-TVSCH31.12.2002 233 Lipecky, Silke BB.00.544 31.12.2003
46 Bohn, Sara BB.00.600 31.12.2004 140 Hanm3nll, Guido BB.00.450 31.12.2004 234 Loock. Wolfgang BB05.259 31.12.2005
47 Bohn, Sascha BB.00.583 31.12.2005 141 Haucke, Andreas BB.05.169 31.12.2002 235 Ludwig. Silke BB.00.460 31.12.2004

48 Bohnacker, Michael BB.00.509 31.12.2003 142 Hauslein, Katrin BB.05.240 31.12.2005 236 LÜtlge, Klaus BB.05.255 31.12.2002

49 Bollwinkel. Rainer BB.00.313 31.12.2004 143 Hecht. Dr. Andreas BB.00.068 31.12.2005 237 Lundie, Peler BB.00.502 31.12.2002

50 Borkamm. Astrid BB.05.271 31.12.2002 144 Heinen, Bernd BB.00.416 31.12.2002 238 Mager, Reinhard We 18/93 31.12.2005
51 Bornkessel, Monibl BB.08.128 31.12.2003 145 Heinrich, GÜnlher BB.00.409 31.12.2002 239 Malec, Stan BB.00.426 31.12.2003
52 Boyan, Bjöm BB.05.231 31.12.2005 146 Heller, Ulrike BB.05.236 31.12.2005 240 Mallow, Karl-Michael BB.00.133 31.12.2003
53 Bradtke, Tanja BB.00.424 31.12.2003 147 HeJlming, Klaus BB.00.120 31.12.2002 241 Marx, Stefan BB.00.546 31.12.2003
54 Braun, Maximilian BB.00.596 31.12.2005 148 Hellrung, Nils BB.00.501 31.12.2002 242 Maselowsky, Rainer BB.05.244 31.12.2005
55 Brockner, Reinhard BB.05.124 31.12.2005 149 Henkel, Andrea 88.05.274 31.12.2002 243 Massino, Michaela BB.00.539 31.12.2003
56 Bröder, Benjamin BB.00.601 31.12.2004 150 Henschel, Andreas BB.05011 31.12.2003 244 Matalla, Maria BB.00.435 31.12.2003
57 Brosche, Marko BB.05.259 31.12.2002 151 Hernnalll1, Wolfgang BB.00.422 31 122002 245 Maltauseh, Ure BB.05161 31.12.2003
58 Buchholz, Roll' BB.00.282 31.12.2002 152 Hildebrandt. Hans-1. BB.05.012 31.12.2002 246 Mallhies, Simon BB.00.501 31.12.2005
59 Buchmann, Michael BB.05.046 31.12.2002 153 Hilse, DieleI' B8.08.079 31.12.2005 247 Mausbach, Fritz BBOO.5] 5 31.12.2003
60 Büll. Uwe BB.00.127 31.12.2003 154 Hintze, Robert BB.00.457 31 12.2004 248 May, Jan BB.05.078 31.12.2003
61 Burkhardt, Klaus BB.05.126 31.12.2005 155 Hirsch, Daniela BB.05.253 31.12.2002 249 Mejstrik, Mike BB.00.401 31.12.2002
62 Burwieck. Stephan BB.00.353 31.12.2005 156 Hladka-Kissal, Jana BB.00.431 31.12.2003 250 Memmler. Frank BB.00.461 31.12.2004
63 Buttkus, Michael We 8/97 31.12.2005 157 Höf'tlllann. Michael BB.00.56] 31.12.2004 251 Merlsch. Frank BB.00.325 31.12.2004
64 Chatzigiannis. Hias BB.00.493 31.12.2002 158 Hoffmann. Valemin BB.00.432 31.12.2003 252 Melzig, Horst BB.05.056 31.12.2002
65 Cichos, icolas BB.00.602 31.12.2004 159 Hohlin, Bemd BB.05.080 31.12.2003 253 Metzlaff, Sebastian-L. BB.00.499 31.12.2002
66 Conrad, Harald BB.00.418 31.12.2005 160 Holland, Günter BB.05014 31.12.2002 254 Meyer. Henrik BB.00.597 3 l.l 2.2005
67 Coppola. Sergio BB.00.537 31.12.2002 161 Holzwarth, Karl-H. BB.08.075 31.12.2005 255 Meyer-Spohn, Gunda BB.05.203 31.122004
68 Cuba, Thorsten BB.00.584 31.122005 162 Hoppe, Uhich BB.00.506 31.12.2002 256 Michael, Mathias BB.00.201 31.12.2002
69 Czaja, Sebastian BB.00.578 31.12.2005 163 Hornig, Marclis BB.05.098 31.12.2002 257 Michalke, Mark BB.00.349 31.12.2005
70 Czoba, Janusz BBOO.146 31.12.2004 164 Hubar, Zbigniew BB.00.494 31.12.2002 258 Michalke, Stephan BB.00.238 31.12.2003
71 Dafertshofer, Florian BBOO.516 31.12.2003 165 Hubrich, Micheie BB.00.321 31.12.2004 259 Mielatz, Detlef BB.08.044 31.12.2002
72 Dahme, Riidiger BB.00.331 31.12.2002 166 Huschit, Norben Ns 2918 31.12.2004 260 Mikolajski, Antje BB.05.243 31.12.2005
73 Dechsling, Jürgcn B800.083 31.12.2005 167 Ifland, Britta BB.00.593 31.12.2005 261 Mikolajski, Christoph BB.05.256 31.12.2002
74 Deckner, Ulrike BB.05.212 31.122004 168 Iriane Rego, Maria T. Sa 244 31.12.2003 262 Milios, Andreas BB.05.275 31.12.2002
75 Dellz, Karsten BB.05.266 31.12.2002 169 Jeken, Peter BB.00.386 31.122003 263 Miller, Ray BB.00.542 31.12.2003
76 Dersch, Alexander BB.00.465 31.12.2004 170 Jessen, Stefanie BB.05.]11 31.12.2005 264 Mirow, Holger BB.05.257 31.12.2002
77 Dietrich, Luc BB.00.603 31.12.2004 171 Junga, Dirk BB.05.175 31.12.2003 265 Morgenstern, Melanie BB.00.598 31.12.2005
78 Dittrich, Matthias BB.00.579 31.12.2005 172 Jursza, Blita BB.00.557 31.12.2004 266 Mostofizadeh. Halllid BB05.222 31.12.2004
79 Dittrich, Rimma BB.05.107 31.12.2004 173 Kaden, Lutz BB.05.135 31.12.2002 267 Mroseck. Michael BB.00.585 31.12.2005
80 Draheim, Dr. Ingo BB.00.316 31.12.2004 174 Kadner, Maik BB.05.157 31.12.2002 268 Müller, Bemd BB.00.274 31.12.2002
81 Dresp, Gabriele B.05.095 31.12.2002 175 Karp, Christian BB.00.270 31.12.2002 269 Müller. Carsten BB.00529 31.12.2003
82 Dresp, Hartmul BB.05.096 31.12.2002 176 Kaszubowski,Olaf BB.OO.27I 31.12.2002 270 Müller, Christian BB.00.169 31.12.2004
83 Drews, Manfred BB.00.132 31.12.2002 177 KaLsallos, Dimitrios BB.00.547 31 12.2003 271 Müller. Dirk BB.05.258 31.12.2002
84 Druschky. Jlirgen BB.00.423 31.122003 178 KauIl, Konrad BB.00.149 31.12.2004 272 Mliller, Torsten BB.00.165 31.12.2004
85 Dudek, Daniel BB.00.373 31.12.2005 179 Kern. Dennis BB.00.562 31.122004 273 Mi.iller-Nentwig, Marco BB.00.571 31.12.2004
86 DUllst, Hans-Joachim BB.00.119 31.12.2002 180 Kesller, Vanessa BB.00.594 31.12.2005 274 Naumann. Felix BB05.215 31.12.2004
87 Eberst, Norben BB.00.577 31.12.2004 181 Kielmann, Gerhard BB.05.076 31.12.2003 275 Nettelnstroth, Wilhelm BB.05.204 31.12.2002
88 Eck, Florian 3381/9 C 97 31.12.2005 182 Kießig, Stefan BB.00410 31.12.2002 276 Neuben, Karsten BB.00.496 3112.2002
89 Eckhoff, Kira BB.05.267 31.12.2002 183 Klein, Tanja BB.05.250 31.12.2005 277 Nicdzwiedzki. Jacek BB.00383 31.12.2003
90 Eggen, Detlef BB.05.165 31.12.2002 184 KJeinhans, Birgit BB.00.176 31.12.2005 278 Nieke, Oie BB.00.533 31.12.2003
91 Eickelmann, Thomas; BB.00.425 31.12.2003 185 Kleinke, Helmut BB.00.154 31.12.2003 279 Niendorf, Rüdiger BB.05.058 31.12.2002
92 Ellmann, Alexander BB.00.548 31.12.2004 186 Kleinschmidt, Wolfgang BB.05.071 31.12.2002 280 Nitzsche, Daniel BB.00.535 31.12.2002
93 Elmaleh. Norina BB.00.520 31.12.2003 187 Klingsporn, Saphie BB.00.525 31.12.2003 281 Nörenberg, Norman BB.00.524 3112.2003
94 Emmerich, Julius BB.05.233 31.12.2005 188 Knabe, Eric BB.00.211 31.12.2002 282 othn:Jgel. Bernhard BB.05.025 31.12.2002
95 Engel. LothaI' BB.00.191 31.12.2005 189 Knadel. Carsten BB.00.299 31.12.2003 283 owicki, Michael BB.00.402 31.12.2002
96 Engel, Susanne BB.00.387 31.12.2002 190 Knoll. Ruben BB.00.216 31.12.2004 284 linke, Christoph BB.00.569 31. ]2.2004
97 Engelmann, Dirk BB.00.430 31.12.2003 191 Kobold. Thomas BB.00.574 31.12.2004 285 Obst, Peter BBOO.045 31.12.2004
98 Erler, Peter BB.05.166 31.12.2002 192 Kocabas, Yusuf BB.05.176 31.12.2003 286 Oebius, Ulf BB.00.52I 31.12.2003
99 Ernernann, Jens B.00.134 31.12.2003 193 Koch, Roll' BB.00.223 31.12.2003 287 Oeder, Torben BB.00.563 31.12.2004

100 Ene!, Erasmus BB.00.558 31.12.2004 194 Koch, Sebastian BB05.268 31.12.2002 288 Oermanll, Tim BBOO.588 31.12.2005
101 Eulenfeid, Hans-J. BB.05.009 31.12.2003 195 König, Stefanie BB.00399 31.12.2002 289 Orzechowski, Wolkan BB.00.475 31.12.2005
102 Eulert-Grehn, .Iaime-J. BB.00.591 31.12.2005 196 Köppen, Michael BB.05.087 31.12.2003 290 Oschee, Martin BB05.026 31.12.2002
103 Falk, Franka BB.05.237 31.12.2005 197 Kötter, Bjöm BB.00495 31.12.2002 291 Oster, Nils BB.00.181 31.12.2005
104 Falkenstem, Peter BB.05.084 31.12.2004 198 Kolbe, K]aus BB.08.] 18 31.12.2005 292 Ostrowitzki, Peter BB.00.307 31.12.2004
lOS Fincke. Andreas BB.00.397 31.12.2002 199 Konieczka, Thomas BB.00.504 31 12.2003 293 Pahnke, Heiko BB.00.403 31.12.2005
106 Fleischer, Gerd BB.05.097 31.12.2002 200 Koopmann, Benjamin BB.00.355 31.12.2005 294 Palomero, Cesar BB.00.468 31.12.2004
107 Fleischer, Norben BB.05.085 31.12.2003 201 Kossack, Andrea BB.00.069 31.12.2004 295 Pansegrau, Stefan BB.00.576 31.12.2004
108 Förster, Martina BB.00.505 31.12.2002 202 Kramer, Thorsten BB.00.459 31.12.2004 296 Pega. Ingeborg BB.05.170 31.12.2003
109 Fogei, Roben BB.00.549 31.12.2004 203 Krause. Oliver BB.00.229 31.12.2003 297 Peglau. Karl BB.05.059 31.12.2003
110 Foth, Helmuth BB.00.198 31.12.2004 204 Kreft. Sebastian BB.00595 31.12.2005 298 Pelers, Ingeborg BB.00.290 31.12.2003
I1I Freidank. Horst BB.00.388 31.12.2002 205 Kreß, Tobias BB.05260 3112.2002 299 Pietzsch, 1eik BB.05.06O 3112.2005
112 Friedrichs. Marko BB.00.550 3112.2004 206 Kröger. Annette BB.00.070 31.12.2002 300 Pislor. Christian BBOO.239 31.12.2003
113 Galander, Dennis BB.00.566 31.122004 207 Kroll, Kaja BB.00.522 31.12.2003 301 Pittke. Wilfried BB.05.027 31.12.2002
114 Gedies, Bibiane BB.00.560 31.12.2004 208 Krüger. Bodo BB.05.116 31.12.2005 302 Pohl, Gerd BB.00.099 31.12.2002
115 Gemlin. Stefan BB.05.238 31.12.2005 209 Krüger. Eike BB.05.242 31.12.2005 303 Pollow, Anke BBOO.437 31.12.2003
116 Georgs, Daniel Ns 138 31 122002 210 Krüger, Gethard BB.00.567 31.12.2003 304 Pommeranz, Sascha BB.05.089 31.12.2002
I1 7 Gerade, Sebastian BB.05.223 31.12.2005 211 Krüger, Oliver BB.00.184 31.12.2005 305 Porzelt, Maximi1ian BB.00.503 31.12.2002
118 Gerade, Wolfgang BB 00 059 31.12.2004 212 KJukenberg, Emanuel BB.00.580 31.12.2005 306 Pütsch, Benjamin BB.00.523 31 12.2003
119 Gerth, Andy BB00551 31.12.2004 213 Kruse, Dagmar 91239 Nw 31.12.2005 307 Püugarchev. Sergej BB.00487 31.12.2005
120 Görzen, Ingwar BB.00486 3112.2005 214 Kucharski, Andre B805.263 31.12.2002 308 Prenzel, Martin BB.05.272 31.12.2002
121 Götze, Markus BB.00.453 31.12.2004 215 Kuhring, Silke BB.00.554 31.122004 309 Pretsch, Lutz BB05.029 31.12.2003
122 Gohlke. Michael BB.05.075 31.12.2003 216 Kunze. Carola BB.05.088 3112.2002 310 Preuk, Manfred BBOO.391 31.12.2004
i 23 Grabovski, Anton BB.oo.592 31.12.2005 217 Lackemann. Jan BB.00.538 3112.2003 311 Rapp, Jörg BB.05.140 31.12.2002
124 GräBler, Annette BB.05.248 31.12.2005 218 Lamme!. Uwe BB.00.421 31.12.2003 312 Rausch, Simone BB.00.043 31.12.2004
125 Griesche, Barbara BB05.052 31.12.2002 219 Laskowski-Knuth, K. BB.05.201 31.12.2004 313 Rautenberg, Werner BB.05.090 31.12.2003
126 GrießI, Boris BB.05.213 31.12.2004 220 Leckelt. Andreas BB.00.400 31.12.2002 3]4 Reff, Oli ver BBOO.31O 31.12.2005
127 Grigalat, Bemd BB.05.167 31.12.2002 221 Leese, Heike BB.05.019 31.12.2002 315 Reinecke, Marco BB.00.484 31.12.2005
128 Grigalal. Claudia BB.05.168 3112.2002 222 Lehmann, Heike BB.00.433 31.12.2003 316 Reinhold, Thomas BB.OO.072 3112.2005
129 Großkopf. Gen BB.05.152 31.12.2002 223 Lehmann, Ines BB.00.224 31.12.2003 317 Renner, Oliver BB.00.168 31.12.2004
130 Großlllann, Brilla BB.00.586 31.12.2005 224 Lehmann, Jürgen BB.05.254 31.12.2002 318 Repp, Stefan BB.00.438 3112.2003
131 Großlllann, Sönke BB.00.540 31.12.2003 225 Lenke, Mallhias BB.05.214 31.12.2004 319 Retz, Monen BB.05.177 31 12.2003
132 Grote, Thomas BB.00.552 3112.2004 226 Leppin, Christian BB.008008 31. [2.2002 320 Rex, Bemd BB.00.412 31.12.2002
133 Gruska, Andreas BB.05.252 31.12.2002 227 Leßig, Kai BB.00.301 31.122003 321 Rhode, Nicola BB.00.581 31.12.2005
134 Günther, Bjöm BB.00.514 31 122003 228 Liebenthron, Ralph BB.00.283 31.12.2002 322 Richter, Klaus BB.05.100 31.12.2002
135 Gwosdz, Manl'red BB.00332 31.122002 229 Liefke, LothaI' BB.18.001 31.12.2003 323 Richter, Marlina ßB.05.IOI 31.12.2002
136 Hagel-Tillmann. Sabine BB.00.337 31.12.2004 230 Liese, Larissa BB.00.587 31.12.2005 324 Richter, Udo BB08.051 31.12.2002
137 Hahn, Birgir BB.05.235 31.12.2005 231 Lilja, Dr. Susanne BB.00.175 31.12.2004 325 Riebe, Peter BB05.032 31.12.2002
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326 Riemer. Rolf BB.05.102 3112.2002 411 Stünckel. Vanessa BB.00.530 31 12.2003 15 Ehrlich. Rüdiger BB.18.025 31.12.2004

327 Riese, Kai BB.00.202 31.12.2002 412 Sutor, Dr. Dieter BB.05.185 31.12.2003 16 Fertig, Jürgen BB.08.017 31.12.2003

328 Ri vera Carlson, Diego BB.00.485 31.12.2005 413 TagOtti, Mohamed BB.00.568 31.12.2004 17 Förster, Pedro 66.08.108 31.12.2005
329 Röding. Carsten-M. B6.00.327 31.122004 414 Tannenberg, Annelies BB.05.065 31.12.2002 18 Georgi, Gabriela BB.08.110 31.12.2005
330 Röpcke, Ulf BB.00.510 31.12.2003 415 Taplick, Bernd BB05.104 31.12.2002 19 Grabka, Matthias BB.08.071 31.122004

331 Rogahn, Manio BB.00.531 31.12.2003 416 Tehrani, Tara BB.00.555 31.12.2004 20 Gringmuth, Lutz 66.08070 31.12.2003
332 Rogowsky, Udo B600.212 31.12.2002 417 Temesvary. Oliver BB.05.25I 31.12.2005 21 Grünes. Uwe BB.18.022 31 12.2003

333 Romero-Oyarzun, Jorge BB.00.564 31.12.2004 418 Thede, Jörn BB.05.186 3112.2003 22 Glitsche, Claus-Peter 6B.08.019 31.12.2003

334 Rosenberg. Uwe BB.18.005 31.12.2005 419 Thiele, Vollrath BB.00.061 31.12.2004 ?' Hänchen, Claudia BB.18.023 31.12.2003_0

335 Roß. Gerd BB.05.062 31.12.2002 420 Thielemann. Jürgen BB.00.512 31.12.2003 24 Häreth, Beatrice BB.18.014 31.12.2003
336 Roth, Andreas BB.00.173 31.12.2004 421 Thomann. Erik BB.00.208 31.12.2002 25 Hagenau, Rayk B6.08.093 3l.J2.2003
337 Rudloff, Jörg BB05.205 31.12.2004 422 Thormeyer, Uwe BB.05.066 31.12.2005 26 Hampke, Reiner BB.18.028 3112.2004
338 Rudolph, Sebastian BB.00.476 3J.12.2005 423 Tiede-Schwill. A. BB.00328 31.12.2004 27 Harder, Dr. Jürgen 6B.08.071 3112.2002
339 Rüdiger, Lutz BB.05.142 31.12.2002 424 Todorovic, Ivan BB.00.250 31 12.2004 28 Hauwetter, Frank BB.08.078 31.12.2004
340 Sand, Juliane BBOO.589 31.12.2005 425 Tomzik, Michael BB.05.251 31.12.2005 29 Heine, Petef BB.08.085 31.12.2002
341 Sarömba, Dr. Uwe BB.05.227 31.12.2005 426 Tourtschichina, Tatjana BB.05.188 31.12.2003 30 Helmke, Prof. Dr. Chr. 6B.18.oo2 31.12.2005
342 Sawatzki, Bernd BBoo.160 31.12.2004 427 Treppschuh, Sven BB.05.187 31.12.2003 31 Helmke. Peter BB.08.087 31.12.2005
343 Schade, Petra BB.05.276 31.12.2002 428 Tüller, Guido BB.00.463 31.12.2004 32 Hilse, Dieter 6B.08.079 31.12.2005
344 Schäfer, Christian BB.05.179 31.12.2003 429 Tümptner, Lutz BB.05.040 31.12.2002 33 Hinze, Torsten BB.08.098 31.12.2004
345 Schäfer, Manuel MV 111 31.12.2004 430 Turowski, Michaela BB.00.471 31.12.2005 34 Hohbein, Ben-Ulf BB.08.024 31.12.2003
346 Schaeffer, Wolfgang BB.05.178 31.12.2003 431 Ulbrich, Kurt BB.05079 31 12.2003 35 Holzwarth, Karl-H. BB.08.075 31.12.2005
347 Schäpperle-Schneidereit BB.00.085 31.12.2005 432 Ulrich, Sandra BB.OO.477 31.12.2005 36 19naszewski, Andreas BB.08.080 31 12.2002
348 Schauer. Jürgen BB.05.033 31.12.2002 433 Urban, Jochen B.05.041 31.12.2003 37 Junge, Walter BB.08.028 31.12.2003
349 Scheer. Günter BB.05.264 3112.2002 434 Utech, Lothar BB.05.042 3112.2003 38 Kaeding. Jirko BB.18.015 31.12.2003
350 Scheer, Hendrik BB.00.107 31.12.2005 435 van der Linden, Dirk BB.00.364 3112.2005 39 Kaßner, Jörg BB.08.089 31.12.2002
351 Scheerans, Antje BB.00.413 31.12.2002 436 Vangermain, Detlef BB.05.189 31.12.2003 40 Keller, Bernd 6B.08.030 31.12.2003
352 Scheibe, Heike BB.05.174 31.12.2003 437 Vauck, Jürgen BB.05.265 31.12.2002 41 Keller, Ulrich BB.08.032 31.12.2003
353 Scheinpflug, Danny BB.00.590 31.12.2005 438 Völler. Simon BB.00.573 31.12.2004 42 Klette, Ulrich BB.08.092 3112.2002
354 Sehendei, Hans-Joachim BB.00.063 31.122005 439 Vömel, Mark BB.00.241 3112.2004 43 KIUltig, Jost BB.08.061 31.12.2002
355 Schilde, Frank BB.00.497 31.12.2002 440 Vogelhuber, Oliver BB.00.467 31.12.2004 44 Körner, Petra BB.08.086 3112.2002
356 Schiplak. Kay-Sven BB.00.206 31.12.2002 441 Vogl, Josef BB.05.208 31.12.2004 45 Kolbe, Klaus 6B.08.118 31.12.2005
357 Schirmacher. Frank BB.05.195 3112.2003 442 Vogt, Katja; BB05.269 31.12.2002 46 Kowalski. Günter BB.08.033 31.12.2002
358 Schley. Ludwig BB.05.034 31.12.2003 443 Volk, Sascha BB.00.572 31.12.2003 47 Kowalski, Stephan BB.08.072 31.12.2003
359 Schmidt. Dr. Klaus BB05.093 31.12.2003 444 Wahren, Philipp BB.00.536 31.12.2003 48 Kraus. Heinz BB.08.073 31.12.2003
360 Sehmidt, Michael BB.05.180 31.12.2003 445 Waisberg. Aleksander BB.00.365 31.12.2005 49 Leppin, Christian BB.00.8008 31.12.2002
361 Schmidt. Patricia BB.05.181 31.12.2003 446 Wandke, Claudia BB.00.528 31.12.2003 50 Lerche, Rainer 66.08036 31.12.2002
362 Schneider, Bodo B600.049 31.12.2003 447 Warncke, Stefan BB.00.311 31 12.2002 51 Lerche, Steffen BB.18.027 31 12.2004
363 Schneider, Lothar BB.05207 31.12.2004 448 Weber, Dirk BB.00.213 31.12.2002 52 Lelllert, \Verner BB.08.037 31.12.2002
364 SchönheIT, Robin BB.00.500 31.12.2002 449 Weber. Silke BB.05.145 31.12.2002 53 Liefke, Lothar BB.18.001 31.12.2003
365 Schönwälder, Thorsten BB05.198 31.12.2004 450 Wegener, Matthias BB.OO.464 31.12.2004 54 Linack. Yvonne BB.08.134 31.12.2002
366 Scholz. Doris BB.OO.III 31.12.2005 451 Wegner, Andreas BB.00.347 31.12.2005 55 Lonergan, Ross 6B.18.021 31.12.2004
367 Scholz, Helmut BB.05.077 31.12.2003 452 Wegner, Dirk BB.05.043 31.12.2002 56 Meissner, Knut B6.18.030 31.12.2005
368 Schramm, Katharina BB.05.277 31.12.2002 453 Wehrkamp, Kristina BBOO.478 31.12.2005 57 Methke, Eick BB.08.042 31.12.2002
369 Schreiber, Michael BB.05.247 31.122005 454 Wehrkamp, Olaf BB.00.215 31.12.2003 58 Mellner, Marcel BB.18.007 31.12.2002
370 Schröder. Karl-Heinz BB05.036 31.12.2003 455 Weimann. GlIIlther BB.OO.306 31.12.2003 59 Michel, Heinz 6B.08043 31.12.2003
371 Schuben, Frank BB08.094 31.12.2003 456 Weiß, Patrick BB.00.543 31.12.2003 60 Mielatz, Detlef BB.08.044 31.12.2002
372 Schüler, Ritva BB.00.511 31.12.2003 457 Welling, icolena BB.00.526 31.12.2005 61 Müller, Bojanka 6B.08.126 31.12.2005
373 Schuler, ils BB.05.278 31.12.2002 458 Westphal. Thomas BB.00.253 31.12.2005 62 ikolov, Nikola BB.18.031 31.12.2005
374 Schultz, Michael BB.00.308 31.12.2002 459 Wich mann, Riehard BB.00.599 31.12.2005 63 owak, Wojciech BB.08.104 31.12.2002
375 Schulz, Erich BB.00.414 31.12.2002 460 Wienert, Mareus BB.05.196 31.12.2004 64 Nowomy, Herbert 6B08.045 31.12.2003
376 Schulz, Guido BB.00.16J 31.12.2004 461 Wildfeuer, Sabine All. 33582 31.12.2005 65 Pahl, Christian BB.18.0J6 31.12.2003
377 Schulz, Uwe BB.05.218 31.12.2004 462 Wilsch, Thomas BB.05.261 31.12.2002 66 Papke, Manfred 6B.08.131 31.12.2002
378 Schwabe, Hartmut BB.05.143 31.12.2002 463 Wind, Björn BB.00.393 31.12.2002 67 Paulick, Günter BB.08.009 31.12.2002
379 Schwarz, Karsten-Dirk BB.05.129 31.12.2002 464 Wind, Ute BB.00.394 31.12.2002 68 Penk, Susanne BB.08.074 31.12.2004

380 Seeburg, Dirk BB.00.545 31.12.2003 465 Winkelmann-Trau, R. s 320 31.12.2002 69 Perschnick, Ralf 66.08.082 31.12.2005
381 Seegers. Kathrin BB.05.279 31.12.2002 466 Winkler. Michael BB.05.281 31.12.2002 70 Petrick. Annell BB.18.017 31.12.2003
382 Seewald, Christian BB.00.518 31.12.2003 467 Wirthgen, Ulrich BB.05.109 31.12.2002 71 Petriek, Hans-Joachim BB.08.047 31.12.2003
383 Segner, Cynthia BB.OO 116 31.12.2005 468 Wisniewski, Thomas BB.00.210 31.12.2002 72 Pietseh, Christian 6B.18024 31.12.2003
384 Seidel, Joaehim BB.05039 31.12.2002 469 Willenburg, Antje BB.05.163 31.12.2003 73 Pillen, Andreas; BB.08.099 31.12.2004
385 SeidIitz, Alexander BB.00.480 31.12.2005 470 Wittmann, Michael BB.05.197 31.12.2004 74 Pöschk, Hans-Joaehim BB.08.067 31.12.2003
386 Seifert. Reinhard BB.00.508 31.12.2002 471 Wob lack, Ralf BB.05.262 31.12.2002 75 Puhlmann. Astrid 6B.18.018 31.12.2003
387 Sieber, Andreas BB.00.359 31.12.2005 472 Wölke, PeLra BB.OO.007 31.12.2004 76 Raab, Gunther BB.08.048 31.12.2002
388 Sieber, icole BB.05.280 31.12.2002 473 Wormuth. Dr. Manfred BB.00.513 31.12.2003 77 Rateitschak, Achim BB.08.049 31.12.2003
389 Simon. Andrea BB.00.439 31.12.2003 474 Zehms, Michael BB.00.163 31.12.2002 78 Reinbothe, KalTin 6B.08.100 31.12.2004

390 Simon, Andre B6.05.219 3112.2004 475 ZinillJermann, Bianca 6B.05.192 31.12.2003 79 Retzlaff, Heike BB.08.130 31.12.2005
391 Simon, Benjamin BB.00.507 31 12.2002 476 Zschörper, Uwe BBOO.142 31.12.2003 80 Richter, Udo BB.08.051 31.12.2002
392 Skrotzki, Dietmar BBOO.259 ;31.12.2005 81 Rosenberg, Uwe 66.18.005 31.12.2005

393 SkuralOwicz, Marek BB.05.182 31.12.2003 C-Trainer (Brandenburg) 82 Schmidt, Rolf BB.08.055 31.122002
394 Sommer. Heike BB.08.124 31.12.2005 83 Schubert, Frank BB.08.094 31.12.2003
395 Sonntag, Carsten BB.00.360 31.12.2005 Nr. Name Lizenz-Nr. Gültig 84 Sch ul z, Marco BB.18.012 31.12.2003
396 Sost. Michael BB.00.245 31.12.2002 85 Sehumann, Gitta BB.08.088 31.122002
397 SoLke. Frank BB.00.135 31.12.2002 I Arnhölter, Thomas BB.08.076 31.12.2005 86 Schumann, Gregor BB.18.020 31.12.2003
398 Springer, Ivonne BB.00.582 31.12.2005 2 Bannasch, Düreen BB.08.132 31.122002 87 Schwechten, Ralf BB08.123 31.12.2005
399 Stark, Werner BBOO.362 31.12.2004 3 Bannasch, Katja BB.08.102 31.12.2004 88 Sommer, Heike BB.08.124 31.12.2005
400 Stein, Stephan BB.05.183 31 12.2002 4 6arfuß. Jutta We 70/90 31.12.2003 89 Stötzer, Gudrun BB.08.095 31.12.2003
401 Steiner, Gabor BB.00.488 31.12.2005 5 Becker, Jürgen BB.08.001 31.12.2002 90 Storbeck, Horst BB.08.010 31.12.2002
402 Steinke. Peter BB.05.220 31.12.2004 6 Beder, Nelli BB.08.105 31.122005 91 Sünder, Kurt 6B.08.056 31.12.2002
403 Steinmetz. Gunther BB.05.184 31.12.2003 7 Bethin, Georg BB.08.013 31.12.2003 92 Than, Eike BB08.133 31 12.2002
404 Steiof, Markus BB.00.305 31.122003 8 Beyer, Walter 330 STV 31.12.2005 93 Tröger. Michaela 184 Sa 31.12.2003
405 Stephani, Dr. Atll1ette BB.OO.OOI 31.12.2004 9 BlasclOk. Jan BB.18.010 31.12.2003 94 Vetter, Frank BB.08.068 31.122003
406 Stiller, Max BB.00.565 31.12.2004 10 BlasclOk, Katja BB.08.107 31.12.2005 95 Wiencek, Norbert BB.08101 31.12.2004
407 Strensch, Uwe BB.00.419 31.12.2002 11 Böhler, Frank BB.18.013 31.12.2003 96 Wolf, Erhard BB.08011 31.12.2002
408 Streubel, Ina BB.05.120 31.122005 12 Bornkessel, Monika BB.08.128 31.12.2003 97 Wolter, Dr. Heiko BB.08.057 31.12.2003
409 Struck. Oliver BB.00.207 31.12.2002 13 Diedrich, Frank BB.08.063 31 12.2003 98 Wulsten, Bernd B6.08.012 31.12.2002
410 Stuck, Detlev BB.00.022 31.12.2004 14 Dreßler. Sebastian BB.18.026 31.12.2004 99 Zimmermann. Raik BB.18.029 31.12.2004



TVBB INTERN/TERMINE Tenn!s 1/2002

Turnierkalender TVBB 2002
Erläuterung:

• H=Herren • D=Dal1len • JsW=Dal1len 30 • JsM=Herren 30 • SW=Dal1len 40+. 50+. 55+

• JW=Juniorinnen • JM=Junioren • Ba=Bal1lbina • Bi=Bambini

• SM=Herren 40+. 50+. 55+. 60+. 65+

Termin Veranstaltung Wettbewerb AK Ort

1.5. Verbandsrunde Spiel lag 0, Jsw. SW. H.
JsM. SM

2.5. Verbandsrunde Spieltag JM
3.5. Verbandsrunde Spieltag JW
4.5. Verbandsrunde Spieltag D.JsW,SW
5.5. Verbandsrunde SDiellag H. JsM. SM
6.5.·12.5. EUROCARD Ladies D LTTC ROt-Weiß

German Open
8.5. VerbandsfUl1dc Spiellag Ba. Bi. SM H65
9.5. Vt.:rbanusruilde Spiel lag D. JsW. SW, H.

JsM.SM
10.5.-15.5. BZM Nord-/Süd-Beriin JW.JM AK I-IV verschiedene

Ausrichte!"
11.5.-12.5. BZM Süd-Brandenburg JW.JM AK 1111 ESV Frankfurtl

Oder
12.5. Verbandsfunde Spieltag, H

Herren MKL
15.5. Verbandsrunde Spieltag SM H65

I
16.5. Verbandsrunde Spieltag JM
18.5.-20.5. Qualifikation Verbands- D.H Berliner Bären!

Oll::islcrschaftcn Hennsdorfer SC
21.5. Verbandsfunde Spieltag JW
22.5. Verbandsrunde Spiel lag SM. Ba. Bi.JM H65
22.5.-26.5. Verbandsmcistcrschaften D.H Zehlend.Wespen
25.5. Verbandsrunde Spiel lag JsW.SW
26.5. Verbandsrunde Spieltag JsM. SM
27.5. Verband~rllnde Spiellag Ba. Bi
28.5. Verbandsrunde Spieltag JW
29.5. Verbandsrunde Spieltag SM H65
30.5. Verbandsrunde Spieltag JM
1.6. Verbandsrunde Spiel lag D. JsW.SW. H
2.6. Verbandsrunde Soiehae H. JsM. SM
3.6. Verbandsrunde Spiehag B3. Bi
4.6. Verbandsrunde Spiel lag JW
5.6. Verbandsrunde pieltag SM H65
6.6. Verbandsrunde Spiel lag JM
8.6. Verbandsrunde Spieltag D. Jsw. SW
9.6. Verbandsrunde S )icltag H. JsM. SM
10.6. Vcrbandsl'unde Spiel lag Ba. Bi
11.6. Verbandsfllndc Spieltag JW
12.6. Verbandsrunde Spieltag SM H65
13.6. Vcrbandsruilde Spieltag JM
15.6. Verbandsrllilde Spieltag D.JsW.SW, H
15.6.-16.6. BZM SUd-Brandenburg JW,JM AK Neuruppin/

III-IV Gransee
16.6. Verbanctsrllnde Spiell<lO H, JsM. SM
17.6. Verbandsrunde Spiel mg B3. Bi
18.6. Verbandsrllnde Spiel lag JW
18.6.-23.6. ETA Turnier. U 12 JW.JM AK IV TA Bernau-

Waldsiedlllng
19.6. Verbandsrunde Spieltag SM H65
20.6. Verbandsrunde Spieltag JM
22.6. Verbanctsrunde Spieltag D. JsW. SW
22.6.-23.6. BZM Süd-Brandenburg JW.JM AK TC COllbus

III-IV
22.6.-23.6. BZM Nord-Brandenburg JW.JM AK I-li SSV PCK

Schwedt
23.6. Verbandsrunde Spieltag JsM.SM
23.6.-29.6. Tumier der Verbandslieen D.H TeBe
24.6. Verballdsrunde Spieltag Ba. Bi
25.6. Verbandsrunde Spiel lag JW
26.6. Verbandsrunde Spieltag SM H65
27.6. Verbandsrunde Spieltag JM
29.6. Verbandsrunde Spieltag Jsw. SW
29.6.-30.6. BZM Süd-Bmndenburg JsM.JsW BW Forst
29.6.-30.6. BZM ord-Brandenburg D.H Süd 05

Brandenburg
29.6.-5.7. Vcrbandsmeistcnochaftcn JW.JM BG 51eglitz
30.6. Verbandsrunde Spielt3e H, JsM. SM
3.7. Verbandsrunde Spieltag SM H65
3.7.-10.7. 4. Int. Ferienpokal JW.JM AKI-IV, BFC Alemannia

U 21
6.7.-14.7. Allgemeines Turnier D. H.JsM Griin·Gold

Tel1lpelhof
6.7.-13.7. Senioren Verbandsmeis- SW. SM BSV 1892. TC

terschaften Wi1lllersdorf. BSC
7.7.-13.7. 18. Intern. Jugendturnier JW,JM AK I-IV. ASC Spandau

U 21
13.7.-21.7. Offenes Turnier D.H BTC Wista

Temlin Ve...../lstaltung Wettbewerb AK Ort

14.7.-21.7. ETA Turnier JW.JM LTTC Rot-Weiß
20.7.-24.7. 6. lIlIern. Juuendlurnier JW.JM AK I-IV WB Wannsee
25.7.-28.7. 4. Junior Open JW.JM AK 11-111 TA Bernau-

Waldsiedlun~

7.8.-10.8. ISO-Speed Junior Circuil lW.JM AK li-V WB Wannsee
7.8.-11.8. Europäisches RJnglisten- SM H35. H4 . TC Lichtenrade

IUrnier zu Gunslen der H45 WG
Welthungerhilre

10.8.-13.8. 11. Intern. JugendlUrnicr JW.JM AK 1-111 VfL Tegel
10.8.-18.8. City-Turnier D, H. JsM SC Brandenburg
14.8.-17.8. 16. Intern. Jugendlurnier JW.JM AK 1-111 SV Reinickcn-

dorf
15.8.-18.8. Seniorcnlurnier SM H40, H5 RW POlsdam
23.8.-25.8. Turnier der U 21 D.H U 21 RW Potsdam
24.8.-25.8. Jugendlurnier JW.JM AK 1111 TC Cottbus
24.8.-31.8. JOngstenlurnier lW,JM AK V TC Lichterfelde

77
28.8.-1.9. I. Bnllldcnburg Open D. H. SM JM D. H. TTC Sportforum

H40.JM. Bemau
AK 111

28.8.-1.9. Jungsenioren JsW.JsM WB Wannsee
31.8.-1.9. Vcrbandsmcis!crschaflcn JW.JM AK III/IV TC Cottbus
31.8.-8.9. Juoendtumier Cu·iC-CUD JW.JM AK I-V TV Preussen
7.9.-8.9. BZM Nord-Brandenburg SW.SM TV Rmhcnow
7.9.-15.9. Jugend-I ordpokal JW.JM AK li-V TV Frohnau
13.9.-21.9. 3. Laserline t ord-Trophy JW.JM AK I-V BSC Rehberge
14.9.-15.9. BZM SOd-Brandcnblirg D.H Cotlbu~erTV
21.9.-22.9. BZM Siid-Brandenbure SW.SM Sprembe",
3.10.-6.10. 3. BMW·Cup D. H Racketcenter

Straußbcf2
28_11.-1.12. Winter-Cireuit (I) D. H. JW.JM U 21. TA Bcrnau-

AK li-IV Waldsiedlung
29.11.-1.12. Einl'ldunosturnier U 21 D.H U 21 RW Potsdal1l
5.12.-8.12. Winter-Circllil (I) D. H. JW.JM U 21. TTC Sponforul1l

AK li-IV Bemau
12.12.-15.12. 3. Brandcnburg Indoors D.H TTC Sportforul1l

BernJu
26.12.-31.12. Weihllacllls-Cup JW.JM AK V WB Wannsce
27.12.-30.12. 3. Jugendhallenlurnier JW,JM AK li-IV BTrC

Prüfung bestanden
Den A-Trainer-Lehrgang 200 I des Deutschen Tennis Bundes haben
Carolin Franzke, Marco Suworow und Goran Vranic besucht und die
Abschlussprüfung erfolgreich abgelegt. Damit haben alle Lehrgangsteil­
nehmerlin des TVBB die A-Trainer-Lizenz erworben. Hierzu gratuliere
ich herzlich und wünsche ein erfolgreiches Wirken zum Wohle des Ver­
eins und des Berliner Tennissportes.

A-Trainer-Lehrgang 2003
Sichtung

Die Sichtung für den neuen A-Trainer-Lehrgang des DTB im
Bundeslei tungszentrum findet am Samstag, dem 11. Mai 2002 statt.

Meldungen über die Vereine bis zum 15. April 2002 und Einzahlung der
Sichtungsgebühr von 100 auf das Konto des Tennis-Verbandes Berlin­
Brandenburg Dresdner Bank AG (BLZ 10080000 Konto NI'. 161112400)
oder Postbank Berlin (BLZ 100 I00 I0) Kontonummer 55100-103 bis
zum 15. April 2002.

Günther Holzwarth
Referent für Lehrwesen
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Nationale Turniere 2002

TERMINE m

Termin Veranstaltung Ort

29.4.-5.5. ATP-Turnier (Herren) München
30.4 -5.5. Betty Barclay Cup Hamburg
6.5.-12.5. EUROCARD Ladies German Berlin

Open
13.5.-19.5. Tennis Masters Series

Hamburg (Herren) Hamburg
20.5-26.5. ATP World Team Cup (Herren) Düsseldorf
10.6.-16.6. ATP-Turnier (Herren) Halle/West-

falen
17.6.-23.6. Europameisterschaften der Se- Baden-

niorinnen und Senioren (40-55) Baden
19.6.-23.6. Deutsche Jugendmeisterschaften Ludwigs-

AK I/II1ITI a (AK 3A Teil der hafen
NJT)

22.6.-30.6. DTB Turnier Grand Prix Eisenach
ATP Challenger Wartburg Open

24.6.-30.6. Gerry Weber German Junior Halle
Open (lTF-Turnier Gr.4)

3.7.-7.7. Deutsche Meisterschaften der Dormagen
Jungsenioren/innen

8.7.-14.7. Internationale Jugendmeister- Essen
schaften von Deutschland
German Junior Open (ITF-Gr. I)

13.7.-21.7. ATP-Turnier (Herren) Stuttgart
23.7.-4.8. Deutsche Seniorenmeister- Bad

schaften Neuenahr
24.7.-28.7. Europameisterschaften der Cuxhaven

Jungsenioren/innen
23.7.-25.8. Große Poensgen-Spie1e
30.8.-1.9. Große Meden-Spiele (Herren)
31.8.-1.9. Endspiele Deutsche Vereins-

meisterschaften (Damen 30, 40,
50; HeITen 40, 50, 55, 60, 65)

6.9. 1. Bundesliga Herren Finale,
Hinspiel

8.9. I. Bundesliga HelTen Finale,
Rückspiel

Anzeige

Tennisklub
im SUd-Westen Berlins
sucht

Platzwart
Angebote unterChiffre #009

an:
kaufhold & partner gmbh,
Keltbstr.2-4, 10787 Berlln

Termin Veranstaltung Ort

7.9.-8.9. Große Schomburgk-Spiele (50)
Große Walther-Rosenthal-
Spiele (40)
Große Fritz-Kuhlmann-Spiele
(60)
Große Franz-Helmis-Spiele (30)

21.9.-22.9. Endrunde Große Henner- Bayern
Henkel- und Cilly-Aussem-
Spiele

23.9.-29.9. Sparkassen Cup (Damen) Leipzig

24.9.-28.9. Bundesfinale "Jugend trainiert Berlin
für Olympia"

5.10-13.10. WTA-Turnier (Damen) Filderstadt
3.12 -8.12. Warsteiner Masters Neumünster

Internationaler
Turnierkalender 2002

Termin Veranstaltung Ort

5.4.-7.4. Davis Cup 2. Runde
15.-21.4. Monte Carlo Open (Herren) Monte

Carlo

27.4.-28.4. Fed Cup I. Runde Dresden
Deutschland - Russland

6.-12.5. ATP-Turnier (Herren) Rom

27.5.-9.6. French Open (Damen/HeITen) Pari

24.6.-7.7. The All England Champion- Wimbledon
ships (Damen/Herren)

8.7.--14.7. Swiss Open (Herren) Gstaad

19.-21.7. Fed Cup 2. Runde

22.-28.7. Austrian Open (Herren) Kitzbühel

29.7.-4.8. WTA-Turnier (Damen) Basel

26.8.-8.9. US Open (Damen/Herren) New York

20.-22.9. Davis Cup 3. Runde

14.-20.10. European Indoors (Damen) Zürich

21.-27.10. Swiss lndoors (HelTen) Basel

28.10.-3.11. ATP-Turnier (Hen'en) Paris

28.10.-3.11. WTA Tour Championship München

4.-10.11. ATP Tour World Doubles
Championships Hartford

11.-17.11. ATPTenni Masters Cup Shanghai

29.11.-1.12. Davis-Cup-Finale
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Neue Hallenmeister
in Nord-Brandenburg

Claudia Richter, erstmals
Siegerin bei den

Hallenmeisterschaften

Tennis-Fitness & Wellness
Wochenendangebot Fr.-So.

(Mindestteilnehmerzahl 4 Personen)

2x Übernachtung im
3 Sterne Komfortzimmer

2x Frühstücksbuffet
2x 3 Gang Abendmenü

Incl. Benutzung des
600 qm großen Fitnesstudios

mit Cardiokino und
Dr. Wolf Rückenkonzept

sowie Teilnahme an
unserem Kursprogramm

Inel. Benutzung der Saunalandschaft
feucht oder finnische Sauna
danach relaxen in unserem
mediteranen Wintergarten

Incl. 2 Stunden
Tennishallenmiete pro Person

Inel. 10Min. Solarium

Wochenend·Preis
pro Person € 143.00 im DZ

Fordern Sie unseren
Hausprospekt an!

29392 Wesendorf
Tel.: 05376-97960
Fax: 05376-979619

e-mail: LaVital@T-Online.de
Internet: www.lavital.de

Das besondere
Tennisvergnügen

gesetzt. Zu erwarten war das Duell Peter
BindeIs (Neuruppiner TC Grün Weiss)
gegen Alexander Kuchling Uetzt SV Frei­
zeitpark Wittenberge). Bindeis, Nummer
I der Rangliste und Bezirksmeister auf
Sand, nahm bisher noch nie an der Hal­
lenmeisterschaft teil. Kuchling konnte als
Ranglistenzweiter immerhin schon auf
zwei Hallentitel verweisen. Der Turnier­
verlauf bot zunächst keine Überraschun­
gen. Unter den letzten Acht standen außer
Bindeis und Kuchling noch Andreas
Fester (SV Freizeitpark Wittenberge),
Michael Stippa (TC BSC Süd 05 Bran­
denburg), Matthias Grabka (Eberswalder
TC), Steven Schaupp (Neuruppiner TC
Grün Weiss), Falk Rodig (ASV 2000
Schwedt) und als Ungesetzter Stefan
Kohls (TC BSC Süd 05 Brandenburg),
der Christian Schlinke (Neuruppiner TC

mit 6: I überzeugend den ersten
Satz. Doch dann nahm sich
Claudia Richter zusammen,
wurde besser und besser, vari­
ierte mit guten Halbflugbällen,
schlug ansatzlose Vorhandcross­
bälle und brachte ihre Gegnerin
immer mehr in Bedrängnis.
Trotz mehrfacher Breakbälle für
die Neuruppinerin ging der
zweite Satz mit 6:4 an Claudia
Richter. Satz drei war dann total
Sache der Premnitzerin. Sie
machte mehr Druck, bei Birgit
Ladendorf bekamen die Bälle
keine Länge mehr und weg war
der Satz mit 6:1.

So holte sich die sympathi­
sche, schlank gewachsene Clau­
dia Richter ihren ersten Bezirks­
meistertitel bei den Damen sehr
zur Freude ihrer bisherigen
Trainer Kurt Sünder (TSV Che­
mie Premnitz), Heiko Wolter
(TC BSC Süd 05 Brandenburg)
und ihres jetzigen Trainers beim
Brandenburger TC, Bernhard

Damm. Platz drei ging im Duell der Spie­
lerinnen des TC BSC Süd 05 Bran­
denburg an Regina Triebe, die jedoch
Mühe hatte, sich gegen die Juniorin Ju­
liane Weniger mit 4:6, 6:3 und 6:3 durch­
zusetzen.

Tm 32er-Feld der Herren waren die
Ranglistenspieler I bis 7 gemeldet und

M it Claudia Richter (TSV Chemie
Premnitz) und Peter Bindeis (Neu­

ruppiner TC Grün Weiss) sind zwei neue
Namen in der Siegerliste der Hallenmeis­
terschaften des Bezirks Nord-Branden­
burg zu finden. Am 16./17. Februar traf
sich die Elite des Bezirks im Sportpark
Wust bei Brandenburg, wo in der 6-Feld­
halle gute Bedingungen helTschten. Lei­
der traten nur sechs Damen an, doch da­
von immerhin drei Ranglistenspielerin­
nen. Favoritin war die Ranglistenerste
Birgit Ladendorf (Neuruppiner TC Grün
Weiss), die auch ihrer Rolle zunächst ge­
recht wurde und gegen Regina Triebe (TC
BSC Süd 05 Brandenburg und Rang­
listenplatz acht) mit 6:3, 6: I siegte. Clau­
dia Richter, die in den Verbandsspielen
für den TC BSC Süd 05 Brandenburg in
der Verbandsliga startet, hatte ihre Mann­
schaftskameraden Juliane Weniger, im­
merhin VOljahreszweite in der Halle bei
den Damen, vor sich und musste hart
kämpfen, um mit 6:3, 5:7 und 6:4 die
Oberhand zu behalten.

So standen sich im Finale die 17­
jährige Juniorin und die erfahrene Neu­
ruppinerin gegenüber, die immerhin sie­
ben Ranglistenplätze voneinander trenn­
ten. Birgit Ladendorf wurde anfangs auch
ihrer Favoritemolle gerecht und holte sich

7
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Grün Weiss) mit 6:4 und 6:2 aus dem
Rennen warf.

Die gutklassigen Viertelfinals holten
sich Bindeis gegen Kohls mit 6:3, 6:2,
Rodig gegen Schaupp mit 6:4, 6:3, Fester
gegen Grabka mit 6:2, 6:2 und Kuchling
gegen Stippa allerdings erst im Tie-Break
des dritten Satzes nach 6:2 und 1:6 in den
ersten beiden Sätzen. Im ersten Halbfina­
le hatte es Bindeis mit Rodig zu tun, der
im ersten Satz noch harten Widerstand
leistete und sich mit 5:7 gut verkaufte,
Satz zwei dann mit 3:6 abgab. Kuchling
hatte im zweiten Halbfinale mit Fester
seine Mühe und brauchte erneut drei Sät­
ze, um mit 3:6, 6:3 und 6:3 die Oberhand
zu behalten.

Somit stand fest: Bindeis gegen
Kuchling im Titelkampf, wie bereits im
letzten Sommer auf Sand, und Rodig ge­
gen Fester im Spiel um den dritten Platz.
Das Finale sah letzlieh einen gut aufge­
legten Peter Bindeis, der seine geringere
Körpergröße durch schnelle Beine, gute
Reaktionen und das variantenreichere
Spiel gegen den Riesen Kuchling voll

NORD-BRANDENBURG fiJ
wettmachte. BindeJs be­
hielt den Überblick,
spielte immer den rich­
tigen Ball zum richti­
gen Zeitpunkt an die
richtige Stelle und hol­
te sich so mit 6:2, 6:4
seinen ersten Hallen­
titel. Den dritten Rang
belegte Falk Rodig mit ei­
nem 7:5, 6:4 über Andreas
Fester.

Bezirkssportwart Günter Kowals­
ki und Bezirksvorsitzender Heiko Wol­
tel' konnten mit der Meisterschaft und
den gebotenen Leistungen durchaus zu­
frieden sein, wenn auch die Beteiligung
bei den Damen hätte besser sein kön­
nen.

Heiko Wolter sen.

Peter BindeIs,
frisch gebackener

Hallenmeister (Foto rechts),
Alexander Kuchling

(kleines Foto)
war im Finale chancenlos

Nachwuchsmeisterschaften:

Titel-Mix an viele Vereine
D ie Titel bei den Hallenmeisterschaf­

ten im Juniorenbereich des Bezirks
Nord-Brandenburg in der 6-Feldhalle des
Sportparks Wust bei Brandenburg gingen
bunt gemixt an viele Vereine. So waren
insbesondere der Neuruppiner TC Grün­
Weiß und der SSV PCK 90 Schwedt er­
folgreich, aber auch der TSV Chemie
Premnitz, der TC BSC Süd OS Bran­
den burg und der Brandenburger Sport­
und Ruderclub 1883 konnten triumphie­
ren und stolz auf ihre Ergebnisse sein.
Mit 56 Teilnehmer/innen war das Maß der
möglichen Spielerfelder für die zur
Verfügung stehende Zeit erreicht, und alle
organisatorischen Fähigkeiten mussten
voll ausgeschöpft werden, um die Meis­
terschaft fristgerecht über die Bühne zu
bringen, was dann letztendlich aber doch
gut gelang.

In der AK IV siegte bei den Mäd-

chen Victoria Springsguth vom Neuruppi­
ner TC Grün-Weiß vor Janine Auerbach
(SSV PCK 90 Schwedt) und Sabrina Kühl
(Neuruppiner TC Grün-Weiß). Im Jun­
gen-Finale setzte sich der Schwedter Da­
niel Freude mit 6:4, 6:4 gegen Lukas
Schröder (Neuruppiner TC Grün-Weiß)
durch. Maximilian Schwarzelt (TC BSC
Süd OS Brandenburg) schlug im Spiel um
Platz drei Clemens Zechim (SSV PCK 90
Schwedt) mit 7:5, 6:4. Die Altersklasse
111 sah bei den Mädchen mit Ina Nitze
vom TSV Chemie Premnitz eine souverä­
ne Siegerin, die nach Erfolgen über Ulla
Tischler (TC BSC Süd OS Brandenburg)
und Charlene Nickel (Brandenburger
Sport- und Ruderclub 1883) im Finale
auch deren Vereinskameradin Viktoria
Wesselowski mit 6: I, 6:2 in die Schran­
ken wies. Romy Reetz aus Schwedt wur­
de Dritte vor Ulla Tischler.

Das Feld der Jungen wurde von Max
Ruge (TC BSC Süd OS Brandenburg) do­
miniert, der nach seinem 6:0, 6:0 gegen
den Schwedter Michael Kubatzki dann im
Halbfinale auch Tim Springsguth (Neu­
ruppiner TC Grün-Weiß) mit 7:6,6:3 be­
siegte. Im Finale traf er schließlich auf
seinen Clubkameraden Felix Sahm. Die­
ser hatte nach einem 6:4, 6:0 über Jeff
Klemm (SSV PCK 90 Schwedt) im Halb­
finale gegen Björn Lorenz (TC BSC Süd
OS Brandenburg) alle Hände voll zu tun,
um mit 4:6, 6:3 und 6:2 das Finale zu er­
reichen. Max Ruge zeigte ihm dann aber
deutlich seine Grenzen und verpasste ihm
mit 6:0, 6:0 "die Brille". Platz drei holte
sich mit 6: I, 6:0 Tim Springsguth gegen
Björn Lorenz.

Am zweiten Tag waren die Alters­
klassen I und 11 am Start. Bei den älteren
Mädchen der Altersklasse I wurde Clau-



fiI NORD-BRANDENBURG Tenn!s 1/2002

dia Richter (TSV Chemie Premnitz) ihrer
Favoritenrolle gerecht. Sie war an eins
gesetzt und setzte sich nach Freilos in der
ersten Runde gegen Jana Winkel mann
(TC BSC Süd 05 Brandenburg) mit 6: I,
6: 1 durch. Im Finale konnte ihr letztlich
Karolin Ruge vom gleichen Verein keinen
nennenswerten Widerstand leisten und
wurde mit 6:2, 6:0 besiegt. Platz drei ging
dann nach einem 6: 1, 6:3 über Christin
Braun (SSV PCK 90 Schwedt) an Jana
Winkel mann.

Den Titel bei den Jungen der AK 1
holte sich wie erwartet Andreas Tullius
vom Brandenburger Sport- und Ru­
derclub 1883. Nach Siegen über Robert
Dicke (TC Wusterhausen) mit 6:3, 6:0
und Stephan Keil (Eberswalder TC) mit
7:5, 6:0 stand er im Finale, wo er auf
Daniel Laube (SSV PCK 90 Schwedt)
traf. Dieser hatte zuvor Christopher Stahl
(Brandenburger Sport- und Ruderclub
1883) mit 6:2, 6:2 und Daniel Miehan

(Neuruppiner TC Grün-Weiß) mit 6:2, 6: 1
aus dem Rennen geworfen. Im Finale ge­
gen Andreas Tullius hatte er jedoch nicht
die Spur einer Chance und musste ihm
einen 6:2, 6:0-Sieg überlassen. Im Spiel
um Platz drei besiegte Stephan Keil Da­
niel Miehan mit 7:5,6:0.

Bleibt noch die AK 11. Hier trium­
phierte bei den Mädchen erwartungsge­
mäß Anne Bremer aus Schwedt. Sie
schlug im Halbfinale Susanne Eisen­
schmidt (Brandenburger Sport- und Ru­
derclub 1883) mit 6:2,6:1 und ließ auch
im Finale gegen Christin Conrad vom
gleichen Verein nichts anbrennen. Mit
6:2, 6: 1 holte sie sich souverän den Titel.
Der dritte Platz ging an Alexandra Weber,
die ihre Clubkameradin Susanne Eisen­
schmidt in drei Sätzen bezwingen konnte.

Bei den Jungen kam es zu einem
Duell zwischen dem Neuruppiner TC
Grün-Weiß und dem TC BSC Süd 05
Brandenburg. Eugen Wiskow und Chris­

tian Klugow aus Neuruppin hat­
ten es mit den Brandenburgern
Nico Wohlfahrt und Thomas Wol­
ter zu tun und brachten beide
Halbfinals an sich. Wiskow
schlug Wolter mit 6:4, 6:0 und
Klugow blieb 6:2, 6:3 gegen
Wohlfahrt siegreich. Den Titel
sicherte sich Eugen Wiskow mit
einem glatten 6:1, 6:1 über
Christian Klugow. Im Branden­
burger Duell um Platz drei siegte
Wohlfahrt mit 7:6, 6: I.

Insgesamt konnten der Be­
zirksvorsitzende Heiko Woher
und Bezirksjugendwart Ralf
Perschnick sowohl mit der relativ
hohen Teilnehmerzahl als auch
mit dem recht guten spielerischen
Niveau zufrieden sein.

Heiko Wolter sen.

© AK 11: Siegerin Anne Bremer (r.) und
Christin Conrad

©© AK 11: Sieger fugen Wiskow (r.)
und Christian Klugow

©©© AK I: Sieger Andreas Tullius (I.)
und Daniel Laube

©©©© Die drei besten in der AK I:
Jana Winkelmann, Claudia Richter,
Karolin Ruge (v.l.)

DINO FERRARI'S
TENNISWELT
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Rangliste 2001 12002
Damen 14. Krenz, Stefan Eberswalder TC

I. LadendOl'f, Birgit Neuruppiner TC Gr./W 15. Kirsten, Erik Eberswalder TC

Ib. Linder, Carmen TC BSC Süd 05 16. Schwensow, Bernd Eberswalder TC

2. Grohmann, Madlen TC BSC Süd 05 16b. Ries, Jürgen Eberswalder TC

3. Stuhlmacher, Madlen TC BSC Süd 05 17. Wolf, Klaus TV Chemie Premnitz

4. Eckert, Sandra TC BSC Süd 05 I7b. Schröter, Joachim Eberswalder TC

5. Neumann, Petra SV Gr./R. Wittenberge 18. Henke, Günter Eberswalder TC

6. Körner, Peu'a TC Wusterhausen 19. Prause, Wolfgang SSV PCK 90 Schwedt

7. Richter, Claudia TSV Premnitz 20. Dr. Wolter, Heiko Eberswalder TC

8. Triebe, Regina TC BSC Süd 05 21. Damm, Bernhard TC BSC Süd 05

9. Hamann, Bettina TC BSC Süd 05
9b. Krieg, Susanne TC BSC Süd 05 Juniorinnen

10. Lehnhardt, Alexandra Neuruppiner TC Gr./W 1. Grohmann, Madlen TC BSC Süd 05
11. Tesmer, Barbara TC BSC Süd 05 2. Komander, Nadine TC BSC Süd 05
12. Bannasch, Katja TV Rathenow 3. Richter, Claudia TSV Chemie Premnitz

4. Weniger, Juliane TC BSC Süd 05

Herren 5. Bremer, Anne SSV PCK Schwedt

I. BindeIs, Peter Neuruppiner TC Gr.lW. 6. Pasedag, Miriam TC BSC Süd 05

2. Kuchling, Alexander SSV PCK 90 Schwedt 7. Krauss, Susanne Eberwalder TC

3. Schaupp, Steven TV Rathenow 8. Gottschalk, Nadine TV Rathenow

4. Grabka, Mathias Eberswalder TC 9. Ruge, Karolin TC BSC Süd 05

5. Rodig, Falk ASV 2000 Schwedt 10. Conrad, Christin BSRK

6. Neidler, Matthias TV Rathenow 11. Wolter, Christine Eberswalder TC

6b. Abramov, Michael BSRK 12. Rohde, Janine TC BSC Süd 05

7. Stippa, Michael TC BSC Süd 05 12b. Gesten'eich, Susanne SSV PCK Schwedt

8. Janke, Rene Eberswalder TC 13. Schlegel, Friederike TV Rathenow

9. Schlinke, Christian Neuruppiner TC Gr.IW. 14. Mitzner, Juliane MSV Neuruppin

10. Jung, Christian Neuruppiner TC Gr./W lAb. Powilleit, Andrea Neuruppiner TC Gr./W.

11. Fester, Andreas SV FZP Wittenberge 14b. Pillen, Asja SG Stahl Wittstock

12. Ehrlich, Björn SSV PCK 90 Schwedt 15. Arndt, Katharina TV Rathenow

13. Dreßler, Sebastian SSV PCK 90 Schwedt 16. Wolter, Ulrike Eberswalder TC

14. Kampehl, Benjamin SV Gr./R. Wittenberge 17. Köhl, Janina MSV Neuruppin

15. Toll, Christian Eberswalder TC 17b. Richard, Carolin TV Rathenow

16. Wodtke, Henrik TV Chemie Premnitz 18. Steffen, Anja TV Rathenow

17. Jankow, Daniel TV Chemie Premnitz 19. Dutschke, Christin SSV PCK Schwedt

Seniorinnen Junioren

I. Block, Brigitte TC BSC Süd 05
I. Schaupp, Steven TV Rathenow

2. Patzer, Regina TC BSC Süd 05
2. Tullius, Andreas BSRK
3. Höffler, Steffen TV Rathenow

3. Hamann, Sabine TC BSC Süd 05 4. Dreihardt, Stefan BSRK
4. Lienke, Regina SV Gr./R. Wittenberge 5. Enge, Matthias Neuruppiner TC Gr.IW.
5. Fertig, Karin TC BSC Süd 05 5b. Keil, Stephan Eberswalder TC

Senioren
6. Thürling, Markus Eberswalder TC
7. Laube, Daniel SSV PCK 90 Schwedt

1. Stenze], Wolfgang ESVK 8. Etzien, Martin MSV Neuruppin
2. Lemke, Siegfried Eberswalder TC 8b. Richter, Johannes MSV Neuruppin
3. Lienke, Manfred SV Gr./R. Wittenberge 9. Wiskow, Eugen Neuruppiner TC Gr./W
4. Dietrich, Frank TC Pritzwalk 92 10. Wohlfahrt, Nico TC BSC Süd 05
5. Tertel, Lutz BSRK 11. Meyer, Andreas BSRK
6. Zahn, Heinz TV Chemie Premnitz Ilb. Stahl, Christopher BSRK
7. Kirsten, Holm Eberswalder TC 12. Krauss, Martin Eberswalder TC
8. Kaudasch, Peter TC BSC Süd 05 13. Schulz, Rene BSRK
8b. Ruge, Lutz TC BSC Süd 05 14. Weingart, Fabian Neuruppiner TC Gr.IW.
9. Lang, Jochen TC BSC Süd 05 14b. Gröger, Björn Neuruppiner TC Gr./W

10. Thomas Wulf ESVK 14b. Klugow, Christian Neuruppiner TC Gr.lW.
11. Fischer, Enno TC BSC Süd 05 14b. Ruge, Max TC BSC Süd 05
11 b. Nitze, Torsten TC BSC Süd 05 15. Wolter, Thomas TC BSC Süd 05
11. Wolter, Jörn TV Rathenow 16. Härtei, Martin ESV Kirchmöser
12. Richard, Jürgen TV Rathenow 17. Nobel, Alexander ESV Kirchmöser
13. Pinger, Uwe SSV PCK 90 Schwedt 18. Wend land, Florian Eberswalder TC
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Hallen-Winterrunde 2001/2002 Süd-Brandenburg:

Erste Winter-Meister stehen fest
I m Finale der Gruppensieger bezwan­

gen die Herren 50+ von Einheit
Spremberg das Team vom TV Elster­
werda mit 2: l. Im ersten Einzel gewann
der Bezirksmeister der Senioren Dieter
Anders (E) gegen Hans-Joachim Petrick
(S) mit 6:2, 6:2. Den Punktausgleich er­
zielte Lutz Unger (S) gegen Werner
Schenkel (E) mit 6:3, 6: l. Das entschei­
dende Doppel ging mit 6:3, 6:0 an Sprem­
berg. Eine erfolgreiche Titelverteidigung
gelang den Damen von der SG Vetschau
92. Ungeschlagen mit 5:0 Punkten wur­
den Yvonne Heinisch, Sabine Kleindienst,
Sandra Ewert und Katja Handschick Sie­
ger der Hallen-Winten'unde 01102. Im
letzten Match besiegten die Vetschauerin­
nen den TV 1861 Forst mit 3:0.

Werner Ludwig

Foto oben: Die SG Vetschau 92 mit
Y. Heinisch, S. Kleindienst, S. Ewert und

K. Handschick (v. I.)

Foto rechts: Die SG Einheit Spremberg ­
Sieger bei den Herren 50: Hans- Joachim

Petrick und Lutz Unger (v.l.)

Abschlusstabellen
Herren 50+

Gruppe 1
I. Einheit Spremberg 4:0 P
2. TC Cottbus 3: I
3. Sporting Club Berlin 1:3
4. Peitzer TC 1:3
5. TC Cottbus III 1:3

Gruppe 2
I. TV Elsterwerda 4:0 P
2. Luckenwalder TC 3: I
3. TC Schwarzheide 2:2
4. TC Cottbus II l:3
5. TC Jüterbog 0:4

Abschlusstabelle Damen

I. SG Vetschau 92 5:0 P
2. Luckenwalder TC 4: I
3. TC Jüterbog 3:2
4. TV 1861 Forst 2:3
5. TV Eisterwerda 1:4
6. Einheit Spremberg 0:5

Hallen-Bezirksmeisterschaften der Jungsenioren:

Titel verteidigt
S owohl Sabine Kleindienst (SG Vet­

schau) als auch Andreas Kühne (Luc­
kenwalder TC) verteidigten im Sport­
Center Cottbus-Gallinchen ihre Bezirks­
meister-Titel erfolgreich.

Als Gruppensiegerin über Simone
Wilhelm (Luckenwalder TC) sowie Ma­
rion Wolf und Elke Franzen erreichte die
Vetschauerin mit 8:3 (Langsatz) über Ute
Lehmann (alle TC Cottbus) das Finale.
Leichter als erwartet kam Sabine Klein­
dienst zum erneuten Titelgewinn, da ihre

Siegerehrung bei den Damen:
1. Sabine Kleindienst, 2. Claudia Hänchen,

3. Marion Wolf und Ute Lehmann (v.r.)

7
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Finalgegnerin Claudia Hänchen (Einheit
Spremberg) beim Stand von 4:0 verlet­
zungsbedingt aufgeben musste.

Den Titel im Herreneinzel gewann
zum dritten Mal in Folge der Luckenwal­
der Andreas Kühne. Nach seinem Grup­
pensieg über Jens Kreuzenbeck (TC Jü­
terbog), Michael Urban (SV Großrä­
sehen) und Pedro Förster (Herzberger TC
Grün-Weiß) verwies Kühne in der k.-O.­
Runde Falk Schöler (ESV Frankfurt/
Oder), Nikolaus Schmitt (Herzberg) und
Dieter Anders (TV Elsterwerda) auf die
Ehrenplätze. Werner Ludwig

Siegerehrung im Herreneinzel:
1. Andreas Kühne, 2. Falk Schäler,

3. Nikolaus Schmitt (v.r.)

SÜD-BRANDENBURG BI

Hallen-Bezirksmeisterschaften
der Senioren:

Alte und neue Meister

Anzeige

Tennis Academy
mit Standorten in ßerlin-ßran­
den burg, Sachsen Anhalt, Sachsen
sowie am Gardasee sucht auf
Honorarbasis junge, spielstarke
Tennistrainer/innen für unsere Ju­
gendleistungsgruppen, Teamtrai­
ning oder Incentive-Programme.
i<onditions- und Athletikpro­
gramme sollten keine Unbekann­
te sein.

Angebote unter Chiffre#008 an:
kaufhold & partner gmbh
Keithstr. 2-4, 10787 ßerlin

N euer Hallen-Bezirksmeister in der
Altersklasse 40+ wurde Dieter

Baumgardt (TC Schwarzheide), der dem
Vorjahressieger Pedro Förster (Herzber­
ger TC Grün-Weiß) mit 8:2 (Langer Satz)
den Weg ins Finale versperrte und an­
schließend einen 6: 1, 6:2-Sieg über Niko­
laus Schmitt (ebenfalls Herzberg) feierte.
Rang drei teilten sich Förster und Bodo
Thinius (Empor Dahme).

Bei den Herren 50+ verteidigte
Dieter Anders (TV Elsterwerda) seinen
Titel erfolgreich, hatte jedoch mit seinem

Finalgegner Erhard Wolf (TC Cottbus)
beim 6:4, 4:6, 6:0 erheblich mehr Mühe
als ihm lieb war. Nach einer Zitterpartie
mit 9:8 gegen Wolfram Gatüg (Sporting
Club Berlin) - der Bad Saarower führte
im Tie-Break schon mit 4: I - gelang Lutz
Unger (Einheit Spremberg) in der AK 55+
mit einem 8:5-Finalsieg über seinen Vor­
jahresgegner Walter Schwichtenberg (TC
Cottbus) ebenfalls eine erfolgreiche Ti­
tel verteidigung. Wolfram Gattig, und sein
Klubkamerad Dieter Hoffmann belegten
bei ihrer ersten Turnierteilnahme die Eh­
renplätze bei den Titelkämpfen, die wie­
der im Sport-Center Gallinchen durchge­
führt wurden.

Bei den Damen - quirlig wie eh und
je: Ute Lehmann (TC Cottbus) Als Grup­
pensiegerin über Sandra Daßler und
Christine Lehmann (beide TC Cottbus)
besiegte sie im Halbfinale Ute Arend (SG
Vetschau) mit 8:5 und im Finale die Lu­
ckenwalderin Ines Ladewig sogar mit 8: 1
und wurde Hallenmeisterin 2001.

Werner Ludwig

Foto links unten: Preisverleihung AK 55+
mit w. Gattig, L. Unger, W. Schwich­

tenberg und D. Hoffmann (v. I.)

Foto rechts unten: Freudestrahlende
Siegerinnen - 1. U. Lehmann, 2. I. Lade­

wig, 3. C. Lehmann und U. Arend (v.r.)
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Hallen-Bezirksmeisterschaften AK 11l/IV in Cottbus:

Nachwuchsmeister ermittelt
Der jüngste Tennisnachwuchs von

Süd-Brandenburg kürte in den Al­
tersklassen III und IV seine Hallen-Be­
zirksmeister 2002. Sabine Meißner und
Robert Gläser (beide TC Cottbus) gewan­
nen die ersten Winter-Titel in der Al­
tersklasse III. Sabine Meißner besiegte
Monique Wochatz (ESV Frankfurt/Oder),
Janett Lux (TV l861 Forst), Nadine Eich­
städt und im Finale die an Nummer 1 ge­
setzte Nicole Engelmann (beide TC Cott­
bus) 6:4, 6:3. Platz 3 teilten sich Nadine
Eichstädt und Christine Maschke (Cott­
buser TV 92). Robert Gläser bezwang Ro­
bert Müller (SV Großräschen) sowie
Stefan Schaefer (TC Cottbus) und ge­
wann das Finale gegen Andy Kühne (Em­
por Dahme) mit 6: 1,6:3. Rang drei beleg­
ten Stefan Schaefer und Pien'e Kullowatz
(beide TC Cottbus).

Mit Jana Zschiesche setzte sich ein
Nachwuchstalent aus der Großräschener
Tennisfamilie Zschiesche im Finale der
AK IV gegen Sophie Klopsch aus Frank­
furt/Oder mit 6:0, 6:3 erfolgreich durch.
Julia Kleindienst (SG Vetschau) und Lisa

Jana Zschiesche: siegreiches
Nachwuchstalent in der AK IV

Mende (Frankfurt) teilten sich Rang drei.
Bei den Jungen der AK IV wurde Ron
Heise aus Frankfurt mit einem 6:2, 6: 1­
Finalsieg über Norman Schuster (TV
1861 Forst) neuer Bezirksmeister. Platz
drei ging an Maltin Krause (Herzberger
TC Grün-Weiß) und Jan Pirnack (1861
Forst). Unter 19 Nachwuchstalenten der

Dominierte deutlich das Finale
der AK 111: Robert Gläser

AK IV Wal' mit Rica Löschin vom Cott­
buser TV 92 (schied in der ersten Runde
aus) die einzige Teilnehmerin aus Cottbus
dabei. Eine über Jahrzehnte völlig un­
denkbal'e Konstellation mit erheblichem
Nachholbedarf für die Cottbuser Tennis­
vereine und den Leistungsstützpunkt.

Werner Ludwig

Cilly-Aussem-Pokal:

Cottbuser Mädchen holten Pokal

R

Glückliche Siegerinnen und
ihr Pokal: Alice Wuschiche,
Andrea Klein, Nikole Engelmann
und Nadine Eichstädt (v. I.)

Z um ersten Mal glückte es dem Team
des TCC, den begehrten Tennispokal

nach Cottbus zu holen. 1m Finale des
diesjährigen Mannschaftswettbewerbes
der weiblichen Tennisjugend AK IV, AK
III um den Cilly-Aussem-Pokal konnten
sich die Cottbuser Nikole Engelmann,
Nadine Eichstädt, Alice Wuschiche und
Andrea Klein erfolgreich gegen ihre Kon­
klllTentinnen vom VfL Tegel durchsetzen.

ach kampflos gewonnenem Dop­
pel und Verlust des ersten Einzels zum 1:'1
Spielausgleich, erspielte die erstmalig
eingesetzte Andrea Klein den entschei-

denden dritten Punkt ohne Satzverlust mit
6:0, 6:4 für ihre Mannschaft.

Bereits in den vorausgegangenen
Runden erwies sich dieser Neuzugang
mehr und mehr als "Zünglein an der
Waage" und verdientermaßen glückliche
Matchwinnerin.

In oft spannenden, hart umkämpften
Dreisatzmatches setzten die Spielerinnen
A. Klein im Einzel sowie N. Engelmann/
N. Eichstädt im gut eingespielten Doppel
den sportl ichen Grundstein für diesen
schönen Erfolg.

Frank Kubis
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"Es liegt am politischen
Willen des' Senats··
S chon seit längerem gibt es von Seiten

des Deutschen Tennis Bundes Uber­
legungen, ein gemeinsames großes Da­
men- und Herrenturnier zu veranstalten.
Dies würde eine Zusammenlegung der
beiden Internationalen Meisterschaften ­
der Damen in Berlin und der Herren in
Hamburg - bedeuten. Welche Auswirkun­
gen diese Entscheidung für die EURO­
CARD Ladies German Open haben könn­
te, darüber sprach Berlin-Brandenburg
Tennis mit dem Präsidenten des DTB, Dr.
Georg Freiherr von Waidenfels.

Herr Dr. von Waldenfels, es ist geplant,
dass in naher Zukur!Jt in Deutschland ein
kombiniertes Damen- und Herrentumier
wie in Key Biscayne srattflndet. Wären
dann die EUROCARD wclies German
Open beim LTTC "Rot-Weiß" gefährdet
und könnte ein gemeinsames Turnier
auch nach Berlin vergeben werden?
von Waldenfels: Ziel des Deutschen Ten­
nis Bundes ist es, ab 2006 ein kombinier­
tes Damen- und Herrenturnier auf einer
Turnieranlage durchzuführen. An keinem
der bisherigen Standorte, weder in Berlin
noch in Hamburg, ist ein solches Turnier

Dr. Georg Frhr. von Waldenfels
war lange Jahre in der bayeri­
schen Staatspolitik tätig, so un­
ter anderem von 1990 bis 1995
als Bayerischer Finanzminister.
Im Jahr 2000 wurde der Jurist
zum Präsidenten des Deut­
schen Tennis Bundes gewählt,
zuvor war Dr. von Waldenfels
sieben Jahre lang Präsident des
Bayerischen Tennis-Verbandes.

aus räumlichen Gründen derzeit möglich.
Sollte Hamburg ausgebaut werden kön­
nen, wird das Konsequenzen für Berlin
haben. Wird in Berlin ein Standort gefun­
den, wird es Hamburg als internationalen
Turnierschauplatz so nicht mehr geben.
Es liegt mit am politischen Willen des
Hamburger bzw. des Berliner Senats, wo
in Zukunft ein kombiniertes Damen- und
Herren-Turnier stattfindet. Der DTB ist
für Gespräche jederzeit offen.

Könnte dies bedeuten, dass im Falle der
Vergabe nach Berlin auch die Geschäfts­
stelle des DTB von Hamburg nach Berlin
umziehen würde?
von Waldenfels: Wenn die Entscheidung
für Berlin fallen sollte, heißt das nicht
automatisch, auch die Zentrale des DTB
geht von Hamburg nach Berlin. Das muss
man abwarten.

Der deutsche Tennisnachwuchs hat in den
letzten Jahren international große Erfol­
ge errungen und Philipp Petzsc!1I7er vom
LITC "Rot- Weiß" Berlin gehört zu den
weltbesten Junioren. Wie sehen die För­
derungsmaßnahmen des DTB für seine
besten Jugendlichen aus?
von Waldenfels: Mit DaimlerChrysler
und Boris Becker sowie dem Deutschen
Tennis Bund haben wir eine sehr solide
Grundlage für die umfassende Nach­
wuchsförderung geschaffen. Klaus Eber­
hard koordiniert gemeinsam mit Boris
Becker unseren sportlichen Nachwuchs.
Die Ergebnisse 2001 bei unseren Jugend­
lichen können sich durchaus sehen lassen:
Bei den 14- bis l8-Jährigen Mädchen und
Jungen stellt Deutschland zahlreiche Eu­
ropa- und Weltmeister.

Die Mitgliederzahlen des DTB sind in den
letzten Jahren rückläufig. Gibt es seitens
des Verbandes Konzepte, wie die Vereine
dieser Tendenz entgegenwirken können?
von Waldenfels: Der Deutsche Tennis
Bund hat mit seiner Breitensportarbeit,
vor allem aber die Landesverbände mit
ihrem großen Angebot an Breitensport­
aktivitäten, für unsere Mitglieder vieles
entwickelt, was in den Vereinen unmittel­
bar umgesetzt werden kann. Entscheidend
sind jedoch die Eigeninitiativen der Ver­
eine. Es gibt im Übrigen sehr viele Ver­
eine, die Mitgliederzuwächse vermelden
können, bei anderen wiederum besteht in
dieser Hinsicht noch Nachholbedarf. Nur
ein aktiver Vereinsvorstand, der die vor­
handenen Angebote des eigenen Landes­
verbandes oder des DTB annimmt, wird
Erfolg bei der Mitgliederwerbung haben.

Der DTB feiert in diesem Jahr sein JOO­
jähriges Jubiläum in Berlin. Welche Fes­
tivitäten sind vorgesehen?
von Waldenfels: Der Deutsche Tennis
Bund hat bewusst seine lOO-Jahr-Feier
nach Berlin gelegt: Dort sind wir gegrün­
det worden, dort befand sich über Jahr­
zehnte der Mittelpunkt des deutschen
Tennis. Wir wollen daher am 16./17. No­
vember in Berlin feiern. Ich habe den
Bundeskanzler zu unserem Festakt herz­
lich eingeladen.

Das Gespräch führte
Hans-Jürgen Kaufhold

Sportorthopädische Schwerpunktpraxis
- seit Januar 2002 in modernisierten Praxisräumen -

Dr. med. Dietrich Wolter
Facharzt für Orthopädie

Sportmedizin· Chirotherapie· Spezielle Schmerztherapie • Akupunktur· Röntgen· Sonographie· Lasertherapie (MLT)
Magnetfeldtherapie (PMT) • Krankengymnastik· Physiotherapie· Operationen· Arthroskopien

Kaiserdamm 26 (U-Bhf. Kaiserdamm), 14057 Berlin
Telefon 302 80 88 www.wolter-dr.de
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TC "Grün-Weiss" Lankwitz verliert drei Plätze:

... da waren's nur noch fünf!
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D ass Gewohnheitsrecht beileibe nicht
auf immer und ewig gilt, diese leid­

volle Elfahrung musste in den letzten Wo­
chen der TC "Grün-Weiss" Lankwitz ma­
chen, einer der bekanntesten Klubs des
TV Berlin Brandenburg. Jahrelang stan­
den dem in der Bäkestraße in Lichterfelde
ansässigen Verein zur Abwicklung des
Spielbetriebes acht Plätze zur Verfügung,
fünf auf der einen Seite der Straße und
drei auf der anderen. Für die derzeit 640
Mitglieder, davon 85 Jugendliche, reichte
diese Kapazität aus, jetzt allerdings könn­
te sich in dieser Hinsicht ein Fiasko an­
bahnen, nachdem der Pachtvertrag, der
ursprünglich aus dem Jahre 1952 datiert,
gekündigt worden ist. Dies betrifft die
drei im Eigentum des Landes Berlin be­
findlichen Plätze, auf denen im Winter ei­
ne Zweifeld-Traglufthalle stand. Der
Pachtvertrag über das Gelände, seit den
80er-Jahren nur noch jährlich verlängert,
wurde fristgemäß zum Ende des vergan­
genen Jahres von dem seitens des Be­
zirksamtes Steglitz-Zehlendorf damit be­
trauten Liegenschaftsfond gekündigt.
Direkt im Anschluss erfolgte der Verkauf
an das Unternehmen Bari, Projektent­
wicklungsgesellschaft aus München. Da
half es auch nicht mehr, dass der Verein
daraufhin seinerseits sein Kaufinteresse
bekundete. Welche Probleme jetzt auf den
Klub zukommen, dazu äußert sich Carl­
Heinz Gärtner, Vorsitzender des TC
"Grün-Weiss" Lankwitz, im Interview.

Herr Gärtne1; wie beurteilen Sie das Ver­
halten des Liegenschaftsfonds?
Gärtner: An der Vorgehensweise des zu
100 Prozent im Eigentum des Landes
Berlin befindlichen Liegenschaftsfonds
ist zu erkennen, dass den Verantwortli­
chen offensichtlich das Wasser bis zum
Hals steht. Man versucht, aus dem Land­
besitz Immobilien an finanzkräftige Inve­
storen zu veräußern und nimmt keinerlei
Rücksicht auf langjährige Vertragsbin­
dungen. Die Sachbearbeiter kümmern
sich ausschließlich um die Abwicklung
der Vorgänge zu - ihrer Meinung nach ­
besten Konditionen.

Hätten Sie den Verkauf stoppen kön­
nen?
Gärtner: Das verkaufte Gelände, auf
dem wir drei Plätze haben und auf dem im
Winter unsere Zweifeld-Traglufthalle
steht, ist nicht als Sportgelände ausgewie­
sen. Zumindest hätte der Verein jedoch

erwarten dürfen, dass man ihn nach einer
Pacht-/Mietzeit von nunmehr fast 50
Jahren rechtzeitig über einen beabsichtig­
ten Verkauf informiert. Offensichtlich
war den Verantwortlichen des Liegen­
schaftsfonds aber mehr daran gelegen, die
Aktion störungsfrei abzuwickeln. Alle
Hinweise auf die über Jahrzehnte erfolg­
reiche Jugendarbeit des Tennisclubs, des
Freizeitwertes des Tennissports für seine
Mitglieder etc. blieben unberücksichtigt.

Wie wirkt sich der Verlust der Plätze für
den Verein aus?
Gärtner: Durch den Verkauf der Grund­
stücke Bäkestraße 3-6 verliert der Klub
drei seiner bisher acht Sandplätze. Damit
werden die Möglichkeiten des Vereins in
jeglicher Hinsicht stark eingeschränkt.
Au n ßerdem ist fraglich, ob wir unsere

Halle auf den uns verbleibenden Plätzen
im Winter überhaupt aufstellen können.
Zudem sind wir möglicherweise gezwun­
gen, um den Verbandsspielbetrieb in glei­
chem Maße wie bisher aufrecht erhalten
zu können, unseren bisherigen M-Platz
einzuebnen und statt dessen zwei neue
Plätze anzulegen. Auf jeden Fall entste­
hen dem Verein erhebliche Mehrkosten.

Welche Pläne hat der Investor?
Gärtner: Das ist einer der Punkte. warum
wir den Verkauf nicht gut heißen können.
Denn nach unseren Kenntnissen soll ne­
ben Labor- und Bürogebäuden auf dem
Gelände auch eine Tennishalle errichtet
werden. Die Krönung wäre, wenn man
uns dort im Winter Hallenstunden anbie­
ten würde.

Hans-Jürgen Kaufbold
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Davis Cup: Kroatien ­
Deutschland 4:1
Das deutsche Davis Cup-Team ist in der
ersten Runde der World Group mit 1:4 ge­
gen Kroatien gescheitert und muss nun im
September im Abstiegsduell gegen einen
noch nicht feststehenden Gegner versu­
chen, den Platz in der World Group zu si­
chern. Den entscheidenden dritten Punkt
im Dom Sportova in Zagreb holte Goran
Ivanisevic mit seinem 6A, 7:6 (7:4), 7:6
(7:5)-Einzelsieg gegen Rainer Schüttler.

Überraschung durch
Johansson
Thomas Johansson (Schweden) heißt der
Überraschungssieger der Australian Open
2002. Der 26-jährige Schwede setzte sich
im Finale gegen den Russen Marat Safin
mit 3:6, 6A, 6A, 7:6 durch und sicherte
sich den ersten Grand-Slam-Sieg seiner
Karriere. Ihren Titel verteidigen konnte
Jennifer Capriati. Im Endspiel bezwang
die Amerikanerin Martina Hingis trotz ei­
nes OA-Rückstand im zweiten Satz und
der Abwehr von vier Matchbällen mit 4:6,
7:6,6:2.

Fed CUp: Gegen
Russland in Dresden
Der Deutsche Tennis Bund plant, die Fed­
Cup-Begegnung zwischen Deutschland
und Russland am 27. und 28. April in
Dresden auf der Anlage des TC Blau­
Weiß Blasewitz auszutragen.

Vinck und Barna
Deutsche Meister
Anca Barna (TC BW Leimen) und Chri­
stian Vinck (Oberhausener THC) heißen
die neuen Deutschen Meister im Damen­
und Herreneinzel. Die 24-jährige Nürn­
bergerin setzte sich im Endspiel der 30.
Nationalen Deutschen Meisterschaften in
Quierschied gegen Barbara Rittner (TC
Benrath) mit 4:6, 6:2, 6:3 durch. Der
Spielersprecher des Deutschen Tennis
Bundes, Christian Vinck, besiegte Kars­
ten Braasch (KHTC Mühlheim) mit 6: I,
6: 1,7:5.

Teilnehmerfeld der
EUROCARD Ladies German
Open immer hochkarätiger
Das Teilnehmerfeld der mit dem Rekord­
Preisgeld von US $ 1,224 Mio. dotierten
EUROCARD Ladies German Open vom
6. bis 12. Mai 2002 in Berlin verspricht
wie in den Jahren zuvor erneut exzellen­
ten Tennissport. Nachdem vor Jahresfrist
bereits die Meldungen von Kim Clijsters,
Justine Henin (beide Belgien), Amelie
Mauresmo (Frankreich), Serena Williams
(USA), Jelena Dokic (Jugoslawien) und
Anna Kournikova (Russland) vorlagen,

erhielt der Veranstalter kurz vor Beginn
der Australian Open die Zusagen von
Martina Hingis (Schweiz) sowie der
Weltranglisten-Ersten Jennifer Capriati
(USA).

"Wir freuen uns, dass mit Martina
Hingis und Jennifer Capriati zwei weitere
absolute Top-Spielerinen an die Hunde­
kehle kommen. Damit ist das Halbfinale
aus dem vergangenen Jahr bereits kom­
plett. Nach dem augenblicklichen Stand
der Weltrangliste können wir davon aus­
gehen, dass mindestens sieben Spielerin­
nen aus den Top Ten dabei sind. Das zeigt
uns, dass die EUROCARD Ladies Ger­
man Open nach wie vor in der Meinung
der Aktiven und Offiziellen zu den her­
ausragenden Turnieren der Sanex WTA
Tour gehören", kommentierte Turnierdi­
rektor Eberhard Wensky den derzeitigen
Stand der Meldungen.

Karten sind im Turnierbüro des
LTTC Rot-Weiß (Gottfried-von-Cramm­
Weg 47-55, 14193 Berlin, Telefon 030­
895 755 29) oder über Internet www.ger­
man-open-berlin.de erhältlich.

Das Spiel der Champions
Der französische Tennis Verband (FFT)
hat in Kooperation mit dem DTB eine Vi­
deo-Serie "Das Spiel der Champions"
produziert. Diese Technikreihe liefert
Darstellungen und Analysen zur Entwick­
lung des modernen Hochleistungstennis.
Die ersten beiden Bände "Vorhand" und
"Rückhand" sind in deutscher Version
erschienen und können beim Deutschen
Tennis Bund (Hallerstr. 89, 20149 Ham­
burg) bestellt werden.

Bundestrainer Born in
ITF Coaches Commission
gewählt
Das "Board of Directors" der Internatio­
nal Tennis Federation (ITF) hat Bundes­
trainer Hans-Peter Born für die ITF
Coaches Commission nominiert. Diese
internationale Trainer Commission berät
die ITF in Fragen der weltweiten Trainer­
ausbildung, der Ausrichtung von Coaches
Workshops, der Einrichtung von Leis­
tungszentren, der Nominierung von ITF
Teams sowie der weltweiten Verbreitung
von Minitennis.

Internationaler Kongress
"Tennis - Quo vadis" in
Hannover
Zu dem Internationalen Kongress "Tennis
- Quo vadis" lädt der Deutsche Tennis
Bund am 13. und 14. April in Hannover
ein. Neben Themen aus dem Bereich
Breiten- und Freizeitsport wird sich der
Kongress mit aktuellen und geplanten
Maßnahmen zur Mitgliederentwicklung

in verschiedenen europäischen Ländern
beschäftigen.Referenten sind u.a. der
kroatische Davis-Cup-Teamchef Niki
Pilic sowie DTB-Vizepräsident Peter
Gorka. Nähere Informationen und Einla­
dungen erhalten Sie beim Deutschen Ten­
ni Bund e. Y., Erik Krzemien, Hallerstr.
89,20149 Hamburg,

E-Mail: krzemien@dtb-tennis.de.

Feldbausch mit
Bundesverdienstkreuz
ausgezeichnet
Der ehemalige Davis-Cup-Spieler Franz
Feldbausch ist mit dem Verdienstkreuzes
I. Klasse des Verdienstordens der Bun­
desrepublik Deutschland ausgezeichnet
worden. Der Bielefelder war in den 70er­
Jahren Mitglied des Präsidiums und Vize­
präsident des Deutschen Tennis Bundes.
Seit 1979 engagiert sich Feldbausch in
verschiedenen Gremien auf internationa­
ler Ebene, vor allem für den Jugendsport.

Tennis akzeptiert Anti­
Doping Richtlinien des IOC
Ab dem I. Januar 2002 wird die Inter­
national Tennis Federation (ITF) die Liste
verbotener Substanzen des IOC (Interna­
tionales Olympisches Komitee) für ihre
gemeinsame Anti-Doping Kampagne
übernehmen.

Die größte Änderung ist das Verbot
von Ephedrin, Pseudoephedrin und ähnli­
chen smpathomimetischen Aminen.
Diese Stoffe findet man häufig in nicht
verschreibungspflichtigen Präparaten.
Eine weitere Änderung ist die neue De­
finition des positiven Tests für Testoste­
ron. Ferner ist Insulin nur nachweislich
erkrankten Diabetikern gestattet. Die
Stoffe Formoterol, Salbutamol, Salmete­
rol oder Terbutalin dürfen ausschließlich
von Asthmatikern eingenommen werden,
sofern der behandelnde Arzt diese Krank­
heit bestätigt.

Hewitt "ATP Spieler
des Jahres"
Der australische Weltranglistenerste L1ey­
ton Hewitt ist von seinen Kollegen zum
"ATP Spieler des Jahres" gewählt wor­
den. Hewitt hatte im vergangenen Jahr die
US Open und den ATP Masters Cup ge­
wonnen. Zum Jahreswechsel wurde er mit
20 Jahren und neun Monaten die jüngste
Nummer eins aller Zeiten.

Adecco neuer
Davis-Cup-Sponsor
Die Zeitarbeitsfirma Adecco ist neuer
Sponsor für den Davis Cup. Dies gab die
ITF in London bekannt. Das Schweizer
Unternehmen unterzeichnete einen Ver­
trag bis zum Jahre 2004.

cd
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985590berhof

Tel: 03 6842/5 29 52. Fax: 03 68 42/5 29 50
e.mail: info@OinoFerrarisEvents.de

www.OinoFerrarisEvents.de

DINO FERRARI'S
EVENTS

So: Anreise. Begrüßung mit Begrüßungsdrink am Abend
Mo: Reichhaltiges Frühstück mit Joghurt- und Müsli-Ecke, 3 Stunden Tenniskurs, Besuch der

Rennsteigtherme, Abendessen in der Therme
Di: Reichhaltiges Frühstück mit Joghurt- und Müsli-Ecke, 3 Stunden Tenniskurs, Wanderung

zu den berühmten Sportstätten des ülympia-Stützpunktes überhof. Abendessen im
TREFF-Hotel Panorama

Mi: Reichhaltiges Frühstück mit Joghurt- und Müsli-Ecke, 3 Stunden Tenniskurs,
Mountainbiketour oder Skiwanderung (je nach Saison), Abendessen im
TREFF-Hotel Panorama

00: Reichhaltiges Frühstück mit Joghurt- und Müsli-Ecke, Ferrari-Tennistumier mit Siegerehrung
am Abschlussabend in der Tennisbaude

Fr: Reichhaltiges Frühstück mit Joghurt- und Müsli-Ecke, Abreise

Ab 2002 organisieren wir Event-Reisen für Gruppen. Mit pfiffigen Ideen und außerge­
wöhnlichen Angeboten bieten wir Euch und Eurer Gruppe unvergessliche Erlebnisse.
AufAnfrage erstellen wir Euch auch ganz individuelle Reise-Programme.

So: Anreise, Begrüßung mit Begrüßungsdrink am Abend
Mo: Rennsteig-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Rennsteig-Wanderung, Deftiges Abendbrot

mit Rennsteigtropfen beim Hüttenabend
Di: Rennsteig-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Besuch des überhofer "Exotariums" oder

des "Rennsteiggartens" (je nach Saison), Abendessen im TREFF-Hotel Panorama,
Nachtwanderung

Mi: Rennsteig-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Bustour zum Inselsberg, Abendessen im
TREFF-Hotel Panorama

00: Rennsteig-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Wanderung zur nahegelegenen Talsperre
zum Bootfahren oder Skiwanderung (je nach Saison), Grillabend (bei entsprechender
Witterung)

Fr: Rennsteig-Frühstück, Abreise

(im Preis enthalten: 5 Ü/HP und 8 Std. Tenniskurs, Getränke während des Tenniskurses und
zum Abendessen im Hotel sowie Busfahrt und Eintrittspreise)

SPECIAL: Ice-Rafting (Tag nach Möglichkeit)

(im Preis enthalten: 5 Ü/HP, 9 Std. Tenniskurs und Ice-Rafting,
Getränke während des Tenniskurses und zum Abendessen im Hotel sowie Eintrittspreise)

So: Anreise, Begrüßung mit Begrüßungsdrink am Abend
Mo: Sekt-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Besuch der Wartburg, Candlelight-Dinner am Abend
Di: Sekt-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Kutschfahrt in überhof. Besuch der Glasstube,

Abendessen im TREFF-Hotel Panorama
Mi: Sekt-Frühstück, Tour in die Goethe- und Schillerstadt Weimar, Abendessen in einem

Weimaer Restaurant
00: Sekt-Frühstück, 2 Stunden Tenniskurs, Fahrt nach Schmalkalden,

Abendessen im TREFF-Hotel Panorama
Fr: Sekt-Frühstück, Abreise

(im Preis enthalten: 5 Ü/HP und 6 Std. Tenniskurs, Getränke während des Tenniskurses und
zum Abendessen im Hotel sowie Busfahrt und Eintrittspreise)

Änderungen behalten wir uns vor. Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 8 Personen. Die Angebote gelten für den Zeitraum vom 01.03.-20.12.2002.
Begleitpersonen können die Arrangements auf Anfrage auch ohne den Tenniskurs buchen.
Der Organisator erhält ab 10 Teilnehmern 50 % Ermäßigung und ab 16 Teilnehmern einen Freiplatz.

"Ferrari-Tennis - Fitness pur~~

Unsere Eröffnungs-Arrangements tür Euch:

....\d.. iII' _

,~..... beiBIND FERRARI



Tenn!s 1/2002 GESUNDHEIT Im
Der Tennisellenbogen
D as Ellenbogengelenk am Schlagarm

und die dort ansetzenden Muskeln
sind besonders anfällig für Überlastungs­
syndrome und Verletzungen. Schneller als
man denkt, kann es während des Ten­
nisspielens, besonders beim Wechsel in
die Freiluftsaison, zu Schmerzen im
Ellenbogen kommen. Ob Profi oder
Freizeitspieler - jeden kann es gleicher­
maßen treffen.

Der Tennisellenbogen ist ein sehr
häufiges Beschwerdebild. Entsprechende
Untersuchungen haben ergeben, dass 30
Prozent derjenigen, die ein- bis zwei Mal
pro Woche Tennis spielen, hierunter lei­
den. Besonders häufig wird er bei Sport­
lern jenseits des 45. Lebensjahres beob­
achtet.

Die Beschwerden treten dabei im
Bereich eines kleinen, gut tastbaren knö­
chernen Fortsatzes an der Außenseite des
Ellenbogens auf, dem sogenannten "late­
ralen Epicondylus", an dem die Streck­
muskulatur für die Finger und das Hand­
gelenk ihren Ursprung findet. Da diesen
kräftigen Streckmuskeln nur eine ver­
gleichsweise sehr kleine Ursprungsfläche
am "lateralen Epicondylus" zur Verfü­
gung steht, ist die pro Fläche wirkende
Zugkraft sehr hoch. Somit entsteht insbe­
sondere beim Tennis, wo hohe Ball­
geschwindigkeiten mit entsprechenden
Hebelverhältnissen am Schlagarm extre­
me Vibrationen verursachen, ein hohes
Zug- und Druckpotenzial am "lateralen
Epicondylus". Ist nun die Muskulatur am
Schlagarm nicht ausreichend trainiert,
oder besteht häufig ein ungenauer Treff­
punkt des Balles bzw. ist die Schlagt­
echnik unzureichend, kann es zu einem
chronischen Überlastungssyndrom der
Muskulatur mit lokalem Reizzustand am
Epicondylus kommen, welches sich als so
genannter Tennisarm äußert.

Wie äußert sich ein Tennis­
ellenbogen (Symptomatik)?
I. Druckschmerz am "Epicondylus latera­
les" mit Ausstrahlung in den Oberarm
und das Handgelenk;
2. Schmerzen bei Streckung im Handge­
lenk und der Langfinger gegen Wider­
stand;
3. Schmerzen beim Aus- und Einwärts­
drehen des Unterarmes gegen Wider­
stand;
4. Schmerzen beim vollständigen Stre­
cken im Ellenbogengelenk.

Heilungsverlauf
Ein typischer Tennisellenbogen hat eine
gute Prognose, nach ca. ein bis vier Mo­
naten auszuheilen. Im Vordergrund sollte
nach ärztlicher Abklärung zunächst im­
mer die friihzeitige Physiotherapie in Ver­
bindung mit lokaler E-Therapie stehen.
Sportler profitieren von den sich zuletzt
neu etablierten Therapieverfahren wie der
Akupunktur, der Lasertherapie, aber auch
der Stoßwellentherapie.

Andererseits kann sich ein Sportler
aber auch iiber Wochen oder Jahre mit
dem Beschwerdebild herumquälen, be­
sonders dann, wenn die Ursache nicht
rechtzeitig erkannt und behandelt wird,
oder er seinen Arm auch im alltäglichen
Privat- oder Berufsleben immer weiter
belastet. Wichtig ist daher, dass stärkere
Belastungen erst dann wieder aufgenom­
men werden, wenn Beweglichkeit und
friihere Kraft wieder voll hergestellt sind
und Beschwerdefreiheit besteht.

Dr. med. Dietrich WoIter
Facharzt für Orthopädie - Sportmedizin

Dr. Dietrich Wolter ist ehern.
Deutscher Ranglisten- u. Bun­
desligaspieler sowie Turnier­
arzt der EUROCARD Ladies Ger­
man Open der Damen in Berlin

Wochen anhalten, wird die ärztliche bzw.
sportmedizinische Behandlung dringend
empfohlen, damit die Symptomatik nicht
in ein chronisches Stadium übergeht.
Denn neben dem lokalen Überlastungs­
syndrom am Ellenbogen können eine
Vielzahl anderer Ursachen verantwortlich
sein, die ärztlich überprüft werden sollten
(Halswirbelsäule, Schulter, innere Orga­
ne, Ernährung).

Folgende Behandlungsmethoden
stehen zur Verfügung:
I. Lokale Elektrotherapie:
• Ultraschall, galvanische Hochspan­
nungsstimulation, transkutane Nervensti­
mulation (TENS)
2. Medikamentöse entzündungshemmen­
de Schmerztherapie;
3. Lokale Anwendung von entziindungs­
hemmenden Medikamenten
• Anwendung von Salbenverbänden
• lokale Injektionen (z.B. Lokalanaesthe­
tika, homöopathische Entziindungshem­
mer, Corticoidpräparate)
4. Physiotherapie/Krankengymnastik;
5. Chirotherapie (HWS, Schulter, Ellen­
bogen);
6. Akupunktur;
7. Lasertherapie;
8. Stoßwellentherapie;
9. Operation.

Sollten die Be­
schwerden mehr
als zwei bis vier

Äußerer Epikondylus

Vorbeugende Maßnahmen
(Prophylaxe):
I. Ausreichend gut trainierte Muskulatur
am Schlagarm;
2. Vor jeder sportlichen Betätigung sollte
eine Aufwärmphase mit Dehnung der
Muskulatur am Schlagarm durchgeführt
werden;
3. Reduzierung der Vibrationen am
Schlagarm durch spezielles Schläger-,
Saiten- und Griffmaterial (Material des
Schlägers, "Sweet Spot", "Absorbing
Grip")
4. Optimierung der Schlagtechnik, Bein­
arbeit.

Selbstständige
Behandlungsmöglichkeiten:
1. Im akuten Stadium:
• Kälteanwendung zur Minderung von
Schmerz und Entzündung;
• Aktive Ruhe, d.h. Ruhigstellung im El­
lenbogen zur Vermeidung der
• schmerzauslösenden Bewegungen, bei
anhaltender körperlicher Aktivität.
2. Nach Abklingen des Akuten Be­
schwerdebildes:
• Eismassagen im Wechsel mit Wärme­
anwendung;
• Entlastendes Tape am Ellenbogen oder

speziell konfek­
tionierte Ellenbo­
genbandage;

Isometrische
und dynamische
Übungen der EI­
lenbogenstrecker
zur Kräftigung;
• Dehnungsübun­
gen der Streck­
muskulatur im
Hand- und Ellen­
bogengelenk.

/
I

/

Streckmuskeln
im Handgdenk

I

Ellc
(Ulna)

«
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Neues Konzept für das Mercedes JuniorTeam:

DTB-Nachwuchsförderung 2002
D er Deutsche Tennis Bund (DTB) ist

zusammen mit Boris Becker und
Mercedes-Benz eine umfangreiche Ko­
operation im Bereich Nachwuchs- und
Spitzensportförderung eingegangen. Die
Organisation des Mel"Cedes JuniorTeams,
vor fünf Jahren von Mercedes-Benz und
Boris Becker ins Leben gerufen, erfolgt
künftig verantwortlich durch den DTB,
sportlich beraten durch Boris Becker. Mit
dieser Neuregelung soll die Talentför­
derung im deutschen Tennissport intensi­
viert und gebündelt werden. "Die Über­
leitung des Mercedes JuniorTeams in die
Verantwortung des DTB erscheint uns als
sinnvoll. Mit diesem Konzept werden wir
auch in Zukunft den männlichen Tennis­
nachwuchs in Deutschland erfolgreich an
ein hohes internationales Leistungsniveau
heranführen", sagt Burghard Graf Vitzt­
hum, Leiter Alternative Kommunikation
DaimlerChrysler.

Unter Leitung von Bundestrainer
Klaus Eberhard betreut ein hochkarätiger
Trainerstab (Patrik Kühnen, Klaus Lan­
genbach, Ulf Fischer) die besten deut­
schen männlichen Nachwuchsspieler. Im
Landesleistungszentrum des Bayerischen
Tennis-Verbandes in Oberhaching be­
treibt der DTB seit Beginn der Winter­
saison 200 [12002 einen Nachwuchs-

Anzeige

Michael Stich, Boris Becker und lifk ?'"
Klaus Eberhard (v. I.) bei der

Pressekonferenz zur Vorstellung
des Mercedes JuniorTeams

stützpunkt, in dem die ausge­
wählten Spieler des Mercedes
JuniorTeams trainieren. Der
Kreis umfasst zur Zeit sechs
Spieler im Alter zwischen 17
und 22 Jahren. Sie bringen das
Potenzial mit, auf internationa­
lem Niveau vorne mitzuspielen
und haben dies in der Vergan­
genheit in ihrer Altersklasse un­
ter Beweis gestellt. Dabei handelt es sich
um Björn Phau, Simon Greul, Simon
Stadler, Florian Mayer, Markus Bayer
und Philipp Petzschner. Dieser Trainings­
stützpunkt dient aber nicht nur als zentra­
le Trainings- und Anlaufstätte für das
Mercedes JuniorTeam. Auch weiteren
Spielern, die in der Vergangenheit vom
DTB gefördert wurden und jetzt erste
Schritte auf der Profitour machen, soll es
als AnlaufsteIle zwischen den Turnieren
dienen. "Damit können erstmals die
besten deutschen Nachwuchsspieler re­
gelmäßig miteinander trainieren und sich
messen. Ex Davis Cup-Spieler Patrik
Kühnen leitet das Training vor Ort. Die

Infrastruktur in Oberhaching bietet alle
Voraussetzungen, die heute für ein opti­
males Training notwenig sind", sagt
DTB-Cheftrainer Klaus Eberhard. "Hinzu
kommen sportmedizinische und lei­
stungsdiagnostische Untersuchungen, die
Betreuung und teilweise Kostenüber­
nahme bei Turnierreisen sowie im Be­
darfsfall psychologische Unterstützung."
Sogenannte Drop-Out-Phänomene, die in
der Vergangenheit beim Übergang vom
Junioren- zum Profi tennis auftraten, sol­
len dadurch vermieden werden. Ziel des
Mercedes JuniorTeams ist es, Spieler her­
anzubilden, die in der Lage sind, sich in
Zukunft auf der Profi tour durchzusetzen.

A day of tennis - a lesson for life:

Das besondere Seminar
mit US-Starreferent
Wilson präsentiert Sean Brawley
bei den Gerry Weber Open 2002

• Wollten Sie schon immer das Geheimnis
konstanter Leistung kennenlernen?
• Haben Sie das Gefühl, sich manchmal
elber im Weg zu stehen?

• Jeder redet von mentaler Stärke, doch
wie kann man diese erlernen?

Am Endspielwochenende der dies­
jährigen Gerry Weber Open in Halle/
Westfalen finden zwei Eintages-Seminare
mit dem amerikanischen Star-Referent
Sean Brawley statt. Unter dem Titel "New
School of Coaching" stellt Brawley Me­
thoden und Programme vor, mit denen er
schon die New York Yankees erfolgreich

betreute. Die Seminarteilnehmer werden
lernen, sich selbst, Kollegen, Mitarbeiter,
Sportsfreunde oder Familienmitglieder zu
herausragenden Leistungen zu bringen.

Das Seminarpaket beinhaltet das
Seminar, Zutritt in die Wilson Sports
World sowie am Samstag, dem 15. Juni,
eine Eintrittskarte für die Halbfinalspiele
und am Sonntag, dem 16. Juni, eine Ein­
trittskarte für die Finalspiele. Sean Braw­
ley, selbst ehemaliger ATP-Spieler, wird
parallel zu den Spielen auch den gesam­
ten Nachmittag zu Diskussionsrunden zur
Verfügung stehen. Das Seminar wird si­
multan ins Deutsche übersetzt. Weitere
Informationen unter www.newschool­
online.de und Telefon 02224.960360.
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Bitte beachten:
Redaktionsschluss für Heft 2/2002 ist am 20. März 2002.

Am 10. März u'afen sich im Hotel Inter*Continental das Präsidium und das erweiterte
Präsidium des TVBB sowie die Vertreter der Vereine zur alljährlichen Hauptversamm­
lung. Über welche Vorschläge abgestimmt wurde, können Sie in der nächsten Ausgabe
nachlesen.
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Adressenverzeichnis

EUROCARD Ladies German Open

Jahreshauptversammlung

Nur noch sechs Wochen bis zum Beginn der EUROCARD Ladies German Open. Wel-

che Spitzenspielerinnen in Berlin antreten werden. ~u~n:d:"'~-=:,~::;::Z;-::::i;;1r.;;t;;:l
was sonst alles während der Turnierwoche geplant .. 002 scheint ca.
ist, darüber informieren wir Sie ausführlich in der Heft 2/2 e!, 2002
April-Nummer. , am 19. Aprl

Das komplette Adressenverzeichnis aller Klubs in Berlin und Brandenburg sowie der
jeweiligen Vereinsvorstände wird wie gewohnt in Heft 2 des Jahres abgedruckt.
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Rackets

WILSO DTB Offiicial Titall
WILSON Trailler gelb illllelldrilck 72S/ek
TE SERV Trailler gelb drucklos 60 Stek
TRETOR ' Micro Xgelb dl'lleklos 84 Stek

PlayelS Pack

(atalog 2000 und TENNIS NEWS 2001 kostenlos anfordern !
rennis Bähr Logistik, Mercedesstr.3, 73269 Hochdorf

PROKENNEX
PROKENNEX
ROSSIGNOL

Kunstsaiten
,mpl. VK / Bähr Preis

IßOLAT 7ital/i/l1ll1l 1.45mm/15L weiss Garnitur 0:96 14,90
OSPEED7ital/illll/ 1.30mmll6 silber Garnitur ~ 17,90
.CIFIC Spaee Power 1.33mmll6 gelb Garnitur 33;9ll 15,00
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Öffentlichkeitsarbeit
und Strukturfragen

die "EUROCARD Ladies German Open"
beim LTIC Rot-Weiß Anfang Mai sein,
zu denen nahezu die komplette internatio­
nale Spitze gemeldet hat. Neben den Ver­
bandsmeisterschaften bei den Zehlendor­
fer Wespen Ende Mai stellt das Europäi­
sche Ranglistenturnier der Senioren zu­
gunsten der Welthungerhilfe beim TC
Lichtenrade Mitte August einen zusätzli­
chen Höhepunkt dar. Im Herbst feiert
dann der DTB in Berlin als seinem Grün­
dungsort sein 100-jähriges Jubiläum!

Allen Tennisspielerinnen und -spie­
lern eine erfolgreiche Saison, faire Spiele
und viele freundschaftliche Begegnungen
auch nach den Wettkämpfen!

D ie Freiluftsaison 2002 steht unmit­
telbar bevor, was wird sie uns brin­

gen? Ungeachtet der vielen Probleme in
unserer Republik und insbesondere unge­
achtet der außergewöhnlich schwierigen
Finanzlage in Berlin und Brandenburg ­
mit aJl ihren Auswirkungen auch im Be­
reich des Sports - kämpfen unsere Ver­
eine in diesem Jahr in mehr als 4600
Mannschaftswettspielen mit nahezu 1900
Mannschaften (einige mehr als im Jahre
2001 !), darunter ca. 600 Jugendmann­
schaften, um Titel und Aufstieg. Den
Sportwarten und der GeschäftsteIle mit
Herrn Theuergarten an der Spitze gebührt
ein herzlicher Dank für die Bewältigung
des immensen organisatorischen Auf­
wands!

Für die Spitzenmannschaften des
TVBB in der Regionalliga und in der
Meisterschaftsklasse als höchster Ver­
bandsspielklasse hält 2002 die Eingleisig­
keit Einzug. Der Kampf um die Verbands­
mannschaftsmeisterschaft und gegen den
Abstieg wird härter werden als in den Jah­
ren zuvor, die Spiele damit aber sicher in­
teressanter. Hoffentlich werden sie da­
durch auch für Zuschauer attraktiver! Von
anderen Neuregelungen bleiben unsere

·Aktiven in diesem Jahr verschont, die auf
der Jahreshauptversammlung beschlosse­
ne Wettspielordnung bringt substanziell
keine Änderungen - im Gegensatz zu ei­
nigen anderen Landesverbänden, auf de­
ren Ebene vielfach neue Regelungen
über den Einsatz ausländischer Spieler
getroffen wurden.

Saisonhöhepunkt in unserem Ver­
bandsgebiet werden wiederum die Inter­
nationalen Meisterschaften der Damen,
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Tolles Programm bei den
EUROCARD Ladies German Open

Ein Blick auf die Teilnehmerliste der
diesjährigen EUROCARD Ladies

German Open vom 6. bis 12. Mai auf der
Anlage des LTTC Rot-Weiß verspricht
einmal mehr Tennis vom Feinsten. Sieben
Spielerinnen aus den ersten zehn der
Weltrangliste, darunter Jennifer Capriati,
Serena Williams (beide USA), Martina
Hingis (Schweiz), die beiden Belgierin­
nen Kim Clijsters und Justine Henin, Vor­
jahressiegerin Amelie Mauresmo (Frank­
reich) sowie Publikumsliebling Anna
Kournikova, garantieren großartigen Ten­
nissport. Eine Prognose über den Aus­
gang des mit einem Preisgeld von insge­
samt US$ 1,224 Mio. dotierten Turniers
fällt dementsprechend schwer.

Hinter den deutschen Spielerinnen
steht derzeit noch ein Fragezeichen. Nach
dem Rücktritt von Anke Huber hat einzig
die in der vorigen Saison noch für den
LTTC Rot-Weiß gemeldete Marlene
Weingärtner Getzt Saarlouis) aufgrund ih­
rer Weltranglistenposition einen Platz im

Hauptfeld sicher. Es ist jedoch davon
auszugehen, dass der deutsche Damen­
Teamchef Markus Schur die ihm zur
Verfügung stehenden Wildcards an die
auf der Rangliste nachfolgenden Spiele­
rinnen wie Bianka Lamade, Barbara Ritt­
ner, Jana Kandarr, Miriam Schnitzer oder
MaItina Müller vergibt.

Doch nicht nur das sportliche Am­
biente lenkt die Aufmerksamkeit des Ber­
liner Publikums an die Hundekehle, auch
das Rahmenprogramm verspricht in der
zweiten Maiwoche Einiges an Attraktivi­
tät. Am Mittwoch, dem 8. Mai, richtet die
Mercedes-Benz iederlassung Berlin
nunmehr bereits zum sechsten Mal in Fol­
ge den Ladies Day, einer der gesellschaft­
lichen Höhepunkte der Veranstaltung,
aus. Wie die Vergangenheit gezeigt hat,
sind die Eintrittskarten für dieses High­
light mit vielen Überraschungen zumeist
bereits im Vorfeld sehr schnell vergriffen.

Einen Tag später am Himmelfahrts­
tag, dem 9. Mai, steht der EUROCARD
Day im Mittelpunkt des Interesses.
EUROCARD, erst­
mals seit dem vergan­
genen Jahr Titelspon­
sor der German Open,
setzt zusätzlich ver­
stärkt auf Breiten- und
Vereinssport. Unter
dem Motto "Unbe­
zahlbare Momente"
soll Tennis insbeson­
dere am Turnierdon­
nerstag thematisiert
werden.

Besonderes Au­
genmerk sollten vor
aJlem die Musiklieb­
haber unter den Ten­
nisfans auf den Sonn-

Die WeItranglisten­
Erste Jennifer Capriati

gilt in 8erlin als eine
der Top-Favoritinnen

Karten für alle Veranstaltungstage
sind erhältlich über:

Tickethotline
(030) 308 785 685
5chriftlich per Fax
(030) 89 57 55 51 oder per
Post an den "LTTC Rot-Weiß",
Gottfried-yon-Cramm-Weg
47-55, 1493 Berlin
Online-Reservierungen:
www.german-open-berlin.de
An der Tageskasse seit
Dienstag, 2. April 2002, am
Eingang Gottfried-yon-Cramm­
Weg, Mo-Fr 15-19 Uhr,
5a, 50, Feiertags 11·15 Uhr.

tag, 5. Mai, richten. Einen Tag vor Beginn
des Turniers, am Qualifikationswochen­
ende, präsentiert Turniersponsor Tirol auf
dem Center Court der Tennisanlage das
"Center Court Classics - Konzert". Es
spielt das Stuttgarter Kammerorchester
unter der Leitung von Dennis Russell
Davies. Hans-Jürgen Kaufbold

•
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Mercedes-Benz und Spitzentennis in der Hauptstadt

"Unbezahlbare MomenteIl am
EUROCARD Tag

2001: Walter Müller, Mercedes-Benz Niederlassung Berlin (I.), und Günter Kusche vom
LTTC "Rot-Weiß" bei der Übergabe des Benefizschecks an Doris Schröder-Köpf

S pitzensport in Berlin, die
EUROCARD Ladies German .Open

und die Mercedes-Benz Niederlassung
Berlin - mit dieser inzwischen schon tra­
ditionellen Verbindung engagiert sich
Mercedes-Benz auch im Jahr 2002 für
Damen-Weltklassetennis in der deutschen
Hauptstadt. Mercedes-Benz gewährleistet
wie bereits in den vergangenen Jahren
den reibungslosen und komfortablen
Fahrservice für die Spielerinnen, Offiziel­
le und Ehrengäste und stellt hjerfür insge­
samt 20 Modelle von S- bis M-Klasse zur
Verfügung.

In der Turnierwoche markiert der
Ladies Day, den die Mercedes-Benz Nie­
derlassung Berlin bereits zum sechsten
Mal in Folge mit dem LTTC "Rot-Weiß"
Berlin ausrichtet, den gesellschaftlichen
Höhepunkt der EUROCARD Ladies
German Open. Sämtliche Einnahmen des
Ladies Days aus dem Verkauf von 2300
Eintrittskarten und weiteren Spenden
kommen auch in diesem Jahr einem kari­
tativen Zweck zugute. Am Mittwoch,
dem 8. Mai 2002, wird Walter Müller, Di-

rektor der Mercedes-Benz Niederlassung
Berlin, der Schirmberrin des Ladies Day,
Kanzlergattin Doris Schröder-Köpf, in ei­
ner Spielpause auf dem Centre-Court ei­
nen Benefizscheck in Höhe von 50.000
Euro zugunsten der Bundesarbeitsge-

G etreu dem Motto "Unbezahlbare
Momente" der Werbekampagne prä­

sentiert das Unternehmen EUROCARD,
seit dem vergangenen Titelsponsor der
German Open, am Donnerstag, dem 9.
Mai 2002, auf der Anlage des LTTC "Rot­
Weiß" ein besonderes Highlight. Am
EUROCARD Tag besteht für junge Klub­
meisterinnen im Alter zwischen 17 und
25 Jahren aus Berliner und Brandenbur­
ger Tennisvereinen die Möglichkeit, mit

Die "Nummer gegen Kummer"
des Kinder- und Jugendtelefons
lautet:
Telefon 0800-111 0 333
Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft Essen
BlZ 370 205 00
Konto 7 213 801

meinschaft Kinder- und Jugendtelefon
"Nummer gegen Kummer" überreichen.

Das Kinder- und Jugendtelefon
"Nummer gegen Kummer" bietet Kjn­
dern und Jugendlichen sowie Eltern ein
anonymes, kostenloses, telefonisches Be­
ratungsangebot bezüglich ihrer Fragen,
Sorgen und Probleme und ist Ansprech­
partner in aktuellen Notlagen und Krisen.
Allein im Jahr 200 I verzeichnete die
"Nummer gegen Kummer" sechs Millio­
nen Anrufversuche; rund 782.000 Ge­
spräche konnten geführt werden, 37 %
mehr als im Jahr vorher. 89% der Anrufer
waren dabei zwischen 10 und 17 Jahren
alt, darunter 64 % Mädchen und junge
Frauen; der Anteil der Anrufe von Jungen
und jungen Männern hat sich von 25 % in
2000 auf 33 % erhöht (3 % keine Anga­
be). Bundesweit gibt es 91 Kjnder- und
Jugendtelefone. Die Besetzung einer Lei­
tung der "Nummer gegen Kummer" er­
fordert vor Ort ein Team von 20 bis 25
Beraterinnen und Beratern. Sie alle sind
ehrenamtlich, doch fachlich qualifiziert
tätig. Ständige Schulungen garantieren,
dass aus der Erfahrung der Beraterinnen
und Berater nie bloße Routine wird. Die
Kosten für die Ausbildung und weitere
Begleitung eines Beratungsteams belau­
fen sich auf bis zu 30.000 Euro jährlich.

den Top-Professionals der WTA Tour zu
trainieren. Die Spielerinnen stehen dar­
über hinaus für ein Pro/Am-Doppeltur­
nier zur Verfügung und geben so etwas
von ihrem Können und ihrer Begeiste­
rung für die Sportart Tennis weiter.

Der Himmelfahrtstag steht im Zei­
chen der neu entwickelten Breitensport­
Initiative des Unternehmens. Nachdem
EUROCARD sich bereits seit mehr als 15
Jahren als Partner im Spitzensport insbe-

r1
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Anke Huber und der Tennis-Nachwuchs aus Südafrika

sondere im Tennis und Fußball, ausge­
zeichnet hat, ist im letzten Jahr eine Brei­
tensport-Initiative ins Leben gerufen wor­
den, die sich an die Zielgruppe der jungen
Erwachsenen wendet. Nicht nur der Sport
an der Basis und die Ausübung sollen
hierdurch gefördert werden; vielmehr soll
ganz wesentlich das Miteinander, das
Kulturübergreifende und -Verbindende in
den Vordergrund gerückt werden, all die
Facetten, die den Sport über die reine Be­
tätigung hinaus ausmachen.

Um diese Idee verstärkt zu publizie­
ren, hat man zahlreiche Champions aus
den unterschiedlichsten Sportarten ge­
wonnen, die sich gerne als Paten für diese
Initiative zur Verfügung gestellt haben. Es
handelt sich hierbei ausschließlich um
Welt- und Europameister oder Olympia­
sieger. Im Tennis steht Anke Huber als
Patin bereit. Birgit Fischer (Kanu), Heike
Drechsler (Weitsprung), Christian Schenk
(Zehnkampf), Jörg Ahmann und Axel Ha­
ger (Beachvolleyball), Eberhard Gienger
(Turnen) oder Norbert Schramm (Eis­
kunstlauf) - sie alle bringen sich aktiv in
das Projekt "Champions 4 me" ein und
wollen etwas von dem zurückgeben, was
sie selbst durch den Sport erfahren und er­
lebt haben. Bisheriger Höhepunkt dieser
Initiative war nach einer dreimonatigen

Bewerbungs- und Auswahlphase eine elf­
tägige Reise von 100 jungen Erwachse­
nen nach Südafrika. Sport, Kultur, Ge­
schichte, Begegnung und selbstverständ­
lich viel Spaß standen auf dem Programm
der Reise durch ein beeindruckendes und
faszinierendes Land.

Da die Breitensport-Initiative dauer­
haft angelegt ist, werden im Laufe eines

Jan A.M. Hendrikx (Geschäftsführer
EUROCARD) heißt die Champions bei der
Ankunft in Südafrika willkommen:
H. Drechsler, C. Schenk, J. Hendrikx,
B. Fischer, N. Schramm und A. Huber (v.l.)

Jahres verschiedene Maßnahmen gestar­
tet. Mehr darüber unter:

www.champions4me.de .
Die Aktion "Champions 4 me Spe­

zial" anlässlich des EUROCARD Tages
können die Turnierbesucher mit den Top­
Spielerinnen in Berlin live miterleben.
Auch einige der Paten des Projektes wer­
den beim Tennis an der Hundekehle
anwesend sein und stehen als Gesprächs­
partner gerne zum Erfahrungsaustausch
bereit. Eingeleitet wird der Tag ab 10.00
Uhr mit einem bunten Rahmenprogramm
und viel Musik.

Die ersten 1000 Besucher erhalten
beim Betreten der Anlage ein kleines Ge­
schenk von EUROCARD.

www. •
_ m.de

Alles für Ihr Office
Paulinenstraße 8 . 12205 Berlin Lichterfelde-West

Parkplätze auf dem Hof

Gutschein für einen BüroBest Katalog
Anzeige kopieren, Firma, Name, Adresse, Fax
und Telefon draufstempeln und an uns faxen.

Zentrale: 030 - 83 00 94 0 •
Fax: 030 - 83 00 94 89
VideocaII: (030) 83 009479
email: info@minhoff.de
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Regionalliga Ost:

LTTe Rot-Weiß darf
nicht aufsteigen
D er Papierform nach zählen eigent­

lich die Mannschaften des LTTC
Rot-Weiß sowohl bei den Herren als auch
bei den Damen der Regionalliga Ost zu
den heißesten Titelanwärtern. Doch der
Rückzug beider Teams aus der 2. Bun­
desliga Nord erfolgte erst nach dem offi­
ziellen Meldeschluss und zieht Konse­
quenzen dergestalt nach sich, dass die
Rot-Weiß-Mannschaften in den kommen­
den zwei Jahren nicht in die 2. Bundesliga
aufsteigen dürfen. Aufgrund der missli­
chen finanziellen Situation des Tradi­
tionsvereins bleibt zudem abzuwarten, ob
gemeldete Akteure wie Philipp Petzsch­
ner, Maximilian Abel oder Syna Schmidle
überhaupt antreten. Damit scheiden die
Teams von der Hundekehle automatisch
aus dem Favoritenkreis um den Titel ei­
nes Regionalliga-Ost-Meisters aus.

Bei den Damen muss man dem Vor­
jahresfinalisten TC Blau-Weiß Dresden
Blasewitz die größten Chancen einräu­
men. Neben der auf Rang 20 der Deut-

Zorica Zasova,
Top-Spielerin des Grunewald TC

sehen Rangliste stehenden Lydia Stein­
bach sowie der Österreicherin Melanie
Rehmann stehen erstmals die frühere
Top-50-WeltranglistenspieJerin Petra Be­
gerow sowie Maike Koutstaal aus den
Niederlanden auf dem Meldebogen. Zu
den ärgsten Widersachern dürften der I.
TC Magdeburg mit der Spanierin Begona
de Toro sowie Grün-Weiß Nikolassee mit
den beiden Schwedinnen Diana Majkic
und Charlotta Larsson zählen. In der aus­
geglichenen, neun Mannschaften umfas­
senden Gruppe können aber auch die an­
deren Teams jederzeit für eine ÜbelTa­
schung gut sein. Sowohl der BTTC mit
der Australierin Monique Adamczak als
auch Blau-Gold Steglitz mit Jenny Zika
(Österreich), die Zehlendorfer Wespen
mit der Schwedin Maria Persson oder der
Grunewald TC mit Zorica Zasova an der
Spitze scheinen durchaus in der Lage, den
Favoriten ein Bein stellen zu können.
Allerdings wird es auch einen Klub aus
diesem Kreis erwischen, denn in der neu
formierten ger-Gruppe müssen zwei
Mannschaften den Gang in die nächsttie­
fere Klasse antreten. Am schwersten dürf­
te es dem Leipziger SC mit Spitzenspie­
lerin Jenny Kühn falJen, den Abstieg zu
vermeiden.

Bei den Herren ist das Rennen noch
offener. Auch hier liegt der TC Blau-Weiß
Dresden Blasewitz mit Daniel Leßke,
dem Argentinier Mariano Hood und dem
Ex-Rot-Weißen Lars Rehmann gut im
Rennen. Zu beachten sein dürfte auch ­
wenn die gemeldeten Ausländer zum
Einsatz kommen - der TC Weiß-Gelb
Lichtenrade, der den Kasachen Alexej
Kedriouk, Giovanni Picco aus Italien, den
Briten Graeme Darlington und Nach­
wuchshoffnung Sebastian Rieschick auf­
bietet. In LauersteIlung lagen die übrigen
Teams von Blau-Gold Steglitz (mit An­
ders Stenman/Schweden), dem NTC Die
Känguruhs (mit Nils Risum/Dänemark),

Sebastian Rieschick, einer der besten
deutschen Junioren der AK 11, will für

Lichtenrade punkten

dem TC SCC (mit Ribeiro Rodrigo/
Brasilien), dem 1. TC Magdeburg (mit
Mare Marco/Spanien) und Grün-Weiß
Nikolassee (mit Helge KollINorwegen).
Allerdings werden auch unter diesen
Klubs ein oder zwei Absteiger zu suchen
sein. Dem Meldezettel nach scheint es der
BTTC Grün-Weiß mit dem Schweden Ion
Hedman an der Spitze im Kampf um den
Klassenverbleib am schwersten zu haben.
Da allerdings bei allen Mannschaften
zwei und mehr Ausländer dem Kader an­
gehören, bleibt abzuwarten, wer am Ende
wen zum Einsatz bringt.

Der Gruppenerste ist sowohl bei den
Damen als auch bei den Herren Regional­
liga-Ost-Meister und bestreitet anschlie­
ßend ein Aufstiegsspiel zur 2. Bundesliga
Nord gegen den Regionalliga Nord­
Champion. Bei der Beantwortung der
Frage nach dem Sieger dieser Begegnung
gibt es von vorneherein ebenfalls keinen
eindeutigen Favoriten, sodass man sich in
diesem Jahr auf spannende RegionalJiga­
und AufstiegsspieJe freuen kann.

Michael Matthess

sd
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2. Bundesliga Nord:
Aufsteiger TC Blau-Weiß erwartet
harte Konkurrenz
N ach dem aus finanziellen Gründen vollzogenen Rückzug

des LTTC Rot-Weiß steht in der 2. Bundesliga Nord der
Damen Aufsteiger TC Blau-Weiß als einziges Team aus dem
TVBB-Verbandsgebiet im Einsatz. Angeführt werden die Süd­
berlinerinnen wieder von der tschechischen Weltranglistenspie­
lerin Kvetoslava Hrdlickova. Dahinter taucht mit Marion Ma­
ruska aus Österreich der einzige Neuzugang auf. Die 29-Jährige
erreichte im Oktober 1997 mit Platz SO ihre höchste Weltrang­
listenposition und steht gegenwärtig um Rang 200. Sie soll bei
einigen Spielen das Blau-Weiß-Team verstärken.

"Bei Kvetoslava haben natürlich Turnierverpflichtungen
Vorrang, doch wenn es ihr Terminplan erlaubt, steht sie uns zur
Verfügung", umreißt Blau-Weiß-Geschäftsführer Wolfgang Roeb
die Einsatzmöglichkeit der langjährigen Nummer eins seiner Da­
menmannschaft. Zu den weiteren Stützen des Aufsteigers ge­
hören außerdem Diana Müller, Christin Potsch, Vivien Weber,
Kim Niggemeyer, Carolin Franzke und Andrea Tübbicke.

Die Konkurrenz ist nicht von Pappe, denn bei den anderen
sechs Mannschaften schwankt die Zahl der auf der Weltrangliste
stehenden und gemeldeten Spielerinnen zwischen eins und sie­
ben (!). So tritt der Lintorfer TC an mit Eva Maria Bes Ostariz
(Spanien) und Sandra Kleinova (Tschechien), der TC Moers mit
Tatiana Poutchek (Weißrussland) und der Ex-Rot-Weißen Lubo­
mira Bacheva (Bulgarien), der Ruderclub Hamm mit Gisela
Riera (Spanien) und der Französin Carine Bornu, der RTHC
Bayer Leverkusen mit Carolin Maes (Belgien) und Jelena Pand­
zic (Kroatien), der TC Alsterquelle mit Mervana Jugic-Salkic
(Bosnien) und Tanja Stegkämper sowie Mitaufsteiger HTV Han­
nover mit Martina Müller und der Australierin Amanda Grahame.

"Unser Ziel kann angesichts der starken Konkurrenz nur der
Klassenerhalt sein", meint Roeb zu den Chancen der Blau-Weiß-

Damen. In Reichweite liegen am ehesten der TC AJsterquelle, der
HTV Hannover sowie Bayer Leverkusen. Den Aufstieg in die I.
Bundesliga werden nach Lage der Dinge - sprich Meldeliste ­
wohl der Lintorfer TC und der TC Moers unter sich ausmachen.

Michael Matthess

Die Heimspieltermine:
Sonntag, 19. Mai 2002 um 11 Uhr
TC Blau-Weiß - Lintorfer TC

Sonntag, 2. Juni 2002 um 11 Uhr
TC Blau-Weiß - HTV Hannover

Sonntag, 16. Juni 2002 um 11 Uhr
TC Blau-Weiß - TC Moers
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Neue Titelträger bei Damen und Herren 30:

Carolin Franzke und Martin
Melchior wurden Verbandsmeister

Zwischenstand mit 7:2 für sich. Im dritten
Satz führte Martin Melchior schnell 3:0,
bekam das Re-Break, sodass alles bei 6:5
Melchior und Aufschlag Baum auf einen
erneuten Tie-Break hindeutete. Doch Se­
bastian Baum zeigte überraschenderweise
plötzlich Nerven, lag schnell 0:40 zurück,
und verhalf damit Mmtin Melchior zu sei­
nem ersten Verbandsmeistertitel im Ein­
zel.

Carolin Franzke ent­
thronte Cornelia
Grünes
Das Jahr fängt gut an für die
Blau-Weiße Carolin Franzke:
In Lüneburg wurde sie Nord­
deutsche Meisterin, am Wo­
chenende darauf dann kam
der Titel der Verbandsmeis­
teri n des Tennis-Verbandes
Berlin-Brandenburg hinzu.
An Position 2 gesetzt, spa­
zierte sie durch die ersten
Runden. Claudia Förster von
Grün-Gold wurde 6:0, 6: 1 be­
zwungen, ein Spiel mehr be­
kam Almuth Steinbach von
den Känguruhs beim 6:0, 6:2.
Auch das Halbfinale gegen
die mehrmalige Verbands­
meisterin Susanne Boesser,
ebenfalls vom TC Blau-Weiß,
verlief mit 6: I und 6:3 über­
raschend glatt. Die sehr aus­

trainiert wirkende Carolin zeigte sich von
ihrer besten spielerischen Seite und
machte zuviel Druck für die Sicher­
heitsspielerin Susanne Boesser.

Titelverteidigerin Cornelia Grünes
vom TC Grün-Gold schlug überraschend
glatt "Känguruh" Daniela Schiller mit
zweimal 6:0, überraschend deshalb, weil
ihr ganzes Augenmerk zur Zeit dem Abi­
tur im Frühjahr gilt. Somit steht Tennis
nur als Nebensache auf dem Programm.
Schwerer war es dann gegen ihre Klub­
kameradin Katrin Scheer beim 6: 1 und
7:6. Das Finale war wechselhaft und von
insgesamt zwölf (1) Breaks bestimmt, ob­
wohl beide Damen wirklich nicht
schlecht aufschlugen. 6:4 gewann Titel­
verteidigerin Cornelia Grünes den ersten
Satz. Über 1: I zog Caroli n Franzke im
zweiten Satz auf 5: I weg und gewann den
Satz dann mit 6:2. Damit war auch der

Baum überstand kampflos die erste
Runde, da der Gegner aus Weißensee
nicht erschien, dann schlug er den an 7
gesetzten Marc Schauer von den Berliner
Bären mit zweimal 6:4 und bezwang im
Viertelfinale seinen an Position 1 gesetz­
ten Klubkameraden Markus Steiof mit
7:6 und 6:4. Im Halbfinale folgte ein recht
glattes 6:2 und 6:3 gegen den Wilmers­
dorfer Marc Kuhnert. Martin Melchior
hatte in der ersten Runde Freilos, setzte

sich dann mit zweimal 6:4 gegen den
Tiergartener Michael Sagert durch und
schlug im Viertelfinale Georg Peine von
Grün-Weiß Nikolassee mit 6:4 und 6:3.
Schwerstarbeit dann im Halbfinale gegen
Ivan Dishkov von Rot-Weiß Potsdam,
den er mit 4:6, 6:3 und 6:2 bezwingen
konnte.

Das Finale vor leider einmal mehr
sehr wenigen Zuschauern in der Ver­
bandshalle am Hüttenweg war spannend,
litt aber etwas an dem kritikwürdigen Ver­
halten von Sebastian Baum auf dem Platz.
Seine verbalen Unbeherrschtheiten wie
auch seine Gestik waren mehr als un­
schön. Das überdeckte das zeitweilig
wirklich gute Match. Martin Melchior
schaffte im ersten Satz das Break zum 4:2
und gewann folgerichtig 6:3. Den ausge­
glichenen zweiten Satz entschied Se­
bastian Baum im Tie-Break nach 2:2-

E nde gut - alles gut" besagt ein altes
deutsches Sprichwort. Doch war

wirklich alles gut bei den Verbandsmeis­
terschaften der Damen und Herren 30?
Auf jeden Fall wurden mit Carolin Franz­
ke vom TC Blau-Weiß und Martin Mel­
chiorvom BTTC Grün-Weiß die neuen
Verbandsmeister ermittelt. Doch nicht
alles lief rund. Da gab es unentschuldigtes
Nichterscheinen von Spielern, was nicht
geahndet werden konnte, da ein solcher
Passus in der Turnieraus­
schreibung nicht festgelegt
war. Dann gab es Terminüber­
schneidungen mit den Nord­
deutschen Meisterschaften,
die dem Oberschiedsrichter
Lothar Kloss, der an den ers­
ten vier Tagen das Turnierge­
schehen leitete, die Arbeit
erschwerten. Und Doppel­
konkurrenzen wurden man­
gels Meldungen auch bei den
Herren gestrichen. Hinzu kam
dann noch ein Regel- und
Kompetenzstreit zwischen
Turnierleiter Jürgen Dechs­
ling, der die Turnierleitung
von Lothar Kloss übernom­
men hatte, da aus Kosten­
gründen nur noch eine Person
die Doppelfunktion Turnier­
leiter und Oberschiedsrichter Lieferten sich im Finale ein spannendes Dreisatz-Match:
ausüben sollte, und Turnier- Sieger Martin Melchior und Sebastian Baum (v.l.)
ausschussmitglied Albert
Haas. Das führte dazu, dass Jungsenio­
renreferent Albert Haas das Turnier allei­
ne durch die letzten vier Tage führte.

Am Ende aber zeigte sich Albert
Haas mit den Meisterschaften vollends
zufrieden. Es sei, so meinte er, ein richtig
gutes Turnier gewesen, auch wenn er sich
natürlich noch mehr Meldungen der
Verbandsspitze in diesen Altersklassen
gewünscht hätte, was aber, so hob er aus­
drücklich hervor, die Leistung der Sieger
nicht schmälern soll. Bedauerlich aber sei
gewesen, dass im Gegensatz zu den
Vorjahren kein Herren-Doppel-Titel aus­
gespielt werden konnte.

Favoritensterben
bei den Herren
Das Finale der Herren bestritten der an 4
gesetzte BTTCer Martin Melchior und
der ungesetzte Sebastian Baum vom BSV.

sd
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Widerstand von Cornelia Grünes gebro­
chen. Klar mit 6:0 entschied Carolin
Franzke den Satz und die Meisterschaft
für sich. Kurioses am Rande: Im dritten
Satz verlor die sehr gut agierende
Schiedsrichterin Melanie Wieck eine
Kontaktlinse, die auch trotz Suche fast al­
ler in der Halle befindlichen Personen
nicht gefunden werden konnte. Ihrer gu­
ten Schiedsrichterleistung tat dieses aber
keinen Abbruch.

Fazit
Die Meisterschaften der Damen und
Herren 30 erfreuen sich nach wie vor gro­
ßer Beliebtheit. Bei der Terminfestlegung
sollte aber bedacht werden, ob andere
Termine der Veranstaltung zum geplanten
Zeitraum entgegen stehen. Die Teilneh­
merzahl bei den Damen ist ansteigend, es
sollte auch möglich sein, wieder Werbung
für die Doppelkonkunenzen bei Damen
und Herren zu machen, trugen doch diese
Konkurrenzen in den vergangenen Jahren
stark zur Geselligkeit und somit zum bes­
seren Zusammenhalt in dieser Altersklas­
se bei.

Jürgen Dechsling
Vorjahressiegerin Cornetia Grünes musste sich der

Blau-Weißen Carotin Franzke geschlagen geben (v.I.).
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2. Bundesliga Nord:

Te see und der Ase
Spandau mit von der Partie
B erlin-Brandenburg wird in der in die­

sem Jahr in die zweite Saison gehen­
den 2. Bundesliga Nord der Herren 30
durch den TC SCC und den Aufsteiger
ASC Spandau vertreten. Dabei gehen bei­
de Teams mit unterschiedlicher Zielset­
zung in die Partien gegen spiel starke
Konkurrenz aus Westdeutschland (TC
Herford, KHTC Rot-Weiß Köln, TC
Grün-Gold Bensberg und Gladbacher
HTC) sowie den Leipziger SC.

Die Charlottenburger konnten im
Vorjahr mit dem dritten Rang einen beru­
higenden Mittelplatz belegen, den sie
auch in diesem Jahr bestätigen wollen.
Mit dem Rumänen Adrian Marcu, Micha­
el Feldbausch, dem Schweden Anders
Hendricsson, Carsten Laukner, Mats
Oleen, Sven Bernhardt, Gabriel Monroy
und Carsten Reiff dürften die SCCer über

genügend Potenzial verfügen, um wieder
einen Rang im Mittelfeld, zumindest aber
den Klassenverbleib zu schaffen.

Schwieriger sieht da die Situation
beim ASC Spandau aus. In der Besetzung
Nenad Markovic (Jugoslawien), Uldis
Kreslin (Lettland), Renald Mielich, Udo
Rogowski, Uwe Musshoff, Christian
Arnst, Udo Kersten, Carsten Stodder und
Peter Dietrich zählen die Spandauer im
Vergleich zu den anderen Klubs nach
Ranglistenplätzen gerechnet zweifellos
zum ersten Abstiegskandidaten. Lediglich
der Leipziger SC scheint hier noch eini­
germaßen in Reichweite zu sein.

Zu den Favoriten im Kampf um den
Aufstieg ins Oberhaus zählen Grün-Gold
Bensberg mit Roman Smotlak (Slowa­
kei), Christian Lugus und Bemd Haber­
leitner (beide Österreich) sowie der

Carsten Laukner
strebt mit

dem SCC ein Platz im
Mittelfeld an

KTHC Stadion Rot-Weiß
Köln, der von Alexander
Mronz, Markus Hintermeier
und Dirk Leppen angeführt
wird. Die Kölner sind übri­
gens die einzige Mann­
schaft, die keinen Ausländer
auf dem Meldezettel präsen­
tiert.

Die Rundenspiele beginnen am 5.
Mai 2002 und enden am 23. Juni (Heim­
spieltermine der Berliner Klubs siehe ne­
benstehenden Kasten).

Michael Matthess
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Norddeutsche/Deutsche
Hallenmeisterschaften:

Zwei Titel für die
Damen - Blömeke
Deutscher Vizemeister

Die Heimspieltermine:
Sonntag, 12. Mai 2002 um 11 Uhr:
TC SCC - ASC Spandau
Sonntag, 26. Mai 2002 um 11 Uhr
ASC Spandau - KHTC RW Köln
Sonntag, 2. Juni 2002 um 11 Uhr
TC SCC - KHTC RW Köln
Sonntag, 9. Juni 2002 um 11 Uhr
ASC Spandau - Leipziger SC
Sonntag, 23. Juni 2002 um 11 Uhr
TC SCC - TC GG Bensberg
ASC Spandau - Gladbacher HTC

Doppel-Spaß

Bei den Norddeutschen Hallenmeis­
terschaften der Jungsenioren und

Senioren in Lüneburg in den unterschied­
lichen Altersklassen konnten einzig die
Damen Brigitte Hoffmann in der AK 55/
60 und Carolin Franzke in der AK 30 Ti­
tel für den Tennis-Verband Berlin-Bran­
denburg gewinnen.

Nachdem die Frohnauerin im Halb­
finale die an 2 gesetzte Barbara von Ende
(Niedersächsischer TV) mit 7:5, 6:4 be­
zwungen hatte, profitierte sie allerdings
im Finale beim Stand von 3:2 im ersten
Satz von der verletzungsbedingten Auf­
gabe der Favoritin Renate Schröder
(Schleswig-Holstein).

Die für den TC Blau-Weiß spielende
Carolin Franzke, an Position 3 gesetzt,
beendete das Turnier in der AK 30 ohne
Satzverlust. Selbst im Finale ließ sie der
an Nummer 1 notierten Olga Shaposhni­
kowa (Schleswig-Holstein) keine Chance
und siegte klar mit 6: 1 und 6:4.

Bei den Herren drangen drei Berliner

Vertreter immerhin bis in das Halbfinale
vor. Christopher Blömeke (Blau-Gold
Steglitz) unterlag in der Vorschlussrunde
der AK 30 dem späteren Gewinner Ingo
Herzgerodt (Hamburg) mit 0:6 und 3:6.

In der AK 55 musste Jörgen Jacobs
(TC Blau-Weiß) im Halbfinale beim
Stand von 2:6, 0:2 gegen Wolfgang Korn
(Hamburg) leider zurückziehen, und in
der AK 60 scheiterte Heiner Brandt
(SCC) ebenfalls im Halbfinale am Top­
Favoriten Klaus Fuhrmann (Niedersäch­
sischer TV) nach umkämpftem Spiel mit
3:6 und 3:6.

Nachdem bei den Norddeutschen
Meisterschaften noch im Halbfinale End­
station war, gelang Christopher Blömeke
bei den Deutschen Hallen-Meister­
schaften der AK 30 eine Woche später in
Karlsruhe sogar der Einzug ins Endspiel.
Doch wiederum erwies sich Ingo
Herzgerodt wie schon in Lüneburg als zu
stark. Der Hamburger siegte erneut klar
mit 6:3 und 6:2. hjk

Es ist bei den Seniorinnen schon Tradition, sich zum Ende
der Hallensaison zum Doppelturnier in Neuruppin zu

treffen. Auf Initiative von Brigitte Hoffmann und Renate
Labs trafen sich 16 Damen aus verschiedenen Berliner Ver­
einen, um in der schönen VieIt"eldhalie Tennis zu spielen und
etwas die Geselligkeit zu pflegen. Jede Runde wurde neu
ausgelost, pro Sieg gab es für beide Partner einen gelben Bä­
ren-Anstecker. Und es gab auch eine Dame, die die meisten
Bärehen ergattern konnte. Da der Sieg aber eigentlich un­
wichtig war, sollen keine Namen genannt werden. Auf jeden
Fall empfanden alle Damen die Veranstaltung als so gut, dass
sie im nächsten Winter wiederholt werden soll. Jd

Tradition in Neuruppin: Zum Doppe/turnier trafen sich unter
anderen Christiane WeUnitz, Ade/aide Stronk,

Christa Schüler, E/ke ZiUmann, Christina Gehrke,
Renate Labs, Brigitte Hoffmann und E/ke Gehrhardt (v.l.)
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28. Deutsche Jugend-Hallenmeisterschaften:

Petzschner, Rieschick und Lisicki
erst im Halbfinale gescheitert

Die Doppel-Meisterinnen (AK I) Laura ReinhardlSunna-Kristina
Barthel und die Zweiten Ria DörnemannIAnna-L. Grönefeld (v.l.)

DTB-Jugendwart Lothar Schrögel und TVN-Präsident Gerhard
Nölle ehren die Doppel-Meister (AK I) Bastian KochlPhilipp

Petzschner und die Zweiten Mischa ZverevlMarkus Bayer (v.l.)

..

folg über die Paarung Markus Bayer/
Mischa Zverev (Schwetzingen/Uhlen­
horst). Ebenfalls die Vorschlussrunde er­
reichten bei den Jungen in der AK II Se­
bastian Rieschick (WG Lichtenrade) und
bei den Mädchen in der AK III Sabine
Lisicki (LTTC Rot-Weiß). Laura Rein­
hard (BTTC Grün-Weiß) wurde gemein­
sam mit ihrer Partnerin Sunna-Kristina
Barthel (TC Alsterguelle) Titelträgerin im
Doppel der AK I durch einen 6:3, 2:6 und
7:6-Erfolg über die Kombination Anna­
Lena Grönefeld/Ria Dörnemann (Nord­
horn/Oldenburg). Pech hatte dagegen
Sebastian Rieschick. Im Doppelfinale der
AK II unterlag er zusammen mit Daniel
Müller (GW Mannheim) denkbar knapp
Andreas Beck/Andreas Weber (Ravens­
burg/Hünfeld) mit 7:6,3:6 und 6:7.

Klaus Molt

Die Doppel­
Meister (AK 11)
Andreas Beck/
Andreas Weber
und die Zweiten
Daniel Müllerl
Sebastian
Rieschiek (v.l.)

und 6: 1 über Pascal
Mordhorst (BW
Dinslaken) für sich
entscheiden konnte,
mag für Petzschner
sicherlich nur ein
kleiner Trost gewe­
sen sein. Bereits
beim 6:4, 7:6-Erfolg
über Falk Grohmann
(Rochllsclub Düssel­
dorf) und dem hart
umkämpften 6:3, 6:7
und 6:4 Dreisatzmatch gegen Sascha Klör
(BW Dinslaken) stand der l8-jährige Ber­
liner am Rand einer Niederlage. Erfreuli­

cher verlief dage­
gen die Doppel­
konkurrenz. Hier
holte sich Petzsch­
ner gemeinsam
mit Bastian Koch
(GW Paderborn)
den Titel durch ei­
nen 6:4, 7:6-Er-

W eit besser als im vergangenen Jalu"
und mit einem insgesamt geradezu

sensationell anmutenden Ergebnis schnit­
ten die Berliner Teilnehmer bei den 28.
Deutschen Jugend-Hallenmeisterschaften
in Essen ab, auch wenn für den an Nr. 1
gesetzten Berliner Philipp Petzschner
(LTTC Rot-Weiß) bereits im Halbfinale
Endstadion war. Im niederrheinischen
Leistungszentrum unterlag der letztjähri­
ge Gewinner der German Junior Open bei
den U 18-Junioren dem Westfalen Florian
Lemke (BW Soest) in zwei Sätzen mit
5:7,4:6.

Dass der 2,03 m große Lemke auch
das Finale in zwei glatten Sätzen mit 6:2

Alle Altersklassensieger und Deutsche Jugend-Hallenmeister
2002 auf dem Treppchen (v. I.): Andrea Petkovie (TEC Darm­
stadtiHTV; AK 11); Florian Lemke (TC BW SoestIWTV; AK I);
Sabrina Allaut (TC GW AachenlTVM; AK 111); Antonia Matie
(HTC Bad NeuenahrlRPF; AK 1); Daniel Müller (TK GW Mann­
heim/BAD; AK 11); Frank Wintermantel (TC SchönberglBAD; AK 111)
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Norddeutsche Jugend-Hallenmeisterschaften:

Titel an Timme, Herold, Greschick
und T. Schulz van Endert

Bitte rufen Sie uns an S 4133099

4:6,6:4) kämpfen, bevor sich der an 3 gesetzte Karsten Kreiling
(WTV) geschlagen gab. Im Finale bekam es Roman dann mit
Max Zerhusen (NI. 4 der Setzliste, ebenfalls WTV) zu tun, den er
mit 6:2, 6:3 besiegen konnte. Roman, der im Dezember letzten
Jahres das Ranglistenturnier an gleicher Stelle mit ähnlich gutem
Teilnehmerfeld gewann, unterstreicht damit seine konstant gute
Verfassung.

Eine besondere Überraschung war der Titelgewinn von La­
vinia Timme (BFC Alemannia), die ebenfalls als Ungesetzte in
das Feld startete. Im Halbfinale musste Lavinia gegen Saskia
Monien (Ham) spielen, der sie noch im Dezember in drei Sätzen
unterlegen war. Lavinia spielte diesmal aber konzentrierter und
gewann ungefährdet in zwei Durchgängen (6:2, 6:4). Im Finale
stand ihr mit Christine Sperling (WTV) die NI'. I der Setzliste ge­
genüber. Lavinia behielt ihre konzentrierte Spielweise bei und
siegte ungefährdet mit 6:3 und 6:0.

Erwähnenswert in dieser Altersklasse ist noch das knappe
Ergebnis von Mariella Greschick (Heiligensee), die in der ersten
Runde Christine Sperling erst im 3. Satz (3:6, 6:2, 4:6) unterlag.

Bei den Mädchen der AK 11 waren die Spielerinnen unseres
Verbandes ab dem Halbfinale nahezu unter sich. Lediglich Va­
nessa Heute (WTV) erwies sich als Spielverderberin, und dies
auf ganzer Linie. Im Halbfinale setzte sich die WTV-Spielerin
gegen die neu für unseren Verband spielende Sabine Lisicki
(LITC Rot-Weiß) mit 6:4,6:2 durch. Im Finale traf sie auf Jana
Exner (Dahlem). Jana, die sich als Ungesetzte mit einem 6: 1,6:2­
Sieg gegen die an 3 gesetzte Sophie Kettler (NTV) behauptete
und im Halbfinale mit 6:2, 6:3 gegen die an I gesetzte Katharina
Bengsch (Friedrichshagen) gewann, musste sich nach guten Spiel
und zähem Kampf (2:6, 4:6) letztlich doch mit dem Titel der
Norddeutschen Vizemeisterin zufrieden geben. Dies ist dennoch
ein toller Erfolg und rundet nach dem Gewinn der Verbandsmeis­
terschaften die Wintersaison ab.

Bei den Jungen der AK III gingen für den TVBB PiltArnold
(Wespen) und Tim Schulz van Endert (Frohnau) an den Start. Pilt
war an NI'. I gesetzt und musste in der ersten Runde gegen Hen­
ning Thrien (WTV) antreten. Leider unterschätzte Pilt seinen
Gegner im ersten Satz, den er prompt mit 3:6 verlor. Mit kon­
zentrierterem Spiel gewann Pilt den 2. Satz mit 6:3. Im 3. Satz
musste sich Pilt dennoch dem an diesem Tag besser spielenden
Henning mit 4:6 geschlagen geben. Einen besseren Start er­
wischte Tim, der als Jahrgangsjüngerer gleich gegen den an 2 ge­
setzten Steffen Günther ( TV) mit 6:4, 6:3 gewann. In der 2.
Runde musste er gegen seinen Doppelpartner Jonas Denker
(SLH) antreten, den er in einem hart umkämpften Match mit 3:6,
6:3,6:4 bezwingen konnte. Im Halbfinale unterlag Tim dann dem
späteren Turniersieger Phillip Karwasz (WTY) mit 6:3, 4:6, 2:6.

In der AK IV der Mädchen konnte sich Linda Fritschken als
jüngerer Jahrgang bis ins Halbfinale spielen. In der 1. Runde ge­
wann Linda gegen die an 3 gesetzte Patricia Skowronski (NTY)
mit 6:2, 6: 1 und darauf gegen Lara Möhlmann (NWE) mit 6:2,
6:0. Im Halbfinale traf sie auf die an I gesetzte Mona Barthel
(SLH), der sie mit 1:6, 0:6 unterlag.

Auch in den Doppelkonkurrenzen konnten sich die Spieler
des TYBB in die Siegerlisten eintragen. Mit dem Sieg in der AK
III der Mädchen gelang es Lavinia Timme an der Seite von Ma-

• Planung • wartung
• Mon:~~ienst
: ~~~\l.servi;.e g und Nacnt

• Notdienst a
• (030) 4133090
Nach Büroschluß
4133099

Wir überprüfen Ihre
Öl-Heizungsanlage auf

vorschriftsmäßige Abgaswerte
auf richtige BrenneinsteIlung und

auf optimale Funktion aller Elemente

'\l.
• p.egelt~Cnn~essungen

miSSIons
• Im elreinlgung• Kess
.ian\l.bau.
• ian\l.reinlg

ung

Horst Binder
Ölbrenner und Wartungs-GmbH
Antonienstraße 39 • 13403 Berlin

SERVICE-ANGEBOT
Öl-Heizungsanlagen-Test

B eim wichtigsten
Turnier der Nord-

verbände, den Nord­
deutschen Jugend­

.,i.p.-=.~ meisterschaften in
Lüneburg, konn­
ten unsere Ju­
gendlichen als
erfolgreichster
Verband auf der
ganzen Linie

überzeugen.
In der AK II

der Junioren gelang
Roman Herold (Rot­

Weiß) der Titelgewinn.
Als Ungesetzter bezwang

er im Viertelfinale den an 2
gesetzten Malte Oetken (WTV) mit 6:7, 7:6 und 7:5 denkbar
knapp. Im Halbfinale musste Roman ebenfalls drei Sätze (6:4,

cd
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Bei dem von den Nordverbänden ausgetmgenen Ranglistenturnier
der AK IIlb in Ickern konnte sich die an 2 gesetzte Mariella Gre­

schick (Heiligensee) ohne Satzverlust in die Siegerliste eintragen. Le­
diglich im Finale gegen die an L gesetzte Nathalie Fehse (SLH) stieß
sie auf größeren Widerstand. Nachdem Mariella den ersten Satz mit
6:3 relativ leicht für sich entscheiden konnte, musste sie im zweiten
Satz über die volle Distanz gehen und sich den Turniersieg im Tie­
Break erkämpfen.

Bernd Süßbier

Allwetterfahrzeug mit Allradantrieb.
Der neue Trans Sport AWD.

Der Chevroler TransSporr mir permanenrem Allrad­
antrieb bierer: • 3,4-I-V6-Motor (138 kWIJ88 PS)
• ABS • Traktionskomrolle • Klimaanlage· Elektrische
Schiebetüren und Einparkhilfe (serienmäßig im
Premium- und AWD-Modell)

Testen Sie
den Chevl'Olet

TransSport
AIIW.

~
[HEVROLET.www.chevroleteurope.col11

Verkauf: Charlotrenburg,
Bismarckstr. 28, Tel. 320 90 690
(an der deutschen Oper)

Service: Charlotrenburg,
Sophie-Charlotren-Str. 34
Tel. 320 90 692

www.hetzer-exclusive.de

riella Greschick neben dem Einzel- auch den Doppeltitel der
Norddeutschen Meisterin zu gewinnen. In der AK III der Jungen
holten sich Tim Schulz van Endert und sein befreundeter Partner,
Jonas Denker (SLH), den TiteL. Beide konnten im letzten Jahr
auch schon die Deutsche Meisterschaft gewinnen sowie das
Jüngstenturnier in Köln. Ebenfalls mit einer Partnerin aus Schles­
wig-Holstein ging Katharina Bengsch an den Start. Beide spiel­
ten zum ersten Mal zusammen und konnten gleich das Finale
erreichen, in dem sie dann der Paarung Kettler/Harbuzi (NTV)
mit 0:6, 3:6 unterlagen.

Der Gewinn der beiden Titel von Tim und Katharina unter­
streicht die harmonische Zusammenarbeit, die wir mit dem
Schleswig-Holsteinischen Tennisverband pflegen.

Bernd Süßbier
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Hallen-Winterrunde der Jugend-Mannschaften 2002:

Doppelsieg für Rot-Weiß

Die BSVer verloren unglücklich im Finale gegen die Rot-Weißen
mit Blank, Grahlow, Taplick, Jubin und Herold (v. I.)

Die erfolgreichen Rot-Weiß-Mädchen (v.I.):
Saberschinsky, Vnukova, Gabela, Letsch und Grohmann

D ie Junioren von Rot-Weiß, als Seriensieger bekannt, spiel­
ten sich erfolgreich ins Halbfinale. Dort trafen sie auf die

starken Spieler vom Titelverteidiger TC Weiß-Gelb Lichtenrade.
Im Spitzeneinzel triumphierte Sebastian Rieschick (Lichtenrade)
gegen den sich tapfer wehrenden Timo Taplick mit 6:2, 2:6 und
6:2. Nach den vier Einzeln stand es 2:2. Die Doppel mussten die
Entscheidung bringen. Nachdem beide Mannschaften jeweils ein
Doppel für sich entscheiden konnten, stand es 3:3. Nach Sätzen
hatten die "Rot-Weißen" jedoch mit 7:6 einen Satz mehr aufzu­
weisen und qualifizierten sich für das Finale.

Im zweiten Halbfinale standen sich die Mannschaften von
Blau-Weiß und BSV gegenüber. Das Team vom BSV 92 mit Mo­
ritz Schäfer, Andreas Härnicke, Maximilian Braun und Philipp
Schulz erwies sich als die stärkere Mannschaft und konnte nach
dem 4:2 ebenfalls ins Finale einziehen.

Knapper Sieg nach 9:6-Sätzen
Nach den vier Einzeln stand es im Endspiel zwischen Rot-Weiß
und BSV 92 unerwartet 2:2. Moritz Schäfer bezwang Marius
Jubin, der auf Grund einer Verletzung in den letzten Monaten
kaum trainieren konnte, mit 2:6, 7:5 und 6:3. Andreas Hämicke

schlug Timo Taplick mit 3:6, 7:5 und 6:4. Henry Grahlow und
Roman Herold holten die beiden Punkte für Rot-Weiß und sorg­
ten für den zwischenzeitlichen Gleichstand. Die beiden Doppel
brachten auch nicht auf Anhieb die Entscheidung: Beim Stand
von 3:3 half nur das Auszählen der Sätze und da hatten die Rot­
Weißen mit 9:6 die Nase vorn. Das bedeutete den Sieg.

Zitterpartie mit 44:43-Spielen
Überaus spannend ging es im Halbfinale der Mädchen zwischen
Rot-Weiß und Blau-Weiß zu. Marina Vnukova (Rot-Weiß) verlor
gegen Vivien Weber mit 1:6,0:6. Franziska Letsch (Rot-Weiß),
die von Friedrichshagen kommt, gewann gegen Andrea Tübbicke
mit 6: I und 6: I. Madlen Grohmann (Rot-Weiß) bezwang Senta
Leyke mit 6: I, 6:2 und Saskia Saberschinsky (Rot-Weiß) unter­
lag Nausikaa Lenz mit 4:6 und 1:6. Nach dem 2:2 mussten die
Doppel die Entscheidung bringen. Für Blau-Weiß siegten Weber!
Tübbicke, für Rot-Weiß Letsch!Grohmann. Am Ende lautete das
denkbar knappe Ergebnis 3:3-Punkte, 6:6-Sätze, 44:43-Spiele
zugunsten der Rot-Weiß-Juniorinnen und damit der Einzug ins
Finale.

Das zweite Halbfinale gewannen die Juniorinnen vom Blau­
Gold Steglitz mit ihrer Spitzenspielerin Maria Pugatschova 4:2
gegen den SC Brandenburg.

...

Finale ohne Spitzenspielerinnen
Das Finale zwischen Rot-Weiß und Blau-Gold Steglitz fand ohne
Pugatschova (BG) und Merkel (RW) statt. Das erste Spiel ent­
schied Marina Vnukova mit 6:4 und 6:2 gegen Verena Neu­
bacher, die seit zwei Jahren für Blau-Gold spielt, für sich. Für
den zweiten Punkt sorgte Franziska Letsch, die mit 6:2, 0:6 und
einem 2:5-Rückstand im dritten Satz noch glücklich in drei Sät­
zen gegen Sabrina Burgard gewinnen konnte. Madlen Grohmann
(Rot-Weiß) dominierte beim 6: 1,6:0 gegen Ina Lembke deutlich.
Einzig Olivia Gabela musste sich Verena Schmidt, ebenfalls erst
seit zwei Jahren bei Blau-Gold, mit 1:6, 7:6 und 1:6 geschlagen
geben. Die beiden Doppel brachten dann die endgültige Ent­
scheidung zugunsten der Rot-Weißen. Mit 1:6,6:3 und 4:6 verlo­
ren Vnukova!Gabela, aber LetschiGrohmann machten mit ihren
7:5 und 7:5 über Burgard!Schmidt alles klar zum 4:2-Endstand.

Andreas Springer

Mohlau • Am see
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Im RESULTATE

Meister, Auf- und Absteiger
der Winterrunde 2001/2
Damen-Meisterklasse:

Meister: TC 1899 Blau-Weiss
Absteiger: BSchC

DahlemerTC

Damen-Verbandsoberliga:
Aufsteiger: TeBe

BTTC Grün-Weiss
Absteiger: ASC

Damen-Verbandsliga I:
Aufsteiger: TC Cottbus

TV Preussen
Absteiger: TIB

VfL Tege1

Damen-Verbandsliga 11:
Aufsteiger: BTC Gropiusstadt

SV WB Allianz

Herren-Meisterklasse:
Meister: TC 1899 B1au-Weiss
Absteiger: Berliner Bären

GW Lankwitz

Herren-Verbandsoberliga:
Aufsteiger: TV Frohnau

Zeh1end. Wespen
Absteiger: ASC

BSchC

Herren-Verbandsliga I:
Aufsteiger: STK

Gropiusstadt
Absteiger: VfL Tegel

TIB

Herren-Verbandsliga 11:
Aufsteiger: TC Kleinmachnow

BFC Alemannia

Herren-30-Meisterklasse:
Meister: BSV 1892
Absteiger: NTC

SV Senat

Herren-30-Verbandsoberliga:
Aufsteiger: GW Lichtenrade

TV Frohnau

Herren-40-Meisterklasse:
Meister: Sutos

Herren-SO-Meisterklasse:
Meister: offen

Juniorinnen-Verbandsoberliga:
Meister: LTTC Rot-Weiß
Absteiger: TV Preussen

TCSCC

Juniorinnen-Verbandsliga I:
Aufsteiger: TC Kleinmachnow

BFC Alemannia

)unioren-Verbandsoberliga:
Meister: LTTC Rot-Weiß
Absteiger: Grunewa1d TC

GW Lankwitz

Junioren-Verbandsliga I:
Aufsteiger: Treptower Teufel

asc
Absteiger: WR Neukälln

Gr. B offen

Junioren-Verbandsliga 11:
Aufsteiger: BTC Grün-Gold

TSV Spandau 1860

Tenn!s 2/2002

Zusätzl iche Auf- und
Abstiegsregelungen 2002
Verbandsebene:

Damen-Meisterschaftsklasse:
Der Tabellensechste steigt zusätzlich ab.

Damen-Verbandsoberliga:
Abhängig von der Anzahl der Absteiger aus der Regionalliga in
die Meisterschaftsklasse, bestreiten die Gruppenersten ein
Relegationsspiel um den Aufstieg.

Damen-40-Verbandsoberliga:
Der Gruppenvorletzte steigt nicht ab.

Herren-Meisterschaftsklasse:
Der Tabellensiebte steigt zusätzlich ab.

Herren-Verbandsoberliga:
Abhängig von der Anzahl der Absteiger aus der Regionalliga
in die Meisterschaftsklasse, bestreiten die Gruppenersten ein
Relegationsspiel um den Aufstieg.

Darüber hinaus verweisen wir auf §22 der Wettspielordnung des
TVBB, wonach zusätzliche Mannschaften absteigen können, ab­
hängig von eventuellen zusätzlichen Absteigern aus überregio­
nalen Spielklassen.

Bezirksebene:

Damen Bezirksoberliga I, Nord- u. Süd-Berlin:
Die Gruppensieger steigen auf.

Damen 30 Bezirksoberliga I, Nord-Berlin:
Der Gruppenzweite steigt auf.

Damen 30 Bezirksoberliga I, Süd-Berlin:
Die Gruppensieger steigen auf.

Damen 40 Bezirksoberliga I, Nord- u. Süd-Berlin:
Die Gruppensieger und Gruppenzweiten steigen auf.

Herren 30 Bezirksoberliga I, Nord- u. Süd-Berlin:
Die Gruppensieger steigen auf.

Herren 30 Bezirksoberliga 11, Nord- u. Süd-Berlin:
Die Gruppenzweiten steigen auf.

Herren 40 Bezirksoberliga I, Nord-Berlin:
Die Gruppensieger steigen auf.

Herren 40 Bezirksoberliga I, Süd-Berlin:
Der Gruppensechste steigt ab.

Herren 40 Bezirksoberliga II, Süd-Berlin:
Der Gruppenvorletzte steigt nicht ab.
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TENNIS-VERBAND BERLlN-BRANDENBURG e.v.
Auerbacher Str. 19, 14193 Berlin (Grunewald), Postfach 33 01 29, 14171 Berlin

Telefon: (030) 89 72 87 30 (10.00-14.00 h), Fax: (030) 89 72 87 01, e-Mail: Info@TVBB.de
Internet: http://www.TVBB.de. Geschäftsführer: Björn Theuergarten clo TVBB

Präsidium
Präsident:

Schatzmeister und
Vizepräsident:

Verbands-Sportwart
Damen:

Verbands-Jugendwart:

Präsidiumsmitglied
für Medien,
Öffentlichkeitsarbeit
und Strukturfragen:

Siegfried Gießler
Imbrosweg 70 A, 12109 Berlin
Tel.+ Fax: (030) 703 83 25 (p)

Wolfgang Tismer
Gralsritterweg 4, 13465 Berlin
Tel.: (030) 4016651 (p)
Tel.: (030) 401 99 38 (d)
Fax: (030) 401 99 79 (d)

Hergard Zoega
Marienburger Allee 59, 14055 Berlin
Tel.: (030) 302 4937 (p)
Mobil: (0179) 291 2293

Reinhard Schadenberg
Tirschenreuther Ring 72, 12279 Berlin
Tel.: (030) 438 32 31 (d)
Fax: (030) 438 31 20 (d)
Mobil: (0172) 324 52 09

Prof. Dr. Dieter Rewicki
Falkenstr. 11 c, 14532 Stahnsdorf
Tel.: (0332) 961 31 57 (p)
Tel.+ Fax: (030) 83 85 26 26 (d)

Bezirksvorsitzender
Nord-Berlin:

Bezirksvorsitzender
Süd-Berlin:

Bezirksvorsitzender
Nord-Brandenburg:

Bezirksvorsitzender
Süd-Brandenburg:

Geschäftsführer:

Gustav Bethke
Bruno-Baum-Str. 22, 12685 Berlin
Tel.+ Fax: (030) 542 8197 (p)

Albert Haas
Königsweg 248, 14129 Berlin
Tel.: (030) 803 79 02 (p)
Tel.: (030) 3212323 (d)
Fax: (030) 322 42 55
Mobil: (0172) 3009072

Dr. Heiko Wolter
Eulenbogen 47, 14776 Brandenburg
Tel.: (03381) 6616 79 (p)

Ben-Ulf Hohbein
Marktplatz 4, 15230 Frankfurt/Oder
Tel.: (0335) 387 04 44 (p)
Tel.: (0335) 53 31 31 (d)
Fax: (0335) 53 12 35 (d)
Mobil: (0172) 309 97 22

Björn Theuergarten c/o TVBB - wie oben
Tel.: (030) 89 72 87 30
Fax: (030) 8972 87 01
Mobil: (0172) 383 8099
e-Mail: Info@TVBB.de

Erweitertes
Präsidium

Referent der Verbandsligen Damen
und Herren:
Bernd Wacker
Treskowstr. 1, 13507 Berlin
Tel.+ Fax: (030) 433 94 02
Mobil: (0173) 1644400
e-Mail: wackertvbb@web.de

Referent der Senioren und
Seniorinnen:
Wolfgang Haase
Hellriegelstr. 7, 14195 Berlin
Tel.+ Fax: (030) 832 61 84 (d+p)

Referent der Jungsenioren und
Jungseniorinnen:
Albert Haas
Königsweg 248, 14129 Berlin
Tel.: (030) 803 79 02 (p)
Tel.: (030) 321 2323 (d)
Fax: (030) 32242 55
Mobil: (0172) 300 9072

- Referent für Jüngstentennis:
Reinhard Schadenberg
siehe Verbands-Jugendwart

Referent für Lehrwesen:
Günther Holzwarth
c/o Tennis-Verband Berlin-Brandenburg e.v.

Referent für Schultennis:
Maris Pfau
Hartmannstr. 10, 12207 Berlin
Tel.+ Fax: (030) 771 2658 (p)
e-Mail: maris.pfau@gmx.de

Referent für Regelkunde und das
Schiedsrichterwesen:
Hartmut Kneiseler
Mörchinger Str. 20, 14169 Berlin
Tel.: (030) 812 10 90 (p)
Fax: (030) 81 2993 12
Mobil: (0172) 81710 90
e-Mail: hkneiseler@t-online.de

Bezirksvorstände neben den
Bezirksvorsitzenden
(siehe Präsidium):

Nord-Berlin:
Sportwart Herren:
Bernd Wacker (siehe Sportwart der
Verbandsligen Damen und Herren)

Sportwart Damen:
Petra Rempt
Stargarder Str. 53, 10437 Berlin
Tel.: (030) 44 73 29 61 (p)
Tel.: (030) 8972 87 30 (d)

lugendwart:
Manfred Drews
Titusweg 39, 13509 Berlin
Tel.: (030) 433 79 70 (p)
e-Mail: manfred.drews@t-online.de

Senioren- und lungsenioren-Sportwart:
Franz Schindler
Elsgrabenweg 12, 13597 Berlin
Tel.: (030) 332 42 45

Süd-Berlin:
Sportwart Damen und Herren:
Evelyn Marquardt
Tirschenreuther Ring 74, 12279 Berlin

Tel.: (030) 721 59 84 (p)
e-Mail: evelynmarquardt@web.de

lugendwart:
Anneliese Thiele
Altmarkstr. 4, 12169 Berlin
Tel.: (030) 794 06 23 (p)
Tel.: (030) 75 60 7161 (d)
Fax: (030) 75 607843 (d)

Senioren- und lungsenioren­
Sportwart:
Alfred Krüger
Ringstr. 10 I a, 12203 Berlin
Tel.: (030) 833 68 54 (p)

Nord-Brandenburg:
Sportwart:
Günter Kowalski
Starweg 10, 14774 Brandenburg
Tel.: (03381) 800074 (d.+p)

lugendwart:
Ralf Perschnick
Bechliner Chaussee 150, 16816 Neuruppin
Tel.: (03391) 50 26 71 (p)
Tel.: (03391) 4567 13 (d)

Süd-Brandenburg:
Sportwart und Presseverantwortlicher:
Werner Ludwig
Curt-Möbius-Str. 9, 03042 Cottbus
Tel.+Fax: (0355) 72 63 16 (p)

lugendwart:
Volker Sagitz
Hauptstr. 29 a, 03058 Frauendorf
Tel.: (0355) 52671 53
Tel.: (0162) 909 47 92 (p)
Fax: (0355) 526 71 63
e-Mail: tennisschule-sagitz@t-online.de
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12 Stadt Berlin, Bezirk Nord-Berlin

Sportwart Jugendwart Kassenwart

12001

12003

12004

12005

12008

12012

12016

12017

12020

12021

12023

12024

12028

BFC Alemannia 1890 e.V.
Ollenhauerstr. 64 e
13403 Benin (Reinickendorf)
Tel. 496 49 90 Fax 49 89 32 09
E-Mail inlo@slcalemannia-1890.de
Internet www.bfcalemannia-1890.de
8 Plätze, Ökonomie 496 49 90

ASC Spandau e.V.
Kleine Eiswerderstr.15 Einf.Daumstr
13599 Benin (Haselhorst)
Tel. 334 96 96 Fax 33 77 64 48
Internet www.asc-spandau.de
7 Plätze, Ökonomie 334 44 44

British-American Tobacco
Werderstr. 26 H
13587 Benin (Spandau)
Tel.8121110 Fax8121110
3 Plätze. Ökonomie 35 50 66 86

SV "Berliner Bären" e.V.
GOschenstraße (Stadion)
13437 Benin (Wittenau)
Tel.4112593
E-Mail webmaster@ber1inerbaeren.de
Internet www.ber1inerbaeren.de
7 Piätze. Ökonomie 411 2593

Berliner Schlittschuh-Club e.V.
GlockenturmsIr. 21
14053 Benin (Chanottenburg)
Tel. 300 94 50 Fax 30 09 4519
9 Plätze. Ökonomie 305 50 10

BSG der Bundesversicherungsanstalt
Kurpromenade 51
14089 Benin (Kladow)
Tel. 304 74 68
4 Plätze, Ökonomie 365 75 77

SC "Brandenburg" e.V.
Harbigstr.40/Ecke Maikaterplad
14055 Benin (Chanottenburg)
Tel. 30194 21 Fax 30 10 77 11
E-Mail tennis@scbrandenburg-benin.de
10 Plätze, Ökonomie 302 69 49

Tennisverein Bettina-von-Arnim e.V.
Königshorster 5tr. 13
13435 Benin (Märkisches Viertel)
Tel. 033056-891 91 Fax 033056-891 91
E-Mail peter.knoepke@t-online.de
3 Plätze

STC Hakenfelde 75 e.V.
Hakenfelder Sir. 29. Waldweg
13587 Benin (Spandau)
Tel. 363 54 02
Internet www.stchakenfelde.de
4 Plätze

BSC EintrachtJSüdring e.V.
Ritterstr. 90
10969 Berlin (Kreuzberg)
Tel. 693 34 54 Fax 693 34 54
3 Plätze

Tennis-Vereinigung Frohnau e.V.
SchOnftießer Str. 11 a
13465 Benin (Frohnau)
Tel. 4016879 Fax 40104306
E-Mail tv.frohnau@t-online.de
7 Plätze. Ökonomie 401 1489

Tennis-Club Grenzstein 1976 e.V.
Tel. 03322-20 92 43
1 Piatz

Hermsdorfer Sport-Club
Boumannstr. 11-13 + 15 a
13467 Benin (Hermsdorf)
Tel. 4041330
Internet www.hsc-berlin.de
7 Plätze. Ökonomie 404 13 30

Sieglried Bahlke
Herrmann-Piper-Str. 22
13403 Benin
(p) 41 191828
(d) 49 89 32 09

Eberhard Amst
Riensbergstr. 72
13599 Benin
(p) 334 38 35
(d) 03378-81 51 00

HeinzWilde
Brettnaeher Str. 21
14167 Benin
(p) 8121110

Matthias Hardt
Eichbomdamm 288 a
13437 Benin
(p) 4141248
(d) 41142 64

Hannelore Wetzel
Glockenturmstr. 21
14053 Benin
(p) 664 37 47

Peter Kusehek
Golha-A1lee 5
14050 Benin
(p) 304 74 68
(d) 86 56 23 92

Rainer Kuhnke
Gotha Allee 7
14050 Benin
(p)3041370

Peter KnOpke
Clara-Zetkin-Sir. 72
16548 Glienicke
(p) 033056-891 91
(d) 40 30 51 70

Wollgang Balzereit
Richard-Münch-Str. 18
13591 Benin
(p) 36 401539
(d) 349 831248

Hans-Joachim Faika
KOrtestr. 31
10967 Benin
(p) 693 34 54
(d) 84 53 24 11

Dr. Hans-Dieter Lösenbeck
Zeltinger Str. 60 a
13465 Benin
(p) 401 71 66

Manfred Korpus
Wilhelm-Busch-Str. 88 b
14612 Falkensee
(p) 03322-20 92 43

Dietrich Greß
Benekendorffstr. 30
13469 Benin
(p) 402 88 63

Gabriele Brahma
Burgfrauenstr. 35 a
13465 Benln
(p) 40100926
(d) 4681 7660

Renale Kube
Adickestr. 17
13599 Benin
(p) 334 24 67

Hel9a Kaletta
Bismarckstr. 59
13585 Benin
(p) 333 61 77

Herren: Oirk Weichert
Veitstr.32
13507 Benin
(p) 796 08 35
(d) 56 89 94 61
Damen: Annette Hofmeier
Forststr.6
13467 Benin
(p) 40 58 48 49
(d) 26 98 34 73

Klaus Wetzei
GlockenturmsIr. 21
14035 Benin
(p) 664 37 47

JOrg Friederieh
An der Bastion 44 b
14089 Benin
(p) 36 43 1040
(d) 86 56 48 50

Olaf Kerinnis
Arcoslr.3
10587 Benin
(p) 344 50 43

N.N.

Manfred Vettin
Blasewitzer Ring 8
13593 Benin
(p) 363 89 75

Helmut Friedrichs
Joachimstaler Sir. 10
10719 Bertin
(p) 88629446

Karin Lange
Bieselheider Weg 58
13465 Berlin
(p) 401 5291

Willy FrOhlieh
Galower Str. 12
13595 Berlin
(p) 362 51 77

Jessica Schwabe
Mühlenleldstr. 101
13467 Berlin
(p) 404 98 34
(d) 616 84157

Manfred Busse
Greenwicher Str. 11
13349 Benin
(p) 4521816
(d) 0172-399 00 95

Helga Gleißberg
Abbestr.17
10587 Benin
(p) 3419840 + 336 76 63

N.N.

Timo Pohle
Grasseweg 5 a
13561 Benin

Alejandro La5ale
Glockenturmstr.21
14053 Benin

JOrg Friederich
An der Bastion 44 b
14089 Benin
(p) 36 43 1040
(d) 86 5648 50

Martina Parr-Kröger
HOhmannstr. 6
14193 Benin
(p) 8219746
(d) 0177-821 9746

N.N.

Michael Wilfert
Germersheimer Weg 47
13583 Berlin
(p) 372 58 28
(d) 38 63 32 41

David Jähner
Oortmunder 5tr. 3
10555 Benin
(p) 39 90 85 05

Angelika Thiele
Gollanczslr. 134
13465 Benin
(p) 40171 55

Willy FrOhlieh
Gatower Str. 12
13595 Berlin
(p) 362 51 77

Andrzej Chendynski
Nordhauser Sir. 34
10589 Benin
(p) 344 89 87

Janon Hennig
Hermann-Piper-Str. 37
13403 Benin
(p)4118921

Helmut Kambach
Alt Pichetsdorf 17
13595 Benin
(p) 362 2717

Heinz Kschonsak
HubertussIr. 73
13589 Benin
(p) 375 4316

Kan Leonhard
Zabel-Kruger-Damm 209
13469 Benin
(p) 4024844
(d) 495 90 93

Eckhardt Brennenstuhl
Glockenturmstr. 21
14053 Bertin
(p) 3054248
(d) 8264067

BSG-BIA Kassenwart über Verein
Postlach
10704 Benin Postfach

Martin Sukowski
Meinlngenallee 9
14052 Benin
(p) 3043132

Peter Thurow
Dahnstr. 16
13403 Benin
(p) 4965587

Siegfried Karwelies
HeersIr. 413
13593 Benin
(p) 36354 02

Almuth Faika
KOrteslr.31
10967 Benin
(p) 693 34 54

Dr. Bernd Holland
Hohenheimer Str. 23
13465 Berlin
(p) 401 3077

Hanns R. Buhl
Neuendorfer Str. 104
13585 Berlin
(p) 333 28 49

Eva Gress
Benekendorffslr. 30
13469 Benin
(p) 402 88 63

d
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Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

12029 VfB Hermsdorf e.V. Frank Seefluth Manfred Drews Marina Dange Christoph Dange
Seebadstr. 40 Am Ried 23 Titusweg 39. 26 a Am Eichenhain 18 Am Eichenhain 18
13467 Berlin (Herrnsdorf) 13467 Berlin 13509 Berlin 13465 Berlin 13465 Berlin
Tel. 404 25 89 (p) 405 64 41 (p) 433 79 70 (p) 40 63 25 81 (p) 406 32 581
Internet www.v/b-hermsdorf.de/tennis.hlm
4 Plätze

12030 TC Hohengatow e.V. Rüdiger Herke Christian Brodowski Vera Polzin Erhard Olsen
Waldschluchtpfad 27 (Krkhs.Hoheng.) Kladower Damm 135 Wendenweg 29 Am Kiefernhang 16 Wickramstr. 43 K
14089 Berlin (Gatow) 14089 Berlin 13595 Berlin 14089 Berlin 14089 Berlin
Tel. 3652317 (p) 365 57 72 (p) 3610673 (p) 365 25 92 (p) 365 65 74
E-Mail jullaihnenfeldt@web.de (d) 90 25 1554 (d) 90133576 (d) 38 62 5213
4 Plätze

12031 Internationaler Tennis-Club Klaus Geschwandner Christiane Hamann Simone Schmidt Kathrin Baier
Kurt-Schumacher-Damm 160 a Rue Ambroise Pars 8 a Landecker Str. 10 Walporzheimer Str. 27 Rue Arnbroise Para 8 a
13405 Berlin (Tegel) 13405 Berlin 14199 Berlin 13465 Berlin 13405 Berlin
Tel. 413 40 52 Fax 41 704632 (p) 41 777351 (p) 82 30 92 88 (p) 40103650 (p) 41 777351
E-Mail ITC.Berlin@t-online.de (d) 74 03 1363
Internet www.itc-berlin.com
5 Plätze, Ökonomie 41 702505

12033 Sportfreunde Kladow e.V. Prof. Dr. Ralf-Peter Voß Annelle Voß Manuela Rust Angela Messer
GößweinsteJner Gang 53 GößweinsteJner Gang 34 Gößweinsteiner Gang 34 Kladower Damm 338 A Str. 136, Nr. 7 B
14089 Berlin (Kladow) 14089 Berlin 14089 Berlin 14089 Berlin 14089 Berlin
Tel. 365 77 80 Fax 36 80 80 99 (p) 365 68 74 (p) 365 68 74 (p) 36 801004 (p) 365 46 73
E-Mail sf-kladow@t-online.de
5 Plätze, Ökonomie 36 80 85 30

12038 TC Longline-Wedding e.V. Bernd Dröscher Brigille Großkopf Info über Herrn Bohn N. N. Manfred Knigge
Nordufer 28 a General-Barby-Str. 19 (p) 452 3727 (p) 4523727 Am Eichenquast 73
13351 Berlin (Mille) 13403 Berlin (d) 4523727 12353 Berlin
Tel. 452 37 27 Fax 45 02 22 39 (p) 41272 34 (p) 66 70 84 13
E-Mail tclongline@hotmail.com
Internet www.tc~lon9Iine.de
4 Plätze

12045 sv Osram e.V. HA Berlin Abt.Tennis Klaus Wolff Herren: Konrad Malkowskl Gerd Forbrich Dr. Dieter Schmidt
Nordufer 28 Auguste-Vlktoria-Str. 4 Mülheimer Str. 14 Hermsdorfer Damm 138 a Potsdamer Chaussee 36
13351 Berlin (Wedding) 14193 Berlin 13583 Berlin 13467 Berlin 14129 Berlin
Tel. 825 92 94 Fax 825 92 94 (p) 825 92 94 (p)372 11 42 (p) 404 93 50 (p) 803 61 72
E-Mail klwolff@t-online.de (d) 372 11 42 (d) 33 86 24 06
3 Plätze Damen: Gerd Forbrich

Hermsdorfer Damm 138 a
13467 Berlin
(p) 404 93 50

12046 Tennisclub Albert Gutzmann e. V. Ina Streubel Herren: Dirk Pötschick Heiko Herrle Joachim Kind
Volkspark Fr'hain/Ecke Bötzowstr. Oderbruchstr. 30 Achillesstr. 3 LeUealiee 57 Neuwerker Weg 38
10407 Berlin 10369 Berlin 13125 Berlin 13409 Berlin 14167 Berlin
Tel. 972 15 87 Fax9721587 (p) 9721587 (p) 943 4912 (p) 49 99 93 45 (p)8173413

(d) 2823552 Damen: Jutta Merckle (d)41031176
Holsteinische Str. 33 b
12161 Berlin
(p) 39 87 83 99

12048 BSC Rehberge 1945 e.V. Tomislav Bucec Stephan Klüter Heike Abromeit Klaus Storch

Sambesistr. 11 Olafstr.10 Ackerstr. 3 D Paulstr.19 Wacholderweg 13 F
13351 Berlin (Wedding) 13467 Berlin 10115 Berlin 10557 Berlin 14052 Berlin
Tel. 451 35 15 (p) 40 53 68 02 (p) 40 04 29 71 (p) 393 44 49 (p) 305 75 79
Internet www.rehberge.de/tennis.html (d) 4670960
5 Plätze, Ökonomie 451 3515

12049 sv Reinickendorf 1896 e.V. Klaus Hillbrunner Manfred Drews Frederik Petersson Frank-Rainer Benecke
Finnentroper Weg 38 a Zobeltitzstr. 48 Titusweg 39 Oraniendamm 48 Straße L Nr. 9
13507 Berlln (Tegel) 13403 Berlin 13509 Berlin 13469 Berlin 13629 Berlin
Tel. 432 36 28 Fax 432 36 14 (p) 4127948 (p) 4337970 (p) 334 67 09
E-Mail tennis@sv-reinickendorf.de (d) 25 341293
Internet www.sv-reinickendorf.de
6 Plätze

12050 BTC Rot-Gold e.V. N.N. Herren: Dieter Hoff Robert Fogel Jürgen Kirchner
Stadion Rehberge/Eing.Höhe Otawistr Breitkopfstr. 71 Sophie-Charlolle-Str. 39 Guineastr.21
13351 Berlin (Wedding) 13409 Berlin 14059 Berlin 13351 Berlin
Tel. 4514305 (p) 49 87 54 25 (p) 32 60 87 52 (p) 45164 99
4 Plätze Damen: Ingeborg Schweda

Grußdorfstr. 9
13507 Berlin
(p) 434 1943

12054 Siemens TK "Blau-Gold" 1913 e.V. Claus-Georg Schneider Jörg Noster Dirk Hanisch Hans-Joachim Erdmann

Schuckertdamm 345 Neanderstr.8 Hennigsdorfer Str. 74 Nobelstr.l KroUenkopfstr. 42
13629 Berlin (Siemensstadt) 12305 Berlin 13503 Berlin 14612 Falkensee 82438 Eschenlohe
Tel. 38 30 27 13 (p) 742 48 68 (p) 431 3406 (p) 08824-94 45 95
7 Plätze, Ökonomie 38 30 27 14 (d) 206 701 710 (d) 78 79 59 10

12055 sc Siemensstadt Berlin e.V. Walter Bonenkamp N.N. Oliver Reff Tamara Brey

Rohrdamm 61 - 64 Rohrweihstr. 35 Mühlenfeldstr. 117 Breitscheidstr. 36
13629 Berlin (Siemensstadt) 13505 Berlin 13467 Berlin 15827 Berlin
Tel. 380 02 44 Fax 380 02 44 (p) 43 66 60 55 (p) 40 53 37 50 (p) 03370-83 04 08
E-Mail Reff@scs-berlin.de (d) 26 081000 (d) 380 02 26 (d)34788115
4 Plätze. Ökonomie 380 02 30

12056 TSV Spandau 1860 e.V. Alfred Klohs Bernd Albrecht Christian Karp Klaus Warda-Lange

Elsgrabenweg 19 (Teltower Schanze) Weinmeisterhornweg 152 Fröhnerstr. 26 a Burscheider Weg 18 Weißenstadter Ring 33
13597 Berlin (Spandau) 13593 Berlin 13595 Berlin 13599 Berlin 13581 Berlin
Tel. 331 3509 (p) 3623823 (p) 334 06 351 (p) 366 37 72
4 Plätze. Ökonomie 331 35 09
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ADRESSENVERZEICHNIS EIl
12057

12058

Spandauer HTC 1910 e.V.
Elsgrabenweg 25
13597 Benin (Spandau)
Tel. 332 24 10 Fax 332 2410
2 Plätze, Okonomie 332 19 10

Tennls-Club SCC e.V.
Waldschulallee 45
14055 Benin (Charlottenburg)
Tel. 302 62 24 Fax 302 87 76
E-Mail info@tcsccbenin.de
Intemet www.tcsccberlin.de
12 Plätze, Okonomie 301 7031

Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

Karlheinz Schafhausen Kan-Ehrhard Kellner Hanns-Wilhelm Heibey Alicia Hegmann
Hackbuschstr. 36 Angerburger Allee 41 Bennigsenstr. 19 Privatstr.43
13591 Benin 14055 Benin 12159 Benin 14089 Benin
(p) 366 24 01 (p) 304 89 34 (p) 851 6342 (p) 365 63 61
(d) 361 7851 (d) 75 60 78 04

Beate Britze Jens Thron Sascha Schönheit JOrgen Heidrich
Sensburger Allee 28 Schloßstr. 67 a Fredericiastr. lOb Zillestr.35
14055 Benin 14059 Benin 14050 Benin 10585 Benin
(p)3041094 (p) 34254 96 (p) 30 614163 (p)3419850
(d) 91 699921 (d) 30109580

12060

12062

12063

12064

12066

12067

12068

12069

12070

12071

12073

"Sutos" 1917 e.V.
Wichernstr. 53
13587 Benin (Spandau)
Tel. 336 55 39 Fax 351096 12
E-Maü sutos@sutos.de
Intemet www.sutos.de
6 Plätze, Okonomie 335 2549

Tennis-Verein TeBe e.V.
Harbigstr. 40
14055 Benin (Charlottenburg)
Tel. 301 6264 Fax 344 87 63
E-Maillv.tebe@benin.de
Internet www.tennis-verein-tebe.de
6 Platze, Okonomie 301 6224

TC Grün-WeIß-Grün 1919 Tegel e.V.
GaMelenstr. 74
13507 Benin (Tegel)
Tel. 433 73 17
E-Mail vorstand@lc-gwg.de
Inlemet www.tc-gwg.de
6 Platze, Okonomie 433 73 17

VfL 1891 Tegel e.V.
Hatzfeltdallee 29
13509 Benin (Tegel)
Tel. 434 4121
6 Platze, Okonomie 434 62 21

Tennis-Union "Grün-Weiß" e.V.
Klemkestr. 43 a
13409 Benin (Reinickendorf)
Tel. 495 3617
6 Plätze, Okonomie 495 36 17

Tennis-Club Tiergarten e.V.
Kruppstr. 14 a. Eing. Kruppstr.16
10557 Benin (Tiergarten)
Tel. 394 17 06
7 Platze, Okonomie 394 17 06

Turngemeinde In Berlin 1848 e.V.
Columbiadamm 111
10965 Benin (Neukölln)
Tel.6918355
Intemet www.libI848ev.de
7 Plätze, Okonomie 691 6061

Wasserfreunde Spandau 04 e.V.
Hanns-Braun-Str. (Olymiastadion)
14053 Benin (Spandau)
Tel. 304 68 66 Fax 304 68 66
E-Mail wfs-tennis@uni.de
Internet www.spandau04.de/tennisltennis.shtml
6 Plätze, Okonomie 304 67 25

BSG Bezirksamt Weddlng
Amrumerstr.20
13353 Benin (Wedding)
Tel. 435 1667
2 Plätze, Okonomie 453 30 60

TSV Berlin·Weddlng 1862 e.V.
Am Stadion Rehberge
13351 Benin (Wedding)
Tel. 451 03 33
4 Platze

Tennis-Club Westend 59 e.V.
Saatwinkler Damm 95
13629 Benin (Chanotlenburg)
Tel. 3134701 Fax 313 59 89
E-Mailtc.westend59@gmx.net
Internet www.tcwestend59.de
4 Plätze, Okonomie 382 25 64

Lothar Vettenein

Bamihlstr.6
13587 Benin
(p) 33517 81

Helmut Sandmann
Kantslr.21
10623 Benin
(p)31210 17
(d) 312 57 46

Wallgang Schmidt
Norddorfer P1ad 6
13503 Benin
(p) 4314950

Matthias Spranger
Peslalozzistr. 57 a
10627 Benin
(p) 30 81 0742

Lothar Weniger
Residenzstr, 147
13409 Benin
(p) 495 95 93
(d) 45 80 49 06

Uwe Boje
Finckensteinallee 147
12205 Benin
(p) 817 85 54

DieterBarth

Petunienweg 81
12357 Benin
(p) 6614520

Heike Slrehl

An der Bastion 36
14089 Benin
(p) 3658863

Peter MaUhes
Antonienstr.40a
13403 Benin
(p) 4351667

Helmut SchOlier
GerichtsIr. 18
13347 Benin
(d) 4618838

Gerd W. Seidemann

Krumme Sir. 64
10627 Benin
(p) 313 47 01
(d) 26 00 92 24

Michaei Thieme

Wansdorfer Steig 4
13587 Benin
(p) 336 66 36

Martin Rothbauer
Sandstr. 29 c
13593 Benin
(p) 363 79 79
(d) 38 62 67 25

Horst HOgel

Sigismundkorso 51
13465 Benin
(p)401 8296

Peter Klingsporn
Vellheimstr, 18 a
13467 Benin
(p) 404 64 66

Michael MOlier

Berenhorststr. 15
13404 Benin
(p) 412 31 82

Wilfried Liske
Neheimer Str. 4
13507 Benin
(p) 4324990
(d) 452 40 04

Herren: Klaus Matthes
Pannierstr. 44
12047 Benin
(p) 623 4257
(d) 26 71 0308
Damen: Kerstin Nantke
Finowstr.12
12045 Benin
(p)6817620
(d)6141135

Christian Klink
Undenallee 1
14050 Berlin
(p) 853 43 02

Andreas Jungkuhn
Mickestr.12
13409 Benin
(p)4917711

Renate MObius
Königsweg 23
13507 Benin
(p) 433 78 09

Ooris Trosky

Am Tegeler Hafen 38
13507 Benin
(p) 43 40 91 37

KurtWanker
Königstr.26
13589 Benin
(p) 375 58 53

Claudia Wandke

Sonnenburger Str. 72
10437 Benin
(p) 47 37 82 61

Oorolhee Scheid

Alt Tegel8
13507 Benin
(p) 433 8612

Sophie Klingsporn
Veltheimstr. 18 a85 a
13467 Benin
(p) 404 64 66

OeUel Schick

Fuchsschwanzweg 5
13437 Benin
(p) 414 57 88

Hans-Joachim Schendet
Lehrter Str. 72
10557 Benin
(p) 394 4137

N. N.

Thorsten Kaminski
Elsgrabenweg 14
13597 Bertin
(p) 332 39 39
(d) 30 09 91 13

Hans-Jürgen Heese
Bn..mnenstr.99
13355 Benin
(p) 4631917

Renate MObius
Königsweg 23
13507 Benin
(p) 433 78 09

Mathias Michael
Südwestkorso 15
12161 Benin
(p) 822 93 50

IIse Morgenstern

Seegefelder Str. 193
13583 Benin
(p) 372 59 35

Annette Thema
SandsIr. 29 c
13593 Benin
(p) 3637979
(d) 36 43 61 06

Claudia Ringelhan
Wilkeslr.7
13507 Benin
(p) 4331578

HansjOrgen Knaisch
Nassenheider Weg 20
13509 Benin
(p)430 00 90
(d) 03302·88 41 50

Bemd Ziegenhagen

BOdnerring 12
13409 Benin
(p)495 38 40

Kathrin Baier
Rue Ambroise Pare 8 a
13405 Benin
(p) 4177 73 51

Traugott Buwitt
Holstelnische Str. 30
10717 Benin
(p) 8612729
(d)41 90 2349

To~ten Rosenke
Darbystr.40
13589 Benin
(p) 37 401414

Melin Cakir
Hauptstr. 1 a
13158 Benin
(p) 91 74 1959
(d) 24 70 27 31

Peter Hagedorn
Reichsstr. 105
Berlin
(p) 302 20 96

Kar1-Heinz Hom
Sybelstr.38
10629 Benin
(p) 323 39 03

d
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12076

12078

12079

12081

12082

12085

12086

12088

12090

TC Blau Weiß Westend e.V.
Spandauer Damm 150
14050 Beriin (Spandau)
Tel. 722 78 35
E·Mail ~aeob@uumail.de
3 Platze

TC Charlottenburg Nord e.V.
Saatwinkler DammlJungfemheideweg
13627 Beriin (Chariottenburg)
Tel. 344 79 77 Fax 344 79 77
Internet www.TCN-Beriin.de
3 Platze

Polizei-Sport-Vereln Berlin e.V.
Blücherstr. 47 (Anlage der GOS)
10961 Berlin (Kreuzberg)
Tel. 661 2954 Fax 662 5710
E-Mail hajo-hanne.werner@t-online.de
3 Platze

Reinickendorfer Füchse e.V.
Freiheitsweg 12·18
13407 Berlin (Reinickendorf)
Tel. 495 60 09 Fax 496 04 80
E-Mail info@reinickendorfer-fuechse.de
6 Platze

TSV Berlin-Wittenau 1896 e.V.
Königshorster Str. 11 b
13439 Berlin (Wittenau)
Tel.4156867 Fax4157168
Internet www.tsv-benin-wittenau.de/tennis.htm
4 Platze. Ökonomie 416 34 49

Tennis Club Heiligensee e.V.
Elchdamm 171
13503 Berlin (Heiligensee)
Tel. 436 34 87 Fax 43 74 76 13
E-Mail info@tc-heiligensee.de
Internet www.tc-heiligensee.de
4 Platze, Ökonomie 436 34 87

Bg. Sport e. V.
Nordendstr. 56
13156 Berlin (Spok·GmbH)
Tel.4412537 Fax4412538
2 Platze

Postsportverein Berlin e.V.(Gatow)
Kladower Damm 45-51
14089 Berlin (Kladow)
Tel. 361 1855
5 Platze, Ökonomie 361 1855

VfV-Spandau 1922 e.V.
Werderstr. 28
13587 Berlin (Spandau)
Tel. 336 30 72 Fax 35 50 47 44 • Hauplverein
E-Mail klamich@vfvspandautennis.de
Internet www.vfvspandautennis.de
4 Platze, Ökonomie 336 30 72

Vors./Abt.Ltr.

Ralf Jaeob
Greulichstr. 49
12277 Beriin
(p) 722 78 35
(d) 259 17 34 23

Monika Geitz
Brahestr.31
10589 Beriin
(p) 344 79 77

Hans-Joachim Werner
Zwickauer Damm 67
12353 Berlin
(p) 661 2954

Jürgen Hesse
Schubartstr. 28
13509 Berlin
(p) 4321439

Dr. Karl Erhard Beck
Sallgaster Str. 29
13439 Berlin
(p) 415 42 46
(d) 43 01 2792

JOrgen Sommerfeldt
Eichhorster Weg 86
13435 Berlin
(p) 4024735
(d) 345 92 90

Illan Wev
Hochstr.20
13357 Benin

Axel Frank
Seepromenade 1 d
14089 Berlin
(p)3654180
(d) 79 74 29 60

Klaus Michling
Eschenweg 51
13587 Berlin
(p) 336 73 62
(d) 33 96 24 45

Sportwart

Udo Potthast
Neostr.5
10587 Beriin
(p) 34101 52
(d)30313585

Uwe Sylalf
Lindenallee 52
14050 Beriin
(p) 30 61 46 59

Andreas Rolack
Geibelstr. 72 a
12305 Berlin
(p) 745 35 76
(d) 53 83 29 61

Thomas Hauff
Scharfe SIr. 21
14169 Berlin
(p) 802 56 35

Bemd Felske
Zangengasse 29 a
13437 Berlin
(p)4111122
(d) 34 61 2367

Herren: Lutz Carius
Borgfelder Steig 42
13503 Berlin
(p) 4361222
(d) 434 40 22
Damen: Heinz Baude
Dambockstr. 1
13503 Berlin
(p) 43172 37

Atanac Georgiew
Chausseestr. 52
10115 Berlin

Annelie Leckelt
Weinmeisterhomweg 95 c
13593 Benin
(p)362 31 93

Benna Laube
Falkenseer Chaussee 175
13589 Berlin
(p) 373 22 80

Jugendwart

N.N.

Thorsten Zickert
Lindenallee 52
14050 Berlin
(p) 30 61 4659

N.N.

Wolf9ang Loock
Eiserfelder Ring 19
13583 Berlin
(p) 372 78 24

Irmtraud lengert
Kirschenallee 1 c
14050 Berlin
(p) 305 98 41
(d) 49 99 74 31

Renale Woitschach
Heiligenseestr. 170
13503 Berlin
(p)43668410

Rumeo Kirov
Maximilianstr. 49
13187 Berlin

Angela Schöpke
Waldallee 68
14089 Berlin
(p) 365 19 13

Sabine Michling
Eschenweg 51
13587 Berlin
(p) 336 73 62

Kassenwart

Michael Haring
Prinz-Friedrich-Leopold·Str. 46
14129 Beriin
(p) 342 30 70

Erhard Kohlwage
Gatower Str. 111
13595 Berlin
(p) 36 28 26 63
(d) 33 96 23 35

Lothar Reichard
Max-liebermann·Str. 12
15831 Mahlow
(d) 31 095335

Doris Dützmann
Dannenwalder Weg 176
13439 Berlin
(p)4164213

Johann Knapp
Eichhorster Weg 4
13435 Berlin
(p) 41521 21
(d) 25 29 96 96

Michael WiUn1ann
Rauhfussgasse 3 a
13505 Berlin
(p)4315546
(d) 4337033

Neli Mladenova
Kronenstr.72
10117 Benin

Heidrun Oelmann
Keithstr.5
10787 Berlin
(d) 218 4010

Bernd Bauer
Klingenhofer Steig 24
13587 Berlin
(p) 3351685

12091 SV Berlin-Friedrichstadt e.V.
Paul·Heyse·Str.lZuf.Conr.-Blenkle·S
10407 Benin (Prenzlauer Berg)
Tel. 2426302
4 Platze

Peter Spinola
Propststr. 1
10178 Berlin
(p) 2426302

Folker Schiller
Zionskirchstr. 25
10119 Berlin
(p) 449 59 43

Jaris-Paul Richler Horst Kromrey
Platz der Vereinten Nationen 26 Voßstr. 11
'0249 Berlin 10117 Berlin
(p) 24 72 3187 (p) 229 86 91

12092

12093

12094

TC Berlin-Weißensee e.V.
Buschallee 50 a
13088 Berlin (Weißensee)
Tel. 927 47 08 Fax 927 47 08
7 Platze

SG "Am Hain" e.V.
Volkspark Friedrichshain
10249 Berlin (Friedrichshain)
Tel.4454124
3 Platze

SG Bergmann-Borsig e.V.- Abt.Tennis
Niederstr.lEhrenmal Sehönholz
13158 Bertin (Wilhelmsruh)
Tel. 9161 1864
6 Plätze, Ökonomie 91 61 1864

Reiner Grimm
Fuggerstr. 19
10777 Berlin
(p) 213 65 62

Jens Hennlein
Stahlheimer Str. 3
10439 Berlin
(p) 445 4124
(d) 247 25 56·0

Martin Gildemeister
Hauptstr. 16
13158 Berlin

Jana Bierend
Konrad·Wolf-Str. 13 b
13055 Berlin
(p) 982 64 65

Angelo Stojanow
Landsberger Allee 189
10369 Berlin
(p) 97211 58

Herren: H.-JÜrgen Hildebrandt
Heegermühler Weg 14
13156 Berlin
(p) 9172529
Damen: Gerda Riewe
Uhlandstr. 58
13156 Berlin
(p)477 1664

Bernd Rex
Andreasstr.20
10243 Berlin
(p) 296 44 90
(d) 927 47 08

Angelo Stojanow
Landsberger Allee 189
10369 Berlin
(p) 972 11 58

Uwe Böhnstedt
Fagottstr. 9
13127 Berlin
(p) 47 55 85 24

Thomas Stiehl
Möllendorffstr. 40
10367 Berlin
(p) 553 85 22

Christel Brockmüller
Naugarderstr. 37
10409 Berlin
(p) 4212902

Dr. Hansjürgen Hersehel
Schillerstr. 5 a
13158 Berlin
(p) 916 62 65
(d) 91 61 1001
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Vors./Abt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

12095 sv Berliner Brauereien e.V. Fritz Barth Karsten Schönfeld GOnter Heinrich Klaus Dalhe
Hohenschönhauser Str.76lVolkspark Honsfelder Str. 3 Kuglerslr. 65 FeldsIr. 12 Tannenweg 42
10369 Beriin (Hohenschönhausen) 12621 Bertin 10439 Beriln 15370 Fredersdort 16515 Friedrichsthai
Tel. 97134 22 (p)5671433 (p) 44144 49 (p) 033439-807 69 (p) 03301 206559
E-Mail info@svbb-tannis.de (d) 55 68 84 62
Internet www.svbb-tennis.de
6 Plätze

12096 TC Berolina Blesdorf e.V. Dellef Nünke Ulrike Messow Ute Mattausch Lutz Seele
Lappiner Sir. EckermannsIr. 28 Wacholderheide 3 Wollgrasweg 20 Ketschendorfer Weg 43 a
12683 Bertin (Biesdorf) 12683 Bertin 12623 Beriin 15506 Schöneiche 12683 Bertin
Tel. 543 47 20 (p)5413345 (p) 56 29 77 33 (p) 649 55 26 (p) 543 20 12
Internet www.tc-berolina-biesdorf.deJwelcome.php (d) 45 057 58 11 (d) 56 29 77 33 (d) 514 28 16
3 Plätze

12101 TV Blau-Weiß Biesdorf e.V. Marcus G. Franzky Dirk Markowski Anja Kaiser Simone Huwe
Eugen-Rolh-Weg 22 Konrad-Wolf-Str.115 Am Kornfeld 11 Schreinerstr. 17 Konrad·Wolf-SIr. 115
12681 Beriin 13055 Bertin 15366 Hönow 10247 Bertin 13055 Bert;n
Tel. 54 39 80 84 (p) 54 39 80 84 (p) 426 50 38 (p) 54 398084
E-Mail vorsitzender@tvblauweissbiesdorf.de
Internet www.tvblauweissbiesdorf.de
4 Plätze

12102 TC Friedrichshain e.V. Sieglried Badenmüller Heinz Bierend Andreas Pir1 Günther Hennig
ModersohnsIr. 4glLaskersportpiatz Brodowiner Ring 24 A1tenhofer Str. 7 Husemannslr.21 Rudolf-Se;ffert-Str. 76
10245 Beriin (Friedrichshain) 12679 Bertin 13055 Bertin 10435 Bert;n 10369 Bert;n
Tel. 291 1874 (p) 9315513 (p) 975 44 81 (p) 4267459 (p) 9723204
6 Plätze. Okonomie 9723204/Hennig (d) 26 01 2535 (d) 291 1874 (d) 291 1874 (d) 97104941

12103 Lichtenberger Tennisclub e.V. (LTC) Dieler Meißner Or. Heinz-Pater König Guido Hartmann Götz Hausding
Bornitzslr. 17 Rudolf-Seiffert-SIr. 58 Akkordeonweg 1 Josef-Ortopp-Slr. 1-3 Wilhelm-Stotze-SIr. 29
10367 Beriin (Lichlenberg) 10369 Beriin 13127 Beriin 10367 Bertin 10249 Bertin
Tel. 9760 1146 (p)9760 1146 (p) 4763617 (p) 55 66 91 96 (p) 4229299
Internet www.lichtenberger-tennisclub.de/
5 Plätze

12105 Tennisclub Grün-Gold Pankow e.V. Or. Wolfgang Senger Dirk Schneider Dirk Schneider Helga Rabenow
Mühlenslr.61 (Eing. Masurenstr.4-5) Schönfließer Sir. 18 Kissingenstr. 40 Kissingenstr. 40 Binzstr.12
13187 Bertin (Pankow) 10439 Bertin 13189 Bertin 13189 Bertin 13189 Bertin
Tel. 445 88 64 (p) 445 88 64 (p) 47 3061 99 (p) 47 30 61 99 (p) 473064 59
4 Plätze, Okonomie 478 38 14 (d) 63 92 33 51

12107 TSG Break '90 e.V. Jan May DagmarVinz Kai-Uwe Kleffel Uwe Schwarze
Cantianstr.lF.-L.-Jahnsportpark Ernst-Bartach-Slr. 8 Gleimslr.43 Gleimstr.41 Lychener Sir. 17
10437 Beriin (Pranzlauer Berg) 13059 Beriin 10437 Beriin 10437 Bertin 10437 Beriin
Internet www.break90.de/ (p) 929 4181 (p) 448 8719 (p)4480719 (p)441 72 37
5 Plätze (d) 927 45 94 (d) 83 85 33 65 (d) 44 38 34 66

12108 TC Nordend Pankow e.V. Michael Pachaly Jürgen Schwarz Jürgen Schwarz , Günter Lawitzke
Wiesenweg INordend Arena Mehrower Allee 33 Prenzlauer Promenade 160 b Prenzlauer Promenade 160 b Paul-Junius·SIr. 39
13158 Bert;n (Pankow) 12687 Bertin 13189 Bertin 13189 Bertin 10369 Bert;n
Tel. 932 60 12 Fax 0301 9377 24 91 (p)93260 12 (p) 473 43 95 (p) 473 43 95 (p) 97245 84
2 Plätze (d) 0171-547 0106 (d) 0177-8702861

12109 TSV Marzahner Füchse e.V. Thomas Kirst Herren: Klaus Burkhardt Oirk Junga Andre Böttcher
Geraer Ring 30/Sportpl.Marzahn-West A1fredslr. 20 Eckermannstr. 143 a Glambecker Ring 41 Jacobsohnstr. 51 9
12689 Bertin (Marzahn) 10365 Beriin 12683 Bertln 12679 Bertin 13086 Beriin
Tel. 57 79 64 96 Fax 57 79 64 97 (p) 57 79 64 96 (p) 544 24 87 (p) 93 02 54 69 (p) 47 00 97 77
E-Maillhomas.k;@talknet.de Damen: Daniela Hirsch
3 Piätze. Okonomie 937 68 10 Geraer Ring 63

12689 Bertin
(p) 933 92 22

12112 Humboldt Tennis-Club e.V. Ronaid Fehling Volker Ernst Diego Rillera Marco Bünger
Pichelswerder Str. 7 Goerzallee 6 Pichelswerder Str. 3 Maximilianstr.33 GaillardsIr. 30
13187 Beriin (Pankow) 12207 Beriin 13187 Beriin 13187 Bertin 13187 Beriin
Tel. 486 89 74 (p) 8331689 (p) 48 63 74 74 (p) 471 7731 (p) 48 09 53 59
4 Plätze

12113 Tennisclub Victoria Pankow e.V. Sylllia Rohse Carsten Hammerschmidt Andre Rehberg Laszlo Koczka
Hermann-Hesse-Str. 46 Blankenburger Str. 151 Falkenhagener 8tr. 32 a Murtzahner Ring 3 Buchenstr. 2
13156 Beriin (Niederschönhausen) 13127 Bertin 13585 Beriin 12681 Bertin 15370 Fredersdorf
Tel. 4761961 Fax 4761961 (p) 4761961 (p) 375 65 50 (p) 5431577 (d) 47601200
3 Plätze (d) 4742807

12115 sc Nordend e.V. Hans-Peter Eich DeUef Koepke N.N. Marianne Kreowsky

Nordendsir. 56 Hackerstr. 5 Geisberger Str. 298 Hackerstr. 5
13156 Beriin 12161 Beriin 10777 Bertin 12161 Berlin
TeI.4771034 (p) 85 99 90 84 (p) 917 1233 (p)8529712
9 Plätze

12117 TC Medizin Berlin Buch e.V. Hans-Martin Schwarz Hans-Martin Schwarz Hans·Martin Schwarz Harald Niedrich

Karower Str.111Klinikum Buch Teil 2 Käthe-Niederkirchnerstr. 30 Käthe·Niederkirchnerstr. 30 Käthe-Niederkirchnerstr. 30 Pestalozzistr.67
13125 Bertin (Buch) 10407 Berlln 10407 Berl;n 10407 Berlin 16321 Schönow
Tel. 425 32 01 Fax 425 32 01 (p) 4253201 (p) 425 32 01 (p) 4253201 (p) 03338-75 46 71
3 Plätze (d) 0172-432 43 38

12118 Sportclub Eintracht Innova Berlin Dr. Gunther Czichocki Michael Beyer Ray Miller Doreen Muskulus

Sportpiatz Am Rosenhag Rubenstr. 11 Randweg16 Jenaer Str. 38 Landjägerstr.4
12623 Berl;n (Mahlsdorf) 12623 Bertin 12623 Beriin 12627 Bertin 12555 Berlin
Tel. 563 35 69 Fax 99 26 47 28 (p) 563 32 66 (p) 563 88 99 (p) 993 24 77 (p) 654 44 89
E-Mail eintracht·innolla@t-online.de (d) 0331 5679237 (d) 540 07 30
3 Plätze

rl
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12120 SC Borussia 1920 Friedrichsfelde eV
Stad.Frfelde Eingang Bietzkeslr.
10315 Berlin (Friedrichsfelde)
Tel. 513 82 54
E-Mail michaeLulimann@web.de
Internet www.lennis.sc-borussia.de
3 Plätze, Ökonomie 525 14 88

Vors.lAbt.Ltr.

Michael Ullmann
Tannenhäuser Sir.
10318 Berlin

Sportwart

Gerd Roß
Franz-MeU-Str, 22
10319 Berljn
(p) 512 98 28

Jugendwart

Gerd Roß
Franz-MeU-Str. 22
10319 Berlin
(p) 512 98 28

Kassenwart

Heinz Martini
Jessnerstr. 31
10247 Berlin
(p) 294 97 95

12121

12124

12126

TC Schwarz-Gold Berlin e.V. Bemd Ruszkowski Frank Sange Sebastian Herzberg Ulrike Jakobi
Reedemstr, 16 Paul-Zobel·SIr. 5 Königswalder SIr. 57 DrankesIr. 80 Marzahner Chaussee 29
13053 Berlin (Hohenschönhausen) 10367 Berlin 13053 Berlin 13053 Berlin 10315 Berlin
Tel. 982 74 83 Fax 553 90 58 (p) 553 90 58 (p) 98 63 72 57 (p) 98 69 4285 (p) 51 098278
E-Mail tennis@tc-schwarzgold.de (d) 98115144 (d) 90 21 37 26
Internet www.tc-schwarzgold.de
6 Plätze

SV Berlin-Buch e.V. Dr. Dlaf Jung Maria Mertke Maria Mertke Klaus Gamradt
Walter-Friedrich-Str.(S-Bhf.Buch) Schönerljnder Weg 45 Wolfgang-Heinz-Str. 40 Wolfgang-Heinz-Str.40 Bucher Chaussee 36
13125 Berlin 13125 Berljn 13125 Berlin 13125 Berlin 13125 Berlin
Tel. 949 78 25 Fax 949 78 25 (p) 943 34 57 (p) 949 06 97 (p) 949 06 97 (p)9412536
3 Plätze (d) 0331-866 85 47

TC Rotation Friedrichsfelde e.V. Rainer Strecker Uwe Schulz Dr. Uwe Sarömba Hannelore Hackemesser
Rummelsburgerstr.lZachertsportplatz Drachenfelsstr. 5 Melanchthonslr.11 a Am Tierpark 46 Rummelsburger Str. 27 b
10315 Berlin (Friedrichsfelde) 10318 Berlin 12623 Berlin 10319 Berlin 10315 Berljn
4 Plätze (p) 5031161 (p) 56 49 62 21 (p) 5112515 (p) 5127427

13 Stadt Berlin, Bezirk Süd-Berlin

13002 sv Weissblau Allianz e.V. Wallgang Hoffmann Matthias Frledrlch Aristea Dimens Christian Hahn
Wildspjtzweg 12-46 Reichsstr. 72 Böhmische Sir. 16 Landgrafenstr. 17 Ceciliengärten 29
12107 Berlin (Mariendorf) 14052 Berlin 12055 Berlin 10787 Berlin 12159 Berlin
5 Plätze, Ökonomie 70379091lehwald (p) 305 37 94 (p) 6873593 (p) 2614039 (p) 8518614

(d) 834 84 05

13006 Berliner Hockey-Club e.V. Klaus Hagen Anatol von Gruner Martin Hort Horst Becker
Wilskistr.70 Prinz-Handjery-SIr, 70 b Matterhomstr. 76 c Hortensienstr. 30 Spanische Allee 59
14163 Berlin (Zehlendorf) 14167 Berlin 14129 Berlin 12203 Berlin 14129 Berlin
Tel. 813 61 55 Fax 813 58 68 (p) 815 77 06 (p) 803 4011 (p) 83 22 68 66 (p) 802 72 79
E-Mail berlinerhockeyclub@gmx.de
6 Plätze, Ökonomie 813 39 70

13007 Vfl Berliner lehrer e.V. Wallgang Ziegler Joachim Werra Klaus-Jürgen Borkamm Di;ter Kreuziger
Bosestr.21/Friedrich-Ebert-Stadion KollosIr. 3 Imbrosweg 59 Wielandstr. 10 Mauserstr. 27 b
12103 Berlin (Tempelhof) 12109 Berlin 12109 Berlin 12159 Berlin 12277 Berlin
Tel. 753 28 09 (p) 704 12 39 (p) 7031106 (p) 85156 75 (p) 7416851
3 Plätze

13009 Berliner Sport-Club e.V. Klaus Rüdiger Emst Timmerrnann Angela Pawlowski Joachim KrOger
Cunoslr.28 Albertinenstr. 12 Rudolf-Mosse-Str. 5 Seehofstr. 139 d Niedslr.27
14199 Berlin (Schmargendorf) 14165 Berlin 14197 Berlin 14167 Berlin 12159 Berlin
Tel. 823 58 57 Fax 823 58 57 (p) 80 109073 (p) 824 47 48 (p) 84 70 92 77 (p) 851 9527
E-Mail berliner-sport-club@t-online.de (d) 823 24 25 (d) 786 50 13
Internet www.berlinersportclub.de
5 Plätze. Ökonomie 823 94 88

13010 Berliner Sport-Verein 1892 e.V. Udo Pinnau Hans-Dieter Raack Anlje Gräßler Joachim Bothe
Fritz-Wildung-Slr. 23 Aßmannshauser SIr. 3 Dacherödenstr. 16 Beusselstr. 36 Johannesberger Str. 5
14199 Berlin (Schmargendorf) 14197 Berlin 13507 Berlin 10553 Berlin 14197 Berlin
Tel. 824 20 88 Fax 823 95 39 (p) 821 71 44 (d) 4336888 (p) 86 39 38 96 (p) 8213205
E-Mail bsv92-tennis@sireconnecl.de (d) 824 20 88
Internet www.bsv92-tennis.de
9 Plätze, Ökonomie 82341 47

13011 BTIC "Grün-Weiß" e.V. Hans-Joachim Melchior Thomas Gojowy Falco Kiefer Angelika Geßmann
Scheelestr. 45 c Boothstr. 26 KiessIr. 48 Rühmkorffstr. 8 Kurfürstenstr.49
12209 Berlin (Lichterfelde) 12207 Berlin 12209 Berlin 12209 Berlin 12249 Berlin
Tel. 7115096 Fax 711 0392 (p)7721240 (p) 76803333 (p) 7116369 (p) 772 29 82
E-Mail BTTC.GRUENWEISS@t-<>nline.de (d) 313 50 52
Internet www.bttcgruenweiss.de
14 Plätze, Ökonomie 711 6576

13013 TK Blau-Gold Steglitz e.V. Heinz Deutschendorf Franz-Dtto Endl Marc Vogel Udo Henke
Leonorenstr.37-39/H.d.Schwjmmhalie Schützallee 3 Rothenburgstr.4 Gäßnerweg 54 Lörracher Str. 3
12247 Berlin (Lankwitz) 14169 Beriin 12163 Berlin 12103 Berlin 12247 Berlin
Tel. 7716886 Fax 771 3843 (p) 792 54 82 (p)7522163 (p) 77477 22
E-Mail b-jJ-steglitz@comundo.de (d) 90138353
Internet www.blau-gold-steglitz.de
12 Plätze, Ökonomie 7718020

13014 Tennis-Club 1899 e.V. Blau-Weiss Dr. Frank Muschiol Peter Ristau Herbert Schulz Detlef Uchtner
Waldmeisterstr. 10-20 Heilbronner Sir. 10 Hubertusallee 13 Bibersteig 8 b Hochspannungsweg 14 a
14193 Berlin (Grunewald) 10711 Berlin 14193 Berlin 14195 Berlin 12359 Berlin
Tel. 826 48 66 Fax 826 60 78 (d) 89 04 84 - 0 (d) 892 67 68 (p)8255818 (p) 66 60 90 09
E-Mail info@lc-1899.de
Internel www.tc1899.de
24 Plätze, Ökonomie 826 49 66
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Vors./Abt.ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

13015 TC Blau-Weiß Britz e.V. Bernd Friedel Helmul Günther Ingo Becker Axel Lober
Buschkrugallee 159-175 Seidelbaslweg 81 Malchiner Sir. 20 Malersteig 44 Heiligendammer Str. 31
12359 Berlin (Britz) 12357 Berlin 12359 Berlin 12351 Berlin 14199 Berlin
Tel. 785 5193 Fax 785 5193 (p) 662 28 05 (p) 606 42 41 (p) 604 49 93 (p) 824 45 46
Inlemel tC-britz.da' (d) 66 58 81 03
6 Platze. Ökonomie 601 4580

13018 Dahlemer Tennisclub e.V. Dellel-Rainer Werth Herren: Sascha Plambeck Or. Gisela Bochnig Stelan Wiljes
Podbielskiallee 46 Zahringer Sir. 3 Friedrichsruher Sir. 32 Neidenburger Allee 19 Mindener SIr. 6
14195 Berlin (Dahlem) 10707 Berlin 12169 Berlin 14055 Berlin 10589 Berlin
Tel. 832 50 42 Fax 832 50 42 (p) 881 5531 (p) 795 65 96 (p) 302 74 12 (p) 34 50 94 86
E-Mail inlo@dahlemertc.de (d) 033056-95203 Damen: Kurt Ragahn
Internet www.dahlemertc.de Ceciliengärten 44
7 Plätze. Ökonomie 832 77 23 12159 Berlin

(p) 85156 93

13022 Eisenbahn Sportverein Berlin e.V. Dirlt Janßen-Tapken Reinhard Kohlmetz Angelika Kohlmetz Ober Verein
Irmgardslr.21-23 Riemeisterstr.47 Sangestr.1 a Schweitzerstr. 23
14169 Berlin (Zehlendorf) 14169 Berlin 13437 Berlin 14169 Berlin
Tel. 81320 11 (p) 8138265 (p) 40 91 42 16 (p) 813 34 85
3 Platze (d) 0331 8666532

13025 BTC Gropiusstadt e.V. Joachim Krug Jürgen Vauck T. Kantelberg Joachim Bomer
Malthäusweg 8 Wutzkyallee 89 Slraße 200 Nr. 56 MarlteisIr. 17 Theodor-Loos-Weg 47
12355 Berlin (Rudow) 12353 Berlin 12355 Berlin 12163 Berlin 12353 Berlin
Tel. 66110 60 (p) 662 46 80 (p) 663 69 48 (p) 792 36 28 (p) 6621328
6 Platze (d) 47 0734 46 (d)46815419

13026 BTC 1904 Grün-Gold e.V. (Tempelhof) Klaus Nüske Winfried Metzger Michael Buttkus Katon Schaer
Paradestr. 28-32 Thuyring 23 Claudiusstr. 5 Kaiser1<.orso 13 Koblenzer Str. 10
12101 Berlin (Tempeihof) 12101 Berlin 10557 Berlin 12101 Berlin 10715 Berlin
Tel. 786 40 30 Fax 786 40 30 (p) 78 91 3635 (p) 391 61 44 (p) 85 73 02 97
Internet www.gruen""9old.de (d) 34 97 24 28
9 Platze. Ökonomie 7861019

13027 Grunewald Tennis-Club e.V. PeterKlum Dr. Klaus-Peter Walter Marco Suworow Gottfried Schwarz
Flinsberger Platz 8 Fragestr.81 Sundgauer Str. 48 Reichssir. 108 Sächsische SIr. 70
14193 Berlin (Schmargendorf) 12159 Berlin 14169 Berlin 14052 Berlin 10707 Be~in

Tel. 825 30 28 Fax 825 75 88 (p) 852 52 21 (p) 8110781 (p) 301 5005 (p)6817825
E-Mail posl@grunewald-Iennis-club.de (d) 90152259 (d) 61 0421 20
Internet www.grunewald-tennis-elub.de
13 Plätze. Ökonomie 825 77 26

13032 NTC "Die Känguruhs" e.V. Woll-Rüdiger Thau Oleter Hoffmann Daniela Schiller Marion Fischer
Spanische Allee 170 Bilistedter Pfad 15 b Karl-Holer-Slr. 40 Buhrowslr. 22 Inselstr. 36
14129 Berlin (Nikolassee) 13591 Berlin 14129 Berlin 12167 Berlin 14129 Berlin
Tel. 603 7170 Fax 803 71 70 (p) 366 87 49 (p) 79 78 34 67 (p) 803 56 67
E·Mail knubel@nikolassee-tennis-club.de (d) 7551070
Internet www.nikolassee-tennis-dub.de
10 Platze. Ökonomie 803 58 89

13034 TC "Grün-Weiß" Berlin-Lankwitz e.V. earl-Heinz Gartner Herren: Klaus Fuchs Dominik Neumann Mathias Wulff
BakesIr. 13 Greulichslr. 8 -Mozartstr. 11 a Ferdinandstr. 15 Hohensteiner Sir. 1
12207 Berlin (Lichterfelde) 12277 Berlin 12247 Berlin 12209 Berlin 14197 Berlin
Tel. 843 02 12 Fax 833 9211 (p) 7231112 (p) 771 1336 (p) 76 80 32 92 (p) 821 8732
E-Mail tennisclub@gw-Iankwitz.de Damen: Karin Dinges
Internet www.gw-lankwitz.de Polsdamer Sir. 59
8 Platze. Ökonomie 833 40 21 12205 Be~in

(p) 833 33 83

13035 Lankwitzer TC e.V. Karl-Heinz Kiosl Norbert Rhode Pater Dornbusch Barbara Bruno
Lippstädler Sir. 9-11 Rehagener Sir. 48 TOlzer Str. 30 a Giesensdorfer SIr. 28 c KönigsIr. 13
12207 Berlin (Lichterfelde) 12307 Berlin 14199 Berlin 12207 Berlin 12105 Berlin
Tel. 744 38 71 Fax 744 38 71 (p) 744 3871 (p) 823 5103 (p) 77 32 85 55 (p) 706 7319
E·Mail maus.ak@l-online.de
Internet www.ltc.de.vu
2 Plätze

13036 TC Lichtenrade Weiß-Gelb e.V. Guido Spohn Herren: Bernd-Oieter Fritz Barbara Stuck Siegrid Rieschick
Franziusweg 114-128 LOwenbrucher Weg 45 Lichtenrader Chaussee 7 d KrügersIr. 23 Illigslr.55
12307 Berlin (Lichlenrade) 12307 Be~in 15831 Großzielhen 12307 Berlin 12307 Berlin
Tel. 745 80 87 Fax 745 9055 (p) 76 40 46 45 (p) 03379-4474 10 (p) 744 6817 (p) 745 04 17
E-Mail Buero@tc-lichtenrade.de (d) 39 701192 Damen: Robin SchönheIT
Internet www.tc-lichtenrade.de Severingstr. 23
12 Plätze, Ökonomie 745 56 24 12351 Berlin

(p) 70 6049 47

13037 Tennisclub Lichterfelde 77 e.V. Bodo Röske Maximilian Porzelt OIe Friedrich Gerhard Hertel
Gallwitzallee 132-134 Polsdamer Sir. 34 Warpsweder Str. 13 Derfflingerstr. 26 Augustastr. 20
12249 Berlin (Lankwitz) 12305 Berlin 12351 Berlin 12249 Berlin 12203 Berlin
Tel. 776 26 26 (p) 74 681333 (p) 50 57 73 88 (p) 77 39 2911 (p) 8331308
6 Piatze. Ökonomie 776 18 18

13039 TuS MAKKABI Berlin e.V. Inge Borck Tuvia Schlesinger Ronan Nussbaum Gijora Padawicz
Chaussestr. 29 Winkler Str. 22 Gervinusstr. 5 Wilhelmshöher Str. 24 Kurfürstendamm 173
14109 Berlin (Wannsee) 14193 Berlin 10629 Berlin 12161 Berlin 10707 Berlin
Tel. 218 47 08 Fax 23 62 72 86 (p) 826 39 51 (p) 324 5192 (d) 218 4708 (d) 218 4708
E-Mail makkabi-berlin@snalu.de (d) 2184708 (d) 218 47 08
Internet www.makkabi-ber1in.de
2 Plätze

• «
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HerTen: Bank Awosusi Martlna Primke
Wesenberger Ring 6 TeichgräberLeile 1
12359 Berlin 13627 Berlin
(p) 66 62 22 10 (p) 344 94 24
Damen: Hans-Joachim Hochmuth
Margueritenring 81 b
12357 Berlin
(p) 6622642

13040

13041

13042

13043

13044

13047

13051

13052

13053

13059

13061

. 13065

13072

Tennis-Club Mariendorf e.V.
Wildspitzweg 12-46
12107 Berlin (Mariendorf)
Tel. 30 614162 Fax 30 614163
9 Platze, Ökonomie 703 72 37

BSG BA Neukölln e.V.
Lipschitzallee 27/Eing. Efeuweg 28
12351 Berlin (Rudow)
Tel. 661 8004 Fax 66 50 9164
4 Plätze

TC Weiss-Rot Neukölln e.V.
Hannemannstr. 21
12347 Berlin (Britz)
Tel. 606 32 99 Fax 60 97 53 68
E-Mail tcweissrot@aoLcom
Internet http://members.aol.oomltcweissrot
8 Plätze, Ökonomie 606 54 77

Tennis-Club Grün-Weiß Nikolassee
Kirchweg 24-26
14129 Berlin (Nikolassee)
Tel. B03 54 32 BOro Fax 80 49 OB 88
E-Mail tc@gw-nikolassee.de
Internet www.gw-nikofassee.de
8 Plätze. Ökonomie 803 33 59

Olympischer Sport-Club e.V.
Vorarlberger Damm 37
12157 Berlin (Schöneberg)
Tel. 782 29 90 Fax 792 95 13
E-Maillommatzsch-berlin@t-online.de
Internet www.osc-ber1in.de
B Plätze, Ökonomie 7B2 29 90

Tennis Verein Preussen e.V.
Malteserstr. 36
12249 Berlin (Lankwitz)
Tel. 775 BO 14 Fax 77 20 92 95
9 Plätze, Ökonomie 775 30 67

LTTC "Rot-Weiß" e.V.
Gottfried-von-Cramm Weg 47-55
14193 Berlin (Grunewald)
Tel. 89 57 55 0 (13) Fax 89 57 55 50
E-Mail rot-weiss-bertin@snafu.de
Internet www.rot-weiss-bertin.del
19 Plätze. Ökonomie 825 80 93

TSV Rudow 1888 e.V.
Lipschitzailee 27/Eing. Efeuweg 28
12351 Berlin (Rudow)
Tel. 6616888
internet www.TSV-RUDOW.de
4 Plätze

TC Wilmersdorf e.V.
Cuneslr. 28
14199 Berlin (Wilmersdorf)
Tel. 823 5B 57 Fax B23 58 57
6 Plätze, Ökonomie 823 94 88

Steglitzer Tennis-Klub 1913 e.V.
Gelieuslr.lEingang Undineslraße 13
12203 Berlin (Lichterteide)
Tel. 834 1047 Fax 834 25 06
10 Piätze, Ökonomie B34 3047

Berliner Gehörlosen SV 1900 e.V.
Fax 743 3B B7 + 251 7055

Tempelhofer Tennis-Club e.V.
Basestr.6
12103 Berlin (Tempelhof)
Tel. 751 7603
6 Platze, Ökonomie 751 7603

TC "Weiße Bären Wannsee" e.V.
Alsenstr.17
14109 Berlin (Wannsee)
Tel. 805 36 72 Fax 71 202284
E-Mail reika.schmidt@t-enline.de
7 Platze, Ökonomie 805 36 72

Vors.lAbt.Ltr.

Rainer Felsmann
Goldenes Hom 52
12107 Berlin
(p) 703 59 32

Bernd Gierszewski
Malchiner Str. 111
12359 Berlin
(p) 66 50 91 63
(d) 98 20 80 10

Frank Wiest
Onkel-Bräsig-Str. 131
12359 Berlin
(p) 606 23 40
(d) 75 01 71 10

Dr. JOrgen Kem
Thomas-Dehler-Str.
10787 Berlin
(p) 262 74 34

Friedberl Schuckert
Habelsc:hwerdter Allee 13
14195 Berlin
(p) 83119 99

Richard Wanderer
Hauffslr. 2 a
14513 Teltow
(p) 03328-473363

Dr. Gunnar Streidt
Nusshähersir. 23
13505 Berlin
(p) 43656640
(d) 46 01 0321

Pater Neugebauer
Kapaunen Str. 69
12355 Berlin
(p) 663 20 08

Nomert Malthes
Kronberger Sir. 27
14193 Berlin
(p) 825 59 65
(d) 69 9381 02

Angelika Grille
Oberhofer Platz 5
12209 Berlin
(p) 89 22 744

Bemhard KnOrzer
Drusenheimer Weg 62
12349 Berlin
(d) 84 45 42 50

Andre Tessmer
Schönburgstr. B
12103 Berlin

Bernhard Füchsel
llmenauer Str. 11
14193 Berlin
(p) 895 94 30
(d) B26 25 13

Sportwart

Herren: Wolfgang Schmidl
Neudecker Weg 37
12355 Berlin
(p)6631582
Damen: Edith Schultze
Homburgstr. 25
12309 Berlin
(p) 746 5900

Reinhard Lowak
Pastor-Behrens-Str. 76
12359 Berlin
(p) 794 06 57

GOnlher Matthes
Königsweg 68
14163 Berlin
(p) 803 74 24

Herren: Or. Ulli Weik
GardeschOtzenweg 106
12203 Berlin
(p) 83334 29
Damen: Ulrike Wetzel
MühlensIr. 58
12249 Berlin
(p) 76 70 63 77

Robart Matijevic
Wundtslr.16
14059 Berlin
(p) 322 32 27

Dr. Dietrich Wolter
Franzensbader Sir. 25
14193 Berlin
(p)8263192

Rolf Burkarl
Laubacher Sir. 33
14197 Berlin
(p) 814 65 777

Sabine Kolk
Bergstr.62
10115 Berlin
(p) 2BO 88 63
(d) 2405 61315

Mar1<us Götze
Heinersdorfer Str. 7
12209 Berlin
(p) 772 1305

Herren: Brigitte Niklas
Lotzeslr. 11 a
12205 Berlin
Damen: Brigitte Niklas
Lotzestr. 11 a
12205 Berlin

Eberhard Kolbe
Aibrechtslr. 107
12103 Berlin
(d) 757 08 B01

Herren: Clat Kaszubowski
Arnold-Knoblauch-Ring 15
14109 Berlin
(p) B051116
(d) 0177-2271825
Damen: Dlaf Kaszubowski
Arnoid-Knoblauch-Ring 15
14109 Berlin
(p)8051116
(d) 0177-227 1B 25

Jugendwart

Wolfgang LOer
Grünsteinweg 40
12349 Berlin
(p) 7412571

Dennis Beutel
Marienfelder Chaussee 122
12349 Berlin
(p) 742 57 06

Bärbel Kuhnasl
Bismarckstr. 36
14109 Berlin
(p) 80334 70

Milun Jovasevic
Cranachslr. 8·9
12157 Berlin
(p) 855 38 87

Wim Nettelnstroth
RingsIr. 6
12203 Berlin
(p) 78 71 1021
(d) 383 59 4B

Dr. Dietrich Waller

Rolf Bur1<arl
Laubacher Sir. 33
14197 Berlin
(p) 814 65 777

Cynlhia Tilden-Machleidl
Binger Str. 80
14197 Berlin
(p) B82 5511
(d) 85 789 185

Claudia Wienicke
Fronhoferstr. 4
12165 Berlin
(p) B34 26 06

Annika Mierke
Steinstr. 14 a
16816 Neuruppin

Jürgen Keep
Am Bergpfuhl 7
12473 Berlin
(p) 704 30 82

Bamara Ragge
Poßweg 34
14163 Berlin
(p) 8134328
(d) 79 410552

Kassenwart

Anne Schlagenhaufer
Komblumenring 77 a
12357 Berlin
(p) 663 33 49
(d)7411526

Hans-Jörg IIgner
Berchtesgadener Sir. 14
10825 Berlin
(p) 78217 29
(d) 75 60 67 00

DieterWili
Gielower SIr. lOb
12359 Berlin
(p) 60196 78
(d)25008116

Martina Heinrich
Halenseestr. 1 a
10711 Berlin
(p) B91 9448
(d) 89 04 96 70

Dedev KOhne
Willmanndamm 6
10827 Berlin
(p) 782 48 42

Manfred Neumann
GrabensIr. 26
12209 Berlin
(p) 772 27 07

Wolfgang Wever
Caspar.Theyß-SIr. 4
14f93 Berlin
(p) 891 7530
(d) 89 38 6715

Pater Neugebauer
Kapaunen Str. 69
12355 Berlin
(p) 663 20 08

Karthelnz Kuptermann
Marshailstr. 5
14169 Berlin
(p) 84 72 63 36

GOnter Kordaß
Umonenstr. 12
12203 Berlin
(p) 832 46 77

Woifgang Kubis
Schlangenbader Str. 20 b
14197 Berlin

Andre Tessmer
Schönburgslr. 8
12103 Berlin

Dr. Manfred Asseyer
Sophie-Charlolte-Slr. 41
14169 Berlin
(p) B13 51 21
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Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart

13074 Zehlendorfer TuS von 1888 e.V. JOrgen Mennle Barbara Scheerans Andreas Blanck Roswitha Adlung
Sven-Hedin-Str. 85 Am Rohrgarlen 98 GOtergotzer Str. 23 Machnower Busch 25 Sven-Hedin-Str. 2 a
14163 Berlin (Zehlendorf) 14163 Benin 14165 Benin 14532 Kleinmachnow 14163 Benin
Tel.8136121 Fax 813 92 46 (p) 8033230 (p) 80134 35 (p) 033203-303 55 (p) 80188 19
E-Mail zehlendorf88@I-online.de
Inlemet www.zehlendorf88.de
8 Platze, Ökonomie 813 96 96

13075 sv Zehlendorfer Wespen 1911 e.V. Dr. Wolfgang GOrlich Herren: Andreas Schulz Kalja Sprentzel Martin Kowert

LLoyd-G.·Wells-Straße 55 lIoyd·G.-Wells·Str.55 Chanottenburger Ufer 3 a MOrchingerstr. 122 b Am Hirschsprung 58
14163 Benin (Zehlendorfj 14163 Benin 10587 Benin 14169 Benin 14195 Benin
Tel. 80164 26 Fax 802 21 99 (d) 81818015 (p) 34 78 18 18 (p)8115783 (p) 8316238
E·Mail wespen@cityweb.de (d) 310 05116 (d) 860 99 40
Internet www.zehlendorfer-wespen.de Damen: Sandra Jochheim
10 Platze, Ökonomie 80 90 73 78 Oer1zenweg 29

14163 Benin
(p) 8141934

13084 S.C. Berliner Amateure e.V. Thorsten Herrmann Kai Preuße N.N. Gabriele Rehberg
ZOilichauer Str.lSporlplatz Meiningenallee 2 Weserstr. 32 Glasowerstr. 13
10965 Benin (Tempelhof) 14052 Benin 12045 Benin 12051 Benin
Tel. 0172-305 58 67 (p) 813 69 33 (p) 623 32 44 (p) 68 49 34
2 Platze

13087 Postsportverein Berlin e.V Lankwitz Christian Manzke Kalja Gwosdz Felix Kirchner Johann Baiz

Seydlitzslr.73/Zuf.Gallwitzallee Wasserwerkstr. 27 Breitensteinweg 29 d Furkastr. 63 Kadettenweg 41 a
12249 Bertin (Lankwitz) 13589 Berlin 14165 Benin 12107 Benin 12205 Berlin
Tel. 775 3914 (p) 373 69 71 (p) 818 4187 (p) 7412934 (p) 833 70 20
Internet www.postsv-bertin.de
3 Plätze, Ökonomie 775 39 14

13089 Berliner Tennis-Club WISTA e.V. Lothar Schmidt Manfred Schuhknecht Karsten Lange Hans-J. MOller-Böge
Wilhelm-Ostwald-Slr. 4 Ecke Agastr. Alt-Britz 86 Braunfelsstr. 31 b Vereinsstr. 23 Fuggerstr. 19
12489 Benin (Adlershof) 12359 Berlin 12305 Benin 12487 Benin 10777 Benin
Tel. 677 47 34 Fax 67 89 49 69 (p) 606 27 23 (p) 745 88 20 (p) 746 74 02
E-Mail blc.wista@t-online.de (d) 30 38 28 40 (d) 2351450
Internet www.wista.de
7 Platze, Ökonomie 677 47 34

13097 Adlershofer Tennis-Club e.V. Thomas MOller Bernd Heinrich Bernd Heinrich Peler Landgraf
Dörpfeldstr. 89 Zinsgutsir. 8 SchOnefelder Chaussee 199 SchOnefelder Chaussee 199 Treptower SIr. 14
12489 Benin (Adlershof) 12489 Benin 12524 Benin 12524 Benin 12059 Benin
Tel. 671 3093 Fax 67 77 58 20 (p) 6713093 (p) 673 24 33 (p) 673 24 33 (p) 68 82 29 06
E-Mail vorstand@atc-berlin.de (d) 67 77 58 19
Internet ~.atc-ber1in.de
4 Plätze

13099 TC Berlin Grünau e. V. Hans-Joachim Kallabinski Ricarda Scheiner Dieter Franke Uirich Thiele
Re9altastr.158, Hofeinf.Caf~ Liebig Buntzelstr. 132 Priebomer Str. 4 Waldstr.36 BOxensteinallee 12
12527 Bertin (Grünau) 12526 Benin 12526 Benin 12526 Benin 12527 Benin
3 Platze (p) 676 63 83 (p) 676 76 69 (p) 676 6164 (p) 674 3110

13100 Treptower Tennisclub e.V. Jochen Roschild Dielmar Paters Ingrid Rau Anka Scheibe

Neue Krugaliee 219-231 Wustrower Str. 43 Venusstr.3 Nipkowstr. 49 Akeleiweg 29 a
12437 Benin (Treptow) 13051 Benin 12524 Bertin 12489 Benin 12487 Benin
Tel. 532 40 14/Plalzwart (p) 920 53 24 (p) 673 5516 (p) 677 29 61 (p) 6314972
3 Plätze (d) 63 92 38 80

13104 TC Berlin-Oberspree e.V. Prof. Dr. Gustav Mogk Stephan Kampa Tom Kenzler Erika VOske
Bruno-BOrgel-Weg 53 Wolfmarsleig 96 Erich-Boitze-Slr. 18 Springbornstr. 54 Chrysanthernenstr. 4
12439 Benin (NiederschOneweide) 12524 Berlin 10497 Benin 12487 Benin 10407 Benin
Tel. 677 59 97 Fax 6737903 (p) 673 79 03 (p) 423 92 06 (p) 636 39 46 (p) 423 00 06
5 Platze, Ökonomie 423 00 06 (d) 423 92 06

13106 sv Treptow 46 e.V. Ronald Rosch Bernd Bringrnann N.N. Wemer Schaack
Neue Krugallee/Bulgarische Str. Harzer Sir. 60 Am PlantelWald 6 Eichenstr. 2
12435 BeMin-Treptow hinl.dem Raths 12059 Benin 12435 Benin 12435 BeMin
3 Plätze (p)6816891 (p) 53 69 67 20 (p) 532 42 44

13110 TC "Orange-Weiß" Friedrichshagen eV Gerfried Arndt Herren: Andre Siman Horst Metzig Olal Zachrau

Hinter dem Kurpark 28 Lindenallee 18 b Kiekebuschstr. 11 Lobitzweg 18 BOIschesIr. 50
12587 Berlin (Friedrichshagen) 12587 Benin 12555 Berlin 12557 Benin 12587 Benin
Tel. 645 29 38 Fax 64 09 17 53 (p) 645 64 41 (p) 656 2185 (p) 651 3524 (p) 657 5911
E-Mailow-friedrichshagen@t-online.de (d) 645 29 38 (d) 0172-390 81 31
9 Platze, Ökonomie 645 29 38 Damen: Birgit Burkhardt

Argenauer Str. 7
12555 Benin
(p) 6529166

13111 TC Grün-Weiß Baumschulenweg e.V. Lutz Mülier Henrik Schiwon Bettina Schulz Kerstin Hanack

Baumschulenstr. 1 a Schraderstr. 1 Trojanstr. 6 Altheider SIr. 19 HeubergeIWeg 17
12437 Benin (Baumschulenweg) 12437 Benin 12437 Benin 12489 Berlin 12487 Benin
Tel. 532 3972 Fax 53 69 97 57 (p) 68597806 (p) 53 21 3805 (p) 677 5605 (p) 631 7398
E-Mail info@tennisc1ub-gruen.weiss.de (d) 74912736 (d) 0170-546 42 31
Internet W'NW.tennisclub-gruen-weiss.de
6 Platze, Ökonomie 53 69 64 40

13114 SG Kali·Chemie e. V. Jan Siebecker Herren: SteHen Hadrisch Jan Siebecker N.N.

Köpenicker Landstr. 297 Suhler SIr. 54 Dahmestr. 64 Suhler Sir. 54
12437 Benin (NiederschOneweide) 12629 Benin 12526 Benin 12629 Benin
Fax 5515 79 32 (p) 55157932 Damen: Maria Hadrisch (p) 55157932
E-Mail jan.siebecker@t-online.de Dahmestr.84
3 Plätze 12526 BeMin

«
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Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart
13116 ESV Lok Berlin-Schöneweide e.V. Eberhard Geske Tarsten Salzmann Andy Beile Jürgen Srose

Adiergeslelll03 Belr.Bhf.Schönew. Hatzenporter Weg 40 Franz-Mehring.Platz 5 a Kochhannslr. 2 Klettenberger Sir. 15
12439 Berlin (SChOneweide) 12681 Berlin 10243 Berlin 10249 Berlin 12524 Berlin
Tel. 29 72 73 23 (p) 540 62 07 (p) 296 51 70 (p) 442 8610 (p) 67 22 306
E-Mail Lok.Schoeneweide@Berlin.de (d) 38 62 56 19 (d) 297 43 220
Internet www.esvJoksw.de
6 Platze, Ökonomie 671 8227

13119 Sportclub Müggelheim e.V. Horst Jahn Thomas Kreis Dieler Mayar Marco Ollersdorf
Odernheimer Sir. 42 Segewaldweg 71 Im Haselwinkel 89 Lobitzweg 82 b Linderoder Weg 1
12559 Berlin (MOggelheim) 12557 Berlin 12589 Berlin 12557 BMin 12527 Berlin
Tel. 659 73 60 (p) 65 49 9916 (p) 648 68 58 (p) 655 83 62 (p) 674 09 66
5 Platze (d) 60 04 32 51 (d) 67 48 99 88

13123 Berliner Tennis-Club 92 GOnter Slranz Damen: Eveline Schmieder Andre Hillebrandl Beale Klose
Brune>-BOrgel-Weg 87·125 Gartenstadtweg 38 Stienitzseestr. 18 Beermannstr. 10 Otte>-Nagei-SIr.61
12439 Berlin (NiederschOneweide) 12524 Berlin 12489 Berlin 12435 Berlin 12683 Berlin
Tel. 671 94 09 (p) 673 54 13 (p) 677 58 26 (p) 53 21 91 48 (p) 540 57 83
5 Platze

13125 TC Grün-Weiß Rahnsdorf e.V. Ulrich Kulbatzki Sten KOplin-Fritsche Lutz Prelsch Manfred Weber
Fürslenw.AI.139ZufGrOnh.WISaarow.W. GenovBvastr.36 Kinzerallee 20 Leipziger Str. 44 FahlenbergsIr. 45 a
12589 Berlin (Rahnsdorf) 12555 Berlin 12555 Berlin 10117 Berlin 12589 Berlin
Tel. 6571238 Fax 65 48 93 82 (p)6571238 (p) 656 7256 (p) 204 28 51 (p) 64 54 94 94
4 Platze (d) 64 19 74 29 (d) 03362-58 08 58

13127 TC Johannisthai e.V. Prof. Dr. Steffen ROckl Sigurd Maas N.N. GOnler Holland
Sterndamm 241/Sportanlage Eibenweg48 Sterndamm 106 An der Schmiede
12487 Berlin (Johannisthai) 12487 Berlin 12487 Berlin 16356 Mehrow
Tel. 631 2054 (p) 636 0810 (p) 6361651 (p) 03339-47 08 27
Inlemet www.TC-J.de
3 Platze

13129 Treptower Teufel TC e.V. Klaus Beißert Matthias Schmidt Siephan Burwieck Sylvia Framm
KOpenicker Landstr. 186 Fichtelbergslr. 10 Tegemseeslr.37 Schradersir. 1 MOrikeslr.l
12437 Berlin (Treptow) 12685 Berlin 12527 Berlin 12437 Berlin 12437 Berlin
Tel. 5328149 (Platz) Fax 53 21 7104 (p) 541 17 13 (p) 218 07 724 (p) 532 13428 (p) 532 32 05
E-Mail kontakt@lreplower-leufel.de (d)39811069
Internet www.treptower-teufel.de/
8 Platze, Ökonomie 53 21 71 05

13131 TC Blau-Gold Wuhlheide Berlin Kai Siman Mari< Albrecht Mari< Albrechi Pater Schneider
Treskowallee 209 GOldenauer Weg 70 Dönhoffstr. 28 Dönhoffslr. 28 An der Wuhlheide 34
12459 Berlin (Oberschöneweide) 12555 Berlin 10318 Berlin 10318 Berlin 12459 Berlin
Tel. 53110 64 (p) 65 48 73 49 (p) 81 893097 (p) 81 893097 (p) 535 80 06
E-Mail simon.kai@gmx.de
4 Platze

13133 TSG Oberschöneweide e.V. Marcel Hoffmann Rajko Helms Werngard Jakel Morten Retz
Nixenstr.3 Briesener Weg 76 Hoemle Sir. 78 Kaulsdorfer Sir. 280 Alfred-Randt-SIr. 20
12459 Berlin 12623 Berlin 12555 Berlin 12555 Berlin 12559 Berlin
Tel. 535 45 66 (p) 563 60 61 (p) 656 72 31 (p) 656 79 62 (p) 65 01 8200
3 Platze (d) 03342-311 54

21 Land Brandenburg, Bezirk Nord-Brandenburg

21135 1. Tremmener Tennis Club 1999 e.V. Peter Lehnhardt N.N. N.N. Dennis Brockhoff
Nauener Sir., Am Sportplatz Nauener Str. 6 Hamburger Str. 25
14641 Tremmen 14641 Tremmen 14641 Wuslermarl<
Tel. 0173-603 95 07
1 Platz

21137 Brandenburger Sport-u.Ruderclub Heinz Kraus Andreas Oamaske Sven Horn Heike Bernau

Grillendamm 17 Brielower Str. 58 Sieberstr. 16 Wilhelmsdorfer Str. 40 Rochowstr. 12
14776 Brandenburg 14770 Brandenbur9 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg
Tel. 03381-22 43 66 Fax 03381·22 43 66 (p) 03381-661940 (p) 03381-6612 47 (p) 03381-66 52 12 (p) 03381·661247
E-Mail geschaeftsstelle@bsrk.de
Internet www.bsrk.de
3 Platze

21138 TC BSC Süd 05 Brandenburg e.V. Herbert Nowotny Mathias Mischker Ute Winkelmann Bernhard Prengemann
Am Turnerheim 29 Rochowstr. 3 Packhofsir. 12 Sandlurthweg 16e Buchenweg 39
14776 Brandenbur9 14776 Brandenbur9 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg 14776 Brandenburg
Tel. 03381-66 17 71 (p) 03381-661811 (p) 03381·22 87 42 (p) 03381-66 48 49 (p) 03381-661252
6 Platze (d) 03381-209-0 (d) 03381-526 50

21143 Tennisclub 92 Gransee e.V. Manfred Hintz Herren: Uwe Pater Roland Freitag Kar1-Heinz Bartelt
Oranienburger Str. 36 Oranienburger Str. 36 Parkstr. 22 Baustr. 45 BahnhofsIr. 9
16775 Gransee 16775 Gransee 16792 Zehdenick 16775 Gransee 16792 Zehdenick
Tel. 03306-218 44 Fax 03306·218 44 (p) 03306-26 75 (p) 03307-366 38 (p) 033061-275 93 (p) 03307-46 70 15
4 Platze (d) 03306-21844 Damen: Antje Ribbentrop (d) 03307-46 70 15

Straße der Jugend 19 b
16775 Gransee
(p) 03306-274 38
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21144 Eberswalder Tennis-Club e.V. Dr. Heiko Woller Herren: Günter Henke Stetan Kranz Jürgen Ziegler

Schwappachweg/An der Darre Rudolf-Breitscheid-Slr. 68 Marienwerderslr. 11 Kari-Marx-Platz 11 WildparksIr. 40
16225 Eberswalde 16225 Eberswalde 16225 Eberswalde 16225 Eberswalde 16225 Eberswalde
Tel. 03334-28 69 32 (p) 03334-23 57 90 (p) 03334-23 53 20 (p) 03334-23 50 59 (p) 03334-23 94 69
Internet www.eberswalder-tc.de (d) 03334-321 96 Damen: Kathrin Heise
4 Platze Jenny-Marx-Weg 12

16225 Eberswalde
(p) 03334-28 5917

21158 Eisenbahner SV Kirchmöser (ESVK)eVBemd Büge Ro~Treue Günler SchrOder Günter Kowalski
Am Klubhaus der Eisenbahner Wusleritzer Sir. 32 Ebereschenweg 4 AhornsIr. 28 Slarweg 10
14774 KirchmOser 14774 Brandenburg 14774 Brandenburg 14774 Brandenburg 14774 Kirchmöser
4 Platze (p) 03381-80 06 68 (p) 03381-80 31 55 (p) 03381-8017 75 (p) 03381-80 00 74

(d) 03381-81 2457

21164 MSV Neuruppin e.V. Oietmar lenz Herbert Pannewitz Torsten Hirschmann Barbel Wingulh

Trenkmannstr. 14 Kranzliner Sir. 14 W.-Rathenau-SIr. 1 Artur-Secker·Slr. 50 Beriiner Sir. 11
16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16835 Herzberg
Tel. 03391-39 73 39 Fax 03391-65 22 42 (p) 03391·50 52 60 (p) 03391-35 7100 (p) 03391-50 67 27 (p) 033926-707 47
4 Platze (d) 03391-51 10 (d) 03391-691204 (d) 033932-59 51 73

21171 Tennis-Club Bad Wilsnack e.V. Dr. Klaus Speckin Dr. Rüdiger Ziegler N.N. Angela Speckin
Karthanehalle, Mühlenslraße Nelkenweg 9 (p) 038791-6821 (p) 03877-56 48 75
19336 Bad Wilsnack 19336 Bad Wilsnack (d) 038791-30
Tel. 038791-2023 (p) 038791-2404
2 Platze (d) 038791-20 23

21173 Tennisverein Rathenow e.V. Dr. Hans Seidel Kalrin Schmidl Marko Schulz Iris Richard
Am Schwedendamm Feierabendallee 20 Clara-Zelkin-SIr. 61 a Plarrer-Fröhlich-Slr. 4 Fr"Engels-SIr. 10
14712 Ralhenow 14712 Ralhenow 14712 Ralhenow 14712 Ralhenow 14715 Mögelin
Tel. 03385-51 13 07 (p) 03385-51 2348 (p) 03385-51 54 92 (p) 03385-50 62 03 (p) 03386-28 34 85
5 Platze

21174 TSV Chemie Premnitz e.V. Achim Raleitschak Herren: Heinz Zahn Klaus Wolf Manfred Bleschke
Friedrich-Engels-Str.2JStadion Baum-Ring 90 UfersIr. 11 E.-Thalmann-Slr. 16 Erich-Weinert-Slr. 5
14727 Premnitz 14712 Ralhenow 14724 Premnitz 14727 Döberitz 14727 Premnitz
Tel. 03386-28 20 11 Fax 03386·28 20 11 (p) 03385-51 41 20 (p) 03386-28 42 11 (p) 03386·28 52 40 (p) 03386-28 28 76
Intemet www.tsv-premnitz.de/ Damen: Patra Arndt
3 Platze WaidsIr. 9

14727 Premnitz
(p) 03386-28 42 14

21175 Tennisclub Seehausen e.V. PeterFeike Lutz Krasemann Jörg Patzwall Höffler

DOffstr.63 Dolfslr.l1 Goelhestr. 44 Friedrich-Str. 4 17291 Prenzlau
17291 Seehausen 17291 Seehausen 17291 Prenzlau 17291 Prenzlau (p) 03984-874 70
2 Platze (p) 039863-502 (p) 03984-48 73 (p) 03984-49 07

(d) 03984-48 73

21176 sv 1885 Rhlnow e.V. Joachlm Blum JOrgen Fritze Bemd Beltz Jürgen Fritze

Friesacker Str. 2 a Friesacker Sir. 2 a Havelberger Sir. 4 Slraße der Jugend Havelberger Str. 4
14728 Rhinow 14728 Rhinow 14728 Rhinow 14728 Rhinow 14728 Rhinow
Tel. 033875-302 29 Fax 033875-306 08 (p) 033875-302 29 (p) 033875-308 94
E-Mail ing.kblum@planelinlerkom
3 Platze

21182 ssv PCK 90 Schwedt e.V. Bernhard Frauendienst Ronny OrlowslU Sylvia Regler Reiner Mt
Breile Allee 3-9 Breite Allee 1 a Külzviertel 26 Eislerweg 10 Am Sportplatz 10
16303 Schwedl 16303 Schwedl 16303 Schwedt 16303 Schwedl 16303 Schwedl
Tel. 03332-411652 GS Fax 03332-41 I 560 (p) 03332-42 1405 (p) 03332-51 4353 (p) 03332-25 30 09
8 Plätze, Ökonomie 03332-41 16 52 (d) 03332-41 81 26

21184 TC Pritzwalk 1992 e.V. Gerd Lade Ha-Jürgen Krause Heike Retzlaff Eckhard Barensprung

Tennisanl.HainholzstadJHainholzweg Goelheweg 20 Am Ring 19 Beethovenstr. 11 Zur Hainholzmühle 10
16928 Pritzwalk 16928 Pritzwalk 1/>928 Pritzwalk 16928 Pritzwalk 16928 Pritzwaik
Tel. 03395·31 1944 Fax 03395-76 2419 (p) 03395-30 28 04 (p) 03395-30 43 36 (p) 03395-70 04 23 (p) 03395-70 03 88
2 Plätze

21187 Tennis-Club Rot-Weiß Templin e. V. Katrin Reinbothe Sven AlbrechI Jan Jennrich Ingo Noack

Am Eichwerder Prenzlauer Allee 23 Weinbergstr. 17 Lychener SIr. 34 Pestalozzistr. 13
17268 Templin 17268 Tempiin 17268 Temptin 17268 Templin 17268 Templin
Tel. 03987-34 63 Fax 03987-40 93 99 (p) 03987-34 63 (p) 03987-53 277 (p) 03987-3221 (p) 03987-40 93 97
2 Platze (d) 03987-540 54

21189 Neuruppiner TC "Grün-Weiß" e.V. Thomas Huch Dr. Siegfried Nagel Ralf Perschnick Anke Knelfel

Hermsdorfer Weg Blumenstr.86 Neustadler Sir. 44 Berliner Chaussee 150 Gerlhard-Hauplmann-Slr. 48
16616 Neuruppin-Gildenhall 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin 16816 Neuruppin
Tel. 03391-39 76 55 (p) 03391-39 81 09 (p) 033920-698 01 (p) 03391-50 26 71 (p) 03391-65 55 26
4 Platze (d) 03391-50 70 71

21190 TC Grün-Weiß 90 e.V. Armin Viert Johannes Schwanz Cornelia Schostag Christian Wallmann

Aluanst-Sportplatz Atttomower Siedlung 7 Brunnenstr. 28 a Tomower Str. 08 Goelheslr. 11 a
16259 Bad Freienwalde 16259 Bad Freienwalde 16259 Bad Freienwalde 16259 Bad Freienwalde 16259 Bad Freienwalde
Tel. 03344-35 25 Fax 03344-30 06 88 (p) 03344-35 25 (p) 03344-24 27 (p) 03344-33 05 37 (p) 03344-310 52
E-Mail tcgruen-weiss@umatech.de (d) 03344-300 673 (d) 03344-53 84
Internet www.tcgruen-weiss.de
5 Platze

21193 sc "Blauer Anker" Kyritz e.V. Wulf Harri Häusler Bemd Neumann Andreas Görn Peter Ackermann

Pritzwalker Str/Einf.Parkpl.Kaisers Pritzwalker SIr. 34 Pritzwalker SIr. 34 Warner Str. 3 c Rüdow 23 a
16666 Kyrltz 16866 Kyritz 16866 Kyritz 16866 Kyritz 16866 Kyritz
Tel. 033971-717 90 (p) 033971-717 90 (p) 033971-717 39
3 Plätze, Ökonomie 033971-68182

.......
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21194

21195

21196

21199

21203

21205

SG Stahl Wittstock e.V.
RObeler Str.lOrtsausgang Wittstock
16909 Wittstock
Tel. 0173·941 5374
4 Plätze

TC Wusterhausen e.V.
Am Volksgarten
16868 Wuslerhausen
Tel. 033979·14747
4 Plätze

SV Grün-Rot Wittenberge 1990 e.V.
Gehrenweg 15 • Hinter dem Wohnheim
19322 Wittenberge
Tel. 03877·
3 Plätze

ASV 2000 e.V.
Breite Allee 3·9/SSV PCK Sehwedt
16303 Sehwedt
Tel. 03332-475 00 46 Fax 03332-41 7464

Tennisclub Seelow e.V.
Straße am Sender
15306 Seelow
Tel. 03346-84 33 45 Fax 03346·84 33 46
2 Plätze

SV Freizeit Park Wittenberge e.V.
Tel. 03877-751 25 Fax 03877·791 95
E·Maillp.wittenberge@t-online.de
2 Plätze

Vors./Abt.ltr.

Walter Harbaeh
Waldring 9
16909 Wittstock
(p) 03394~ 21 52
(d) 0173·941 5374

Fritz Meyer
Kyritzer Str. 12
16868 Wusterhausen
(p) 033979·14276

Manfred Kückel
Wahrenberger Str. 101
19322 Wittenberge
(p) 03877-40 22 40

Jürgen Rodig
Kummerower Str. 33
16303 SehwedVO.
(p) 03332· 417 464

Gerhard Thieme
Küstriner Str. 25 a
15306 Seelow
(p) 03346·84 32 54

Mike Laskewitz
Pusehkinstr. 2
19322 Wittenberge
(p) 03877-40 55 38
(d) 03877·751 25

Sportwart

Andreas Pillen
Feldstr.22
16909 Wittstock
(p) 03394-43 01 56

Petra Körner
8irkenweg
16868 Wuslerhausen
(p) 033979-146 98

Herren: Torsten Stendel
Dr.·Wilhelm·Külz·Str. 7
19322 Wittenberge
(p) 03877-694 51
Damen: Patra Neumann
Lerchenweg 2
19322 Wittenberge
(p) 03877·712 31
(d) 03877-92 06 38

Falk Rodig
Kummerower Str. 33
16303 SehwedVO.
(p) 03332-41 7464

N.N.

Andreas Fester
Puschkinstr. 2
19322 Wittenberge
(p) 03876·79 20

Jugendwart

Timo Wildenhain
Dotfstr.40
16909 Eichenlelde
(p) 03394-44 60 54

Patra Sandler
Rud.·Breitseheidt·Str. 33
16868 Wusterhausen
(p) 033979·14114

N.N.

Falk Rodig
Kummerower Str. 33
16303 SehwedVO.
(p) 03332-41 7464

N.N.

Andreas Fester
Puschkinstr. 2
19322 Wittenberge
(p) 03876-79 20

Kassenwart

Dir!< Grunert
Heilige-Geisl·Str. 29
16909 Wittstock
(p) 03394~ 01 60

Or. Joachim Pein
Spiegelberg 16
16845 NeustadVD.
(p) 033970·134 54

Hardo Schwarz
Nebeliner Str. 13
19322 Wittenberge
(p) 03877·6497
(d) 0172·723 58 41

Heike Paetseh
Kummerower Sfr. 33
16303 SehwedVO.
(p) 03332-412696

Elmar Ziegenhagen
Ringstr.7
15306 Friedersdorf
(p) 03346-8539 17

Manuel Kroger
Heinrich·Heine-Str. 30 a
19348 Perteberg
(p) 03877·751 25
(d) 03877·751 25

-

22 Land Brandenburg, Bezirk Nord-Berlin

22080 Tennis-Club Seeburg e.V. Mark Jan Hamlin Adam Radomski Mark Jan Hamltn Oliver Paters
Dorfstraße Milanweg 24 Kirchhainer Damm 16a Milanweg 24 Helgolandstr. 13
14476 Seeburg (bei Bertin·Spandau) 14476 Seeburg 12309 Bertin 14476 Seeburg 14199 Bertin
Tel. 033201·210 20 (p) 033201·21020 (d) 033201·21020 (p) 033201·21020 (d) 033201-21020

22130 Tennisverein Strauß Strausberg e.V. Dieter Josl Sieglried Stolte De~el KUr<Weg Siegfried Wünsche
Sport+Erholungspar!< (Landhausstr.) Ruhlsdorfer Weg 31 Seebad 1 b Heuweg 2 a Paul·Singer·Str.42
15344 Strausberg 15345 Klosterdorf 15562 Rüdersdorf 15370 Bruchmühle 15344 Strausberg
Tel. 03341·314370 Fax 03341·314370 (p) 03341·314370 (p) 033638·2537 (p) 033439·782 66 (p) 03341-42 26 27
E-Mail jostdieter@t--online.de (d) 03341-479 70
Internet www.tvstrauss.de
4 Plätze

22132 TC Bad Waldsiedlung e.V. Sven Jonas Gunhild Stoffers Volker Ernst Andreas Wunder
Parkallee 1 Buchenallee 22 Kurallee 18 Pichelswerderstr. 3 Stolzenhagener Chaussee 69
16321 Bernau·Waldsiedlung 16352 Basdorf 16321 Bemau 13187 Bertin 16348 W.ndlitz
Tel. 033397·319 60 Fax 033397·333 35 (d) 033338·764415 (p) 033397·627 01 (p) 48 63 74 74 (p) 033397·73143
3 Plätze. Ökonomie 033397·31960 PI (d) 033397·333 34 (d) 033397·33334

22134 TC Grün-Weiß Bergfelde e.V. Dr. Detlel Friederichs Hans Rückschloß Dr. De~ef Friederiehs Bemd Ender1ein
Kartstr.l Klara·Zetkin-Str. 26 Elfriedestr. 17 Klara·Zetkin·Str. 26 Zemdorfer Weg 11 a
16562 Bergleide 16562 Bergfelde 16562 Bergleide 16562 Bergleide 13465 Bertin
Tel. 03303·501615 (p) 03303-50 17 18 (p) 03303·50 53 06 (p) 03303·5017 18 (p) 401 5612
4 Piätze

22136 TC "Blau-Weiß" Hohen Neuendorf e.V. Peter Böhm Dr. Frank Ahrens Elke Pierskalla GunterWolf
An den Rotpfuhlen Stolper Weg 13 Annemariestr. 13 Stoizigslr. 36 a An den Rotpfuhlen 11
16540 Hohen Neuendorf 16547 Birkenwerder 16540 Hohen Neuendorf 13465 Bertin 16540 Hohen Neuendorf
Tel. 03303·50 05 25 (p) 03303·50 3161 (p) 03303-50 05 18 (p) 401 8788 (p) 03303·50 22 61
4 Plätze (d) 03303-50 3161

22147 Tennisclub Gelb-Weiß Falkensee e.V. Wolf Böttcher Torsten Röhler Steffi Völkze Gisela Liebich
Fehrbelliner Str. 2 Moselstr. 18a Zeisigstr. 9 Bötzower Str. 8 Hartwichzeile 29
14612 Falkensee 14612 Falkensee 14612 Falkensee 14612 Falkensee 13591 Berlin
Tel. 0175-4143630 Fax 03322·20 99 86 (p) 03322-23 55 05 (p) 03322·20 46 67 (p) 03322·232915 (p) 366 2149
E·Mail tennisclub@falkensee.de
4 Plätze

22154 Tennis-Club Hennigsdorf e.V. Torsten Pönisch N.N. Andreas Eckert Patricia Oellerich
Fontanestr. 170 Luchstr.5 Paul-Schreier·Str. 23 Schlangenbader Sir. 21
16761 Hennigsdorf 16727 Bötzow 16761 Hennigsdorf 14197 Bertin
Tel. 03302·22 23 92 (p) 0171·30448449 (p) 03302·22 03 73
7 Plätze (d) 03302·89 43 37 (d) 03302·505 20
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22155 Tennisverein Hennigsdorf e.V. Wallgang Pabst Herren: Dieler Zieger Sehnstine Schmidt Wallgang Heilenz
Fontanesiedlung Hamsterweg 1 Tucholskistr. 9 Edisonstr. 11 Tucholskislr. 7
16761 Hennigsdan 16761 Hennigsdorf 16761 Hennigsdorf 16761 Hennigsdorf 16761 Hennigsdorf
Tel. 03302-22 46 91 (p) 03302-22 46 91 (p) 03302-22 04 23 (p) 03302-22 71 05 (p) 03302-22 49 17
4 Platze (d) 03302-80 66 60

Damen: Rosemarie Tschorn
Parkstr.54
16761 Hennigsdorf
(p) 03302-22 47 21

22168 Neuenhagener Tennisclub 93 e.V. Volkmar Sehumann Martin Eichhorst Gitta Schumann Helmut Sack
Hildesheimer Sir. 11-13 Freiligrathslr. 35 Kantstr. 28 a Freiligrathstr. 35 Unter den Ulmen 40
15366 Neuenhagen 15366 Neuenhagen 15366 Neuenhagen 15366 Neuenhagen 15366 Neuenhagen
Tel. 03342-75 93 Fax 03342·20 62 79 (p) 03342-75 93 (p) 03342·201284 (p) 03342-75 93 (p) 03342-20 00 19
E-Mail schumann.neuenhagen@gmx.de (d) 03342-20 0019
Inlemet www.nlc93.de
6 Platze. Okonomie 03342-20 38 23

22178 TC Oranienburg 1990 e.V. Or. Andreas SaUmann Herren: Siephan Kowalski Frank Vetter OlalOnigkeit
Heidelberger Sir. 34 Reicheltstr. 11 a Wensickendorfer Chaussee 37 Schützensir. 2 a Fr.-WoII-SIr.41
165150ranienburg 165150ranienburg 16515 Sehmaehtenhagen 165150ranienburg 16565 Lehnitz
Tel. 03301- (p) 03301-70 00 75 (p) 03301-562 81 (p) 03301-559 91 (p) 03301-538123
Internet www.oranienburg.de/vereineltcJindex.html (d) 03391-453 00 Damen: Ina Troche
3 Platze Breitscheidstr. 39

16565 Lehnitz
(p)03301704123
(d) 03301 83 17 22

22202 TSG"Rot-Weiß"Fredersdorf-Vogelsdorf Dr. Wallgang Thonke Georg Bethin Georg Belhin Monika Glaß
Sportplatz Mittelstr. Fredersdl.Süd Fontane SIr. 34 Loosestr.2 Loasestr.2 Reuterslr. 11
15370 Fredersdorf-Yogelsdorf 15344 SIrausberg 15370 Petershagen 15370 Petershagen 15370 Fredersdorf-Yogelsdorf
Tel. 03341-42 30 90 Fax 033439-766 48 (p) 03341-42 30 90 (p) 033439-79715 (p) 033439·79715 (p) 033439-76414
E-Mail dr.wollgangthonke@l-online.de
3 Plätze

22204 TTC SportForum Bernau e.V. Gart Rinow Matthias Paul Rall Woblack Markus Thulmann

An der Tränke 30 Am Mahlbusen 24 August-Bebel-SIr. 33 a Benleider Str. 2 Bürgermeisterstr. 24 a
16321 Bemau 16321 Bemau 16348 Wandlitz 13088 Bemau 16321 Bemau
Tel. 03338-605 55 Fax 03338-60 55 44 (d) 03338-702 114 (p) 033397-610 59 (p) 4751 02 37 (p) 03338-76 24 29
Internet www.ttcsportforum.de (d) 03338- 369 518 (d) 03338-605 540 (d) 31 533091
9 Platze

22206 SG Deutscher Bundestag e.V. Dr. Arnulf Lunze Burkhard Albertemsl N.N. Themas Wrana
Nordendstr. 56 (SC Nordend) Platz der Republik 1 Unter den linden 39 Platz der Republik 1
13156 Be~in (Pankow) 11011 Be~in 10117 Be~in 11011 Be~in

Tel. 47710 35 (d) 227 322 63 (p) 20 67 46 10 (d) 227 355 77
10 Plätze (d) 227 274 18

23 Land Brandenburg, Bezirk Süd-Berlin

23077 TC Waltersdorf 99 Wallgang Güttler Warner lieckefett Michael Pietsch Angela Harzbecher
Lilienthalstr.49 Am Waldesrand 26 Blumenstr. 73 Am Waldesrand 1a Am Hochwald 7
15732 Wallersdorf 15732 Wallersdorf 15711 Zeulhen 15732 Wallersdorf 15732 Wallersdorf
Tel. 033762-629 94 Fax 033762-629 94 (p) 033762-483 83 (p) 03375-90 1295 (p) 0337762-480 74 (p) 033762-483 53
3 Plätze. Okonomle 033762-6299 4

23083 TC Werder Havelblick e.V. Thomas Höft Reinhard Lieben N.N. Torsten Sonntag
A.-Damaschke-Slr. 35-39 Brandenburger Str. 2 Be~iner Slraße 128 Lortzingstr. 12
14542 Werder/Havel 14542 Werder/Havel 14542 Werder/Havel 14480 Polsdam
Tel. 03327-427 88 Fax 03327-427 88 (p) 03327-42788 (p) 03327-455 96 (p) 0331-600 72 72
Internet www.tc-werder.de (d) 0171-732 51 09
4 Plätze

23098 TC Grün-Weiß Erkner e.V. Dr. Christian Lehmann Dr. Christian Lehmann Christiane Braun Regina Schmidt

Hessenwinkler Str. KoppensIr. 75 KoppensIr. 75 Unter den Birken 5 Beethovenstr. 8 a
15537 Erkner 10243 Be~in 10243 Be~in 15537 Erkner 15537 Erkner
Tel. 296 45 91 Fax 29 00 32 82 (p) 296 45 91 (p) 296 45 91 (p) 03362-4265 (p) 03362-31 11
E-Mail dr.karin.lehmann@t-online.de (d) 296 54 22 (d) 296 54 22 (d) 03341-343219
3 Plätze

23161 TC Ludwigsfelde 1958 e. V. Udo Kreienbaum Herren: Pater Gutsehe Pater Gutsehe Andreas Pätsch

Am Waldsladion/Str. der Jugend R.-Breilscheid-Str.49 Brandenburg.-Str.20 Brandenburg.-Str. 20 RheinsIr. 63
14974 Ludwigsfelde 14974 Ludwigsfelde 14974 Ludwigslelde 14974 Ludwigsfelde 14974 Ludwigslelde
Tel. 03378-87 5146 (p) 03378-51 11 73 (p) 03378-80 40 83 (p) 03378-80 40 83 (p) 03378-87 89 25
E-Mail Tennlu@l-online.de (d) 03378-89 50 61 00 (d) 03378-83 30 50 (d) 03378-83 30 50 (d)0172-3153123
Internet Tenn-lu.da Damen: Anne-Katrln Ordowsky
4 Plätze. Okonomie 03378-875146 PI Händelstr. 5

15827 Blankenfelde
(p) 03379-386 98
(d) 03378-87 00 09

23163 TC Mahlow 1957 e.V. Hans-Joachim Kühl Herren: Olaf Morgenbrod Gabriele Sellin Jürgen Faist
Beelhovenslr.2/Sportgelände Mahlow Saalower SIr. 19 Pasinger 5tr. 52 a Mozartsir. 90 IIligslr. 15 a1B b
15B31 Mahlow 12307 Be~in 12309 Berlin 15831 Mahlow 12307 Berlin
Tel. 70 17 59 77 Fax 76 40 39 35 0.7466863 (p) 70 78 79 69 (p) 7445562 (p) 03379-37 58 97 (p) 74 68 01 17
E-Mail vorstand@tc-mahlow.de (d) 61 78 32 60
Internet www.tc·mahlow.de
3 Plätze. Okonomie 03379-370325 PI

C
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Vors.lAbt.Ltr. Sportwart Jugendwart Kassenwart
23167 Erster Berlin-Brandenburgischer Hilmar Hildebrandt Christian Urban Bernd Ihns Bernd Seipoldl

Karl-Marx-Str.lQuerweg 3 a Imbrosweg 32 Anna-Siemsen-Weg 6 Tauernallee 36 Kalksteinweg 66
15831 Großziethen 12109 Benin 12353 Benin 12107 Benin 12349 Benin
Tel. 747 20 78 (p) 747 20 78 (p) 603 54 51 (p) 741 31 33 (p) 7416266
4 Plätze, Ökonomie 03379-444 644 (d) 34 004 808

23169 Universitätssportverein Potsdam eV Dr. Helmut Kraatz Herren: N.N. Jens Ohremann angitte Heinrich
Am Neuen Palais 10 Tunmstr. 38 b Damen: Cr. Christa Helmke Kastanienallee 11 Wiesenstr. 20
14469 Polsdam 14480 Potsdam Tiroler Damm 11 14471 Potsdam 14473 Potsdam
Tel. 713344 (p) 0331-625343 14478 Potsdam (p) 0331-96 25 15 (p) 0331-71 3344
4 Plätze (p) 0331-87 32 58 (d) 0172-609 45 66

(d) 0331-977 1024

23170 Potsdamer Tennisclub "Rot·Weiß"e.V. Reinhard Krick Bemd Polte Reiner Faix AchimWolff
Heinrich-Mann-Allee 103 Am Borsigturm 2 Stonmstr. 29 Wilhelmshöhe 14 AdOlr-K3rger-Str. 7
14473 Polsdam 13507 Benin 14471 Potsdam 14548 Caputh 14542 Werder
Tel. 0331-87 20 93 (p) 34 702685 (p) 0331-97 30 12 (p) 033209-729 14 (p) 03327-73 23 38
Internet www.potsdamer-tc.de (d) 882 20.00 (d) 033209-729 09 (d) 033209-729 09
8 Plätze

23186 Tennis-Club Kleinmachnow 1961 e.V. Kurt Jegertehner Helge Ewert Uwe Roß Anke Schwedler
Fonlanestr.31 Mahlower Str. 122 Brauhausberg 32 Margueritenweg 21 Weinbergstr.36
14532 Kleinmachnow 14513 Teltow 14473 Potsdam 14532 Stahnsdorf 14947 Nuthe-Urslromtal
Tel. 033203-20416 Fax 033203-20416 (p) 03328-41816 (p) 0331-2701457 (p) 03329-614638 (p) 033732-408 44
E-Mail Jegerlehner@gmx.de (d) 0331-28713 Og
6 Plätze

23191 TC "Grün Weiss" Königs WusterhSn.eVAnton CZlener Sebastian Cziener Andy Gerth Hellrred Bemme
Cottbuser Str.381Stad.d.Freundsch. Rosa-Luxemburg-Str. 11 Fontaneplatz 3 Chausseestr. 194 a Ahornweg 1 c
15711 Königs Wuslerhausen 15711 Königs Wusterhausen 15711 Königs-Wusterhausen 15754 Senzig 15711 Königs Wusterhausen
Tel. 03375-29 24 63 (p) 03375-8721 85 (p) 03375-87 23 06 (p) 03375-951249 (p) 03375-87 2919
4 Plätze, Ökonomie 03375-29 24 63 (d)88754160

23192 TC "Grün-Gelb" Wilhelmshorst e.V. Steffen Lerche Herren: Steffen Lerche Andreas Weigel Erika Figiel
An der Aue 7-11 Rosenweg 11 a Rosenweg 11 a Hubertusweg 33 c Michendorfer Platz 6 a
14557 Wiihelmshorst 14557 Wilhelmshorst 14557 Wilhelmshorst 14557 Wilhelmshorst 14557 Wilhelmshorst
Tel. 033205-444 78 (p) 033205-633 61 (p) 033205-633 61 (p) 033205-442 42 (p) 033205-629 79
3 Plätze, Ökonomie 033205-444 78 (d) 033208-508 11 +505 57 (d) 033208-50811+50557

Damen: Christa lemme'
Am Waldesrand 10
14557 Wilhelmshorsl
(p) 033205-631 63

23197 TCZ TennisClub Zeuthen e.V. Dr. Markus Weyers Dr. Rainer Sommer Bettina Steinberg.Pawlowsky Michael Hoppmann
Kastanienallee 7-8 Nordpromenade 33 Am Staatsrorsl 65 Eichenriog 23 Am Feld 5
15738 Zeulhen 15751 Wildau 15738 Zeuthen 15745 Wildau 15738 Zeulhen
Tel. 033762-916 36 Fax 033762-728 84 (p) 03375-50 04 94 (p) 033762-728 83 (p) 03375-55 17 30 (p) 033762-701 63
2 Plätze (d) 033762-774 11

24 Land Brandenburg, Bezirk Süd-Brandenburg

24139 Spielvereinigung Calau 1926 e.V. Lutz Ebrechl Torsten Templin Torsten Templin Siegfried Kossak
Ziegelstr.JSportplatz Wohnpark am Funkturm 1 Otto·Nuschke-Slr. 43 Otto-Nuschke-Slr. 43 Feldstr.26
03205 Calau 03205 Calau 03205 Calau 03205 Calau 03205 Calau
Tel. 03541-87 06 46 Fax 03541-87 06 46 (p) 03541-801888 (p) 03541-80 34 30 (p) 03541-8034 30 (p) 03541-80 72 70
E-Maillutzebrecht@hotmail.com (d) 03541-28 45 (d) 03541-22 20
2 Pliltze

24140 Tennisclub Bad Saarow e.V. Peter Hesse Peter Hesse Peter Hesse Pater Hesse
Tel. 033631-31 28 Fax 032631-37 24 Karl-Marx-Damm 77 Kan-Marx-Damm 77 Karl-Marx-Damm 77 Kan-Marx-Damm 77

15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow 15526 Bad Saarow
(p) 033631-31 28 (p) 033631-3128 (p) 033631-3128 (p) 033631-3128

24141 Tennisclub Cottbus e.V. Burkhard Schöps Rüdiger Schäfer Daniele Schäfer Andrea Mudrack
Eichenpark 2 Heinrich-Mann-Str. 15 Zuschka 30 Zuschka 30 Kart-Marx-Str. 84
03050 Cottbus 03050 Cottbus 03044 Cottbus 03044 Cottbus 03130 Spremberg
Tel. 0355-79 4333 (p) 0355-866 99 23 (p) 0355-87 01 03 (p) 0355-87 01 03 (p) 03563-60 55 60
E-Mail:t tennisclub.cottbus@t-online.de/
7 Plätze, Ökonomie 0355-47 1801

24142 SG Sielow e.V. Erhard Wo!! Winrried Bölke Anette Schenker Angela Schulz
Berggasse 1 Sielower Schulstr. 13 Dissener Str. 42 Eschenweg Alte Kresen 2
03055 Cottbus 03055 Cottbus 0355 Cottbus 03055 Cottbus 03054 Cottbus
Tel. 0355-87 07 85 (p) 0355-87 07 85 (p) 0355-87 07 68 (p) 0355-860085 (p) 0355-82 38 38
E-Mail wolferhard@hotmail.com
2 Plätze

24145 BSG Stahl Eisenhüttenstadt e.V. Delle! Engel Karsten Busch Karsten Busch JOrg Harwardt
Stadion der Hüttenwerker, Waldstr. 1 GrünsIr. 4 Friedrich-Engels-Str. 33 Friedrich-Engels-Slr. 33 Neue Gartenstr. 20
15890 Eisenhüttenstadt 15890 Eisenhüttenstadl 15890 EisenhOnenstadt 15890 Eisenhüttensladt 15890 Eisenhüttensladl
Tel. 03364-375002 Fax 03364-375002 (p) 03364-416315 (p) 03364-77 19 20 (p) 03364-77 1920 (p) 03364-44475
E-Mail deller.engel@web.de
2 Plätze

24146 Tennisverein Eisterwerda e.V. Dieter Anders Dieter Anders Dieter Anders Hans Jahn

Ludwig-Jahn-Sportslätte Ludwig-Jahn-Slr. 44 Ludwi9-Jahn-Str. 44 Ludwig-Jahn-Slr.44 Westliche Feldmark 31
04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eisterwerda 04910 Eislerwerda
Tel. 03533-36 94 (p) 03533-36 94 (p) 03533-36 94 (p) 03533-36 94 (p) 03533-37 53
3 Plätze, Ökonomie 03533-29 64
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24148 TC Sängerstadt·Flnsterwalde e.V. Andreas Rietz Herren: Deltef Pischke Carsten Mudlack Thomas Haubitz
Brunnenstr.lStadion des Friedens Hebbelslr.8 Torgauer Sir. 55 Mecklenburger Str. 20 DorfsIr. 53
03238 Finsterwalde 03238 Finslerwalde 03253 Doberlug-Kirchhain 03238 Finsterwalde 03249 Zeckerin
Tel. 0172-352 4313 Fax 03531·70 01 03 (p) 0172-352 4313 (p) 035322-307 11 (p) 03531-38191 72 (p) 03563·232 38
4 Platze Damen: Anne·Katrin Repke

HauptsIr. 18
03249 Möllendorf

24149 TV Blau-Weiß 90 Forst e.V. Helmut Mlttmann Gudrun Kummer Olaf Geißler Christina Schneider
An der Rennbahn MühlensIr. 31 Waldstr.21 Hermann-Löns-Str. 42 Keunscher Kirchweg 38
03149 Forst (Lausitz) 03149 Forst 03149 Forst 03149 Forst 03149 Forst
Tel. 03562-98 43 36 Fax 03562-69 17 62 • 69 17 85 (p) 03562-2475 (p) 03562-66 27 80 (p) 03562-66 27 61 (p) 03562-63 95
4 Platze (d) 03562·77 18

24150 ESV Frankfurt (Oder) e.V. Hans-Joachim Pater Herren: Dr. Stephan Rothe Falk SchOler Veil Junker
Markendorfer Str. 12 WildenbruchsIr. 13 a Friedrich-Hegel-Str. 5 Hauptslr. 45 Otto-Nagel-Str. 24
15234 Frankfurt (Oder) 15230 Frankfurt (Oder) 15230 Frankfurt (Oder) 15326 Podelzig 15234 Frankfurt (Oder)
Tel. 0335-400 13 05 (p) 0335-500 09 58 (p) 0335-50 02 567 (p) 033601-62148 (p) 0335-4332 14
Internet www.tennis-frankfurt-oder.de (d) 0335-5213894
6 Platze, Ökonomie 0335-400 13 05 Damen: Or. Gudrun Frey

lessingstr. 6
15230 Frankfurt (Oder)
(p) 0335-53 5597

24151 SG "Gaselan" Fürstenwalde e.V. Klaus Runge JOrg Budarick 8ert Kriegel Hannelore Schulz
Karl-Liebknecht-Str.20(Harbig-Stad) Karl·Liebknecht-Str. 20 An der Kohlebahn 10 Wriezener Str. 24 Jahnstr.46
15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde 15517 Fürstenwalde
Tel. 03361·32182 Fax 03361-34 08 41 (p) 03361-2357 (p) 03361-30 95 85 (p) 03361-34 40 62 (p) 03361-34 35 85
E-Mail sg-gaselan@t-online.de (d) 03361-321 82 (d) 03361321 62
Internet www.fuerstenwalde-spree.de/gaselan/index.htm
3 Platze

24152 sv Großräschen e.V. Or. Wamer Lehnig Uwe Wenner Günter Paulick Axel Zschiesche
Emst-Thälmann-Str.74 Ahlbeckerslr. 5 Wiesenstr. 24a Greifswalder Sir. 22 Rostocker Sir. 21
01983 Grollräschen 01983 Grollräschen 01983 Freienhufen 01983 Großräschen 01983 Großräschen
Tel. 035753~0 10 (p) 035753-60 97 (p) 035753-120 08 (p) 035753-140 87 (p) 035753-52 82
4 Plätze (d) 035753-377 57 (d) 03573-78 29 70 (d) 035753-267 37

24153 TVG "SaUy Bein" Beelitz e.V. JOrg Künkel Christian Förster Norbert Wiencek Nico Effenberger
Sportkomplex Bergstrasse Dorfstr. 12 B Carl-von-Ossietsky-Slr. 33 Wittbrietzener Str. RingsIr. 17
14547 Beelitz 14547 Schlunkendorf 14547 Beelitz 14547 Elsholz 14547 Beelitz
2 Platze (p) 033204-418 04 (p) 033204-411 75 (p) 033204-401 56 (p) 033204-609 38

24156 Herzberger TC Grün- Weiß e.V. Dr. JOrg Böning Herren: Sebastian Bradke Pedro FOrster Dr. JOrg Böning
Badstr. 13/Sportanlage Anhalter Sir. 50 Wilhelm-Pieck-Ring 24 Torgauer Sir. 50 Anhalter Sir. 50
04916 Herzberg 04916 Herzberg 04916 Herzberg/E. 04916 Herzberg 04916 Herzberg
Tel. 03535-31 42 (p) 03535-31 42 (p) 03535-33 35 (p) 03535-208 72 (p) 03535-31 42
E-Mail tc-herzberg@web.de (d) 03535-31 42 Damen: Kristina Rothbarth (d) 03535-208 72 (d) 03535-31 42
3 Plätze Karl-liebknechl-Slr. 59

04916 Herzberg/E.
(p) 03535-230 92

24157 Tennisclub Jüterbog e.V. Heinrich Claasen Rolt Behrendt Simone Hake Peter lindner
Grünaer Weg/Stadion der Eisenbahner Luckenwalder Sir. 42 Luckenwalder Str. 2 Weinberge 153 Dorfslr.15
14913 Jüternog 14913 JOterbag 14913 Jüterbog 14913 JOternog 14913 NiedergOrsdorf
4 Platze, Ökonomie 03372-401571 (p) 03372-43 21 60 (d) 03372-40 24 30 (p) 03372-441744 (d) 03372-416 80

24159 Tennisclub Lauchhammer 1953 e.V. Michael Thate Henry Mrose N.N. Fred Reinhardt
Weinbergstrasse Bockwitzer Str. 11 Kostebrauerstr. 27 Birkenweg 12
01979 Lauchhammer-Mitte 01979 Lauchhammer-West 01987 Schwarzheide 01979 Lauchhammer·Nord
Tel. 03574-12 21 04 (p) 03574-70 31 (p) 035752-77305 (p) 03574-12 42 53
3 Plätze (d) 035753-267 62 o. 60 (d) 0172-909 51 94

24160 Luckenwalder Tennisclub e.V. Christoph Amold Walter Junge Dagmar Reiprich Christian Ziege
Str.d.FriedensJSeelenbinder-Slad. Erlengraben 10 Dornenweg 7 Eichenstr. 2 Salzufler Allee 29
14943 Luckenwalde 14943 Luckenw.lOTKolzenburgl4943 Luckenwalde 14943 Luckenwalde 14943 Luckenwalde
Tel. 03371-62 01 25 (p) 03371-63 17 87 (p) 03371·613757 (p) 03371-642892 (p) 03371-61 2361
4 Plätze (d) 03371~2 25 73

24162 Tennisclub Grün-Weiß Lübben e.V. Dellef Kandal Andreas Schenker Franziska Schwengber Rüdiger Skodzinski
Nachtigallenweg WiesensIr. 23 Lieberoser Sir. 31 Virchowstr. 2 Hinter der Mauer 9
15907 LObben 03222 Lübbenau 15907 Lübben 15907 Lübben 15907 Lübben
4 Plätze (p) 03542-34 77 (p) 03546·181404 (p) 03546-1817 58 (p) 03546-18 73 64

(d) 0171-78694 91 (d) 03546-70 34

24165 Turnverein 1861 ForstlL. Christiane Beyer Andre Beyer Claudia Schuster Heinz Berthold
Wehrinselstr. August-Bebel-St,,11 August-Bebel-Slr. 11 Bahnhofstr. 17 Ziegelsir. 1
03149 Forst 03149 Forst (Lausitz) 03149 ForstII. 03149 Forsl 03149 Forst (Lausitz)
Tel. 03562-88 32 Fax 03562-2329 (p) 03562-2329 (p) 03562-23 29 (p) 03562-66 1082 (p) 03562-64 02
3 Plätze (d) 03562-64 02

24166 Cottbuser·Tennlssport-Verein 92 eV Sylvia Sandros Christian Jähne Marcel Kiewitt Steffen Brodowski
Am Priorgraben 53 Lieberoser Str. 7a Räschener Sir. 17 Hagenwerdaer Str. 3 Wilhelmstr. 6
03048 Cottbus 03046 Cottbus 03048 Cottbus 03050 Cottbus 03046 Cottbus
Tel. 0355-47 24 53 Fax 0355-47 24 53 (p) 0355-78 42 432 (p) 0355-79 71 42 (p) 0355-52 35 67 (p) 0355-702537
8 Plätze, Ökonomie 0355-430 11 53 (d) 0355~65 21 06 (d) 0355~1 01 45

24172 Sportgemeinschaft Vetschau 1992 eV Matthlas Kleindienst Michael Urban Michael Urban Frank Großmann
Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportplatz Dorfplatz 6 Gasse 2 a Gasse 2 a Oststr.l
03226 Velschau 03226 Raddusch 03226 Suschow 03226 Suschow 03226 Velschau
Tel. 035433-558 06 (p) 035433-720 70 (p) 035433-558 06 (p) 035433-558 06 (p) 035433-4218
2 Plätze

d
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24177

24179

24180

24181

24183

24185

24188

24198

24200

24201

Empor Oahme e.V.
Schellstr.lAm Schwimmbad
159360ahme
Tel. 035451-202
2 Plätze

FTC Fürstenwalder Tennisclub
Große Freizeit 3
15517 Fürstenwalde
Tel. 03361-34 59 91
3 Plätze

Tennisclub Schwarzheide e.V.
MOckenberger Sir. (Am Sportplatz)
01987 Schwarzheide-West
Tel. 035752-ö22 17 Fax 035752-65 80 30
3 Plätze

SG Einheit Spremberg e.V.
Drebkauer Slr.
03130 Spremberg
Tel. 03563-20 75
6 Plätze, Okonomie 03563-20 75

Mühlberger Tennisclub e.V.
Am Sportplatz
04931 MOhlberglElbe
Tel. 035342-704 22 Fax 035342-704 22
Internet www.muehlberger-tc.purespace.de
2 Plätze

Sporting Club Berlin
Am Golfplatz 1
15526 Bad Saarow
Tel. 033631-ö35 00 Fax 033631-635 70
8 Plätze, Okonomie 033631-635 00

SV Teupitz-Groß Köris e. V.
Buchholzer Sir.
15755 Teupitz
Tel. 033766·201 69
2 Plätze

Tennis-Club Wendisch-Rletz e.V.
Dahmsdorferstr. 16
15864 Wendisch-Rietz
Tel. 033679-210
2 Plätze

Tennisclub Lindenau e.V.
Ortrander Sir. 5
01945 Undenau
Tel. 035755-500 89 Fax 035755-15002
3 Plätze

Peitzer Tennisclub 1997 e. V.
Am Loksportplatz
03185 Peitz
Tel. 035601-300 13
4 Plätze

Vors.lAbt.Ltr.

Boda Thiniu5
Jüterboger Chaussee 52
159360ahme
(p) 035451-217

Paul Böhmert
August-Bebel-SIr. 88
15517 Fürstenwalde
(p) 03361-30 9813

Dieter Baumgardt
Rosa-Luxemburg-Slr. 13
01945 Ruhland
(p) 035752-26 81
(d) 035752-622 17

Hans-Joachim Petrick
Amselweg 4
03130 Spremberg
(p) 03563-956 20
(d) 03564-69 43 25

Walter Beyer
Güldenstem 3
04931 MOhlberglElbe
(p) 035342-704 22

Klaus·JOrgen Meier
Kurfürstendamm 150
10709 Ber1inarow
(d) 893 20 00

Paul Vogel
Ruppinstr. 16
15749 MIttenwaide
(p) 033766·201 69

Peler Jansen
Siedlungsweg 6
15859 Stort<ow
(p) 033678-627 49

Christel Herzog
Ortrander Str. 5
01945 Lindenau
(p) 035755-6145.15003

Christof Backer
Alte BahnhofsIr. 57 b
03185 Peitz
(p) 035601-248 99
(d) 0355-38 08 020

Sportwart

JQrgen Zogbaum
Schwebendorfer Weg 4
159360ahme
(p) 035451-90 168

Cordula Günther
Vogelsang 7
15517 Fürstenwalde
(p) 03361-34 38 69

Frank Böhler
GefludersIr. 47
01987 Schwarzheide
(p) 035752-154 78
(d) 035752-625 03

Warner ludwig
Curt-Möbius-Str.9
03042 Cottbus
(p) 0355-72 6316

Herren: Reinhard Bodack
Jeserstr. 1 b
04931 MOhlbergiE.
(p) 035342-70315
Damen: Marika Kinne
Herrenstr. 67
04931 MOhlberg
(p) 035342-70 615
(d) 035342-71 969

Wolfram Gattig
Ahornallee 26 a
15526 Bad Saarow
(d) 033631-34 98 12

N.N.

AJexander Pohl
Große Leegeslr. 75
13055 Benin
(p) 030-9799 4322

Uwe Muschinski
Tettauerstr. 20a
01945 Lindenau
(p) 035755-52956

Hans-Jürgen Bachmann
R.-Breitscheid·Str. 26
03185 Peitz
(p) 035601-231 01
(d) 035601-81 80

Jugendwart

JOrgen Zogbaum
Schwebendorfer Weg 4
15g360ahme
(p) 035451-90168

Corduta Günther
Vogelsang 7
15517 Fürslenwalde
(p) 03361-34 3869

Olatlschitschke
Kan-Liebknecht-Str.28
01987 Schwarzheide
(p) 035752·705 46

Bemd Keller
Kollerbergring 55
03130 Spremberg
(p) 03563-908 66

Anja Krake
Herrenstr. 21
04931 MOhlberg
(p) 035342-70 641

Michael Schrader
Gärtnerstr.4
15517 FOrstenwalde
(d) 03361-710056

N.N.

Kathlen Piesker
Oahmsdorferslr. 16
15864 Wendisch-Rietz
(p) 033678-210
(d) 0333678·151367

Marco Fiedler
Platz der Einheit 7
01945 Lindenau
(p) 035755- 553 59

Andre Fiebich
Graureiherstr. 6 14
03185 Peitz
(p) 035601·33095

Kassenwart

Christian Zimmermann
TöpfersIr. 32
159360ahme
(p) 0171-4227658
(d) 035451-90057 o. 830e

N.N.

Dieler Clausen
Ruhlander Sir. 65 b
01987 Schwarzheide
(p) 035752-801 51

Hans-Joachim Schulze
Adolt-Diasterweg-Ring 22
03130 Spremberg
(p) 03563-40 40

Dr. Pater Stenger
Altstädler Markt 3
04931 MOhlbergiE.
(p) 035342-312
(d) 035342-312

Heinz Leitsberger
Friedrich·Engels-Damm 300
15526 Bad Saarow
(d) 033631-635 00

Frank Manke
Grüner Weg 07
15746 Groß Köris
(p) 033766- 414 74

Ulrike Thönsmann
Kolpinerslr. 5
15518 Kolpin
(p) 033631-27 70

Christian Beier
Cottbuser Str. 41
03238 Finsterwalde
(d) 035325-167 01

Katri" Kärgel
Oorfstr.4
03185 Turnow
(p) 035601-316 55



Sie suchen noch eine Hallenstunde
für den Winter ?

Trainieren Sie im Landes-Leistungs-Zentrum

des

Tennis-Verband Berlin-Brandenburg e.V.

Wir bieten Ihnen:

eine modernisierte feste 3-Feld-Halle
Teppichbelag auf gelenkschonenden
Holzschwingboden
günstige Konditionen

Wir haben Ihr Interesse geweckt ?

Informationen unter Tennis-Verband Berlin-Brandenburg e.V.,
Auerbacher Str. 19, Tel.: 030 - 89 72 87 30, E-mail: info@tvbb.de

I

I

«
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Drei von sechs Siegern aus Bernau:

SportForum Winter Circuit 2002

I n diesem Jahr fand zum zweiten Mal
im SportForum Bernau der Wintercir­

cuit um den Audi Zemke-Cup 2002 mit
vier Turnieren statt. Nach den drei Serien­
turnieren hatten sich die zwölf Besten aus
den Altersklassen für das Masters qualifi­
ziert. Die Qualität dieses Turniers war
sehr gut, die Teilnehmerfelder top-besetzt
und speziell im Nachwuchsbereich war
fast die gesamte Elite aus den Altersklas­
sen am Start. "Es waren Spieler vertreten
aus Hamburg, Niedersachsen, Magde­
burg, Sachsen, Brandenburg und Berlin.
Dass die Berliner letztendlich so erfolg­
reich waren, spricht für die gute Jugend­
und Nachwuchsarbeit auch unseres Leis­
tungszentrums, denn wir haben immerhin
drei von sechs Siegern gestellt", berichtet
Turnierleiter Gert Rinow. In den Alters­
klassen wurde in Gruppen gespielt, und
die jeweils beiden Gruppenbesten kamen
ins Viertelfinale.

IIja, der Zwei-Klassen Spieler
Als Sieger zogen bei den Junioren der AK
IV ins Halbfinale: Ilja Ikonnikov (LTTC
Rot-Weiß), Bastian Kruse (Blankenese),
:Julian Taro Hitomi (Blau-Gold Steglitz)
und Tim Reiher (TTC Bernau). Ilja ge­
wann gegen Bastian mit 6:0,6:0, und Ju­
lian Taro schlug Tim deutlich mit 6:2 und
6:l.

Das Finale war eine klare Angelegen­
heit für Ilja, mit 6:0 und 6:2 gewann er
gegen Julian Taro. In seinen fünf Matches
gab er nur insgesamt drei Spiele ab. Ilja
hatte zuvor bereits ein Serien turnier in der
AK IV gewonnen, das zweite Turnier

dann in der AK III gespielt und dort das
Viertelfinale erreicht, sodass er über die
Punktewertung für beide Masters qualifi­
ziert war. Im Masters entschied er sich
wieder für die AK IV, mit Erfolg.

Oliver gewinnt die AK 111
Bei den Junioren der AK 111 standen sich
im Halbfinale Oliver Andrejczuk (LTTC
Rot-Weiß) und Alexander Kozeniewicz
aus Niedersachsen gegenüber. Oliver
spielte sich mit 6:3 und 6:3 ins Finale.
Ihm folgte Ali Mirzakhani (Rissener SV,
HAM) durch ein 6:3 und 6:0 über Aaron
Yousuf (Blau-Gold Steglitz). Im Finale
hatte Oliver mit einem gleichwertigen
Gegner schwer zu kämpfen, ehe er mit
6:3, 2:6 und 6:4 den Masters-Sieg feiern
konnte. Den 3. Platz holte sich Alexander
Korzeniewicz mit 6:2 und 6:0 gegen
Aaron Yousuf.

Moritz Schäfer, AK 11- Master
In der AK 11 konnten sich für das Vier­
telfinale qualifizieren: Michal Zawadzki
(HSC Berlin), Mark Tanz (BW Dresden),
Andre Timme (TC GW Burg, Sachsen­
Anhalt), Philipp Blank (LTTC Rot-Weiß),
Zsu-Minh Huang (TC Bad Wald­
siedlung), Moritz Schäfer (BSV 92), Igor
Lakhno (BSV 92) und Philipp Schulz
(TTC Bernau). Im Halbfinale besiegte
Michal Philipp Blank mit 6:3 und 6:2 und
Moritz setzte sich mit 6:4 und 6: 1 gegen
Philipp Schulz durch. Das Finale sicherte
sich Moritz durch ein klares 6:3 und 6:2
gegen Michal vom HSC. Den 3. Platz be­
legte Philipp Schulz aus Bernau.

Lukasz - mit Ruhe und
Konzentration zum Sieg
Mit Wodnicki, Omrcen, Herold, Scheff­
rahn, Taplik und Geissmann waren beim
Nachwuchs die bekanntesten Spieler aus
dem Berliner Raum im Viertelfinale ver­
treten. Jacek Twarowski aus Blankenese
und Christian Haupt aus Dresden hatten
sich ebenfalls qualifiziert. In der Vor­
schlussrunde kämpften Lukacz Wodnicki
(Blau-Gold Steglitz) und Roman Herold
(LTTC Rot-Weiß) um den Einzug ins Fi­
nale. Lukacz gewann 6:0 und 6:4. Der an­
dere Finalgegner, Valerie Geismann (Gru­
newald TC), warf Christian Haupt mit 6: I
und 6:4 aus dem Rennen. Den Finalsieg
holte sich Lukacz mit 6:2 und 6:1 gegen
Valerie. "Ich war drei Wochen verletzt
und trainiere erst seit einer Woche wieder,
die Kondition fehlt mir noch etwas", be­
richtete Valerie. Lukacz gewann den Cir­
cuit fast ungefährdet. Lediglich in den
Vorrundenturnieren unterlag er im Finale
einmal Mischa Zverev aus Hamburg und
verlor in Kleinmachnow gegen Jens
Woloszczak.

Nicole Lommatzsch­
Beste der AK 111
Aus den vier Gruppen spielte sich Beate
Michallek (TTC Bernau) erfolgreich ins
Halbfinale mit einem 6:3 und 7:5-Sieg
über Tina Golaszewski. Nicole Lom­
matzsch (Klejnmachnow) setzte sich ge­
gen Aleksandra Marjanovic (BTC 1904)
mit 6:4 und 6:3 durch. Ein 3:6, 6:3, 6:1­
Erfolg über Vanessa Veit (Blau-Gold
Steglitz) verschaffte Vanessa Hegemann
(TV Frohnau) den Einzug ins Halbfinale,
das gleiche gelang Julia Gärtig (BTC
Gropiusstadt) mit dem 6:2, 6:7, 6:4 über
Nicole Fitzner vom TTC Bernau. Nicole
schlug im Halbfinale Beate mit 6: 1 und
6:4, Vanessa Hegemann gewann gegen
Julia mit 6:2 und 6:2. Das Finale konnte
Nicole gegen Vanessa klar für sich ent­
scheiden mit 6:4 und 6:3. Beate Mi­
challek blieb als Trostpflaster der 3.
Platz.

Claudia wieder Spitze
Manuela Emmrich aus Magdeburg be­
stritt das erste Halbfinale gegen Claudia
Merkel (LTTC Rot-Weiß) und unterlag
mit 3:6 und 1:6. Manuela, die Tochter des
bekannten DDR-Meisters, meinte zum
Turnierverlauf: "Nach drei sehr guten
Spielen war ich heute im Halbfinale am
Ende meiner körperlichen Kräfte. Im

Fortsetzung s. Seite 40
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Spiel um Platz 3 konnte ich daher nicht
mehr antreten". In ihrem Tennisklub in
Magdeburg spielt sie in der Regionalliga
und wird in diesem Jahr noch einmal nach
Berlin kommen. Vor zwei Wochen beleg­
te sie bei den Landesmeisterschaften den
2. Platz. Mira Mellin (TC GW Gifhom,
NTV) verlor das zweite Match gegen Ma­
ria Pugatschova (TK Blau-Gold Steglitz)
mit 6:7 und I :6. In der Gruppe 4 hatte

Mira groß aufgespielt und Claudia noch
mit 6: 1,6:2 geschockt. "Ich bin überhaupt
nicht ins Spiel gekommen, am Anfang
hab ich keinen Ball getroffen und dadurch
das Spiel verschenkt", beschrieb Claudia
ihre Leistung. Im Viertelfinale gegen Sa­
bine Lisicki (LTTC Rot-Weiß) gewann
sie dann jedoch mit 6:4, 5:7 und 6: 1. Die
vier Spiele bis zum Finale schienen für
Claudia Merkel das richtige Training ge-

wesen zu sein, denn gegen Maria Pugat­
schova blieb sie mit 3:6, 6: 1 und 6:4 er­
folgreich. "Am Ende eines schweren Tur­
niers hat sie zu ihrer gewohnten Form zu­
rückgefunden. Wichtig war ihr Sieg ge­
gen Sabine Lisicki, die auf dem Weg ins
Halbfinale mehrere Favoritinnen geschla­
gen hatte", kommentierte Gert Rinow die
Leistung der Siegerin.

Andreas Springer

d

"Die jeweiligen Sieger erhalten ein
einmonatiges Trainingsstipendium im
Tennis Leistungs-Zentrum Bemau oder
im TLZ Kleinmachnow. Im letzten Jahr
hatten wir weit über 170 Teilnehmer und
in diesem Jahr nur 70, aber ich hoffe, dass
der Zuspruch im nächsten Jahr wieder
größer ist", resümierte Tumierleiter Gert
Rinow. Andreas Springer

© Jan Unterhamscheidt (SC Branden­
burg) hatte alle drei Turniere des Jhg. 92
gewonnen und die maximale Punktzahl
120 elTeicht. Beim Mastersfinale siegte er
ebenfalls. Die weiteren Plätze belegten
Oliver Gröling und Hakan Heise (Foto
links unten, v.r.).
© Michael Raizanov (TLZ Kleinmach­
now) Jungen 93 wurde Sieger vor Max
Kepler-Rozycki und Constantin Mossier.
© Pascal Schubert hieß der Sieger bei
den Jungen 94 vor Moritz Bloch und Nils
Samjeske (Foto rechts oben, v.r.).

... und bei den Mädchen:
© Diana Marcu (TC Bad Waldsiedlung)
ist die Siegerin bei den Mädchen Jhg. 91,
gefolgt vom 2. Platz für Natalia Hartmann
(LTTC RW) und 3. Platz von Franziska
von Schlichting (Foto rechts Mitte, v.r.).
© Rosa Kasper (Sutos Berlin) gewann
den Jhg. 92 vor Louisa Schloussen und
AIlI1emarie Larionova.
© Constanze Lodz belegte den j. Platz
vor Louisa von Berenberg-Gossler und
Sharlene Gentzmann.
© Louisa Schubert tat es ihrem Zwil­
lingsbruder Pascal gleich und gewann den
Jhg. 94. Beide spielen beim WG Lichten­
rade. Den 2. Platz erkämpfte Sophie Ul­
rich, den 3. Platz Friedericke Michael
(95) (Foto rechts unten, v.r.).

Die ersten drei Plätze belegten:
© Daniel Bublik (TLZ Kleinmachnow)
belegte bei den Jungen, Jhg. 9 j, den 1.
Platz, den 2. Platz Leon Knirk, den 3.
Platz Dag Bloch.

Masters Völkl Kids Tennis Classics:

Viel Spaß in Bernau

B ei der zweiten Austragung der Völkl
Kids Tennis Classics wurde in die­

sem Jahr in den Jahrgängen 91,92,93,94
um Pokale und die Sachpreise gekämpft.
In den drei Vorrundenturnieren mussten
die Spieler mindestens 25 Punkte errei­
chen, um sich für die Mastersteilnahme
zu qualifizieren. 38 Kinder haben das ge­
schafft. Beim Masters wurde das Spiel
nach 15 Minuten abgepfiffen und der
Spielstand entschied über Sieg oder Nie­
derlage.
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der Jahreshauptversammlung des TENNIS-VERBANDES
BERLlN-BRANDENBURG e. V. vom 10. März 2002

Siegfried Gießler nimmt folgende
Ehrungen vor - mit der Silbernen Ehren­
nadel des TVBB werden ausgezeichnet:

Steglitz) bemängelt, dass nach wie vor er­
hebliche Informationsdefizite bestehen,
betreffend der von den Vereinen für den
Einsatz ausländischer Spieler abzuführen­
den Steuern.

Wolfgang Tismer teilt mit, dass der
TVBB im Oktober vergangenen Jahres
den Vereinen ein Seminar über dieses
doch recht umfangreiche und schwierige
Thema angeboten hat. Lediglich fünf Ver­
eine bekundeten Interesse, wovon nur
zwei Vereine direkt betroffen waren, so­
dass die Veranstaltung mangels Resonanz
abgesagt wurde. Er schlägt jedoch vor, im
Herbst dJ. dieses Seminar für in­
teressierte Vereine erneut anzubieten.

• Timo Fleischfresser und Andreas
Strauchmann für ihre fünfjährigen Ein­
sätze in der Großen Meden-Mannschaft.
• Wolfgang Clemenz für seinen fünfjähri­
gen Einsatz in der Großen Schomburgk­
Mannschaft.
• Evelyn Marquardt in Anerkennung ihrer
Verdienste um den Tennissport. Sie wurde
1994 zur Damen-Sportwartin des Bezirks
Süd-Berlin gewählt. Seit dieser Zeit ist sie
mit großem Engagement und persönli­
chem Einsatz in dieser Funktion tätig.

Fortsetzung s. Seite 42

TOP 4
Aussprache zu den Berichten
HeillZ Deutschendorf (TK Blau-Gold

TOP 3
Berichte der Mitglieder des
Präsidiums und des erweiterten
Präsidiums
Zu den - ebenfalls veröffent]jchten - Be­
richten der Mitglieder des Präsidiums und
des erweiterten Präsidiums gibt es keine
Fragen.

TOP 2
Bericht über das
Geschäftsjahr 2001
Zum Bericht über das Geschäftsjahr
2001, der im amtlichen Organ "Berlin­
Brandenburg Tennis" veröffentlicht
wurde, macht Siegfried GießleI' einige er­
gänzende Anmerkungen.

Er spricht über die Initiativen des
Verbandes, den Vereinen Hilfe zu vermit­
teln bezüglich der Stromkosten sowie des
günstigen Einkaufs von Heizöl. Während
man bei der Bewag trotz Ausschöpfung
vieler Möglichkeiten wie Rahmenverträ­
ge, Sammelbestellungen, Fragebogenak­
tion an die Vereine leider bis heute keinen
Erfolg verbuchen konnte, hat sich in Be­
zug auf den Einkauf von Heizöl einiges
getan. Die Firma Telschow und Matern
bietet attraktive Sonderkonditionen an so­
wie Maßnahmen im PR-Bereich durch In­
serate in den Vereinszeitungen und Wer­
bung auf Sichtblenden.

Fragen zum Bericht werden nicht ge­
stellt.

Siegfried GießleI' stellt die neu eingetrete­
nen Vereine vor:

TC Blau-Weiss Westend e. V.
Vorsitzender Ralf Jacob
1. Tremmener Tennis-Club 1999 e. V.
Vorsitzender Peter Lehnhardt
Tennis-Club Bad Wilsnack e. V.
Vorsitzender Dr. Klaus Speckin
Tennis-Club Seeburg e. V.
Vorsitzender Mark Jon Hamlin

In 32 Vereinen fand ein Wechsel der Vor­
sitzenden statt.

SV Senat hat sich in TC Wilmersdorf e. V.
und SG Beelitz 1912/99 in TVG "Sally
Bein" Beelitz e. V. umbenannt.
Aus dem TVBB ausgetreten sind:

TC Grün-Weiss Atlanta e. V.
Köpenicker SV Ajax e. V.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht über das Geschäftsjahr 2001
3. Berichte der Mitglieder des Präsi­

diums und des erweiterten Präsi­
diums

4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht des Disziplinarausschusses
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Präsidiums
9. Neuwahl der Kassenprüfer

10. Haushaltsvoranschlag 2002;
Festsetzung der Jahresbeiträge sowie
Beschlussfassung über den Antrag
des Präsidiums auf Beibehaltung der
Abnahme von Karten für die Inter­
nationalen Meisterschaften von
Deutschland für Damen

ll. Anträge
a) für Satzungsänderungen
b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige

12. Festsetzung der Termine 2002
13. Verschiedenes

TOP 1
Feststellung der Anwesenheit
Von den stimmberechtigten Mitgliedern
sind J03 Vereine mit insgesamt 238 Stim­
men sowie 4 Ehrenmitglieder mit je 1
Stimme anwesend.

Stimmberechtigt:
203 Vereine mit insgesamt 372 Stimmen,
4 Ehrenmitglieder mit je I Stimme

Tagungsende: 15.05 Uhr

Tagungsbeginn: 13.10 Uhr

Tagungsort:
Hotel Inter-Continental
Budapester Str. 2, 10787 Berlin

Der Präsident des TENNIS-VERBAN­
DES BERLlN-BRANDENBURG e. v.,
Siegfried Gießler, eröffnet die Jahres­
hauptversammlung, zu der form- und
fristgerecht eingeladen wurde. Er begrüßt
alle Anwesenden, insbesondere die Eh­
renmitglieder Kar! Marlinghaus, Karola
Meyer-Ziegler, Ernst Plötz und Elisabeth
Titz sowie Andreas Springer als Vertreter
der Presse. Er äußert seine Freude über
äen guten Besuch der Versammlung.

Da aus der Versammlung keine Än­
derungswünsche kommen, wird nach der
Tagesordnung verfahren.
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Siegfried Gießler teilt der Versamm­
lung mit, dass Walter Esser sich im letzten
Jahr endgültig ins Privatleben zurückge­
zogen hat. Seit über 40 Jahren war er eh­
renamtlich tätig. Er war Jugendwart und
Referent für Schultennis im damaligen
Berliner Tennis-Verband. Gleichzeitig
war er Mitglied der Jugendkommission
des DTB. Er war 13 Jahre Geschäftsfüh­
rer im Verband und hat mit großem Enga­
gement beim Zusammenschluss der Ver­
bände Berlin und Brandenburg mitge­
wirkt. Mehrfach war er als Kassenprüfer
des TVBB tätig und zehn Jahre als Spiel­
leiter für die Regionalliga Ost verantwort­
lich. Für all diese vielseitigen Tätigkeiten
bittet Siegfried Gießler die Versammlung,
Waltel' Esser zum Ehrenmitglied zu wäh­
len. Die Wahl erfolgt einstimmig.

TOP S
Bericht des
Disziplinarausschusses
Jürgen Thron (SCC) teilt der Versamm­
lung mit, dass der Disziplinarausschuss
im Berichtszeitraum tätig werden musste.
Es handelte sich um eine Verfehlung ver­
baler Art eines Spielers während der Ver­
bandsspiele. Im Vorgriff einer Entschei­
dung durch den DisziplinaI'ausschuss
wurde der Spieler durch seinen Klub für
alle in- und externen Turniere im Rahmen
der Saison 2001 gesperrt. Weitere Sank­
tionen hielt der Disziplinarausschuss
nicht für erforderlich.

TOP 6
Bericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister, Wolfgang Tismer, er­
läutert ausführlich seinen - den Vereinen
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vorab zugegangenen - Jahresabschluss­
bericht und beantwortet Fragen aus der
Versammlung.

Siegfried GießleI' dankt Wolfgang
Tismer für seine Ausführungen und macht
noch einige Anmerkungen über die jetzt
fehlenden DTB-Zuschüsse und die damit
verbundenen Sparmaßnahmen im Sport­
betrieb.

TOP 7
Bericht der Kassenprüfer
Peter Ristau (TC 1899 Blau-Weiss) be­
richtet über die am 13. Januar 2002 in der
Geschäftsstelle des TVBB durchgeführte
Prüfung der Buchhaltung und des Jahres­
abschlusses für das Jahr 200 I. Es ergaben
sich keine Beanstandungen. Er beschei­
nigt die ordnungsgemäße Buchhaltung
und schlägt die Entlastung des Schatz­
meisters sowie des gesamten Präsidiums
vor.

TOP 8
Entlastung des Präsidiums
Die Entlastung des Schatzmeisters und
des Präsidiums erfolgt einstimmig. Sieg­
fried Gießler dankt allen für die geleistete
Arbeit.

TOP 9
Neuwahl der
Kassenprüfer
Siegfried Gießler dankt den Kassenprü­
fern für ihre Arbeit. Er teilt mit, dass Peter
Ristau und Klaus Nüske (BTC Grün-Gold
1904) ihre Bereitschaft zur erneuten Kan­
didatur erklärt haben. Aus der VerSal11l11­
lung kommen keine weiteren Vorschläge.
Die Wiederwahl erfolgt einstimmig.

TENN/5-5HOP Tel. 606 1055
Inh. Michael Lingner

Ihr Te/}/}!sspez!q/!sf qm 8LU8
MO.-Fr. 10.00-18.00 Uhr Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Tennis-Shop . Buschkrugallee 54 . 12359 Berlin
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TOP 11 - Anträge
a) für Satzungsänderungen
b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige
Zu a) Satzungsänderungen und c) sonstige liegen keine Anträge
vor.

Prof. Dr. Dieter Rewicki übernimmt es, den Antrag des
TVBB auf Beschlussfassung der Wettspielodnung in der re­
daktionell überarbeiteten und präzisierten Fassung zu erläutern
und zur Abstimmung zu bringen. Der Antrag wird einstimmig
genehmigt.

TOP 10
Haushaltsvoranschlag 2002; Festsetzung der
Jahresbeiträge sowie Beschlussfassung über den
Antrag des Präsidiums auf Beibehaltung der
Abnahme von Karten für die Internationalen
Meisterschaften von Deutschland für Damen.
Wolfgang Tismer erläutert den Haushaltsvoranschlag 2002, der
von der Versammlung zustinunend zur Kenntnis genommen
wird.

Die Jahresbeiträge bleiben unverändert. Ab 2003 betragen
die Meldegebühren für Mannschaften 15 Euro pro Erwachsener­
und 10 Euro pro Jugendmannschaft.

Der Antrag auf Beibehaltung der Abnahme von Karten für
die Internationalen Meisterschaften von Deutschland für Damen
beim LTTC Rot-Weiß wird mit Mehrheit angenommen.

TOP 12 - Festsetzung der Termine 2002
Der Terminplan 2002 wurde allen Vereinen zusammen mit der
Einladung zur Jahreshauptversammlung zugeschickt. Fragen
werden nicht gestellt.

Hergard Zoega macht noch auf folgende Termine aufmerk­
sam: Im August 2002 findet ein Golf- und Tennistull1ier statt.
Veranstalter sind der LTTC Rot-Weiß und der Golf- und Country­
Club Seddiner See. Die Sport- und Jugendwartesitzung findet am
18. März 2002 um 18.00 Uhr beim Landessportbund Berlin statt.
Eine Informationsveranstaltung für Mannschaftsführer findet am
8. April 2002 um 18.00 Uhr beim Berliner Schlittschuh-Club
statt.

Gustav Bethke gibt bekannt: Am 1. und 2. Juni 2002 findet
das Festival des Sports beim SC Siemensstadt statt. Am 6. und 7.
Juli 2002 findet im Stadion der Weltjugend eine Beach-Tennis­
Veranstaltung statt.

Ein Boden,
der mitspielt.

Die weltweit besten Referenzadressen:

• AII-England-Tennis-and-Crocket-Club,
Wimbredon

• Tennisverband Mittelrhein
• Westfälischer Tennisverband
• Tennisverband Berlin-Brandenburg
• TC Blau-Weiß Leimen, Boris-Becker-Halle
• Gerry-Weber-Halle
• Tenniscenter Brühl
• RTHC Leverkusen.

Die
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Und in über 1000 anderen Hallen wird Tag für Tag auf
GIRLOON Tennisboden aufgeschlagen.

Lossen Sie sich die sportlichen und wirtschafllichen Asse zu
diesem Spitzenboden von uns servieren.

IL/?/ml fit~~l@!~ll;
TEL 02 J 1 I )3 )7 27
FAX 02 J 1 I J3 42 84

Informieren Sie sich über unsere Leasingangebote

spielen,
DU

GIRLOON
TENNISBODEN

Björn Theuergarten
Geschäftsführer

Siegfried Gießler
Präsident

TOP 13
Verschiedenes
Dr. Wolfgang Senger (TC Grün-Gold Pankow) bittet den TVBB
um Hilfe beim LSB und Senat bezüglich der sehr hohen Gebüh­
ren der BSR. Des Weiteren spricht er über das Leistungsförde­
rungsproblem und wie Jugendliche an die Vereine gebunden wer­
den könnten. Siegfried Gießler erklärt zu diesem Punkt, dass der
TVBB finanziell nicht helfen kann. Gleichzeitig gibt er Anregun­
gen, wie man Jugendliche gewinnen könnte. Daraufhin kommen
weitere positive Anregungen aus der Versammlung.

Wolf Böttcher (TC Gelb-Weiß Falkensee) fragt an, warum
die Verbandsspiele nicht ausschließlich mit Dunlop-Bällen ge­
spielt werden. Siegfried Gießler erklärt, dass kartellrechtliche
und finanzielle Gründe dagegen sprechen.

Siegfried Gießler dankt allen anwesenden Vereinsvertretern
für ihre sachliche und konstruktive Mitarbeit. Er schließt die Jah­
reshauptversammlung um 15.05 Uhr.
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Teilnahme von Ausländern
an den Mannschaftswettkämpfen

verschiedenen Landesverbänden ergriffe­
nen Maßnahmen beschrieben werden, sei
hervorgehoben, dass es sich dabei keines­
wegs um ausländerunfreundliche Restrik­
tionen, sondern vielmehr im Kern um
Versuche handelt, unsere Mannschafts­
wettbewerbe wieder auf eine angemesse­
ne, ehrliche Basis zurückzuführen: Dass
nämlich unsere Vereine in der Regel wie­
der mit ihrer gewachsenen Spielstärke in
die Wettbewerbe eintreten. Die Landes­
verbände hätten keinen Regelungsbedarf,
wenn ihre Vereine übereinkämen, in ihren
Mannschaften nur in ihrem normalen Ein­
zugsbereich dauerhaft ansässige, reguläre
deutsche und ausländische Vereinsmit­
glieder einzusetzen. Von einer solchen
Übereinkunft sind wir aber weit entfernt,
sodass eine Steuerung über die Wettspiel­
ordnungen notwendig erscheint. Wesent­
liche dabei verfolgte Tendenzen sind:
• Die Zahl ausländischer "GastspieleI''' in
den Vereinen soll begrenzt werden, und
zwar unabhängig davon, ob sie aus einem
EU- oder einem anderen Land stammen.

• Um Benachteiligungen ansässiger Aus­
länder auszuschließen, soll eine "Neu­
tralisation", d.h. die Gleichstellung mit
deutschen Spielern nach kürzeren Fristen
möglich sein als bisher. In bestimmten Al­
ters- und Spielklassen soll es keine Be­
schränkung der Anzahl ausländischer
Spieler geben.
• Um sportlich besonders engagierten
Vereinen (z.B. solchen mit Ambitionen
zum Aufstieg in die Regional- bzw. Bun­
desligen, in denen es kaum Beschrän­
kungen hinsichtlich ausländischer Spieler
gibt) nicht die Aufstiegschancen zu neh­
men, gibt es für die höchste Verbands­
Spielklasse gelegentlich bestimmte Aus­
nahmeregelungen.

TV Niederrhein:
• Teilnahmebedingungen: Alle Wettspiel­
klassen (mit Ausnahme der Niederrhein­
Liga) werden zu Amateurligen erklärt
(keine Spieler-Arbeitsverhältnsse, keine
Vergütungen außer Kostenersatz). Damit
können alle Ausländer (EU+Nicht-EU)
gleich behandelt werden.
• Neutralisation: Nach fünf Jahren dauer­
haftem Aufenthalt in Deutschland oder
fünf Jahren Spielen für Vereine innerhalb
des DTB (Mitgliedschaft oder Meldung

Fortsetzung s. Seite 46
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I nden Landesverbänden des DTB wur­
de und wird - wie zurzeit auch inner­

halb des TVBB - über Regelungen hin­
sichtlich der Teilnahme von Ausländern
an den Mannschaftswettkämpfen auf Ver­
bandsebene (und darunter) diskutiert. Die
Hintergründe dafür sind unseren Aktiven
wohl bekannt: In unseren Mannschaften
tauchen immer mehr Spieler aus be­
nachbarten Ländern auf, ohne dass diese
in Berlin-Brandenburg ansässig und in die
Mitgliedschaft unserer Vereine wirklich
integriert sind. Es ist nicht abzustreiten,
dass solche spielstarken Ausländer die
sportliche Konkurrenz innerhalb des
TVBB zusehends belebt und damit auch
unsere eigenen Spieler in ihrer Leistungs­
stärke vorangebracht haben. Wahr ist aber
auch, dass eine "Überdosierung" negative
Auswirkungen auf die Motivation unseres
Nachwuchses hat und von unseren Mit­
gliedern, häufig auch wegen des damit
verbundenen, nicht unerheblichen finan­
ziellen Aufwands, nicht mitgetragen wird.

Bevor nun im Folgenden die in den

Abonnieren Sie IIBerlin-Brandenburg TennislI!
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allein genügt nicht). Kinder werden wie Eltern behandelt. In
Deutschland geborene Kinder, die hier ununterbrochen gemeldet
sind, sind eltern-unabhängig neutralisiert.
• Mannschaftsmeldung: In der Niederrheinliga dürfen auf den
Plätzen 1 bis 7 nur zwei Nicht-EU-Ausländer (beliebig viele EU­
Ausländer), in allen Spielklassen darunter nur zwei Ausländer
(EU + Nicht-EU) gemeldet werden. Die Anzahl der Stammspie­
ler erhöht sich dann auf mindestens sieben.
• Mannschaftsaufstellung: In der Niederrheinliga darf in einem
Mannschaftsspiel nur ein Spieler aufgestellt werden, der nicht
EU-Ausländer ist, in allen anderen Spielklassen nur ein Spieler,
der nicht die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt.
TV Rheinland-Pfalz:
• Teilnahmebedingungen: Es gibt keine dem TV Niederrhein
entsprechende Regelung.
• Neutralisation: Nach fünf Jahren dauerhaftem Aufenthalt in
Deutschland und drei Jahren Spielen in Vereinen innerhalb des
DTB. Kinder werden wie Eltern behandelt. In Deutschland gebo­
rene Kinder, die hier ununterbrochen gemeldet sind, sind eltern­
unabhängig neutrabsiert.
• Mannschaftsmeldung: In den Mannschaften der Verbandsklas­
sen und der oberen Spielklsse der Bezirke dÜlfen auf den Plätzen
I bis 7 nur zwei Nicht-EU-Ausländer (beliebig viele EU-Auslän­
der) gemeldet werden. Die Zahl der StammspieleI' erhöht sich
dann auf mindestens sieben.
• Mannschaftsaufstellung: In den Mann-schaften der Verbands­
klassen und der oberen Spielklasse der Bezirke darf in einem
Mannschaftsspiel nur ein Spieler aufgestellt werden, der njcht
EU-Ausländer ist.

Westfälischer TV:
• Teilnahmebedingungen: Alle Wettspielklassen werden zu
Amateurligen erklärt (keine Spieler-Arbeitsverhältnsse, keine
Vergütungen außer Kostenersatz). Danllit können alle Ausländer
(EU+Nicht-EU) gleich behandelt werden.
• Neutralisation: Nach 8 Jahren dauerhaftem Aufenthalt in
Deutschland oder 8 Jahren Spielen für Vereine innerhalb des DTB.
• Mannschaftsmeldung: In allen Spielklassen/Altersklassen auf
Verbands-, Bezirks- oder Kreisebene dürfen beliebig viele Aus­
länder gemeldet werden. Mit Ausnahme der Westfalenligen der
Damen, Herren und Herren 30 sind die ersten vier gemeldeten
deutschen Spieler sowie alle ausländischen Spieler, die vor dem
5. deutschen Spieler gemeldet sind, Stammspieler. In den West­
falenligen der Damen, Herren und Herren 30 werden Ausländer,
welche die Staatsangehörigkeit eines EU-Staates besitzen, deut­
schen Spielern gleichgestellt; die an Position I bis 6 gemeldeten
Spieler sind StammspieleI', befinden sich unter ihnen ein oder
mehrere Spieler, welche keine deutsche oder EU-Staatsangehö­
rigkeit haben, so sind die ersten fünf Spieler mit deutscher oder
EU-Staatsangehörigkeit Stammspieler.
• Mannschaftsaufstellung: Mit Ausnahme der Westfalenligen
der Damen, HeITen und HelTen 30 sind in allen Spiel- bzw. Al­
tersklassen in einem Mannschaftsspiel nur zwei Ausländer
(EU+Nicht-EU) spielberechtigt, darunter jedoch nur ein Spieler,
der nicht EU-Ausländer ist. In den Westfalenligen der Damen,
Herren und Herren 30 sind in einem Mannschaftsspiel alle für
diese Mannschaften gemeldeten EU-Ausländer spielberechtigt,
jedoch ebenfalls nur ein Ausländer, der nicht die Staatsangehö­
rigkeit eines EU-Staates besitzt.
Hessischer TV:
• Teilnahmebedingungen: Analog TV Niederrhein.
• Mannschaftsmeldung: Auf der Landesebene sind in Damen­
/Herrenmannschaften jeweils zwei Ausländer teilnahmeberech­
tigt. Werden in den genannten Mannschaften mehr Ausländer ge­
meldet als teilnahmeberechtigt sind, muss die entsprechende An­
zahl der nachfolgenden deutschen Spieler dieser Mannschaft zu­
gerechnet werden. Sie verlieren für nachfolgende Mannschaften
ihre Teilnahmeberechtigung. In allen anderen Mannschaften der
Landes-, Bezirks- und Kreisebene sind Ausländer unbeschränkt
tei lnahmeberechtigt.
Bayerischer TV:
Ab 2003 müssen durchgehend von der Bayernliga abwärts in 6er
Mannschaften (4er Mannschaften) mindestens vier Spieler (drei
Spieler) mit deutschem Pass eingesetzt werden. Zwischen EU/
Nicht-EU-Ausländern wird nicht unterschieden.
Württembergischer TB:
Auf Verbandsebene (Bezirksebene) darf nur ein Spieler (dürfen
nur zwei Spieler) aufgestellt und eingesetzt werden, die keine
deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. In Deutschland geborene
Ausländer und Spieler, die seit fünf Jahren in Deutschland leben,
sind deutschen Spielern gleichgestellt.
Badischer TV:
Pro Wettkampf (Einzel und Doppel) dürfen in Baden-, Ober- und
Verbandsligamannschaften nur ein Spieler, in den l. und 2.
Bezirksligen zwei Spieler und ab der I. Bezirksklasse drei Spie­
ler, die nicht die Staatsangehörigkeit eines Mitgliedsstaates der
EU besitzen, eingesetzt werden. EU-Ausländer sind deutschen
Spielern gleichgestellt.

Wie auS dieser, noch nicht kompletten Zusammenstellung
ersichtlich ist, gibt es in der "Ausländerfrage" ein sehr breites
Spektrum, das von sehr restriktiver, gelegentlich auch ziemlich
komplizierter Handhabung bis hin zu äußerst liberalen Regelun­
gen reicht!

Dieter Rewicki, Präsidiumsmitglied für Medien,
Öffentlichkeitsarbeit und Strukturfragen
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Projekt Minitennis
Entsprechend der Ankündigung auf der Jugendwar­
teversammlung schreibt der TVBB in diesem Jahr
erstmals einen Mannschaftsmehrkampf für "Minis"
aus.

Teilnahmeberechtigt: Kinder der AK V (Jahrgänge
93 und jünger), die nicht in
Bambinali-Mannschaften
spielen

Disziplinen: Staffeln (Sprint, Sprung,
Wurf)
Mannschaftsspiel (Hockey,
Fußball, Korbball)
Tennis (Kleinfeldtennis)

Termin: Nach Absprache, nach den
Sommerferien

Die genauen Durchführungsbestimmungen des Wett­
kampfes werden, im Rahmen einer Demonstrations­
veranstaltung im LLZ des TVBB, allen Interessierten
vermittelt. Die Vereine werden gebeten sich bis zum
20. Mai schriftlich bei der Geschäftsstelle des TVBB
anzumelden. Die Einladung zur Demonstrationsver­
anstaltung erfolgt mit gesonderter Post.

Tenn!s 2/2002

Ergebnisdienst
TVBB 2002

Als Service für unsere Vereine bieten wir auch in diesem
Jahr wieder einen Ergebnisdienst an. Unter der Rufnum­
mer 89728730 können jeweils Mittwochs und in der Zeit
von 10.00 bis 14.00 Uhr die Ergebnisse aller Spielklas­
sen elfragt werden.

Darüber hinaus sind die Ergebnis e im Internet unter
TVBB.de zu ersehen.

Schriftlicher Ergebnisdienst:

a) Tagespresse: RL Damen und Herren; Meister­
schaftsklasse Damen, Herren, Junioren und
Juniorinnen

b) Ergebnislisten in der Geschäftsstelle, einsehbar
während der Geschäftszeiten

c) Ergebnisteil der Verbandszeitung

Fortbildung für B & C - Trainer 2002

Termin:
Ort:
Lehrgangsleitung:

26. bis 27. Oktober 2002
Landesleistungszentrum
Günther Holzwarth, Referent für Lehrwesen

Samstag, den 26. Oktober 2002, 09:00 Uhr
09:00 - 09:30 Uhr Eröffnung: Didaktik - Methode - Pädagogik
09:30 - 10:30 Uhr Vorstellung neuer Lehrbücher und Videos
10:45 - 11 :45 Uhr Technikkorrekturen im Vereinstraining
12:00 - 13:00 Uhr Rückenschule
13:00 - 13:45 Uhr Mittagspause Präsentation: Tennis im Sporthandel
13:45 - 15: 15 Uhr Schnelligkeit und Technik im Tennis

Sonntag, den 27. Oktober 2002, 09:00 Uhr
09:00 - 10:00 Uhr Coaching - wie geht das?
10: 15 - 11 :00 Uhr Passive Regeneration beim jugendlichen LeistungssportleI'
11: 15 - 12:30 Uhr DTB - Förderungskonzept

Günther Holzwarth
Barbara Ritter
Rüdiger John
Dr. Lukas/Hauck-Trampe

Prof. Dr. Mester

Oliver Vogelhuber
Elisabeth Nikolova
Klaus Eberhard
Patrik Kühnen

12:30 - 13:00 Uhr
13:00 - 14:00 Uhr
14:15 - 15:15 Uhr

Mittagspause
Trainingsformen zur Entwicklung der Schnelligkeit
Trainingsformen zum Doppelsieg

Karsten Weigelt
Michael Lingner

Die gesamte Veranstaltung findet im Landesleistungszentrum, Hüttenweg statt.

Günther Holzwarth
Referent für Lehrwesen

Dr. Klaus-Peter Walter
Vorsitzender VDT-LV OST
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Heiko Wolter sen.

Er war vor einem Jahr bei den Herren 40
Zweiter geworden.

Für Stenzel und Fischer lief alles
nach Plan. Stenzel kam nach Freilos in
der ersten Runde mit einem 6:1, 6:0-Sieg
über seinen Vereinsameraden Bernd Büge
ins Halbfinale. Fischer hatte weder mit
dem Rathenower Schwarzlose (6: I, 6:0)
noch dem Premnitzer Ullrich (6:0, 6:1)
große Mühe, und so trafen sich beide er­
neut im Halbfinale.

Das zweite Halbfinale elTeichte mit
großer kämpferischer Leistung als Unge­
setzter der Oldie des Feldes, Eberhard
Nitze (TC BSC Süd 05), der Vater des
neuen Bezirksmeisters der Hen'en 40. Er
schlug nicht nur den Rathenower Eich­
horn glatt mit 6:0, 6:0, sondern warf auch
den gesetzten Heinz Zahn (TSV Chemie
Premnitz) mit 7:5, 6:3 aus dem Rennen.
Manfred Lienke hatte nach Freilos in der
ersten Runde Udo Rettinghaus (BSRK
(883) vor sich, den er mit 6:4, 6:2 be­
zwang. Die Halbfinals entschieden dann
Fischer mit 6: I, 6:2 gegen Stenzel und
Lienke mit 6:0, 6:3 gegen Nitze für sich.

Damit stand Fischer wie auch im
VOIjahr im Finale. Das jedoch dominierte
Manfred Lienke, der es mit 6:3 und 7:6
für sich entscheiden konnte. Fischer
agierte zwar druckvoller, aber Lienkes
Konter trafen ihn oft empfindlich. Dazu
kamen der eine und der andere Fehler,
und so war Lienke am Ende der Glück­
lichere und holte sich den Siegerpokal bei
den 50ern. Platz drei ging kampflos an
Wolfgang StenzeI, da Eberhard Nitze den
Strapazen des Vortages Tribut zollen
musste und nicht mehr antrat.

Bezirksmeister Torsten Nitze umrahmt von den unterlegenen
Konkurrenten, v.1.: Mathias Schmidt (3.), Frank Diedrich (2.),

Torsten Nitze und )ürgen Richard (4.)

Die Konkur­
renz der Herren
40 litt unter der
Absage mehrerer
starker Spieler, die
eigentlich für den
Titel in Betracht
gekommen wären.
So mussten vom
TC BSC SUd 05

.die Verbandsober-
ligaspieleI' Peter
Kaudasch und
Lutz Ruge und
vom TV Rathe­
now Jörn Wolter
ihre Teilnahme ab-
sagen. Damit war der Weg frei für einen
Neuling der Altersklasse. Dieser hieß
Torsten Nitze vom TC BSC SUd 05, der
im Finale auf den Vorjahressieger Frank

Diedrich (TC Pritzwalk 92) traf.
Nitze hatte zuvor Mathias
Schmidt (BSRK 1883) und Die­
drich JUrgen Richard (TV Ra­
thenow) besiegt. Im Endspiel
brachte Torsten Nitze Satz eins
mit 6:3 ziemlich glatt an sich, ge­
riet aber im zweiten mit 1:5 fast
aussichtslos ins Hintertreffen.
Trotzdem gab er sich nicht verlo­
ren, konterte ein über das andere
Mal, wurde dabei zunehmend si­
cherer und verleitete seinen Geg­
ner zu mehr und mehr Fehlern. So
schaffte er schließlich das Wun­
der, glich aus auf 5:5 und setzte
sich letztendlich mit 7:5 durch.
Damit holte er sich gleich bei sei-

nem ersten Start bei den 40ern den
Bezirksmeistertitel. Mathias Schmidt
besiegte im Spiel um den dritten Platz
JUrgen Richard mit 6:3, 6: 1.

Das Feld der Herren 50 sah mit dem
Sieger des VOIjahres Wolfgang Stenzel
(Eisenbahner-Sportverein Kirchmöser)

und dem Zwei­
ten Erwin Fi­
scher (TC BSC
Süd 05) die
Favoriten am
Start. Mit Man­
fred Lienke (SV
Glün Rot Wit­
tenberge) mel­
dete jedoch ein
Neuling für
die Herren 50:

D ie Meisterschaften der Damen 40,
der HelTen 40 und der Herren 50

fanden am 16. und 17. März 2002 in der
6-Feldhalle des Sportparks Wust statt und
wurden trotz mäßiger Beteiligung mit
kleineren Feldern ausgetragen. Es gab in
allen drei Konkurrenzen neue Champions
zu vermelden, die sich ihre Titel in guten
Matches zum Teil hart erkämpfen muss­
ten.

Bei den Damen 40 setzte sich in sou­
veräner Weise Sabine Hamann (TC BSC
Süd 05) durch. Elke Michel (Eisenbahner'
Sportverein Kirchmöser) wurde mit 6:2,
6:0 geschlagen, und im Finale gegen Re­
gina Lienke (SV Grün Rot Wittenberge)
hieß es 6:4, 6:0, wobei Sabine Hamann
jederzeit das Zepter in der Hand hielt, ihre
Bälle gut verteilte und ihre Gegnerin
nicht zur Entfaltung kommen ließ. Regina
Lienke hatte zuvor die Vorjahressiegerin

Karin Fertig (TC BSC SUd 05) in einem
aufreibenden Match mit 7:5, 5:7 und 6:2
ausgeschaltet. Karin Fertig hatte danach
im Spiel um den dritten Platz gegen Elke
Michel nicht mehr viel zuzusetzen und
musste so der Kjrchmöseranerin einen
6:4, 6: I-Sieg überlassen.

Die Bezirksmeisterschaften der
Senioren

Sieger und Platzierte bei den Damen 40, v.I.:
Elke Michel (3.), Sabine Hamann (Siegerin),
Regina Lienke (2.)

«
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Brandenburg-Wust:

Hallen-Winterrunde abgeschlossen

natürliche Bodenbeläge

Schirmerstraße 4
34369 Hofgeismar
Telefon (05671) 3021

Mit natürlichen Baustoffen, direkt vom Hersteller. Die strengen Richt­

linien der Hollandliste und ständige Eigen- und Fremdkontrollen

garantieren zuverlässige Qualität.

Tennismeh.l- Sabacourt®
Leuchtendrotes Tennismehl aus neuen Klinkern und Ziegelbau­

stoffen hjr höchste Ansprüche, in unterschiedlichen Körnungen.

Die siegreichen Juniorinnen des TC BSC Süd 05, (v.l.):
Karolin Ruge, Jana Winke/mann, Juliane Wenier

und Claudia Richter

Bringen Sie Ihre Tennisplätze in Top-Form.

Verkaufsbüro Berlin:
Veronika John
Gutenbergstraße 25
12621 Berlin
Telefon (030) 5636776/7
Telefox (030) 5636778
Äutotel. 01 71/5205688

Wir helfen Ihnen bei Neubau, Sanierung und Frühiahrsaufbereitung

Ihrer Anlagen. Darüber hinaus liefern wir Ihnen Tennisgeräte höch­

ster Qualität. Fragen Sie uns.

Mastercaurt<ll>
Der Tennisplatzbelag für Profis, aus aturstein und speziellen Mine­

roliem - optimal für jede Spielklasse. Ihre Vorteile: längere Saison,

exaktes Ballverhalten, weniger, PIat fehler, minimale Pflege und

sparsamer Wasserverbrauch.

Sabadrain®
Der Prablemlöser für Plätze m't mangelhafter Wasserdurchlässig­

keit, besand rs im Grundlinienbereich. Für die Pflege unCilnstand-

haltung aller Zi'egelmehl- und Naturstel plätzen. /

Heiko Wolter sen.

I m Bereich Brandenburg fanden in der zu Ende gehenden Hal­
lensaison im Sportpark Wust in drei Konkurrenzen Mann­

schaftswettkämpfe statt. Bei den Herren SO, die bereits 2001 eine
Spielrunde absolvierten, trafen die Mannschaften TC BSC Süd
OS I und 2, der Brandenburger Sport- und Ruderklub 1883, der
Eisenbahner-Sportverein Kirchmöser, der TV Rathenow und
TSV Chemie Premnitz aufeinander. Sieger wurde ohne Nieder­
lage die erste Mannschaft des TC BSC Süd OS. Platz zwei beleg­
te der BSRK 1883 vor dem ESV Kirchmöser. Abgeschlagen auf
den hinteren Rängen landeten die Zweite des TC BSC Süd OS,
TSV Chemie Premnitz und TV Rathenow.

Erstmalig kamen auch im Juniorenbereich Mannschaftswett­
kämpfe in der Halle zur Austragung. Bei den Juniorinnen waren
es der TC BSC Süd OS mit zwei Mannschaften, der BSRK 1883
und der TV Rathenow. Hier setzten sich klar die Verbandsliga­
spielerinnen des TC BSC Süd OS durch, die mit 6:0-Siegen und
35: I-Punkten den vom Bezirksvorstand gestifteten Wanderpokal
gewannen. Platz zwei belegte der TV Rathenow vor dem BSRK
1883 und TC BSC Süd OS 2.

Die Junioren mussten für fünf Mannschaften Hin- und Rück­
runde spielen. Es hatten der TC BSC Süd OS zwei Mannschaften
sowie der BSRK 1883, der Neuruppiner TC Grün Weiss und der
TV Rathenow gemeldet. Leider trat Rathenow nur zweimal an,
blieb dann weiteren Spielen unentschuldigt fern, um sich schließ­
lich ganz aus der Runde zurückzuziehen.

Sieger und Gewinner des Wanderpokals wurde der BSRK
1883 mit 7: I-Siegen und 39:9-Punkten vor den Neuruppinern,
die gleichfalls 7: I-Siege verbuchten, jedoch nur 37: lI-Punkte
auf ihr Konto bringen konnten. Die Plätze drei und vier verblie­
ben für die jungen Teams des TC BSC Süd OS.

Bezirksvorsitzender Heiko Wo/ter überreicht der
Juniorenmannschaft des BSRK 1883 den Wanderpoka/ für den
Sieg in der Hallenrunde
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Bezirksmeisterschaften AK I/li in Cottbus:

Zwei Titel für Karsten Schleifring

Die vier Platzierten in der AK I (v.I.): Janine Baschke (1.), Katrin Borchert und
Annika Schwind (3.) sowie Katja Handschick (2.)

Schmerzen in der Hand, die
zunächst nur nachts auftreten und
sich durch Schütteln und Massie­
ren wieder bessern, werden oft
lange Zeit unterschätzt. Oft kön­
nen sie die ersten Anzeichen eines
zunehmenden Drucks auf einen
wichtigen Nerv sein. Bleibt dieses
Krankheitsbild unerkannt und
unbehandelt, köIlI1en spätere Läh­
mungen die Folge sein. Was sind
die Ursachen dieser häufigen
Erkrankung? Wie stellt der Arzt
die Diagnose? Welche modernen
Therapiemöglichkeiten gibt es,
und was kann man selbst zur Vor­
beugung tun? In ihrer neuen In­
formationszeitschrift "Arthrose­
Info" hat die Deutsche Arth­
rose-Hilfe zahlreiche Hinweise zu
diesem wichtigen Thema zusam­
mengetragen. In anschaulichen
und interessanten Darstellungen
werden darüber hinaus weitere
nützliche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder ken­
nen sollte. Ein Musterheft des
"ArtlU'ose-Info" kann kostenlos
angefordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V, Postfach
110551, 60040 Frankfurt/Main
(Bitte eine 0,56-EURO-Brief­
marke fLir Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE
und Hand-Schmerzen?

musste, um mit 6:4, 6:3 ins Finale einzu­
ziehen. Annika Schwind verlor mit dem
gleichen Ergebnis auf Grund taktischer
Mängel gegen Janine Baschke, die
schließlich im fünften Wettkampf des Ta­
ges auch einen völlig verdienten 6:0, 6: 1­
Finalsieg über Katja Handschick feierte
und damit erstmals Hallen-Bezirksmeis­
terin der Mädchen von Süd-Brandenburg
wurde. Werner Ludwig

1:5-Rückstand im ersten Satz mit einem
7:5, 6:4-Finalsieg über Lisa Ruppelt Titel­
trägerin in der AK H, nachdem sie bereits
im Halbfinale Elisa Leeder (bisher Spor­
ting Club Berlin) in drei Sätzen ausge­
schaltet hatte. Elisa Leeder und Nicki
Jahn (alle TC Cottbus) teilten sich Rang
drei.

Leicht favorisiert gingen Katrin Bor­
chert (Luckenwalder TC) und Annika
Schwind (TC Jüterbog) gegen Katja
Handschick (SG Vetschau 92) bzw. Ja­
nine Baschke (TV 1861 Forst) ins Halb­
finale der AK I. Favorisiert deshalb, weil
beide seit eineinhalb Jahren von der
Tennis-Akademje Claus Ohliger - eine
der "erfolgreichsten Tennis-Akademien
Europas" (!) (so die eigene Formulierung
von Hellll Ohliger im schwarz-gold ge­
haltenen Werbeprospekt der "Sportwelt
Dahme") betreut werden. Zweifellos ha­
ben die beiden sehr talentierten Mädchen
im Tennis-Wanderzirkus Ohliger zu­
nächst in Gräfenhainichen, dann in
Köthen (beides Sachsen-Anhalt) und
zuletzt in der Sportwelt Dahme spiele­
risch einiges dazugelernt. Besonders die
Rückhand-Kracher von Annika sind
schon sehenswert. Doch die taktischen
Schulungsstunden müssen in der Tennis­
Akademie Ohliger offensichtlich für
beide Mädchen ersatzlos gestrichen wor­
den sein.

So kam es wie es kommen musste,
Katrin Borchert - vor zwei Jahren überle­
gene Bezirksmeisterin der Damen B von
Süd-Brandenburg - unterlag in einer un­
sicher geführten Partie gegen eine Katja
Handschick, die nicht mehr tat, als sie tun

M it den Bezirksmeistern in den Al­
tersklassen I und II wurden die

letzten Nachwuchs-Titelträger der Hal­
len-Saison 200112002 in Cottbus ermit­
telt.

In beiden Altersklassen der Jungen
setzte sich der I6-jährige Karsten Schleif­
ring (TC Cottbus) erfolgreich durch. Im
Finale der AK II besiegte er Martin Leu­
pold (TC Cottbus) mit 6:3, 6:4 und in der
AK I wurde er mit 3:6, 6:4, 6:1 über An­
dreas Schaefer (TC Cottbus) Bezirks­
meister 2002. Dritte Plätze belegten in der
AK II Stefan Schaefer (TCC) und Paul
Hirschfeld (SV Großräschen) sowie in der
AK I Jens Neustadt (TV Elsterwerda) und
Henry Lüdeck (TCC).

Überraschungssiegerinnen gab es bei
den Mädchen. Sandra Abt wurde trotz
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Saison-Vorschau 2002:

25 überregional dabei

Werner Ludwig

TV 1861 Forst. Hier kann die Zielstellung
nur Klassenerhalt lauten. In den einzelnen
Bezirks-Oberligen sind keine Favoriten
für Meisterschaft und Aufstieg erkennbar.

In den Einzel-Wettbewerben werden
beide entthronten Bezirksmeister, sowohl

Mario Richter (SV Großräschen) als auch
Doreen Kriese (TC Cottbus), bemüht
sein, sich die Spitze zurück zu erobern.
Für Doreen Kriese wäre es bereits der
neunte "Einzel"-Titel.

Doreen Kriese (TC Cottbus) zählt zu den Favoritinnen auf
den "Einzel"-Titel von Süd-Brandenburg 2002
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Nestorstraße 27/29 . Berlin-Wilmersdorf
~ Tel. 030/ 896 0000

, www.krauthahn-berlin.de ,
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Licht und Schatten dicht beieinander.
Während den Damen 30 und den Herren
30 der Aufstieg zur Verbands-Oberliga
gelang, sind die Damen, Herren, Junioren
und Juniorinnen erstmals seit vielen Jah­
ren nur im Bezirk angesiedelt. Bei den
Senioren ist Frankfurt von
der AK 40+ bis zur AK 65
in allen Altersklassen auf
Verbandsebene vertreten.
Besonders positiv die Prä­
senz von drei Bambina­
Mannschaften 111 den
Verbandsligen.

Deutlicher noch als in
Frankfurt ist die Situation
beim TC Cottbus geprägt.
Während die Juniorinnen
in der höchsten Verbands­
klasse vertreten sind und
die Damenmannschaft im
Durchmarsch zur Ver­
bands-Oberliga aufstieg,
geht dem Klub im Cott­
buser Eichenpark in puncto
Nachwuchs die Luft aus.
Hatte man in den zurück­
liegenden Jahren besonders
mit dem weiblichen Nach­
wuchs stets gute Ergeb­
nisse auf Verbandsebene
vorzu weisen, steht man
plötzlich in der Bambina-Klasse mit lee­
ren Händen da und ist nicht einmal im
Bezirk vertreten.

Erstmals Verbandsliga-Luft schnup­
pern die Herren aus Jüterbog. Die Herren
40 vom TV Elsterwerda, die Damen der
SG Vetschau 92 und die Juniorinnen vom

E inhundertdreiunddreißig Mannschaf­
ten aus Süd-Brandenburg ermitteln

zum zwölften Male im gemeinsamen Ten­
nis-Verband Berlin-Brandenburg ihre Ti­
telträger.

In den Monaten Mai und Juni
herrscht auf den Tennisanlagen Hochbe­
trieb. Während von Montag bis Freitag in
allen Altersklassen gezielt trainiert wird,
hat an den Wochenenden der Wettkampf­
sport Priorität.

Nicht wenige Freizeitspieler treten in
dieser Zeit unverrichteter Dinge verärgert
wieder den Heimweg an. Seit vielen Jah­
ren wird diese Problematik, leider ohne
ein für beide Seiten zufriedenstelIendes
Ergebnis, diskutiert. In Zeiten sinkender
Mitgliederzahlen in den Vereinen besteht
für eine möglichst baldige Lösung dieses
Problems unbedingter Handlungsbedarf.

Die Frühlingsmonate sind nicht nur
für Wettkampfspieler am attraktivsten,
sondern auch für Anfänger und Eltern, die
vielleicht gerade im Mai die Zeit gekom­
men sehen, ihrem Sprössling den Ten­
nissport schmackhaft zu machen. Und ge­
rade dieser mehr oder minder verärgerte
Personenkreis ist es, der in der Regel
mehr für Zusammenhalt und Gemütlich­
keit in den Vereinen beiträgt als so man­
cher Star- oder Gastspieler, der vielleicht
noch sauer wegen seiner gerade erlittenen
Niederlage erst gar nicht den Weg ins
Klubhaus findet.

Wollen wir weiterhin Tennis als Brei­
tensportart propagieren und wieder auf
Mitgliederzulauf setzen, dann müssen wir
auch in der Freiluftsaison die Proportio­
nen zu dessen Ausübung gleichmäßiger
verteilen. Eine Verlagerung der Punkt­
spieltermine aller Spielklassen unterhalb
der Bezirks-Oberliga in die Monate Juli,
August und September könnte zu einer
erheblichen Entkrampfung des auf die
Monate Mai und Juni zusammenge­
pferchten Verbandsspielkalenders und da­
mit zur Freisetzung von Tennisplatz-Ka­
pazitäten auch für die "beitragzahlenden"
Freizeitsportler beitragen.

In den einzelnen Mannschaften die­
ser Spielklassen kämen bedingt durch Ur­
laub, Schulferien usw. auch mal Spieler
zum Einsatz, die sonst nur die Ersatzbank
zieren.

Im Wettkampfsport ist der Süd-Be­
zirk in diesem Jahr mit 25 Teams üben'e­
gional vertreten. Den Löwenanteil daran
haben der ESV Frankfurt/Oder (10) und
der TC Cottbus (7). In Frankfurt liegen



Die Damen des TC Cottbus
steigen in die Oberliga auf
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M it 6:0 bezwang das Damen-Team vom TC
Cottbus mit Franziska Lautenbach, Franka

Schorten, Doreen Kriese und Anita Schorten den
TC Grün-Weiß Berlin-Lankwitz und wurde Sieger
in der Gruppe Ader Verbandsliga I.

Damit vertreten die Cottbuser Damen den Süd­
Bezirk bei der nächsten Hallen-Winterrunde in der
Verbandsoberliga.

Werner Ludwig

Die Damen des Oberliga-Aufsteigers
TC Cottbus (v. I.):
Franziska Lautenbach,
Franka Scharten,
Doreen Kriese und
Anita Scharten

lm Finale treffen aufeinander: ESV Frankfurt/Oder - SV Großräschen

Hallen-Winterrunde
Süd-Brandenburg

6:0
4:2
3:3
3:3
3:3
2:4
0:6

4:0
2:1
2:2
1:2
0:4

Herren 30
Gruppe 2
I. SV Großrä chen
2. Herzberger TC GW
3. TV Elsterwerda
4. TC Schwarzheide
5. SG Vetschau 92

4:0
3: I
2:2
1:3
0:4

6:0
5:]
4:2
2:4
2:4
1:5
1:5

Herren 40
Gruppe 2
I. Empor Dahme
2. TV Elsterwerda
3. Luckenwalder TC
4. TC Finsterwalde
5. Herzberger TC GW
6. TC Schwarzheide
7. Mühlberger TC

Im Fina]e treffen aufeinander: ESV Frankfurt/Oder - Empor Dahme

Abschlusstabellen:

Herren 30
Gruppe 1
I. ESV Frankfurt/O.
2. Grün-Weiß Lübben
3. Blau-Weiß 90 Forst
4. Peitzer TC
5. Sporting Club Berlin

Herren 40
Gruppe 1
I. ESV Frankfurt/O.
2. TC Cottbus
3. Peitzer TC
4. Sporting Club Berlin
5. Einheit Spremberg
6. SG Sielow
7. Cottbuser TV 92

Das besondere
Tennisvergnügen
Tennis-Fitness & Wellness

Wochenendangebot Fr.-So.
(Mindestteilnehmerzahl 4 Personen)

2x Übernachtung im
3 Sterne Komfortzimmer

2x Frühstücksbuffet
2x 3 Gang Abendmenü

Ind. Benutzung des
600 qm großen Fitnesstudios

mit Cardiokino und
Dr. Wolf Rückenkonzept

sowie Teilnahme an
unserem Kursprogramm

Ind. Benutzung der Saunalandschaft
feucht oder finnische Sauna
danach relaxen in unserem
mediteranen Wintergarten

Incl. 2 Stunden
Tennishallenmiete pro Person

Inc!. 10Min. Solarium

Wochenend-Preis
pro Person € 143.00 im DZ

Fordern Sie unseren
Hausprospekt an!

29392 Wesendorf
Tel.: 05376-97960
Fax: 05376-979619

e-mail: LaVital@T-Online.de
Internet: www.lavital.de

«
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DINO FERRARI'S
TENNISWELT

Boris Becker beim
Bundesligisten Blau-Weiss
Sundern gemeldet

Event-Reisen.-
a aM /;x);nJnth ./
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Zwar ist der Meldeschluss für die Vereine
der Tennis-Bundesliga Herren erst für den
15. April 2002 terminiert, doch der im
Sauerland beheimatete TC Blau-Weiss
Sundern hat bereits einen bekannten Na­
men für die am 21. Juli beginnende Sai­
son 2002 bekanntgegeben: Boris Becker'
Für einen guten Zweck wird der dreifache
Wimbledonsieger am 11. August 2002 im
Doppel für die Blau-Weissen im Heim­
spiel gegen den Rochusclub Düssseldorf
antreten.

Bessere Beinarbeit
Gute Beinarbeit gehört zu den wichtigs­
ten Eigenschaften eines erfolgreichen
Tennisspielers. Tipps und Hilfen zum
Training dieses leistungsbestimmenden
Faktors bietet jetzt eine neue Broschüre:
"Beinarbeit, die Sinn und Spaß macht"
zum Preis von EUR 8,80 (zzgl. Versand­
kosten), erhältlich beim:
Sportverlag Schmidt & Dreisilker, Böb­
linger Straße 68/1, 71065 Sindelfingen,
Telefon (07031) 862-855, Fax (07031)
862-80J, e-Mail: buchservice@deutsche­
tenn is-zeitung.de.

Umbau in Roland Garros
Bis zu den French Open des Jahres 2004
wird die Tribüne C des Centre-Courts in
Roland Garros erneuert werden. Dies
beschloss der französische Tennisverband
(FFT) einstimmig auf seinem jährlichen
Treffen in Paris. Nach den French Open
2003 soll die Tribüne des Court Philippe
Chartrier, die derzeit Heimat des Presse­
zentrums ist, für 19 Millionen Euro kom­
plett abgerissen und neu aufgebaut wer­
den. Der Neubau der Tribüne soll die Rei­
he der in der Vergangenheit bereits durch­
geführten Modernisierungen weiterfüh­
ren.

sieger engagiert den 44-jährigen Jose Hi­
gueras als neuen Coach. Der ehemalige
spanische Tennisprofi ereichte in seiner
aktiven Zeit zweimal das Halbfinale der
French Open und tritt nun die achfolge
von Trainer Tom Gullikson an.

Patrick Rafter hat
genug vom Tennis
Die Karriere von Australiens Top-Spieler
Patrick Rafter scheint vor dem Ende zu
stehen. Zwar hoffen die Tennis-Fans noch
immer auf ein Comeback Rafters zum
Turnier in Wimbledon, doch auch hier
dämpft der seit 1991 auf der Tour spielen­
de Tennis-Profi die Erwartungen, denn in
dieser Zeit erwartet Rafters Lebensge­
fährtin ihr erstes gemeinsames Kind und
"da werde ich sicher Prioritäten setzen,"
so der Australier.

John James ist neuer
Tennis Europe-Präsident
John James heißt der neue Präsident von
Tennis Europe. Der Brite ist auf dem
"Annual General Meeting" in Cambridge
als Nachfolger von Agustin Pujol (Spa­
nien) für die nächsten drei Jahre gewählt
worden. James setzte sich gegen Pujol
und Pierre-Paul De Keghel (Belgien)
durch. Im "Committee of Management"
wurde der Turnierdirektor des ARAG
World Team Cups, Horst Klosterkemper,
wiedergewählt.

Weiss-Blau Schweinfurt
zieht zurück
Die am 10. Mai beginnende Damen-Bun­
desliga geht nur noch mit acht Mann­
schaften an den Start. Kurzfristig hat der
TC Weiss-Blau Schweinfurt sein Team
abgemeldet. Verblieben sind nun Titelver­
teidiger BW Bocholt, der TC Benrath,
BW Saarlouis, BW Leimen, der TEC
Waldau Stuttgart sowie die Aufsteiger
Iphitos München, ETuF Essen und der
TV Reutlingen. Der Gruppensieger ist
Deutscher Meister, neben Schweinfurt
muss noch ein weiteres Team absteigen.

Deutschland für
ARAG World Team Cup
direkt qualifiziert
Deutschland ist direkt für den ARAG
World Team Cup vom 18. bis 25. Mai im
Düsseldorfer Rochusclub qualifiziert und
braucht keine Wildcard des Veranstalters.
Das Gastgeber-Team profitierte von der
Absage des zweimaligen US-Open-Sie­
gers Patrick Rafter, durch die Australien
aus dem Teilnehmerfeld der Mannschafts­
WM rutscht. Damit fehlt zum vierten Mal
in der 24-jährigen Geschichte des Tur­
niers der Titelverteidiger. Deutschland
klettert mit Tommy Haas und Nicolas
Kiefer auf Platz sieben der Qualifika­
tions-Weltrangliste vom 19. November
200 I hinter den USA, Russland, Spanien,
Frankreich, Großbritannien und Schwe­
den. Der achte Platz wird per Wildcard
vergeben.

Masters zurück in die USA

Das Tennis-Masters der weltbesten Spie­
lerinnen wird in diesem Jahr wieder in
den USA ausgetragen. Nachdem die Jah­
resabschlussveranstaltung 2001 erstmalig
in München stattfand, haben sich die Ver­
treter der WTA in Miami auf einen neuen
Austragungsort im Staples Centre in Los
Angeles (4. bis 10. November) geeinigt.
"Nach den Diskussionen der vergangenen
Wochen und Monate kommt das für uns
nicht mehr überraschend. Die WTA sieht
aus eigenen wirtschaftlichen Interessen
heraus ihre Zukunft in den USA", so Wil­
frid Spronk, Chef der Münchner Olym­
piapark GmbH. Das Masters, das seit
1972 den Abschluss der Damentour bi 1­
det, wurde im vergangenen Jahr erstmals
seit der Premiere in Boca Raton/ Florida
und nach 28 Jahren im New Yorker Madi­
son Square Garden außerhalb der USA
ausgespielt.

Pete Sampras mit
neuem Trainer
Pete Sampras, der ehemalige Weltranglis­
ten-Erste und siebenmalige Wimbledon-

Zuschauerrekord beim
Davis Cup
In der ersten Runde des Davis Cups gab
es einen neuen Zuschauerrekord. Die acht
ersten Auseinandersetzungen zogen rund
159.400 begeisterte Zuschauer an. Die
mit 32.700 Fans am besten besuchte
Begegnung fand zwischen Schweden und
Großbritannien in Birmingham statt. Der
bisherige Rekord stammte aus dem Jahr
1991 mit insgesamt 100.300 Fans. Im
Vergleich zum Jahr 2001 kamen rund
59.000 Personen mehr zu den Austra­
gungsorten.
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German Open

2. Regionalliga Nord

Die diesjährigen EUROCARD Ladies German Open beim LTIC "Rot-Weiß" können
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In dieser Ausgabe befindet sich eine
Beilage der Firma Sport Achim.
Wir bitten um Beachtung!--...;;..-----"Hans-Jürgen Kaufbold

am Leben zu erhalten, ist in jedem Fall
eine drastische Senkung des bisherigen
Preisgeldes von 3 Mio. US$ erforderlich.
Noch düsterer sieht der Himmel für den
Betty Barclay Cup aus, der wohl kaum
Überlebenschancen hat. Auch die EURO­
CARD Ladies German Open beim LTTC
Rot-Weiß haben mit Problemen zu kämp­
fen, aber die Prognosen erscheinen hier
weitaus günstiger als bei den Hamburger
Turnieren. Neben dem Titelsponsor gibt
es weitere Sponsoren wie zum Beispiel
die Mercedes-Benz Niederlassung Berlin,
die voll hinter der Veranstaltung stehen
und sich dementsprechend wirtschaftlich
engagieren.

Bleibt zu hoffen, dass ARD oder
ZDF auch in den kommenden Jahren ­
zumindest an den Finaltagen - übertragen
werden. Gelder für die Übertragungsrech­
te werden in diesem Zusammenhang si­
cherlich nicht mehr fließen, aber es wäre
schade, wenn Tennis völlig vom Bild­
schirm verschwinden würde. Zuzu­
schauen, wie Autos im Kreis fahren, wird
auf die Dauer auch langweilig.

Schwere Zeiten
W as sich schon seit einigen Jahren

andeutete, scheint in naher Zu­
kunft traurige Wirklichkeit zu werden.
Die einst übervolle deutsche Turnierland­
schaft droht immer mehr zusammenzu­
schrumpfen. Nach der ATP-Weltmeister­
schaft (Herren, Frankfurt und Hannover),
Grand-Siam-Cup (Herren, München),
Nokia Masters (Damen, Hannover),
WTA-Damen-Masters (München) und
den Eurocard Open (Herren, Stuttgart),
die sich sämtlich aus Deutschland verab­
schiedet haben, stehen weitere Veranstal­
tungen zur Disposition. Vor allem die
Traditionsveranstaltungen des Deutschen
Tennis Bundes in Hamburg im Mai sehen
sich enormen finanziellen Schwierigkei­
ten ausgesetzt. Laut Aussage des DTB­
Präsidenten Dr. von Waldenfels ist es
durchaus fraglich, ob der Betty Barclay
Cup und das Tennis Masters Hamburg in
der bisherigen Form 2002 noch einmal
stattfinden. Ursachen für diese Misere
gibt es viele, eingeschlossen eine finanzi­
elle Misswirtschaft des Verbandes in den
1990er Jahren. Noch 2001 kassierte der
Deutsche Tennis Bund, der in diesem Jahr
sein 100-jähriges Bestehen feiert, für die
Rechte am Herrenturnier von ISL die
stattliche Summe von 10 Mio. US$. Nach
dem Zusammenbruch des Schweizer Ver­
markters blieb die Zahlung in diesem Jahr
erstmals aus. Hinzu kommt das Auslaufen
der öffentlich-rechtlichen Fernsehverträ­
ge bei den beiden Damenturnieren in
l;Iamburg und Berlin sowie zu geringe
Einnahmen aus Sponsorengeldern, da bei
den niedrigen Einschaltquoten im Pay TV
von Unternehmensseite her kaum Interes­
se an einem Engagement besteht. Und die
öffentlich-rechtlichen Fernsehanstalten
zeigen sich verschnupft über die Art und
Weise, wie sie in den letzten Jahren be­
handelt wurden.

Um die Internationalen Deutschen
Herren-Tennismeisterschaften überhaupt
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B erliner Frühling am Hundekehlesee ­
man kennt das ja aus einer Vielzahl

von Jahren, die man hier verbracht hat:
Die Sonne strahlt vom matt-blauen Him­
mel, die Bäume und Sträucher schlagen
aus, die Vöglein zwitschern, man trifft
viele alte Bekannte. Einziger Makel: Es
gibt keine Berliner Weiße - nicht einmal
im Biergarten unten am Wasser, wo man
sogar bereit wäre, aus der eigenen Scha­
tulle zu bezahlen.

Aber sonst war wieder mal alles zur
vollen Zufriedenheit. Kaum hast du die
Anlage betreten, wird dir schon eine herz­
liche Begrüßung zuteil durch den Turnier-

direktor Eberhard Wensky; durch den
Ehrenpräsidenten Wolfgang A. Hofer;
durch frühere Größen wie Harald El­
schenbroich, Frank Falderbaum oder
Hans-Jürgen Pohmann, der sein Geld
schon seit vielen Jahren damit verdient,
dass er die Leistungen seiner Nachfolger
(innen) im öffentlich-rechtlichen Fernse­
hen beurteilt. So ein Turnier wie die
EUROCARD Ladies German Open der
Damen ist auch ein wunderschöner Treff­
punkt für diejenigen, die schon immer
dabei waren. Da schaut Günther Bosch
der weiblichen Weltklasse auf den
Schläger. Da ist selbstverständlich Helga
Masthoff anwesend, die sich mit ihren
alten Kolleginnen zu einer Art Klas­
sentreffen verabredet hat. Und da stol­
zieren ehemalige Größen über die Gar­
tenparty, die längst auf Normalmaß
geschrumpft sind - und dies auch genie­
ßen.

Die Stars und Sternchen verkörpern
die Gegenwart. Bis zur zweiten Runde
gehörten auch drei Repräsentantinnen des
deutschen Tennissports unserer Tage da­
zu. Aber nach der zweiten Runde waren
die Ausländerinnen unter sich. Soweit
hatten es immerhin Angelika Roesch, die
kesse Martina Müller, derzeit sicherlich
die größte deutsche Nachwuchshoffnung,
und Anca Barna gebracht.

Dann allerdings nahmen die Dinge
fast programmgemäß ihren Lauf. Im
Halbfinale trafen sich die als Nummer
eins gesetzte Jennifer Capriati aus den
USA, die als Nummer fünf gesetzte Bel­
gierin Justine Henin, die als Nummer vier
gesetzte US-Amerikanerin Serena Wil­
liams sowie die ungesetzte Israelin Anna
Smashnova, die das Kunststück fertig ge-

EUROCARD-Geschäftsführer Jan A.M. Hendrikx
überreicht der glücklichen Gewinnerin Justine I
den Siegerpokal

bracht hatte, die hoch gehandelte Mitfa­
voritin Kim Clijsters (Nummer zwei der
Setzliste) gleich in der zweiten Runde aus
dem Wettbewerb zu bugsieren.

Natürlich hätte ein Endspiel zwi­
schen Serena Williams und Jennifer Ca­
priati den Vorstellungen vom Traumfinale
am ehesten entsprochen. Aber auf derarti-



ge Sandkastenspiele mochte sich die
schmächtige Belgierin Justine Henin, vor
Jahresfrist Finalistin in Wimbledon, über­
haupt nicht einlassen. Sie erteilte mit ihrer
kompromisslosen Spielweise erst der
Weltranglisten-Ersten Jennifer Capriati
und schließlich auch der haushohen Fa­
voritin Serena Williams eine Abfuhr ­
und sicherte sich sehr zum Verdruss der
potenten Konkurrenz den Siegerscheck
über 182.000 US-Dollar.

11 ~
~
eUMOCARO

l.ntll,~

'!!:/ermolI Open

Eine Woche später, in Rom, zog die
Belgierin in der unmittelbaren Revanche
den Kürzeren, und bei den French Open
in Paris war ihr gar ein sehr früher Ab­
schied beschieden - aber gerade deswe­
gen wird sie sehr gern auf die roten Sand­
plätze am beschaulichen Hundekehlesee
zurückkehren. Auch wenn es - bedau­
erlicherweise - bei strahlendem Sonnen­
schein wieder keine Berliner Weiße geben
wird. Dieter Koditek

Wenig deutsche Lichtblicke in der
Qualifikation
D er deutsche Fed-Cup-Coach Markus Schur blickte am

Abend des ersten Qualifikationstages der EUROCARD
Ladies German Open 2002 etwas enttäuscht drein. Sieben von
neun gestarteten Deutschen mussten die Segel schon in der ersten
Runde streichen. So bot Andrea Glass vom TC Bemath eine voll­
kommen indiskutable Leistung und verlor gegen die Schweizerin
Marie-Gaianeh Mikaelian 1:6, 3:6. Ihre Teamkollegin Greta Arn
war beim 3:6, 3:6 gegen die Ungarin Rita Kuti Kis ebenso chan­
cenlos wie die Münchnerin Sabine Klaschka gegen die Tschechin
Denisa Chladkova (3:6, 1:6) und Nina Dübbers (BW Leimen)
beim 4:6, 1:6 gegen die Spanierin Marta Marrero. Hoffnungsvol­
ler war da schon das Auftreten der erst 16-jährigen Claudia Kar­

dys vom TC Uni­
on Münster, die
bei ihrer Nieder­
lage gegen Julia
Vakulenko (UKR)
den ersten Satz
denkbar knapp im
Tie-Break verlor
und zeigte, dass
sie auf diesem Ni­
veau bereits mit­
halten kann. Eine
ordentliche Vor­
stellung bot auch
die letztjährige
Viertelfinalisti n
Miriam Schnitzer
vom TC Bocholt,
die sich gegen die
Topgesetzte Cara
Black aus Süd­
afrika erst im Tie­
Break des dritten
Satzes geschlagen
gab. Ebenso un­
glücklich verlor

die für den TC Benrath spielende Vanessa Henke. Gegen die rou­
tinierte Niederländerin Miriam Oremans führte Henke bereits 6:4
und 5:2, als sie ihren Faden verlor und am Ende mit 6:4,5:7 und
1:6 unterlag.

So war es der gebürtigen Berlinerin Angelika Roesch und
der für den LTTC Rot-Weiß spielenden Syna Schmidle vorbehal­
ten, für die positiven Momente zu sorgen. Schmidle besiegte in

der ersten Runde die Belgierin Eis Callens mit 3:6, 6:3 und 7:5,
musste sich dann aber im Finale der Argentinierin Mariana Diaz­
Oliva mit 5:7,3:6 beugen.

Angelika Roesch war somit die einzige Deutsche, die sich
für das Hauptfeld qualifizieren konnte. Die Französin Laurence
Andretto war in der ersten Runde beim 6:1, 7:6 ebenso auf der
Verliererstraße wie im Finale die Schweizerin Marie-Gaianeh
Mikaelian (6:4, 6:3). Ihre gute Form sollte Roesch dann auch im
Hauptfeld gegen die russischen Spitzenspielerin Elena Demen­
tieva unter Beweis stellen.

Roesch war jedoch die einzige positive Überraschung. Um
von einer neuenjungen deutschen Garde sprechen zu können, ist
das wohl ein bisschen zu wenig.

Tobias Heinecke
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Viel Spaß beim Rahmenprogramm
V.1.n.r.: Dr. Gunnar Streidt,
Vorsitzender des LTTC "Rot­
Weiß", First Lady Doris
Schröder-Köpf und Walter
Müller, Direktor der Mercedes­
Benz Niederlassung Berlin

Spenden kamen einem karitati­
ven Zweck zugute. Walter
Müller, Direktor der Mercedes­
Benz Niederlassung Berlin,
und Dr. Gunnar Streidt, Prä­
sident des LTTC "Rot-Weiß"
übergaben der Kanzler-Gattin
und Schirmherrin Doris Schrö­
der-Köpf unter dem Beifall
zahlreicher prominenter Da­
men wie Gräfin von Harden­
berg, Friede Springer oder
Ingrid Rexrodt auf dem Center
Court einen Scheck über
€ 50.000 für das Kinder- und
Jugendtelefon "Nummer gegen
Kummer" - ein kostenloses te­
lefonisches Beratungsangebot
bei aktuellen Notlagen und Kri­
sen.

Auch Titelsponsor EURO­
CARD präsentierte getreu dem
Motto der Werbekampagne

"Unbezahlbare Momente" während des
Turniers ein besonderes Highlight. Am
EUROCARD-Tag, gleichzeitig Himmel­
fahrt, hatten junge Klubmeisterinnen aus
Berliner und Brandenburger Tennisverei­
nen die Möglichkeit, mit einigen der Pro­
fessionals der WTA Tour zu trainieren
und zu spielen. Den Abschluss bildete ein
Pro/Am-Doppelturnier, das für alle ein
besonderer Spaß war. Zwei prominente

Christian Schenk, Zehnkampf-Olympiasieger 1988 in Seoul,
und Ex-Tennisprofi Anke Huber kamen auf Einladung von

EUROCARD an die Hundekehle

Kim Clijsters und Justine Henin sowie
Martina Hingis gehört heutzutage weit
mehr dazu, um aus einem reinen Tennis­
turnier ein übergreifendes Event entste­
hen zu Jassen. Mit Hilfe der Turnierspon­
soren haben die Organisatoren der
EUROCARD Ladies German Open in
dieser Hinsicht den richtigen Weg einge­
schlagen. Das sieht man schon daran,
dass trotz des verlängerten schulfreien
Wochenendes weit über
45.000 Besucher sich auf
den Weg nach Grunewald
machten.

Mittwoch, der 8.
Mai, stand wie in den
Jahren zuvor ganz im
Zeichen von Mercedes.
Der Ladies Day, den die
Mercedes-Benz Nieder­
lassung Berlin bereits
zum 6. Mal in Folge
zusammen mit dem
LTTC "Rot-Weiß" aus­
richtete, gehörte sicher­
lich zu den gesellschaftli­
chen Höhepunkten der
EUROCARD Ladies
German Open. Sämtliche
Einnahmen aus dem
Verkauf von 2300 Ein­
trittskarten und weitere

DINO FERRARI'S
TENNISWELT

Die schönsten Hüte Berlins kann man
am Ladies Day bewundern

S chon lange sind die Zeiten vorbei, wo
sich die Veranstalter vorrangig auf

die zugkräftigen Namen der Stars verlas­
sen konnten, um die Tennisstadien zu fül­
len. Steffi Graf allein sorgte zumeist für
ein volles Haus. Trotz solcher Top-Athle­
tinnen wie den Williams-Schwestern, Jen­
nifer Capriati, den beiden Belgierinnen

I

I
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ehemalige Sportgrößen hatte EURO­
CARD gleich mit an die Hundekehle ge­
bracht: Anke Huber, bis zum vergangenen
Jahr noch selbst auf der Tour, und Chri­
stian Schenk, Olympiasieger im Zehn­
kampf 1988 in Seoul. Beide gehören zu
den Paten der Breitensportinitiative des
Unternehmens "Champions 4 me", die als
Zielgruppe junge Erwachsene anspricht.

Eingeleitet wurde der lange Tag mit ei­
nem bunten Rahmenprogramm und viel
Musik.

Turnierdirektor Eberhard Wensky
zeigte sich erfreut, dass auch EURO­
CARD einen eigenen Turniertag über­
nommen hat: "Unser Ziel ist es, jeden
Turniertag unter das Motto eines Spon­
sors zu stellen und dem Publikum etwas
besonderes zu bieten. Ich bin überzeugt,
dass uns das bereits im kommenden Jahr
gelingen wird." Vielleicht scheint dann
auch einmal am Qualifikationssonntag
beim Center Court Classics Konzert, das
in diesem Jahr von Tirol präsentiert
wurde, die Sonne. Das Stuttgarter Kam­
merorchester unter der Leitung von
Dennis Russell Davies hätte es verdient
gehabt, vor vollen Rängen zu spielen.

Hans-Jürgen Kauthold

Das Center Court Classics Konzert anläss­
Iich der EUROCARD Ladies German Open
erfreut sich jedes Jahr regen Zuspruchs
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Angelika Roesch: "So ein Sieg ist
mir noch nicht passiertll

S trahlend saß sie in der Presse­
konferenz und musste sich

erstmals in ihrer Profi laufbahn
vieler Fragen erwehren. Die Rede
ist von Angelika Roesch, der Ur­
berlinerin, die gerade bei den Ger­
man Open mit dem 6:4, 1:6, 7:5­
Erstrundensieg über die Welt­
ranglisten-Fünfzehnte und Olym­
piazweite Elena Dementieva aus
Russland ihren bisher größten
sportlichen Erfolg feiern konnte.
Auf die Frage, warum sie gerade
den Kopf schüttelt, antwortete
Roesch den Journalisten: "Ich war
einfach überwältigt, denn so ein
Sieg ist mir noch nicht passiert.
Ich habe einfach den Kopf ge­
schüttelt, weil das heute so ge­
klappt hat." Die 24-Jährige, die
bei Einheit Weißensee mit dem
Tennis spielen begann, wechselte
mit 14 Jahren zum LTTC Rot­
Weiß und spielte acht Jahre für
den Traditionsklub in der Re­
gional- und Bundesliga. Im ver­
gangenen Jahr verließ sie Rot­
Weiß in Richtung Neu-Ulm, um in
der höchsten deutschen Spielklas­
se weiter mitspielen zu können.
"Ich habe Rot-Weiß nur ungern
verlassen, aber der finanzielle
Aspekt spielte eine Rolle", so Roesch.

In dieser Saison geht sie, nachdem
ihr letztjähriger Klub Neu-Ulm seinen
Rückzug aus der Bundesliga bekanntgab,
für Blau-Weiß Saarlouis an den Start.
"Mir lag ein interessantes Angebot aus
Saarlouis vor", begründet die in der Welt­
rangliste auf Platz 126 stehende Berline­
rin den Wechsel. Zu Rot-Weiß-Zeiten ge­
lang es Roesch noch nicht, unter die Top
150 der Welt zu gelangen. Nun hat sie es
endlich geschafft, obwohl sie ihr Trai­
ningsprogramm kaum verändert hat.
"Bisher lag mein Hauptproblern im men-

talen Bereich, ich konnte mich nur schwer
zusammenreißen, haderte sehr viel mit
mir, wenn es nicht so richtig lief. Gegen
Dementieva war es besser. Ich habe mei­
nen Kopf zusammengehalten", resümiert
sie. Überhaupt ging Roesch gut einge­
stellt in das Match, denn Fed-Cup-Coach
Markus Schur gab ihr wertvolle Tipps mit
auf den Weg. "Trotz allem war ich nervös
ohne Ende, sogar bis zum Schluss konnte
ich die Nervosität nicht so richtig able­
gen. Allerdings habe ich auch noch nie
vor so viel Publikum gespielt". Der Hö­
henflug der Lokalmatadorin, die häufig in

Berlin ist und bei ihren Eltern
wohnt, wurde jedoch eine Runde
später jäh gestoppt.

Roesch, die als einzige deut­
sche Spielerin die Qualifikation
überstand und dabei die Französin
Andretto mit 6:1, 7:6 und in der
letzten Partie die Schweizerin
Marie-Gaianeh Mikaelian mit 6:4,
6:3 bezwang, bekam es noch ein­
mal mit der Eidgenossin zu tun
und ging sang- und klanglos mit
0:6, 1:6 unter. "Meine Beine wa­
ren wie Pudding. Das Dreisatz­
match gegen Dementieva steckte
mir noch zu sehr in den Knochen.
Schon beim Einschlagen musste
ich kleine Pausen einlegen. Ich
war eigentlich überhaupt nicht auf
dem Platz", fasste sie enttäuscht
ihre Leistung zusammen. Den­
noch ist sie ihrem Ziel, einen Platz
unter den Top 100 zu erreichen,
schon sehr nahe gekommen. Bei
den French Open muss sie noch in
die Qualifikation, "doch in Wim­
bledon hoffe ich, schon im
Hauptfeld stehen zu können".

Die Weißenseerin trainiert,
wenn sie in Berlin ist, wie schon
in den letzten Jahren mit Uli
Marten. Auf der Tour muss sie

jedoch ohne Begleiter auskommen. "Ich
bezahle alles selbst, habe keinen Sponsor
und komme so halbwegs über die Run­
den". Der Sieg über eine Top-20-Spiele­
rin sollte ihr Selbstvertrauen gestärkt ha­
ben und Moivation genug für weitere Er­
folge sein. Vielleicht spielt Angelika auch
eines Tages wieder für den LTTC Rot­
Weiß. "Sollte Rot-Weiß mal wieder in der
Bundesliga spielen, könnte ich mir eine
Rückkehr durchaus vorstellen". Leider
plagen den Deutschen Rekordmeister zur­
zeit ganz andere Sorgen.

Michael Matthess
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Sponsor oder Mäzen
N eulich hat es bei der großen Meisterschaft der Damen, die

da jährlich im schönen Monat Mai beim LTTC "Rot­
Weiß" Berlin stattfindet, ein bemerkenswertes Ereignis ge­
geben, das von der weiten Öffentlichkeit längst nicht gebüh­
rend gefeiert wurde. Es ist nämlich ge chehen, dass ein Spon­
sor sein beträchtlich sechsstelliges Geld nur unter der Be­
dingung zu zahlen bereit war, wenn er nicht erwähnt wird. Das
ist ein außerordentlich bemerkenswerter Vorgang, denn über
den "Sponsor" sagt unser alter Freund Brockhaus klipp und
klar, dass es sich um einen Geldgeber handelt, der für das
gespendete Bare Werbesendungen in Hörfunk und Fernsehen
erhält - da steht auch noch, dass der "Sponsor" ein Gönner,
Förderer und Geldgeber ist. Das ist alles richtig, es beantwor­
tet aJJerdings nicht die Frage, wie es kommt, dass einer viel
Geld bezahlt und ausdrücklich darauf hinweist, dass er das nur
unter der Bedingung tut, nicht genannt zu werden.

Für ein solches Verhalten kann es mindestens zwei Grün­
de geben: Erstens einmal kann der Sponsor es aus grund­
sätzlichen Erwägungen ablehnen, mit dem Geldempfänger aus
sittlichen und moralischen Anschauungen in einen Zusam­
menhang gebracht zu werden - das wäre in diesem Falle der
traditions- und ruhmreiche Rot-Weiß-Club, dem in seiner lan­
gen Geschichte sicherlich nie etwas sittlich-moralisch Ver­
werfliches vorzuwerfen war. Zweitens könnte eventuell aller­
dings auch die Möglichkeit bestehen, dass der sponsierende

Geldgeber plausible Gründe besitzt, auf seiner Anonymität zu
bestehen, was allerdings sofort eine gewisse eugierde her­
vorruft. Warum will der Spender nicht genannt werden? Was
ist da nicht in Ordnung? Der Hinweis auf die finanziellen
Schwierigkeiten in Berlin im Zusammenhang mit möglicher­
weise darin verwickelten Bankgesellschaften und der dadurch
begreifliche Sinn nach Vertraulichkeit würde das Rätsel lösen.
Andererseits: Vertrag ist Vertrag.

Von hier kommen wir direkt auf einen römischen Ritter
namens Gaius Maecenas zu sprechen, der von 70 bis 9 vor
Christi lebte und als Vertrauter von Kaiser Augustus ein
Gönner von Vergil und Horaz war - erneut gilt unser Dank für
dieses Wissen unserem Freunde Brockhaus. Diese Maecenas
vom Geschlecht der Etrusker galt als freigiebiger Förderer von
Kunst und Wissenschaft - von ihm leitet sich der Begriff eines
"Mäzen" ab - Maecenas ist der Schöpfer des Mäzenatentums.

Der Unterschied zwischen einem Sponsor und einem Mä­
zen liegt darin, dass der eine für sein Geld eine Gegenleistung
verlangt, während dem anderen die stille Genugtuung reicht,
geholfen zu haben. Was nun den aktuellen Fall um den Geld­
geber bei der großen Tennismeisterschaft der Damen in Berlin
anbetrifft: Die ins Schlingern geratene Bankgesellschaft ist
hier vom Sponsor zum Mäzen geworden, was trotz der Un­
freiwilligkeit dieser erstaunlichen Metamorphose aller Ehren
wert ist. Ulrich Kaiser
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2. Bundesliga Nord:

TC Blau-Weiss hofft mit drei Neu­
zugängen auf den Klassenerhalt

Die Top Ferien Trainings Camps
06.07.-13.07 am Gardasee Italien
08.07.-12.07. Berlin Mega Sports
16.07.-19.07. Möhlau am See
29.07.-23.07. Berlin Mega Sports

Mit System zum Erfolg
- vom Anfänger bis zum Leistungsspieler -

TENNIS ACADEMY Hotline: 034953/88436-7

loszczak, Marc Patzke, Christopher Six­
tus und Ola Kristiansson.

Von den Konkurrenten scheinen
Blau-Weiß Halle (mit Schalken, Norman,
Di Pasquale, Pretzsch), der Kahlenberger
HTV (mit Sargsian, Di Mauro, Ketola,
Braasch), der Oberhausener THC (mit Pa­
vel, Montanes, Sachez, Voinea, Balcells),
Grün-Weiß Siegburg (mit de Chaumac,
Lisnard, Svarc) der Dortmunder TK Rot­
Weiß (mit Grossi, Luddi, Lukaev) und
Kurhaus Aachen (mit Willems, Hernych,
Zovko) außer Reichweite zu sein. Här­
teste Konkurrenten im Kampf um den

Klassenerhalt sind der Bremerhavener
TV mit den Ex-Rot-Weißen Mark Joa­
chim und Axel Finnberg sowie Erik
Trümpler an der Spitze und Aufsteiger
Schenefelder TC mit dem Spanier Fran­
cisco Fogues, Marzio Martelli aus Italien
und Björn Jacob. Bereits am ersten Spiel­
tag (Sonntag, 21. Juli) gibt es für die
Blau-Weissen eine Standortbestimmung,
denn dann wird der Bremerhavener TV
auf der Anlage an der Waldmeisterstraße
zu Gast sein (siehe oben).

Am Rande sei noch bemerkt, dass die
Zahl der ausländischen Gastspieler in der
2. Bundesliga Nord weiterhin sehr hoch
ist. So steht bei Blau-Weiß Halle, dem
Oberhausener THC, dem Kahlenberger
HTV, Kurhaus Aachen, dem Dortmunder
TK und Grün-Weiß Siegburg entweder
nur ein oder überhaupt kein Deutscher auf
den ersten sechs Positionen des Melde­
zettels. Hingegen haben der TC Blau­
Weiss und Bremerhaven lediglich einen
Ausländer auf den ersten sechs Plätzen
gemeldet.

"Es wird zweifellos schwer, die
Zweitligazugehörigkeit zu sichern, doch
wir werden unser Bestes geben", so die
Einschätzung von Blau-Weiß-Geschäfts­
führer Wolfgang Roeb zu den Chancen
seiner Herren-Mannschaft.

Michael Matthess

Heimspieltermine

Sonntag, 21. Juli, 11 Uhr
TC Blau-Weiss - Bremerhavener TV

Freitag, 2. August, 13 Uhr
TC Blau-Weiss - Oberhausener THC

Sonntag, 18. August, 11 Uhr
TC Blau-Weiss - Dortmunder TK
Rot-Weiß

Freitag, 9. August, 13 Uhr
TC Blau-Weiss - TC Grün-Weiß Siegburg

Ralf Wilmink

Möhlal.l • Am See

N ach dem frei­
willigen Rück­

zug des LTTC Rot­
Weiß aus der 2. Bun­
desliga Nord der Her­
ren erklärte sich der
ursprünglich abge­
stiegene Ortsrivale
TC Blau-Weiss be­
reit, den frei werden­
den Platz wieder ein­
zunehmen. Die Auf­
gabe Klassenverbleib
wird allerdings auch
in dieser Saison nicht
einfacher sein. Dabei
bietet die Mannschaft
vom Roseneck drei
neue Spieler auf.

Zum einen han­
delt es sich um den
20-jährigen Rumänen
Victor Hanescu, der
in der Weltrangliste
auf Position 189 steht, Mitglied des rumä­
nischen Davis-Cup-Teams ist und in zwei
Spielen zum Einsatz kommen soll. Der
zweite Neuzugang Ralph Grambow, 22
Jahre alt, mehrfacher Meister von Schles­
wig-Holstein und Nummer 75 der Deut­
schen Rangliste, wechselt vom TC Alster­
quelle an die Spree. Dritter im Bunde ist
der 23-jährige Ralf Wilmink, der schon
bei den Bundesligisten Blau-Weiß Halle,
Rot-Weiß Hagen und Blau-Weiß Sundern
Erfahrungen sammeln konnte. Zur
Stammformation gehören außerdem Jan
Weinzierl, Timo Fleischfresser, Jens Wo-
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Die Anstrengung ist ihnen anzusehen:
Syna Schmidle (I.) und Diana Müller

Tenn!s 3/2002

Lieferten sich ein spannendes Finale:
Sergej Pugatschov (I.) und Timo Fleischfresser

Verbandsmeisterschaften:

Die Hallenmeister 2002 sind auch
die Freiluftmeister 2002
E s gab schon Meisterschaften, bei denen das Finale aufgrund

schlechten Wetters erst am Montag gespielt werden konnte.
Doch dass eine Turnierwoche so verregnet war wie die der Ver­
bandsmeisterschaften 2002, daran konnten sich nur die Wenigs­
ten erinnern. Dass das Turnier in fast allen Konkurrenzen
schließlich termingerecht beendet werden konnte, lag vor allem
an den hervorragenden Plätzen der Zehlendorfer Wespen sowie
an der engagierten Arbeit ihres Platzmeisters. Somit konnte
Oberschiedsrichter Tobias Fuchs den Dauerregen mit Humor
nehmen: "Auf diese Weise waren Turnierleitung und Ober­
schiedsrichter eben auch einmal gefordert."

Topgesetzte im Endspiel
Bei den Damen erreichten erwartungsgemäß die Topgesetzte
Syna Schmidle vom LTTC Rot-Weiß und die an NI'. 2 gesetzte
Vorjahresiegerin Diana Müller vom TC Blau-Weiß das Finale.
Müller hatte nur in der ersten Runde gegen die Qualifikantin
Sandra Ulrich von Weiß-Gelb Lichtenrade Probleme, als sie den
ersten Satz überraschend mit 3:6 abgeben musste. Die Sätze zwei
und drei konnte sie dann aber mit 6:2 und 6: I sicher für sich ent­
scheiden. In den darauffolgenden Runden hatte sie beim 6:3, 6:4
gegen Sylvia Rynarzewska (G.-w. Nikolassee) und beim 6:1, 6:3
gegen Darja Owsiannikova vom ASC weitaus weniger Mühe.
Auch das Halbfinale gegen ihre Vereinskollegin Christin Potsch
verlief mit 6:2, 6:2 relativ deutlich. Patsch spürte noch das drei­
stündige Viertelfinalmatch gegen die Steglitzerin Natalia Bi­
letskaia in den Knochen, das sie am Vortag erst mit 7:6 im drit­
ten Satz gewinnen konnte.

In der oberen Tableauhälfte marschierte Syna Schmidle ohne
jeglichen Satzverlust ins Endspiel. Marya Alybyeva von Post­
Gatow konnte die 24-jährige Rot-Weiße beim 6:3, 6:4 ebenso
wenig gefährden wie die Wespe Anne Mette (6:0, 6: I) und Ruta
Deduraite von TeBe (6:2, 6:3). Auch das Halbfinale gegen ihre
Klubkameradin Svenja Exner, die in ihren drei vorausgegange-
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Geschichten am Rande
Zum ersten Mal wurde bei den Verbandsmeisterschaften des

TVBB eine Mixedkonkun'enz ausgeschrieben, die von den Teil­
nehmern sehr gut angenommen wurde. "Wir hatten weit mehr
Meldungen, als die am Ende acht angenommenen Paarungen",
berichtete Oberschiedsrichter Tobias Fuchs zufrieden. Dass das
Mixed eine wirkliche Bereicherung für das Turnier darstellen
kann, bewies vor allem die Begegnung zwischen ExnerfBlömeke
und ReinhardlMelchior. In einem sehr unterhaltsamen Match
mussten ich die BrrCer Reinhard/Melchior am Ende mit 4:6,
5:7 geschlagen geben. Leider wurde die Konkurrenz am Sonntag
wegen des schlechten Wetter endgültig gestrichen. "Aufgrund
der guten Resonanz werden wir aber auch im nächsten Jahr wie­
der eine Mixedkonkurrenz anbieten", versprach Verbandssport­
wartin Hergard Zoega.

Für Aufregung sorgte der erste Matchball für Nicolas Bruns
in der Viertelfinalbegegnung gegen Jens Woloszczak. Bruns
spielte einen hohen Volleystopp mit so viel Effet, dass er auf
seine Seite zurücksprang. Woloszczak reichte über das Netz und
spielte den Ball bevor er ein zweites Mal aufsprang unerreichbar
für Bruns zurück. Hierbei berührte er allerdings, während der
Ball noch im Spiel war, das Netz zwischen Einzelstütze und
Netzpfosten und rutschte mit seinem Fuß unter das Netz in den

nen Runden lediglich drei Spiele abgeben musste, dominierte sie
sicher mit 6:2 und 6:2.

Das Finale begann überraschend einseitig. Diana Müller
setzte ihre favorisierte Kontrahentin permanent unter Druck, die
aufgrund einiger vermeidbarer Fehler früh mit sich zu hadern
begann. Nach nur 23 Minuten stand es bereits 6: I, 1:0 für die ver­
meintliche Außenseiterin. Doch dann riss bei ihr der Faden. im
Gegenzug wurde Syna Schmidle immer sicherer und gewann
neun Spiele in Folge. Zwar kämpfte sich Müller noch einmal
zum 3:3 im 3. Satz heran, doch schließlich setzte sich Schmidle
nach 89 Minuten mit 1:6, 6: 1 und 6:3 durch. "Es darf nicht sein,
dass ich das Match im zweiten Satz so leichtfertig verschenke.
Auch im dritten Satz muss ich meine Spielbälle zum 4:4 nutzen,
dann kann ich Syna nochmal unter Druck setzen", ärgerte sich
Diana Müller. Auch die Siegerin war nicht rundum glücklich.
"Sicherlich ist es schön, wieder gewonnen zu haben, aber mit

Anzeige

I-Feld-Traglufthalle
gebraucht, in gutem Zustand

(Gebläse-Heizaggregat vorhanden)
von Tennisclub in Berlin gesucht

Kontaktaufnahme:
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Doppelkorridor von Bruns' Spielfeldhälfte. Zur ÜbelTaschung
beider Spieler und der Zuschauer gab der Schiedsrichter den
Punkt für Woloszczak. Jedoch zu Recht: Ein Spieler darf den Ball
auf der Seite des Gegners schlagen, vorausgesetzt, dass der Ball
vorher auf seiner Spielfeldhälfte aufgekommen ist und der Spie­
ler nicht das Netz und die Spielfeldseite des Gegners berührt, so­
lange der Ball noch im Spiel ist (noch nicht zweimal aufgekom­
men oder ins "Aus" gespielt). (ITF-Regel 24b). Zwar berührte
Woloszczak das Netz, allerdings außerhalb der Einzelstützen.
Dieser Bereich des Netze gilt im Einzel als "Ständige Einrich­
tung" und darf somit vom Spieler während des Punktes berührt
werden. (Anmerkung in der ITF-Regel 24). Ebenso verhält es
sich mit der Berührung des Doppelkorridors des Gegners. Da der
Doppelkorridor nicht zum Einzelspielfeld gehört, darf der Spieler
ihn während des Punktes betreten, solange er seinen Gegner da­
bei nicht behindert.

Zu einem inoffiziellen Weltrekord kam es beim Qualifikati­
onsfinale zwischen Levke Lemke (B.-G. Steglitz) und Bettina
Bitzer (Zehlendorfer Wespen). Erst nach 5 Stunden und 12 Minu­
ten gelang es Lemke, das Match siegreich zu beenden. Im ach­
inein hatte das Ergebnis allerdings nur statistischen Wert, denn
auch die Verliererin Bettina Bitzer gelangte als Lucky Loser ins
Hauptfeld. Manchmal kann Tennis auch gerecht sein.

Tobias Heinecke

meiner Leistung in dieser Woche kann ich nicht zufrieden sein",
meinte Schmidle nach ihrem Sieg selbstkritisch. Der Sieger­
scheck in Höhe von € 1400 wird sie darüber hinwegtrösten.

Fleischfresser verteidigt seinen Titel
Der 23-jährige Timo Fleischfresser vom TC Blau-Weiss konnte
zum dritten Mal in Folge den Verbandsmeistertitel feiern. Nach
den Freiluftmeisterschaften 2001 und dem diesjährigen Hallen­
titel schaffte er das Tripie durch einen Zweisatzerfolg über den
Steglitzer Sergej Pugatschov. Der an Position zwei gesetzte Blau­
Weisse konnte seine Kräfte durch deutliche Siege über den Lich­
tenrader Kai Scheffrahn (6:0, 6:4), "Känguruh" Thorsten Gut­
sche (6:1, 6:2) und über die große Nachwuchshoffnung vom TC
Lichtenrade Sebastian Rieschick (6:3, 6:2) für das Halbfinale
schonen. Doch auch in der Neuauflage des letztjährigen End­
spiels schien Fleischfresser gegen den SCCer Nicolas Bruns klar
gewinnen zu können. 6:2, 3: I führte der Blau-Weisse schon, als
er das Heft plötzlich aus der Hand gab und viele leichte Fehler
einstreute. Bruns ergriff seine Chance und kämpfte sich durch ein
6:4 im zweiten Satz in das Match zurück. Den dritten Durchgang
konnte Fleischfresser allerdings wieder mit 6:2 für sich entschei­
den.

Einen ähnlichen Verlauf nahm das Turnier für Sergej
Pugatschov. Auch er hatte in den ersten Runden keine Mühe, um
den Lichtenrader Philipp Wachenfeld mit 6:0, 6: I, Marko
Wischnewski von den Berliner Bären mit 6:0, 6:2 und Benjamin
Potsch von den "Känguruhs" mit 6:2, 6: I in Schach zu halten.

Im Halbfinale traf er dann auf den stark aufspielenden
SCCer Jens Thron. Der durch eine Wild Card ins Feld gekom­
mene Thron hatte im Achtelfinale üben'aschend den topgesetzten
Rot-Weißen Vitali Shvets bezwungen und im Viertelfinale den
Blau-Weissen David Reinecke klar beherrscht. In einem gutklas­
sigen Halbfinale konnte Thron den an Position vier gesetzten
Steglitzer im ersten Satz früh breaken, musste den Durchgang am
Ende aber mit 5:7 abgeben. Den zweiten Satz entschied Thron
mit 7:5 für sich, ehe Pugatschov im dritten Satz noch eine

•



Die Dappelfinalistinnen (v. I.): Diana Müller, Christin Patsch, Svenja Exner
und Syna Schmidle
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Schippe drauflegte und fast fehlerfreies Tennis zeigte. "Oh,
schon wieder ein Fehler!" rief Thron beim Stand von 1:5 frust­
riert, als Pugatschov erst der zweite unerzwungene Fehler im
dritten Satz unterlief.

Einbruch, Feuer...
wenn das Kind in den Brunnen gefallen ist
Wirkungsvolle Einbruchs- und Feuersicherung gibt es
zu erschwinglichen Preisen

Wenn es passiert ist, ist der Jammer groß:
Alle drei Minuten wird in Deutschland eingebrochen. Mehr als
unter dem materiellen Verlust leiden die Opfer an den psychi­
schen Folgen eines Einbruchs:
Das Gefühl häuslicher Geborgenheit ist verloren. Einbrecher
haben in Deutschland leichtes Spiel. Nur 0,5 Prozent der
privaten Haus- und Wohnungsbesitzer
sichern ihr Eigentum vor Diebstahl und
Vandalismus. Gründe sind oft die zu hohen
Anschaffungskosten, der Installationsauf­
wand und der Eingriff in die Bausubstanz.
Wer solchen Aufwand scheut, ohne auf Si­
cherheit - auch in der Mietwohnung - ver­
zichten zu wollen, hat wenig Alternativen.
Wirkungsvollen Schutz bietet das instal­
lationsfreie Bublitz-System (Made in Ger­
many), das sich bereits über 35.000 mal
bewährt hat und über ein Netz von autori­
sierten Fachberatern angeboten wird.

(incl. Aufstellung und Einweisung schon für
1.380.40 €)

Das Funktionsprinzip des Gerätes ist
bestechend einfach:
Die Alarmanlage misst sich nach der
Aktivierung auf die "Ist" Situation ein
- ohne Infrarotstrahlen oder Funkwellen.
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Das Finale wurde für den Weißrussen
zu einem Spiel der ungenutzten Möglich­
keiten. 5:3 führte er bereits im ersten Satz,
als sich Fleischfresser durch ein Break zum
5:5 in die Regenpause rettete. Auch nach der
Unterbrechung hatte Pugatschov alle Mög­
lichkeiten und vergab beim Stand von 6:5
und eigenem Aufschlag einen Satzball. Den
Tie-Break konnte der 23-jährige Blau­
Weisse sicher für sich entscheiden. Nach
einer weiteren Regenunterbrechung gelang
Fleischfresser beim Stand von 4:4 das ent­
scheidende Break, kurz darauf verwandelte
er seinen zweiten Matchball zum Sieg, der
ihm ein Preisgeld von € 1400 einbrachte.
Sein Kontrahent musste sich mit der Hälfte
begnügen.

Das Finale im Damendoppel wurde zu
einem Vereinsduell der Einzelhalbfinalisten.
Am Ende konnten sich die Rot-Weißen
Svenja Exner und Syna Schmidle durch ein
6:3,6:4 über die Blau-Weißen Diana Müller
und Christin Patsch durchsetzten. Den Titel
im Herren-Doppel, das erst einige Tage spä­

ter ausgetragen wurde, holten sich Timo Fleischfresser und Ben­
jamin Thiele (Blau-Weiss/Frohnau) durch einen 3:6,7:6 und 6:2­
Erfolg über die Paarung Nicolas Bruns und Jens Thron (beide
SCC). Tobias Heinecke

Hochempfindliche interne Sensoren reagieren völlig passiv
und erfassen die Veränderungen im unhörbaren Infraschall­
wellenbereich über mehrere Etagen (bis max. 600 qm Nutz­
fläche). Dazu wird das Gerät lediglich an die Stromversorgung
angeschlossen, ist sofort betriebsbereit (Hochleistungsakku
bei Stromausfall) und kann mit einem einfachen Schalter
"scharf" gestellt werden.
Erst einbruchstypische Vorgänge an der Objektaußenhaut
(Aufhebeln, Aufbrechen, Einschlagen, Eintreten) lösen Alarm
aus. Fenster können während der Scharfschaltung gekippt
sein, um zu lüften und Bewohner können sich frei in der
Wohnung bewegen. Die Ausstattung mit Funk-Rauchmel­

dern verwandelt die Anlage auch in ein
Brandmeldesystem mit ggf. telefonischer
Alarmweitermeldung. (Wichtig bei Abwe­
senheit).
Weiterer Vorteil installationsfreier Alarm­
systeme:
Sie ersparen Montage- und Handwerker­
kosten sowie eine Vielzahl normalerweise
benötigter unansehnlicher (Funk) - Melder
an Fenstern und Türen. Außerdem kann
man sich die Anlage vor dem Kauf kostenlos
in den eigenen Räumlichkeiten vorführen
lassen.

Weitere Informationen erhalten Sie von:

S Y S T E K Sicherheit mit Systemtechnik
Klaus Lenger
Tel. und Fax 033631 59943
Mobil 0171 4480023
E-Mail: k.plenger@gmx.de
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Rangliste des TVBB 2002
Stand: 7. Mai 2002

Herren A 3 Koll, Helge TC Grün-Weiß Nikolassee
A 3 Hedman, Jon BTTC Grün-Weiß

1 WeinzierI, Jan TC 1899 Blau-Weiss A 8 Pougatchev, Sergej TK Blau-Gold Steglitz

2 Abel, Maximilian LTTC Rot-Weiß Berlin A 10 Wodnicki, Lukasz TK Blau-Gold Steglitz

3 Petzschner, Philipp LTTC Rot-Weiß Berlin AIO Claesson, Eric TC Grün-Weiß Nikolassee

4 Grambow, Ralph TC 1899 Blau-Weiss A 12 Marcinkowski, Jan ASC Spandau

5 Fleischhesser, Timo TC 1899 Blau-Weiss A 16 Yakunin, Pavel TCSCC

6 Wilmink, Ralf TC 1899 Blau-Weiss A 21 Vasques, Diego BTTC Grün-Weiß

7 Hehensteiger, Martin LTTC Rot-Weiß Berlin A30 Duda, Vaclav BTC 1904 Grün-Gold

8 Bruns, Nicolas TC SCC A30 Kuznetsov, Vladimir TC 1899 Blau-Weiss

9 Woloszczak, Jens TC 1899 Blau-Weiss A43 Forsberg, Gustaf BTTC Grün-Weiß

10 Potsch, Benjamin NTC "Die Känguruhs"
A43 Lindholm, Claes TC Grün-Weiß Nikolassee

II Rieschick, Sebastian TC Weiß-Gelb Lichtenrade A45 Zsok, Oliver TC "OW" Friedrichshagen

12 Seetzen, Ulrich-Jasper LTTC Rot-Weiß Berlin A49 Nyman, Eric TK Blau-Gold Steglitz

13 Lehmann, Sascha TC Weiß-Gelb Lichtenrade A49 Czarnecki, Borys TV Frohnau

14 Freudenreich, Julian Zehlendorfer Wespen
15 Strauchmann, Andreas TC SCC
16 Geismann, Valerie Grunewald TC

B-Rangliste

17 Cuba, Thorsten TK Blau-Gold Steglitz
18 Riedei, Torsten TC "OW" Friedrichshagen

B 6 Baur, Patrick TCSCC

19 Buttkus, Michael BTC 1904 Grün-Gold
B13 Patzke, Marc TC 1899 Blau-Weiss

20 Herold, Roman LTTC Rot-Weiß Berlin
B13 Czoba, Gabriel TV Preussen

21 Gutsche, Thorsten NTC "Die Känguruhs"
B 14 SixtllS, Christopher TC 1899 Blall-Weiss

22 Jllbin, Marills LTTC Rot-Weiß Berlin
B 14 Thron, Jens TCSCC

23 Thiele, Benjamin TV Frohnau
B 21 Oeder, Torben SV "Berliner Bären"

24 Reinecke, David NTC "Die Kängllruhs"
B 24 Eberhard, Klaus TC 1899 Blall-Weiss

25 Taplick, Timo LTTC Rot-Weiß Berlin
B 30 Loddenkemper, Florian Zehlendorfer Wespen

26 Rudolph, Sebastian BTC 1904 Grün-Gold
B 30 Van Grasdorff, Eric TC Grün-Weiß Nikolassee

27 Gralow, Henry LTTC Rot-Weiß Berlin
B 34 Krüger, Jaska Mathia TC SCC

28 Dörr, Wolfgang TC Grün-Weiß Nikolassee
B 40 Goetze, Marklls Steglitzer Tennis-Klub

29 Eck, Florian Grllnewald TC
B 41 Melchior, Martin BTTC Grün-Weiß

30 Scheffrahn, Kai TC Weiß-Gelb Lichtenrade
B 43 Schoenheit, Sascha TC SCC

31 Blömeke, J.-Christoph TK Blau-Gold Steglitz
B 44 Suworow, Marco Grunewald TC

32 Steiof, Marklls Berliner SV 1892
33 Hoppe, Ulrich Grllnewald TC

B/A-Rangliste

34 Heinemann, Jan TV Frohnau
35 Omrcen, Stipan TK Blau-Gold Steglitz

B/A 6 Ribeiro, Rodrigo TCSCC

36 Roloff, Maximilian TC 1899 Blau-Weiss
B/A 6 Mocci, Stefano TC Weiß-Gelb Lichtenrade

37 Dersch, Alexander BTC 1904 Grün-Gold
B/A 6 Schalen, Daniel TV Preussen

38 Hörnicke, Andreas Berliner SV 1892
B/A 6 Engel, Lukasz TCSCC

39 Scholz, Burkhard Post Sportverein Gatow
B/A 6 Holmia, Janne SV "Berliner Bären"

40 Plambeck, Sascha DahlemerTC
B/A 6 Stenman, Anders TK Blau-Gold Steglitz

41 Berneit, Christian NTC "Die Känguruhs"
B/A 8 Kazhera, Vasili Post Sportverein Gatow

42 Dippner, Felix TC 1899 Blau-Weiss
B/A 8 Picco, Giovanni TC Weiß-Gelb Lichtenrade

43 Stoffers, Ralf Post Sportverein Gatow
B/A 8 Darlington, Graeme TC Weiß-Gelb Lichtenrade

44 Deckert, Sebastian TC Weiß-Gelb Lichtenrade
B/A 8 Norin, Mats TC Grün-Weiß Nikolassee

45 Bröder, Benjamin TC Weiß-Gelb Lichtenrade
B/A 9 Risum, Niels NTC "Die Känguruhs"

46 Steiner, Gabor Grllnewald TC
B/A 10 Filimonov, Andris NTC "Die Känguruhs"

47 Gräßler, Andre Berliner SV 1892
B/A13 Bukiel, Adam SV "Berliner Bären"

48 Erdzack, Edwin Treptower Teufel TC
B/A 14 Axelsson, Tomas Zehlendorfer Wespen

49 Schäfer, Moritz Berliner SV 1892
B/A 16 Kristiansson, Ola TC 1899 Blau-Weiss

50 Weber, Benjamin TV Frohnau
B/A 16 Eriksson, Johan BTTC Grün-Weiß
B/A 18 Holmström, Rickard SV "Berliner Bären"
B/A 19 Senczyszyn, Lukasz Hermsdorfer SC

A-Rangliste
B/A 21 Larsen, John NTC "Die Känguruhs"
B/A 21 Lhishkevich, Vitali LTTC Rot-Weiß Berlin

AI Schukin, Yuri
B/A 27 Egorov, Victor TC Weiß-Gelb Lichtenrade

AI Hanescu, Victor
TC "OW" Friedrichshagen B/A 30 Pahlsson, Daniel TC SCC
TC 1899 Blau-Weiss B/A 30 Westerberg, Mattias BFC Alemannia

A2 Shvets, Vitali LTTC Rot-Weiß Berlin B/A40 Flygt, Erik TK Blau-Gold Steglitz
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Damen

1 Schmidle, Syna
2 Müller, Diana
3 Potsch (Dreyer), Christin
4 Exner, Svenja
5 Merkei, Claudia
6 Weber, Vivien
7 Reinhard, Laura
8 Meuser, Irina
9 Exner, Jana

10 Zasova, Zorica
11 Trettin, Jenny
12 Biglmaier, Maraike
13 Lisicki, Sabine
14 Bengsch, Katharina
J5 Mette, Anne
16 Wehrkamp, Kristina
17 Misch, Michaela
18 Fischer, Andrea
19 Franzke, Carolin
20 Letsch, Franziska
21 Grohmann, Madlen
22 Gaude, Almut
23 Tübbicke, Andrea
24 Kopp, Anne
25 Vnukova, Marina
26 Stahl, Christiane
27 Schulz v. Endert, Sylvia
28 Scheel', Katrin
29 Weiße, Annika
30 Wieck, Melanie

LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
BTTC Grün-Weiß
Berliner SV 1892
DahlemerTC
Grunewald TC
LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC "OW" Friedrichshagen
ZehJendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
Zeh1endorfer Wespen
TK Blau-Gold Steglitz
TC 1899 Blau-Weiss
TC "OW" Friedrichshagen
LTTC Rot-Weiß Berlin
Grunewald TC
TC 1899 Blau-Weiss
TC Kleinmachnow
LTTC Rot-Weiß Berlin
SV "Berliner Bären"
TV Frohnau
BTC 1904 Grün-Gold
LTTC Rot-Weiß Berlin
TCSCC

B/A 2
B/A 3
B/A 4
B/A 5
B/A 7
B/A 9
B/A 10
B/A 10
B/A 12
B/A 14
B/A 14
B/A 14
B/A 15
B/A 17
B/A 17
B/A 18
B/A J9
B/A 19
B/A 19
B/A24

Erikson, Anna
Persson, Maria
Norfeldt, Helena
Rynarzewska, Sylvia
Bonsignori, Federica
Romano, Franceska
Fauche, Christelle
Bukalic, Viktoria
Dahlbäck, Johanna
Jakowiew, Kasia
Mäenpää, Mirva
Nikolova, Elizabeth
Amesbauer, Verona
Petersson, Klara
Hallström, Sofia
Ivanova,Olga
Herman-Wojciechowski,V.
Pizzolato, Francesca
Otero, Erika
Rynarzewska, Anna

BTTC Grün-Weiß
Zehlendorfer Wespen
Zehlendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
LTTC Rot-Weiß Berlin
Grunewald TC
BTTC Grün-Weiß
Berliner SV 1892
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Grunewald TC
Grunewald TC
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
ZehJendOl-fer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee

A-Rangliste

B-Rangliste

Die amerikanische Sporrwagen­
Leaende Corvette. Niemand
bie~er zu so ei nem attrakriven
Preis so viel Fallrspaß, unwider­
srehliches Design und atem­
beraubende Leistung.
0-100 km/h: 4,7 Sekunden
(man. Schaltgetriebe). Testen
Sie die kraftvolle V8-Straßen­
version des Doppelsiegers in der
GTS-KJasse, Le Mans 2001.

Verkauf: Chbg., Bismarckstr. 28
Tel. 320 90 690 (an der deutschen Oper)

Service: Chbg., Sophie-Charlotten-Str. 34
Tel. 320 90 692

www.hetzer-exclüsive.de

wwwL~hevroleteurope.com

TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
Dahlemer TC
TK Blau-Gold Steglitz
SC "Brandenburg"
TK Blau-Gold Steglitz
TV Te-Be Berlin
TK Blau-Gold Steglitz
BTTC Grün-Weiß

LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
BTC 1904 Grün-Gold
Grunewald TC
Grunewald TC
TC Weiß-Gelb Lichtenrade

TCSCC
TC Grün-Weiß Nikolassee

Pelikanova, Radka
Majkic, Diana

A 1 Hrdlickova, Kveta
A 1 Maruska, Marion
A 1 Gaspar, Ioana
A J Adamczak, Monique
A 1 Petrovic, Marina
A 2 Zika, Jenny
A 2 Liachoviciute, Edita
A 4 Biletskaia, Natalia
A 7 Deduraite, Ruta
A 7 Pougatcheva, Maria
A 19 Matweewa, Natalja

B/A 2
B/A2

B/A-Rangliste

B 3 Hofmann, Christiane
B 3 Kerek, Angela
B 4 Niggemeyer, Kim
B 7 Grünes, Cornelia
B 19 Schmidt, Simone
B 20 Hladka-Kissal, Jana
B 22 Gehrke, Stefanie
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20 Jahre Tennisabteilung
BFC Alemannia 1890 e.V.

Siegfried Bahlke, Vorsitzender der Tennisabteilung,
begrüßt die Anwesenden der Jubliäumsfeier

B ernd, hilfst Du mir den Alemannia­
Platz zu verkaufen? Ja! Aber nur,

wenn wir eine Tennisabteilung aufma­
chen. Diese Sätze waren die Grundlage
zur Gründung unserer Abteilung. Ge­
sprochen von Willy Kapinsky, 1. Vorsit­
zender des BFC Alemannia 1890, zu
Bernd Gehrig, seinem Geschäftsanwalt.

Man machte sich an die Arbeit.
Bernd Gehrig mit seinen Verbindungen
zum Berliner Senat und Siegfried Bahlke,
damals 2. Vorsitzender der Fußballab­
teilung, über seinen Freund Erhard Bernd
mit seinen Einflussmöglichkeiten zum
Reinickendorfer Rathaus. Die entspre­
chenden Gremien mussten überzeugt
werden, den Fußballplatz zu kaufen, ihn
als Spol1anlage zu erhalten und zusätzlich
für den Bau von sechs Tennisplätzen, ei-

Anzeige

Oliver Trautmann,
Jens Daebel und

Ali Karaca,
Stammspieler der

1. Herrenmannschaft
(v. I.)

nen Teil des Garten­
bauamtsgeländes an
den Verein zu ver­
pachten.

Nach fast vIer
Jahren, am 4. Mai
1982, war es sowei t.
Im alten Vereinsheim
fand die konstitu­
ierende Sitzung zur Gründung der Tennis­
abteilung statt. Teilnehmer waren Bernd

Gehrig, Siegfried Bahlke,
Reinhard Stege-mann und
Herbert Nickels. Herbert
Nickels ist leider sehr jung
verstorben. Am 25. Mai
1982 eJfolgte die Wahl des
geschäftsführenden Vor­
stands. Bernd Gehrig
wurde einstimmig zum 1.
Vorsitzenden gewählt,
Siegfried Bahlke wurde 2.
Vorsitzender und Herbert
Nickels Schatzmeister.

Im April 1983 waren
sechs Spielfelder fertigge­
steIlt (fünf Doppel und ein
Einzelspielfeld). Zwei Sa­
nitärkontainer dienten als
Umkleideraum. Ein Ver­
einsheim gab es nicht.
1985 kamen zwei weitere
Tennisplätze hinzu. Dazu

war ein harter Kampf für die Überlassung
einer Teilfläche des angrenzenden Gar­
tenbauamtes nötig. "Wenn es in dieser
Richtung denn Euer letzter Wunsch ist, in
Gottes amen ja", so die Worte von Jo­
chen Gardain, Baustadtrat im Bezirksamt.

Dem war aber nicht so! Unsere
Nachbarn, die Kleingärtner, drohten mÜ
Klage. Wir sollten von 13 bis 15 Uhr Mit­
tagsruhe einhalten und Sonnabend oder
Sonntag gar nicht spielen. Bedingungen,
die für uns unmöglich waren. Siegfried
Bahlke meinte: "Arbeiten wir mit den
Kleingärtnern zusammen!" Unser Ange­
bot: Wir schaffen Abstand zu den Gärten,
bauen einen Sichtschutz und ziehen als
Schallschutz eine Hecke. Dazu mussten

zwei Tennisplätze abgerissen werden. Wir
wollten aber nicht auf zwei Plätze ver­
zichten. Gemeinsam mit den Kleingärt­
nern verhandelten wir mit dem Bezirks­
amt um die Restfläche des Gartenbau­
amtes. Dort sollten die zwei neuen Plätze
installiert werden. Mit dem guten Willen
aller drei Parteien gelang uns dieser
Kraftakt. Er kostete uns 250.000 DM. Im
Gegenzug mussten die Kleingärtner für
alle Zeiten auf Einsprüche gegen die
Sportanlage verzichten. In diesem Jahr
zahlen wir die letzte Rate dafür ab.

Damit war es aber nicht getan. Con­
tainer des Gartenbauamtes mussten um­
gesetzt werden. Polier Günter Stiewig
schlug den Takt. Weil wir gerade so schön
dabei waren, haben wir gleich eine Na­
turtribüne mit erstellt. Palisadenhölzer
mussten geschnitten werden. Es war eine
fürchterliche Schinderei, aber alle freuten
sich auf den kommenden Sommer.

Der Frühling ist da, die Tribüne
nicht I Was ist geschehen? Wir hatten die
Genehmigung für die Errichtung der ers­
ten Traglufthalle erhalten. Die Bauvor­
schriften verlangten mehr Platz. Die Tri­
büne musste wieder weg. Die Schinderei
war umsonst. Aber dafür hatten wir end­
lich eine Winterspielmöglichkeit.

1987 war es soweit. Die erste Trag­
lufthalle stand und versieht noch heute
ihren Dienst. Da vom Verein keine Rück­
lagen für eine neue Halle getätigt wurden,
beschloss man 1995 den Bau einer zwei­
ten Traglufthalle. Sie wurde noch im glei­
chen Jahr gebaut. Wieder musste in die
Hände gespuckt werden. Das Haus für die
Heizung wurde erstellt. Dazu war ein
Fundament von Nöten. Polier Stiewig
schwang wieder das Zepter. Einschalen,

d
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Betonmixer bestellen und ab mit Gum­
mistiefeln in den Beton. Schon war aJles
fertig. Schlimmer war der Bau des Gerä­
tehauses. Mit Schaufeln wurde die Erde
aufgenommen und mit Karren abgefah­
ren. Der Beton wurde mit der Hand ge­
mischt und alle waren am Ende ziemlich
platt, aber glücklich. Im Juli war noch
kein Finanzierungsantrag gestellt. Im Ok­
tober stand die Halle. 2005 ist sie bezahlt.

Wir haben aber nicht nur gebaut, ge­
feiert wurde auch. Viele denken noch an
die erste Faschingsfeier im Schollenkrug.
Es war proppevoll, tolle Kostüme und ei­
ne Bombenstimmung machten dieses Fest
zu einem ersten gemeinsamen Erlebnis.
Ein Vereinsheim gab es zu dieser Zeit
nicht, der Fußballplatz war als Lagerplatz
für U-Bahn-Sand umfunktioniert und un­
ser Vereinsleben fand überwiegend unter
freiem Himmel statt. Tolle Feste, durch
spontane Improvisation besonders schön,
wurden gefeiert. Der Fußballplatz als La­
gerplatz war gleichzeitig Parkplatz. Die
Tochter unseres heutigen Präsidenten,
Trixi Gehrig, wusch mit dem Sand den
Porsche von Hannes Ehlert. Lieber Präsi­
dent, das wird Dir neu sein, aber der Au­
tor dieser Zeilen konnte noch das

Schlimmste verhindert. Ein anderes Mit­
glied, viele werden sich an ihn erinnern,
fuhr mit seinem Auto in den Kienhorst­
graben. Ihn herauszuziehen, war mit nicht
ganz klarem Kopf gar nicht so einfach.

Aber die Zeit der Improvisation und
Toleranz ging zu Ende. 1984 wurde das
neue Vereinsheim eingeweiht. Mit mehr
Komfort wurden wir anspruchsvoller. Un­
ser Veranstaltungskalender konnte sich
sehen lassen. Freitags ab 20.00 Uhr war
für die Tennisabteilung die Kegelbahn re­
serviert. In der Till-Eulenspiegel-Schule
wurde unter der Leitung von Ingrid Bintig
ein Gymnastikabend für die Damen ein­
gerichtet. Zum Laufen trafen wir uns im
Tegeler Forst. Faschingsfeier, Saisoner­
öffnung, Schleifchenturnier, Vereinsmeis­
terschaft und Saisonabschlussfest waren
gut angenommene Veranstaltungen.

Dann kam das deutsche Schicksals­
jahr 1989. Man ging auf Entdeckungs­
reise, das Interesse an all diesen schönen
Veranstaltungen wurde immer geringer.
Vieles davon gibt es heute nicht mehr. Ein
Höhepunkt wurde dann 1990 das 100­
jährige Vereinsjubiläum. Manne Birkner,
immer hilfsbereit, sorgte mit seinen Hel­
fern für die Ausstattung von Ernst-Reuter-

Saal und den Tegeler Seeterrassen.
Wir haben sogar Sport getrieben.

Gerd Meix klärte uns über Platzgröße und
Netzhöhe auf. Harry Drukiewicz, für die
Aufnahme von Mitgliedern zuständig,
sorgte für Damenüberschuss. Unser erster
Wettkampfgegner war der VFB Herms­
dorf. Ein lahr später, 1984, nahmen wir
mit vier Mannschaften erstmals an den
Verbandsspielen teil. Durch kontinuierli­
che Aufbauarbeit haben wir uns einen Ruf
von beachtlicher sportlicher Stärke erar­
beitet.

Höhepunkte sind das Internationale
Jugendturnier mit über 400 Teilnehmern,
die Berlin-Brandenburger Meisterschaft
2000 und 2001 unserer Bambina in der
Halle (Cilly-Aussem-Pokal), die Berliner
Einzelmeisterschaft der AK IV von Jin­
Hwa Kim 2000 und Lavinia Til11lne 200 I.
Glanzpunkte sind die Ost- und Nord­
deutsche Meisterschaft von Lavinia Tim­
me in der Halle, AK III, sowie der Auf­
stieg unserer Damen in die Verbands­
oberliga und die für uns bisher höchste
elTeichte Spielklasse bei den HelTen, die
neugeschaffene Meisterklasse.

Siegfried Bahlke

Neue Tennisanlage in
Bad Wi Isnack entstanden
Bad Wilsnack, das kleine Kurstädt­

chen in der Prignitz, hatte in der Vor­
kriegszeit eine Tennisanlage mit zwei
Plätzen und 44 Mitgliedern.

Durch die Einwirkungen der letzten
Kriegstage ist diese Anlage nicht mehr
nutzbar gewesen, und so dauerte es bis
1991, ehe ein privater Uhrmacher einen
Einzelplatz auf seinem Grundstück er­
richtete. Dort formierte sich 'im Laufe der
lahre eine stärkere Tennistruppe, die
schließlich 1994 einen Verein gründete.

Der Verein hat bereits 1995 begon­
nen, sich mit den Gedanken zu beschäfti­
gen, eine Zweitplatzanlage zu errichten.

1999 kam es zu entsprechenden Ab­
sprachen mit der Stadtverwaltung, die uns
mit der zur VerfügungsteIlung eines
Grundstückes helfen wollte. Der Verein
hat selbst einen Kredit über ca. 34.000
DM aufgenommen. Außerdem wurden
Fördermittel vom Landessportbund bean­
tragt.

Nachdem alle finanziellen Fragen ab-

geklärt waren, konnte Anfang Juni 2002
der letzte Bauabschnitt fertiggestellt wer­
den. Somit können nach rund 60 lahren in
Bad Wilsnack wieder reguläre Mann­
schaftswettkämpfe im Tennis durchge­
führt werden.

Die Übergabe der Fördermittel wur­
de mit einer kleinen "Tennisplatzfete"
gefeiert.

Im Sommer wollen wir die endgülti­
ge Fertigstellung der Anlage feiern.

Dr. R. Ziegler
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Verbandsmeisterschaften der Damen und Herren
beim SV Zehlendorfer Wespen
(22. bis 26. Mai 2002)

Damen

Qualifikation

AF: (Siegerin für Hauptfeld qualifiziert): Letsch (LTTC) ­
Arkuszewska (BSV) 6:2, 6:0; Schmidt (Brandenburg) - Groh­
mann (LITC) 6:4, 6:3; Lemke (BG Steglitz) - Bitzer (Wespen)
5:7, 7:5, 6:3; Gräßler (BSV) - Kopp (Kleinmachnow) 6:2, 6:2;
Boesser (Blau-Weiss) - Lembke (BG Steglitz) 7:6, 7:6; Alybyeva
(Post-Gatow) - Weiße (Neuenhagen) 6:3, 6:2; Ulrich (Lichten­
rade) - Wieck (SCC) 4:6, 6:1, 6:1; Owsiannikova (ASC) ­
Dafertshofer (Brandenburg) 6:3, 6: 1.

Hauptrunde

AF: Schmidle (LTTC) - Mette (Wespen) 6:1, 6:0; Dedureite
(TeBe) - Schmidt (Brandenburg) 6:2, zgz.; S. Exner (LTTC) ­
Bitzer (Wespen) 6:1, 6:0; Biglmaier (BTTC) - Boesser (Blau­
Weiss) 6:3, 6:4; Biletskaia (BG Steglitz) - Wehrkamp (Nikolas­
see) 6:1, 6:2; Potseh (Blau-Weiss) - J. Exner (Dahlem) 6:1, 6:3;
Owsiannikova (ASC) - Reinhard (BTTC) 6:4, 6: 1; Müller (Blau­
Weiss) - Rynarzewska (Nikolassee) 6:3, 6:4.
VF: Schmidle - Dedureite 6:2, 6:3; S. Exner - Biglmaier 6:0,
6:1; Potsch - Biletskaia 7:5, 5:7,7:6; Müller - Owsiannikova
6:1,6:3.
HF: Schmidle - S. Exner 6:2, 6:2; Müller - Potseh 6:2, 6:2.
Finale: Schmidle - Müller 6:1, 1:6,6:3.

Damen-Doppel

HF: S. ExneriSchmidle (LTTC) - Weber/Reinhard (Blau­
Weiss/BTTC) 6:2, 6:2; Müller/Potsch (Blau-Weiss) ­
PougatschevaIDedureite (BG Steglitz/TeBe) 6:3, 7:6.
Finale: Exner/Schmidle - MüllerlPotsch 6:3, 6:4.

Herren

Qualifikation (vom 18. bis 20. Mai beim SV Berliner
BärenIHermsdorfer SC)

AF: (Sieger für Hauptrunde qualifiziert): Osterhorn (Wespen) ­
Noack (BG Steglitz) 6:3, 7:6; Gralow (LTTC) - Schönheit (SCC)
6: 1, 6:4; Dörr (Nikolassee) - Backhaus (Frohnau) 6:4, 6:7, 6:0;
Wischnewski (Berliner Bären) - Braun (BSV) 6:4, 6:3;
Scheffrahn (Lichtenrade) - Papendorf (TL 77) 6:3, 7:5;
Kuznetsov (Blau-Weiss) - Wachenfeld (Lichtenrade) 6:1, 6:2;
Steiof (BSV) - Leihkauf (BTC Gropiusstadt) 7:6, 2:0 zgz.;
.Kuczer (HSC) - Krüger (SCC) 6:7, 6:1, 7:6.

Hauptfeld

AF: Thron (SCC) - Shvets (LTTC) 6:4, 7:6; Reinecke
(Känguruhs) - Steiof (BSV) 6: 1,7:6; Pugatschov (BG Steglitz)­
Wischnewski (Berliner Bären) 6:0, 6:2; Potsch (Känguruhs) ­
Geismann (Grunewald) 6:1, 4:6, 6:3; Woloszczak (Blau-Weiss)­
Kuczer (HSC) 6:3, 6:2; Bruns (SCC) - Marcinkowski (ASC) 6:4,
6:3; Rieschick (Lichtenrade) - Oeder (Wespen) 6:2, 6:7, 6:4;
Fleischfresser (Blau-Weiss) - Gutsehe (Känguruhs) 6: I, 6:2.

VF: Thron - Reinecke 6:4, 6:1; Pugatschov - Potsch 6:2, 6:1;
Bruns - Woloszczak 6:4, 6:2; Fleischfresser - Rieschick 6:3, 6:2.
HF: Pugatschov - Thron 7:5, 5:7, 6:1; Fleischfresser - Bruns
6:2, 4:6, 6:2.
Finale: Fleischfresser - Pugatschov 7:6, 6:4.

Herren-Doppel

HF: Lehmann/Rieschick (Lichtenrade) - Baum/Gutsche (BSV/
Känguruhs) 6:2, 6:2; FleischfresseriThiele (Blau-Weiss/
Frohnau) - Bruns/Thron (SCC) 7:6, 6:4.
Finale: Fleischfresser/Thiele 3:6, 7:6, 6:2.

Damen-Regionalliga Ost
GruppeA

1. Mai 2002

Grunewald TC - LTTC Rot-Weiß 2:7*
Zasova - Schmidle 2:6, 1:6; Schmidt - Hofmann 4:6, 2:6; Gaude
- Kerek 3:6,3:6; Elmaleh - Exner 4:6,5:7; Lützen - MerkeI2:6,
2:6; Fridmann - Lisicki 4:6, 1:6.
Zasova/Schmidt - Schmidle/Hofmann 3:6, 2:6; Gaude/Elmaleh
- KereklExner 1:6, 4:6; Lützen/Fridmann - MerkellLisicki 6:2,
6:3.
* Da die Spielerinnen Christiane Hofmann (Nr. 4 der Meldeliste) und Angela
Kerek (Nr. 3 der Meldeliste) vom LTTC Rot-Weiß in umgekehrter
Reihenfolge eingesetzt wurden, ist das Spiel von Angela Kerek gemäß § 9 e)
des Regionalliga-Statutes als verloren gewertet worden.

TK Blau-Gold Steglitz - TC Grün-Weiß Nikolassee 1:8
Biletskaia - Majkic 6:4, 4:6, 0:6; Fischer - Rynarzewska 3:6,
6:3; Lemke - Petersson 2:6, 6:4, 0:6; Burgard - Hallström 1:6,
1:6; Lembke - Wehrkamp 6:7,3:6; Kestler - Borg 3:6, 1:6.
FischerlLemke - Majkic/Borg 7:5, 6: I; BiletskaiaiKestler ­
Petersson/Hallström 3:6, 5:7; BurgardlLembke - Rynarzewskal
Wehrkamp 0:6, 2:6.

Leipziger SC - BTTC Grün-Weiß 2:7
Kühn - Erikson 6:0, 6:2, 2:6; Kummer - Reinhard 1:6, 1:6;
Napravova - Matweewa 6:3, 7:6; Kox - Biglmaier 7:6,4:6,2:6;
Kremling - Zimbelius 3:6, 1:6; Keßler - Reinhard 2:6, 0:6.
Kühn/Kox - EriksonlBiglmaier 6:2, 1:6, 4:6; Kummer/Kremling
- MatweewaiZimbelius 3:6, 3:6; NapravovalKeßler - Reinhard/
Reinhard 2:6, 4:6.

4. Mai 2002

TK Blau-Gold Steglitz - SV Zehlendorfer Wespen 5:4
Zika - Norfeld 6:7, 7:5, 2:6; Biletskaia - Mette 6:4, 6:2; Fischer
- Misch 3:6, 7:5, 7:5; Vock - Herman-Wojciechowski 6:0, 6:0;
Lemke - Kröger 4:6, 6:0, 6:4; Lembke - Bitzer 2:6, 1:6.
ZikaiFischer - MettelMisch 4:6, 1:6; BiletskaiaiVock - Norfeld/
Bitzer 1:6, 6:3, 4:6; LemkelLembke - Herman-Wojciechowski/
Kröger 6:4, 7:6.
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TC Blau-Weiß Dresden - BTTC Grün-Weiß 6:3
Steinbach - Erikson 6:0, 6:0; Rehmann - Reinhard 6:3, 6:2;
Begerow - Dahlbäck 6:3, 4:6, 6:2; Melicharova - Matweewa 6: 1,
6: 1; Borkenhagen - Big1maier 4:6, 1:6; Stephani - Zimbelius
0:6,1:6.
Steinbach/Begerow - Erikson/Reinhard 6:2, 3:6, 6:1; Rehmann/
Melicharova - MatweewaIBiglmaier 6:1, 6:2; Borkenhagen/
Stephani - DahlbäckiZimbelius 3:6, 5:7.

Leipziger SC - Grunewald TC 3:6
Kühn - Zasova 6:2, 6:2; Kummer - Nikolova 2:6, 0:6;
Napravova - Schmidt 6:1,6:0; Kox - Gaude 0:6, 0:6; Keßler­
E1maleh 3:6, 1:6; Zurek - Fridmann 6:4, 3:6, 1:6.
KühniKox - NikolovalElmaleh 6:4, 6:0; Kummer/Keßler ­
ZasovaIFridmann 0:6, 4:6; NapravovaiZurek - Schmidt/Gaude
5:7,3:6.

TC GrünWeiß Nikolassee - 1. TC Magdeburg 6:3
Majkic - Scholtisek 6:1,6:0; Rynarzewska - Jendrian 6:1, 6:2;
Petersson - Emrnrich 6:2, 3:6, 6.3; Hallström - Schüler 6:0, 6:4;
Wehrkamp - Sperber 4:6,2:6; Borg - Plate 3:6, 5:7.
MajkiclRynarzewska - ScholtisekiPlate 6:0, 6:2; Petersson/
Hallström - Jendrian/Sperber 6:3, 6:2; Wehrkamp/Borg ­
Emmrich/Schüler 4:6, 3:6.

9. Mai 2002

Grunewald TC - TK Blau-Gold Steglitz 1:8
Zasova - Zika 2:6, 3:6, Nikolova - Biletskaia 2:6, 3:6; Schmidt
- Fischer 0:6,0:6; Gaude - Vock 6:3, 7.5; E1ma1eh - Lemke 2:6,
0:6 zgz.; Fridmann - Burgard 3:6, 7:6, 1:6.
Niko1ovaiGaude - ZikaiVock 1:6, 4:6; ZasovaiFridmann ­
BiletskaiaIFischer 1:6, 0:6 zgz.; Elam1eh/Gadraen - Lemke/
Lembke 0:6, 0:6.

BTTC Grün-Weiß - LTTC Rot-Weiß 4:5
Erikson - Kerek 6: 1, 6:2; Reinhard - Hofmann 3:6, 4:6;
Dahlbäck - Exner 3:6, 1:6; Matweewa - Merkel 4:6, 6:0 6:2;
Biglmaier - Trettin 0:6, 1:6; Zimbelius - Letsch 3:6, 6:3, 4:6.
EriksonlDahlbäck - Exner/Kerek 7:6, 4:6, 4:6; Reinhard/
Big1maier - HofmannlMerkel 6:1, 6:0; MatweewaiZimbelius ­
TrettinILentsch 3:6, 6:3, 6:3.

1. TC Magdeburg - SV Zehlendorfer Wespen 3:6
Scholtisek - Persson 2:6, 3:6, Jendrian - Mette 4:6, 6:3, 6:3;
Emrnrich - Misch 6:3, 6:7, 3:6; Schüler - Kröger 2:6, 6:3, 6:7;
Sperber - Bitzer 6:4, 2:6, 0:6; Plate - Sprentzel 0:6, 6:0, 6:4;
Scholtisek/Jendrian - MischlMette 7:6, 3:6, 5:7; Emrnrich/
Schüler - PerssoniBitzer 2:6, 6:2, 5:7; Sperber/Plate - Kröger/
Sprentze1 6:2, 6:2.

TC Blau-Weiß Dresden - TC Grün-Weiß Nikolassee 8:1
Steinbach - Rynarzewska 6:0, 6:0; Rehmann - Petersson 4:6,
6:3, 3:6; Begerow - Hallström 6:4, 6:2; Koutstaal - Otero 6:3,
6:2; Melicharova - Wehrkamp 6:2, 6: 1; Borkenhagen - Mattstedt
6:0,6:2.
SteinbachIBegerow - PeterssoniHaIlström 6:3, 6: 1; Rehmannl
Melicharova - RynarzewskaIWehrkamp 6:0, 6:4; KoutstaaV
Borkenhagen - OterolMattstedt 6:3,6:2.

11. Mai 2002

SV Zehlendorfer Wespen - TC Blau-Weiß Dresden 2:7
Persson - Steinbach 2:6, 4:6; Mette - Rehmann 3:6, 3:6; Misch
- Begerow 7:6, 6:3; Kröger - Koutstaal 4:6, 1:6; Bitzer -

RESULTATE IVJ
Melicharova 2:6,2:6; Sprentzel- Borkenhagen 3:6, 4:6.
MettelMisch - Steinbach/Begerow 4:6, 4:6; Persson/Bitzer -
Rehmann/Melicharova 5:7, 4:6; Kröger/Sprentzel
BorkenhagenlFalkenbach 6:3, 6:2.

12. Mai 2002

1. TC Magdeburg - TK Blau-Gold Steglitz 4:5
Scholtisek - Zika 1:6, 3:6; Jendrian - Biletskaia 3:6, 2:6;
Emrnrich - Fischer 6:2, 5:7, 4:6; Schüler - Vock 6:4, 6:4; Sperber
- Lemke 6:1, 6:2; P1ate - Lembke 2:6,7:6,6:4.
ScholtisekiSchüler - Biletskaia/Fischer 1:6, 4:6; Jendrian/
Emrnrich - ZikaIVock 6:7, 7:6, 3:6; SperberlPlate - Lemke/
Lembke 6:4, 6:3.

25. Mai 2002

TC Blau-Weiß Dresden - Leipziger SC 9:0
Steinbach - Kühn 6:2, 6:2; Rehmann - Kummer 6: 1, 6:0;
Begerow - Napravova 6:2,6:7,6:4; Melicharova - Kox 6:1, 6:0;
Borkenhagen - Kleemann 6:3, 6:2; Kriesten - Keßler 5:7, 6:3,
6:1.
Steinbach/Rehmann - Kühn/Napravova 6:3, 6:3; Begerow/
Kriesten - Kummer/Kox 6:0, 6:0; MelicharovaIBorkenhagen ­
Kleemann/Keßler 6:1,6:1.

26. Mai 2002

Leipziger SC - 1. TC Magdeburg 3:6
Kühn - Scholtisek 6:0, 6:2; Kummer - Jendrian 0:6, 0:6;
Napravova - Emrnrich 6:2, 6:3; Kox - Schüler 6:2, 2:6, 2:6;
Kleemann - Sperber 0:6, 1:6; Keßler - Plate1:6, 0:6.
KühnlKeßler - ScholtisekIPlate 6:7, 2:6; NapravovaiKleemann ­
Emrnrich/Schüler 4:6, 6:4, 6:4; KoxIFranke - JendrianiSperber
2:6,3:6.

1. Juni 2002

SV Zehlendorfer Wespen - Grunewald TC 6:3
Persson - Zasova 6:1,6:3; Mette - Bucalic 1:6,2:6; Misch ­
Schmidt 6:0, 7:5; Herman-Wojciechowski - Gaude 1:6, 2:6;
Kröger - Elmaleh 6: 1,6:4; Bitzer - Lützen 6: 1,3:6,6:0.
Mette/Misch - ZasovaiGaude 6:2, 3:6, 6:4; PerssoniBitzer ­
Bucalic/Lützen 5:7, 3:6; Herman-Wojciechowski/Kröger ­
Schrnidt/Elmaleh 4:6, 6:4, 6:3.

BTTC Grün-Weiß - TK Blau-Gold Steglitz 8:1
Erikson - Biletskaia 7:6, 2:6, 3:6; Reinhard - Fischer zgz.;
Dahlbäck - Lemke 6:2, 6:4; Matweewa - Burgard 6:1, 6:0;
Biglmaier - Lembke 6:0, 6:2; Zimbelius - Kest1er 6:1,6:1.
Erikson/Dahlbäck - Bi1etskaiaiSchröder 6:2, 6: 1; Reinhard/
Biglmaier - LemkelLembke 6: 1, 7:6; MatweewaiZimbelius ­
Burgard/Kestler 6:3 zgz.

TC Grün-Weiß Nikolassee - LTTC Rot-Weiß 3:6
Majkic - Schrnidle 2:6, 1:6; Rynarzewska - Kerek 6:0, 6: I;
Petersson - Hofmann 5:7, 4:6; Hallström - Exner 2:6,1:6; Otero
- Merkel 1:6,6:4, 1:6; Wehrkamp - Vnukova 6:1,3:6,0:6 zgz.
MajkiclRynarzewska - Schmidle/Kerek 6:0, 6:0; Peterssonl
Hallström - Hofmann/Exner 6:0, 6:0; Otero/Wehrkamp ­
MerkellVnukova 0:6, 0:6.

2. Juni 2002

SV Zehlendorfer Wespen - LTTC Rot-Weiß 2:7

•



l1li RESULTATE

Persson - Schmidle 2:6, 2:6; Mette - Kerek 4:6, I :6; Misch ­
Hofmann 6:4, 6:0; Kröger - Exner 1:6, 1:6; Bitzer - Merkel 6:2,
4:6, 2:6; Sprentzel - Grohmann 0:6, 4:6.
MischIMette - SchmidlelExner 2:6, 2:6; PerssonlBitzer - Kerekl
Hofmann 3:6, 1:6; Sprentzel/Kröger - Merkel/Grohmann 6:7,
6:4,6:3.

TC Grün-Weiß Nikolassee - Grunewald TC 6:3
Majkic - Zasova 6:1, 6:3; Rynarzewska - Bucalic 6:4, 6:3;
Petersson - Nikolova 3:6, 6:4, 6:0; Hallström - Schmidt 6:1,
6:0; Otero - Gaude 6:7,3:6; Kehr - Elmaleh 0:6, 0:6.
Majkic/Rynarzewska - BucaliclNikolova 7:6, 7:6; Peterssonl
Hallström - ZasovalElmaleh 6:2, 3:6, 6:3; Otero/Kehr ­
Schmidt/Gaude 0:6, 0:6.

Herren-Regionalliga Ost
GruppeA

1. Mai 2002

TK Blau-Gold Steglitz - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 4:5
Stenman - Picco 6:3, 6:3; Pougatchev - Rieschick 4:6, 6:7;
Cuba - Lehmann 6:7, 7:6, 4:6; Blömeke - Scheffrahn 6:4, 6:3;
Ornrcen - Bröder 2:6, 4:6; Noack - Urrutia 5:7, 1:6.
Pougatchev/Cuba - Picco/Rieschick 6:3, 3:6, 6:3; Stenmanl
Blömeke - LehmanniScheffrahn 6:3, 5:7, 6:4; Ornrcen/Noack­
SchönherrlUrrutia 1:6, 1:6.

BTTC Grün-Weiß - NTC Känguruhs 6:3
Hedman - Potsch 6:0, 6:2; Vasquez - Larsen 7:6, 1:6, 1:6;
Melchior - Reinecke 4:6, 6:4, 2:6; Forsberg - Gutsche 6:3, 6:2;
Kramer - Kreft 6:2, 7:5; Hellrung - Berneit 6:7,6:4,6:0 zgz.
Hedman/Forsberg - Potsch/Reinecke 6: I, 6: 1; Melchior/Kramer
- Larsen/Gutsche 3:6, 3:6; Vasquez/Hellrung - Kreft/Rohne 6:3,
6:0.

TC Grün-Weiß Nikolassee -1. TC Magdeburg 9:0
Claesson - Emmrich 6:3, 6:7, 6:3; v. Grasdorff - Schimke 6:0,
6:1; Dörr- Pfeiffer 6:1,6:0; Schaal- Birkigt 6:3,6:1; Friberg­
Hoberg 6:1, 6:0; Bjulhage - Skeide 6:0, 6:3.
v.Grasdorff/Dörr - EmmrichiPfeiffer 6:0, 6:0; ClaessoniSchaal­
Schimke/Birkigt 6: 1, 6:0; FriberglLindvall - Hoberg/Skeide 6: 1,
6: 1.

TC SCC - TC Blau-Weiß Dresden 3:6
Bruns - Leßke 6:7, 3:6; Strauchmann - Rehmann 6:1, 6:4;
Thron - Backhaus 6:4, 6:7, 4:6; Krüger - Vojacek 0:3 zgz.;
Schoenheit - Haupt 6:2,5:7,6:4; Nickel- Schubert 0:6, 1:6.
Strauchmann/Thron - Leßke/Rehmann 3:6, 4:6; Brunsl
Schoenheit - BackhausIHaupt 3:6, 6:3, 6:1; KrügerlNickel ­

.VojaceklSchubert 0:6, 0:6.

5. Mai 2002

NTC Känguruhs - LTTC Rot-Weiß 1:8
Potsch - Shvets 6:4, 1:6, 4:6; Larsen - Abel 4:6, 1:6, Reinecke
- Petzschner 3:6, 4:6; Gutsche - Seetzen 0:6, 2:6; Kreft - Jubin
3:6,3:6; Rohne - Gralow 1:6,2:6.
Potsch/Reinecke - Shvets/Abel 2:6, 2:6; Larsen/Gutsche ­
PetzschnerlSeetzen 3:6, 2:6; Kreft/Rohne - Jubin/Gralow 6:4,
6:3.

Tenn!s 3/2002

BTTC Grün-Weiß - TC Grün-Weiß Nikolassee 4:5
Hedman - Claesson 7:5, 6:3; Vasquez - v. Grasdorff 6:4, 6:4;
Melchior - Dörr 6:3, 2:6, 2:6; Forsberg - Schaal 3:6, 6:7;
Kramer - Friberg 6:2, 2:6, 0:6, Hellrung - Lindvall 2:6,6:7.
HedmaniForsberg - Grasdorff/Dörr 6:2, 7:5; VasquezIHellrung
- Claesson/Schaal 5:7, 6:2, 6:0 zgz.; Melchior/Kramer ­
FriberglLindvall 3:6, 3:6.

1. TC Magdeburg - TC SCC 1:8
Schimke - Bruns 2:6, 3:6; Pfeifer - Strauchmann 0:6, 1:6;
Birkigt - Thron 2:6, 1:6; Hoberg - Hejtmanek 2:6, 3:6; Skeide­
Krüger 4:6, 2:6; Anger - Schoenheit 0:6, 1:6.
Schimke/Skeide - Bruns/Strauchmann 0:6, 0:6; Birkigt/Hoberg
- Thron/Hejtmanek 6:0,6:0; PfeiferlAnger - Krüger/Schoenheit
0:6,0:6.

TC B1au-Weiss Dresden - TK Blau-Gold Steglitz 7:2
Leßke - Stenman 6:3, 6:4; Rehmann - Pougatchev 6:4, 6:2;
Backhaus - Cuba 2:6, 6:3, 4:6; Vojacek - Blömeke 6:7, 1:6;
Haupt - Omcren 6:0, 6:0; Schubert - Noack 6:0, 6:4.
Leßke/Rehmann - Pougatchev/Omcren 6:2, 6:4; Backhausl
Haupt - Stenman/Noack 6:7,6:4,7:6; VojaceklSchubert - Cuba/
Blömeke 6:3, 6:4.

9. Mai 2002

TK Blau-Gold Steglitz - BTTC Grün-Weiß 5:4
Stenman - Hedman 5:7, 3:6; Pougatchev - Vasquez 6:3, 6:1;
Cuba - Melchior 6:3,6:3; Blömeke - Forsberg 6:2, 6:2; Omrcen
- Kramer 4:6,0:6; Noack - Hellrung 5:7,6:7.
Pougatchev/Cuba Hedman/Forsberg 7:6, 7:5;
Stenmann/Blömeke - Melchior/Kramer 6:2, 3:6, 6:2;
OmrcenlNoack - VasquezlHellrung 0:6, 1:6.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - TC SCC 3:6
Picco - Bruns 3:6, 6:3, 6:2; Rieschick - Strauchmann 6:7, 2:6;
Lehmann - Thron 4:6, 3:6; Scheffrahn - Hejtmanek 4:6, 4:6;
Bröder - Krüger 2:6, 0:6 zgz.; Schönherr - Schoenheit 4:6, 1:6.
Picco/Lehmann - ThronlHejtmanek 6:3, 1:6, 6:3; Rieschickl
Schönherr - Strauchmann/Krüger 6:3,6:3; Scheffrahn/Bröder­
SchoenheitlNickel 0:6, 0:6.

TC Blau-Weiß Dresden - TC Grün-Weiß Nikolassee 5:4
Leßke - Koll 3:6, 2:6; Rehmann - v. Grasdorff 6:2, 6:1;
Backhaus - Dörr 6:1,6:4; Vojacek - Schaal 6:0, 2:6, 4:6; Haupt
- Friberg 6:2, 3:6,7.6; Schubert - Bjulhage 2:6, 6:2, 6:4.
RehmanniHaupt - Koll/Dörr 6:2, 1:6, 6:4; Leßke/Schubert - v.
Grasdorff/SchaaI6:7, 3:6; BackhausNojacek - Friberg/Bjulhage
4:6, 6:4, 4:6.

1. TC Magdeburg - NTC Känguruhs 1:8
Emrnrich - Filimonov 2:6, 3:6; Schimke - Potsch 0:6, 0:6;
Pfeifer - Reinecke 0:6, 1:6; Birkigt - Gutsche 3:6, 7:6, 2:6;
Hoberg - Kreft 1:6, 2:6; Skeide - Rohne 6:3, 4:6, 6:2.
EmrnrichiSchimke - FilimonovlPotsch 5:7, 5:7; Birkigt/Hoberg
- Reinecke/Gutsche 3:6, 6:7; PfeiferlSkeide - KreftIRohne 0:6,
0:6.

12. Mai 2002

1. TC Magdeburg - LTTC Rot-Weiß 1:8
Schimke - Shvets 1:6, 2:6; Pfeifer - Abel 0:6, 0:6; Birkigt ­
Petzschner 3:6, 1:6; Hoberg - Seetzen 0:6, 0:6; Anger - Jubin
0:6, 0:6; Kruemmling - Herold 0:6, 0:6.
Schimke/Pfeifer - ShvetslAbel 0:6, 0:6; Birkigt/Hoberg -

I

..1



Tenn!s 3/2002

PetzschnerlSeetzen 0:6, 0:6; Anger/Kruernmling - JubiniHerold
6:0,6:0.

25. Mai 2002

TC Blau-Weiß Dresden -1. TC Magdeburg 9:0
Rehmann - Schimke 6:2, 6:0; Backhaus - Pfeifer 6:0, 6:0;
Vojacek - Birkigt 6:2, 6: I; Haupt - Hoberg 6: 1, 6:0; Purkelt ­
Skeide 6:0, 6:7, 6:3; Siegert - Anger 6:1,6:1.
Rehmann/Backhaus - Schimke/Pfeifer 6:2, 6: 1; Vojacek/Siegert
- BirkigtIHoberg 6:2, 6:3; PurkertiHaupt - Skeide/Anger 6:3,
6:0.

1. Juni 2002

TC Grün-Weiß Nikolassee - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 9:0
Koll - Picco 6:1, 7:5; Claesson - Lehmann 6:3, 6:4; Dörr ­
Scheffrahn 6:2, 6:1; Lindholm - Bröder 7:6, 6:3; Schaal ­
Deckert 6: 1,6:3; Friberg - SchönheIT 6:3, 7:5.
KolliDörr - Picco/Lehmann 3:6, 6:3, 7:6; ClaessonlLindholm ­
ScheffrahnlBröder 6:2, 6:3; Schaal/Friberg - DeckertiSchönherr
7:6,6:2.

NTC Känguruhs - TK Blau-Gold Steglitz 4:5
Filimonov - Stenman 6:1, 1:6, 3:6; Potsch - Pougatschev 6:7,
6:4, 5:7; Larsen - Cuba 2:6, 6:2, 6:3; Reinecke - Blömeke 6:4,
1:6, 0:6; Gutsche - Omrcen 6:4, 6:4; Berneit - Noack 7:5, 0:6,
4:6.
Filimonov/Reinecke - Pougatschev/Cuba 6:4, 7:6; Larsenl
Gutsche - Stemann/Blömeke 3:6, 4:6; Potsch/Berneit - Omrcenl
Noack 6: I, 6:2.

LTTC Rot-Weiß - BTTC Grün-Weiß 7:2
Shvets - Hedman 6:2, 5:7, 3:6; Abel - Vasquez 6:1, 6:3;
Petzschner - Melchior 6:0, 6:2; Seetzen - Forsberg 6:0, 6:0;
Gralow - Kramer 2:6, 6:2, 6:3; Taplick - Hellrung 6:4, 7:5.
Shvets/Abel - HedmanNasquez 6:0, 6:0; PetzschnerlSeetzen ­
Melchior/Forsberg 6:0, 6:0; GralowlTaplick - Kramer/Hellrung
0:6,0:6.

2. Juni 2002

LTTC Rot-Weiß - TC Grün-Weiss Nikolassee 7:2
Shvets - Koll 6:2, 6:2; Abel- Claesson 5:7, 6:1, 6:0; Seetzen­
Dörr 6:0,6:2; Jubin - Lindholm 5:7, 4:6; Gralow - Schaal 6:7,
6: 1,7:5; Herold - Friberg 2:6, 4:6.
Abel/Seetzen - KollIDörr 6:0, 6:0; Shvets/Herold - Claessonl
Lindholm 6:0, 6:0; JubiniGralow - Schaal/Friberg 6:0, 6:0.

Damen
Meisterschaftsklasse
1. Mai 2002

Berliner SV 1892 - Tennis-Verein TeBe 7:2
Malgorzala - Deduraitel:6, 1:6; Wender - Krause 7.5, 6:1;
GräßleI' - Kruse 6:4, 6:2; Arkuszewska - Jursza 6:4,6:1; Rhode
- Wandke 6:3, 6:1; Reimann - Dr. Pilz 6:1, 6:2.
Malgorzala/Arkuszewska - Krause/Jursza 6:0, 6:0; Gräßleri
Rhode - Deduraite/Dr. Pilz 0:6, 0:6; WenderiReimann - Krusel
Wandke 6:3, 6:2.

RESULTATE 111
SC Brandenburg - Tennis-Club SCC 5:4
Morgenstern - Pelikanova 0:6, 0:6; Schmidt - Wieck 3:6, 6:0,
6:4; Ait-Ouyahia - Großmann 6:1, 6:2; Kröger - Zink 7:6,6:3;
Deckner - Bahrenburg 6:1, 6:3; Dafertshofer - Hohlin 4:6, 6:4,
6:2.
SchmidtlAit-Ouyahia - Pelikanova/Bahrenburg 6:7, 1:6; Krögerl
Deckner - Großmann/Zink 1:6, 3:6; DafertshoferlSchäfer ­
Wieck/Hohlin 6:2, 2:6, 4:6.

SV Berliner Bären - TC OW Friedrichshagen 5:4
Niedbalo - Bengsch 6:4, 6:2; Stahl - Roszavölgyi-R. 6:2, 4:6,
6:4; Kreft - Schröder 6:4, 6:2; Kühne - Laaß 3:6, 6:1, 2:6;
Wiegand - Pucko 6:2, 6:2; Heroven - Peth 1:6, 0:6.
NiedbalolStahl - Bengsch/Roszavölgyi-R. 6:4, 4:6, 6:1; Kreftl
Heroven - Laaß/Peth 0:6, 1:6; Kühne/Wiegand - Franken/Pucko
2:6, 6:4, 2:6.

BTC Gropiusstadt - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 2:7
Schoppnies - Ulrich 0:6, 0:6; Gwosdz - Gehrke 0:6, 0:6; Sebralla
- Tölle 1:6, 3:6; Marquardt - Liese 6:0, 6:2; Rajba - Müller 6:4,
6:3; Gärtig - Gedies 6:7, 1:6.
Schoppnies/Gwosdz - UlrichITölle 0:6, 0:6; SebrallaIMarquardt
- Gehrke/Liese 6:3, 2:6, 2:6; Rajba/Gärtig - MülleriGedies 1:6,
6:4, 1:6.

4. Mai 2002

TC OW Friedrichshagen - BTC Gropiusstadt 7:2
Bengsch - Schoppnies 6:1; 6:0; Roszavölgyi-R. - Gwosdz 6:0,
6:0; Schröder - Sebralla 2:6, 6:4, 6:2; Laaß - Marquardt 1:6, 1:6;
Franken - Rajba 6:2, 6:2; Peth - Gärtig 6:3, 6:3;
Bengsch/Roszavölgyi-R. - Schoppnies/Gwosdz 6: 1, 6: 1; LaaßI
Peth - SebrallaIMarquardt 6:7, 3:6; FrankeniPucko - Rajba/
Gärtig 6:4, 6:2.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - Berliner SV 18927:2
Romano - Malgorzala 6:4, 6:0; Ulrich - Wender 2:6, 6:4, 6:3;
Gehrke - Gräßler 6:3, 6:2; Tölle - Arkuszewska 6:2, 3:6, 4:6;
Liese - Rhode 6:2, 6:2; Gedies - Reimann 3:6, 6:7.
Romano/Ulrich - Malgorzala/Arkuszewska 6:2, 6:4; Gehrkel
Gedies - WenderlRhode 6:3, 6:0; Liese/Tölle - Gräßler/Reimann
6:1,6:0.

Tennis-Verein TeBe - SC Brandenburg 3:6
Deduraite - Liachoviciute 6:3; 6:1; Krause - Schmidt 3:6,3:6;
Kruse - Ait-Ouyahia 5:7, 4:6; Jursza - Kröger 6:3, 1:6, 6:0;
Wandke - Deckner 1:6, 1:6; Pilz - Dafertshofer 1:6, 3:6.
DeduraitelPilz - Ait-Ouyahia/Kröger 6:3, 6:3; KrauselWandke ­
Schmidt/Deckner 0:6, 2:6; Jursza/Kruse - Liachoviciutel
Dafertshofer 0:6, 0:6.

Tennis-Club SCC - SV Berliner Bären 9:0
Pelikanova - Niedbalo 7:5, 6:3; Wieck - Stahl 6:3, 6:2;
Großmann - Kreft 6:3,6: I; Zink - Kühne 6:0, 6:0; Bahrenburg ­
Heroven 6:0, 6:1; Kautz - Jordan 6:1, 6:0.
PelikanovaIWieck - Niedbalo/Kreft 6:3, 6:3; Großmann/Zink ­
Stahl/Kühne 6:0, 6:0; Bahrenburg/Kautz - Heroven/Jordan 6:0,
6:2.

9. Mai 2002

SC Brandenburg - TC OW Friedrichshagen 8:1
Liachoviciute - Bengsch 6:2, 6: 1; Schmidt - Roszavölgyi-R. 7:5,
6:2; Ait-Ouyahia - Laaß 6:3, 3:6, 6:2; Kröger - Pucko 6:2, 6:2;

«



111 RESULTATE

Deckner - Peth 6: I, 6: I; Dafertshofer - Davidkov 6: I, 6:2.
Liachoviciute/Schmidt - Bengsch/Roszavölgyi-R. 6:1, 6:2; Ait­
Ouyahia/Kröger - LaaßlPeth 1:6, 1:6; Deckner/Dafertshofer ­
Pucko/Davidkov 6:2, 6:2.

Tennis-Verein TeBe - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 1:8
Deduraite - Ulrich 4:6,6: 1,3:6; Krause - Gehrke 1:6, 1:6; Kruse
- Tölle 4:6, 6:2, 3:6; Jursza - Liese 3:6, 2:6; Wandke - Müller
2:6, 1:6; Pilz - Gedies 2:6, 2:6.
Deduraite/Krause - UlrichiGehrke 6:4; 7:5; KruselPilz - Tölle/
Liese 4:6, 6:3, 1:6; JurszaIWandke - Müller/Gedies 0:6, 0:6.

Tennis-Club SCC - Berliner SV 1892 6:3
Pelikanova - Malgorzala 6:1, 6:2; Wieck - Wender 0:6, 1:6;
Großmann - Gräßler 6: I, 3:6, 6:4; Zink - Arkuszewska 6:3, 6:3;
Bahrenburg - Rhode 1:6, 3:6; Mirow - Reimann 6:1, 7:5.
Pelikanova/Zink Malgorzala/Arkuszewska 6:2, 6:4;
Wieck/Bahrenburg Wender/Reimann 4:6, 3:6;
Großmann/Mirow - Gräßler/Rhode 6:1, 6:2.

BTC Gropiusstadt - SV Berliner Bären 5:4
Schoppnies - Niedbalo 0:6, 0:6; Gwosdz - Stahl 1:6, 0:6;
Sebralla - Kreft 7:6, 7:6; Marquardt - Kühne 6:0, 6:0; Rajba ­
Wiegand 6:3, 6:0; Gärtig - Heroven 6:0, 6:1.
Schoppnies/Gärtig - Niedbalo/Heroven 1:6, 1:6; Gwosdz/Rajba
- StahllWiegand 3:6, 1:6; Sebralla/Marquardt - Kreft/Kühne 6:2,
6:1.

12. Mai 2002

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - SV Berliner Bären 9:0
Romano - Stahl 6:0, 6: I; Ulrich - Kreft 6: I, 6:2; Gehrke - Kühne
6: I, 6:4; Tölle - Wiegand 6:2, 6:0; Liese - Heroven 6:0, 6: I;
Müller - Jordan 6:1, 6:0.
Ulrich/Gehrke - Stahl/Kreft 6:4, 6:3; TöllelLiese ­
Wiegand/Heroven 6:0, 6:0; Müller/Gedies - Kühne/Jordan 7:5,
6:4.

1. Juni 2002

Berliner SV 1892 - SV Berliner Bären 7:2
Malgorzala - Niedbalo 4:6, 6: I, 4:6; Wender - Stahl 2:6, 4:6;
Gräßler - Kreft 6:0, 7:6; Arkuszewska - Kühne 6: 1,6:0; Rhode
- Wiegand 6:0, 6:2; Reimann - Jordan 6:0, 6:0.
Gräßler/Arkuszewska - StahllWiegand 6:2, 6:3; Wender/Rhode­
Kreft/Kühne 6:2, 6:2; Malgorzala/Reimann - Niedbalo/Jordan
6:1,6:2.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - SC Brandenburg 6:3
Romano - Liachoviciute 4:6, 2:6; Bonsignori - Schmidt 6:4, 6: 1;
Ulrich - Ait-Ouyahia 6:2, 6: I; Tölle - Kröger 4:6,6:0,6:3; Liese
- Deckner 6:7,3:6; Gedies - Dafertshofer 6:7,2:6.
Romano/Bonsignori - Liachoviciute/Schmidt 7:5, 6:3;
UlrichiGedies - Ait-Ouyahia/Schäfer 6.4, 6:2; TöllelLiese ­
DecknerlDafertshofer 6:2, 7:6.

Tennis-Verein TeBe - BTC Gropiusstadt 8:1
Deduraite - Schoppnies 6:0, 6:0; Krause - Gwosdz 6:0, 6:0;
Kruse - Sebralla 6:1,6:2; Jursza - Marquardt 4:6, 1:6; Wandke­
Rajba 6:1,3:6,6:4; Pilz - Gärtig 6:4, 7:6.
KrauselWandke - Schoppnies/Gwosdz 6:0, 6: I; Kruse/Jursza ­
Sebralla/Rajba 6:0, 6:2; Deduraite/Pilz - Marquardt/Gärtig 6:0,
7:5.

Tenn!s 3/2002

TC OW Friedrichshagen - Tennis-Club SCC 1:8
Bengsch - Pelikanova 3:6, 4:6; Roszavölgyi-R. - Wieck 3:6, 4:6;
Schröder - Großmann 0:6, 1:6; Laaß - Zink 4:6, 0:6; Franken ­
Bahrenburg 2:6, 1:6; Peth - Koopmann 7:5, 4:6, 5:7.
Bengsch/Roszavölgyi-R. - PelikanovaIWieck 6:2, 0:6, 6:7;
Schröder/Franken - Großmann/Zink 1:6, 1:6; Laaß/Peth ­
Bahrenburg/Koopmann 7:5, 4:6, 6:3.

Herren
Meisterschaftsklasse
1. Mai 2002

LTTC Rot-Weiß 11 - Post Sportverein Gatow 2:7
Gralow - Czoba 4:6,4:6; Herold - Kazhera 6:2,2:6,5:7; Taplick
- Strombach 3:6, 2:6; Blank - Leckelt 3:6, 3:6; Roth - Marx 6:3,
6:3; Schuster - Schebesta 6:0, 3:6, 6:3.
Herold/Roth - Czoba/Kazhera 3:6, 0:6; Gralow/Schuster ­
StrombachiLeckelt 1:6, 6:7.; TaplickIBlank - MarxiSchebesta
6:0,6:7,0:6.

Grunewald TC - Berliner SV 1892 7:2
Geismann - Puranen 6:1, 6:1; Suworow - Steiof 3:6,1:6; Eck­
Hörnicke 6:2, 6:2; Steiner - Schäfer 6:7,4:6; Hoppe - Braun 7:5,
2:6, 6:3; Dufour - Baum 6:3, 6:4.
Suworow/Plötz - Puranen/Steiof 7:6, 6:3; Eck/Winter ­
Hörnicke/Schäfer 6:2, 6:2; Steiner/Hoppe - Braun/Baum 6:2,
6:2.

TV Preussen - Zehlendorfer Wespen 2:7
Eklund - Axelsson 6:3, 6: 1; Maiß - Freudenreich 2:6, 7:5, 4:6;
Volmer - Oeder 2:6, 2:6; Stiller - Osterhorn 1:6, 0:6; Bichlmeier
- Loddenkemper 6:3,5:7,3:6; Czaja - Khan 3:6, 6:4, 1:6.
Maiß/Stiller - Axelsson/Khan 5:7, 6:4, 3:6; Eklund/Czaja ­
Freundenreich/Loddenkemper 6:2, 6:4; VolmerlBichlmeier ­
Oeder/Osterhorn 2:6, 6:7.

TV Frohnau - BFC Alemannia 6:3
Skrzypczak - Wilanowski 6:1, 6:3; Thiele - Jarnmer-Lühr 4:6,
2:6; Backhaus - Aberg 6:1, 6:4; Weber - Podlesny 6:4, 6:3;
Dekaris - Trautmann 6: I, 6: I; Wagener - Daebel 5:7, 3:6.
SkrzypczakfThiele - WilanowskilDaebel 6:2, 6:4; Backhaus/
Wagener - Aberg/Podlesny 1:6, 6:1, 5:7; WeberlDekaris ­
Jammer-Lühr/Löschner 6:3, 6:2.

5. Mai 2002

Berliner SV 1892 - TV Preussen 5:4
Puranen - Eklund 2:6, 3:6; Steiof - Maiß 6:4, 7:6; Hörnicke ­
Volmer 7:5, 4:6, 2:6; Schäfer - Stiller 3:6, 4:6; Baum ­
Bichlmeier 6.2, 6:3; Oermann - Czaja 6:4, 6:2.
Hörnicke/Schäfer - Maiß/Stiller 1:6, 3:6; SteioflBaum - Eklund/
Czaja 6:3, 6:7, 7:6; Puranen/Oermann - VolmeriBichlmeier 6:0,
6:0.

Zehlendorfer Wespen - LTTC Rot-Weiß 11 9:0
Axelsson - Herold 6:1, 6:4; Freudenreich - Taplick 7:5, 7:5;
Oeder - Blanck 6:0, 6:0; Osterhorn - Roth 6:3, 6: I;
Loddenkemper - Andrzejcuk 6:0, 6:0; Martin - Gaida 6:0, 6:0.
Freudenreich/Loddenkemper Taplick/Roth 6:3, 6:3;
Axelsson/Martin - Herold/Gaida 6:0, 6:2; OederiOsterhorn ­
Blanck/Andrzejcuk 6:1,6:1.



BFC Alemannia - SV Berliner Bären 5:4
Wilanowski - Paloheimo 2:6, 1:6; Jammer-Lühr - Bukiel 3:6,
6:1,6:3; Aberg - Wischnewski 6:4, 6:1; Podlesny - Lamprecht
7:6,6:2; Daebel- Görzen 3:6, 6:4, 6:7; Löschner - Monsler 0:6,
3:6.
WilanowskitTrautmann - Paloheirno/Bukiel 0:6, 5:7; Aberg/
Podlesny - Wischnewski/Görzen 3:6, 6:3, 6: 1; Jammer-Lühr/
Daebel - LamprechtIMonsler 6:4, 6:2.

TV Frohnau - Grunewald TC 6:3
Skrzypczak - Geismann 6:3, 6:0; Thiele - Suworow 6:3, 6:2;
Backbaus - Eck 6:7, 6:2, 3:6; Weber - Steiner 6:3,6:3; Dekaris
- Hoppe 6:1, 6:3; Stecher - Dufour 4:6,4:6.
SkrzypczakfThiele - SuworowlPlötz 6: 1, 6:4; Backbaus/Stecher
- EckIWinter 7:6, 7:6; DekarislWeber - Steiner/Hoppe 4:6,6:4,
5:7.

9. Mai 2002

Post Sportverein Gatow - TV Preussen 5:4
Wallmark - Eklund 7:5, 7:6; Czoba - Maiß 6:4, 2:6, 2:6; Kazhera
- Volmer 6:2, 6:3; Strombach - Stiller 6:2, 6:1; Leckelt ­
Bichlmeier 0:6, 4:6; Zastrow - Czaja 1:6, 3:6.
WallmarklCzoba -'Maiß/Stiller 6:7,6:2,6:0; Kazhera/Strombach
- Eklund/Czaja 6:2, 6:3; Leckelt/Seeger - VolmerlBichlmeier
2:6, 1:6.

Berliner SV 1892 - BFC Alemannia 5:4
Puranen - Wilanowski 6:3, 7:6; Steiof - Jammer-Lühr 4:6, 6:4,
1:6; Schäfer - Aberg 1:6,3:6; Braun - Podlesny 1:6,0:6; Baum
- Trautmann 6: 1, 6.2; Oermann - Löschner 6:2, 6: 1.
Puranen/Schäfer - WilanowskitTrautmann 6:3, 6:4; SteioflBaum
- AberglPodlesny 6:2, 7:5; Braun/Oermann - Jammer-Lühr/
Daebel 2:6, 6:7.

12. Mai 2002

Berliner SV 1892 - Post Sportverein Gatow 3:6
Puranen - Wallmark 2:6, 0:6; Steiof - Czoba 4:6, 6:3, 3:6;
Hörnicke - Kazhera 2:6, 2:6; Braun - Strombach 0:6, 2:6; Baum
- Leckelt 6:2, 7:5; Oermann - Seeger 6:1,6:1.
Hörnicke/Braun - WalimarklCzoba 6:7, 2:6; SteioflBaum ­
Kazhera/Strombach 7:5, 6:3; Puranen/Oermann - Leckelt/Seeger
3:6,6:7.

TV Frohnau - Zehlendorfer Wespen 5:4
Skrzypczak - Axelsson 6:1, 6:0; Thiele - Freudenreich 6:3, 4:6,
6:7; Heinemann - Oeder 1:6, 2:6; Backbaus - Loddenkemper
7:6,6:4; Weber - Osterhorn 7:6, 6:1; Dekaris - Loddenkemper
6:4,6:0.
Backhaus/Heinemann - Oeder/Loddenkemper 0:6, 5:7;
SkrzypczakiDekaris - KhanIFreudenreich 7:5, 6:2; ThielelWeber
- OsterhornILoddenkemper 4:6,6:3,6:7.

TV Preussen - BFC Alemannia 6:3
Eklund - Wilanowski 2:1, zgz.; Maiß - Jammer-Lühr 4:6,4:6;
Volmer - Aberg 4:6, zgz.; Stiller - Podlesny 6:2, 6:3; Bichlmeier
- Trautmann 6:2, 6:1; Czaja - Daebel 7:6, 7:5.
Eklund/Czaja - AberglPodlesny 2:6, 6:3, 6:4; StilierlBichlmeier
- Jammer-LührlDaebel 0:6, 1:6; Maiß/Nettelnstroth ­
TrautmannlLöschner 6:2, 6:2.

SV Berliner Bären - LTTC Rot-Weiß 11 9:0
Paloheimo - Gralow 6:2, 6:0; Bukiel - Taplick 6:1, 6:1;
Wischnewski - Blank 6:0, 6:2; Lamprecht - Roth 6:0, 6: 1;
Görzen - Andrzejczuk 6:2,6:3; Monsler - Höffner 6:1, 6:1.
PaloheimolMonsler - GralowtTaplick 6:0, 6:0; Wischnewski/
Lamprecht - BlankiRoth 6:0, 6:0; Görzen/Bukiel- Andrzejczukl
Höffner 6:0, 6:0.

1. Juni 2002

Zehlendorfer Wespen - Grunewald TC 5:4
Axelsson - Geismann 7:5, 0:6, 3:6; Freudenreich - Suworow 6:3,
6:3; Oeder - Eck 6:4, 6:2; Osterhorn - Steiner 6:3, 6:2;
Loddenkemper - Hoppe 6:3, 3:6, 6:7; Khan - Plötz 6:7, 6:0, 6:4.
AxelssonILoddenkemper - Geismann/Hoppe 6:7,2:6; Oeder/
Osterhorn - Suworow/Plötz 7:5, 7:6; Freudenreich/Khan - Eckl
Winter 1:6,6:7.

Post Sportverein Gatow - TV Frohnau 3:6
Wallmark - Skrzypczak 6:2, 2:6, j :6; Czoba - Thiele 3:6, 5:7;
Kazhera - Heinemann 6:0, 6:2; Strombach - Backbaus 7:5, 6:2;
Leckelt - Weber 1:6, 4:6; Seeger - Dekaris 1:6, 2:6.
Kazhera/Strombach - SkrzypczakfThiele 2:6,6:7; CzobaILeckelt
- HeinemannlDekaris 6:2, 6:7, 6:4; Wallmark/Seeger ­
BackbauslWeber 6:3,3:6,6:7.

Berliner SV 1892 - SV Berliner Bären 1:8
Puranen - Rammal 5:7, 4:5 zgz.; Steiof - Paloheimo 1:6, 1:6;
Hörnicke - BukieI5:7, 0:6; Braun - Wischnewski 5:7, 2:6; Baum
- Lamprecht 7:6,6:7,2:6; Oermann - Görzen 6:1, 6:0.
Puranen/Hörnicke - RammaliPaloheimo 0:6, 0:6; BaumlSteiof ­
BukiellGörzen 5:7, 7:5, 4:6; Braun/Oermann - Wischnewski/
Lamprecht 3:6, 2:6.

LTTC Rot-Weiß 11 - TV Preussen 0:9
Herold - Eklund 4:6, 4:6; Blank - Maiß 0:6, 0:6; Gaida - Stiller
7:5,4:6,6:7; Knoll- Bichlmeier 4:6, 2:6; Lamsdorf - Czaja 0:6,
0:6; - Müller 0:6, 0:6 o.Sp.
Herold/Blank - EklundlMaiß 0:6, 0:6 o.Sp.; Gaida/Knoll ­
Stiller/Bichlmeier 0:6, 0:6 o.Sp.; - CzajaIMüller 0:6, 0:6 o.Sp.

2. Juni 2002

LTTC Rot-Weiß 11 - TV Frohnau 0:9
Taplick - Skrzypczak 2:6, 1:6; Blank - Thiele 2:6, 2:6; Gaida ­
Heinemann 2:6,3:6; Schmuck - Backbaus 0:6, 1:6; Lamsdorf­
Weber 0:6, 1:6; - Dekaris 0:6, 0:6.
TaplickiBlank - SkrzypczakiThiele 0:6, 0:6; Gaida/Schmuck ­
Heinemann/Backhaus 0:6, 0:6; LamsdorfiSpieler fehlte ­
Weber/Dekaris 0:6, 0:6.

Grunewald TC - BFC Alemannia 3:6
Geismann - Wilanowski 6:3, 6:4; Suworow - Westerberg 3:6,
1:6; Eck - Jammer-Lühr 6:7,6:3,2:6; Steiner - Aberg 4:6, 1:6;
Hoppe - Podlesny 2:6, 6:4, 6:0; Plötz - DaebeI1:6, 6:7.
SuworowlPlötz - Westerberg/Jammer-Lühr 1:6, 5:7; Steiner/
Hoppe - WilanowskilLöschner 2:6, 6:4, 3:6; EckIWinter ­
AberglPodlesny 6:3, 7:6.

Post Sportverein Gatow - Zehlendorfer Wespen 4:5
Wallmark - Axelsson 6:0, 6: 1; Czoba - Freudenreich 6:2, 6: 1;
Kazhera - Oeder 3:6, 3:6; Strombach - Osterhorn 3:6, 3:6;
Leckelt - Loddenkemper 4:6,6:1,6:0; Seeger - Khan 2:6, 3:6.
WallmarklCzoba - Axelsson/Khan 7:5, 6:1; Kazhera/Seeger ­
Oeder/Loddenkemper 6:7, 3:6; Strombach/Leckelt
Freudenreich/Osterhorn 5:7, 4:6.

SV Berliner Bären - TV Preussen 7:2
Rammal- Eklund 7:6, 6:4; Paloheimo - Maiß 6:1, 6:0; Bukiel­
Volmer 6:4,7:6; Wischnewski - Stiller 6:2,3:6,6:1; Lamprecht
- Bichlmeier 6:4, 6:3; Monsler - Czaja 4:6, 6:0, 6:3.
RammaliPaloheimo - Eklund/Maiß 6:2, 6:1; Wischnewski/
Lamprecht - VolmerlBichelmeier 3:6, 7:6, 0:6; GörzenIMonsler
- Stiller/Czaja 0:6,5:7.

«



Hauptfeld
Damen-Einzel ~

,:7}

el.i"RocARc
~l((di(!S..Jerman Open

Henin

6:3,6:3

6:2,6:0

6:2,6:3

6:2, 1:6, 7:6(5)

Henin

Seeded Players:

1. Capriati, Jennifer
2. Clijsters, Kim

a t4iFl!liB; M8RiFlB
4. Williams, Serena
5. Henin, Justine

6. Dokic, Jelena
7. Mauresmo, Amelie
8. Testud, Sandrine

9. Shaughnessy, M.

10. Farina Elia, Silvia
11. Hantuchova, D.

12. Dementieva, Elena
13. Sanchez-Vicario, A.
14. Tulyaganova, I.
15. Coetzer, Amanda
16. Tanasugarn, T.
17. Panova, Tatiana

Henin
5:7, 6:2, 6:1

Williams

6:3,6:2

Canriati
6:3, 5:7, 6:4

Henin
6:0,6:4

wd
Williams

Smashnova
1:6, 6:2, 6:3

Canriati

5:7,6:4, 6:4

Mauresmo

Williams

7:6(2),6:4

Smashnova
7:6(0), 6:0

Hantuchova

1. Capriati, Jenniler (USA) (1) IrC""a"'oo"-rr"'ia"'ti --,
2. Bye I li-'c~a!!J.n~.r!i!ia!!!ti ~

3. Tu. Meilen (USA) I Tu 16:4, 6:3
4. Serra lanelti. Adriane (lTA) I 6:3. 6:2

5. Dyrberg. Eva (DEN) (0) I Dvrbern
6. Chladkova Denisa (ClE) (0) 11-6"":J.!4,""6"':2Y-----'1 Tulvananova

7. Leon Garcia, Gala (ESP) I Tulvananova I7:5, 6:3
8. TUlyaganova, I. (UZB) (14) I 6:4, 6:0

9. Dementieva, E. (RUS) (12)rIR"'o"'e"'s"'ch'---- -,
1O. Roesch, Angelika (GER) (0) I 6:4. 1:6. 7:5 II-M=ik",ae",li",a,-!-n -,

1 1. Mikaelian, Marie-G. (SUI)(LL) I Mikaelian 16:0,6:1
1 2. Weingärtner, Marlene (GER) 16:3, 2:0 ret. Testud

13. Myskina, Anastasia (RUS) IrM"'-Av'-"s"'-ki"'n"-a -, 1-6":"'2,""'6"':2'-------...J

14. Sucha, Martina (SVK) 16:2, 7:5 11-1''-'e'''s:!.!tu~d~ ...J

15. Bye I Testud I6:4, 7:5

16. Testud, Sandrine (FRA) (8) I

17. Henin, Justine (BEL) (5) If-'-'H"'en"'i"-n _

18. Bye I If-JHCl5ill~ni·lll-n ~

19. Neffa-de los Rios. R. (PAR) I Müller 12:6, 6:2, 6:3
20. Müller, Martina (GER) (WC) I 7:5, 6:1

21. Drake, Maureen (CAN) (0) I Drake
22. Sanchez Lorenzo (ESP) (0) 11-6"-:"'3,"'6"':7-(-5)-.-6:-3----,1 Likhovtseva

23. Likhovtseva, Elena (RUS) I Likhovlseva I 3:6, 6:4, 7:5
24. Panova, Tatiana (RUS) (17) I 7:5, 3:6, 7:6(3)

25. Sanchez-Vicario (ESP) (13) 1Sanchez-Vicario
26. Pisnik, Tina (SLO) I 6:4, 6:1 I Sanchez-Vicario

27. Martinez. Conchita (ESP) I!-'M"'-a"'rt"'-in"'e"'z ---J16:1, 6:3
28. Daniilidou. Eleni (GRE) 17:5, 6:1 Dechv

29. Dechy. Nathalie (FRA) II-D"-e"'C"'h:L-v ~ 1-"'7:"'6"'(4!J.),-6-:3-------'

30. Husarova. Janelte (SVK) 16:3, 6:2 ll-"D",ec",-h~v ----.J

31. Bye I Shaunhnessv 16:3, 2:6, 6:3

32. Shaughnessy, M. (USA) (9) I

33. Mauresmo, Amelie (FRA) (7) '!-'M"'a"'u"'r""es"'m"-o"---- -,
34. Bye I If-7M.::au:::r",e:::sm=o ~
35. Black, Cara (lIM) (0) I Black 16:4, 6:0
36. Osterloh. Lilia (USA) 16:0, 6:3

37. Bama, Anca (GER) (WC) I Bama
38. Grande, Rita (ITA) 11-4"':"'6,"-6"-:2-,-7-:6-(1-0-)--'1 Farina Elia

f-=~=-_--.-J

39. Srebotnik. Katarina (SLO) I Farina Elia 16:3, 7:5
40. Farina Elia, Silvia (ITA) (10) I 3:6,6:4,6:4

41. Tanasugarn, T. (THA) (16) 1Tanasuqarn
42. Hopkins, Jennifer (USA) (LL) I 6:0, 4:6, 6:4 II--"'M:::a::le:::e-"va"--- ~

43. Marrero. Marta (ESP) (0) I!-"'M.=al.::e=-ev:.::a'--- .......J1 6:4, 6:0
44. Maleeva, Magdalena (BUL) I 6:1, 1:6, 7:6(5)

45. Schelt, Barbara (AUT) I Schelt
46. Schiavone, Francesca (ITA) 11-6"':':-2."'6"-:2=------'1 Williams

~=~__--.-J
47. Bye I Williams I 6:3, 6:2

48. Williams, Serena (USA) (4) I

49. Dokic, Jelena (VUG) (6) IrD"'o"'k"'ic"---- --,

50 Bye I II-'D=..:O="k"'iC'---~---~
51. Diaz-Oliva, Mariana (ARG)(O) I Pierce 11 :6, 6:3, 6:1
52. Pierce. Mary (FRA) , 6:1, 7:5

53. Rubin, Chanda (USA) (LL) I!-'R-"u"'b"'in'-- --,
54. Sema, Magui (ESP) I 6:4, 5:7. 6:41 Hantuchova

55. Suarez, Paoia (ARG) I Hantuchova 16:2, 6:4
56. Hantuchova, D. (SVK) (11) 17:5,3:6,6:1

57. Coetzer, Amanda (RSA) (15) Ii-'B:ö'e:,:d:.:;a:c:n0:ö'v:::ac- ,
58. Bedanova, Daja (ClE) I 6:3, 1:0 ret. ITorrens-Valero

59. Kremer, Anne (LUX) 1Torrens-Valero 17:6(4), 4:6, 7:5
60. Torrens-Valero, C. (ESP) I 6:7(5) 6:3, 6:2

61. Smashnova, Anna (ISR) 1Smashnova
62. Montolio, Angeles (ESP) I 6:1, 6:3 I Smashnova

63. Bye II-C"-I"'lii.::'st"'e""rs'--- .......J15:7. 6:4, 7:5
64. Clijsters, Kim (BEL) (2) I



1. BlackILikhovtseva (ZIMIRUS) (1)
BlackILikhovtseva

2. Bye I IBlack/Likhovtseva
3. Barna, AncaiHenke (GER/GER)

1 6:4,6:2BamaiHenke

4. Palaversie Coopersmith/Rodionova (CAO/AUS) r6:4,6:7(5),6:4
Black/Likhovtseva

5. Barna, AdrianaiRoesch (GER/GER) (0) 4:6, 6:2, 6:3
BarnalRoesch

6. Arn/Osterloh (GER/USA) r6:4,6:3 I CallensIRubln
7. Marrero/de los Rias (ESP/PAR)

1 6:1,3:6,6:4
CallensIRubin

8. CallensIRubin (BEUUSA) (8) r 6:7(4), 7:5, 6:1

DemenlievaIHusarova9. HuberlMartinez (RSAIESP) (3)
HUberlMartinez 6:2,6:2

10 Bye I I CapriatilSchett
11. DechylTu (FRA/USA)

Capriati/Schelt I 6:4, 3:6, 6:4

12. CapriatilSchell (USA/AUT) I 4:6, 6:4, 6:0
DementievaIHusarova

13. FusaiNis (FRA/NED) 6:3, 5:7, 6:3
FusaiNis

14. Hopkins/Myskina (USA/AUS) I 6:2,6:4 I DementievaIHusarova

15. Oe Beer/De Villiers (ASA/ASA) I 6:1,6:0
DementievaIHusarova

16. OementievaiHusarova (RUS/SVK) (6) r6:3, 6:3 OementievaIHusarova

(5) 0:6,7:6,6:217. KrizanlSrebotnik (SLOISLO)
SvenssonlTuIyaganova

18. SvenssonlTulyaganova (SWE/UZB) r 6:3, 6:3 I SvenssonlTulyaganova
19. BoogerUOremans (N ED/NED)

BoogertlOremans I 6:4,6:2

20. oyrbergJKremer (DEN/LUX) I 6:4,6:1

SuarezITarabini
21. MaieevalShaughnessy (BUUUSA)

6:3,6:3MaleevalShaughnessy
22. BarclaylTanasugarn (AUSITHA) I 6:4,6:1 I SuarezITarablnl
23. Bye

SuarezITarablnl
I 4:6, 7:5, 7:5

24. SuarezITarabini (ARG/ARG) (4)

HantuchovalSanchez-Vicario
25. CoetzerlMcNel1 (RSAlUSA) (7)

7:6 (5), 7:5Navratilova/Zvereva
26. NavraWovalZvereva (USA/BLA) rwd

I BedanovaiSchiavone
27. BedanovalSchiavone (CZE/ITA) I 6:3,6:4Bedanova/Schiavone
28. Panova/Serna (RUS/ESP) r6:7(7), 7:6(5), 6:2

IWc) HantuchovaiSanchez-Vicario29. GlassiSchmidle (GER/GER)
I GlassiSchmidle 6:2,6:3

30. Farina EliaiGrande (ITAilTA)) I 7:5,6:2 I HantuchovaiSanchez-Vicario Seeded Players:
31. Bye I 6:3,7:5 1. Black/Llkhovtseva

HantuchovaiSanchez-Vicario
2. HantuchovalSanchez-Vlcarlo

32. HantuchovaiSanchez-Vicarlo (SVKlESP) (2)
3. HUberlMartinez
4. SuarezITarabinl
5. KrizaniSrebotnik
6. OementlevaIHusarova
7. CoetzerlMcNeii
8. CallensIRubin
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meister 2002

Tim Schulz van Endert:

Ein Boden,
der mitspielt.

Die

dBesteQ
er Weil

, e~

~~l

Die weltweit besten Referenzadressen:

• AII-England-Tennis-and-Crocket-Club,
Wimbredon

• Tennisverband Mittelrhein
• Westfälischer Tennisverband
• Tennisverband Berlin-Brandenburg
• TC Blau-Weiß Leimen, Boris-Becker-Halle
• Gerry-Weber-Halle
• Tenniscenter Brühl
• RTHC Leverkusen.

Und in über 1000 anderen Hallen wird Tag für Tag auf
GIRLOON Tennisboden aufgeschlagen.

lassen Sie sich die sportlichen und wirtschafllichen Asse zu
diesem Spitzenboden von uns servieren.

IL/?/ml ~~~IT~~?~l~
40213 DUSSELDORF
TEL 02 11 I 13 J7 27
FAX 02 11 I J3 42 84

Informieren Sie sich über unsere leasingangebote

spielen
fGU

GIRLOON
TENNISBODEN

2:6, 6:4, 6:0

6:2,6:2

6:4,7:5

Junioren U 12, Finale:
Pascal Benz (Saarland) ­
lvo Mijic (Mittelrhein)

Juniorinnen U 12, Finale:
Hermon Brhane (Schleswig-Holstein) ­
Deborah Döring (NiedelThein)

Juniorinnen U 13, Finale:
Dominice Ripoll (Rhein land-Pfalz) ­
Susanne Karmann (Bayern)

Junioren U 13, Finale:
Tim Schulz van Endert (Berlin-Brandenburg) -
Samuel Seidel (Bayern) 6:3,3:6,6:1

Deutscher Jugend-

E inen großartigen Erfolg gab es bei den Deutschen Jugend­
meisterschaften auf der Anlage des TC Dresden Blasewitz

für den TVBB. Bei den U 13-Junioren konnte sich Tim Schulz
van Endert in die Siegerliste eintragen. Der an Position fünf ge­
setzte Junior aus Frohnau behauptete sich im Finale gegen die

Nummer zwei, Samuel Seidel
(Bayern), mit 6:3, 3:6, 6: 1.
"Tim ist ein sehr talentierter
Nachwuchsspieler. Er hat uns
bereits beim Länderver­
gleichskampf gegen Frank­
reich sehr viel Freude berei­
tet", äußerte sich DTB-Bun­
destrainer Hans-Peter Born
lobend über den Berliner.
Auch in der Doppelkonkur­
renz erreichte Tim Schulz van
Endert das Finale, scheiterte
hier jedoch mit seinem Partner
Jonas Denker (Schleswig­
Holstein) an der Paarung Andy
BlairlMarcel Thiemann (Nie­
dersachsen) mit 4:6 und 6:7.

Hermon Brhane (Hessen,
Mädchen-UI2), Dominice Ri­
poil (Rhein land-Pfalz, Mäd­
chen-U 13) und Pascal Benz
(Saarland, Jungen-UI2) hei­
ßen die weiteren neuen Deut­
schen Jugendmeister. "Wir
haben interessante und span­
nende Matches bei diesen

Meisterschaften gesehen. Das Niveau ist im Vergleich zu den
VOIjahren wesentlich höher", zeigte sich Hans-Peter Born vom
Niveau der Deutschen Jugendmeisterschaften sehr angetan.



Tenn!s 3/2002

... uffjepasst!

• Ferienpokal vom BFC
Alemannia

D er 4. Internationale Ferienpokal BFC AlemannialESTESS­
Euro-Trophy findet in diesem Jahr vom 3. bis 6. Juli (AK

IV und AK V) bzw. vom 6. bis 10. Juli (U 21, AK II und I, AK
lfl) statt. Die AK 1TI wird erstmalig im Rahmen der Prince Cup
Tour 2002 ausgespielt. Neu aufgenommen wurde auch eine Ver­
einswertung, und ein Fotoservice steht diesmal auch zur Verfü­
gung. Und wie immer beim BFC Alemannia: Speed-Tennis vom
4. bis 8. Juli offen für alle "just-for-fun" und/oder als separates
Turnier "Alemannia Berlin-Speed-Open". Weitere Infos unter
www.internationaler-ferienpokal.de.

• 3. LASERLINE-Jugend­
Trophy

N achdem sich auch im letzten Jahr die "LASERLINE-Ju­
gend-Trophy" mit ca. 150 Teilnehmern aus 32 Vereinen als

großer Erfolg für den BSC Rehberge erwies, soll die ,,3. LASER­
LINE-Jugend-Trophy" vom 13. bis 21. September 2002 als Ab­
schlussturnier den offiziellen Jugendturnierkalender (Sommer)
des TVBB abrunden.

Es wird eine Einzelkonkurrenz für Juniorinnen und Junioren
gespielt. Vorgesehen sind, je nach Meldungen, die Altersklassen
J bis JV und die AK V. Das Startgeld beträgt 15 €. Wie in den
letzten beiden Jahren werden die Halbfinalisten mit Pokalen und
Sachpreisen ausgezeichnet. Ein 3. Platz wird nicht ausgespielt.

JUGEND Eil
Allen Vereinen, deren Spieler, -innen sich an der letztjähri­

gen "LASERLINE-Jugend-Trophy" beteiligten, wird die diesjäh­
rige Tumierausschreibung automatisch zugeschickt.

Weitere Informationen (auch für Einzelspieler, die bisher
nicht über ihre Vereine gemeldet wurden) direkt über den Tur­
nierleiter Richard SiegleI' unter der folgenden Rufnummer:
0174-955 3320.

• Jugendturniere für
Nichtranglistenspiele

B ereits zum 4. Mal wird die sich großer Beliebtheit erfreuen­
de Turnierserie für Nichtranglistenspieler für Juniorinnen

und Junioren (AK I bis IV) ausgetragen. Es gibt allen Teilneh­
mern die Möglichkeit, unter Turnieratmosphäre den eigenen
Leistungsstand zu messen und dabei trotz allem viel Spaß zu ha­
ben, da alle KonkllITenzen möglichst in Gruppenspielen bzw. mit
Nebenrunde ausgespielt werden.

In diesem Jahr startet der Lichtenberger TC mit dem "Erin­
nerungsturnier Dr. Günter Bohn" die Turnierserie vom 8. bis 14.
Juli 2002. Anschließend findet auf der Anlage des TK Blau-Gold
Steglitz vom 15. bis 19. Juli das zweite Jugendturnier statt. Der
TC MahJow ist in diesem Jahr zum ersten Mal dabei und beendet
die Serie mit einem dritten Turnier vom 30. Juli bis 2. August.

Derzeit erhalten die Berliner und Brandenburger Tennisver­
eine eine entsprechende Einladung mit Meldeliste. Das Nenngeld
beträgt 13 €.

Weitere Informationen zum "Erinnerungsturnier Dr. Günter
Bohn", die Historie, die Anmeldeformulare, die Sieger der ver­
gangenen Jahre bis hin zur Anfahrtskizze, sowie die späteren
Spielansetzungen und ein Gästebuch befinden sich auf der
Turnier-Website www.tennis-erinnerungsturnier.de.

Die Ausschreibung für das zweite Turnier erhalten Sie unter
www.blau-gold-steglitz.de.

Mare Vogel
Jugendwart Blau-Gold Steglitz

Alternativer
Jugendförder­
preis des
TVBB 2002
I m Rahmen der Frühjahrssitzung des Bezirkes Süd-Branden­

burg überreichte der Geschäftsführer des TVBB, Björn Theu­
ergarten den für Brandenburg ausgeschriebenen Preis. Preis­
träger des mit 555,- € dotierten Preises ist der ESV Frankfurt!
Oder. Das Bild zeigt den Vorsitzenden des Klubs, Herrn Hans­
Joachim Peter (links), sowie Herrn Theuergarten bei der
Preisübergabe. Den Preis für die Berliner Bezirke gewannen
200 l die Zehlendorfer Wespen. Die Ausschreibung für den
Alternati ven Jugendförderpreis des TVBB 2002 erfolgt in
Ausgabe 4 von Berlin-Brandenburg Tennis.
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Rangliste des TVBB 2002
Stand: 4. Mai 2002

Juniorinnen, Jhg. 84-91 12 Fridman, Sharon 85 Grunewald TC
13 Schmidt, Verena 84 TK Blau-Gold Steglitz

1 Zika, Jenny CA) 84 TK Blau-Gold Steglitz 14 Schmidt, Annika 84 SC Brandenburg
I Merkei, Claudia 85 LTTC Rot-Weiß Berlin 15 Davidkov, Natalie 85 OW Friedrichshagen
2 Reinhard, Laura 85 BTTC Grün-Weiß 16 Heydt, Stefanie 85 TC SCC
3 Pougatcheva, Maria CA) 85 TK Blau-Gold Steglitz 17 Neubacher, Verena 85 TK Blau-Gold Steglitz
3 Exner, Jana 87 Dahlemer TC 18 Hülsmann, Isabell 85 SC Brandenburg
4 Biglmaier, Maraike 87 BTTC Grün-Weiß 19 Lüer, Julia 84 Berliner Schlittschuh Club
5 Lisicki, Sabine 89 LTTC Rot-Weiß Berlin 20 Röthemeier, Caroline 85 BFC Alemannia
6 Bengsch, Katharina 86 OW Friedrichshagen 21 Malcherczyk, Jennifer 85 Weiß-Gelb Lichtenrade
7 Letsch, Franziska 84 Sportforum Bernau 22 Bartschek, Marlen 85 VfL Tegel
8 Grohnmann, Madlen 84 Sportforum Bernau 23 Korsukewitz, Anna 85 TC 1899 Blau-Weiss
9 Tübbicke, Andrea 84 TC 1899 Blau-Weiss

10 Kopp, Anne 84 TC Kleinmachnow Juniorinnen, Jhg. 86-87
11 Schulz van Endert, Sylvia 87 TV Frohnau
12 Wieck, Melanie 85 TC SCC I Exner, Jana 87 Dahlemer TC
13 Schorten, Franka 84 TC Cottbus 2 Biglmaier, Maraike 87 BTTC Grün-Weiß
14 Timme, Lavinia 88 BFC Alemannia 3 Bengsch, Katharina 86 OW Friedrichshagen
15 Greschik, Mariella 89 TC Heiligensee 4 Schulz van Endert, Sylvia 87 TV Frohnau
16 Lembke,lna 84 TK Blau-Gold Steglitz 5 Lautenbach, Franziska 86 TC Cottbus
17 Kim, Jin-Hwa 88 BFC Alemannia 6 Jarosz, Natalia 86 TV Frohnau
18 Burgard, Sabrina 84 TK Blau-Gold Steglitz 7 Jacobeit, Sophie 87 TC 1899 Blau-Weiss
19 Lautenbach, Franziska 86 TC Cottbus 8 Kuznetsova, Olga CA) 87 TC 1899 Blau-Weiss
20 Jarosz, Natalia 86 TV Frohnau 8 Grünes, Bianca 86 Berliner Schlittschuh-Club
21 Jacobeit, Sophie 87 TC 1899 Blau-Weiss 9 Mattstedt, Saskia 87 TC Grün-Weiß Nikolassee
22 Kuznetsova, Olga CA) 87 TC 1899 Blau-Weiss 10 Lenz, Nausikaa 86 LTTC Rot-Weiß
22 Leyke, Senta 85 TC 1899 Blau-Weiss 11 Kählig, Dominique 86 TC Cottbus
23 Hegemann, Vanessa 89 TV Frohnau 12 Lavrinov, Valerija 86 LTTC Rot-Weiß
24 Grünes, Bianca 86 Berliner Schlittschuh-Club 13 Muhr, Cornelia 87 Zehlendorfer Wespen
25 Lommatzsch, Nicole 88 TC Kleinmachnow 14 Rechert, Pia 86 TV Kleinmachnow
26 Mattstedt, Saskia 87 TC Grün-Weiß Nikolassee 15 Pucko, Victoria 87 OW Friedrichshagen
27 Fitzner, Nicole 88 Sportforum Bernau 16 Opt-Eynde, Sarah 87 TC SCC
28 Fridman, Sharon 85 Grunewald TC 17 Gabela, Olivia 86 LTTC Rot-Weiß
29 Lenz, Nausikaa 86 LTTC Rot-Weiß Berlin 18 Leeder, Elisa 87 TC Cottbus
30 Peth, Elisa 89 OW Friedrichshagen 19 Abt, Sandra 87 TC Cottbus

20 Ruppelt, Lisa Marie 87 TC Cottbus
Juniorinnen, Jhg. 84-85 21 Opt-Eynde, Laura 87 TC SCC

22 Markwardt, Veronika 87 PTC Rot-Weiß Potsdam
1 Zika, Jenny CA) 84 TK Blau-Gold Steglitz 23 Bonczyk, Sophie 87 Hermsdorfer SC
I Merkel, Claudia 85 LTTC Rot-Weiß Berlin
2 Reinhard, Laura 85 BTTC Grün-Weiß Juniorinnen, Jhg. 88-89
3 Pougatcheva, Maria CA) 85 TK Blau-Gold Steglitz
3 Letsch, Franziska 84 TC Sportforum Bernau 1 Lisicki, Sabine 89 LTTC Rot-Weiß
4 Grohmann, Madlen 84 Sportforum Bernau 2 Timme, Lavinia 88 BFC Alemannia
5 Tübbicke, Andrea 84 TC 1899 Blau-Weiss 3 Greschik, Mariella 89 Tennis-Club Heiligensee
6 Kopp, Anne 84 TC Kleinmachnow 4 Kim, Jin-Hwa 88 BFC Alemannia
7 Wieck, Melanie 85 TC SCC 5 Hegemann, Vanessa 89 TV Frohnau
6 Schorten, Franka 84 TC Cottbus 6 Lommatzsch, Nicole 88 TC Kleinmachnow
9 Lembke,lna 84 TK Blau-Gold Steglitz 7 Fitzner, Nicole 88 Sportforum Bernau

10 Burgard, Sabrina 84 TK Blau-Gold Steglitz 8 Peth, Elisabeth 89 OWFriedrichshagen
11 Leyke, Senta 85 TC 1899 Blau-Weiss 9 Wolter, Nadine 88 Sportforum Bernau

Fortsetzung s. Seite 30
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Was tun gegen
••

HUFT·ARTHROSE?

1 Fritschken, Linda 91 TC SCC
2 Monroy-Moreno, Carolina 90 TC SCC
3 Quade, Linda 90 OW Friedrichshagen
4 Vojkollari, PaskuaJina 91 TK Blau-Gold Steglitz
4 Ugrimov, Natali 91 TK Blau-Gold Steglitz
5 Kernkes, Laura 91 Weiß-Gelb Lichtemade

10 Gärtig, Julia
II Kärcher, Sandra
12 Golaszewski,k Tina
13 Woditsch, Ninja
14 Michallek, Beate
15 Maljanovic, Aleksandra
16 Pettka, Natalie
17 Contini, Paola
18 Saberschinsky, Saskia
19 Brennenstuhl, Beatrice
20 Veit, Vanessa
21 Löschner, Beatrice
22 Günther, Vanessa
23 Plötz, Christina
23 Engel, Morgana
25 Vida, Zsophie
26 Blöhm, Vivian
27 Woloszczak, Michaela
28 Engelmann, Nicole
29 Ulrich, Linda
30 Müller, Nicole

Juniorinnen, Jhg. 90-91

Junioren, Jhg. 84-91

I Petzschner, Philipp
2 Woloszczak, Jens
3 Rieschick, Sebastian
4 Herold, Roman

Schmerzen an der Hüfte kön­
nen in vielen Fällen auf eine
Durchblutungsstörung hin­
weisen, die sogar zu einem
Zusammenbrechen des Hüft­
kopfes fiihren kann. Oft ent­
wickelt sich dann eine beson­
ders schwere Hüftarthrose.
Was sind die Ursachen dieser
immer häufiger werdenden
Erkrankung? Wie stellt der
Arzt die Diagnose? Welche
Therapiemöglichkeiten gibt
es, und was kann man selbst
zur Vorbeugung tun? In
ihrer neuen Informationszeit­
schrift "Arthrose-Info" hat

88 BTC Gropiusstadt
89 TC 1899 Blau-Weiss
89TiB
89 Zehlendorfer Wespen
89 LTTC Rot-Weiß
88 Lichterfelde 77
88 TC Kleinmachnow
88 BTC Gropiusstadt
89 LTTC Rot-Weiß
89 Berliner Schlittschuh-Club
88 TK Blau-Gold Steglitz
89 BFC Alemannia
88 Blau-Weiß Britz
88 VtL Tegel
89 OW Friedrichshagen
89 Sportforum Bernau
88 Dahlemer TC
89 TC 1899 Blau-Weiss
89 TC Cottbus
89 PTC Rot-Weiß Potsdam
89 TC Grün-Weiß Nikolassee

84 LTTC Rot-Weiß Berlin
84 TC 1899 Blau-Weiss
86 TC Weiß-Gelb Lichtenrade
86 LTTC Rot-Weiß BerJin

die Deutsche Arthrose­
Hilfe zahlreiche Hinweise
zu diesem wichtigen Thema
zusammengetragen. In an­
schaulichen und interessan­
ten Darstellungen werden
darüber hinaus weitere nütz­
liche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder
kennen sollte. Ein Musterheft
des "Arthrose-Info" kann
kostenlos angefordert wer­
den bei: Deutsche Arthrose­
Hilfe e.V, Postfach 110551,
60040 Frankfurt/Main (bitte
eine 0,56 - € - Briefmarke
fLir Rückporto beifLigen).

5 Jubin, Marius
6 Taplick, Timo
7 Gralow, Henry
8 Heinemann, Jan
9 Omrcen, Stipan

10 Roloff, Maximilian
11 Hörnicke, Andreas
12 Dippner, Felix
13 Deckert, Sebastian
14 Tzok, Oliver
15 Erdzack, Edwin
16 Schäfer, Moritz
17 Biggemann, Dennis
18 Hammer, Max
19 Görzen, Michael
20 Kemmerich, Ronny
21 Martin, Kristof
22 Schebesta, Steffen
23 Arnolt, Pilt
24 Schulz, Philipp
25 Ott, Jean-Philipp
26 Bock, Manuel
27 Roth, Maximilian
28 Brandts, Felix
29 GLinzel, Christian
30 Thies, Florian

Junioren, Jhg. 84-85

I Petzschner, Philipp
2 Woloszczak, Jens
3 Jubin, Marius
4 Taplick, Timo
5 Gralow, Henry
6 Heinemann, Jan
7 Omrcen, Stipan
8 Roloff, Maximilian
9 Hörnicke, Andreas

10 Dippner, Felix
11 Deckert, Sebastian
12 Tzok, Oliver
13 Erdzack, Edwin
14 Biggemann, Dennis
15 Hammer, Max
16 Görzen, Michael
17 Kemmerich, Ronny
18 Martin, Kristof
19 Schebesta, Steffen
20 Ott, Jean-Philipp
21 Brandts, Felix
22 Günzel, Christian
23 Görzen, Victor
24 Golychev, Matthias
25 Greiner, Sebastian
26 Kretschmer, Markus
27 Kecskes, Philipp
28 Hribar, Dominik
29 Kupsch, Alexander
30 Grimm, Martin
31 Wenzel, Niklas
32 Adam,Paul
33 Richter, Markus
34 Dörbandt, Marius
35 Hannemann, Gunar
36 Schäfer, Andreas

84 LTTC Rot-Weiß Berlin
85 LTTC Rot-Weiß Berlin
84 LTTC Rot-Weiß Berlin
85 TV Frohnau
84 TK Blau-Gold Steglitz
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 Berliner SV 1892
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 TC Weiß-Gelb Lichtenrade
84 Bad Waldsiedlung
84 Treptower Teufel TC
86 Berliner SV 1892
84 Bad Waldsiedlung
85 TV Frohnau
85 SV Berliner Bären
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 Zehlendorfer Wespen
84 Wasserfreunde Spandau
88 Zehlendorfer Wespen
86 Treptower Teufel TC
85 TC 1899 Blau-Weiss
86 TK Blau-Gold Steglitz
86 LTTC Rot-Weiß Berlin
84 TK Blau-Gold Steglitz
85 TC SCC
86 PTC Rot-Weiß Potsdam

84 LTTC Rot-Weiß
84 TC 1899 Blau-Weiss
84 LTTC Rot-Weiß
85 LTTC Rot-Weiß Berlin
84 LTTC Rot-Weiß
85 TV Frohnau
84 TK Blau Gold Steglitz
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 Berliner SV 1892
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 Weiß-Gelb Lichteurade
84 Bad Waldsiedlung
84 Treptower Teufel TC
84 Bad Waldsiedlung
85 TV Frohnau
85 SV Berliner Bären
84 TC 1899 Blau-Weiss
85 Zehlendorfer Wespen
84 Wasserfeunde Spandau
85 TC 1899 Blau-Weiss
84 TK Blau Gold Steglitz
85 TC SCC
84 SV Berliner Bären
84 Berliner SV 1892
84 TK Blau Gold Steglitz
84 SV Berliner Bären
85 TC SCC
84 TV Preussen
85 TC SCC
84 SV Berliner Bären
85 LITC Rot-Weiß Berlin
84 TC Grün-Weiß Nikolassee
85 TC 1899 Blau-Weiss
85 LTTC Rot-Weiß Berlin
85 OW Friedrichshagen
85 TC Cottbus

•
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37 Gorczyza, Alexander 84 BTTC Grün-Weiß 3 Andrejczuk, Oliver 88 TiB
38 Schafberg, Jan 85 TC 1899 Blau-Weiss 4 Reichl, Julian 88 SC Brandenburg
39 Haake, Patrick 85 TC SCC 5 Krüge1stein, Christopher 88 TK Blau-Gold Steglitz
40 Schuster, Ti m 84 LTTC Rot-Weiß 6 Löchel, Jannis 89 TK Blau-Gold Steglitz
41 Völler, Jan 85 Zehlendorfer Wespen 7 Schumacher, Bjöm 88 TK Blau-Gold Steglitz
42 Kuppelmayr, Niels 84 BTTC Grün-Weiß 8 Nguyen, Anh-Tuan 88 TiB

9 Pfeiffer, Daniel 89 Sportforum Bemau
Junioren, Jhg. 86-87 10 Yousuf, Aaron 88 TK Blau-Gold Steglitz

11 Hennig, Nick 88 Zehlendorfer Wespen
1 Rieschick, Sebastian 86 Weiß-Gelb Lichtemade 12 Dippner, Fabian 88 TC 1899 Blau-Weiss
2 Herold, Roman 86 LTTC Rot-Weiß Berlin 13 Zastrow, Felix 88 Post-Gatow
3 Schäfer, Moritz 86 Berliner SV 1892 14 Radunski, Martin 88 Bad Waldsiedlung
4 Schulz, Philipp 86 Treptower Teufel TC 15 Eberhard, Philipp 89 TC 1899 Blau-Weiss
5 Bock, Manuel 86 TK Blau-Gold Steglitz 16 Ziegfeld, Jan Niklas 89 TC 1899 Blau-Weiss
6 Roth, Maximilian 86 LTTC Rot-Weiß Berlin 17 Vogel, Philip 88 TSV Spandau
7 Thies, Florian 86 PTC Rot-Weiß Potsdam 18 Katzur, Malte 88 TiB
8 Blank, Philipp (A) 87 LTTC Rot-Weiß Berlin 19 Becker, Jannis 88 Weiß-Gelb Lichtenrade
8 Zawadski, Michael (A) 86 Hermsdorfer SC 20 Buckel, Jonas 88 Zehlendorfer Wespen
8 Riehl, Maximilian 860SC 21 Schwabenbauer, Till 89 Dahlemer TC
9 Koziol, Klemens 86 TC 1899 Blau-Weiss 22 Fatehpour, Ju1ian 89 Weiß-Gelb Lichtenrade

10 Maier, Mathias 86 TV Frohnau 23 Comes, Nico 89 Weiß-Gelb Lichtenrade
II Deutschmann, Matthias 86 TSV Spandau 24 Schories, Rouven 89 TC Mariendorf
12 Müßig, Julian 86 Zehlendorfer Wespen 25 Robel, Jeffrey 89 ESV Frankfurt
13 Huang, Zzu-Ming 87 Bad Waldsiedlung 26 Buchheim, Erik 89 Bad Waldsiedlung
14 Schindler, Maximilian 86 TC SCC 27 Papic, Nemanja 89 BSC Rehberge
15 Rybski, Christoffer 86 TSV Spandau 28 Halbe, Maximilian 89 TC SCC
16 Reiners, Philipp 86 Grün-Weiß Nikolassee
17 Fabritius, David 86 Berliner SV 1892 Junioren, Jhg. 90-91
18 Krist, Miles 86 BTC 1904 Grün-Gold
19 Neubert, Christopher 86 TV Preussen I Ikonnikov, Ilja (A) 90 LTTC Rot-Weiß
20 Hillebrand, Marc-Paul 86 PTC Rot-Weiß Potsdam 1 Hitomi, Julian 90 TK Blau-Gold Steglitz
21 Buchholz, Wolfram 86 OW Friedrichshagen 2 Urrutia, Laslo 90 Weiß-Gelb Lichtenrade
22 Krüger, Thomas 86 Siemens TK Blau-Gold 3 Jursza, Oscar 90 SV Berliner Bären
23 Dächsel, Simon 86 Marzahner Füchse 4 Reiher, Tim 90 TC Schwarz-Gold
24 Rukavina, Robert 860SC 5 Fatehpour, Lorenzo 90 Weiß-Gelb Lichtenrade
25 Schleifring, Karsten 86 TC Cottbus 6 Samjeske, Lars 90 TC Heiligensee
26 Tennius, Tristan 86 TV Strauß Strausberg 7 Gutsche, Lennart 90 TC 1899 Blau-Weiss
26 Pauly, Christoph 86 TC Bad Waldsiedlung 7 Dobrev, Plamen (A) 90 Sportforum Bemau
28 Wagner, Lino 86 Weiß-Gelb Lichtenrade 7 Dombrowski, Alexander 90 TC 1899 Blau-Weiss
29 Schneegaß, Maximilian 86 Treptower Teufel TC 9 Drwecki, Kai 90 TC 1899 Blau-Weiss
30 Jeken, Hanno 86 LTTC Rot-Weiß Berlin 10 Lindekeit, Manue1 90 Berliner SV 1892
31 Occwieja, Przemek (A) 87 Hermsdorfer SC 11 Schubert, Dominik 91 Weiß-Gelb Lichtenrade
31 Ritter, Jakob 87 SportfoIUm Bemau II Ott, Felix 91 TC 1899 Blau-Weiss
32 Rudolph, Rene 87 Sportforum Bemau
33 Dengier, Joachim 87 BTC 1904 Grün-Gold
34 Oehme, Sebastian 86 Treptower Teufel TC
35 Kramer, Jan 87 BTC Gropiusstadt
36 Radermacher, Felix 87 TV Preussen Anzeige

37 Gaida, Nico 87 LTTC Rot-Weiß Berlin
38 Radermacher, Comelius 87 TV Preussen Top-Angebot39 Mesic, Christian 87 BTC 1904 Grün-Gold
40 Späthling, Georg 87 TK Blau-Gold Steglitz
41 Busse, Sven 87 BFC Alemannia Verkaufe 2-Feld-Traglufthalle (2-lagig),
42 Koher, Andreas 87 OW Friedrichshagen

4 Jahre alt, alle Aggregate in43 Lieberenz, Richard 87 Hermsdorfer SC
44 Ganschow, Toni 87 Sportforum Bemau Top-Zustand
45 Strancich, Pawel 87 BTC 1904 Grün-Gold und voll funktionstüchtig.46 Schmuck, Immanuel 87 LTTC Rot-Weiß Berlin
47 Reckers, Fabian 87 BTC 1904 Grün-Gold

Junioren, Jhg. 88-89 Preis und Besichtigung nach VB unter

Telefon (0355) 5 26 71 53
I Arnold, Pilt 88 Zehlendorfer Wespen oder 0162-909 47 922 Schulz van Endert, Tim 89 TV Frohnau
3 Lakhno, Igor (A) 88 Berliner Schlittschuh-Club
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Schultennis in Berlin

Am Klein-Feld-Turnier - 8. Mai 2002 - der Wettkampfklasse V der Berliner
Grundschulen haben sechs Schulen teilgenommen. Die Siegerliste lautet:

Klein-Feld-Turnier

Erwähnenswert, dass die Plätze 3, 4, 5, und 6 von Schulen belegt wurden, deren
Schülerinnen und Schüler keinem Verein angehören, sondern in Arbeitsgemein­
chaften das Tennisspiel erlernt haben.

Maris Pfau

waren mit viel Engagement und Freude
bei der Sache und hätten gern noch ein
paar Stunden länger gespielt.

[n Verabredung mit den beiden Se­
minarleiterinnen wollen wir diese Aktion
im Herbst fortsetzen, in der Hoffnung,
dass der Tennissport auch weiterhin Ein­
zug in die Schulen hält.

Hohenschönhausen
Charlottenburg
Hellersdorf
Wilmersdorf
Spandau
ZeWendorf

Ziel der ersten zweistündigen Ein­
heit, durchgeführt in einer Großturnhalle,
war, den 18 Referendarinnen und Refe­
rendaren mit vielen kleinen Spielen zu
zeigen, dass es möglich ist, Tennis in
Schulklassen zu vermitteln, ohne über ei­
gene Spielerfahrung und viel Material zu
verfügen.

In der zweiten Einheit, die in einer 4­
Feld-Tennishalle durchgeführt wurde,
konnten die Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer mit Methodikbällen speziellere
Spielformen erproben.

Die jungen Lehrerinnen und Lehrer

Werner-Seelenbinder-Schule
Wald-Grundschule
Grundschule amWeiher
Johann-Peter-Hebel-Grundschule
Grundschule am Birkenhain
Süd-Grundschule

I. Platz
2. Platz
3. Platz
4. Platz
5. Platz
6. Platz

I m Rahmenplan der Berliner Schulen.
wurde Tennis im Ergänzungssportbe­

reich aufgenommen. Um auch zukünftige
Lehrerinnen und Lehrer mit dieser, bei
Schülerinnen und Schülern, beliebten
Sportart vertraut zu machen, bot das Re­
ferat Schultennis in Zusammenarbeit mit
dem Landesschulamt - Schulsport - zum
ersten Mal für zwei schulpraktische Se­
minare in Charlottenburg/Wilmersdorf
eine Tennisfortbildung an.

Die Veranstaltung fand an zwei
Nachmittagen am 10. und 15. Januar
2002 statt.

2. Europäisches Ranglistenturnier

Sponsor Manfred Sturm und die Doppe/finalisten des letzten Jahres Gol/witzer, Dze/de,
Heckmanns und Bu/ant (v.l.)

I n diesem Jahr findet zum zweiten Mal
das Tennisturnier der Jungsenioren

vom 7. bis 11. August 2002 auf der Klub-

anlage des TC Lichtenrade Weiß-Gelb
statt. Es spielen die HelTen 35+, Herren
40+ und die Herren 45+ in 16er Feldern.

Zusätzlich wird noch ein Heuen-Doppel
in gemischten Altersklassen gespielt.

Die Erweiterung um eine neue Al­
tersklasse wird das Turnier noch attrakti­
ver für Spieler und Publikum machen.

Mit dem neuen Motto "Südafrika"
sollen die Beziehungen zwischen beiden
Ländern verstärkt werden. Eine Musik­
gruppe aus Südafrika wird die Gäste und
die Vertreter aus Politik und Wirtschaft
bei der Gala im Palace-Hotel unterhalten.
Der Gewinn des Turniers wird an die
Nelson Mandela AIDS-Stiftung ge­
spendet.

Um dieses noch junge, privat organi­
sierte Turnier weiter zu erhalten, müssen
sich weitere Sponsoren bereitfinden, die
finanziellen Lasten mitzutragen. Mit sei­
nem Engagement hat Manfred Sturm, mit
seiner STURM-GROUP, das Turnier erst
ermöglicht. Andreas Springer

I

I

".
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Steuerliche Fortbildung
Am Dienstag, dem 15. Oktober, 18.00 Uhr, referiert der Schatzmeister und Vize­
präsident des TVBB, Herr Wolfgang Tismer, im Clubhaus des TC 1899 Blau­
Weiss, Waldmeisterstr. 10-20, 14193 Berlin zum Thema

"Steuerliche Fortbildung für Vereinsfunktionäre" .

Schriftliche Anmeldungen hierzu bitte bis zum 30. September an die Adresse des
TVBB, Auerbacher Str. 19, 14193 Berlin, per Fax (030) 89 72 87 01 oder per
e-Mail anlnfo@TVBB.de. Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die
Zulassung erfolgt nach Eingangsdatum.

Tenn!s 3/2002

23. - 31. August 2002
Nordturnier beim SV Berliner Bären
(Einladungsturnier)

Konkurrenz
He, He 30, 40, 50, 55, 60, 65
Da, Da 30, 40, 50
Doppel He, He 40+
Doppel Da, Da 40+
Mixed

1. Offene
Berliner Beachtennis
Meisterschaft 2002

Christian Schenk, Olympiasieger Zehnkampf 1988, und Dietmar
Schauerhammer, Doppelolympiasieger im Bob 1984 (beide
Hintergrund) mit zwei Nachwuchstalenten des TVBB. Das Foto
wurde beim letztjährigen Beach-Festival aufgenommen

I n Kooperation mit dem Tennis-Verband Berlin-Brandenburg
findet am 6. und 7. Juli 2002 die erste offene Berliner Meis­

terschaft im Beachtennis statt. Im Rahmen des 2. Beach-Festivals
"Bälle gegen Gewalt" wird das Turnier in den Einzel-, Doppel­
und Mixed-Disziplinen ausgetragen. Auf dem ehemaligen Ge-

. lände des Stadions der Weltjugend in Berlin-Mitte, wo sich heute
eine der größten Beachanlagen Deutschlands befindet, wird der
Sand zum Kochen gebracht! Sportler aus ganz Deutschland de­
monstrieren bei ihrer Strandsportart ihr Können. Spaß ist garan­
tiert, nicht nur während des Turniers, sondern auch am Samstag­
abend bei der Beach-Party. Für alle, die nur zuschauen statt mit­
spielen wollen, ist der Eintritt frei. Vorbeischauen lohnt sich!

Weitere Informationen und die Turnieranmeldung gibt es
unter www.beach-festival.com. e-Mail info@beach-festival.com
oder telefonisch unter (030) 29 66 91 77. Anmeldeschluss: Mon­
tag, 1. Juli 2002. Stefanie George

Ergänzung zum
Adressenverzeichnis

• Der Jugendwart der Turngemeinde in Berlin (TiB,
12068) ist Herr Krzysztof Czajka, Fichtestr. 29 in
10967 Berlin, Telefon 69401818.

Neuer Vorsitzender des Tempelhofer Tennis-Club
e. V. (13065) ist Herr Wolfgang Sakowski, Arnstädter
Str. 32 in 12249 Berlin, Telefon 711 58 54.

• Der Jugendwart von BFC Alemannia (12001) ist
Herr Martin Löschner, Neubrücker Str. 44 in 13495
Berlin, Telefon 4010 9109 und 0172-388 4527.

Der Kassenwart des TC 1899 e.v. Blau-Weiss
(13014) ist nach wie vor Herr Dr. Frank Krüger, Häh­
nelstr. 15 a in 12159 Berlin, Telefon 851 1263.

Der Sportwart vom Hermsdorfer SC (12028) ist Herr
Ralph Menge, Solquellstr. 51/53 in 13467 Berlin, Tele­
fon 40 541561 (p) und 21286299 (d).

Neuer Vorsitzender beim Treptower Teufel TC e.v.
(13129) ist Herr Matthias Schmidt, Tegernseestr. 37 in
12527 Berlin, Telefon 21 8077 24 (p) und 01888-681 10
69 (d). Neuer Sportwart ist Frau Silke Lipecky, Schra­
derstr. 1 in 12437 Berlin, Telefon 53 21 3428 (P).



Tenn!s 3/2002 NORD-BRANDENBURG BI

Winterrunde in
Brandenburg-Nordost
Z um dritten Mal wurde im Nordosten

Brandenburgs eine WintelTunde für
Mannschaften vom Eberswalder Tennis­
Club in Absprache mit dem Bezirk Nord­
Brandenburg durchgeführt. In den Mo­
naten November bis März kämpften zwi­
schen Neuruppin, Schwedt, Seelow und
dem Nordrand Berlins 21 Mannschaften
in vier verschiedenen Spielklassen um
den Sieg. Gespielt wurde in 4-er Mann­
schaften, vier Einzel und zwei Doppel,
zwei Gewinnsätze bis 4, bei 3:3 und ein
evtl. dritter Satz nur als Tie-Break So
konnten Spiel- und Hallenzeiten von
sechs Stunden pro Match eingehalten
werden. Dank sei an dieser Stelle den
beteiligten Tennishallen, die dem Veran­
stalter durch günstige Tarife zwischen
15,00 und 25,00 DM pro Stunde deutlich
entgegen kamen: fit & fun Eberswalde,
SSV PCK Schwedt, Schloß Herrenstein,
Sportforum Bernau, SportCenter eurup­
pin. Durch Vermittlung der beteiligten
Vereine wurde darüber hinaus auch im
neuen Sportcenter Oranienburg und in der
Tennishalle Fürstenwalde gespielt.

Die Spielklassen waren: Damen (drei
Mannschaften), Herren (vier), Herren 40
(acht Mannschaften in zwei Staffeln) und
Herren 50 (sechs). In den kleinen Staffeln
wurde mit Hin- und Rückrunde gekämpft,
in der 6-er Staffel der Herren 50 in einfa­
cher Runde.

Die Spielergebnisse und Tabellen­
stände, auch Fotos, waren aktuell im In­
ternetauftritt des Eberswalder Tennis­
Club www.Eberswalder-TC.de nachzule­
sen.

Gefreut haben wir uns über die neuen
Teilnehmer: Herren 40 Seelow, Herren 40
TC Oranienburg und Hen"en 40 Hohen­
neuendorf, Hen"en 40 Sportforum Bernau,
Herren 50 Wusterhausen. Andere, über­
wiegend Randberliner Vereine, taten sich
leider noch schwer mit der Entscheidung
zur Teilnahme.

Zu den einzelnen Konkurrenzen
Die Herrenstaffel wurde vom Ebers­
waider Tennis-Club dominiert, eigentlich
eine Herren-30-Truppe, die in der Ver­
bandsliga seit Jahren im Vorderfeld mit­
spielt. Die knappe Hinspielniederlage ge­
gen Schwedt, 3:3, 7:8 nach Sätzen, wurde
im Rückspiel mit 5: I eindrucksvoll korri­
giert. Im zweiten Teil der Tabelle war TC
Rot-Weiß Templin insgesamt stärker als
der TC Grün-Weiß Bad Freienwalde,

wenn auch dieser seinen einzigen Sieg
ausgerechnet gegen Schwedt feiern konn­
te.

In der Damenstaffel fiel leider der TC
Bad Waldsiedlung Bernau aus, sodass nur
drei Teams in Hin- und Rückrunde spiel­
ten. Hier war der TC Grün-Weiß Neu­
ruppin haushoch überlegen, konnte es
sich sogar leisten, im entscheidenden letz­
ten Spiel beim Eberswalder TC mit nur
drei Spielerinnen anzutreten, gewann
trotzdem 4:2. Der dritte Platz ging an TC
Rot-Weiß Templin, die sich mit Spielerin­
nen vom TC Gransee verstärkt hatten.

Die größte Beteiligung gab es bei den
Herren 40. Hier war die Teilnahme der
hochklassig spielenden Verein Blau-Weiß
Hohenneuendorf aus der Meisterklasse
und des TC Oranienburg aus der Ver­
bandsoberliga ein großer Gewinn für die­
se Winterrunde. In Staffel I setzte sich
Hohenneuendorf durch, konnte im Hin­
spiel vom Eberswalder TC beim 3:3 zwar
etwas geärgert werden, revanchierte sich
aber im Rückspiel mit nur drei Spielern
mit 4:2 deutlich. Dritter Platz hier an
Schwendt, vierter Platz an Seelow, die
sich gegenseitig je einmal besiegen konn­
ten.

In Staffel 11 der Herren 40 setzte sich
der TC Oranienburg nach harter Gegen­
wehr mit 4:2 und 3:3 nach Sätzen zwei­
mal gegen den TC Grün- Weiß Neuruppin
durch. Die hinteren Plätze gingen hier an
MSV Neuruppin und Sportforum Bernau,
die sich leider zu ihren gegenseitigen
Auswärtsspielen nicht besuchten.

Das Finale der Staffelsieger gegen­
einander in der Oranienburger Halle
dominierte TC Blau-Weiß Hohenneuen­
dorf mit 5: 1 gegen Oranienburg.

Überraschung bei den Herren 50!
Hier gewann zum Schluss erstmalig der
TC Seehausen, setzte sich in aufeinander­
folgenden Heimspielen in Schloß Herren­
stein gegen den Eberswalder TC und den
TC Grün-Weiß Neuruppin glatt durch,
hatte schon zuvor SSV PCK Schwedt be­
siegt. Vizemeister wurde Neuruppin vor
Eberswalde und Schwedt. Am Tabellen­
ende belegte Neuling Wusterhausen den
vorletzten Platz, weil man mit 4:2 gegen
die zweite Eberswalder Vertretung ge­
wonnen hatte. Ein überregionales Spiel
des Staffelsiegers Seehausen gegen den
Gewinner der Winterrunde Herren 50 in
Brandenburg/Havel und Umgebung
scheiterte an Terminschwierigkeiten.

,-------------------1

Gratulationen gehen an die
Mannschaftssieger:

Herren - Eberswalder TC
Damen - TC Grün-Weiß Neuruppin
Herren 40 - TC Blau-Weiß Hohenneuendorf I

Herren 50 - TC Seehausen I

Mit einer einfachen
Punktwertung:

(Sieg an Nr. I - 5 Punkte, Nr. 2 - 3 Punkte,
Nr. 3 - 2 Punkte, NI'. 4 - I Punkt, Sieg im I.
Doppel - 2 Punkte je Spieler, 2. Doppel - je I
Punkt):

Herren: Jan Jennrich (TempI in) - 21 Punkte
Falk Rodig (Eberswalde) - 21 Punkte
Matthias Grabka (Eberswalde) - 20 Punkte
Damen: Birgit Ladendorf (GW Neuruppin) ­
26 Punkte
K. Schmidt (GW Neuruppin) - 10 Punkte
C. Janke (Eberswalde) - 9 Punkte
Herren 40 I: LothaI' Liefke (Hohenneuendorf
- 25 Punkte
Michael Krauß (Eberswalde) - 22 Punkte
Gunnar Wolf (Hohenneuendorf) - 20 Punkte
Herren 40 ß: Heiko Wlodarczak (TC G\\
Neuruppin) - 24 Punkte
Stefan Kowal kj (TC Oranienburg) - 22 Punkt
Ralf Perschnick (TC GW Neuruppin) -
18 Punkte
Herren 50: Waltel' Werner (TC Seehausen) ­
21 Punkte
Reiner Hampke (TC Seehausen) - 20 Punkte
Uwe Pinger (Schwedt) - 19 Punkte

Die Gesamtbilanz der
Winterrunde:

7 Hallen
5 Staffeln

21 Mannschaften je 4 Spieler
55 Spiele
153 eingesetzte Spielerinnen und Spieler

Insgesamt kann auch diese dritte Win­
terrunde in Brandenburg Nordost als ge­
lungen betrachtet werden. Eingehende
Auswertungen wurden den beteiligten
Vereinen übersandt, gleichzeitig auch ein
Fragebogen zu Verbesserungsmöglichkei­
ten im nächsten Winter. Hier wünscht sich
der Veranstalter noch mehr teilnehmende
Vereine, gerade aus dem Berliner Umland
im Nordosten. Abschließende Endspiele
gegen die Gewinner der Winterrunden im
Westen Brandenburgs wären ebenso zu
wünschen.

Heiko Wolter jun.

d
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Neue Titelträger im Mixed
I n Abwesenheit der zweimaligen Titel­

träger Doreen Kriese/Matthias Bod­
deutsch (TC Cottbus) wurden die Lu­
ckenwalder lna GeißlerlAndreas Kühne
mit Erfolgen über Nadine Benusch/Alex­
ander Hertel und Annett Petrick/Jan
Schönherr (beide SG Einheit Spremberg)
sowie Anne Stahn/Christian Bose (Stahl
Eisenhüttenstadt) neue HaIlen-Bezirks­
meister im Gemischten Doppel.

Den Titel in der Altersklasse 30+ ge­
wannen Sabine Kleindienst/Olaf Wildau

Bezirksmeister Andreas
Kühne/lna Geißler sowie die

Zweitplatzierten Nadine
Benusch/Alexander Hertel (v.r.).

In der vorderen Reihe:
Annett Petrick/Jan Schönherr

(SG Vetschau 92ITC Finster­
waIde). Drei Siege in Folge
gegen Andrea Mudrackl Bernd
Lehmann (TC Cottbus/Grün­
Weiß Lübben), Ute Arendl Pe­
dro Förster (SG Vetschau

92/Herzberger TC
Grün-Weiß) sowie
Claudia Hänchenl
Michael Urban (SG
Einheit Sprembergl SV Groß­
räschen) die Platz 2 belegten,
reichten den neuen Bezirks­
meistern zum erstmaligen Ti­
telgewinn.

Rang drei ging an das

V.I.: Die Bezirksmeister
Olaf Wildau/sabine Klein­
dienst, Claudia Hänchen/
Michael Urban (2. Platz).
Vorne: Marion
und Erhard Wolf

Ehepaar Marion und Erhard Wolf (TC
Cottbus). Werner Ludwig

Termin-Hinweis
Am 29. und 30. Juni finden um
8.00 Uhr auf der Tennisanlage
von Blau-Weiß 90 Forst die Be­
zirksmeisterschaften der Jungse­
nioren statt.

Abschluss der
Hallen-Winterrunde

..... Tennis, Fitness
"... & Wellness
AktivlWohlfühl-Wochenende

Wochenendangebot Fr-So
(Mindestteilnehmerzahl 8 Personen)

EI....#i•••j.a:•.•••:w••
Postfach 1108 . 29392 Wesendorf

Fon 05376-97960 . Fax 05376-9796 19
eMail: laVital@t-online.de

www.lavital.de

I~ ~t~1
Sportpark Hotel

€ 139,00Wochenendpreis
pro Person im DZ

2 X Übernachtung mit Frühstück
2 x 3-Gang Abendmenü

Nutzen Sie ohne Mehrkosten

~ 600 qm Fitnesstudio
~ Kursprogramm

Aerobic und Gymnastik
~ Saunalandschah mit Winter­

garten zur Entspannung
~ 2 Stunden unsere Tennishalle
~ 12 Minuten Solarium

Ben-Ulf Hohbein (r.) und Knuth Dieseher
gewannen das Finale der Herren 40 für
den EsV Frankfurt/Oder

preisen für die Sieger in den einzelnen Al­
tersklassen durch das Sporthaus Reinke.

Werner Ludwig

M it den Finalspielen der Herren 30
und 40 ging die im Herbst 200 I

mit 68 Mannschaften gestartete Hallen­
Winterrunde zu Ende. Im Finale der Her­
ren 30 bezwangen Andreas Kühne und
Michael Urban von der SV Großräschen
die Frankfurter Falk Schöler und Björn
Pintaske mit 2:0.

Die Winter-Trophäe für das Frank­
furter Herren 40-Team gewannen Ben­
Ulf Hohbein und Knuth Dieseher gegen
Bodo Thinius und Torsten Rose von der

. SG Empor Dahme mit 2: I. Titelträger der
Damen 30 wurde der Tennisclub Cottbus
vor dem Luckenwalder TC, Blau-Weiß 90
Forst und Vorjahressieger SG Vetschau
92.

Im Nachwuchsbereich behaupteten
sich die Junioren vom TC Cottbus vor
dem ESV FrankfurtiOder und dem TV
Elsterwerda.

Ein herzliches Dankeschön auch
diesmal für die BereitsteIlung von Sach-
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Abschied von Helmut Mittmann
Z ufriedenheit ausstrahlend, besonders

dann, wenn ihm für sein rastloses
Wirken oder zu besonderen Anlässen wie
zum 75. Geburtstag viele Blumen und
Aufmerksamkeiten überreicht wurden, so
kannten ihn seine Forster und Lausitzer
Tennisfreunde.

Vor 44 Jahren übernahm Helmut
Mittmann den Tennisclub an der Forster
Radrennbahn, der unter seiner Regie zu
einem der mitgliederstärksten Vereine im
südlichen Verbandsgebiet heranwuchs
und zahlreiche Tennistalentein der klei­
nen Kreisstadt an der üstgrenze Branden­
burgs hervorbrachte.

Eine Vielzahl von Würdigungen,
Auszeichnungen und Ehrungen wurden
dem gebürtigen Neißestädter für vierein­
halb Jahrzehnte beispiellosen Engage­
ments und einem hohen Maß an Sport­
Enthusiasmus zuteil.

Die Tennisanlage war sein zweites
Zuhause und er hatte noch viel vor mit

seinem "Schmuck­
kästchen". Doch es
sollte nicht sein.

Der dienstältes­
te Vereinsvorsitzen­
de von Süd-Bran­
denburg, Helmut
Mittmann, verstarb
am 9. April nach
kurzer Krankheit.

Der Tennisver­
ein "Blau-Weiß 90"
Forst, die Lausitzer
Tennisgemeinde und
der Tennis-Verband
Berl in-Brandenburg
trauern um einen
ihrer treuesten und
verd ien s t volls ten
Sportfunktionäre der
Nachkriegszeit.

Werner Ludwig

Ein freudestrahlender Helmut Mittmann erhält Blumen von
seiner 5portwartin Gudrun Kummer zum 75. Geburtstag.

50 soll er allen seinen Tennisfreunden in Erinnerung bleiben

x---------------------------------

Abonnieren Sie "Berlin-Brandenburg Tennis"!

Vor- und Zuname/Name des Vereins

Straße

Hiennit bestelle{n} ich (wir) ab sofort

Die Bezahlung des Abonnements erfolgt gegen Rechnung.

Dieser Vertrag wird erst wirksam, wenn ich nicht innerhalb einer Woche nach Bestelldatum schriftlich
beim Verlag "kaufhold & partner gmbh" widerrufe. Maßgebend für die Frist ist der Poststempel.
Von dieser Garantie habe ich Kenntnis genommen und bestätige dies durch meine zweite Unterschrift.

Sollten Sie das offizielle Organ

des Tennis-Verbandes Berlin­

Brandenburg noch nicht bestellt

haben, so brauchen Sie nur den

nebenstehenden Coupon auszu­

schneiden, auszufüllen und in

einem frankierten Umschlag an

uns zu senden.

Sie erhalten dann ein Jahr lang

zum Preis von 20,45 € ins­

gesamt sechs Ausgaben zuge­

schickt. Die Nummern erschei­

nen jeweils in den Monaten

MÄRZ, APRIL, JUNI, AUGUST,

OKTOBER sowie DEZEMBER.

PLZ, On

Datum

Datum

Ich bezahle

Unterschri ft

Unterschrift

o per Überweisung Oper Bankeinzug

kaufhold & partner gmbh. Keithstraße 2-4 . 10787 Berlin

Wird das Abonnement (Dauer 12 Monate) nicht bis zum 1. Februar des neuen Abo-Jahres gekündigt,

läuft es automatisch ein Jahr weiter.

Wenn Sie also aktuell und um­

fassend über das Tennisge­

schehen in Berlin-Brandenburg

und darüber hinaus gut infor­

miert sein wollen, zögern Sie

nicht lange und werden Sie

Abonnent. Es lohnt sich!

Name, Ort des Geldinstitutes

Kontonummer

Datum Unterschrift

d



m SÜD-BRANDENBG.lLESERBRIEF Tenn!s 3/2002

Neue Tennisanlage in Luckenwalde
I n Anwesenheit von Vertretern aus

Politik, Wirtschaft und Sport wurde am
2. April die neue Tennisanlage in Lucken­
walde eingeweiht. Mit Fördermitteln des
Landessportbundes, aus dem "Goldenen
Plan Ost", der finanziellen Unterstützung
durch die Stadt Luckenwalde und dem
Tennis-Verband Berlin-Brandenburg, so-

wie einem erheblichen Anteil von Eigen­
mitteln ging mit dem Neubau von fünf
Tennisplätzen einschließlich Beregnungs­
anlage für 115 Luckenwalder Tennisspie­
ler pünktlich zur Eröffnung der Freiluft­
saison 2002 ein lang gehegter Wunsch in
Erfüllung.

In 33 Heimspielen unterschiedlicher
Altersklassen werden sich
nicht nur die Gastgeber, son­
dern mit Sicherheit auch alle
Gästemannschaften im Rah­
men der diesjährigen Ver­
bandsspiele auf der schönen
Anlage zwischen Waldrand
und Werner-Seelenbinder-Sta­
dion wohlfühlen.

Verbandspräsident Sieg­
fried Gießler und der Vereins­
vorsitzende Christoph Arnold
dankten allen am Bau der

Jürgen Webner (I.) von der
Volksbank Fläming überreicht
einen Scheck zur Förderung
der Jugendarbeit an
den Vereinsvorsitzenden
Christoph Arnold

neuen Anlage beteiligten Firmen und In­
stitutionen und wünschten den Lucken­
walder Tennisfans künftig noch mehr
Freude und Erfolg zwischen den weißen
Linien.

Ein Karton Tennisbälle - überreicht
durch Verbandspräsident Gießler - sowie
ein Scheck über 500 € von der Volksbank
Fläming sollen besonders die Jugend­
arbeit "im neuen Zuhause" fördern.

Werner Ludwig

Leserbrief zum Artikel "Zwei Titel für Karsten
Schleifring" von Herrn Werner Ludwig,
Heft 2/2002, Seite 50

Also hat sich Herr Ludwig schlecht informiert. Mehr möchte ich
hierüber nicht verlieren, jeder kann sich ein neutrales Bild von
den Leistungen unserer Academy machen. Wir bieten in Berlin
Training an, in Mahlow im Mega-Sports und auch in Berlin
Oranienburg. Claus Ohliger

.~STONMARTIl\r
~~ ~V·V

0~~rauthahn o~~
~ JAGUAR ~~NM~~ 'V10L'V10
~ ~"'lllIn\\\\"'~
~ ~I••,..~...~~ 0

Nestorstraße 27/29 . Berlin-Wilmersdorf
~ Tel. 030/ 896 0000

, www.krauthahn-berlin.de ,
, , ., ,,. ,. .

A ls Cheftrainer der Tennis Academy Ohliger, die seit 17 Jah­
ren sehr erfolgreich im gesamten Bundesgebiet arbeitet,

möchte ich zu oben genanntem Artikel wie folgt Stellung neh­
men: Richtig ist, dass wir garantiert mit unseren Trainingsme­
thoden zu den besten Tennis Akademien in Europa gehören, denn
nicht umsonst haben wir Anerkennung
und Lob von international renommierten
Tennisakademien und Trainern erhalten
und dies nun über Jahre. Leider ist Herrn
Ludwig nicht klar, dass wir kein Wander­
zirkus sind, sondern eine Tennis Acade­
my, die an vielen Standorten erfolgreich
arbeitet, übrigens in Berlin, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Bayern etc. Es ist müßig
.alle Standorte aufzuzählen; was zählt,
sind die vielen Erfolge durch unsere Ju­
gend- und Erwachsenenarbeit. Die im Ar­
tikel von Herrn Ludwig angesprochenen
Mädchen trainierten schon vor den Be­
zirksmeisterschaften lange nicht mehr in
der Tennis Academy. Hinzufügen muss
man auch noch, dass Annika Schwind nie
im Topleistungstraining der Academy war
und Katrin Borchert das letzte Mal beim
Training im April 2001 gesehen wurde.
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Die Achillessehne

GESUNDHEIT m

E ine Entzündung im Bereich der
Achillessehne entsteht vorzugsweise

als Folge langzeitlich ständig wiederhol­
tel' Belastung. Solche Schädigungen füh­
ren unter anderem auch bei Tennisspie­
lern zu erheblichen Beschwerden, beson­
ders, wenn im Verlauf des Wintertrainings
auf harten eher unelastischen Böden
gespielt wurde. Eine solche Entzündung
kann akut auftreten und sich dann im
Falle einer unzureichenden Behandlung
allmählich verschlimmern und chronisch
werden. Eine akute Achillessehnenent­
zündung (Achillodynie) tritt häufig bei
Tennisspielern auf, die nach einer Winter­
pause ihr Training intensiv im Frühjahr
beginnen, dabei den Bodenbelag wech­
seln, die Schuhe und Lauftechnik ändern
oder auch bei feucht kaltem Wetter spie­
len. Beschwerden können dann durch
Laufen auf tiefen Sandplätzen oder bei
kurzen Antritten ohne ausreichende Er­
wärmung ausgelöst werden.

Schienbein
(Tibia)

Achillessehne

Fersenbein
(Calcaneus)

Entzündung und Auffaserung der
Achillessehne im Bereich ihres An­
salzes am Fersenbein

Deltaband

---------------:::::"..
-~

Wie äußern sich die
Beschwerden?
• Schmerzen bei Belastung und diffuse
Schwellung über der Achillessehne;
• Diffuse Druckempfindlichkeit und
Funktionseinschränkung;
• Im Falle schwerer Entzündung kommt
es zu Hautrötung über der Sehne.

Vorbeugende Maßnahmen
(Prophylaxe)
• Vor Belastung sind Aufwärm- und
Dehnübungen von besonderer Bedeu­
tung:
• Beim Kauf neuer Schuhe ist darauf zu
achten, dass diese im Fersenkappenbe­
reich ausreichend gepolstert und weich
sind und keinen Druck auf die Sehne aus­
üben;
• Mögliche Fersenkeile (ca. 0,5 bis lern,
konfektionsmäßig) als Einlage in die
Tennisschuhe entlasten die Vorspannung
der Sehne.

Selbstständige
Behandlungsmöglichkeiten:
• Sportpause, ggf. Entlastung mit Geh­
stützen;
• Mit Eis kühlen, um Schmerz und
Schwellung zu lindern;
• Eismassagen im Wechsel mit Wärme­
anwendung (Wärmeschutz tragen);
• Anwendung von lokalen entzündungs­
hemmenden Salben (Diclofenac, Ibu­
profen);
• Schuhe mit einem I cm hohen Fersen­
keil tragen;

• Isometrische und Dynamische Übun­
gen der Unterschenkelmuskulatur

Sollten die Beschwerden nicht innerhalb
weniger Tage verschwinden, wird die
ärztliche bzw. sportmedizinische Be­
handlung dringend empfohlen, damit die
Symptomatik nicht in ein chronisches
Stadium übergeht. Ärztlich müssen zu­
nächst einmal diagnostische Maßnahmen
zur Erkennung des Schweregrades der
Erkrankung durchgeführt werden. Hierzu
gehört die ausführliche klinische Unter­
suchung mit spezifischen Tests, aber auch
die Untersuchung mittels bildgebenden
Verfahren wie die Sonographie (Ultra­
schall),die Kernspintomographie (MRT)
und Röntgen. Hierbei können andere
mögliche Erkrankungen (Achillessehnen­
ruptur, Schleimbeutelentzündung, Fer­
sensporn etc.) ausgeschlossen werden.

Folgende Behandlungs­
methoden stehen zur
Verfügung:
• Lokale Elektrotherapie (Ultraschall,
Iontophorese);
• Anwendung von Salbenverbänden und
Medikamenten, lokale Injektionen (Lo­
kalanaesthetika, Homöopathische Ent­
zündungshemmer, Corticoidpräparate);
• Physiotherapie: Nach der akuten Phase
Übungsprogramm mit Muskelaufbau im
Unterschenkel bereich und statischem
Stretching, nach Heilungsfortschritt Ein­
bau von exzentrischen Übungen mit hö­
herer Sehnenbelastung;

• Lasertherapie und Akupunktur;
• Bei ausgeprägtem chronischen Hei­
lungsverlauf mit erheblicher Funktions­
einschränkung Anlage eine Ruhig­
stellungschuhes (Walker, Gips) für drei
bis sechs Wochen;
• In langfristig verlaufenden Fällen wird
operativ das die Sehne umgebende Nar­
ben- und Entzündungsgewebe entfernt

Heilungsverlauf:
Bei frühzeitigem Beginn der Behandlung
einer akuten Achillodynie ist die Pro­
gnose gut, die Heilung dauert ein bis zwei
Wochen. Vorausgesetzt, der Sportler
nimmt die Aktivität nicht zu hüh auf, ist
die Gefahr von Rezidiven gering. Die
chronische Achillodynie ist äußerst hart­
näckig und sehr schwer zu behandeln.
Aus diesem Grund ist es unbedingt wich­
tig, dass jeder Schmerz im Achillesseh­
nenbereich als Warnsymptom beachtet
und möglichst frühzeitig behandelt wird.

Dr. med. Dietrich Wolter
Facharzt für Orthopädie - Sportmedizin

Dr. Dietrich Wolter ist
ehern. Deutscher Ranglis­
ten- und Bundesligaspieler
sowie Turnierarzt bei den
EUROCARD Ladies Gerrnan
Open in Berlin

d
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Die Buchempfehlung:

Tennis als Leseabenteuer

C hroniken anlässlich von Jubiläen ge­
hören aufgrund ihres repräsentativen

Aussehens in der Regel zu den literari­
schen Werken, die das Bücherregal
schmücken, ansonsten aber selten in die
Hand genommen werden. Von anderer
Qualität ist das Werk, das der Deutsche
Tennis Bund anlässlich seines IOO-jähri­
gen Geburtstages in Auftrag gegeben hat:
"Tennis in Deutschland" ist ein reich
bebildertes Lesebuch, das die Geschichte
des Verbandes in den Zeitablauf des ver­
gangenen Jahrhunderts setzt, mit allen
Höhen und Tiefen, wie sie die große Welt­
geschichte eben bereithielt. Es zeigt sich,
dass die sportlichen Triumphe in einem
solchem Zeitraum eher von zweitrangiger
Bedeutung sind, weil sie nur einen winzi­
gen Teil darstellen. Die Autoren haben in
dem vorliegenden Band alle Facetten zu
erfassen versucht, die ein Sportverband
im 20. Jahrhundert erleben konnte. Dazu
gehören auch die politische Entwicklung

Deutschlands vom Kaiserreich bis in die
heutige Bundesrepublik ebenso wie die
Tennisspieler, die ihre Epochen prägten
und die Menschen, die zum Tennisleben
beitrugen.

Das Schöne an dem Buch ist, man
kann an beinahe jeder Seite anfangen zu
lesen, und findet immer etwas, was einen
interessiert. Beginnend bei den ritterli­
chen Spielen, über das Ausüben des Spor­
tes in Ballhäusern, die schwierige Zeit im
Nationalsozialismus bis hin zum Volks­
sport und zu den glanzvollen Jahren mit
Boris Becker, Steffi Graf und Michael
Stich - jedes Kapitel wird ausführlich be­
handelt. Die Frankfurter Allgemeine Zei­
tung beschrieb die Chronik in einer Kritik
als "Schatzkästchen zum Schmökern"
und als ein "großes Werk". Jedem, der
sich für Tennis oder für Sport und die da­
mit verbundene Sozialgeschichte über­
haupt interessiert, sei dieses Buch ans
Herz gelegt.

Tennis in Deutschland. Von den An­
fängen bis 2002; zum hundertjährigen
Bestehen des Deutschen Tennis Bundes;
hrsg. v. Deutschen Tennis Bund, Verlag
Dunekel' und Humblot, Berlin, 320 Sei­
ten, 36 €. Hans-Jürgen Kaufhold

,-----------------------------------------------,
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Mo - Fr 10- 19/ Sa 9 -16

IHR SKI- & TENNISSHOP IN WILMERSDORF

Tennisschläger 12~o

Preise freibleibend; Irrtümer vorbehalten

//~ Detmolder Straße 58/ Tel. 853 35 99

.A~s~J}EDl5 C h affe r I

Ski &Snowboard 50 EUR
zu Sommerpreisen: ab ;

Großauswahl Outdoor &Trekking

275,· EUR
250,· EUR
220,- EUR
190,· EUR
150,· EUR

130,· EUR
130,· EUR
190,· EUR
160,· EUR
120,· EUR
130,· EUR
160,· EUR

1OEUR
nur ;

Start-Aktion im März und April

Jack Kramer
2.6 Roller
3.6 Roller
6.6 Roller
6.5 Pro Stuft

Quantum 10 Iour
Quantum 10
Quantum 1
Quantum 3
C.9 Pro
C.l0 Pro
H.S.l Hot Spot

Besailung mit ISO TOUR
inkl. Lohn

www.jagaball.de
Direkt U-Bhf Ullsteinstr
Mariendorfer Damm 1-3

Mo-Fr 10-20/Sa9-16

BERLINS GROSSES SPORTARTIKELZENTRUM

im Ulisteinhaus

Schläger inklusive Saite ISO Tour
L1te T1tanium MP 100,. EUR
Lite IRanium OS 100,· EUR
200 GMP 98 110,- EUR
200 GOS 98 120,. EUR

Extra Angebote: Tenniskleidung

Jagapower T 79
Hyper Carbon-Schläger V ;
inkl. Besaitung jagaball

Tennisschläger dauerhalt reduziert!
!?»UNLOP- Wif6on. !.:\EAI:)" A"alkl'

-.-.-----_._--_..__.--_._._-_._----
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Serena Will iams und
Albert Costa Sieger
in Paris
Im Duell mit ihrer ein Jahr älteren
Schwester Venus behielt die 20-jährige
Amerikanerin Serena Williams im
Finale der French Open die Oberhand.
In einem über weite Strecken langwei­
ligen Spiel siegte sie in zwei Sätzen
mit 7:5 und 6:3. Trotz der Niederlage
gelang Venus der Sprung auf Platz eins
der Weltrangliste, während sich Serena
auf Rang zwei verbessern konnte. Bei
den Herren bezwang in einem rein spa­
nischen Finale Albert Costa seinen
Landsmann Juan Carlos Ferrero mit
6: I, 6:0, 4:6 und 6:3.

Federer holt ersten
Masters-Titel
Roger Federer holte sich Mitte Mai in
Hamburg in famosem Stil seinen ers­
ten Masters-Series-Titel. In nur zwei
Stunden bezwang der Schweizer den
neuen Weltranglisten-Ersten Marat Sa­
fin aus Russland mit 6: I, 6:3, 6:4.
Nach seinem dritten Sieg auf der ATP
Tour rangiert der 20-jährige Eidge­
nosse nur einen Punkt hinter dem zwei
Jahre älteren Safin, der auch den drit­
ten Vergleich verlor und sich mit
einem Preisgeld von 196.000 Dollar
trösten konnte. Federer trat die Nach­
folge des Spaniers Albert Portas an
und strich dafür ein Preisgeld von
372.000 Dollar ein.

Neue Video-Serie
Steffi Graf - sie setzte bei ihren vielfa­
chen Siegen einen höchst erfolgrei­
chen Schlag ein: die Vorhand. Mit
ihrer Technik und Taktik ließ sie ihre
Gegnerinnen verzweifeln - lernen Sie
mehr über die Erfolgsgeheimnisse der
besten Tennisspielerin aller Zeiten.
Nicht nur die Vorhand kann Matches
entscheiden. Michael Stich, Stefan
Edberg - sie überzeugten mit ihren
Rückhand-Winners. Mit welcher
Technik und Taktik kämpft die junge
Garde heutzutage um Spiel, Satz und
Sieg? Wie hat sich der Tennissport in
den letzten Jahrzehnten entwickelt?
Der französische Tennis Verband
(FFT) hat dazu in Kooperation mit
dem DTB eine Video-Serie "Das Spiel
der Champions" produziert. Diese
Technik-Reihe liefert exzellente Dar­
stellungen und Analysen zur Ent­
wicklung des modernen Hochleis­
tungstennis. Die ersten beiden Bände
"Vorhand" und "Rückhand" sind in
deutscher Version erschienen und kön-

nen zum Preis von je 25 E pro Kassette
(zzgl. Versandkosten) beim Deutschen
Tennis Bund, Hallerstraße 89, 20149
Hamburg bestellt werden.

Argentinien gewinnt
ARAG World Team Cup
Argentinien hat zum zweiten Mal den
ARAG World Team Cup in Düsseldorf
gewonnen. Im Finale setzten sich die
Südamerikaner gegen Russland mit
3:0 durch. Die Entscheidung fiel be­
reits nach den beiden Einzelmatches.
Jose Acasuso profitierte im Eröff­
nungsmatch von einer Verletzung sei­
nes Kontrahenten Marat Safin. Der
Rothenbaum-Finalist musste beim
Stande von 2:6, 6:3, 3:0 und 40:0 für
Acasuso aufgeben. Im zweiten Einzel
setzte sich Guillermo Cafias gegen
Yevgeny Kafelnikov mit 6:4, 6:2 durch
und sorgte damit für die 2:0-Entschei­
dung. Argentinien hatte sich zuvor im
Jahre 1980 den Titel geholt. Im Vorfeld
der diesjährigen Veranstaltung gab
ATP-Chef Mark Miles, bekannt, dass
die Mannschaftsweltmeisterschaft bis
2007 in Düsseldorf ausgetragen wird.

Serena Wi lliams ge­
winnt Finale von Rom
Serena Williams (USA) hat in der drit­
ten Maiwoche das mit 1,224 Mio. Dol­
lar dotierte Damen-Turnier von Rom
gewonnen. Im Finale setzte sich die
Amerikanerin mit 7:6 (8:6), 6:4 gegen
Justine Henin aus Belgien durch und
nahm damit erfolgreich Revanche für
die Endspielniederlage bei den EURO­
CARD Ladies German Open in Berlin.

Davis-Cup-Relegation
2002: Deutsches Team
gegen Venezuela
Das deutsche Davis-Cup-Team wird in
der Relegationsrunde des Davis Cup
2002 zu Hause gegen Venezuela spie­
len. Dies ergab die Auslosung der In­
ternational Tennis Federation (lTF) in
London. Die Begegnung findet vom
20. bis 22. Sepember 2002 in Karls­
ruhe statt. Beide Nationen haben noch
nie gegeneinander gespielt.

Die Davis-Cup-Relegationsrunde:
Australien - Indien
Zimbabwe - Belgien
Brasilien - Kanada
Deutschland - Venezuela
Großbritannien - Thailand
Finnland - Niederlande
Slowakische Republik - Rumänien
Marokko - Schweiz

Ajilon neuer
Davis-Cup-Sponsor
Die Management-Firma Ajilon ist
neuer weltweiter Sponsor des Davis
Cup. Dies gab die TTF in London be­
kannt. Ajilon ist bereits bei den Vier­
telfinal-Begegnungen im Davis Cup
als Werbepartner in Erscheinung getre­
ten.lm Bereich Strategie und Entwick­
lung tritt Ajilon als Berater des TTF
Davis Cup auf. Die Firma wird eben­
falls für die technische Ausstattung bei
den Davis-Cup-Begegnungen verant­
wortlich sein.

Fed Cup-Viertelfinale
auf Mallorca
Das Fed Cup-Viertelfinale zwischen
Spanien und Deutschland wird in Cala
Ratjada (Mallorca) ausgetragen. Dies
gab der Spanische Tennisverband be­
kannt. Die Begegnung findet am 20.
und 21. Juli statt.

ETuF zieht zurück
ETuF Essen hat als dritter Verein sein
Team aus der Tennis-Bundesliga der
Damen zurückgezogen. Man sei nicht
mehr in der Lage, den Spielbetrieb
wirtschaftlich abzudecken, begründete
Teamchef Lars Koslowski diesen
Schritt. Zuvor hatten bereits Titelver­
teidiger Bocholter TC Blau-Weiß und
Blau-Weiß Schweinfurt ihre Mann­
schaften für die Bundesliga-Saison
2002 abgemeldet.

Laureus World Sports
Award für Capriati
und Ivanisevic
Jennifer Capriati (USA) und der Kroa­
te Goran lvanisevic sind in Monte Car­
10 mit dem Laureus World Sports
Award ausgezeichnet worden. Die Au­
stralian-Open- und French-Open-Sie­
gerin wurde "Sports-Woman of the
Year", Wimbledon-Champion Ivanise­
vic erhielt die Auszeichnung "Laureus
World Comeback of the Year". Die
Rollstuhlspielerin Esther Vergeer sieg­
te in der Kategorie "Sportsperson of
the year with a disability". Sie hat seit
Juli 2000 kein Match mehr verloren.

Italia Cup-Team:
Vizeweltmeister bei
den Herren 35
Mit einer eindrucksvollen Leistung er­
rang das deutsche Jungseniorenteam in
Hallandale Beach (Florida) den Titel
eines Vizeweltmeisters. Nach klaren
Siegen über Brasilien, Schweiz und
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Östen'eich gewann das DTB-Team im
Halbfinale gegen Titelverteidiger
Frankreich mit 2: I. Üben'agend war
vor allem Stefan Eriksson, der den am­
tierenden Weltmeister Frank Fervier
mit 6:3, 1:6, 6:3 niederringen konnte.
Lionel Barthez gelang der Ausgleich
mit 7:6, 4:6, 6:4 über Damir Buljevic.
Den Siegpunkt holten Eriksson/Mar­
zeneIl gegen Barthez/Cayla mit 6: I,
6:7, 6:3. Im Finale gegen die an NI'. 5
gesetzten Engländer sah zunächst alles
nach einem klaren Elfolg der Deut­
schen aus. Der stärkste deutsche Spie­
ler, Stefan Eriksson, sorgte mit einem
6: I, 7:6 über Paul Hand für die Füh­
rung. Unglücklich agierte Damir Bul­
jevic, der nach einem harten Drei­
Stunden-Kampf gegen den unge­
schlagenen Nick Fulwood mit 3:6, 6:4
4:6 unterlag. Das Doppel entschieden
Hand und Fulwood gegen Eriksson/
Marzenell 7:6, 6:4 und gewannen so­
mit den Italia Cup 2002.

Damen 50
Mannschafts­
Weltmeister
In der Besetzung Monika Ohlendiek,
Heidi Eisterlehner und Heide Orth ge-

Anzeige

wannen die Damen 50 des Deutschen
Tennis Bundes in Palm BeachlFlorida
(21. bis 27. April) den Maria Esther
Bueno Cup durch einen 2: I-Finaler­
folg über Frankreich und holten sich
damit den Mannschafts-Weltmeister­
titel.

Bei den Einzel-Weltmeisterschaf­
ten eine Woche später in Fort Lau­
derdaJe en'eichte Heidi Eisterlehner
ebenfalls das Finale, musste hier je­
doch nach gewonnenem ersten und
verlorenen zweiten Satz auf Grund von
Kreislaufproblemen bei brütender Hit­
ze gegen die Holländerin Elly Appel
aufgeben.

Porsche Hauptsponsor
der WTA-WM in
Los Angeles
Porsche heißt der neue Hauptsponsor
der WTA-Weltmeisterschaften der Da­
men, die in diesem Jahr erstmalig in
Los Angeles ausgetragen werden. Der
Automobilhersteller teilte mit, dass
eine entsprechende Vereinbarung mit
der Profivereinigung WTA geschlos­
sen worden sei. Das Saisonfinale, das
im vergangenen Jahr in München aus-

gespielt wurde, findet nach nur ein­
jährigem Gastspiel in München nun
vom 4. bis 10, ovember in Los An­
geles statt.

5teffi Graf erhält
Verdienstmedai Ile
Steffi Graf hat von Baden-Württem­
bergs Ministerpräsident Erwin Teufel
die Verdienstmedaille des Landes er­
halten. Teufel bezeichnete die ehemali­
ge Weltranglisten-Erste in seiner Lau­
datio als "Beispiel an Fairness" und als
"Vorbild für junge Generationen".

Boris Becker kehrt
nach Wimbledon
zurück
Boris Becker wird als TV-Kommenta­
tor an die Stätte seiner großen Tri­
umphe nach Wimbledon zurückkeh­
ren, Der dreimalige Wimbledonsieger
agiert ab 24. Juni als Kommentator für
den britischen Sender BBC.

"Ich habe schon oft gesagt, dass
ich den Center Court in Wimbledon als
mein Wohnzimmer betrachte. Diesmal
möchte ich es au einer anderen Per­
spektive sehen", sagte Becker.

PACIFIC NATURDARMSAITEN
TESTSlEGER

P ACIFIC's Naturdarmsaiten-Linie
schneiden im Test als beste Natur­

darmsaiten ab. Mit der TripleSealTech­
nology ist PACIFIC eine Entwicklung ge­
lungen, die die Spieleigenschaften (Kom­
fort und Lebendigkeit) und die Haltbar­
keit von Naturdarmsaiten hochgradig op­
timiert und den Spannungsverlust erheb­
lich minimiert (längere Leistungslebens­
dauer). Mit einer extremen Rücksprung­
kraft, einer verbesserten Ballkontrolle,
35% mehr Lebensdauer und 75% mehr
feuchtigkeitsschutz bieten PACIFIC's
Naturdarmsaiten einen unschlagbaren
Komfort, den keine Synthetiksaite über­
bieten kann. Die komplette PACIFIC
Naturdarmsaiten-Linie ist in der klima­
geschützten lumboCoil®-Pack, die einen
besseren Schutz der Saite und ein leichte­
res Bespannen ermöglicht, erhältlich.

Bezugsquellennachweis:
PACIFIC Deutschland GmbH

Porschestr. 4-6
73269 Hochdorf
Telefon: (07153) 9 83 92-0
Fax: (07153) 9 83 92-99
mail @pacific-sport.com
www.pacific-sport.com
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Tenii!s
Bitte beachten:

Redaktionsschluss für Heft 4/2002 ist am 2. August 2002.

Die Spiele der neu geschaffenen Meisterschaftsklasse der Damen und Herren gehen
in die entscheidende Phase. Wer am Ende die Nase
vorn hat, erfahren Sie im nächsten Magazin. ~:--~~:-:~-::::~hh:~·irn;tt;ca;~

Heft 4/2002 ersc el .
am 30. August 2002 .-J

2. Bundesliga Nord
Als einzige Berliner Herren-Mannschaft startet der TC Blau-Weiss in der 2. Bundesliga
Nord. Wie die ersten Spiele verliefen, und ob Hoffnung auf den Klassenerhalt besteht,
lesen Sie in Heft 4.

Meisterschaftsklasse

Anfang Juli fanden auf der Anlage des BSV 92 die 55. Verbandsmeisterschaften der
Seniorinnen und Senioren statt. Ob es neue Titelträger gab, und wer für Überraschungen
sorgte, steht in der nächsten Ausgabe.

Meisterschaften der Senioren
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In dieser Ausgabe befindet sich eine
Beilage der Firma Wilson.
Wir bitten um Beachtung!

Reinhard Schadenberg
Verbands-Jugendwart

Jugendwarte auf, ein tadelloses Verhalten
von ihren Mannschaften, aber inbesonde­
re von den Betreuern und Eltern einzufor­
dern.

Das oben geschilderte Verhalten ist
auch in der heutigen, auf Leistung und Er­
folg ausgerichteten Gesellschaft keines­
falls hinzunehmen. Um weiteren Schaden
vom Tennissport abzuwenden, bitte ich,
mir künftig alle derartigen Vorfälle anzu­
zeigen, damit dieser Entwicklung mit ge­
eigneten Maßnahmen entgegengetreten
werden kann.

Abschließend erlaube ich mir, Sie im
Rahmen der Tennis spielenden Jugend zu
bitten, den Ablauf der Verbandsspiele ggf.
so zu organisieren, dass den Spielern mit
nachmittäglichen schulischen Verpflich­
tungen - unabhängig von der vorgeschrie­
benen Spielreihenfolge - größtmöglichs­
tes zeitliches Entgegenkommen einge­
räumt wird. Denn jeder Wettkampf soll
trotz aller Regularien auf dem Platz und
nicht am grünen Tisch entschieden wer­
den.

Wehret den Anfängen
Betrachtet man die Anzahl der Mann­

schafts-Meldungen für die Verbands­
spiele bei den Jugendlichen, so erfreuen
sie sich offenbar nach wie vor großer Be­
liebtheit und haben bei den Vereinen an­
scheinend einen hohen Stellenwert. Das
ist die gute Nachricht.

Bedauerlicherweise sind mir aber
vermehrt Beschwerdeschreiben zugegan­
gen, die fast ausschließlich unsportliches
und unsoziales Verhalten von Spielern,
aber insbesondere auch von Betreuern/
Eltern zum Inhalt hatten - und das ist die
schlechte Nachricht.

Bei der inhaltlichen Betrachtung aller
Beschwerdeschreiben, die eingegangen
sind, kann man nur noch die Frage stel­
len: Ist denn Benehmen nur noch Glücks­
sache?

Nach meiner Auffassung ist es selbst­
verständlich, dass die Heim-Mannschaft
die Gäste begrüßt, sich gegenseitig vor­
stellt und sie mit den Örtlichkeiten der
Heimanlage vertraut macht. Ebenso, dass
man dabei die üblichen Umgangsformen
bewahrt. Bei Mannschaften mit jüngeren
Spielern, die im kommunikativen Verhal­
ten möglichenweise noch unsicher sind,
sollten die Betreuer diese Aufgabe über­
nehmen und die Spieler durch ihr Vorbild
entsprechend anleiten.

Weiterhin wurden Beschwerden dar­
über geführt, dass sich sowohl die anwe­
senden Betreuer/Eltern - nicht nur bei
strittigen Bällen - aus meist nichtigen An­
lässen untereinander als auch die Spieler
durch verbale Herablassungen bis hin zu
obszönen Äußerungen beleidigten.

Dies sind mit Sicherheit nicht die
Rahmenbedingungen, die die von uns al­
len gewünschte sportlich faire Auseinan­
dersetzung von Jugendlichen auf dem
Tennisplatz fördern.

Daher appelliere ich an alle Betreu­
er/Eltern, sich ihrer Vorbildfunktion je­
derzeit bewusst zu sein und fordere die
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werden. 12 Mal standen
sich die beiden in der
Vergangenheit gegenü­
ber und nach dem neuer­
lichen Erfolg von Baris
lautet die Bilanz 9:4 für
den Leimener. "Wir
können stolz und glück­
lich sein, dass es uns
gelungen ist, die beiden
Ausnahmespieler noch
einmal dem Berliner Pu­
blikum präsentieren zu
können. Das Engage­
ment von Boris und Michael trägt mit
Sicherheit dazu bei. dass der Tennisspart
in Deutschland bald wieder die Aner­
kennung findet, die im zusteht," freuten
sich die Veranstalter Eberhard Wensky
und Dietmar Hingst von der LTTC "Rot­
Weiß" Spart GmbH sowie Markus Zoe­
cke, der sportliche Berater von Boris
Becker unisono auf der Abschlusspresse­
konferenz.

Das Tennis stand am Sonntag zwar
eindeutig im Vordergrund, aber auch das
Rahmenprogramm brauchte sich an die­
sem strahlenden Sommertag nicht zu ver­
stecken. Musikalische Einlagen vom
Saxophon-Künstler Sax-Machine oder
dem Gesangsstar des Musicals "Falco
meets Amadeus" sorgten im Vorfeld für
großartige Stimmung. Fazit: Eine Wieder­
holung wäre durchaus wünschenswert.

S onntag, der 25. August 2002, wird für
alle, die dabei waren, lange im Ge­

dächtnis bleiben. Die beiden besten deut­
schen Tennisspieler aller Zeiten lieferten
sich auf dem Center Court des LTTC
"Rot-Weiß" ein Match, das die 7000 Be­
sucher auf den ausverkauften Tribünen zu
wahren Begeisterungsstürmen riss. Und
das Wort Schaukampf, das im Vorfeld für
den "Stich-Tag für Boris" durch die

Medien ging, entsprach nur selten dem
Geschehen auf dem Platz. Die sportliche
Rivalität von früher ist auch heute noch
unübersehbar. Der hart umkämpfte 7:5,
6:4-Sieg des dreifachen Wimbledon­
Triumphators Boris Becker kann ohne
Zweifel als weiteres Highlight in die
Matchstatistik der beiden aufgenommen-

BeCke
Ohne e r & Stich

Uch w··
,,8Ynch aren wir heLlte

ronschWimmer"l
Danke

-~CkenWalder .

•
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5. Mercedes Open-Air-Cup:

5000 Euro für die Flutopfer

5000 Euro für einen guten Zweck. Walter Müller (I.) und
Innenminister }örg Schönbohm bei der Scheckübergabe

Viel Spaß beim Doppel (v.I.): Peter Ristau, Dr. Frank-Peter Muschiol (beide Blau-Weiss),
}örg Schönbohm und Walter Müller

W ährend die ersten Be­
sucher bereits auf die

Stars Boris Becker und Michael
Stich warteten, wurde auf elf
weiteren Plätzen der Anlage des
LTTC "Rot-Weiß" noch eifrig
der Schläger von spielfreudigen
Amateuren geschwungen. Ein­
geladen hatte die Mercedes­
Benz Niederlassung Berlin zum
5. Mercedes Open-Air-Cup,
und 48 Herren und 28 Damen
waren dem Aufruf gefolgt.
Nach einem ausgiebigen Früh­
stück im Restaurant Grand
Siam und der Begrüßung durch
Eberhard Wensky, Mitveran­
stalter des Schaukampfes Beck­
er vs. Stich, folgte die Auslo­
sung. Der ARD-Kommentator
Hans-Jürgen Pohmann erklärte
mit launigen Worten das Regle­
ment, wobei er zahlreiche
Anekdoten aus seiner langjähri­
gen Kan'iere als aktiver Tennis­
spieler und Fernsehjournalist
zum Besten gab. Gespielt wur­
den nur Damen- und Herren­
doppel, insgesamt in beiden
Konkurrenzen je vier Runden a
20 Minuten. Gewinner gab es am Ende natürlich auch. Bei
den Damen siegte Rosemarie Böttcher vor Anke Scholtes
und Marianne Lüdtke. Der erste Platz bei den Herren ging
an Dr. Jens Karstedt vor Prof. Dr. Ing, Manfred Fricke und
dem Präsidenten des benachbarten Tennisclubs Blau­
Weiss, Dr. Frank-Peter Muschiol. Nach der Siegerehrung
um 14.00 Uhr waren alle Teilnehmer eingeladen, den
"Stich-Tag für Boris" live mitzuerIeben.

Der sportliche und der gesellschaftliche Zweck des
diesjährigen Mercedes Open-Air-Cups waren die eine Sei­
te, ein zumindest ebenso wichtiger Aspekt kam dem Spen­
denaufruf an die geladenen Gäste zu. Gerade im Hinblick
auf die vielen Opfer der Flutkatastrophe fand der Vorschlag
von Jörg Schönbohm, Innenminister des Landes Branden­
burg, allgemeine Zustimmung, das gespendete Geld auf ein
eigens eingerichtetes Sonderkonto des Diakonischen Wer­
kes Berlin-Brandenburg einzuzahlen. Insgesamt 5000 € ka­
men zusammen und wurden von Waltel' Müller, Direktor
der Mercedes-Benz Niederlassung Berlin, beim abschlie­
ßenden Lunch-Buffet unter dem Beifall der Gäste mittels
eines übergroßen Schecks an den Innenminister übergeben.
Da konnte es der begeisterte TennispieleI' Jörg Schönbohm
sicherlich leichter verschmerzen, dass er beim Turnier nicht
zu den glücklichen Gewinnern gehörte. Aber es gibt ja mit
Sicherheit ein nächstes Mal!
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Meisterschaftsklasse:

Lichtenrade und Frohnau vorne
D ie neu eingeführte Meisterschafts­

klasse, die ab dieser Saison zwi­
schen der Regionalliga Ost und der Ver­
bands-Oberliga etabliert wurde und damit
die höchste Spielklasse im TVBB ist, hat
ihre Feuertaufe bestanden.

Bei den Herren gingen in einer
Gruppe insgesamt neun Teams an den
Start, bei den Damen war es eine Mann­
schaft weniger. Dabei gab es eine Viel­
zahl ausgeglichener und auf gutem Ni­
veau stehender Spiele.

Am Ende hatte in der Damen-Meis­
terschaftsklasse der TC Weiß-Gelb Lich­
tenrade mit Romano, Bonsignori, Ulrich,
Gehrke, Tölle, Liese, Müller, Gedies und
Huber mit 6:1-Siegen die Nase vorn. Le­
diglich am letzten Spieltag, als der Grup­
pensieg bereits feststand, leistete man
sich einen 4:5-Ausrutscher gegen
Orange-Weiß Friedrichshagen. Hingegen
konnten die ärgsten Widersacher, der
Zweitplatzierte TC SCC (5:2-Siege) und

der BSV 92 (5:2-Siege) jeweils klar mit
8: J bzw. 7:2 auf Distanz gehalten werden.
Gruppenletzter mit nur einem Sieg wurde
der BTC Gropiusstadt.

Bei den Herren gab es ein spannen­
des Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen der
TV Frohnau und den Zehlendorfer Wes­
pen. Zwar mussten die Frohnauer im Ver­
lauf der Saison eine 4:5-Niederlage beim
SV Berliner Bären einstecken, doch in
den übrigen sieben Partien blieben die
Nordberliner ungeschlagen. Dabei kam
dem 5:4-Sieg über die Zehlendorfer Wes­
pen vorentscheidende Bedeutung zu, da
dje Südberliner ebenfalls kein weiteres
Spiel mehr verloren und somit nur auf­
grund des direkt verlorenen Vergleichs
mit Frohnau dem Reinickendorfer Club
den Vortritt lassen mussten. Die Froh­
nauer holten sich den Gruppensieg in der
Besetzung Skrzypczak, Thiele, Heine­
mann, Backhaus, Weber, Dekaris, Wage­
ner und Stecher.

Zum Debakel wurde hingegen die
Runde für die zweite Mannschaft des
LTTC Rot-Weiß, die mit etlichen Jugend­
spielern bestückt nur im ersten Spiel beim
2:7 gegen Post Gatow punkten konnte,
ansonsten die übrigen sieben Partien
jeweils sang- und klanglos mit 0:9 abgab.

Da in diesem Jahr jedoch nur ein
Verein in die Regionalliga Ost aufsteigen
kann, müssen Lichtenrade und Frohnau
zunächst am 24. August jeweils auf hei­
mischer Anlage gegen den Meister von
Sachsen-Anhalt antreten.

Sollte diese Partie gewonnen werden,
kommt es dann am 31. August (Damen)
bzw. am 7. September (Hen'en) jeweils
auswärts zum entscheidenden Aufstiegs­
spiel. Gegner ist hier der Gewinner aus
der Partie Meister Sachsen/Meister
MeckJenburg-Vorpommern, der sich an­
schließend mit dem besten Team aus Thü­
ringen auseinandersetzen muss.

Michael Matthess

Tennisschläger dauerhaft reduziert!
",?nUNI.Op" Wifoon. 8EA.r:S Ä"Ölkl'

I I' I' I I'
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Tennisschläger 12~o
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2. Bundesliga Nord:

Blau-Weiss-Damen fast aufgestiegen

wwwtchevroleteurope.com
~

Michael Matthess

Die amerikanische Sporrwagen­
Legende Corverre. Niemand
bietet zu so ei nem attraktiven
Preis so viel Fahrspaß, unwider­
stehliches Design und atem­
beraubende Leisrung.
0-100 km/h: 4,7 Sekunden
(man. Schaltgerriebe). Testen
Sie die kraftvolle V8-Straßen­
version des Doppelsiegers in der
GTS-Klasse, Le Mans 2001.

Am letzten Spieltag lagen die Blau-Weissen gemeinsam mit
dem TC Moers punktgleich an der Tabellenspitze, sodass der
direkte Vergleich auf der Anlage an der Waldmeisterstraße zum
Aufstiegsspiel wurde. Die Gäste boten mit einer Bulgarin, einer
Belgierin und vier Gastspielerinnen aus den Niederlanden ihre
stärkste Formation auf und setzten sich bereits nach den Einzeln
klar mit 5: 1 durch. Lediglich im Spitzenspiel konnte Kveta Hrdli­
ckova die frühere Rot-Weiße Lubomira Bacheva aus Bulgarien
mit 6:4, 6: I in Schach halten. Außerdem gelang Diana Müller an
Position zwei noch ein Satzgewinn. Dennoch konnten die Berli­
nerinnen erhobenen Hauptes den Platz verlassen, denn mit einem
derart guten Abschneiden durften bestenfalls Superoptimisten
rechnen.

Die beste Einzelbilanz des mit Kveta HrdJickova, Diana
Müller, Marion Maruska, Christin Potsch, Vivien Weber, Carolin
Franzke, Kim Niggemeyer und Andrea Tübbicke angetretenen
Blau-Weiss-Teams wies mit 5: I-Siegen Spitzenspielerin Kveta
Hrdlickova auf, die lediglich Deutschlands Nummer eins, Marti­
na Müller aus Hannover, unterlag. Ohne Niederlage im Doppel
blieben Hrdlickova (5:0), Müller (5:0), Maruska (4:0) und Nig­
gemeyer (2:0-Siege).

~iiii:;Z.~m
Verkauf: Chbg., Bismarckstr. 28

Tel. 320 90 690 (an der deutschen Oper)
Service: Chbg., Sophie-Charlotten-Str. 34

Tel. 320 90 692
www.hetzer-exclusive.de

verlief dann die erste Heimbegegnung gegen den Aufstiegsaspi­
ranten Lintorfer TC. Nach den Einzeln stand die Partie 3:3, wo­
bei Kveta Hrdlickova (6: I, 0:6, 6:3 gegen Kleinova), Vivien We­
ber (7:6, 6: I gegen Perez Penate) und Carolin Franzke (6:0, 6:4
gegen Bruckmann) für die Punkte sorgten. Anschließend feierten
Hrdlickova/Maruska und Müller/Franzke jeweils Dreisatzerfolge
zum überraschenden und umjubelten 5:4-Gesamtsieg. Es folgten
zwei klare 8: l-Erfolge über Mitaufsteiger HTV Hannover und
den RTHC Bayer Leverkusen.

B esser als erwartet hielten sich die Damen von Aufsteiger TC
Blau-Weiss in der 2. Bundesliga Nord. Als Saisonziel wurde

zwar nur der Klassenerhalt vorgegeben, doch am Ende ergab sich
arn letzten Spieltag sogar die Chance, den Aufstieg ins Oberhaus
aus eigener Kraft zu schaffen.

Der Auftakt verlief bereits sehr verheißungsvoll, denn beim
TC Alsterquelle elTangen die B1au-Weiss-Damen einen unge­
fährdeten 9:0-Sieg. Danach gab es beim Ruderclub Hamm die
einkalkulierte, wenn auch sehr knappe 4:5-Niederlage. Spannend
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45. Turnier des BTe 1904 Grün-Gold:

Dritter Titel für Strauchmann
B ei der 45. Auflage des Allgemeinen

Turniers des BTC 1904 Grün-Gold
konnten in allen Konkurrenzen die Top­
gesetzten ihrer FavoritensteIlung gerecht
werden. Somit blieben die Titel wie schon
in den letzten Jahren fest in Berliner
Hand. Lediglich Agnes Gusmane vom TC
Alsterquelle hielt mit ihrem Halbfinalein­
zug in der Damenkonkurrenz das Fähn­
lein der "Auswärtigen" hoch. Leider ver­
regnete der Finalsonntag komplett, sodass
die Finalspiele an unterschiedlichen Ta­
gen ausgespielt werden mussten, was dem
Zuschauerzuspruch nicht unbedingt dien­
te. Ebenso auf der Players' Party am Fi­
nalwochenende, bei der auch eine Tom­
bola veranstaltet wurde, hätte man sicher
den einen oder anderen Gast mehr gerne
begrüßt.

Damenkonkurrenz aufgemischt
Während in der oberen Tableauhälfte
durch die Halbfinaleinzüge von Svenja
Exner (LITC Rot-Weiß) und Agnes Gus­
mane (TC Alsterquelle) alles seinen er­
warteten Verlauf nahm, entwickelte sich
im unteren Feld Michaela Misch von den
Zehlendorfer Wespen immer mehr zum
Favoritenschreck. Nach einem leichten
AuftakterfoJg über Cordelia Schulz vom

Anzeige

Nordberliner
Tennisverein

sucht Iizensierten
Tennistrainer/in'

zum Herbst 2002..

Schriftliche Bewerbung
unter Chiffre #011 an:

kaufhold & partner gmbh,
Keithstr. 2·4, 10787 Berlin

BSchC brachte die 2 I-jährige Ungesetzte
das Kunststück fertig, die an Position
zwei gesetzte Ruta Deduraite (TeBe) nach
einem I:5-Rückstand im dritten Satz noch
mit 7:6 zu bezwingen. Auch bei ihrer
nächsten Begegnung gegen Zorica Za­
sova vom TC Grunewald musste Misch
über die volle Distanz gehen, ehe der 6:2,
4:6, 6:2-Erfolg feststand. Der 7:5 und 6:2­
Sieg über die Steglitzerin Maria Pougat­
cheva im Halbfinale war in Relation dazu
vollkommen unspektakulär. Auch im Fi-

nale gegen Svenja Exner galt die Rot­
haarige als Außenseiterin. Exner hatte in
ihrer ersten Begegnung Katharina
Bengsch vom TC OW Friedrichshagen
mit 6:4 und 6:3 besiegt und musste im
Viertelfinale gegen ihre fünf Jahre jünge­
re Schwester Jana vom Dahlemer TC an­
treten. In ihrem ersten Vergleich auf Tur­
nierebene verlor Svenja den ersten Satz
überraschend mit 4:6, konnte die beiden
restlichen Sätze jedoch deutlich mit 6:0
und 6:1 für sich entscheiden. Im Halb­
finale gegen Agnes Gutsmane stand ihr
eine schwere Aufgabe bevor, hatte doch
die an Nummer drei gesetzte Hambur­
gerin in ihren drei vorausgegangenen
Matches lediglich fünf Spiele abgegeben.
Doch Exner ließ ihre Gegnerin nie ins
Spiel kommen und gewann die Partie
deutlich mit 6:3 und 6:0.

Das auf Montag verlegte und beson­
ders am Ende gutklassige Endspiel be­
gann sehr ausgeglichen. Beide Spielerin­
nen versuchten nicht, den Ball im Spiel zu
halten, sondern selbst direkte Punkte zu
erzielen. Erst mit dem siebten Satzball
konnte die Außenseiterin Misch den ers­
ten Satz mit 7:5 gewinnen. Doch dann riss
bei ihr der Faden, mehr Fehler schlichen
sich in ihr Spiel ein, im Gegenzug wurde
Exner immer sicherer und diktierte mit
ihrer druckvollen Vorhand das Spiel, so­
dass sie bei einer 4: I-Führung im letzten
Satz schon wie die Siegerin aussah. Doch
dann besann sich Misch ihrer Kämpfer­
qualitäten und konnte jeweils zum 4:4
und 5:5 ausgleichen. Am Ende gewann

Svenja Exner (I.) und Michaela Misch
lieferten sich ein spannendes Finale

Svenja Exner die Partie 5:7 6: l und 7:5
und konnte den Siegerscheck über 700
in Empfang nehmen.

Strauchmann verteidigt
seinen Titel
Andreas Strauchmann vom TC SCC hat
nach 2000 und 2001 zum dritten Mal in
Folge das Finale in Tempelhof erreicht
und konnte seinen letztjährig gewonne­
nen Titel erfolgreich verteidigen. Im Fina­
le bezwang er seinen Vereinskameraden
Jens Thron, der sowohl in der Herren- als
auch in der Jungseniorenkonkurrenz in
die Schlussrunde einzog.

Mit Ausnahme der Halbfinalpartie
gegen Tomasz Bednarek vom TC Lich­
terfelde 77 hatte Strauchmann alle Begeg­
nungen sicher im Griff. So gab der SCCer
in den ersten vier Matches lediglich zehn

Spiele ab, ehe er auf den 2 I-jährigen Bed­
narek stieß. Der ungesetzte Bednarek hat­
te zuvor den Grunewalder Vorjahresfina­
listen Valerie Geismann und im Viertelfi­
nale den topgesetzten Sergej Pugatchev
von Blau-Gold Steglitz mit 7:6, 6:3 aus­
geschaltet. Auch im Halbfinale spielte
Bednarek auf sehr hohem Niveau und
konnte den keineswegs enttäuschenden
Strauchmann gehörig unter Druck setzten
und den ersten Satz mit 6:3 gewinnen.
Strauchmann spielte in der Folge aller-

c
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Wir überprüfen Ihre
Öl-Heizungsanlage auf

vorschriftsmäßige Abgaswerte
auf richtige BrenneinsteIlung und

auf optimale Funktion aller Elemente

Bitte rufen Sie uns an a: 4133099

SERVICE-ANGEBOT
Öl-Heizungsanlagen-Test

genügten ihm gegen Sebastian Baum (BSV 92) zwei frühe
Breaks, um am Ende sicher mit 6:4 und 6:2 die Oberhand zu be­
halten.

Im Mixed setzten sich die Geschwister Maria Pougatcheva
und Sergej Pougatchev nach einem wahren Krimi gegen Svenja
Exner und Christopher Blömeke, die im dritten Satz insgesamt
sieben Matchbälle nicht verwerten konnten, mit 7:5, 6:7 und 7:6
durch. Tobias Heinecke

Die vier Akteure des spannendsten Matches des Turniers (v. I.):
Maria Pougatcheva, Sergej Pougatchev, Svenja Exner
und Christopher Blömeke

Biletskaia und Thron erfolgreich
Nachdem Natalia Biletskaia vom TC Blau-Gold Steglitz im letz­
ten Jahr noch das Dameneinzel gewonnen hatte, siegte sie dieses
Jahr in der etwas "älteren" Konkurrenz. In dem relativ über­
schaubaren Teilnehmerfeld genügten Biletskaia und der Lokal­
matadorin Cornelia Grünes jeweils zwei Siege, um ins Finale
einzuziehen. Hier siegte die bereits viele Jahre für Steglitz spie­
lende Biletskaia mit 6:3, 3:6 und 6: I.

Bei den Herren verteidigte Jens Thron seinen Titel und konn­
te somit zumindest ein Finale für sich entscheiden. Im Endspiel

dings seine langjäh­
rige Erfahrung aus
und entschied die
Begegnung schließ­
lich mit 3:6, 6:4 und
6:4 zu seinen Guns­
ten. Sein Finalkon­
trahent hatte seine
erste große Bewäh­
rungsprobe bereits
im Viertelfinale ge­
gen seinen ehemali­
gen Vereinskollegen
und mittlerweile für
die Zehlendorfer
Wespen spielenden
Torben Oeder zu be­
stehen. Nach verlo­
renem ersten Satz
im Tie-Break konn­

te Thron den zweiten Satz für sich entscheiden und auch im drit­
ten Satz in Führung gehen. Beim Punkt zum Matchball für Thron
kam es zu einer kuriosen Situation: Oeder riss bei seinem letzten
Schläger die Saite. Thron zeigte sich jedoch fair und wartete, bis
Oeder von einem Teamkollegen einen neuen Schläger gebracht
bekam. Hiermit konnte Oeder sogar zwei Matchbälle abwehren
und sich in den Tie-Break retten, ehe Thron letztlich doch ge­
wann. Auch im Halbfinale musste Thron erheblichen Widerstand
brechen, ehe der Sieg gegen den an Position zwei gesetzten Ben­
jamin Potsch (Känguruhs) feststand. Das Finale wurde dann al­
lerdings zu einer klaren Angelegenheit für Strauchmann. Nach­
dem Thron anfangs zwei Breakbälle nicht nutzen konnte, domi­
nierte Strauchmann das Geschehen nach Belieben und gewann
am Ende deutlich mit 6: 1 und 6: 1.

• Planung • wartung
• Mon:~~ienst
• Kun\<.service d !'lacht
• fun. st lag uO
.!'lotd1en

• (030) 4133090
Nach Büroschluß
4133099

'\<'
.Regett~chn~essungen

miSSIons
• Im Ireinigung
• Kesse
.Ian\<.bau

"reinlgung
.Ian"
Horst Binder
Ölbrenner und Wartungs-GmbH
Antonienstraße 39 . 13403 Berlin

Dominierten bei den "älteren" Damen:
Siegerin Natalia Biletskaia (I.) und Cornelia Grünes
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Zufriedene Gesichter
bei Oberschieds­
richter Dieter Pruß,
den Finalisten
Sebastian Baum und
Thomasz Bednarek
sowie Verbandsliga­
Referent
Bernd Wacker (v.1.)

Turnier der Meisterschaftsklasse und Verbandsligen:

Siege für Deduraite und Bednarek
Nach einem mühevollen Dreisatzsieg im Viertelfinale gegen
Benjamin Weber (Frohnau), unterlag er im Halbfinale Sebastian
Baum (BSV 92) mit 4:6 und 1:6. Auch für den stark eingeschätz­
ten Thorben Oeder (Wespen) war im Halbfinale das Turnier be­
endet. Sein Gegner Thomasz Bednarek (Lichterfelde 77) erwies
sich beim 6:4 und 6:0-Erfolg als zu überlegen. Auch im Finale
gegen Sebastian Baum zeigte Thomasz Bednarek allen Zuschau­
ern seine spielerische Klasse, die er mit einern 6:4 und 6: I-Sieg
eindrucksvoll unterstrich.

Bei den Damen verlief das Turnier recht planmäßig. Etwas
kritisch anzumerken ist lediglich das geringe Teilnehmerfeld (ca.
30); bei 47 Mannschaften in diesen Spielklassen müsste nach
meiner Einschätzung eine wesentlich höhere Beteiligung mög­
lich sein. Die topgesetzte Ruta Deduraite (TeBe) marschierte mü­
helos durch Feld und erreichte mit einem 6:3 und 6: I gegen Antje
Gräßler (BSV 92) das Finale. Auch ihre dortige Gegnerin DaJja
Owsiannikowa (ASC Spandau) hatte keine Probleme und setzte
sich im Halbfinale gegen Katharina Bengsch (Friedrichshagen)
mit 6:3 und 6:3 durch. Das Finale war dann eine sichere Angele­
genheit für die Favoritin Ruta Deduraite, die sich jederzeit unge­
fährdet mit 6:4 und 6:2 behauptete. Bernd Wacker

Am Ende eines gelungenen Turniers freuen sich
Ruta Deduraite, Dieter Pruß, Darja Owsiannikawa und
Turnierleiter Dietrich Medraw

natürliche Bodenbeläge

Schirmerstraße 4
34369 Hofgeismar
Telefon (056 711 3021

Verkaufsbüro Berlin:
Veronika John

Gutenbergstraße 25
12621 Berlin
Telefon (030) 5636776/7
Telefax (030) 5636778
Autotel. 01 71/5205688

Mit natürlichen Baustoffen, direkt vom Hersteller. Die strengen Richt­

linien der Hollandliste und ständige Eigen- und Fremdkontrollen

garantieren zuverlässige Gualitä .

Bringen Sie Ihre Tennisplätze in Top-Form.

Tennismehl - Sabacourt®
Leuchtendrotes Tennismehl aus neuen Klinkern und Ziegelbau­
stoffen für höchste Ansprüche, in unterschiedlichen Körnungen.

Sabadrain®
Der Problemlöser für Plötze mit mangelhafter Wasserdurc~lässig­

keit, besonders im Grundlinienberei h. Für die Pflege,u a Instand­

haltung aller Ziegelmehl- und NatursteinfSllätzen.

Wir helfen Ihnen bei Neu50, Sanierung und Frühjahrsaufbereitung
Ihrer Anlagen. Darüber hinaus liefern wir Ihnen Tennisgeräte höch­

ster Qualität. Fragen Sie uns.

Mas ercourt®
Der Tennisplatzbelag für Profis, aus aturstein und..speziellen Mine­

ralien - optimal für jede Spielkl ss':)hre orteile: längere Saison,
exaktes Ballverhalten, wenige PI tzfehler, minimale Pflege un

sparsamer Wasserverbrauc

S chon traditionell fand vom 23. bis 29. Juni auf der Anlage
des Tennis-Vereins TeBe das Turnier der Meisterschaftsklas­

se und Verbandsligen statt. Es wurde einmal mehr hervorragen­
der Sport geboten und einige Überraschungen - insbesondere bei
den Herren - blieben nicht aus. So konnte sich VOljahressieger
Michael Buttkus (BTC Grün-Gold) nicht wieder durchsetzen.
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1. Offene Berliner Beachtennis
Meisterschaft 2002

Volleyball zur Auflockerung: Timo Fleischfresser und Stefanie Gehrke

A m 6. Juli 2002 fand im Rahmen der
Veranstaltung "Bälle gegen Gewalt"

auf der Beachanlage "Beach Mitte" in der
Chausseestraße die 1. Berlin-Brandenbur­
ger Beachtennis Meisterschaft statt. Auf
Nachbarflächen wurden u.a. Beach-,
Hand-, Fuß-, Volleyball und Badminton
gespielt. Das war sicher mit ein Grund für
das rege Interesse des nicht nur jungen
Publikums.

Skeptisch und neugierig, wie das
Turnier wohl ankäme, waren sowohl der
Veranstalter als auch die 30 Starter/innen.
Diese kamen aus unterschiedlichsten Al­
tersgruppen und allen Leistungsebenen ­
von der Bundesliga bis zur Bezirksklasse.
So komplettierte der zufällig vorbeikom­
mende amtierende Verbandsmeister Timo
Fleischfresser (Berliner Bären) mit ge­
borgtem Schläger das Herrendoppelfeld
und scheiterte mit seinem Partner Norbert
Huschit (Treptower Teufel) erst im Finale
(Tie-Break 5:7) am Frohnauer Christian­
Paar StecherlVater. Bereichert wurde die
Königsdisziplin, das Herrendoppel, durch
drei mit vier Ranglistenspielerinnen be­
stückte Damendoppel. Dabei erreichten
Laura Reinhard (BTIC)/Stefanie Gehrke

Anzeige

Nordberliner
Tennisverein

sucht zwei Trainer
für Jugend- und
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evtl. zur Verstärkung

1. Herren Verbandsoberliga

Angebote unter
Chiffre #012 an:

kaufhold & partner gmbh,
Keithstr. 2-4, 10787 Berlin

fresser zustande gekommen. Doch die Se­
niorenmeisterschaften riefen Brigitte
Hoffmann zum BSV. Zwischenzeitlich
bezwangen in einem Schaukampf für ten­
nisfremde Besucher die Berliner Klassik­
Beach-Meister Fleischfresser/Stecher die
Kombination M. Schauerhammer (Bob­
Olympiasieger)/S. Herzberg (aktiver Ten­
nisspieleI' des Gesamtveranstalters).

Quintessenz: Mühsam war es, die ur­
sprünglich nur Doppel und Mixed spielen
wollenden Ranglistenspielerinnen auch
zum Einzelstart zu bewegen. Doch sehr
bald merkten sie, dass ohne saubere Vol­
leys, Volley-Lobs/-Stopps, blitzschnelles
Reagieren und "fliegenden" Körperein­
satz Gegner und Spielfeld nicht zu be­
herrschen waren. Die lachenden Gesich­
ter und reichlichen Becker-Hechte/-Rol­
len im Sand zeigten, wieviel Vergnügen
ihnen und allen anderen "Tennis im Bud­
delkasten" bereitete, auch wenn die Kon­
dition am Ende gegen Null ging und die
Bodenpausen deutlich länger wurden.
Möglicherweise haben die Beach-Volley­
oder Basketballeinsätze zwischen den
Spielen doch mehr Kraft gekostet, als an­
genommen. Schließlich waren alle doch
recht froh, dass "nur" Langsätze und kei­
ne 2-Satz-Matches angesetzt waren.

Der allgemeine Tenor: Der Spaß im

Es hat allen
Spaß gemacht:
Aktive als Fans

Sand war super, nächstes Jahr
kommen wir wieder und brin­
gen andere mit.

Dann gibt es sicherlich
auch Pokale, denn den Ver­
bandsvertretern gefiel die
Fun-Stimmung ebenso wie

die einen Oberschiedsrichter überflüssig
machende Atmosphäre.

Gustav Bethke

Weitere Ergebnisse
im Halbfinale

Damen-Einzel
HF: Reinhard - Gehrke 9:2; Misch (Wespe
Staack (Humboldt) 9:2
F: Reinhard - Misch 9:3

Herren-Einzel
HF: Graf (BG Steglitz) - Lewicki
(Lichtenrade) 9:7; Stecher - Huschit 9:5
F: Stecher - Graf 9:5

Damen-Doppel
HF: Reinhard/Gehrke - Ullrich/ Domieden
(Lichtenrade) 9:7; Misch/ Staack ­
Sliskovic/Sliskovic (Vfl Spandau) 9:4
F: Reinhard/Gehrke - Misch/Staack 9:2

Mixed
HF: Staack/Boewer - Springerl Miller (lno
Mahlsdorf) 9:6; Misch/Stecher ­
SchroerlMu kulus (lnowa Mahlsdort) 9: I
F: Misch/Stecher - Staack/Boewer 9:4

(Lichtel1l'ade) nach zwei hart erkämpften
9:8 das Halbfinale im Herrendoppel, um
dort 4:9 den Frohnauer Meistern zu unter­
liegen. Ebenfalls das Halbfinale elTeich­
ten die Söhne zweier vor 30 Jahren in
obersten Spielklassen erfolgreichen Vä­
ter, Henrik Borrmann/Attila Boewer
(Humboldt), bis FleischfresserlHuschit
sie mit 9:7 stoppten.

Fast wäre eine interessante Genera­
tionen übergreifende "Meister-Mix-Paa­
rung" Brigitte Hotfmann/Timo Fleisch-
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Auf den Arm
genommen:
Detlef Lauenstein
von Manfred Gatza

vier Partien bis zum Ti­
telgewinn lediglich neun
Spiele ab. Auch sein Final­
gegner, der an Position eins
gesetzte Nikolasseer Jörg
Kühnast, fand kein Mittel und
musste sich dem technisch
und taktisch exzellent spielen­
den Blau-Weissen mit 2:6 und
1:6 geschlagen geben. "Man
muss gegen Jörg Geduld ha­
ben und warten, bis man seine
Chancen am Netz bekommt.
Entscheidend ist, dass man

sich nicht auf ein GrundliniendueJl mit
ihm einlässt", kommentierte Klaus
Müller-Boesser sein erfolgreiches
Konzept im Finale.

Bereits zum dritten Titelgewinn hin­
tereinander kam Manfred Gatza (SCC).

I·

Der Nachwuchs freut sich mit
}örg Kühnast (I.) und
Klaus Müller-Boesser

Ohne Satzverlust beendete er das Turnier.
Im Finale traf Gatza auf den an vier ge­
setzten Kleinmachnower Detlef Lauen­
stein, der im Halbfinale Gunnar Wolf aus
Friedrichshagen mit 7:5, 6:3 ausgeschal­
tet hatte. Lauenstein, der sich bei diesem

zung auf. Wesentlich umkämpfter verlief
das zweite Halbfinale, in dem sich An­
drzejczuk knapp mit 6:3 und 7:5 gegen
den amtierenden Hallenmeister Henk du
Bruyn (Dahlem) behauptete. Im Endspiel
hatte Kenlkes zur Überraschung der meis­
ten anwesenden Zuschauer nur wenig
Mühe, Andrzejczuk deutlich in zwei Sät­
zen mit 6:3 und 6:4 zu bezwingen.

Die Vorschlussrunde der Herren 45+
war ebenfalls geprägt von verletzungsbe­
dingten Aufgaben. Zunächst musste Titel­
verteidiger Reinhard Mager (Berliner
Bären) beim Stand von I: I im dritten Satz
gegen Volkmar Schön (Blau-Gold Steg­
Iitz) wegen einer Beinverletzung die Se­
gel streichen. Nicht viel anders erging es
dem an zwei gesetzten Matthias Bauszus
(Blau-Gold Steglitz) in seinem Match ge­
gen Rainer Rummelhagen (Lichtenrade).
Trotz einer 5:3-Führung im entscheiden­
den dritten Satz zwang eine Zerrung den
Steglitzer zur Aufgabe. Das Finale ge­
wann Schön mit 6:4 und 7:6.

Zum Aufeinandertreffen der beiden
Favoriten Dr. Karl-Heinz Mauß und Jür­
gen Schulz (beide ikolassee) kam es in
der Altersklasse 50+. ÜbelTaschend war
lediglich der deutliche 6:4, 6:4-Sieg von
Dr. Mauß im Halbfinale über den VOIjah­
resgewinner Dr. Klaus-Peter Walter (Gru­
newald). Im Finale der beiden Club-Ka­
meraden ließ Dr. Mauß dem ehemaligen
Fußballprofi Jürgen Schulz keine Chance
und holte sich den Titel durch einen nie
gefährdeten 6:2 und 6:4-Erfolg.

Ohne große Schwierigkeiten wieder­
holte Klaus Müller-Boesser seinen Vor­
jahrestriumph in der Altersklasse 55+.
Insgesamt gab der 56-Jährige in seinen

Verbandsmeisterschaften:

Dritter Titel
T radition haben sie schon, die Ver­

bandsmeisterschaften der Seniorin­
nen und Senioren. Tradition auch deshalb,
weil man sich auf der Anlage des BSV 92,
des SV Senat und des BSC von jeher
größte Mühe gegeben hat, die Veran­
staltung für alle Teilnehmer so angenehm
wie möglich zu gestalten. "Wir sind mit
der Teilnehmerzahl eigentlich ganz zu­
frieden. Sie orientiert sich an den Zahlen
der vergangenen Jahre. Allerdings ist es
schade, dass doch einige sehr gute Ak­
teure in den verschiedenen Altersklassen
nicht den Weg hierher gefunden haben",
äußerten sich Verbandspräsident Sieg­
fried Gießler und Seniorenreferent Wolf­
gang Haase unisono etwas enttäuscht.
"Diejenigen, die nicht erschienen sind,
haben sicherlich etwas versäumt. Vor
allem die wie immer gut besuchte Ab­
schlussveranstaltung zeigt, wieviel Spaß
alle an diesen Meisterschaften haben",
fügte Haase ergänzend hinzu.

Bei den Herren 40 trafen im Finale
Peter Kemkes (Lichtenrade) und Franek
Andrzejczuk (TiB) aufeinander. Kemkes,
an vier gesetzt, hatte es im Halbfinale mit

dem Turnierfavoriten Gabriel Monroy
(SCC) zu tun. Nachdem der Lichtenrader
den ersten Satz klar mit 6:3 gewonnen
hatte, gab Monroy beim Stand von 1:3 im
zweiten Satz auf Grund einer Beinverlet-

Suchte stets seine Chancen
am Netz: Peter Kemkes
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Sieg eine Zerrung zugezogen hatte, blieb im Finale chancen los
und unterlag dem Titelverteidiger in zwei Sätzen mit 3:6 und 4:6.

In der Konkurrenz Herren 65, an der insgesamt nur zehn
Spieler teilnahmen, siegte der an eins gesetzte Ralf Bruse
(Schwarz-Gold) durch einen 6:4, 2:6 und 6:2-Erfolg über Eber­
hard Behrend (Mariendort).

In der Altersklasse der über 70-Jährigen holte sich wie er­
wartet Jürgen Thron (SCC) den Titel durch zwei klare Siege über
Heinz Rogge (Frohnau) und Gerhard Brumm (Tempelhofer Ten­
nisclub).

Nach dem Fernbleiben der Titelverteidigerin Susanne
Boesser (Blau-Weiss) schien in diesem Jahr der Weg endlich frei
zu sein für ihre Vereinskameradin und Doppelpartnerin Chri­
stiane Konieczka. Susanne Boesser hatte es vorgezogen, ihre
Teilnahme an den Verbandsmeisterschaften abzusagen, um an
einem - ihrer Meinung nach - zeitgleichen Turnier in Krefeld
teilzunehmen. Allerdings fand dieses Turnier erst eine Woche
später statt, eine nachträgliche Nominierung der Blau-Weissen
war jetzt allerdings nicht mehr möglich. Wie nicht anders zu
erwarten, erreichte Christiane Konieczka das Finale und traf hier
auf Christine Marquardt (Gropiusstadt). Die ehemalige Frie­
drichshagenerin, die bereits vor eineinhalb Jahren die Verbands­
hallenmeisterschaften für sich entscheiden konnte, zeigte sich,
anders als von vielen erwartet, in diesem Finale als die eindeutig
überlegene Spielerin und gewann durch einen klaren 6:2, 6:3­
Sieg ihren ersten Freilufttitel bei den Damen 40.

Unerfreulich gestaltete sich die Konkurrenz bei den Damen
50+. Die an zwei gesetzte Regine Horrmann (Blau-Weiss) be­
zwang im Halbfinale Helga Trojahn (Frohnau) in drei Sätzen mit
4:6, 7:5, 6:2. So weit so gut. Berechtigten Anlass zum Ärger gab
allerdings die Tatsache, dass die Blau-Weisse nach ihrem Sieg
ihre weitere Teilnahme auf Grund einer Reiseverpflichtung zu­
rückzog und zum Endspiel nicht mehr antrat. Sicherlich wäre es
sportlicher gewesen, spätestens im dritten Satz zurückzuziehen
lllld so Helga Trojahn die Möglichkeit zu geben, im Finale anzu­
treten. So kam Inge Kubina (Blau-Weiss), die in ihren ersten bei­
den Spielen kein einziges Spiel abgegeben hatte, kampflos zu Ti­
telehren.

Wie erwartet, dominierte Regine von Bruchhausen (Zehlen­
dorfer Wespen) die Konkurrenz der Damen 60+. Auch Ute Ro­
gowsky (Grunewald), die an zwei gesetzt war, hatte in der
Schlussrunde keine Chance und unterlag mit 3:6 und 2:6.

Hans-Jürgen Kaufbold
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Zwei,
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haben:
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Mannschafts-Europameisterschaften der D 50:

TV Frohnau auf den1 4. Platz
N ach dem En'eichen der Deutschen

Mannschaftsmeisterschaft wartete
auf die Damen 50 der TV Frohnau der
nächste Höhepunkt: die Europameister­
schaft in Le Touquet/Frankreich (südlich
von Calais) vom 11. bis 14. Juni 2002.

Nach zahlreichen Vorgesprächen und
Vorüberlegungen hatte Mannschaftskapi­
tänin Karin Lange endlich alle Informa­
tionen zusammen. Dank der großzügigen
finanziellen Unterstützung seitens des
Vereins machten sich fünf Spielerinnen
erwartungsfroh auf den Weg nach Frank­
reich: Dr. Brigitte Hoffmann, Helga Tro­
jahn, Anne Bauwens, Angelika Thiele und
Karin Lange als Chef der Truppe. Leider
musste Elke Gerhardt aus privaten Grün­
den verzichten.

Im eher britisch angehauchten ehr­
würdigen Touquet Tennisclub meldeten
insgesamt elf Mannschaften aus Frank­
reich, Großbritannien, Spanien, Italien,
Schweden, Niederlande, Luxemburg und
Deutschland (vertreten durch die TV
Frohnau aus Berlin und Rot-Weiß In­
golstadt). Auf dem "Captains meeting"
am Vorabend wurde anhand der Ranglis­
tenpositionen die Setzung festgelegt: die Die Damen 50 des TV Frohnau (v. I.): Brigitte Hoffmann, Angelika Thie/e,

Anne Bauwens, Karin Lange und He/ga Trojahn

EI....§I••••••••••••••

AktivlWohlfühl-Wochenende

Wochenendangebot Fr-So
(Mindestteilnehmerzahl 8 Personen)

Postfach 1108 . 29392 Wesendorf
Fon 05376-9796 0 . Fax 05376-9796 19

eMail: laVital@t-online.de
www.lavital.de

.... Tennis, Fitness
".. &Wellness

Claus Thiele

Das Spiel um Platz 3 gegen die Ita­
lienerinnen verlief sehr spannend. Brigitte
Hoffmann gewann in 3 Sätzen gegen
Miriam Borali (Nr. 7 in Europa) mit 4:6,
6:3 und 6:0, Helga Trojahn verlor 2:6, 0:6
gegen Evelyne Terras (Nr. 43). Also
musste das Doppel entscheiden. Hoff­
mann/Bauwens begannen sehr stark,
mussten aber leider wegen Regens in die
Halle wechseln und verloren nach un­
glücklichem Spielverlauf recht knapp 5:7
und 4:6. Das bedeutete am Ende Platz 4
für die Berliner Mannschaft, die damit
den TVBB und den DTB würdig vertreten
hat. Zusätzlich belegte die Mannschaft
aus Ingolstadt auch noch Platz 5.

Europameister wurde erstmals das
Team von Warwick BC durch einen 2: 1­
Sieg über den Club 45 nach Aufgabe von
Taylor auf Grund einer Verletzung.

Die Teilnahme an der Europameister­
schaft bleibt für die Frohnauer Spielerin­
nen ein unvergessliches Erlebnis. Die of­
fiziellen Veranstaltungen haben dazu ge­
führt, dass sich die Mannschaften unter­
schiedlicher Nationen rasch näherkamen.
Viele Erfahrungen und auch Adressen
wurden ausgetauscht.

beiden Favoriten aus Großbritannien an I
und 2, Palermo und Berlin an 3 und 4.

Im ersten Spiel gegen Luxemburg
bestritten Brigitte Hoffmann und Helga
Trojahn die beiden Einzel. Die durch ihre
zahlreichen Cup-Spiele routinierte Brigit­
te gewann glatt mit 6: I und 6: I, während
Helga sehr nervös begann und 3 Sätze
zum Sieg benötigte beim 4:6, 6:0 und 7:5.
Das bedeutungslose Doppel gewannen
Brigitte HoffmannlAnne Bauwens 6: 1
und 6: I, Endergebnis also 3:0.

Im Halbfinale wartete der Titelver­
teidiger und große Favorit aus Großbri­
tannien, The 45 Club, mit Frances Taylor
( r. 3 in Europa) und Diane Hill (Nr. 19).
Im Spitzeneinzel lieferte Brigitte Hoff­
mann einen großen Kampf gegen Taylor,
musste aber im 3. Satz die Überlegenheit
der Engländerin anerkennen (6: l, 5:7, 6:1
für Taylor). Anne Bauwens stand vor ei­
ner unlösbaren Aufgabe gegen Diane Hili,
sie verlor 0:6, 1:6. Auch im Doppel hatten
Helga Trojahn/Angelika Thiele keine
Chance gegen Taylor/Hill beim 0:6, 0:6.
Endstand also nicht unerwartet 3:0 für
den Club 45. Im 2. Halbfinale gewann die
andere englische Mannschaft Warwick
BC mit 2: 1 gegen Palermo.

€ 139,00Wochenendpreis
pro Person im DZ

2 X Übernachtung mit Frühstück
2 x 3-Gang Abendmenü

Nutzen Sie ohne Mehrkosten
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49. Deutsche
Seniorenmeisterschaften:

Berliner Endspiel

Ein Boden,
der mitspielt.

Die

dBestev
er Weil

I ~~

~fl

Und in über 1000 anderen Hallen wird Tag für Tag auf
GIRlOON Tennisboden aufgeschlagen.

Lassen Sie sich die sportlichen und wirtschafllichen Asse zu
diesem Spitzenboden von uns servieren.

IL/?/ml m~~~@lJYi;
TEL 02 I 1 / 13 17 27
FAX 02 I 1 / 13 42 84

Informieren Sie sich über unsere Leasingangebote

Die weltweit besten Referenzadressen:

• AII-England-Tennis-and-Crocket-Club,
Wimbredon

• Tennisverband Mittelrhein
• Westfälischer Tennisverband
• Tennisverband Berlin-Brandenburg
• TC Blau-WeiB Leimen, Boris-Becker-Halle
• Gerry-Weber-Halle
• Tenniscenter Brühl
• RTHC Leverkusen.

spielen
fau

GIRLOON
TENN SBODEN

D ie 49. Deutschen Seniorenmeisterschaften vom 23. Juli bis
4. August in Bad Neuenahr verliefen vor allem aus Sicht der

Damen für den TVBB sehr erfreulich. In der Altersklasse 55 kam
es überraschenderweise zwischen Sylvia Bauwens (TC Blau­
Weiss) und Brigitte Hoffmann (TV Frohnau) zu einem rein Ber­

liner Finale, in dem
die Blau-Weisse mit
6:0 und 7:5 die
Oberhand behielt.
Zuvor hatte Sylvia
Bauwens im Halb­
finale die an zwei
gesetzte vielfache
deutsche Meisterin
Renate Schröder
(Olympia Neumüns­
ter) klar in zwei Sät­
zen mit 6: 1, 6:4 be­
zwungen. Auch Bri­
gitte Hoffmann
musste eine starke
Gegnerin aus dem
Wettbewerb werfen.
Immerhin stand ihr
in der Vorschluss­
runde keine Gerin­

gere als die Abonnementssiegerin und hohe Turnierfavoritin Hei­
de Orth (SC Ettlingen) gegenüber. Doch ebenfalls deutlich mit
6:2 und 6:4 nahm die Frohnauerin diese hohe Hürde.

Noch zu Titelehren kam Brigitte Hoffmann in der Doppel­
konkurrenz Damen 50. Gemeinsam mit Heidi Eisterlehner (TEC
Waldau Stuttgart) bezwang sie im Finale die Paarung lrene Smut­
ny/Reinhilde Adams (BTHV Bonnl RTHC Leverkusen) mit 6:4,
6:3.

Ein weiterer Erfolg blieb dagegen Sylvia Bauwens verwehrt.
MitAlena Klein (SC Ettlingen) war sie im Finale der Doppelkon­
kurrellZ Damen 55 chancen­
los und unterlag der Kombi­
nation Schröder/Orth mit
0:6 und 0:6.

Nicht ganz so erfolg­
reich verliefen die Meister­
schaften in der Altersklasse
Damen 40 für die beiden
Blau-Weissen Susanne
Boesser und Christiane Ko­
·nieczka. Beide scheiterten
an Petra Grundhoff (TC
Union Münster) jeweils in
drei Sätzen im Halb- bzw.
Viertelfinale. Auch in der
Doppelkonkurrenz Damen
40/45 langte es für sie leider
nicht zum Titelgewinn. Im Endspiel unterlagen die Berlinerinnen
Jaqueline Kubsch-Larrad/Elisabeth Rekel' (TC Rot-Weiss
Dinslaken/Bonner THV) mit 6:7 und 1:6.

Hans-Jürgen Kautbold
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G ewogen - und keineswegs als zu alt
befunden. Dieses alte Dichterwort

kann in leichter Abwandlung für jene al­
ten Knaben gelten, die sich als kühne Vor­
reiter auf die Plätze wagten. Der Versuch,
eine Freundschaftsrunde der über 70-Jäh­
rigen auf die Beine zu bringen, darf als
gelungen bezeichnet werden. Sechs Ver­
eine hatten schon im Januar ihre Zusage
gegeben: TV Preussen, VfL Berliner Leh­
rer, SC Siemensstadt, TC Mariendorf,
BTTC Grün-Weiß und Zehlendorf 88.

Zu insgesamt drei Besprechungen in
Preussens Lankwitzer Clubkasino er-

Anzeige

DTB-A-Trainer, 36 Jahre,
erfolgreicher deutscher

Spielertrainer, langjährige
Erfahrung im Mannschafts- und

Jugendbereich, zuverlässig,
zielstrebig und führungsstark,
sucht zum Oktober 2002 eine
verantwortungsvolle Trainer-
position in einem leistungs­
orientierten Club in Berlin.

Kontakt unter Telefon:
030 - 23 130228 oder

0179 - 5997942

schienen alle Mannschaftskapitäne be­
merkenswert pünktlich und in heiterer
Stimmung. Sie legten die Regeln fest, der
sich alle Teilnehmer willig unterwarfen:
Gespielt wurden zwei Einzel und zwei
Doppel, sodass zwischen vier und sechs

Männer eingesetzt werden konnten.
Spielberechtigt waren Spieler ab Jahr­
gang 1932. Eine Ausnahme wurde gestat­
tet: einer der Spieler über 65 durfte einge­
setzt werden, jedoch für keine andere
Mannschaft gemeldet sein. Alle über 70­
Jährigen durften auch in anderen Mann­
schaften spielen. Im Höchstfall ging es
über zwei Sätze, ein eventuell notwendi­
ger dritter Satz wurde - genau wie bei den
Rundenspielen der "Ü 65" - sofort im
Tie-Break entschieden.

Mit allen guten Wünschen und bes­
ten Vorsätzen begab man sich donnerstags
ab I0 Uhr auf die Plätze. Nach einem fes­
ten Terminplan wurden insgesamt 15
Treffer absolviert, wobei wir von den Re­
genfluten dieses Sommers verschont blie­
ben. Nur eine einzige Begegnung musste
verlegt werden, wurde jedoch eine Woche
später gewissenhaft nachgeholt. Die Re­
sultate halten wir für unbedeutend. Denn
getreu nach dem selbstgewählten Motto
der Freundschaftlichkeit sollte "nicht das
Siegen, sondern das Spielen im Vorder­
grund stehen".

Tatsächlich herrschte auf den Plätzen
eine geradezu wohltuende Atmosphäre.
Wer die 70 auf dem mehr oder weniger
gebeugten Buckel hat, streitet sich nur
noch dann, wenn er von wahnwitzigem
Ehrgeiz getrieben wird. Bei uns gibt es
keine Streithammel mehr und das allseits
gefürchtete "Senioren-Aus" gehört der
Vergangenheit an. Alle haben das Experi­
ment jedenfalls gesund und fröhlich über­
standen. Deshalb war es nach Abschluss
der Spiele durchaus logisch, die Sache in
der nächsten Saison fortzusetzen.

Uns wäre es angenehm, wenn der
Verbandsvorstand seine Skepsis überwin­
det und die Spiele der "Ü 70" sozusagen

Was tun bei

ARTHROSE
der Großzehe?

Wenn sich die Füße im Laufe
der Zeit bei vielen Menschen
immer weiter auseinander sprei­
zen, führt dies oft zu einer
schmerzhaften BallenbiIdung.
Die Großzehen sind wie abge­
knickt, zunehmend kraftlos und
schmerzen bei jedem Schritt.
Welche vier wichtigen Korrek­
turmöglichkeiten gibt es heute
für diese häufige Erkrankung,
die besonders oft Frauen betrifft?
Wann sind diese Methoden nach
Überzeugung der Experten wirk­
sam und sinnvoll? In ihrer neuen
Informationszeitschrift "Arthro­
se-Info" hat die Deutsche Arth­
rose-Hilfe zahlreiche Hinweise
zu diesem wichtigen Thema zu­
sammengetragen. In anschauli­
chen und interessanten Darstel­
lungen werden darüber hinaus
weitere nützliche Empfehlungen
zur Arthrose gegeben, die jeder
kennen sollte. Ein Musterheft
des "Arthrose-Info" kann kos­
tenlos angefordert werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe eV, Post­
fach 11 05 51, 60040 Frankfurt/
Main (bitte eine 0,56 € -Brief­
marke für Rückporto beifügen).

absegnet. Wir sind sicher, dass sich bald
noch mehr Vereine zum Mitmachen ent­
schließen werden. Dabei sind auch klei­
nere Clubs willkommen, die sich viel­
leicht zu einer Spielgemeinschaft zusam­
menfinden, wenn sie allein nicht genü­
gend "Ü 70" auf die Beine bringen.

Unser emsiger Organisations-Chef
Heinz Bergmann hat das ganze Ding aus­
geknobelt und angekurbelt. Er freut sich
mit uns über jeden Nachwuchs unter den
alten Knackern! Sein Telefon-Fax lautet
(030) 7 71 8409.

Günter Weise

d
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Player of the year award 2001

A nlässlich dl?f internationalen Meisterschaften in
PörtschachiOstelTeich im Mai 2002 wurden die

besten europäischen Spieler des Jahres 200 I mit der
Urkunde "Player of the year 200 I" geehrt.

Das Foto zeigt von links die Geehrten Jutta Apel

(70+/Magdeburg), Jürgen Thron (70+/Berlin), lIse
Michael (65+/Bremen), Bernhard Kempa (80+/Göppin­
gen), Heide Orth (60+/Ettlingen) und Heinz Löffler
(65+lWiesbaden).

Jürgen Thron

Ihre Privatbank

In Zeiten alltäglicher Umstrukturierungen und Fusionen schafft Beständig­

keit und Unabhängigkeit ideale Voraussetzungen für absolute Objektivität

in der Kundenberatung.

Ohne den Blick auf hauseigene Produkte richten zu müssen ist es vorran·

giges Ziel unserer Berater, das jeweils beste Angebot am Markt für unse­

re Kunden auszuwählen. Unabhängigkeit heißt für uns, Ihnen ein bestimm

tes Produkt empfehlen zu können, aber nicht zu müssen.

Unsere sehr persönliche Beratung ist geprägt von Individualität, maßge­

schneiderten Problemlösungen, Diskretion und privater Atmosphäre. Wir

sind bereit und nehmen uns viel Zeit für Sie. Fordern Sie uns.

Bankhaus Lampe
Ansprechpartner: Firmenkunden: Wolfgang Köppe· Tel. 030/31 9002·25 . Privatkunden: Manfred Wischmann . Tel. 030/31 9002-26 . www.lampebank.de
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2. Bundesliga Nord:

see schafft Klassenerhalt,
Ase muss absteigen

A ufsteiger ASC Spandau war in der 2.
Bundesliga Nord der Hen'en 30 er­

wartungsgemäß überfordert und musste
ohne Sieg wieder den Gang in die Regio­
nalliga Ost antreten. Nach sechs Partien
standen bei den Spandauern lediglich fünf
erspielte Punkte auf der Habenseite wäh­
rend 49 Partien verloren wurden. Dies
spiegelt die deutliche Unterlegenheit des
Außenseiters wider. Nur gegen den Orts­
rivalen TC SCC konnten die ASCer beim
2:7 noch halbwegs mithalten. Dabei si­
cherten Christian Arnst (6:4, 6:0 gegen
Monroy) und das Doppel Musshoff/Arnst
durch ein 4:6, 6:3, 6: 1 gegen Grasnik/
Bernhardt die beiden Punkte. Im Spitzen-

Verlagssonderveröffenllichung

einzel gewann der SCCer Adrian Marcu
gegen Uldis Kreslin klar mit 6:2, 6:0. Die
weiteren drei Zähler für den ASC im Ver­
lauf der Saison gingen auf das Konto von
Uwe Musshoff (beim 1:8 gegen Glad­
bach), Peter Dietrich (beim 1:8 gegen
Herford) und dem Doppel Musshoffl
Dietrich beim 1:8 gegen Bensberg. Gegen
den späteren Vorletzten, den Leipziger
SC, verloren die ASCer zwar drei Einzel
und ein Doppel erst im dritten Satz, den­
noch stand am Ende eine ernüchternde
0:9-Niederlage auf dem Spielbogen.

Besser erging es den HeITen 30 des
TC SCC. Zwar mussten die Charlotten­
burger gegen Bensberg (I :8), Herford

(0:9), RW Köln (0:9) und Gladbach (0:9)
deftige Niederlagen einstecken, doch ne­
ben dem Sieg über den ASC Spandau
gelang beim Leipziger SC mit 6:3 der ent­
scheidende Erfolg zum Klassenverbleib.
Dabei verlor Adrian Marcu das Spitzen­
einzel gegen Thomas Walther in drei Sät­
zen, doch Carsten Laukner, Mats Oleen,
Gabriel Monroy, Carsten Reiff sowie die
Doppel Marcu/Oleen und Laukner/Reiff
holten die sechs Plinkte zum Gesamtsieg.
Gruppenerster und gleichzeitig Aufsteiger
in die 1. Bundesliga wurde ungeschlagen
das Team des Gladbacher HTC.

Michael Matthess

Erinnerungen eines Arztes
D en älteren Semestern unter den

Berliner Tennisspielern ist er beilei­
be kein Unbekannter.

Dr. Günter Gras, seit Anfang der 60er
Jahre Mitglied des TC Blau-Weiss und
eine wertvolle (nicht nur) sportliche
Stütze in zahlreichen Mannschaften des
Vereins.

Der Facharzt für Innere Medizin und
Lungenheilkunde, der bis vor drei Jahren
eine eigene Praxis betrieb, hat sich ent­
schlossen, seine Erinnerungen als Arzt zu
Papier zu bringen. Unter dem Titel
"Keine Angst vor Pillen" beschreibt der
62-jährige gebürtige Schwabe anhand sei­
nes eigenen Lebenslaufes den langen Weg
bis zur Entschlüsselung seiner manisch­
depressiven Psychose.

Als Junge, der von zahlreichen Infek­
ten geplagt wurde und dessen frühkindli­
che Ängste stark ausgeprägt waren, leidet
er unter enormem Leistungsdruck, her­
vorgerufen durch den Anspruch der Eltern
nach einer möglichst umfassenden Schul­
ausbildung. Mit zunehmendem Alter fühlt
er sich oft grundlos als Versager. Auch
gesundheitlich zeigen sich mitunter merk­
würdige Synkopen, die den sportlich
begabten Jungen bei Wettkämpfen häufig

rungen eines Arztes.
Der lange eg zur Entschlüsselung seiner

manisch-depressiven Psychose.

vor Aufregung zusammenbrechen lassen.
Der Abschluss einer Banklehre ermög­
licht die Abnabelung von der mehr und
mehr als einengend empfundenen Fami­
lie. Trotz aller Widerstände beginnt Gras
Medizin zu studieren. Während des Stu­
diums und der späteren Familiengrün­
dung kommt es immer wieder zu manisch
depressiven Phasen. Es folgen 350 Stun­
den Psychotherapie bei einer Schulmedi­
zinerin nebst anschließender Familien­
forschung.

In dem Buch reflektiert der Autor sei­
nen langen persönlichen Leidens- und Er­
kenntnisweg, der ihn dazu führte, seine
Krankheit als solche zu akzeptieren und
somit erst die Therapie zu ermöglichen.
Ergänzt wird die Biographie durch selbst
erlebte Zeitgeschichte aus den vergange­
nen Jahrzehnten.

Dr. Günter Gras:
Keine Angst vor bitteren Pillen,
145 Seiten, Jl €
ISBN 3-00-009114-9 erschienen im
Selbstverlag
Zu bestellen unter:
e-Mail: Dr.GuenterGras@t-online.de
oder Fax: 030 - 801 96 797
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Jugendverbandsmeisterschaften:

Die Topgesetzten machen
das Rennen

Tenn!s 4/2002

M it den Finalspielen der Jugendver­
bandsmeisterschaften des TVBB,

die ein weiteres Mal auf der Anlage des
TC Blau-Gold Steglitz ausgetragen wur­
den, konnten nach insgesamt über 300
Matches die Sieger in zwölf Konkurren­
zen termingerecht ermittelt werden. Zwar
spielte der Wettergott unter der Woche
nicht immer mit, doch zeigte sich der
Himmel an den Finaltagen königsblau,
sodass auch die Sonne mithalf, die pas­
senden äußeren Bedingungen für die
neuen Titelträger zu schaffen, die - bis
auf zwei Ausnahmen - aus den Reihen
der Topgesetzten kamen. Ebenso erfreu­
lich war das gesamte Verhalten aller
Jugendlichen während der Spiele auf den
Plätzen. Es gab kaum einmal Streitig­
keiten, und wenn, dann wurden diese zu­
meist von außen durch überehrgeizige El­
ternteile verursacht. Hier sollten sich eini­
ge Mütter und Väter doch häufiger ihrer
Vorbildfunktion bewusst werden, da es
keinesfalls zu akzeptieren ist, wenn ein
Vater eine vollkommen richtige Linien­
entscheidung der Gegnerin seiner Tochter
mit der Frage "Warum lügst Du?" lauthals
kommentiert.

Verbandsjugendwart Reinhard Scha­
denberg konnte ansonsten ein positives
Fazit ziehen. Allerdings machte er darauf
aufmerksam, dass bei der nächsten Ju­
gendkommissionssitzung über eine neue
Aufteilung des Qualifikantenkontingents
für die Bezirke diskutiert werde, da Nord­
und Südbrandenburg die ihnen zustehen­
den Plätze immer weniger in Anspruch
nähmen. Ebenso werde es Konsequenzen
für die Spieler geben, die unentschuldigt
der Siegerehrung fernbleiben. "Es gehört
einfach zur Pflicht der Spieler, beim
wichtigsten Jugendturnier des Verbandes
der Siegerehrung einen gebührenden
Rahmen zu geben" meinte Schadenberg.

Wieder Linda gegen Linda
Wie schon bei den diesjährigen Hallen­
meisterschaften kam es im Finale der Ju­
niorinnen der AK IV zu der Begegnung
Linda Fritschken (SCC) gegen Linda
Quade (Friedrichshagen). Die an Position
eins gesetzte SCCerin hatte keine Mühe,
ins Finale einzuziehen. Nach einem Frei­
los in der ersten Runde konnte sie sich
durch problemlose Siege über Rosa Kas­
per und Constanze Peters ins Halbfinale

spielen, in dem sie beim 6:2, 6:1-Sieg
über Natali Ugrimov von Blau-Gold
Steglitz ebenfalls kaum in Bedrängnis
geriet. Weitaus schwerer gestaltete sich da
schon der Weg ihrer Endspielkontrahen­
tin. Zwar konnte auch Linda Quade ihre

Auftaktbegegnung gegen Laura Jähnel
deutlich dominieren, doch musste sie im
Viertelfinale hart kämpfen, um die Steg­
litzerin Giga Fischer mit 6:7, 7:5 und 6:2
zu besiegen. Im Halbfinale profitierte
Linda von der Aufgabe der ebenfalls bei
Blau-Gold Steglitz spielenden Paskualina
Vojkollari, wobei Linda schon mit 7:5,
4: 1 führte. Das Finale konnte dann die ein
Jahr jüngere Linda Fritschken für sich
entscheiden. Nach einem ausgeglichenen
ersten Satz brauchte sie im zweiten Satz
nur noch wenig Gegenwehr zu brechen,
um am Ende mit 7:5 und 6: I wie schon
bei den Hallenmeisterschaften den Platz
als Siegerin zu verlassen.

Vanessa Hegemann überlegen
Vanessa Hegemann heißt die neue Ju­
gendverbandsmeisterin der AK III und
hinterließ bei ihren Auftritten einen sou­
veränen Eindruck. Höchstens drei Spiele
gab die für den TV Frohnau spielende
Nordberlinerin pro Satz ab. Auch im Fi-

nale ließ die an Nummer 1 gesetzte Va­
nessa der sich vorher als Favoriten­
schreck entpuppenden Alexandra MaIja­
novic vom BTC Grün-Gold kaum eine
Chance und gewann sicher mit 6:3 und
6:2. Während Vanessa ihre vorherigen
Runden mit 6:3, 6: I gegen Beate Michal­
lek, 6:2, 6:3 gegen Tina Golaszewski und
im Halbfinale gegen Nadine Wolter
(Bernau) mit 6:2, 6: 1 überlegen gewann,
musste Alexandra schon in den ersten
Runden viel Kraft lassen. Nachdem sie
die erste Runde glatt gegen Natalie Pettka
gewonnen hatte, schaltete die Tempel­
hoferin überraschend die an Position drei
gesetzte Bernauerin Nicole Fitzner mit
7:5 und 6:3 aus. 1m Viertelfinale musste

sie gegen die ebenfa1ls ungesetzte Bea­
trice Brennestuhl (BSchC) beim 3:6, 7:5,
6:3 über die volle Distanz gehen, ehe sie
im Halbfinale die an Nummer zwei
gesetzte Nicole Lommatsch (Kleinmach­
now) deutlich mit 6: I und 6:3 bezwang.
Im Endspiel fand dann allerdings ihre
überraschende Siegesserie gegen Vanessa
Hegemann ein Ende.

Lavinia Timme überrascht
Die einzige Überraschungssiegerin der
diesjährigen Jugendverbandsmeister­
schaften wurde bei den Mädchen der AK
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II gekürt. Nachdem sich Lavinia Timme
vom BFC Alemannia im Winter ihren ers­
ten Verbandsmeistertitel in der AK III si­
cherte, startete sie diesmal in der AK 1I
und schlug prompt abermals zu, aller­
dings dadurch begünstigt, dass einige für
die AK II Spielberechtigte in der AK I
antraten. Ohne Probleme gewann die an
Nummer zwei gesetzte Lavinia ihre ers­
ten beiden Runden gegen Sarah Opt­
Eynde und Nausikaa Lenz, bis sie im
Halbfinale von Natalia Jarosz (TV Froh­
nau) erstmals vor größere Probleme ge­
steilt wurde. Erst als sie den ersten Satz
im Tie-Break für sich entschied, neigte
sich das Spiel zu ihren Gunsten und so
konnte sie auch den zweiten Satz mit 6:3
für sich verbuchen. Im Endspiel traf sie
auf die zwei Jahre ältere topgesetzte Frie­
drichshagenerin Katharina Bengsch. Ka­
tharina hatte in ihrem ersten Match
Claudia Kummer 6:2 6:4 geschlagen und
musste im Viertelfinale ihre erste große
Bewährungsprobe gegen Valerija Lavri­
nov (LTTC Rot-Weiß) bestehen. Nach
verlorenem ersten Satz konnte sie das
Blatt im zweiten Satz gerade noch wen­
den und schließlich mit 4:6, 7:5 und 6:2
gewinnen. Durch ihren 6:2, 7:5-Erfolg
über Jin-Hwa Kim im Halbfinale vereitel­
te sie ein rein "alemannisches" Endspiel
und zog als Favoritin ins Finale ein. Hier
behielt dann allerdings Lavinia Timme
dank ihres athletischen Spiels mit 6:3 und
7:6 die Oberhand.

Maria Pugatschowa mit
starken Nerven

Das spannendste Finale erlebten die Zu­
schauer passender Weise auf dem Meis­
terschaftsplatz zwischen der Lokalmata­
dorin Maria Pugatschowa und Mareike
Biglmaier vom BTTC in der AK T. Maria
zog durch glatte Siege über Natalie
Davidkov und Charlotte Wiedenberg, so­
wie durch ein 7:6 und 6:2-Erfolg über
Franziska Letsch (LTTC Rot-Weiß) er­
wartungsgemäß ins Finale ein. Auch Ma­
reike hatte in ihren Auftaktbegegnungen
gegen Senta Leyke und Anne Kopp wenig
Mühe, um das Halbfinale zu erreichen, in
dem sie auf die Dahlemerin Jana Exner
traf. Bei diesem "Klassiker" behielt dies-

mal Mareike mit 6: I, 4:6 und 6:3 die
Oberhand und zog somit in das Endspiel
ein, in dem sie bei einer 6:3, 3: I-Führung
schon wie der sichere Sieger aussah.
Doch Maria kämpfte sich zurück ins
Match, gewann den zweiten Satz 6:4 und
ließ sich auch durch einen 3:5-Rückstand
im letzten Satz nicht entmutigen. Am En­
de gewann sie das Finale mit 3:6, 6:4, 7:5
und errang somit einen weiteren Ver­
bandsmeisterti tel.

lIia Ikonnikov dominiert
Nach seinem Erfolg bei den diesjährigen
lugendverbandshallenmeisterschaften
errang I1ia Ikonnikov (LTTC Rot-Weiß)
nun auch den Freilufttitel und avancierte
nebenbei zum Bärentöter. Durch souverä­
ne Erfolge über Dominik Schubert, Len­
nart Gutsehe und im Halbfinale über Os­
car Jursza von den Berliner Bären erreich-

JUGEND.

te I1ia das Endspiel, in dem er nicht wie
erwartet auf den Lichtenrader Laslo Urru­
tia oder den Steglitzer Julian Hitomi traf.
I1ia musste im Finale gegen einen antre­
ten, den anfangs keiner auf der Rechnung
hatte: der Berliner Bär Robert Wichmann.
Nach Zweisatzsiegen gegen Niklas Ge­
bauer und Ron Heise hatte der ungesetzte
Robert im Viertelfinale die schwer zu
überwindende Hürde Julian Hitomi zu
nehmen. Nach verlorenem ersten Satz
schien auch alles den erwarteten Verlauf
zu nehmen, doch Robert gab nicht auf
und gewann die beiden folgenden Sätze
mit 6:4 und 6:4. Auch im Halbfinale
konnte er seine gute Form bestätigen und
bezwang den an Position drei gesetzten
Laslo Urrutia mit 6:3 und 6:4. Im End­
spiel erwies sich dann allerdings I1ia
Ikonnikov als zu stark. Mit 6:2, 6:2 been­
dete er abrupt Roberts Siegesserie.

Pilt gegen Tim:
Klappe, die nächste
Drei Erfolge reichten Pilt Arnold von den
Zehlendorfer Wespen aus, um seinen Titel
in der AK III zu verteidigen. Nachdem er
als Topgesetzter in der ersten Runde ein
Freilos hatte, konnte sein Gegner Rouven
Schories vom TC Mariendorf in der
nächsten Runde gegen ihn nicht antreten,
und so brauchte Pilt erst im Viertelfinale,
ins Turniergeschehen einzugreifen. Hier
bezwang er Anh-Tuan Nguyen deutlich
6:2, 6:0, und auch im Halbfinale wurde er
beim 6:1 und 6:2-Erfolg über Julian
Reichl (SC Brandenburg) nicht übermä­
ßig gefordert. Ähnlich verlief der Turnier-

d
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Roman Herold nutzt die Chance
Roman Herold hat in der AK I die Gunst
der Stunde genutzt. Durch die Absagen
des frisch gebackenen Deutschen Meis­
ters Jens Woloszczak und des Deutschen

Roman
Herold

Doppel-Vizemeisters Sebastian Rie­
schick, die schon bei den Intern. Deut­
schen Meisterschaften in Essen weilten,
an Position eins gesetzt, konnte der Rot­
Weiße seiner neu gewonnenen Favoriten­
steIlung gerecht werden. Nach relativ
mühevollen Zweisatzsiegen über Maltin
Grimm und Max Hammer hatte er im
Halbfinale keine Probleme, um über sei­
nen Doppelpartner Andreas Hörnicke
vom BSV 92 mit 6: 1,6: I zu triumphieren.
Im Endspiel traf er auf Stipan Ormcen
vom gastgebenden Blau-Gold Steglitz.
Stipan seinerseits hinterließ in den Be­
gegnungen gegen Pino Ott, Felix Dippner
und im Halbfinale beim 6:3, 6: I-Erfolg
über Sebastian Deckert einen sehr guten
Eindruck. Im Finale kam Stipan aller­
dings nie richtig ins Spiel. Roman domi­
nierte von Anfang an und gewann deut­
lich 6:2 und 6:2.

Tobias Heinecke

Auch in den Doppel-Endspielen gab
es wenig Überraschungen. Lediglich der
Sieg der Paarung Dippner/Martin über die
favorisierten Herold/Hörnicke bei den
Junioren der AK I stellt eine Ausnahme
dar. Ansonsten beherrschten mit Timme/
Bengsch (Juniorinnen AK IIII), Fitzner/
Wolter (Juniorinnen AK TU/IV) und Ar­
nold/Schulz von Endert (Junioren AK
TU/IV) die topgesetzten Teams die Kon­
kurrenzen.

hälfte zog Pilt das Tempo noch
einmal an und gewann schließlich
deutlich gegen seinen jüngeren
Konkurrenten mit 6:3 und 6:2.

Moritz Schäfer
revanchiert sich
Moritz Schäfer vom BSV 92 hat
sich zum ersten Mal den Jugend­
verbandsmeistertitel gesichert
und rehabilitierte sich durch den
Finalsieg über seinen Klubka­
meraden Philipp Schulz für die
im Winter erlittene Halbfinalnie­
derlage. Nachdem Moritz seine
ersten beiden Begegnungen si­
cher gegen Marc-Paul Hildebrand
und Sven Busse gewonnen hatte,
startete er sehr schlecht in die
Vorschlussrunde gegen Michal
Zawdzki vom Hermsdorfer Sc.
Schnell
hatte er
den ersten
Satz mit

1:6 verloren, doch
dann fand er im­
mer besser zu sei­
nem Spiel und ge­
wann das Match
am Ende deutlich
mü 1:6, 6:1 und
6:2. In der unteren
Tableauhälfte ge­
wann Philipp
Schulz sein erstes
Spiel locker gegen
Miles Krist. Auch
gegen Wolfram
Buchholz hatte er
nur im ersten Satz
Mühe, ehe der 7:6,
6: I-Erfolg fest­
stand. In der Neu­
auflage des dies­
jährigen Hallen­
meisterschaftsend­
spiels gewann
Philipp im Halb­
finale überra­
schend klar gegen
den Steglitzer Ma-
nuel Bock 6: I, 6:3.
Im Endspiel ließ er sich anfangs durch ei­
nige umstrittene Schiedsrichterentschei­
dungen aus der Konzentration bringen, so
dass Moritz Schäfer am Ende souverän
das Match mit 6:3 und 6:2 für sich ent­
scheiden konnte.

auftakt für seinen Finalgegner Tim Schulz
von Endert vom TV Frohnau. Die ersten
beiden Runden gewann der Deutsche
Meister der Altersklasse TU/b glatt gegen
Alborz Akhavan und Björn Schumacher.
Auch im Halbfinale benötigte er gegen
den an Position drei gesetzten Oliver An­
rejczuk (LTTC Rot-Weiß) lediglich zwei
Sätze, um gegen seinen alten Widersacher
Pilt Arnold das Endspiel zu erreichen.
Nach einer ausgeglichenen ersten Satz-
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Deutsche Jugendmeisterschaften der AK I bis 111:

Jens Woloszczak holt den Titel

Ein tolles Ergebnis brachte aus Dänemark die für den TC Heiligensee spielen­
de Mariella Greschick mit nach Hause. Beim Team Leschly Cup vom 15. bis

23. Juni in Birkerod, einem ETA-Turnier der Altersklasse U14, bezwang die 13­
Jährige als ungesetzte Spielerin im Finale die Nummer 3 der Setzliste. Caroline
Wozniacki aus Dänemark, glatt in zwei Sätzen mit 6: I und 6:4. Im Verlauf des
Turniers musste Mariella insgesamt sechs Spiele bestreiten, in denen sie nicht
einen einzigen Satz abgab.

Bernd Süßbier

Sebastian Rieschick (r.) und sein badischer
Partner Daniel Müller bildeten ein

siegreiches Team

tung zeigte. Im Halbfinale traf er auf den
an zwei gesetzten Andreas Beck (WUE).
Wie bereits in den Spielen zuvor, spielte
Sebastian gut und hatte beim Stande von
6:4, 5:3 und Aufschlag Beck zweimal
Vorteil zum Matchgewinn. Beide Match­
bälle konnte Sebastian leider nicht ver­
werten. Als Folge verlor der Lichtenrader
ein wenig den Faden und den zweiten
Satz mit 5:7. Im dritten Satz konnte Se­
bastian nicht mehr an die Leistung der
ersten Sätze anknüpfen und gab diesen
mit 2:6 ab. Im Finale unterlag allerdings
Andreas Beck dem für BW Hünefeld
spielenden Andreas Weber mit 3:6 und
2:6. Im Doppel der AK IJ waren Sebastian

und sein badischer
Partner Daniel Mül­
ler nicht zu stoppen.
Die topgesetzte Paa­
rung holte sich ohne
Satzverlust den Titel
des Deutschen Dop­
pelmeisters. Im Fi­
nale bezwangen sie
Max Zerhusen/Kars­
ten Kreiling (WTV)
mit 6:4, 6:4.

nahe aussichtslosen Stand große Moral,
da er ohne zu hadern oder aufzugeben im­
mer wieder versuchte, sein Spiel zu ma­
chen. Je mehr Jens zu seinem Spiel fand,
desto mehr schlichen sich auf der Ge­
genseite Fehler ein, sodass Jens den zwei­
ten Satz im Tie-Break gewinnen konnte.
Im dritten Satz ging Jens schnell mit 3:0
in Führung, und alles sah nach einen
sicheren Sieg aus. Doch wiederum drehte
sich das Blatt. Lars Pörschke fand zu
einem stabileren Spiel zurück und konnte
noch einmal mit 4:3 in Führung gehen.

Dies konnte allerdings
die an diesem Tag hervor­
ragende Moral von Jens
nicht brechen. Er gewann
die nächsten drei Spiele
und damit den dritten
Satz mit 6:4.

Bei den Mädchen der
AK III war Sabine Li­
sicki (Rot-Weiß) an zwei
gesetzt. Sabine, die vom
Alter her auch bei den
Meisterschaften der jün­
geren in Dresden hätte
starten können, erreichte
das Halbfinale und spiel­
te dort gegen Justine
Ozga (TC Berghofen),
die NI. 3 der Setzliste. In
einer von beiden Seiten

eher nervös geführten Partie hatte Sabine
beim Stande von 6:3, 5:3 einen Match­
ball, den sie leider durch einen Doppel­
fehier vergab. Am Ende gewann Justine
Ozga mit 3:6, 7:5, 6:3. Siegerin in dieser
Altersklasse wurde Angelique Kerber
(Olympia Neumünster) mit 6:2, 7:5.

Bei den Jungen der AK Ir war Sebas­
tian Rieschick (TC WG Lichtem'ade) an
drei gesetzt. Sebastian spielte sich ohne
Satzverlust ins Halbfinale vor, wobei er
bei allen Spielen eine konzentrierte Leis-

Bei den diesjährigen Deutschen Ju­
gendmeisterschaften der AK I bis III

in Ludwigshafen konnte Jens Woloszczak
(Blau-Weiss), den bisher größten Erfolg
seiner Tenniskarriere erringen. Als unge­
setztel' Spieler im Turnier gestartet, muss­
te er in der ersten Runde gegen den an
eins gesetzten Nils Muschiol (WUE) an­
treten. Nach einer überzeugend geführten
Partie gewann Jens mit 6:3, 6:2. Im Vier­
telfinale hatte er es mit Matthias Weller­
mann (NTV) zu tun, den er ebenfalls sou­
verän in zwei Sätzen (6:4, 6: I) bezwang.

Lieferten sich ein spannendes und umkämpftes Finale,
Jens Wo/oszczak (I.) und Lars Pörschke

Im Halbfinale traf Jens auf Gwen Corches
(Bay). Dies schien eine leichtere Aufgabe
zu werden, da Jens, trolz. des verlorenen
ersten Spiels, mit 6:1, 5:0 in Fütuung
ging. Den sicheren Sieg vor Augen ließ er
jedoch in der Konzentration ein wenig
nach und sein Gegner holte Spiel um
Spiel auf, sodass der Tie-Break die Ent­
scheidung bringen musste. Diesen konnte
Jens mit einem As beim zweiten Auf­
schlag beim Stande von 6:5 für sich ent­
scheiden.

Im Finale stand
Jens dem an zwei ge­
setzten Lars Pörsch­
ke (HTV) gegenüber.
Das Finale nahm an-
fangs einen aus Ber­
liner Sicht unerfreu­
lichen Verlauf. Lars
Pörschke legte einen
Blitzstart hin und
führte nach nicht ein­
mal einer Stunde mit
6:0 und 5:2. Jens be­
wies bei diesem bei-

I•
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Deutsche Jugendmeisterschaften AK Inb/lVa Teil 2:

Greschick gewinnt Doppeltitel
W ie bereits in der letzten Ausgabe

berichtet, konnte bei den diesjähri­
gen Deutschen Jugendmeisterschaften der
AK lIlb in Dresden Tim Schulz van En­
dert (TV Frohnau) den Titel im Einzel
und den 2. Platz im Doppel erringen. Ei­
nen weiteren Titel einer Deutschen
Meisterin sicherte sich Mariella Gre­
schick (Heiligensee) in der Doppelkon­
kurrenz der AK IITb. Mit ihrer Doppel­
partnerin Nathalie Fehse (SLH) zog sie
als Nummer vier der Setzliste durch einen
Dreisatzerfolg (6:7, 7:5, 7:6) über die top-

gesetzte Paarung Föhse/Castillo (TVM)
ins Finale ein. Dort trafen sie auf die an
zwei eingestuften Conrad/Ripoll (WUE/
RPF), die sie dank einer harmonischen
Leistung mit 6:4, 6:2 bezwingen konnten.

Zu erwähnen ist weiterhin, dass Ma­
riella nach ihrer Niederlage in der ersten
Runde gegen die Finalistin, Susanne Kar­
mann (BAY), die Nebenrunde ohne Satz­
verlust für sich entscheiden konnte.

Bernd Süßbier
2002 ist ein erfolgreiches Jahr
für Mariella Greschick

Norddeutsche Jugendmeisterschaften 2002:

Gute Leistungen des Nachwuchses
Bei den diesjährigen Norddeutschen

Jugendmeisterschaften der Freiluft­
saison in Ahrensburg können wieder gute
Resultate von Spieler/innen unseres Ver­
bandes gemeldet werden. Lavinia Timme
(BFC Alemannia) erreichte als ungesetzte
Spielerin das Finale der AK 1Il, in dem sie
gegen Christine Sperling (WTV), Nr. 3
der Setzliste, antreten musste. So kam es
zu einer Neuauflage des Finals der Nord­
deutschen Hallenmeisterschaften. Konnte
Lavinia in der Halle das Spiel noch für
sich entscheiden, so musste sie sich dies­
mal mit dem 2. Platz zufrieden geben. In
einem spannenden und von beiden Seiten
gut und sehr fair geführten Endspiel
unterlag Lavinia mit 7:6, 4:6, 2:6. Auf
dem Weg ins Finale gelangen Lavinia je­
weils glatte Zweisatz-Siege gegen Ma­
scha Hoffmann (WTV) und Saskia Mo­
nien (NTV).

Ebenfalls ungesetzt spielte sich Tim
Schulz van Endert (TV Frohnau) ins Fi­
nale, in dem er dem stark aufspielenden
Mauro Piras (NTV) mit 3:6, 1:6 unterlag.

. Mauro, der ebenfalls als Ungesetzter an
den Start ging, hatte zuvor im Halbfinale
Pilt Arnold (ZehJendorfer Wespen) mit
6: I, 6: I ausgeschaltet.

In der Doppelkonkurrenz der AK 1Il
verteidigten Tim Schulz van Endert und
sein Partner Jonas Denker (SLH) ihren
Titel aus der Halle durch einen Dreisatz­
Finalerfolg über Andy Blair und Marcel
Thiemann (beide NTV) mit 5:7, 7:5, 6:2.

Bernd Süßbier

Tim Schulz van Endert



Tenn!s 4/2002 JUGEND EIl

Österreich zweimal
erfolgreich

D irekt im Anschluss an die diesjähri­
gen Landesmeisterschaften der Ju­

gend starteten Lavinia Timme, Mariella
Greschick, Vanessa Hegemann, Pilt Ar­
nold und Tim Schulz van Endert nach äs­
ten'eich, wo sie zwei ETA-Turniere U 14
der Kategorie 2 besuchten. Erste Station
war Bergheim bei Salzburg

Hier startete Pilt, der nur als Nach­
rücker ins Hauptfeld kam, seinen beacht­
lichen Siegeszug. In der ersten Runde ge­
wann er gegen Pavel Cerny (CZE) in ei­
nem sehr emotional geführten Match mit
6:4, 5:7, 6: l. In den nächsten vier Mat­
ches gab Pilt keinen Satz ab, bestätigte
seine derzeitige Form und erfreute mit ei­
ner sehr stabilen Spielweise. Im Viertelfi­
nale konnte er gegen Mac Meigel (GER),
Nr. 2 der Setzliste und derzeitige Nr. I der
Deutschen Rangliste U 14, mit 6:3, 7:5
gewinnen. Im Finale bezwang Pilt den an
I gesetzten Alexander Somogyi (SVK) in
einem, einer Berg- und Talfahrt ähneln­
den, Match mit 6: I, 1:6, 6:3. Tim Schulz
van Endert musste sich mit drei Siegen in
der Qualifikation durchsetzen, bevor er
die ersten ETA-Punkte auf seinem Konto
verbuchen konnte. Er gewann in der ers­
ten Runde glatt gegen Alexander Schei­
ring (A UT) mit 6: I, 6: I, musste sich da­
nach allerdings dem späteren Finalgegner
von Pilt mit 1:6, 4:6 geschlagen geben.
Leider hatte Tim anfangs zu viel Respekt,

den er zu spät ablegte.
Bei den Mädchen

konnte Lavinia Timme, die
das Halbfinale erreichte,
das beste Resultat aufwei­
sen. Leider konnte sie in
diesem Spiel nicht an die
bisher gezeigten guten
Leistungen aus den vorheri­
gen Begegnungen anknüp­
fen, sodass sie Jasmin
Hambsch (GER) mit 1:6,
6:3, 2:6 unterlag. Mariella
Greschick und Vanessa He­
gemann mussten in der
Qualifikation starten. Ma­
riella konnte sich einen
Hauptfeldplatz erspielen
und dort eine Runde und
damit ETA-Punkte gewin­
nen. Vanessa unterlag in der
letzten Quali-Runde, kam
aber als Lucky-Looserin ins
Hauptfeld. Dort unterlag sie
leider nach gutem Spiel,

Diana Toma, mit 4:6,5:7.
Von Bergheim ging es nach Fürsten­

feld, ca. 35 km hinter Graz. Pitt, der nach
seinem guten Ergebnis von Bergheim ei­
ne Wildcard erhielt, bedankte sich dafür
auf seine Weise. Er nutzte die zwei Tage
der Erholung, wo die Quali gespielt wur-

de und ruhte sich aus, um dann noch ein­
mal zuzuschlagen. Ohne Satzverlust zog
er ins Halbfinale ein. Dort bekam er es
mit Filip Kovacic zu tun, der Nr. 1 der
Setzliste. Kovacic stellte sich als der er­
wartet schwere Gegner dar. Taktisch gut
eingestellt, verlangsamte er das Spiel und

entschärfte Pilts druckvolles Spiel durch
hohe Bälle. Die Taktik schien aufzuge­
hen, denn nach einer Führung im ersten
Satz verlor Pilt diesen und lag im 2. Satz
mit 1:4 hinten. Doch erfreulicherweise
gab Pilt nicht auf und spielte sein Spiel
weiter. Nach Abwehr eines Matchballes
beim Stande von 4:5 konnte Pilt den 2.
Satz für sich entscheiden und den 3.
Durchgang gegen einen zum Ende völlig
erschöpften Gegner mit 6:3 gewinnen.
Das Finale entschied Pilt mit einem kla­
ren 6: I, 6:4-Sieg gegen Marcel Altmann
(AUT) für sich. Somit blieb Pilt in zwölf
Spielen hintereinander bei einem ETA­
Turnier ungeschlagen, was für seine gute
körperliche Verfassung spricht.

Tim musste sich wieder erst durch
die Quali spielen, wo er in der letzten
Runde mit Goran Rozic (CRO) eine harte
Nuss zu knacken hatte. Tim gewann nach
langem Spiel mit 6:3, 7:5. Im Hauptfeld
konnte Tim die erste Runde gegen Roman
Dojcak (SVK) in drei Sätzen, 6:3, 6:7,
6:2, für sich entscheiden. Leider musste
er am selben Tag noch weiterspielen und
unterlag gegen Tobias Obenaus (AUT)
mit 2:6, 2:6.

Bei den Mädchen konnte Mariella
Greschick diesmal am meisten Punkte mit
nach Hause nehmen. Mariella gewann
zwei Runden im Hauptfeld, bevor sie sich

der an 1 gesetzten Sanja
Racic (BIH) mit 6:3,
2:6, 3:6 geschlagen ge­
ben musste. Lavinia
Timme konnte an ihre
gute Leistung aus Berg­
heim auf Grund einer
Fußverletzung nicht an­
nüpfen und verlor in der
2. Runde gegen Barbara
Pinterova (SLK) 2:6,
4:6. Vanessa schaffte es
nicht, sich für das
Hauptfeld zu qualifizie­
ren, da sie im entschei­
denden Spiel Nadja
Boxheimer (GER) mit
4:6, 2:6 unterlag.

Bei den Doppeln
schnitten unsere Teilnehmer gut ab. In
Bergheim unterlagen Pilt und Tim erst im
Halbfinale, in Fürstenfeld wurden sie so­
gar Zweiter. Mariella und Vanessa konn­
ten sich in Fürstenfeld ebenfalls über
einen zweiten Platz freuen.

Bernd Süßbier
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Winterrunde 2002/2003
Durchführungsbestimmungen

1. Es wird mit folgenden Bällen gespielt:
Es wird in allen Klassen mit DunJop-Bällen gespielt (Tournament), mit
Ausnahme der Verbandsoberliga Herren 30 und der Verbandsliga J der
Damen und Herren, die mit Penn-Bällen spielen (Pro Penn TI) sowie dem
gesamten Jugendbereich, der mit Tretorn-Bällen (Micro X) spielt.

2. Spielort:
Bitte achten Sie darauf, wann Ihre Mannschaften "WO" spielen! Wenn nicht
HAVEL oder BUGA angegeben ist, wird beim erstgenannten Verein
gespieltl

3. Spielberechtigung:
a) Spielberechtigt sind bei den JuniorenlJuniorinnen alle diejenigen

Spieler/innen, die in der Sommer-Wettspielrunde 2002 spielberechtigt
waren.

b) Spielberechtigt sind bei den Herren 30, Herren 40 und Herren 50 alle
diejenigen Spieler, die im Jahre 2003 die jeweils erforderliche
Altersgrenze erreichen.

4. Namentliche Meldung:
Die Meldungen sind in maschinengeschriebener Form namentlich entspre­
chend § 7 der Wettspielordnung bis zum 20. September bei der
Geschäftsstelle des TYBB einzureichen.

5. Schuhwerk:
Bei allen Wettspielen sind die Spieler verpflichtet, das vom Bodenbelag her
erforderliche Schuhmaterial zu benutzen. Anstelle normaler Tennisschuhe
sind erforderlich:
a) Havellandhalle-Freizeitsport (HAVEL), An der Dorfstraße,

14476 Seeburg, Telefon: 033201-210 20: profillose, glatte weiße Sohle
b) Für den Spielort "Halle der Fachvereinigung Tennis im

Betriebssportverband" (BUGA), Sangerhauser Weg 6, 12349 Berlin,
weisen wir darauf hin, dass die hier zu tragenden normalen Tennisschuhe
(mit Profil) sauber sein müssen, dass sie keinesfalls zum Spielen in
Hallen mit rotem Sandboden benutzt worden sein dürfen und
selbstverständlich auch nicht bereits auf dem Weg zur Tennishalle
getragen werden, damit kein Straßenschmutz auf den Platz geschleppt
wird.

Für die Zuschauer in der BUGA gilt:
Das Betreten der Plätze ist untersagt. Das Betreten der Korridore hinter den
Tennisplätzen ist ausschließlich mit sauberen Tennisschuhen (wie unter 5 b
beschrieben) gestattet.
c) An allen anderen Spielorten wird mit den vom Gastgeberverein

vorgeschriebenen Tennisschuhen gespielt. Bitte fragen Sie den
Heimverein VOR Spielbeginn!

6. Auf- und Abstieg:
a) Herren:

In der Meisterschaftsklasse der Herren spielen die beiden Gruppenersten
und -zweiten den Meister der Winterrunde aus.
Die Gruppenletzten steigen ab.
Verbandsoberliga:
Der Gruppenerste und -zweite steigen auf.
Der Gruppenletzte und -vorletzte steigen ab.
Verbandsliga 1:
Der Gruppenerste steigt auf.
Der Gruppenletzte steigt ab.
Verbandsliga II:
Der Gruppenerste steigt auf.

b) Damen:
In der Meisterschaftsklasse der Damen spielen die beiden Gruppenersten
und -zweiten den Meister der Winterrunde aus.

Die Gruppenletzten steigen ab.
Verbandsoberliga:
Der Gruppenerste und -zweite steigen auf.
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Der Gruppenletzte steigt ab.
Verbandsliga 1:
Der Gruppenerste steigt auf.
Der Gruppenletzte steigt ab.
Verbandsliga II:
Der Gruppenerste und -zweite steigen auf.

c) Herren 30:
In der Meisterschaftsklasse der HeITen 30 spielen die beiden
Gruppenersten den Meister der Winterrunde aus.
Der Gruppenletzte steigt ab.
Verbandsoberliga:
Der Gruppenerste und -zweite steigen auf.

d) Herren 40:

In der Meisterschaftsklasse der Herren 40 spielen die beiden Gruppenersten
den Meister der Winterrunde aus.
e) Herren 50:

In der Meisterschaftsklasse der Herren 50 spielen die beiden
Gruppenersten den Meister der Winterrunde aus.

f) Junioren:
In der Meisterschaftsklasse spielen die Gruppenersten und -zweiten
spielen den Meister der Winterrunde aus.
Gruppe A: Der 4., 5. und 6. steigen ab.
Gruppe B: Der 5. und 6. steigen ab.
Verbandsoberliga:
Der Gruppenerste steigt auf.
Der Grupen-5., -6. und -7. steigen ab.

g) Juniorinnen:
In der Meisterschaftsklasse spielen die Gruppenersten und -zweiten
den Meister der Winterrunde aus.
Der Gruppen-4. und -5. steigen ab.

h) Bambini:
Die Bambinikonkurrenz wird erstmals durchgeführt. Die Einteilung in
Meisterschaftsklasse und Verbandsoberliga erfolgte auf Basis der
Sommersaison 2002. In der Meisterschaftsklasse wird in einer einfachen
Runde der Meister ermittelt.
Der Gruppenletzte steigt ab.
Verbandsoberliga:
Der Gruppenerste und -zweite steigt auf.

7. Durchführung der Spiele:
Aufgrund der Besonderheiten der Spielorte BUGA und Havellandhalle wird
die Durchführung der Spiele wie folgt geregelt:
a) BUGA (4-Platz-Anlage):

Die erste Spielansetzung des Spieltages beginnt mit allen vier Einzeln
Freiwerdende Plätze erhält die folgende Spielansetzung für ihre Einzel,

und zwar in der Reihenfolge 2, 4, I, 3. Danach werden freie Plätze
zunächst der ersten Ansetzung für die Durchführung der Doppel zur
Verfügung gestellt, dann der zweiten Ansetzung. Für die dritte und vierte
Ansetzung gilt dieses Verfahren analog. Bei einer fünften Ansetzung
entscheidet der Spielleiter über die Vergabe der Plätze.

b) HAVEL (6-Platz-Anlage):
Die erste und zweite Spielansetzung des Spieltages erhalten jeweils drei
Plätze für die Durchführung ihrer Einzel (2,4, I). Anschließend frei
werdende Plätze werden vom Spielleiter mit den verbleibenden Einzeln
der ersten und zweiten Ansetzung sowie mit den vier Einzeln der dritten
Spielansetzung belegt. Dann frei werdende Plätze erhalten (unter der
Voraussetzung gleichzeitiger Spielbereitschaft) zunächst die Doppel der
ersten Ansetzung, danach die Doppel der zweiten und dritten Ansetzung.
Für die vierte, fünfte und sechste Ansetzung gilt dieses Verfahren analog.
In Zweifelsfällen entscheidet der Spielleiter über die Vergabe der Plätze.

c) Vereinseigene Hallen:
Um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten, werden die
Mannschaften gebeten, grundsätzlich 15 Minuten vor dem abgedruckten
Spielbeginn vor Ort zu sein.

HINWEIS: Alle Ansetzungen wurden vom TVBB übermittelt.
Für die Richtigkeit übernimmt der Verlag keine Gewähr.
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Damen
Damen Meisterschaftsklasse

GruppeA

SV Zehlendorfer Wespen
TC 1899 Blau-Weiss
B.n.C. "Grün-Weiß"
Tennis-Club SCC
TC Grün-Weiß Nikolassee
Grunewald Tennis-Club

26.10.2002, Samstag
89A.A0113:00 Uhr Wespen: Wespen - TCBL-W.
89AA03 18:30 Uhr Tewsstrasse: Niko - GTC
27.10.2002, Sonntag
89AA02 16:00 Uhr BnC: BTTC - TCSCC
16.11.2002, Samstag
89AA08 13:00 Uhr Wespen: Wespen - BTTC
89AA07 18:30 Uhr Tewsstrasse: Niko - TCBI.-W.
17.11.2002, Sonntag
89AA0915:15 Uhr Havel: TCSCC - GTC
23.11.2002, Samstag
89AA1113:45 Uhr Havel: TCBL-W. - TCSCC
89A.A12 17:00 Uhr GTC: GTC - BTTC
89AA10 18:30 Uhr Tewsslrasse: Niko - Wespen
01.12.2002, Sonntag
89AA1316:oo Uhr BTTC: BnC - Niko
89AA14 18:00 Uhr Havel: TCSCC - Wespen
89AA1518:00 Uhr Havel: TCBL-W. - GTC
08.12.2002, Sonntag
89AA04 13:45 Uhr Havel: TCBL-W. - BTTC
89AA05 13:45 Uhr Havel: TCSCC - Niko
14.12.2002, Samstag
89AA06 17:00 Uhr GTC: GTC - Wespen

Gruppe B

Tennis-Verein TeBe
LTTC "Rot-Weiß"
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Berliner Sport-Verein 1892
TK Blau-Gold Steglitz
SC "Brandenburg" e.v.

26.10.2002, Samstag
89A.B01 15:00 Uhr TeBe: TeBe - LTTC
27.10.2002, Sonntag
89AB02 14:00 Uhr liRa: liRa - BSV
02.11.2002, Samstag
89AB03 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - SCB
16.11.2002, Samstag
89A.B07 13:45 Uhr BG Steglitz: BG-S. - LTTC
89A.B09 14:00 Uhr BSV: BSV - SCB
89A.B08 15:00 Uhr TeBe: TeBe - liRa
23.11.2002, Samstag
89A.B1213:45 Uhr Havel: SCB - liRa
89A.B10 15:00 Uhr TeBe: TeBe - BG·S.
89AB1116:oo Uhr Lnc: LTTC - BSV
30.11.2002, Samstag
89AB1414:oo Uhr BSV: BSV - TeBe
01.12.2002, Sonntag
89AB13 14:00 Uhr liRa: liRa - BG-S.
89A.B1519:30 Uhr Havel: SCB - LTTC
08.12.2002, Sonntag
89AB05 14:00 Uhr BSV: BSV - BG-S.
89AB0615:15 Uhr Havel: SCB - TeBe
89A.B04 16:00 Uhr LTTC: LTTC - liRa

Endrunde:

21.12.2002, Samstag
13:45 Uhr Havel: 1. Gruppe A- 2. Gruppe B
13:45 Uhr Havel: 1. Gruppe B- 2. Gruppe A

22.12.2002, Sonntag
13.45 Uhr Havel:
Sieger 1. Halbfinale - Sieger 2. Halbfinale

Damen Verbandsoberliga

Gruppe A

SV "Berliner Bären" e.V.
Tennisclub Cottbus
Tennis Verein Preussen
Oahlemer Tennisclub
BFC Alemannia 1890 e.V.
Berl. Schlittschuh-Club

26.10.2002, Samstag
88A.A15 17:00 Uhr Cottbus: TCC - BSchC
88AA13 18:00 Uhr Preussen: TVP - Ale
88AA14 18:00 Uhr Oahlem: Oahlem - B.Bären
16.11.2002, Samstag
88AA08 14:00 Uhr Bären: B.Bären - TVP
88AA09 18:00 Uhr Oahlem: Oahlem - BSchC
17.11.2002, Sonntag
88AA07 11 :00 Uhr Ale: Ale - TCC
23.11.2002, Samstag
88AA06 15:00 Uhr BschC: BSchC - B.Bären
88AA04 17:00 Uhr Cottbus: TCC - TVP
88AA05 18:00 Uhr Oahlem: Oahlem - Ale
07.12.2002, Samstag
88A.A0114:00 Uhr Bären: B.Bären - TCC
88A.A0218:00 Uhr Preussen: TVP - Oahlem
08.12.2002, Sonntag
88AA03 11 :00 Uhr Ale: Ale - BSchC
18.01.2003, Samstag
88A.A1215:oo Uhr BschC: BSchC - TVP
88A.A1117:oo Uhr Cottbus: TCC - Oahlem
19.01.2003, Sonntag
88AA10 11 :00 Uhr Ale: Ale - B.Bären

Damen Verbandsliga I

GruppeA

Neuenhagener Tennisclub 93
Postsportverein Berlin
TC GW Berlin-Lankwitz
SV Weissblau Allianz
TV Frohnau
Zehlendorfer TuS von 1888

26.10.2002, Samstag
87A.A0516:oo Uhr Allianz: Allianz - TVF
87AA06 19:00 Uhr Z88: Z 88 - Neuenh.
27.10.2002, Sonntag
87AA04 18:00 Uhr Havel: PostG. - GWLankw.
02.11.2002, Samstag
87AA1119:30 Uhr Havel: PostG. - Allianz
23.11.2002, Samstag
87A.A07 14:00 Uhr Frohnau: TVF • PostG.
87A.A0814:00 Uhr Racketc. Strausberg: Neuenh.
-GWLankw.
87A.A0916:oo Uhr Allianz: Allianz - Z88
07.12.2002, Samstag
87A.A12 19:00 Uhr Z88: Z88 - GWLankw.
08.12.2002, Sonntag
87A.A10 14:00 Uhr Frohnau: TVF - Neuenh.
14.12.2002, Samstag
87AA13 13:00 Uhr Lankwitz: GWLankw. - TVF
87AA1416:oo Uhr Allianz: Allianz - Neuenh.
26.01.2003, Sonntag
87AA15 18:00 Uhr Havel: PostG. - Z 88
15.02.2003, Samstag
87A.A02 13:00 Uhr Lankwitz: GWLankw. - Allianz
87A.A0114:oo Uhr Racketc. Strausb.: Neuenh.­
PostG.
87A.A0314:oo Uhr Frohnau: TVF - Z88

Gruppe B

BTC Gropiusstadt
Henmsdorfer Sport-Club
TC GW Baumschulenweg
Berliner Sport-Club
Treptower Teufel TC
"Sutos" 1917

02.11.2002, Samstag
87AB09 13:45 Uhr Havel: BSC - Sutos
87AB07 17:00 Uhr Teufel: Teufel- HSC
87A.B0818:00 Uhr Gropi: Gropi - GWB.SchWeg
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16.11.2002, Samstag
87AB04 13:45 Uhr Havel: HSC - GWB.SchWeg
87AB05 15:15 Uhr Havel: BSC - Teufel
87AB06 18:00 Uhr Havel: Sutos - Gropi
23.11.2002, Samstag
87A.B0217:oo Uhr B'schWeg: B.Sch.W. - BSC
87AB0315:15 Uhr Havel: Sutos - Teufel
30.11.2002, Samstag
87A.B10 17:00 Uhr Teufel: Teufel- Gropi
07.12.2002, Samstag
87A.B1118:00 Uhr Havel: HSC - BSC
87A.B1219:30 Uhr Havel: Sutos - GWB.SchWeg
14.12.2002, Samstag
87A.B01 18:00 Uhr Gropi: Gropi - HSC
18.01.2003, Samstag
87A.B1317:oo Uhr B'schWeg: B.SchW - Teufel
87A.B1418:00 Uhr Havel: BSC - Gropi
87A.B1518:00 Uhr Havel: HSC - Sutos

Damen Verbandsliga 11

GruppeA

Tennis-Club Kleinmachnow
Steglitzer TK 1913
STC Hakenfelde 75
Tennis-Club Mariendorf
VfL 1891 Tegel
Turngemeinde in Berlin

26.10.2002, Samstag
86AA04 17:00 Uhr STK: STK - Haken
86A.A05 17:00 Uhr Mariendorf: TCM'dorf - VfLT.
86A.A06 18:00 Uhr TIB: TiB - TCKlmn
09.11.2002, Samstag
86AA07 16:00 Uhr Tegel: VfLT. - STK
86A.A08 16:00 Uhr KlmlFit2000: TCKlmn - Haken
86A.A09 17:00 Uhr Mariendorf: TCM'dorf - TiB
23.11.2002, Samstag
86AA0116:00 Uhr Klm./Fit2oo0: TCKlmn - STK
86AA0216:oo Uhr Sp. Arena: Haken - TCM'dorf
86AA03 16:00 Uhr Tegel: VfLT. - TiB
07.12.2002, Samstag
86AA10 16:00 Uhr Tegel: VfLT. - TCKlmn
86AA12 18:00 Uhr TIB: TiB - Haken
14.12.2002, Samstag
86A.A11 17:00 Uhr STK: STK - TCM'dorf
25.01.2003, Samstag
86AA13 16:00 Uhr Sport Arena: Haken - VfLT.
86A.A1417:00 Uhr M.dorf: TCM'dorf - TCKlmn
86A.A15 17:00 Uhr STK: STK - TiB

Herren

Herren Meisterschaftsklasse

Gruppe A

SV Zehlendorfer Wespen
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC "Rot-Weiß"
B.T.T.C. "Grün-Weiß"
TK Blau-Gold Steglitz
NTC "Die Känguruhs"

26.10.2002, Samstag
99A.A03 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - NTC
27.10.2002, Sonntag
99AA01 09:00 Uhr Wespen: Wespen - TCBL-W.
99A.A02 16:00 Uhr Lnc: LTTC - BTTC
09.11.2002, Samstag
99AA07 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - TCBL-W.
16.11.2002, Samstag
99AA09 17:00 Uhr BnC: BnC - NTC
17.11.2002, Sonntag
99AA08 09:00 Uhr Wespen: Wespen - LTTC
23.11.2002, Samstag
99A.A10 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S - Wespen
99AA12 18:00 Uhr NTC Känguruhs: NTC - LTTC
24.11.2002, Sonntag
99AA1113:45 Uhr Havel: TCBL-W. - Bnc
30.11.2002, Samstag
99AA14 17:00 Uhr BTTC: BTTC - Wespen
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01.12.2002, Sonntag
99A.A1513:45 Uhr Havel: TCBI.-W. - NTC
99A.A1316:00 Uhr LTTC: LTTC - BG-S.
07.12.2002, Samstag
99AA05 17:00 Uhr BTTC: BTTC - BG-S.
99AA06 18:00 Uhr NTC Käng.: NTC - Wespen
08.12.2002, Sonntag
99AA0418:oo Uhr Havel: TCBI.-W. - LTTC

Gruppe B

TV Frohnau
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Grunewald Tennis-Club
Tennis-Club SCC
Poslsportverein Berlin
Berliner Sport-Verein 1892

26.10.2002, Samstag
99A.BOl14:00 Uhr Frohnau: TVF - liRa 1
27.10.2002, Sonntag ,
99AB03 19:30 Uhr Havel: PostG. - BSV
02.11.2002, Samstag
99AB05 18:00 Uhr Havel: TCSCC - PostG.
99A.B06 18:00 Uhr Havel: BSV - TVF
09.11.2002, Samstag
99A.B0217:00 Uhr GTC: GTC - TCSCC
17.11.2002, Sonntag
99A.B0713:45 Uhr Havel: PostG. - liRa, 1
99A.B09 13:45 Uhr Havel: TCSCC - BSV
99A.B08 14:00 Uhr Frohnau: TVF - GTC
24.11.2002, Sonntag
99A.B10 13:45 Uhr Havel: PostG. - TVF
99A.Bll15:15 Uhr Havel: liRa, 1- TCSCC
99AB12 18:00 Uhr Havel: BSV - GTC
30.11.2002, Samstag
99A.B1317:oo Uhr GTC: GTC - PostG.
01.12.2002, Sonntag
99A.B14 13:45 Uhr Havel: TCSCC - TVF
99A.B15 15:15 Uhr HaveI: liRa, 1- BSV
08.12.2002, Sonntag
99A.B04 18:00 Uhr Havel: liRa, 1- GTC

Endrunde:

21.12.2002, Samstag
18:00 Uhr Havel: 1. Gruppe A - 2. Gruppe B
18:00 Uhr Havel: 1. Gruppe B- 2. Gruppe A

22.12.2002, Sonntag
13.45 Uhr Havel:
Sieger 1. Halbfinale - Sieger 2. Halbfinale

Herren Verbandsoberliga

Gruppe A

TC GW Berlin-Lankwitz
Steglitzer TK 1913
Tennis Verein Preussen
SC 'Brandenburg' e.V.
BTC Gropiussladt
SV 'Berliner Bären' eV.
TC Grün-Weiß Nikolassee
Dahlemer Tennisclub

02.11.2002, Samstag
98A.A07 14:00 Uhr Bären: B.Bären - Niko
10.11.2002, Sonntag
98A.A26 19:30 Uhr Havel: GWLankw. - Niko
16.11.2002, Samstag
98A.A21 18:00 Uhr Gropi: Gropi - STK
17.11.2002, Sonntag
98A.A22 18:00 Uhr Havel: GWLankw. - B.Bären
98AA24 18:00 Uhr Havel: SCB - Dahlem
23.11.2002, Samstag
98AA28 14:00 Uhr Bären: B.Bären - Dahlem
98AA2717:00 Uhr STK: STK - SCB
98A.A23 18:00 Uhr Preussen: TVP - Niko
30.11.2002, Samstag
98A.A25 18:00 Uhr Preussen: TVP - Gropi
07.12.2002, Samstag
98A.A18 13:45 Uhr Havei: SCB - GWLankw.
98A.A20 13:45 Uhr Havel: Dahlem - TVP
98A.A1917:oo Uhr STK: STK - B.Bären
98A.A17 18:30 Uhr Tewsslrasse: Niko - Gropi

18,01.2003, Samstag
98AA0113:45 Uhr Havel: GWLankw. - STK
98AA02 18:00 Uhr Preussen: TVP - SCB
25.01.2003, Samstag
98A.A03 18:00 Uhr Gropi: Gropi - B.Bären
98AA04 18:30 Uhr Tewsslrasse: Niko - Dahlem
15.02.2003, Samstag
98A.A06 13:45 Uhr Havel: SCB - Gropi
98A.A08 13:45 Uhr Havel: Dahlem - GWLankw.
98A.A05 17:00 Uhr STK: STK - TVP
22.02.2003, Samstag
98AA10 13:45 Uhr Havel: GWLankw. - TVP
98AAll14:oo Uhr Bären: B.Bären - SCB
98AA1215:15 Uhr Havel: Dahlem - Gropi
98AA09 18:30 Uhr Tewsslrasse: Niko - STK
08.03.2003, Samstag
98AA15 14:00 Uhr Bären: B.Bären - TVP
98A.A13 18:00 Uhr Gropi: Gropi - GWLankw.
15.03,2003, Samstag
98A.A1415:15 Uhr Havel: SCB - Niko
98A.A1618:oo Uhr Havel: Dahlem - STK

Herren Verbandsliga I

Gruppe A

Treptower Teufel TC
Hermsdorfer Sport-Club
Olympischer Sport-Club
TC GW Baumschulenweg
Tennis-Club Kleinmachnow
ASC Spandau e.v.

09.11.2002, Samstag
97AA03 16:00 Uhr Klm./Fi120oo: TCKlmn - ASC
23.11.2002, Samstag
97AA02 16:00 Uhr asc: asc - GWB.SchWeg
07.12,2002, Samstag
97A.A04 15:15 Uhr Havel: HSC - asc
08.12.2002, Sonntag
97A.A0613:oo Uhr ase: ASC - Teufel
14.12.2002, Samstag
97AA0517:oo Uhr B'schWeg: B.SchWeg­
TCKlmn
25.01.2003, Samstag
97AA0817:oo Uhr Teufel: Teufel- asc
97A.A0917:oo Uhr B'schWeg: B.SchWeg - ASC
15.02.2003, Samstag
97A.A0716:oo Uhr Klm.lFi12000: TCKlmn - HSC
01.03.2003, Samstag
97AA10 16:00 Uhr Klm/Fi12000: TCKlmn - Teufel
97A.A1118:oo Uhr Havel: HSC - GWB.SchWeg
02.03.2003, Sonntag
97AA12 13:00 Uhr ase: ASC - asc
08,03.2003, Samstag
97AAOl17:00 Uhr Teufel: Teufel- HSC
15.03.2003, Samstag
97AA13 16:00 Uhr asc: OSC - TCKlmn
97AA14 17:00 Uhr B'schWeg: GWB.SchWeg­
Teufel
16.03.2003, Sonntag
97AA1515:15 Uhr Havel: HSC - ASC

Gruppe B

TC aw Friedrichshagen
Berl. Schlillschuh-Club
PTC 'Rol-Weiß'
Zehlendorfer TuS von 1888
BFC Alemannia 1890 e.v.
TC Lichlerfelde 77

10.11.2002, Sonntag
97AB0311:oo Uhr Ale: Ale - TL77
97AB02 14:00 Uhr Potsdam: PTC - Z88
97A.B01 16:00 Uhr Rack.Cent. Slraußberg:
aWFr'Hag. - BSchC
30.11.2002, Samstag
97A.B05 19:00 Uhr Z88: Z88 - Ale
07.12.2002, Samstag
97A.B04 15:00 Uhr BschC: BSchC - PTC
97AB06 17:00 Uhr TL 77: TL77 - OWFr'Hag.
25.01.2003, Samstag
97A.B09 19:00 Uhr Z 88: Z88 - TL77
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26.01.2003, Sonntag
97A.B07 11 :00 Uhr Ale: Ale - BSchC
97AB08 16:00 Uhr Rack.Cent. Slraußberg:
aWFr'Hag. - PTC
08.03.2003, Samstag
97A.B1217:oo Uhr TL 77: TL77 • PTC
09.03.2003, Sonntag
97A.Bl0 11:00 Uhr Ale: Ale - OWFr'Hag.
97A.B1111:ooUhrBschC: BSchC-Z88
15.03.2003, Samstag
97AB13 14:00 Uhr Polsdam: PTC - Ale
97AB15 15:00 Uhr BschC: BSchC - TL77
97A.B14 19:00 Uhr Z88: Z88 - aWFr'Hag.

Herren Verbandsliga 11

GruppeA

TC Weiß-Gelb Lichlenrade, 2
TSV Berlin·Willenau 1896
Neuenhagener Tennisciub 93
Tempelhofer Tennis-Club
Tennis-Club Mariendorf
Siemens TK Blau-Gold 1913
VfL 1891 Tegel
TC Blau-Weiß Britz

02,11.2002, Samstag
96AA03 17:00 Uhr M.dorf: TCM'dorf - Siemens
96A.A04 18:00 Uhr Tegel: VfLT. - Britz
03.11.2002, Sonntag
96AA01 14:00 Uhr liRa: liRa, 2 - Wille.
09.11.2002, Samstag
96AA06 16:00 Uhr TTC: TTC - TCM'dorf
96A.A08 16:00 Uhr Britz: Britz - liRa, 2
10.11.2002, Sonntag
96AA05 18:00 Uhr Havel: Wille. - Neuenh.
96AA07 18:00 Uhr Siemens: Siemens - VfLT.
30.11.2002, Samstag
96AA02 14:00 Uhr Rackele. Slrausb: Neuenh .. ­
TTC
07.12.2002, Samstag
96A.A1216:oo Uhr Britz: Britz - TCM'dorf
08.12.2002, Sonntag
96A.Al0 14:00 Uhr liRa: liRa, 2 - Neuenh.
96A.A11 18:00 Uhr Siemens: Siemens - TTC
14.12.2002, Samstag
96A.A09 16:00 Uhr Tegel: VfLT. - Wille.
11.01.2003, Samstag
96AA13 17:00 Uhr Mariend.: TCM'dorf - liRa, 2
96A.A1514:oo Uhr Rackele. SIrausberg: Neuenh.
- Siemens
18.01.2003, Samstag
96A.A1613:45 Uhr Havel: Wille. - Britz
96A.A1416:00 Uhr TTC: TTC - VfLT.
15.02.2003, Samstag
96A.A1915:15 Uhr Havel: Wille. - Siemens
96A.A1716:00 Uhr Tegel: VfLT. - TCM'dorf
96AA1816:00 Uhr TTC: TTC - liRa, 2
96AA20 16:00 Uhr Britz: Britz - Neuenh.
01.03.2003, Samstag
96AA23 14:00 Uhr Rackele. SIrausberg: Neuenh.
- VfLT.
96A.A24 16:00 Uhr TTC: TTC - Britz
96A.A2117:oo Uhr Mariendorf: TCM·dorf· Wille.
02.03.2003, Sonntag
96A.A22 18:00 Uhr Siemens: Siemens - liRa, 2
15.03.2003, Samstag
96A.A27 13:45 Uhr Havel: Wille. - TTC
96A.A25 14:00 Uhr Rackele. SIrausberg: Neuenh.
- TCM'dorf
16,03.2003, Sonntag
96AA26 14:00 Uhr liRa: liRa, 2 - VfLT.
96AA28 18:00 Uhr Siemens: Siemens - Britz
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Gruppe B

Internationaler TC
STC Hakenfelde 75
Adlershofer Tennisclub
BTCWista
Berliner Sport-Club
Turngemeinde in Berlin
"Sutos" 1917

02.11.2002, Samstag
96A.B03 13:45 Uhr Havel: BSC - TiB
96A.B0114:00 Uhr ITC: ITC - Haken
96A.B02 17:00 Uhr Halle Oberspree: Adl'hof­
Wista
09.11.2002, Samstag
96A.B04 16:00 Uhr Sport Arena: Haken - Adl'hof
96A.B05 18:00 Uhr Wista: Wista - BSC
10.11.2002, Sonntag
96A.B06 18:00 Uhr Havel: Sutos - TiB
07.12.2002, Samstag
96A.B08 14:00 Uhr ITC: ITC - Adl'hof
96A.B07 18:00 Uhr Havel: Sutos - Haken
14.12.2002, Samstag
96A.B09 18:00 Uhr TIB: TiB - Wista
11.01.2003, Samstag
96A.B11 18:00 Uhr Wista: Wista - Sutos
96A.B12 18:00 Uhr TlB: TiB - Adl'hof
18.01.2003, Samstag
96A.B10 15:15 Uhr Havel: BSC -ITC
15.02.2003, Samstag
96A.B15 16:00 Uhr Sport Arena: Haken - TiB
96A.B13 18:00 Uhr Havel: Sutos - BSC
96A.B1418:00 Uhr Wista: Wista -ITC
01.03.2003, Samstag
96A.B1817:00 Uhr Halle Oberspree: Adl'hof­
Sutos
96A.B16 18:00 Uhr Havel: BSC - Haken
96A.B17 18:00 Uhr TIB: TiB -ITC
08.03.2003, Samstag
96A.B20 14:00 Uhr ITC: ITC - Sutos
96A.B21 16:00 Uhr Sport Arena: Haken - Wista
96A.B1917:00 Uhr Halle Oberspree: Adl'hf - BSC

Herren 30
Meisterschaftsklasse

GruppeA

Berliner Sport-Verein 1892
"Sutos' 1917
SV "Berliner Bären" e.v.
TV Frohnau
Treptower Teufel TC
TK Blau-Gold Steglitz

18.01.2003, Samstag
79A.A02 14:00 Uhr Bären: B.Bären - TVF
79A.A03 17:00 Uhr Teufel: Teufel- BG-S.
19.01.2003, Sonntag
79A.A0114:00 Uhr BSV: BSV - Sutos
25.01.2003, Samstag
79A.A06 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - BSV
26.01.2003, Sonntag
79A.A04 13:45 Uhr Havel: Sutos - B.Bären
79A.A0514:00 Uhr Frohnau: TVF - Teufel
15.02.2003, Samstag
79A.A0717:00 Uhr Teufel: Teufel- Sutos
16.02.2003, Sonntag
79A.A0814:00 Uhr BSV: BSV - B.Bären
79A.A09 14:00 Uhr Frohnau: TVF - BG-S.
01.03.2003, Samstag
79A.A10 17:00 Uhr Teufel: Teufel- BSV
02.03.2003, Sonntag
79A,A1113:45 Uhr Havel: Sutos - TVF
08.03.2003, Samstag
79A.A12 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - B.Bären
15.03.2003, Samstag
79A.A15 13:45 Uhr Havel: Sutos - BG-S.
79A.A13 14:00 Uhr Bären: B,Bären - Teufel
79A.A14 14:00 Uhr Frohnau: TVF - BSV

Gruppe B

TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
ASC Spandau e.V,
Berliner Sport-Club
PTC "Rot-Weiß"
SC "Brandenburg" e.v,

18.01.2003, Samstag
79A.B01 18:30 Uhr Tewsstrasse: Niko - liRa
19.01.2003, Sonntag
79A.B0213:00 Uhr asc: ASC - BSC
79A.B03 14:00 Uhr Potsdam: PTC - SCB
26.01.2003, Sonntag
79A.B05 13:45 Uhr Havel: BSC - PTC
79A.B04 14:00 Uhr liRa: LiRa - ASC
79A.B0615:15 Uhr Havel: SCB - Niko
15.02.2003, Samstag
79A.B0818:30 Uhr Tewsstrasse: Niko - ASC
16.02.2003, Sonntag
79A.B09 13:45 Uhr Havel: BSC - SCB
79A.B07 14:00 Uhr Potsdam: PTC - liRa
02.03.2003, Sonntag
79A.B12 13:45 Uhr Havel: SCB - ASC
79A.B10 14:00 Uhr Potsdam: PTC - Niko
79A.B11 14:00 Uhr liRa: liRa - BSC
16.03.2003, Sonntag
79A.B13 13:00 Uhr asc: ASC - PTC
79A.B1413:45 Uhr Havel: BSC - Niko
79A.B15 13:45 Uhr Havel: SCB - liRa

Finale:

Sonntag, 30.03.2003 , 13:45 Uhr Havel:
Sieger Gruppe A-Sieger Gruppe B

Verbandsoberliga

Gruppe A

SV Weissblau Allianz
TC Rot. Friedrichsfelde
LHC "Rot-Weiß"
Tennis-Union "Grün-Weiß"
Berl. Schlittschuh-Club
TC Wilmersdorf (ehem. SV Senat)

26.10.2002, Samstag •
78A.A10 15:00 Uhr BschC: BSchC - Allianz
78A.A1117:00 Uhr Halle Oberspree: Rot.Frf.­
TUGW
27.10.2002, Sonntag
78A.A12 18:00 Uhr Havel: TCW - LHC
02.11.2002, Samstag
78A,A15 15:15 Uhr Havel: TCW - Rot.Frf,
78A.A13 16:00 Uhr LHC: LHC - BSchC
78A,A1419:00 Uhr SPOK: TUGW - Allianz
16.11.2002, Samstag
78A.A04 17:00 Uhr Halle Oberspree: Rot.Frf.­
LHC
78A,A05 19:00 Uhr SPOK: TUGW - BSchC
17.11.2002, Sonntag
78A.A06 19:30 Uhr Havel: TCW - Allianz
07.12.2002, Samstag
78A.A0116:00 Uhr Allianz: Allianz - Rot.Frf.
08.12.2002, Sonntag
78A.A0311 :00 Uhr BschC: BSchC - TCW
12.01.2003, Sonntag
78A.A02 16:00 Uhr LHC: LHC - TUGW
25.01.2003, Samstag
78A.A07 15:00 Uhr BschC: BSchC - Rot.Frf.
78A.A08 16:00 Uhr Allianz: Allianz - LHC
78A.A09 19:00 Uhr SPOK: TUGW - TCW
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Meisterschaftsklasse

GruppeA

Grunewald Tennis-Club
TC BW Hohen Neuendorf
Berl. Schlittschuh-Club
Tennis-Club SCC
NTC "Die Känguruhs"
"Sutos" 1917

27.10.2002, Sonntag
69A.A10 13:45 Uhr Havel: NTC - GTC
69A.A11 13:45 Uhr Havel: Hoh'neud. - TCSCC
69A.A1215:15 Uhr Havel: Sutos - BSchC
24.11.2002, Sonntag
69A.A07 18:00 Uhr Havel: NTC - Hoh·neud.
69A.A09 19:30 Uhr Havel: TCSCC - Sutos
09.11.2002, Samstag
69A.A13 15:00 Uhr BschC: BSchC - NTC
10.11.2002, Sonntag
69A.A14 13:45 Uhr Havel: TCSCC - GTC
69A.A1513:45 Uhr Havel: Hoh·neud. - Sutos
11.01.2003, Samstag
69A.A0117:00 Uhr GTC: GTC - Hoh·neud.
18.01.2003, Samstag
69A.A08 17:00 Uhr GTC: GTC - BSchC
16.02.2003, Sonntag
69A.A04 13:45 Uhr Havel: Hoh'neud, - BSchC
69A.A05 15:15 Uhr Havel: TCSCC - NTC
69A.A06 18:00 Uhr Havel: Sutos - GTC
22.02.2003, Samstag
69A.A03 13:45 Uhr Havel: NTC - Sutos
69A.A02 15:00 Uhr BschC: BSchC - TCSCC

Gruppe B

Adlershofer Tennisclub
TK Blau-Gold Steglitz
Treptower Teufel TC
SC "Brandenburg" e.v.
TC Weiß-Gelb Lichtenrade

09.11.2002, Samstag
69A.B0917:00 Uhr Teufel: Teufel- liRa
10.11.2002, Sonntag
69A.B10 15:15 Uhr Havel: SCB - Adl'hof
16.11.2002, Samstag
69A.B0117:00 Uhr Halle Oberspree: Adl'hof­
BG-S.
69A.B02 17:00 Uhr Teufel: Teufel- SCB
30.11.2002, Samstag
69A.B06 17:00 Uhr Halle Oberspree: Adl'hof­
Teufel
69A.B08 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - SCB
11.01.2003, Samstag
69A.B03 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S, - Teufel
19.01.2003, Sonntag
69A.B05 14:00 Uhr liRa: liRa - BG-S.
16.02.2003, Sonntag
69A.B04 18:00 Uhr Havel: SCB - liRa
23.02.2003, Sonntag
69A.B07 14:00 Uhr liRa: liRa - Adl'hof

Finale:

Samstag, 01.03.2003,13:45 Uhr Havel:
Sieger Gruppe A-Sieger Gruppe B

G
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Herren 50

Meisterschaftsklasse

GruppeA

PTC 'Rot-Weiß'
TY Strauß Strausberg
Treptower Teufel TC
SC 'Brandenburg' e.V.
Tempelhofer Tennis-Club
Grunewald Tennis-Club
TC Grün-Weiß Nikolassee

26.10.2002, Samstag
59A.A1113:45 Uhr Buga: SCB - Niko
59A.A10 16:00 UhrTTC: TTC - PTC
59A.A1217:00 Uhr GTC: GTC - Teufel
02.11.2002, Samstag
59A.A09 17:00 Uhr GTC: GTC - SCB
09.11.2002, Samstag
59A.A15 15:30 Uhr Buga: Straußb. - GTC
59A.A13 17:30 Uhr Kirchweg: Niko - TTC
59A.A1418:oo Uhr Buga: SCB - PTC
16.11.2002, Samstag
59A.A17 17:00 Uhr GTC: GTC - PTC
17.11.2002, Sonntag
59A.A2115:15 Uhr Buga: Straußb. - SCB
23.11.2002, Samstag
59A.A19 17:00 Uhr Teufel: Teufel- TTC
59A.A0717:30 Uhr Kirchweg: Niko - Straußb.
07.12.2002, Samstag
59A.A0217:00 Uhr Teufel: Teufel- SCB
59A.A20 14:00 Uhr Potsdam: PTC - Niko
14.12.2002, Samstag
59A.A16 16:00 Uhr TTC: TTC - Straußb.
59A.A18 17:00 Uhr Teufel: Teufel- Niko
11.01.2003, Samstag
59A.A0114:oo Uhr Potsdam: PTC - Straußb.
59A.A03 16:00 Uhr TTC: TTC - GTC
25.01.2003, Samstag
59A.A08 14:00 Uhr Potsdam: PTC - Teufel
15.02.2003, Samstag
59A.A04 13:45 Uhr Buga: Straußb. - Teufel
59A.A05 15:30 Uhr Buga: SCB - TTC
59A.A0617:30 Uhr Kirchweg: Niko - GTC

Gruppe B

Berl. Schlittschuh-Club
NTC 'Die Känguruhs'
LTTC 'Rot-Weiß'
BTC Gropiusstadt
Tennis-Club SCC
SV 'Berliner Bären' e.V.

26.10.2002, Samstag
59A.B1214:oo Uhr Bären: B.Bären - LTTC
59A.Bll15:30 Uhr Buga: NTC - Gropi
59A.B10 16:00 Uhr SCC: TCSCC - BSchC
10.11.2002, Sonntag
59A.B14 08:45 Uhr Buga: Gropi - BSchC
59A.B15 10:30 Uhr Buga: NTC - B.Bären
59A.B1316:00 Uhr LTTC: LTTC - TCSCC
16.11.2002, Samstag
59A.B07 16:00 Uhr SCC: TCSCC - NTC
17.11.2002, Sonntag
59A.B08 11:00 Uhr BschC: BSchC - LTTC
01.12.2002, Sonntag
59A.B09 18:15 Uhr Buga: Gropi - B.Bären
07.12.2002, Samstag
59A.B04 13:45 Uhr Buga: NTC - LTTC
59A.B05 15:30 Uhr Buga: Gropi - TCSCC
11.01.2003, Samstag
59A.B01 15:00 Uhr BschC: BSchC - NTC
59A.B02 16:00 Uhr LTTC: LTTC - Gropi
59A.B03 16:00 Uhr SCC: TCSCC - B.Bären
25.01.2003, Samstag
59A.B06 14:00 Uhr Bären: B.Bären - BSchC

Finale:

Sonntag, 23.02.2003, 11 :00 Uhr Buga:
Sieger Gruppe A- Sieger Gruppe B

Juniorinnen

Meisterschaftsklasse

GruppeA

SV Zehlendorfer Wespen
TC OW Friedrichshagen
BFC Alemannia 1890 e.v.
SC 'Brandenburg' e.v.
TY Frohnau

12.01.2003, Sonntag
39A.A02 11 :00 Uhr Ale: Ale - SCB
39A.A0115:15 Uhr Buga: Wespen - OWFr'Hag.
16.02.2003, Sonntag
39A.A04 10:30 Uhr Buga: SCB - TYF
39A.A03 16:00 Uhr Rack.Cent. Straußberg:
OWFr'Hag. - Ale
22.02.2003, Samstag
39A.A05 14:00 Uhr Frohnau: TVF - OWFr'Hag.
23.02.2003, Sonntag
39A.A06 11 :00 Uhr Ale: Ale - Wespen
01.03.2003, Samstag
39A.A07 18:00 Uhr Buga: Wespen - TVF
02.03.2003, Sonntag
39A.A08 16:00 Uhr Rack.Cent. Straußberg:
OWFr'Hag. - SCB
22.03.2003, Samstag
39A.A10 13:45 Uhr Buga: SCB - Wespen
39A.A09 14:00 Uhr Frohnau: TYF - Ale

Gruppe B

Grunewald Tennis-Club
TC 1899 Blau-Weiss
BTC Gropiusstadt
TK Blau-Gold Steglitz
Tennis-Club Kleinmachnow

12.01.2003, Sonntag
39A.B0215:15 Uhr Buga: Gropi - BG-S.
15.02.2003, Samstag
39A.B04 16:00 Uhr Fit 2000: TCKlmn - BG-S.
39A.B03 18:00 Uhr Buga: TCBL-W. - Gropi
22.02.2003, Samstag
39A.B05 13:45 Uhr Buga: TCBL-W. - TCKlmn
39A.B0617:oo Uhr GTC: GTC - Gropi
01.03.2003, Samstag
39A.B08 15:30 Uhr Buga: BG-S. - TCBL-W.
39A.B07 16:00 Uhr Klmnow/Fit2000: TCKlmn ­
GTC
15.03.2003, Samstag
39A.BOl17:oo Uhr GTC: GTC - TCBL-W.
22.03.2003, Samstag
39A.B09 15:30 Uhr Buga: Gropi - TCKlmn
39A.B10 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - GTC

Endrunde:

30.03.2003, Sonntag
13:45 Uhr Buga: 1. Gruppe A- 2. Gruppe B
15:15 Uhr Buga: 1. Gruppe B- 2. Gruppe A

05.04.2003, Samstag
13.45 Uhr Buga:
Sieger 1. Halbfinale - Sieger 2. Halbfinale
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Verbandsoberliga

GruppeA

TC Grün-Weiß Nikolassee
'Sutos' 1917
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
NTC 'Die Känguruhs'
Tennis Verein Preussen
Tennis-Club SCC

16.11.2002, Samstag
38A.AOl17:30 Uhr Kirchweg: Niko - Sutos
38A.A03 18:00 Uhr Preussen: TVP - TCSCC
17.11.2002, Sonntag
38A.A02 14:00 Uhr liRa: liRa - NTC
11.01.2003, Samstag
38A.A04 13:45 Uhr Buga: Sutos - liRa
38A.A05 15:30 Uhr Buga: NTC - TYP
38A.A06 18:00 Uhr Buga: TCSCC - Niko
22.02.2003, Samstag
38A.A11 15:30 Uhr Buga: Sutos - NTC
38A.A10 18:00 Uhr Preussen: TYP - Niko
38A.A1218:00 Uhr Buga: TCSCC - liRa
02.03.2003, Sonntag
38A.A14 08:45 Uhr Buga: NTC - Niko
38A.A1510:30 Uhr Buga: Sutos - TCSCC
22.03.2003, Samstag
38A.A08 17:30 Uhr Kirchweg: Niko - liRa
38A.A07 18:00 Uhr Preussen: TYP - Sutos
29.03.2003, Samstag
38A.A09 18:00 Uhr Buga: NTC - TCSCC
30.03.2003, Sonntag
38A.A13 14:00 Uhr liRa: liRa - TVP

Junioren

Meisterschaftsklasse

GruppeA

PTC 'Rot-Weiß'
Postspcrtverein Berlin
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
Olympischer Spcrt-Club
TY Frohnau
Berliner Spcrt-Verein 1892

12.01.2003, Sonntag
49A.AOl14:oo Uhr Potsdam: PTC - PostG.
49A.A02 14:00 Uhr liRa: liRa - OSC
49A.A03 14:00 Uhr Frohnau: TVF - BSV
15.02.2003, Samstag
49A.A05 16:00 Uhr OSC: OSC - TYF
16.02.2003, Sonntag
49A.A04 15:15 Uhr Buga: PostG. - liRa
49A.A06 18:15 Uhr Buga: BSV - PTC
23.02.2003, Sonntag
49A.A07 14:00 Uhr Frohnau: TYF - PostG.
49A.A08 14:00 Uhr Potsdam: PTC - liRa
49A.A09 15:15 Uhr Buga: BSV - OSC
02.03.2003, Sonntag
49A.A10 14:00 Uhr Frohnau: TYF - PTC
49A.A1115:15 Uhr Buga: PostG. - OSC
49A.A12 18:15 Uhr Buga: BSV - liRa
22.03.2003, Samstag
49A.A14 16:00 Uhr OSC: OSC - PTC
23.03.2003, Sonntag
49A.A15 13:45 Uhr Buga: PostG. - BSV
49A.A1314:00 Uhr liRa: liRa - TYF
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Gruppe B

Treptower Teufel TC
TK Blau-Gold Steglilz
SV Zehlendorfer Wespen
Tennis-Club SCC
TC 1899 Blau-Weiss

11.01.2003, Samstag
49A.B0117:00 Uhr Teufel: Teufel- BG-S.
12.01.2003, Sonntag
49A.B02 18:15 Uhr Buga: Wespen - TCSCC
15.02.2003, Samstag
49A.B03 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - Wespen
16.02.2003, Sonntag
49A.B04 13:45 Uhr Buga: TCSCC - TCBI.-W.
22.02.2003, Samstag
49A.B06 17:00 Uhr Teufel: Teufel- Wespen
23.02.2003, Sonntag
49A.B05 18:15 Uhr Buga: TCBI.-W. - BG-S.
01.03.2003, Samstag
49A.B08 18:00 Uhr BG Steglitz: BG-S. - TCSCC
02.03.2003, Sonntag
49A.B07 13:45 Uhr Buga: TCBI.-W. - Teufel
23.03.2003, Sonntag
49A.B09 15:15 Uhr Buga: Wespen - TCBI.-W.
49A.B10 18:15 Uhr Buga: TCSCC - Teufel

Endrunde:

30.03.2003, Sonntag
08:45 Uhr Buga: 1. Gruppe A - 2. Gruppe B
10:30 Uhr Buga: 1. Gruppe B- 2. Gruppe A

05.04.2003, Samstag
15.30 Uhr Buga:
Sieger 1. Halbfinale - Sieger 2. Halbfinale

Verbandsoberliga

GruppeA

BTC Grün-Gold 1904
Grunewald Tennis-Club
TSV Spandau 1860
TC OW Friedrichshagen
SC 'Brandenburg' e.V.
NTC 'Die Känguruhs'
BFC Alemannia 1890 e.v.

27.10.2002, Sonntag
48A.A10 10:30 Uhr Buga: SCB - BTC Grün-Gold
48A.A12 13:45 Uhr Buga: NTC - Spandau60
48A.A11 16:00 Uhr Rack.Cent. Straußberg:
OWFr'Hag. - Ale
02.11.2002, Samstag
48A.A02 18:00 Uhr Buga: Span.60 - OWFr'Hag.
03.11.2002, Sonntag
48A.A07 11:00 Uhr Ale: Ale - GTC
10.11.2002, Sonntag
48A.A0118:15 Uhr Buga: BTC Grün-Gold - GTC
17.11.2002, Sonntag
48A.A17 10:30 Uhr Buga: NTC - BTC Grün-Gold
48A.A18 13:45 Uhr Buga: Spandau60 - Ale
48A.A1618:15 Uhr Buga: SCB - GTC
23.11.2002, Samstag
48A.A19 15:30 Uhr Buga: Spandau60 - SCB
48A.A20 18:00 Uhr Buga: BTC Grün-Gold - Ale
01.12.2002, Sonntag
48A.A08 13:45 Uhr Buga: BTC Grün-Gold ­
Spandau60
48A.A09 15:15 Uhr Buga: NTC - OWFr'Hag.
07.12.2002, Samstag
48A.A04 17:00 Uhr GTC: GTC - Spandau60
48A.A03 18:00 Uhr Buga: SCB - NTC
12.01.2003, Sonntag
48A.A0516:00 Uhr Rack.Cent. Straußberg:
OWFr'Hag. - SCB
15.02.2003, Samstag
48A.A21 17:00 Uhr GTC: GTC - OWFr'Hag.
02.03.2003, Sonntag
48A.A06 11:00 Uhr Ale: Ale - NTC
22.03.2003, Samstag
48A.A1517:00 Uhr GTC: GTC - NTC

23.03.2003, Sonntag
48A.A13 11:00 Uhr Ale: Ale - SCB
48A.A14 16:00 Uhr Rack.Cent. Straußberg:
OWFr'Hag. - BTC Grün-Gold

Gruppe B

TC 'Weiße Bären Wannsee'
Tennis Verein Preussen
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC GW Berlin-Lankwitz
BTC Gropiusstadt
SV 'Berliner Bären' e.V.
'Sutos' 1917

26.10.2002, Samstag
48A.B16 18:00 Uhr Buga: Gropi • TVP
27.10.2002, Sonntag
48A.B17 14:00 Uhr Bären: B.Bären - WBW
02.11.2002, Samstag
48A.B1917:30 Uhr Kirchweg: Niko - Gropi
48A.B20 18:00 Uhr Wannsee: WBW - Sutos
48A.B21 18:00 Uhr Preussen: TVP - GWLankw.
30.11.2002, Samstag
48A.B18 17:30 Uhr Kirchweg: Niko - Sutos
14.12.2002, Samstag
48A.B05 13:45 Uhr Buga: GWLankw. - Gropi
48A.B06 15:30 Uhr Buga: Sutos - B.Bären
48A.B04 18:00 Uhr Preussen: TVP - Niko
11.01.2003, Samstag
48A.B02 17:30 Uhr Kirchweg: Niko - GWLankw.
48A.B0118:00 Uhr Wannsee: WBW - TVP
12.01.2003, Sonntag
48A.B03 10:30 Uhr Buga: Gropi - B.Bären
15.02.2003, Samstag
48A.B08 18:00 Uhr Wannsee: WBW - Niko
16.02.2003, Sonntag
48A.B07 08:45 Uhr Buga: Sutos • TVP
48A.B09 14:00 Uhr Bären: B.Bären - GWLankw.
22.03.2003, Samstag
48A.B12 14:00 Uhr Bären: B.Bären • Niko
23.03.2003, Sonntag
48A.B10 08:45 Uhr Buga: Gropi • WBW
48A.B11 10:30 Uhr Buga: GWLankw. - Sutos
29.03.2003, Samstag
48A.B13 13:45 Uhr Buga: Sutos - Gropi
48A.B1415:30 Uhr Buga: GWLankw. - WBW
48A.B15 18:00 Uhr Preussen: TVP - B.Bären

Bambini

Meisterschaftsklasse

GruppeA

TC Grün-Weiß Nikolassee
SV Zehlendorfer Wespen
LTTC 'Rot-Weiß', 1
TC Weiß-Gelb Lichtenrade
TV Frohnau
TC 1899 Blau-Weiss

26.10.2002, Samstag
29A.A08 16:30 Uhr Kirchweg: Niko - LTTC . 1
27.10.2002, Sonntag
29A.A07 14:00 Uhr Frohnau: TVF - Wespen
02.11.2002, Samstag
29A.A11 13:45 Uhr Buga: Wespen - liRa
29A.A10 14:00 Uhr Frohnau: TVF - Niko
29A.A1215:30 Uhr Buga: TCBI.-W. - LTTC. 1
09.11.2002, Samstag
29A.A13 16:00 Uhr Lnc: Lnc. 1- TVF
10.11.2002, Sonntag
29A.A1414:00 Uhr liRa: liRa - Niko
29A.A1515:15 Uhr Buga: Wespen - TCBI.-W.
24.11.2002, Sonntag
29A.A09 14:00 Uhr liRa: liRa - TCBI.-W.
01.12.2002, Sonntag
29A.A04 08:45 Uhr Buga: Wespen - LTTC ,1
29A.A0610:30 Uhr Buga: TCBI.-W. - Niko

SPIELPLAN m
07.12.2002, Samstag
29A.A02 16:00 Uhr LTTC: LTTC, 1- liRa
29A.A0116:30 Uhr Kirchweg: Niko - Wespen
16.02.2003, Sonntag
29A.A05 14:00 Uhr liRa: liRa - TVF
23.02.2003, Sonntag
29A.A03 08:45 Uhr Buga: TCBI.-W. - TVF

Verbandsoberliga

GruppeA

PTC 'Rot-Weiß'
TC 'Weiße Bären Wannsee'
Lnc 'Rot-Weiß', 2
TC GW Berlin-Lankwitz
NTC 'Die Känguruhs'
Grunewald Tennis-Club
Neuenhagener Tennisclub 93

26.10.2002, Samstag
28A.A06 14:00 Uhr Racketc. Strausberg: Neuenh.
-GTC
28A.A0416:00 UhrWannsee: WBW - LTTC, 2
27.10.2002, Sonntag
28A.A05 08:45 Uhr Buga: GWLankw. - NTC
02.11.2002, Samstag
28A.A07 14:00 Uhr Racketc. Strausb.: Neuenh. ­
WBW
28A.A08 14:00 Uhr Potsdam: PTC - LTTC , 2
09.11.2002, Samstag
28A.A10 13:45 Uhr Buga: NlC - PTC
10.11.2002, Sonntag
28A.A11 13:45 Uhr Buga: GWLankw. - Neuenh.
16.11.2002, Samstag
28A.A1314:00 Uhr Racketc. Str.berg: Neuenh.­
NTC
28A.A15 16:00 UhrWannsee: WBW - GTC
17.11.2002, Sonntag
28A.A1408:45 Uhr Buga: GWLankw. - PTC
23.11.2002, Samstag
28A.A1613:45 Uhr Buga: NTC - WBW
24.11.2002, Sonntag
28A.A1816:00 Uhr LTTC: LTTC, 2 - Neuenh.
30.11.2002, Samstag
28A.A20 14:00 Uhr Potsdam: PTC - Neuenh.
28A.A19 16:00 Uhr LTTC: LTTC, 2 - NTC
28A.A21 16:00 Uhr Wannsee: WBW - GWLankw.
08.12.2002, Sonntag
28A.A0114:00 Uhr Potsdam: PTC - WBW
25.01.2003, Samstag
28A.A17 17:00 Uhr GTC: GTC - PTC
26.01.2003, Sonntag
28A.A02 16:00 Uhr LTTC: LTTC. 2 - GWLankw.
01.03.2003, Samstag
28A.A03 13:45 Uhr Buga: NTC - GTC
28A.A12 17:00 Uhr GTC: GTC - LTTC , 2
08.03.2003, Samstag
28A.A0917:00 Uhr GTC: GTC - GWLankw.



11I RESULTATE

Damen
2. Bundesliga Nord
TC Alsterquelle - TC BW Berlin 0:9

Jugic-Salkic - Hrdlickova 3:6, 4:6; Stegkämper - Maruska 6:2,
1:6, 3:6; Schulz-Gärtner - Müller 2:6, 6:4, 1:6; Lanz - Potseh
4:6,6:0,4:6; Schulz - Weber 5:7,0:6; Paetow - Franzke 5:7,3:6.
Jugio-SalkiclWoyke - Hrdlickova/Maruska 1:6, 3:6; Schulz­
GärtnerlPaetow - Müller/Potsch 3:6, 0:6; Lanz/Schulz - Weber/
Franzke 4:6, 1:6.

Ruderclub Hamm - TC BW Berlin 5:4

Riera - Hrdlickova 3:6, 0:6; Seitenbecher - Müller 7:6, 2:6, 6:3;
Babilon - Potsch 0:6, 0:6 Aufg.; Kamper - Weber 7:6, 6:1;
Aranda - Franzke 4:6, 1:6; Kruse - Tübbicke 6:0, 6: 1.
Seitenbecher/Kamper - Hrdlickova/Müller 1:6, 1:6; Riera/Kruse
- PotschIFranzke 6:3, 6: 1; Aranda/Blienert - Weber/Tübbicke
1:6, 6:3, 6:3.

TC BW Berlin - Lintorfer TC 5:4

Hrdlickova - Kleinova 6:1,0:6,6:3; Maruska - Heise 6:4; 4:6,
6:7; Müller - Cremer 3:6,6:7; Potsch - Kalthoff 3:6, 1:6; Weber
- Perez Penate 7:6,6:1; Franzke - Bruckmann 6:0, 6:4.
Hrdlickova/Maruska - Heise/Cremer 6:7,6:2,6:2; PotschIWeber
- KleinovaIPerez Penate 2:6, 2:6; MüllerlFranzke - Kalthoff/
Bruckmann 7:6, 6:7, 6:4.

TC BW Berlin - HTV Hannover 8:1

Hrdlickova - Müller 4:6, 3:6; Maruska - Hellmann 6:0, 6:0;
Müller - Wallenhorst 6: 1, 6:0; Potsch - Behrendt 6:3, 6:4; Weber
- Rosenbrock 6:2, 6:1; Franzke - Hellmann 6:7, 6:4, 6:1.
Hrdlickova/Maruska - Müller/Rosenbrock 6:1, 6:2; Müller/
Weber - Wallenhorst/Behrendt 6: 1, 6: 1; Niggemeyer/Franzke ­
HellmannlHellmann 6:7, 6:4, 7:6.

RTHC Bayer Leverkusen - TC BW Berlin 1:8

Pandzic - Hrdlickova 0:6,6:7; Roos - Maruska 0:6,3:6; Lesaar
- Müller 4:6, 0.6; Meiss - Potseh 4:6, 6:4, 2:6; Wieding - Weber
5:7, 1:6; Petsehnig - Franzke 7:5, 6:4.
Lesaar/Meiss - Hrdlickova/Maruska 1:6, 1:6; Roos/Petschnig ­
Müller/Niggemeyer 4:6, 5:7; Wieding/Silberhorn - Potsch/
Weber 6:3,5:7,0:6.

TC BW Berlin - TC Moers 08 1:5

Hrdlickova - Bacheva 6:4,6:1; Müller - Vander Zande 6:3,3:6,
1:6; Potseh - Hoogland 4:6,2:6; Niggemeyer - Sentis 4:6,3:6;

. Weber - Gerards 1:6; 2:6; Franzke - Jaspers 4:6, 1:6.
Die Doppel wurden nicht mehr gespielt.

Tenn!s 4/2002
I

• Aufsteiger ist TC Moers 08
• Absteiger sind TC Alsterquelle

und HTV Hannover

Damen
Regionalliga Ost
Gruppe A

8. Juni 2002

SV Zehlendorfer Wespen - TC Grün-Weiß Nikolassee 4:5
Norfeld - Majkic 3:6, 0:6; Mette - Rynarzewska 4:6,1:6; Misch
- Petersson 6:2, 6:2; Herman-Wojciechowski - Hallström 2:6,
3:6; Bitzer - Möbius 6:0, 6:3; Sprentzel - Schackwitz 6:0, 6:2.
Norfeld/Herman-Wojciechowski - MajkiclRynarzewska 6:4,
5:7, 2:6; Mette/Misch - Petersson/Hallström 3:6, 7:6, 1:6;
Sprentzel/Kröger - Möbius/Schackwitz 6:3, 6:0.

LTTC Rot-Weiß - Leipziger SC 8:1
Schmidle - Kühn 6:2, 6:3; Kerek - Napravova 6:3, 5:7, 6:3;
Hofmann - Kox 6:3, 6:2; Exner - Keßler 6:0, 6:0; Merkel ­
Franke 6:2, 6: 1, Lisicki - Zurek 6:0, 6:4.
Schmidle/Kerek - Kühn/Napravova 6:0, 6:0 o.Sp.; Hofmann/
Exner - KeßlerlFranke 6:0, 6:0 o.Sp.; MerkellLisicki - Kox/
Zurek 0:6, 0:6 o.Sp.

1. TC Magdeburg - BTTC Grün-Weiß 3:6
Rekasch - Erikson 0:6, 0:6; Scholtisek - Reinhard 0:6, 2:6;
Jendrian - Dahlbäck 6:1, 6:2; Schüler - Matweewa 3:6, 4:6;
Sperber - Biglmaier 6:2,6:4; Plate - Zimbelius 7:6,6:2.
Jendrian/Emrnrich - Erikson/Dahlbäck 4:6, 4:6; ScholtisekiPlate
- Reinhard/Biglmaier 4:6, 2:6; Sperber/Schüler - Matweewa/
Zimbelius 3:6,4:6.

TK Blau-Gold Steglitz - TC Blau-Weiß Dresden 0:9
Biletskaia - Steinbach 2:6, 2:6; Lemke - Rehmann 0:6, 0:6;
Lembke - Begerow 2:6, 0:6; Kestler - Melicharova 1:6, 0:6;
Schmidt - Borkenhagen 4:6, 1:6; Neubacher - Liebseher 0:6,
2:6.
Biletskaia/Kestler - Steinbach/Begerow 2:6, 3:6; Lemke/
Neubauer - Rehmann/Borkenhagen 3:6, 0:6; Lembke/Schmidt­
MelicharovaILiebscher 1:6, 2:6.

9. Juni 2002

Abschlusstabelle:
1. TC Moers 08
2. Ruderclub Hamm
3. TC BW Berlin
4. Lintorfer TC
5. RTHC Bayer Leverkusen
6. TC Alsterquelle
7. HTV Hannover

Punkte
5: 1
5:1
4:2
4:2
2:4
1:5
0:6

Matches
37:14
32:22
35:16
36:18
23:31
13:41
10:44

Grunewald TC - BTTC Grün-Weiß 2:7
Zasova - Erikson 1:6, 1:6; Bucalic - Reinhard 2:6, 6:4, 6:3;
Nikolova - Dahlbäck 6:7, 6:3, 5:7; Schmidt - Matweewa 2:6,
0:6; Gaude - Biglmaier 1:6, 7:6, 7:5; Elmaleh - Zimbelius 3:6,
6:1,4:6.
Bucalic/Nikolova Erikson/Dahlbäck 3:6, 6:2, 3:6;
ZasovalElmaleh - Reinhard/Biglmaier 3:6, 2:6; Schmidt/Gaude
- Matweewa/Zimbelius 3:6, 4:6.
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LTTC Rot-Weiß - TK Blau-Gold Steglitz 8:1
Schmidle - Biletskaia 6:2, 6: 1; Kerek - Fischer 6:4, 6: I;
Hofmann - Schröder 6: 1,7:5; Exner - Lemke 6:0, 6:0; Merkel­
Burgard 3:0 Aufgabe; Lisicki - Lembke 6:2, 6:4.
Schmidle/Kerek - BiletskaiaIFischer 0:6, 0:6 o.Sp.; Hofmannl
Exner - SchröderlBurgard 6:0, 6:0 o.Sp.; MerkellLisicki ­
LemkelLembke 6:0, 6:0 o.Sp.

Leipziger SC - SV Zehlendorfer Wespen 2:7
Kühn - Norfeld 5:7, 5:7; Napravova - Mette 6:1, 6:2; Kox ­
Misch 4:6, 0:6; Keßler - Herman-Wojciechowski 6:7, 0:6;
Franke - Kröger 0:6, 0:6; Zurek - Bitzer 1:6, 0:6.
Kühn!Napravova - MettelMisch 6:3, 6:4; Kox/Zurek - Norfeldl
Bitzer 1:6,0:6; KeßlerlFranke - Herman-WojciechowsklKröger
5:7,0:6.

TC Blau-Weiß Dresden -1. TC Magdeburg 5:4
Steinbach - Scholtisek 6:0, 6:0 Aufg.; Rehmann - Jendrian 7:6,
6:3; Begerow - Emmrich 6:1, 6:1; Melicharova - Schüler 6:1,
6:0; Borkenhagen - Plate 6:7, 5:7; Beer - Warmhold 3:6, 1:6.
SteinbachIBegerow - Scholtisek/Schüler 6:2, 6:2; Rehmannl
Melicharova - Jendrian/Emmrich 6:4, 0:6, 0:6 Aufg.;
Borkenhagen/Beer - PlatelWarmhold 4:6, 3:6.

15. Juni 2002

BTTC Grün-Weiß - TC Grün-Weiß Nikolassee 7:2
Erikson - Majkic 6:4, 6:3; Reinhard - Rynarzewska 6:2, 6:1;
Matweewa - Hallström 4:6,2:5,6:0 zgz.; Biglmaier - Otero 6:1,
6:2; Zimbelius - Alriksson 6:2, 2:6, 6:0; Pfitzinger -Westerbeg
4:6, 6:3, 3:6.
Reinhard/Biglmaier - Majkic/Rynarzewska 0:6, 0:6 o.Sp.;
Erikson/Pfitzinger - Hallström/Otero 6:0, 6:0 o.Sp.; Matweewal
Zimbelius - AlrikssonlWesterberg 6:0, 6:0 o.Sp.

LTTC Rot-Weiß - TC Blau-Weiß Dresden 2:7
Kerek - Steinbach 1:6, 0:6; Hofmann - Rehmann 4:6, 2:6; Exner
- Begerow 4:6, 1:6; Merkel- Melicharova 0:6,4:6; Grohmann­
Borkenhagen 3:6, 6:4, 3:6; Lisicki - Liebschner 7:6, 7:6.
KerekiMerkel - SteinbachiRehmann 0:6, 0:6 o.Sp.; Hofmann!
Exner - BegerowlMelicharova 0:6, 0:6 o.Sp.; GrohmannILisicki
- BorkenhagenlLiebschner 6:0, 6:0 o.Sp.

TK Blau-Gold Steglitz - Leipziger SC 6:3
Biletskaia - Kühn 6:4, 0:6, 3:6; Fischer - Napravova 3:6, 6:3,
2:6; Schröder - Kox 6:7, 3:6; Lemke - Keßler 6:2,6:0; Burgard
- Franke 6:2, 7:5; Lembke - Zurek 6:0, 6:2.
Fischer/Burgard - Kühn/Kox 2:6, 6:4, 6: 1; BiletskaiaILembke
NapravovaIFranke 6:0, 6:2; SchröderlLemke - KeßleriZurek 6:4,
6:2.

1. TC Magdeburg - Grunewald TC 5:4
Scholtisek - Zasova 6:4, 6: 1; Jendrian - Bucalic 6:2, 6: 1;
Emmrich - Nikolova 3:6, 1:6; Schüler - Gaude 1:6, 6:4, 4:6;
Sperber - Elmaleh 5:7, 3:6; Plate - Lützen 6:3, 6:4.
ScholtisekiPlate - BucaliclNikolova 3:6, 3:6; Jendrian/Sperber­
ZasovaiGaude 6:2, 6:4; Emrnrich/Schüler - ElmalehlLützen 6:1,
6:7,7:5.

22. Juni 2002

BTTC Grün-Weiß - SV Zehlendorfer Wespen 6:3
Erikson - Mette 6:0, 6:1; Reinhard, L. - Misch 2:6, 6:3, 2:6;
Matweewa - Herman-Wojciechowski 6:3, 6:3; Biglmaier ­
Bitzer 5:7, 6:2, 7:5; Zimbelius - Sprentzel 3:6, 6:2, 2:6;

RESULTATE l1li
Reinhard, K. - Wurps 6:0, 6:1.
Reinhard, L.lMatweewa - MettelMisch 6:1, 6:1; Zimbeliusl
Reinhard, K. - Herman~Wojciechowski/Bitzer 1:6, 2:6;
BiglmaierlSimon - SprentzellWurps 6:1, 6:0.

TC Grün-Weiß Nikolassee - Leipziger SC 2:7
Rynarzewska - Kühn 6:2, 2:6, 3:6; Wehrkamp - Napravova 0:6,
0:6 o.Sp. Möbius - Kleemann 4:6, 3:6; Schackwitz - Kox 2:6,
0:6; Kehr - Keßler 7:6,6:3; Mattstedt - Zurek 6:7,3:6.
RynarzewskalWehrkamp - Kühn/Napravova 0:6, 0:6 o.Sp.;
Möbius/Schackwitz - Kox/Kleemann 3:6, 4:6; KehriMattstedt­
Keßler/Zurek 6:2,6:4.

Grunewald TC - TC Blau-Weiß Dresden 1:8
Zasova - Steinbach 1:6, 0:6; Bucalic - Rehmann 1:6, 3:6;
Nikolova - Begerow 7:6, 0:6, 2:6, Gaude - Melicharova 0:6, 1:6;
Elmaleh - Borkenhagen 4:6, 5:7; Fridman - Kriesten 3:6, 3:6.
Bucalic/Nikolova - Steinbach/Rehmann 4:6, 5:7; Zasoval
Fridman - Begerow/Melicharova 3:6, 3:6; Gaude/Elmaleh ­
Borkenhagen/Kriesten 6:3, 6:4.

LTTC Rot-Weiß -1. TC Magdeburg 8:1
Schmidle - Scholtisek 6:3, 6:0; Kerek - Jendrian 6:0, 6:4;
Hofmann - Emrnrich 6:2, 6:2; Exner - Schüler 6:2, 6:2; Merkel
- Sperber 6:3, 0:6, 7:5; Grohmann - Plate 2:6, 6:4, 6:4.
Schrnidle/Kerek - ScholtisekiJendrian 6:0, 6:0 o.Sp.; Hofmannl
Exner - Emmrich/Schüler 6:0, 6:0 o.Sp. MerkellGrohmann ­
SperberlPlate 0:6, 0:6 o.Sp.

Herren
Regionalliga Ost
Gruppe A

2. Juni 2002

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - BTTC Grün-Weiß 3:6
Picco - Hedman 5:7, 4:6; Rieschick - Vasquez 5:7, 6:7; Lehmann
- Melchior 6:2, 7:5; Scheffrahn - Forsberg 4:6, 2:6; Bröder ­
Kramer 1:6,5:7; SchönheIT - Hellrung 4:6,5:7.
PiccolLehmann - HedmanIForsberg 5:7, 6:4, 7:6; Rieschickl
SchönheIT - VasquezlHellrung 6:7, 4:6; Scheffrahn!Deckert ­
Melchior/Kramer 7:5,6:1.

TK Blau-Gold Steglitz - TC SCC 1:8
Stenman - Bruns 4:6, 3:6; Pougatchev - Strauchmann 2:6, 3:6;
Cuba - Thron 3:6, 3:6; B1ömeke - Hejtmanek 6:4, 7:6; Ornrcen
- Krüger 4:6, 2:6; Noack - Schoenheit 2:6, 3:6.
Stenman/Blömeke - Strauchmann/Thron 6:4, 2:6, 3:6;
Pougatchev/Ornrcen - Bruns/Schoenheit 7:5, 5:7, 1:6; Cubal
Noack - HejtmaneklKrüger 5:7, 2:6.

8. Juni 2002

TC Grün-Weiß Nikolassee - NTC Känguruhs 5:4
v.Grassdorff - Filimonov 1:6, 1:6; Dörr - Potsch 6:7, 0:6;
Lindholm - Lason 7:6, 7:6; Schaal - Reinecke 4:6, 7:5, 6:0;



mRESULTATE

Friberg - Gutsche 6:4, 6:2; Lindvall - Berneit 6:3, 0:6, 2:6.
v.GrasdorfflSchaal - PotschlLarson 3:6, 7.5, 6:7; Lindholml
Friberg - FilimonovlReinecke 7:5,6:2; DörrlLindvall- Gutschel
Berneit 6:3, 6: 1.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - TC Blau-Weiß Dresden 3:6
Rieschick Leßke 7:5, 6:4; Lehmann - Rehmann 6:3, 5:7, 4:6;
Scheffrahn - Backhaus 2:6, 0:6; Deckert - Vojacek 2:6, 1:6;
Schönherr - Haupt 6:3, 6:4; Dreiling - Sprung 1:6, 1:6.
Lehmann/Schönherr - LeßkelVojacek 4:6, 2:6; Rieschickl
Dreiling - Backhaus/Haupt 6:4, 6:3; ScheffrahniDeckert ­
Rehmann/Sprung 4:6, 1:6.

LTTC Rot-Weiß - TC SCC 5;4
Shvets - Bruns 6:4, 6:3; Abel - Strauchmann 6:4, 5:7, 6:4;
Seetzen - Thron 6:4, 6:4; Jubin - Krüger 6:4,6:7,3:6; Herold ­
Schoenheit 1:6, 1:6; Taplick - Nickel 6: 1 6:4.
AbellSeetzen - Bruns/Nickel 6:1, 6:3; Shvets/Herold - Thronl
Krüger 3:6, 0:6; Jubin/Taplick - Strauchmann/Schoenheit 1:6,
1:6.

BTTC Grün-Weiß -1. TC Magdeburg 9:0
Hedman - Schirnke 6:2, 6:0 zgz.; Vasquez - Pfeifer 6:3, 6: 1;
Melchior - Birkigt 7:6, 3:6, 7:6; Forsberg - Hoberg 6:1, 6:0;
Kramer - Skeide 6:3, 6: 1; Hellrung - Anger 6:2, 6:3.
HedmanlForsberg - SchillkelPfeifer 6:3, 6:2; VasquezIHellrung
- Birkigt/Hoberg 6:4, 6:3; Melchior/Kramer - Skeide/Anger 7:5,
6:4.

9. Juni 2002

TC SCC - NTC Känguruhs 4:5
Bruns - Filimonov 2:6, 3:6; Strauchmann - Potsch 6:3, 6:3;
Thron - Reinecke 6:2, 4:6, 4:6; Krüger - Gutsche 3:6, 3:6;
Schoenheit - Kreft 6:3, 6:2; Nickel - Berneit 0:6 zgz.
BrunslThron - Filimonov/Potsch 5:7, 0:6; Strauchmann/Krüger
- Gutsche/Kreft 6: 1, 6: 1; SchoenheitINickel - Reinecke/Berneit
6:4,6:3.

LTTC Rot-Weiß - TK Blau-Gold Steglitz 6:3
Shvets - Stenman 7:5, 6:1; Abel - Pougatchev 6:0, 1:0 Aufg.;
Seetzen - Cuba 6:2, 6:2; Jubin - Blömeke 6:4, 3:6, 2:6; Gralow
- Ormcen 6:0,6:0; Taplick - Noack 6:7, 2:6.
AbellSeetzen - Stenman/Omrcen 6:2, 6:3; Shvets/Jubin ­
PougatchevlBlömeke 6:3, 3:6, 6:7; HeroldlTaplick - Cubal
Noack 6:4, 6:2.

1. TC Magdeburg - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 0:9
Schirnke - Rieschick 2:6, 2:6; Pfeifer - Lehmann 2:6, 1:6;
Birkigt - Scheffrahn 4:6,1:6; Hoberg - Deckert 5:7, 2:6; Skeide
- Schönherr 6:7, 2:6; Anger - Balzer 0:6,0:6.
Schimke/Anger - LehmanniSchaffrahn 0:6, 0:6; PfeiferlSkeide­
RieschickIWachenfeldt 3:6, 3:6; Birkigt/Hoberg - Schönherrl
Balzer 2:6, 2:6.

BTTC Grün-Weiß - TC Blau-Weiß Dresden 2:7
Hedman - Leßke 7:6, 6:2; Vasquez - Rehmann 3:6, 3:6;
Melchior - Backhaus 3:6, 1:6; Forsberg - Vojacek 3:6, 5:7;
Kramer - Haupt 5:7, 2:6; Hellrung - Sprung 7:6, 3:6, 5:7.
Hedman/Forsberg - Leßke/Rehmann 4:6, 3:6; Vasquez/Hellrung
- Backhaus/Haupt 6:4, 7:5; Melchior/Kramer - VojacekiSprung
2:6,5:7.
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15. Juni 2002

TC Grün-Weiß Nikolassee - TK Blau-Gold Steglitz 7:2
Koll- Stenman 6:1, 6:0; v.Grasdorff - Pougatchev 6:7, 2:6; Dörr
- Cuba 6:4, 7:5; Lindholm - Blömeke 7:6,6:3; Schaal- Ormcen
6:7,6:0 zgz.; Friberg - Noack 6:0,6:3.
Koll/v.Grasdorff - Stenman/Pougatchev 6:0, 6:0; DÖIT/Lindholm
- CubaIBlömeke 6:0, 6:0; SchaallFriberg - Omrcen/Noack 0:6,
0:6.

TC SCC - BTTC Grün-Weiß 7:2
Bruns - Hedman 0:6, 4:6; Strauchmann - Vasquez 6:3, 6:2;
Thron - Melchior 6:2, 6:0; Krüger - Forsberg 7:6, 6:1;
Schoenheit - Kramer 6:4, 6:0; Nickel- Hellrung 3:6, 6:4, 7:6.
Bruns/Thron - Hedman/Vasquez 6:7, 5:7; Strauchmannl
Schoenheit - Melchior/Kramer 6:4, 6:4; Krüger/Nickel ­
Forsberg/Hellrung 7:5, 6:3.

NTC Känguruhs - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 3:6
Filimonov - Picco 6:0, 6:3; Potsch - Rieschick 4:6, 6:3, 2:6;
Reinecke - Lehmann 6:2,3:6,6:4; Gutsche - Scheffrahn 7:6, 5:7,
1:6; Kreft - Bröder 4:6,0:6; Berneit - Schönherr 4:6, 7:5, 6: 1.
Filimonov/Reinecke - RieschickiLehmann 3:6, 6:2, 4:6; Potschi
Rohne - Picco/Bröder 6:4, 3:6, 1:6; Gutsche/Berneit ­
ScheffrahnlUrrutia 5:7, 6:7.

TC Blau-Weiß Dresden - LTTC Rot-Weiß 3:6
Leßke - Shvets 6:7, 6:2, 1:6; Rehmann - Abel 0:6, 0:6; Backhaus
- Seetzen 4:6, 1:6; Vojacek - Gra10w 5:7, 6:0, 6:2; Haupt ­
Herold 4:6, 6:2, 4:6; Schubert - Taplick 2:6, 6:2, 6:2.
LeßkelPurkert - Shvets/Gralow 6:0, 2:6, 3:6; Backhaus/Schubert
- AbellSeetzen 3:6, 3:6, VojacekiHaupt - HeroldlTaplick 6:2,
6:2.

16. Juni 2002

TC SCC - TC Grün-Weiß Nikolassee 5:4
Bruns - Koll 2:6, 6:7; Strauchmann - Dörr 6:0, 6:1; Thron ­
Lindholm 3:6, 6:3, 6:3; Krüger - Schaal 2:6, 3:6; Schoenheit ­
Friberg 6:4, 3:6, 6:2; Nickel - Lindvall 3:6, 6:4, 2:6.
StrauchmannIThron - Koll/v.Grasdorff 6:3, 6:3; Bruns/Krüger ­
LindholmlFriberg 5:7, 4:6; Schoenheit/Nicke1 - Dörr/Lindvall
6:4,6:2.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - LTTC Rot-Weiß 4:5
Picco - Shvets 4:6, 1:6; Rieschick - Abel 3:6, 2:6, Lehmann ­
Seetzen 4:6, 0:6; Scheffrahn - Gralow 6:7, 6:2, 6:4; Bröder ­
Herold 4:6, 7:6, 6: 1; Schönherr - Taplick 6:7, 6:2, 4:6.
PiccolRieschick - ShvetslAbel 6:3,4:6, 6:2; LehmanniSchönherr
- SeetzeniGralow 2:6, 6:4, 6:3; ScheffrahnIBröder - Herold!
Taplick 2:6, 5:7.

NTC Känguruhs - TC Blau-Weiß Dresden 1:8
Filimonov - Leßke 3:6, 6:2,4:6; Potsch - Rehmann 3:6, 6:3, 4:6;
Reinecke - Backhaus 1:6, 2:6; Gutsche - Vojacek 4:6, 2:6; Kreft
- Haupt 4:6, 1:6; Berneit - Sprung 1:6, 3:6.
FilimonovlPotsch - LeßkelRehmann 4:6, 4:6; Reinecke/Gutsche
- BackhausNojacek 6:3, 6:4; Kreft/Berneit - Haupt/Sprung 2:6,
2:6.

TK Blau-Gold Steglitz - 1. TC Magdeburg 9:0
Stenman - Schirnke 6:0, 6:0; Pougatchev - Pfeifer 6:2, 6:2; Cuba
- Birkigt 7:5, 6:2; Blömeke - Hoberg 6:3, 6:2; Ormcen - Skeide
6:3, 6:4; Noack - Anger 6:0, 6:0.
alle Doppel o.Sp.an TK Blau-Gold Steglitz
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Damen
Meisterschaftsklasse
8. juni 2002

SC Brandenburg - Berliner SV 1892 3:6
Liachoviciute - Bogdanov 6:0, 6:0; Morgenstern - Wender 1:6,
3:6; Ait-Ouyahia - Gräßler 1:6,2:6; Deckner - Arkuszewska 4:6,
5:7; Dafertshofer - Rohde 3:6, 5:7; Schäfer - Reimann 0:6, 4:6.
Morgenstern/Ait-Ouyahia - Bodanov/Reimann 6:3, 3:6, 6:2;
Liachoviciute/Dafertshofer - Gräß1er/Arkuszewska 6: 1, 6:4;
Deckner/Schäfer - Wender/Rohde 4:6, 0:6.

TC OW Friedrichshagen - Tennis-Verein TeBe 4:5
Bengsch - Deduraite 5:7, 5:7; Roszavö1gyi-R. - Krause 6:2, 6:0;
Schröder - Kruse 1:6, 2:6; Laaß - Jursza 2:6, 5:7; Franken ­
Wandke 6:1, 7:5; Peth - Pilz 5:7, 2:6.
Bengsch/Peth - Kruse/Wandke 6: 1,6:4; Roszavö1gyi-R./Franken
- Deduraite/Pi1z 3:6, 0:6; SchröderlLaaß - nicht angetreten 6:0,
6:0.

Tennis-Club SCC - BTC Gropiusstadt 7:2
Pelikanova - Schoppnies 6:0, 6:0; Wieck - Gwosdz 6:0, 6:0;
Großmann - Sebralla 2:6, 6:2, 6:0; Zink - Marquardt 4:6, 2:6;
Kautz - Rajba 6:4,6:7,6:4; Engel- Gärtig 5:7, 1:6.
PelikanovalEngeI - Schoppnies/Gwosdz 6:0, 6:2; Großmann/
Zink - Sebralla/Rajba 6: 1, 6: 1; Wieck!Kautz - Marquardt/Gärtig
6:4,6:4.

15. juni 2002

Berliner SV 1892 - TC OW Friedrichshagen 6:3
Ma1gorzala - Bengsch 6:7, 3:6; Wender - Roszavölgyi-R. 6:3,
6:2; Gräßler - Schröder 6:1, 6:3; Arkuszewska - Laaß 6:4, 6:3;
Rohde - Franken 4:6, 6:3, 7:5; Reimann - Peth 6:1, 6:2.
Arkuszewska/Gräßler - Bengsch/Peth 3:6, 2:6; Wender/Rohde­
Roszavölgyi-R./Franken 4:6, 4:6; Malgorzala/Reimann ­
Schröder/Laaß 6:1, 6:0.

SV Berliner Bären - Tennis-Verein TeBe 3:6
Niedbalo - Deduraite 2:6, 3:6; Stahl - Krause 6:0, 6:0; Kreft ­
Kruse 1:6, 1:6; Kühne - Jursza 4:6, 1:6; Wiegand - Wandke 6:7,
2:6; Jordan - Pilz 0:6, 0:6.
Niedbalo/Kreft - DeduraitelPilz 7:5, 1:6, 2:6; StahUHeroven ­
Kruse/Holborn 6:1, 6.:7, 6:4; Kühne/Wiegand - WandkelHappke
6: 1, 1:6, 6:3.

BTC Gropiusstadt - SC Brandenburg 1:8
Schoppnies - Morgenstern 2:6, 3:6; Gwosdz - Schmidt 0:6, 1:6;
Sebralla - Ait-Ouyahia 1:6, 0:6; Marquardt - Kröger 6:2, 6: 1;
Rajba - Deckner 1:6, 1:6; Gärtig - Dafertshofer 0:6, 2:6.
Schoppnies/Gwosdz - MorgensternlDafertshofer 1:6, 0:6;
Sebralla/Marquardt - Schmidt/Deckner 2:6, 4:6; Rajba/Gärtig ­
Ait-Ouyahia/Kröger 1:6,2:6.

TC Weiß-Gelb Lichtenrade - Tennis-Club SCC 8:1
Romano - Pelikanova 4:6, 6: 1, 6: 1; Bonsignori - Wieck 6:0, 6: 1;
Ulrich - Großmann 6:1, 6:0; Gehrke - Zink 7:5, 6:1; Tölle ­
Bahrenburg 7:6, 6:3; Liese - Kautz 6:0, 6:3.
Romano/Bonsignori - Pelikanova/Wieck 6:3, 6:3; Ulrich/Gehrke
- Großmann/Zink 5:7, 4:6; Tölle/Liese - Bahrenburg/Kautz 6:4,
6:4.

RESULTATE m
22. juni 2002

BTC Gropiusstadt - Berliner SV 1892 3:6
Schoppnies - Malgorzala 0:6, 0:6; Gwosdz - Wender 0:6, 0:6;
Sebralla - Gräßler 0:6, 0:6; Marquardt - Arkuszewska 6:2, 6:0;
Rajba - Rohde 4:6, 0:6; Gärtig - Reimann 1:6, 4:6.
Schoppnies/Gwosdz - Gräßler/Arkuszewska 6: 1, 6:2; Sebralla/
Marquardt - Wender/Rohde 7:5,6:4; Rajba/Gärtig - Malgorzala/
Reimann 2:6, 1:6.

SV Berliner Bären - SC Brandenburg 5:4
Niedbalo - Ait-Ouyahia 6:1, 6:0; Stahl - Kröger 3:6, 6:7;
Fahrenkrog - Deckner 1:6, 1:6; Kreft - Dafertshofer 3:6, 6:3,
6:3; Kühne - Wiedenberg 4:6, 4:6; Wiegand - Opt-Eynde 6:4,
7:6.
Niedbalo/Kreft - Ait-Ouyahia/Opt-Eynde 6:1, 6:3; Fahrenkrog/
Kühne - Deckner/Dafertshofer 2:6, 3:6; Stahl/Wiegand ­
Kröger/Wiedenberg 6:4, 7:5.

TC OW Friedrichshagen - TC Weiß-Gelb Lichtenrade 5:4
Bengsch - Ulrich 5:7, 2:6; Roszavölgyi-R. - Gehrke 6:4, 6:1;
Schröder - Liese 0:6, 0:6; Laaß - Müller 1:6, 6: 1, 6:4; Franken ­
Gedies 6:4, 6:1; Peth - Huber 6:1,6:3.
Bengsch/Roszavölgyi-R. - Ulrich/Gedies 6:2, 6:2; Schröder/
Franken - LieselMüller 3:6, 4:6; Laaß/Peth - GehrkelHuber 6:3,
3:6,4:6.

Tennis-Verein TeBe - Tennis-Club SCC 3:6
Deduraite - Wieck 6:0, zgz.; Kruse - Großmann 1:6, 0:6;
Wandke - Zink 1:6,2:6; Pilz - Bahrenburg 7:5, 6:1; Happke­
Kautz 0:6, 2:6; Holborn - Mirow 1:6, 2:6.
Deduraite/Pilz - Großmann/Zink 5:7, 7:6, 7:6; Wandke/Happke­
Bahrenburg/Hohlin 3:6, 4:6; Kruse/Holborn - KautzIMirow 6:4,
6:7,6:7.

Herren
Meisterschaftsklasse
9. juni 2002

Grunewald TC - Post Sportverein Gatow 4:5
Geisman - Wallmark 2:6, 6:7; Suworow - Czoba 0:6, 0:6; Eck­
Kazhera 3:6, 5:7; Steiner - Strombach 4:6, 6:4, 6:4; Hoppe ­
Leckelt 6:2, 6:2; Dufour - Seeger 6:4, 7:5.
Geisman/Suworow - Czoba/Kazhera 3:6, 0:6; Steiner/Hoppe ­
Wallmark!Strombach 3:6, 3:6; EckIWinter - Leckelt/Seeger 3:6,
6:2,7:5.

Zehlendorfer Wespen - Berliner SV 1892 5:4
Axelsson - Steiof 6:2, 6: 1; Freudenreich - Hörnicke 6:0, 6:4;
Oeder - Schäfer 6: I, 6:2; Loddenkemper - Braun 6:4, 6:2;
Osterhorn - Baum 6:3,6:7,5:7; Kahn - Oermann 7:6, 4:6, 4:6.
Axelsson/Kahn - SteioflBaum 0:6, 0:6; Freudenreich/Osterhorn
- HörnickelBaum 0:6, 0:6; OederlLoddenkemper - Schäfer/
Oermann 6:1, 6:0.

BFC Alemannia - LTTC Rot-Weiß II 9:0
Wilanowski - Blank 6: 1, 6:4; Westerberg - Andrzejczuk 6:0, 6:0;
Podlesny - Gaida 6:1, 6:1; Daebel - Lambsdorf 6:0, 6:0;
Löschner - Keric 6:0, 6:0; Grodofzig - Maaß 6:0, 6:0.
Wilanowski/Westerberg - Blank!Andrzejczuk 6:0, 6:2; Podlesny/

t
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Daebe1 - Gaida/Lambsdorf 6: 1, 6: 1; Löschner/Grodofzig ­
KericlMaaß 6:3, 6: 1.

SV Berliner Bären - TV Frohnau 5:4
Ramma1 - Skrzypczak 2:6, 2:6; Paloheimo - Thie1e 6:1, 6:2;
Bukiel- Heinemann 7:5, 7:5; Wischnewski - Backhaus 3:6, 7:5,
6:3; Lamprecht - Weber 6: 1,6:4; Mons1er - Dekaris 2:6, 2:6.
RammallPaloheimo - Skrzypczak!Thiele 6:2, 6:3; Bukiell
Mons1er - Backhaus/Stecher 1:6,4:6; Wischnewski/Lamprecht­
Weber/Dekaris 4:6, 2:6.

15. Juni 2002

Grunewald TC - LTTC Rot-Weiß 11 9:0
Geisman - Blank 6:4, 6:0; Suworow - Andrzejczuk 6: 1, 6: 1; Eck
- Gaida 6:0, 6:3; Steiner - Akhavan 6:0, 6:1; Hoppe - Lüttges
6:0, 6:0; P1ötz - Keric 6:0, 6:0.
Suworow/Plötz - B1ank!Andrzejczuk 6:0, 6:0; SteinerIHoppe ­
Gaida/Akhavan 6:0, 6:0; EckIWinter - Lüttges/Keric 6:0, 6:0.

TV Preussen - TV Frohnau 3:6
Eklund - Skrzypczak 6:3, 4:6, 0:6; Maiß - Thie1e 1:6, 2:6;
Volmer - Heinemann 6:3, 6:2; Bich1meier - Backhaus 2:6, 1:6;
Czaja - Weber 0:6, 3:6; Paulsen - Dekaris 1:6, 2:6.
Maiß/Stiller - SkrzypczakIThiele 4:6, 0:6; Eklund/Czaja ­
HeinemannIBackhaus 7:6, 6:4; Volmer/Bichlmeier - Weber/
Dekaris 6:3, 1:6,7:6.

BFC Alemannia - Post Sportverein Gatow 2:7
Westerberg - Wallmark 0:6, 0:6; Jammer-Lühr - Czoba 6:4, 1:6,
6:4; Aberg - Kazhera 1:6, 1:6; Podlesny - Strombach 5:7, 4:6;
Daebel - Leckelt 2:6, 4:6; Löschner - Seeger 4:6, 2:6.
WesterberglJammer-Lühr - Wallmark!Czoba 4:6, 4:6; Aberg/
Podlesny - Kazhera/Strombach 4:6, 4:6; DaebellLöschner ­
Leckelt/Seeer 6:4, 6:4.

Zehlendorfer Wespen - SV Berliner Bären 6:3
Axelsson - Bukiel 5:7, 0:6; Freudenreich - Wischnewski 6:4,
5:7, 6:4; Oeder - Lamprecht 5:7, 6:3. 6:3; Loddenkemper ­
Goerzen 6:3,6:3; Osterhorn - Mons1er 6:1, 6:0; Kahn - Grimm
6:7,4:6.
Axe1sson/Freudenreich - BukiellWischnewski 6:4, 6:4; Oeder/
Loddenkemper - Lamprecht/Goerzen 6:4, 6:4; Osterhorn/Kahn ­
Monsler/Grimm 4:6, 4:6.

16. Juni 2002

TV Preussen - Grunewald TC 7:2
Eklund - Geisman 6:1, 6:1; Maiß - Suworow 6:1, 6:7, 7:6;
Volmer - Eck 6:2, 6:2; Stiller - Steiner 7:6, 6:1; Bichlmeier­
Hoppe 1:6, 6:7; Czaja - Dufour 2:6, 1:6.
EklundlVolmer - SuworowlEck 6:4, 6:3; MaißlNettelnstroth ­
Hoppe/Steiner 6:4, 7:6; Bich1meier/Czaja - PlötzlWinter 6:4,
6:3.

BFC Alemannia - Zehlendorfer Wespen 4:5
Westerberg - Axelsson 6:1, 6:2; Jammer-Lühr - Freudenreich
6:1,6:2; Aberg - Oeder 4:6,3:6; Podlesny - Loddenkemper 6:3,
2:6,2:6; Trautmann - Osterhorn 0:6, 4:6; Daebel- Kahn 3:6,3:6.
WesterberglLöschner - Axe1sson/Kahn 7:5, 7:5; Aberg/Podlesny
- Freudenreich/Osterhorn 7:5, 7:5; Jammer-Lühr/Daebel ­
Oeder/Loddenkemper 0:6, 1:6.

LTTC Rot-Weiß 11 - Berliner SV 1892 0:9
Blank - Persson 0:6, 0:6; Andrzejczuk - Steiof 1:6, 0:6; Gaida-
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Hörnicke 0:6, 1:6; Schiller - Schäfer 0:6, 1:6; Lambsdorf - Baum
0:6, 1:6; Keric - Oermann 0:6, 0:6.
Blank!Andrzejczuk - Persson/Schäfer 0:6, 2:6; Gaida/Schiller­
SteioflBaum 3:6, 1:6; Lambsdorf/Keric - Hörnicke/Oermann
0:6,0:6.

Post Sportverein Gatow - SV Berliner Bären 8:1
Wallmark - Bukiel 6: 1, 6:2; Czoba - Wischnewski 6:0, 6: 1;
Kazera - Lamprecht 6:2, 6:2; Strombach - Goerzen 6:4, 6:4;
Leckelt - Monsler 6: I, 2:6, 6:3; Seeger - Böhnstedt 6:0, 6:0.
Wallmark/Czoba - BukiellWischnewski 6:2, 6:3; Kazera/
Strombach - Lamprecht/Goerzen 3:6, 2:6; Lecke1t/Seeger ­
MonslerlBöhnstedt 6:4, 6:4.

30. Juni 2002

SV Berliner Bären - Grunewald TC 5:4
Pa1oheimo - Geisman 6:1, 6:0; Bukiel- Suworow 6:3, 3:6, 5:7;
Lamprecht - Eck 2:6, 2:6; Goerzen - Steiner 5:7, 6:1, 6:0;
Mons1er - Hoppe 0:6, 0:6; Grimm - P1ötz 6:4, 6:2.
Paloheimo/Lamprecht - Geisman/Hoppe 6:2, 6:3; Bukiell
Goerzen - SuworowlPlötz 6:1, 6:1; Monsler/Grimm - Eck!
Winter 0:6, 0:6.

TV Frohnau - Berliner SV 18927:2
Skrzypczak - Persson 6:0, 6:0; Thie1e - Steiof 4:6, 6:4, 3:6;
Heinemann - Hörnicke 6:0, 6:4; Backhaus - Braun 6:2, 6: 1;
Weber - Baum 6:4, 6:2; Dekaris - Oermann 6:1, 6:0.
SkrzypczakIThiele - Persson/Oermann 6:4, 7:6; Heinemann/
Dekaris - SteioflBaum 3:6, 4:6; BackhausIWeber - Hörnicke/
Braun 6:2, 7:6.

Verbandsmeisterschaften
der Seniorinnen und
Senioren
(6. bis 13. Juli 2002 beim BSV
1892, TC Wilmersdorf, BSC)
Damen 40

VF: Konieczka (B1au-Weiss) - Rummelhagen (Lichtenrade) 4:6,
6: 1,6:1; Bergmann (Lichtenrade) - Treibmann (Tiergarten) 7:6,
6:2; Leese (Weißensee) - Hund (Blau-Weiss) 1:6, 7:5, zgz.;
Marquardt (Gropiusstadt) - Andrzejczuk (TiB) 6:4, 6:2.
HF: Konieczka - Bergmann 6:2, 6:2; Marquardt - Leese 6:0,
6:2.
F: Marquardt - Konieczka 6:2, 6:3.

Damen 50

VF: Kubina (B1au-Weiss) - Böttcher (Känguruhs) 6:0, 6:0;
Korsukewitz (Blau-Weiss) - Daskalow (BHC) 6:2, 6:1; Trojahn
(Frohnau) - Gehrke (Lichtenrade) 7:6, 6:2; Horrmann (Blau­
Weiss) - Gerhardt (Frohnau) 6:4, 6:0.
HF: Kubina - Korsukewitz 6:0, 6:0; Horrmann - Trojahn 4:6,
7:5,6:2.
F: Kubina - Horrmann o.Sp.
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Damen 60

HF: v. Bruchhausen (Wespen) - Roesch (LTTC) 6:2, 6:0;
Rogowsky (Grunewald) - Morner (Grunewald) 6:2, 6:1.
F: v. Bruchhausen - Rogowsky 6:3, 6:2.

Damen 40 - Doppel

HF: HundiKubina (Blau-Weiss) - Leeserrreibmann (Weißensee/
Tiergarten) 3:6, 6:0, 6:3; Rummelhagen/Gehrke (Lichtenrade) ­
GerhardtIHoffmann (Frohnau) 6:4, 6:3.
F: HundiKubina - Rummelhagen/Gehrke 6:2,6:2.

Herren 40

VF: Monroy (SCC) - Kraft (RW Potsdam) 6:2, 6:2; Kemkes
(Lichtenrade) - Roques (Post-Lankwitz) 7:6, 6:2; du Bruyn
(Dahlem) - Weinert (Blau-Weiss) 6:0, 7:6; Andrzejczuk (TiB)­
Michael (Westend) 7:5, 6:4.
HF: Kemkes - Monroy 6:3, 3:1 zgz.; Andrzejczuk - du Bruyn
6:3,7:5.
F: Kemkes - Andrzejczuk 6:3, 6:4.

Herren 45

VF: Mager (Berliner Bären) - Konieczka (TiB) 3:6, 6:3, 7:5;
Schön (BG Steglitz) - Chendynski (HSC) 6:3, 7:5;
Rummelhagen (Lichtenrade) - Stoscheck (Grunewald) 7:5, 6:2;
Bauszus (BG Steglitz) - Marczewski (Nikolassee) 5:7, 6:4, 6:4.
HF: Schön - Mager 5:7,6:4, 1:1 zgz.; Rummelhagen - Bauszus
7:6, 1:6,3:5 zgz.
F: Schön - Rummelhagen 6:4, 7:6.

Herren 50

VF: Mauß (Nikolassee) - Wagner (Siemens TK) 4:6, 6:1, 6:1;
Walter (Grunewald) - Reichert (Mariendorf) 6:2, 7:5; Türpe
(Grunwald) - Julitz (SCC) 6:3, 6:2; Schulz (Nikolassee) ­
Auhagen (Mariendorf) 6:2, 6:2.
HF: Mauß - Walter 6:4, 6:4; Schulz - Türpe 6:2, 6:3.
F: Mauß - Schulz 6:2, 6:4.

Herren 55

VF: Kühnast (Nikoassee) - Fett (Grün-Gold) 6:1, 6:1; Sarömba
(Rot. Friedrichsfelde) - Schubert (BSV) 6:2, 6:3; Hemfler
(Tiergarten) - Rothe (Grunewald) 6:4, 7:5; Müller-Boesser
(Blau-Weiss) - Labinski (TeBe) 6:1, 6:0.
HF: Kühnast - Sarömba 6:1, 6: 1; Müller-Boesser - Hemfler 6:2,
6:1.
F: Müller-Boesser - Kühnast 6:2.6:1.

Herren 60

VF: Wolf (Friedrichshagen) - Fechner (Frohnau) 6:3, 6:4;
Lauenstein (Kleinmachnow) - Blaumann (Berliner Bären) 6: 1,
6:4; Wormuth (Schwarz-Gold) - Wietersheim (Blau-Weiss) 7:6,
7:6; Gatza (SCC) - Sernrau (Känguruhs) 6:3, 6:1.
HF: Lauenstein - Wolf 7:5, 6:3; Gatza - Wormuth 6: 1, 6:4.
F: Gatza - Lauenstein 6:3, 6:4.

Herren 65

VF: Bruse (Schwarz-Gold) - Both (LTTC) 6:4, 4:6, 6:4;
Hoffmeister (LTTC) - Nettelnstroth (Mariendorf) 6:4, 6:2;

RESULTATE BI
Behrend (Mariendorf) - Gebert (SCC) 7:6, 6:2; Paul
(Kleinmachnow) - Stoffer (SCC) 7:6, zgz.
HF: Bruse - Hoffmeister 6:2,6:3; Behrend - PauI6:2, 7:6.
F: Bruse - Behrend 6:4, 2:6, 6:2.

Herren 70 - Jeder gegen jeden

Thron - Rogge 6:0, 6:2; Rogge - Brumm 6:1, 6:3; Brumm ­
Thron 0:6, 0:6.

Herren 40 - Doppel

HF: Kemkes/Rummelhagen (Lichtenrade) - Müller-Wünsch!
Weinert (Blau-Weiss) 6:3, 6:4; Fischer/Reichel (SCC) - Monroy/
Wiesner (SCC) 2:6, 7:6, 6:4.
F: Kemkes/Rummelhagen - Fischer/ReicheI6:1, 4:6, 6:0.

Herren 50 - Doppel

HF: Müller-Bosser/Schubert (Blau-WeisslBSV) - Gerade/Noak
(Mariendorf) 6:4, 6:3; Rittich/Schulz (Nikoassee) - Wolf/
Taterczynski (Friedrichshagen) 6:2, 6:2.
F: Rittich!Schulz - Müller-Bosser/Schubert 6:4, 7:5.

Herren 60 - Doppel

HF: GatzaiWietersheim (SCClBlau-Weiss) - Wormuth/Kunde
(Schwarz-Gold) 6:2, 6:2; Blaumann/Blaumann (Berliner Bären)
- Draheim/Leisegang (SCC) 6:2, 6:3.
F: GatzaIWietersheim - BlaumannIBlaumann 7:5,4:6, 7:6.

Turnier der Verbandsligen
(23. bis 29. Juni 2002
beim Tennis-Verein TeBe)

Damen

VF: Deduraite (TeBe) - Hohlin (SCC) 6:0, 6:0; Gräßler ((BSV)
- Mirow (SCC) 6:2, 6:2; Bengsch (Friedrichshagen) ­
Rynarzewska (Nikolassee) 6:2, 6: 1; Owsiannikova (ASC) ­
Pougatscheva (BG Steglitz) 6:0, 4:6, 6:4.
HF: Deduraite - Gräßler 6:3, 6:1; Owsiannikova - Bengsch 6:3,
6:3.
Finale: Deduraite - Owsiannikova 6:4, 6:2.

Herren

VF: Buttkus (Grün-Gold) - Weber (Frohnau) 5:7, 7:6,6: 1; Baum
((BSV) - Papendorf (TL 77) 2:6, 7:6, 6:0; Bednarek (TL 77) ­
Galander (TiB) 6:2, 6:1; Oeder (Wespen) - Daebel (Alemannia)
6:0,6:0.
HF: Baum - Buttkus 6:4, 6: 1; Bednarek - Oeder 6:4, 6:0.
Finale: Bednarek - Baum 6:4, 6: 1.

d



mRESULTATE

45. Allgemeines Turnier
des BTC 1904 Grün-Gold
(6. bis 14. Juli 2002)
Herren

AF: Pougatchev (TK Blau-Gold Steglitz) - Eck (Grunewald TC)
6:3, 6:2; Bednarek (TC Lichterfelde 77) - Geismann (Grunewald
TC) 7:6, 6:4; Freudenreich (Zehlendorfer Wespen) - Reinecke
(NTC Die Känguruhs) 6:2, 6:3; Strauchmann (TC SCC) ­
Gutsche (NTC die Känguruhs) 6:3, 6:2; Thron (TC SCC) ­
Strelba (TV Marburg) o.Sp.; Oeder (Zehlendorfer Wespen) ­
Baum (Berliner SV 1892) 6:4, 6:3; Riedel (TA Brandenburg) ­
Greve (ASC Spandau) 6:0, 6:1; Potsch (NTC Die Känguruhs)­
Dörr (TC Grün-Weiss Nikolassee) 6:3, 6:2.
VF: Bednarek - Pougatchev 7:6, 6:3; Strauchmann ­
Freudenreich 6: 1, 6:0; Thron - Oeder 6:7, 6:2, 7:6; Potsch ­
Riedel 7:5, 4:6, 6:2.
HF: Strauchmann - Bednarek 3:6, 6:4, 6:4; Thron - Potsch 7:5,
7:5.
Finale: Strauchmann - Thron 6:1, 6:1.

Damen

VF: Exner, S. (LTTC Rot-Weiß) - Exner, J. (Dahlemer TC) 4:6,
6:1, 6:0; Gustmane (TC Alsterquelle) - Meuser (SC Nordend)
6: 1, 6:0; Pougatcheva (TK Blau-Gold Steglitz) - Fuhrig ( MTSV
Olympia Neumünster) 6:2, 7:5; Misch (Zehlendorfer Wespen) ­
Zasova (Grunewald TC) 6:2, 4:6, 6:2.
HF: Exner, S. - Gustmane 6:3, 6:0; Misch - Pougatcheva 7:5,
6:2.
Finale: Exner, S. - Misch 5:7, 6:1, 7:5.

Herren 30

HF: Thron (TC SCC) - Blömeke (TK Blau-Gold Steglitz) 6:4,
6:4. Baum (Berliner SV 1892) - Reiberg (TiB) 6:2, 4:6, 6:0.
Finale: Thron - Baum 6:4~ 6:2.

Damen 30

HF: Biletskaia (TK Blau-Gold Steglitz) - Scheer (BTC 1904
Grün-Gold) 6:4, 6:2; Grünes (BTC 1904 Grün-Gold) ­
Lamprecht (SV Berliner Bären) 6:2, 6:0.
Finale: Biletskaia - Grünes 6:3, 3:6, 6: I.

Mixed

HF: Pougatcheva/Pougatchev (TK Blau-Gold Steglitz) ­
MischlFreitag (Zehlendorfer Wespen) 7:5, 6:7, 6:4; Exner,
S./Blömeke (LITC Rot-Weiß/TK Blau-Gold Steglitz) -

. Bitzer/Fleischfresser (Zehlendorfer Wespen/TC 1899 Blau­
Weiss) 5:7, 6:3, 6:4.
Finale: PougatchevaIPougatchev - Exner, S./Blömeke 7:5, 6:7,
7:6.

Tenn!s 4/2002

Deutsche
Jugendmeisterschaften
U18 - U14
(19. bis 23. Juni 2002
in Ludwigshafen)
Juniorinnen U14

VF: Kerber (SLH) - Vogel (BAY) 6:0, 6:3; Beermann (WTV)­
Allaut (TVM) 6:4, 6:2; Ozga (WTV) - Peter (HTV) 6:0, 6:2;
Lisicki (BER) - Binder (RPF) 6:2, 6:2.
HF: Kerber - Beermann 6:3, 6:3; Ozga - Lisicki 3:6, 7:5, 6:3.
F: Kerber - Ozga 6:2, 7:5.

Junioren U18

VF: Woloszczak (BER) - Wellermann (NTV) 6:4, 6:1; Corches
(BAY) - Deden (TVN) 6:1, 6:4; Koch (WTV) - Becker (BAD)
6:2, 6:2; Pörschke (HTV) - Nufer (TVN) 2:6, 6:4, 6:4.
HF:Woloszczak - Corches 6: 1, 7:6; Pörschke - Koch 6:2, 7:5.
F: Woloszczak - Pörschke 0:6, 7:6,6:4.

Junioren-Doppel U16

HF: MüllerlRieschick (BADIBER) - Weber/Krauß (HTV) 6:2,
6:2; Zerhusen/ Kreiling (WTV) - Eilers/Oetken (NTV) 6:2, 6:3.
F: Müller/Rieschick - Zerhusen/Kreiling 6:4, 6:4.

Junioren-Doppel U14

HF: BauerlWernet (RPF) - Meigel/Bley (BAY) 4:6, 7:5, 6:2;
Nüßlein/Hoffmann (WUE/BAD) - Weber/Arnold (HAM/BER)
6:4,6:3.
F: Nüßlein/Hoffmann - BauerlWernet 6:1, 7:6.

Norddeutsche
Jugendmeisterschaften
(17. bis 19. Juni 2002
in Ahrensburg)
Juniorinnen-Doppel U14

HF: HeckellBornefeld (NTV) - Renic/Hoffmann (WTV) 6:2,
6:3; Monien/Matuszak (HAM) - Kim/Timme (BER) 5:7, 7:6,
6:3.
F: HeckellBornefeld - MonienIMatuszak 6:1, 6:4.

Junioren-Doppel U14

HF: Blair/Thiemann (NTV) - Karwasz/Arnold (WTVIBER) 7:6,
2:6, 6:4; Denker/Schulz van Endert (SLH/BER) - Günther/Piras
(NTV) 6:3, 7:6.
F: Denker/Schulz van Endert - Blair/Thiemann 5:7, 7:5, 6:2.
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Jugend-Verbandsmeisterschaften bei
Blau-Gold Steglitz
(29. Juni bis 5. Juli 2002)

RESULTATE 111

Junioren AK I

VF: Herold (LITC) - Hammer (Bad Waldsiedlung) 7:6, 6:4;
Hörnicke (BSV) - Roloff (Blau-Weiß) 6:3, 6:2; Ornroen (BG
Steglitz) - Dippner (Blau-Weiss) 6: I, 6: I; Deckert (Lichtenrade)
- Heinemann (Frohnau) 6:4, 3:6, 7:5.
HF: Herold - Hörnicke 6: I, 6: 1; Ornroen - Deckert 6:3, 6: 1.
Finale: Herold - Ornroen 6:2, 6:2.

Junioren AK 11

VF: Schäfer (BSV) - Busse (Alemannia) 6: I, 6:3; Zawadzki
(HSC) - Blank (LITC) 6:1, 6:1; Bock (BG Steglitz) - Riehl
(OSC) 7:5, 1:6, 7:5; Schulz (BSV) - Buchholz (Friedrichshagen)
7:6,6:1.
HF: Schäfer - Zawadzki 1:6,6: 1,6:2; Schulz - Bock 6:1, 6:3.
Finale: Schäfer - Schulz 6:3, 6:2.

Junioren AK 111

VF: Arnold (Wespen) - Nguyen (TiB) 6:2, 6:0; Reichl
(Brandenburg) - Ziegfeld (Blau-Weiss) 6:4, 6:2; Andrzejczuk
(LITC) - Löchel (BG Steglitz) 6:2, 6:0; Schulz v. Endert
(Frohnau) - Schumacher (BG Steglitz) 6:0, 6:2.
HF: Arnold - Reichl 6: I, 6:2; Schulz v. Endert - Andrzejczuk
6:4,6:3.
Finale: Arnold - Schulz v. Endert 6:3, 6:2

Junioren AK IV

VF: Ikonnikov (LTTC) - Gutsche (Blau-Weiss) 6:0, 6:1; Jursza
(Berliner Bären) - Ott (Blau-Weiss) 6:3, 6:0; Urrutia
(Lichtenrade) - Fatehpour (Lichtenrade) 6:1,4:6,7:6; Wichmann
(Berliner Bären) - Hitomi (BG Steglitz) 2:6, 6:4,6:4.
HF: Ikonnikov - Jursza 6:2, 6: 1; Wichmann - Urrutia 6:3, 6:4.
Finale: Ikonnikov - Wichmann 6:2, 6:2.

Juniorinnen AK I

VF: Pugatschowa (BG Steglitz) - Wiedenberg (Brandenburg)
6:0, 6:2; Letsch (LITC) - Grohmann (LITC) 6:4, 4:6, 6:4;
Biglmaier (BTTC) - Kopp (Kleinmachnow) 6:1, 6:1; Exner
(Dahlem) - Wieck (SCC) 5:1 zgz.;
HF: Pugatschowa - Letsch 7:6, 6:2; Biglmaier - Exner 6: I, 4:6,
6:3.
Finale: Pugatschowa - Biglmaier 3:6, 6:4, 7:5.

Juniorinnen AK 11

VF: Bengsch (Friedrichshagen) - Lavrinov (LITC) 4:6, 7:5, 6:2;
Kim (Alemannia) - Kuznetsova (Blau-Weiss) 6:3, 6:0; Jarosz
(Frohnau) - Mattstedt (Nikolassee) 6:3, 6:3; Timme (Alemannia)
- Lenz (Blau-Weiss) 6:2, 6:3.
HF: Bengsch - Kim 6:2, 7:5; Timme - Jarosz 7:6, 6:3.
Finale: Timme - Bengsch 6:3, 7:6.

Juniorinnen AK 111

VF: Hegemann (Frohnau) - Golaszewski (TiB) 6:2, 6:3; WoHer
(Bernau) - Krüger (Lichtenrade) 6:2, 6:0; Marjanovic (Grün­
Gold) - Brennenstuhl (BSchC) 3:6, 7:5, 6:3; Lommatsch
(Kleinmachnow) - Woditsch (Wespen) 7:5, 5:7, 6:4.
HF: Hegemann - WoHer 6:2, 6: I; Marjanovic - Lommatsch 6: 1,
6:3.
Finale: Hegemann - Marjanovic 6:3, 6:2

Juniorinnen AK IV

VF: Fritschken (scC) - Peters (Neuenhagen) 6:0, 6:1; Ugrimov
(BG Steglitz) - Kernkes (Lichtenrade) 6:2, 7:5; Vojkollari (BG
Steglitz) - Suworowa (Grunewald) 6:2, 6:2; Quade
(Friedrichshagen) - Fischer (BG Steglitz) 6:7, 7:5, 6:2.
HF: Fritschken - Ugrimov 6:2, 6:1; Quade - Vojkollari 7:5, 4:1
zgz.
Finale: Fritschken - Quade 7:5, 6:1.

Junioren-Doppel AK 1/11

HF: Herold/Hörnicke (LITC/BSV) - Ott, P./Roloff (Blau-Weiss)
6:0, 6: I; DippnerlMartin (Blau-WeisslWespen) - Zsok/Hammer
(Bad Waldsiedlung) o.Sp.
Finale: DippnerlMartin - HeroldIHörnicke 7:5, 2:6, 6:3.

Junioren-Doppel AK 1II/IV

HF: Arnold/Schulz v. Endert (Wespen/Frohnau)
Buckel/Hennig (Wespen) 6:0, 6:3; Krügelstein/Schumacher (BG
Steglitz) - Zastrow/Reichl (Post-GatowlBrandenburg) 6:2, 7:6.
Finale: Arnold/Schulz v. Endert - Krügelstein/Schumacher 6:0,
6:0.

Juniorinnen-Doppel AK 1/11

HF: Timme/Bengsch (Alemannia/Friedrichshagen)
Burgard/Lembke (BG Seglitz) 4:6, 6:4, 6:4; Exner/Kim
(Dahlern/AJemannia) - GrohmannILetsch (LITC) 2:6, 6:4, 6:0.
Finale: TimmelBengsch - Exner/Kim 4:6, 7:6, 7:6.

Juniorinnen-Doppel AK 1II/IV

HF: Fitzner/Wolter (Bernau) - Golaszewski/Brennenstuhl
(TiBlBschC) 6: 1,7:6; KärcherlWoditsch (Blau-WeisslWespen)­
Lommatsch/Gärtig (Kleinmachnow/Gropiusstadt) 7:5,6:4.
Finale: FitznerlWolter - KärcherlWoditsch 6:2, 2:6, 6: 1.

d
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18. Internationales Jugend-Tennis-Turnier beim
Ase Spandau
(7. bis 13. Juli 2002)

Junioren AK I

VF: Zsok (TC OW Friedrichshagen) - Völler (Zehlendorfer
Wespen) 6:0, 6: I; Günzel (TC SCC) - Hamacher (TC Waging am
See) 7:5, 6:0; Hammer (TC Bad Waldsiedlung) - Wick (TC 1990
Apolda) 6:2, 6: I; Erdzack (Treptower Teufel) - Blank (LTTC
Rot-Weiß) 6:0, 6:0.
HF: Günzel - Zsok 7:5, 4:6, 6:3; Erdzack - Hammer 2:6, 6:0,
7:5.
Finale: Erdzack - Günzel 7:6, 6:0.

Junioren AK 11

VF: Buchholz (TC OW Friedrichshagen) - Busse (BFC
Alemannia) 6:2, 6:2; Huang (TC Bad Waldsiedlung) - Wagner
(TC Weiß-Gelb Lichtenrade) 6:2, 6:0; Deutschmann (TSV
Spandau) - Rybski (TSV Spandau) 6:2, 7:5; Krist (BTC 1904
Grün-Gold) - Dengier (BTC 1904 Grün-Gold) 6:1, 6:1.
HF: Huang - Buchholz 6:2, 6:0; Deutschmann - Krist 6:3, 6: I.
Finale: Huang - Deutschmann 6:4, 2:6, 6:3.

Junioren AK 111

VF: Pulsfort (THC Lüneburg) - Becker (TC Weiß-Gelb
Lichtenrade) 5:0 Aufgabe; Eberhard (TC 1899 Blau-Weiß) ­
Radunski (TC Bad Waldsiedlung) 5:7, 6:3, 6:3; Pfeiffer (ITC
SportForum Bemau) - Ziegfeld (TC 1899 Blau-Weiß) 6:4, 4:6,
6:4; Akhavan (LITC Rot-Weiß) - Vogel (TSV Spandau) 6:2, 6: 1.
HF: Pulsfort - Eberhard 6: I, 6: I; Pfeiffer - Akhavan 6:4, 6:4.
Finale: Pfeiffer - Pulsfort 6:1,6:4.

Junioren AK IV

Kleinmachnow) o.Sp.; Mattstedt (TC Grün-Weiss Nikolassee) ­
Pucko (TC OW Friedrichshagen) 4:6, 6:0, 6:1; Opt-Eynde, L.
(BFC Alemannia) - Opt-Eynde, S. (SC Brandenburg) 7:5, 6:3.
HF: Kuznetsova - Lavrinov 2:6, 6:4, 6:4; Mattstedt - Opt­
Eynde, L. 7:6, 6:0.
Finale: Mattstedt - Kuznetsova 7:5, 6:2.

Juniorinnen AK 111

VF: Saberschinsky (LTTC Rot-Weiß) - Günther (TC Blau-Weiß
Britz) 6: I, 6:3; Woher (TTC SportForum Bemau) - Woloszczak
(TC 1899 Blau-Weiss) 6:2, 7:6; Gervelis (TTC SportForum
Bemau) - Ugrimow (TK Blau-Gold Steglitz) 6:3, 6:1; Fitzner
(ITC SportForum Bernau) - Michallek (TTC SportForum
Bernau) 6: I, 6:3.
HF: Woher - Saberschinsky 6:4, 3:6, 6:2; Fitzner - Gervelis 7:6,
6:3.
Finale: Fitzner - Woher 6: I, 6: 1.

Juniorinnen AK IV

VF: Kasper (SUTOS) - Anderson (BFC Alemannia) 6:3, 7:6;
Sedlaschek (TC Grün-Weiss Nikolassee) - Arlt (Victoria
Pankow) 6:1, 6:1; Sajonz (TC OW Friedrichshagen) - Gall (TC
OW Friedrichshagen) 6:2. 6: I; Suworowa (Grunewald TC) ­
Schmidt (TC Grün-Weiss Nikolassee) 6:0, 6:1.
HF: Sedlaschek - Kasper 6:2, 6: I; Suworowa - Sajonz 6:3, 6:2.
Finale: Suworowa - Sedlaschek 6:3,6:3.

Was tun gegen

HÜFT-ARTHROSE?
VF: Jursza (SV Berliner Bären) - Gebauer (TC 1899 Blau-Weiß)
6: I, 7:5; Schaub (TC 1899 Blau-Weiß) - Möhlenbeck (TC
Dollem) 6:4, 6:4; Dombrowski (TC 1899 Blau-Weiß) ­
Wemcken (LTTC Rot-Weiß) 6:0, 6:2; Agamov (TV Am
Saalebogen Rudolstadt) - Ceder (TC Grün-Weiss Nikolassee)
6:0,6:0.
HF: Jursza - Schaub 6:0, 6:2; Agamov - Dombrowski 6:1, 6:0.
Finale: Jursza - Agamov 7:6, 6:4.

Juniorinnen AK I

VF: Lembke (TK Blau-Gold Steglitz) - Bull (Humboldt Tennis­
-cJub) 6:1, 6:1; Leyke (TC 1899 Blau-Weiß) Fridman
(Grunewald TC) 6:7, 6:4, 6:3; Trommler (TC Cottbus) - Jarosz
(TV Frohnau) 6:3, 6:4; Rebkalo (TC BW Halle) - Sahin (TV
Preussen) 6: I, 6:2.
HF: Lembke - Leyke 6:2, 6:4; Trommler - Rebkalo 6:1, 6:1.
Finale: Trommler - Lembke 6: I, 6:2.

Juniorinnen AK 11

VF: Kuznetsova (TC 1899 Blau-Weiss) - Gabela (LTTC Rot­
Weiß) 6:2, 3:6, 7:5; Lavrinov (LTTC Rot-Weiß) - Rechert (TC

Schmerzen an der Hüfte kön­
nen in vielen Fällen auf eine
Durchblutungsstörung hin­
weisen, die sogar zu einem
Zusammenbrechen des Hüft­
kopfes führen kann. Oft ent­
wickelt sich dann eine beson­
ders schwere Hüftarthrose.
Was sind die Ursachen dieser
immer häufiger werdenden
Erkrankung? Wie stellt der
Arzt die Diagnose? Welche
Therapiemöglichkeiten gibt
es, und was kann man selbst
zur Vorbeugung tun? In
ihrer neuen Informationszeit­
schrift "Arthrose-Info" hat

die Deutsche Arthrose­
Hilfe zahlreiche Hinweise
zu diesem wichtigen Thema
zusammengetragen. In an­
schaulichen und interessan­
ten Darstellungen werden
darüber hinaus weitere nütz­
liche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder
kennen sollte. Ein Musterheft
des "Arthrose-Info" kann
kostenlos angefordert wer­
den bei: Deutsche Arthrose­
Hilfe e.V, Postfach 11 05 51,
60040 Frankfurt/Main (bitte
eine 0,56 - € - Briefmarke
für Rückporto beifügen).
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David Pfeiffer, Johannes Pulsfort,
Philip Eberhard
und Alborz Akhavan
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Die vier Halbfinalistinnen bei den Juniorinnen AK 11 (v.l.):
Saskia Mattstedt, Olga Kuznetsova, Valerija Lavrinov

und Sarah Opt-Eynde

18. Internationales Jugendturnier beim Ase Spandau:

Bessere Spieler und glatte Siege
B ei bestem Wetter und guter Beset­

zung konnte auch die 18. Ausgabe
dieses Turniers erfolgreich über die Büh­
ne gebracht werden. 240 Teilnehmer wa­
ren diesmal am Start. Die Spieler mit ID­
Nummern brachten mehr Qualität ins
Spiel, das konnte man auch an den Ergeb­
nissen ablesen. Alle acht Sieger kamen
aus dem TYBB.

Ungesetzt zum Sieg
Bei den Juniorinnen der AK I besiegte
Sarah Trommler (TC Cottbus) im Finale
die Nummer eins, Ina Lembke (Blau­
Gold Steglitz), mit 6: 1 und 6:2. "Überra-

schenderweise lief das Turnier für mich
einfach und problemlos, das hätte ich vor­
her nicht gedacht. Aber ich habe relativ
gut gespielt." Das war ihr drittes erfolg­
reiches Turnier in diesem Jahr, beim
Turnier in Lübeck hatte sie bereits den
zweiten Platz belegt.

Saskia gewinnt die AK 11
In der AK II konnte sich Saskia Mattstedt
(3) vom TC Grün-Weiß Nikolassee im
Finale gegen Olga Kuznetsova (1) (TC
Blau-Weiß) mit knappen 7:5 und 6:2
durchsetzen. Olga hatten die beiden letz­
ten Gegnerinnen zu stark zugesetzt. Ge­
gen Olivia Gabela (LTTC Rot-Weiß)
konnte sie nur knapp mit 6:2, 3:6 und 7:5
gewinnen. Im Halbfinale gegen Yalerija
Lavrinov (LTTC Rot-Weiß) musste sie
ebenfalls in die Verlängerung. Ergebnis:
2:6, 6:4 und 6:4.

Saskia nach ihrem dritten Tur­
niersieg: "Ja ich hab noch nie gegen Olga
gewonnen und ich hab mich heute richtig
konzentriert, und dann ging's."

Die Nummer 2 gewinnt
Nicole Fitzner (2) vom TIC SportForum
Bernau kämpfte sich in der AK III ohne
Satzverlust ins Finale. Vorher noch muss­
te sie allerdings Beate Michallek und Ma­
rie Gervelis, ebenfalls aus Bernau, aus
dem Turnier weIfen. Im Finale stand
schon Nadine Wolter. Nicole gewann mit
6: 1 und 6: 1 und gab folgenden Kommen­
tar ab: "Ich glaub' Nadine hatte heute kei­
nen guten Tag, sonst wäre das Spiel auch
knapper verlaufen. Wir haben schon öfter
gegeneinander gespielt und die Bilanz ist
ausgeglichen. Zusammen wurden wir in
diesem Jahr Yerbandsmeister im Doppel."

Leichtes Spiel für Xenia
In der AK IV spielte sich Xenia Suworova
vom Grunewald TC, an zwei gesetzt, mit
drei glatten Siegen ins Finale, wo sie auf
Jill Sedlaschek (4) vom Grün-Weiß Niko­
lassee traf. Jill konnte Olga Fischer,
Charlotte Arlt und Rosa Kasper (SUTOS)
in jeweils zwei Sätzen schlagen. Das
Finale gewann Xenia souverän mit 6:3
und 6:3.

Xenia Suworowa bezwang im AK IV­
Finale Jill Sedlaschek (v. I.)

Christian ist wieder da
Edwin Erdzack (2) von den Treptower
Teufeln gewann das Finale gegen
Christian Glinzel mit 7:6 und 6:0. Chri­
stian vom TC SCC war an Position fünf
gesetzt und spielte sich mit Siegen über
Michael Manske mit 6:2, 6:0, Kim Ha­
macher mit 7:5, 6:0 und Oliver Zsok (1)
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vom TC OW Friedrichshagen mit 7:5, 4:6
und 6:3 ins Endspiel. "Das Spiel stand
schon 1:5 im ersten Satz, doch habe ich
erst im Tie-Break mit 4:6 verloren. Im
zweiten Satz waren dann die Kräfte weg.
Aber ich kann sagen, das Turnier ist für
mich wunderbar gelaufen." Geschlagen,
aber happy.

"Ich fange jetzt wieder mÜ dem Trai­
ning an, da ich mich zwei Jahre vom Ten­
nistraining verabschiedet hatte. Ich den­
ke, dass ich im Winter wieder unter den
besten fünf in Berlin spiele."

Junioren AK 11
Zzu-Min Huang (4) vom TC Bad Wald­
siedlung hatte in der Altersklasse TI leich­
tes Spiel. In jeweils zwei Sätzen konnte er
sich gegen Toni Ganschow, Maximilian
Schneegaß, Lino Wagner und Wolfram
Buchholz durchsetzen. Den Turniersieg
sicherte er sich durch einen 6:4, 2:6 und
6:3-Finalerfolg über Matthias Deutsch­
mann (3) vom TSV Spandau. Zzu-Ming
stammt aus Taiwan, lebt seit zwei Jahren
in Deutschland. "Das ist das zweite Tur­
nier, das ich gewonnen habe. Das erste
war zuvor in Bernau."

Daniel besiegt Johannes
Der Bernauer Daniel Pfeiffer, an drei ge­
setzt, kämpfte sich in der unteren Ta­
bleauhälfte des 32er Feldes ins Finale.
Mit Siegen über Jonas Thiede (SC Bran­
denburg), Lucas Füchtjohann (BSV 92),

JUGEND 111
Jan Niklas Ziegfeld (TC Blau-Weiss) und
Alborz Akhavan (LITC Rot-Weiß) quali­
fizierte er sich für die Endrunde. Im Fi­
nale bezwang er Johannes Pulsfort, an Po­
sition eins gesetzt vom THC Lüneburg,
klar mit 6: I, 6:4. "Vor dem Spiel dachte
ich, dass ich keine Chance habe, denn ich
habe ihn in den Vorrunden sehr stark spie­
len sehen. Dann hat er aber einen schlech­
ten Tag gehabt und ich hab ganz gut ge­
spielt. Das ist mein erster Turruersieg in
diesem Jahr. Im letzten Jahr hatte ich ein
,Tief'da bin ich 500 Plätze zurückgefal­
len. In diesem Jahr konnte ich mich um
diese 500 Plätze wieder verbessern. In der
Deutschen Rangliste stehe ich jetzt auf
Platz 1512." Johannes Pulsfort hat zum
ersten Mal in Berlin gespielt. "Ich hätte
das Finale eigentlich gewinnen müssen,
aber ich habe einfach den Beginn regel­
recht verschlafen."

Die Altersklasse IV Junioren gewann
Oscar Jursza (SV Berliner Bären). Der
einzige Favorit im Turnier, der sich be­
haupten konnte. Im Endspiel bezwang er
Artjom Agamov vom TV Saalebogen
Rudostadt mü 7:6, 6:4.

Andreas Springer

6. Internationales Jugendturnier bei WB Wannsee:

Mehr Quantität und hohes Niveau

•

••
U bel' 200 Teilnehmer kamen in diesem

Jahr vom 20. bis 24. Juli nach Wann­
see. Noch vor zwei Jahren waren es ledig­
lich 126. Olaf Kaszubowski: "Das macht
jetzt richtig Spaß. Bei den Mädchen hat
sich zudem das Niveau erheblich verbes­
sert, das konnte man vor allem in den
letzten Runden sehen." In der AK 11 Ju­
nioren melden sich normalerweise 32
Spieler, aber diesmal waren es über 50.
"Die spielen im 64er-Feld in vier Tagen,
aber mehr als zwei Spiele pro Tag muss
keiner bestreiten."

In der AK I Junioren konnte sich die
Nummer I Edwin Erdzack, von den Trep­
tower Teufeln, mit zwei klaren Siegen ins
Finale spielen. Gegen Alexander Mojski
(Tiergarten) gewann er mit 6: I und 6:3,
gegen Christian Günzel (TC SCC) mit 6: I
und 6:2. Im Finale schlug er Patrick Haa­
ke (TC SCC) ebenfalls deutlich mit 6:3
und 6: 1.

Zzu-Min Huang gewinnt
die AK 11
Der in Taiwan geborene Zzu-Min Huang
spielt seit zwei Jahren Tennis in Deutsch­
land. Er geht in Wandlitz aufs Gymna-

sium und ist Mitglied im TC Bad Wald­
siedlung. Hier in Wannsee qualifizierte
sich Zzu-Min (3) mit vier Zweisatzsiegen
für das Finale. Sein Endspielgegner war
Philipp Reiners, an Position 6 gesetzt, der
ebenfalls vier Spiele gewann. Das Finale
konnte Zzu mit 6:2 und 6:3 mühelos für
sich entscheiden.

Björn Schumacher: "Mein zwei­
ter Turniersieg in diesem Jahr"
"Ich war in diesem Turnier an I gesetzt
und habe bis zum Finale gut gespielt. Im
Finale war es allerdings sehr knapp. Beim
Stand von 6:4, 2:2 mussten wir wegen
Regens in die Halle gehen und damit ist
mein Gegner nicht zurecht gekommen."
Das Resultat Björn Schumacher gegen
Martin Radunski (TC Bad Waldsiedlung)
in der AK II lautet: 6:4, 6:4. Bis zum
Endspiel musste Björn erst Alborz Ak­
havan (LITC Rot-Weiß) mit 6:2, 6:2 aus­
schalten, danach gewann er gegen Stefan
Schaefer 6: I, 6: 1. Das Viertelfinale ende­
te 6:0, 6:0 gegen Till Schwabenbauer. Im
Halbfinale setzte er sich ebenfalls klar mit
6:0 und 6:2 gegen [lia Ikonnikov (LTTC
Rot-Weiß) durch.

In dem 32er-Feld der AK IV Junioren
spielte sich der ungesetzte Max von Laer
(TC Blau-Weiss) bis ins Endspiel. Der
Anfang schien leicht, mit 6: I, 6:0 besieg­
te er Dag Bloch aus Bernau, danach Lau­
rens Krause aus vom VfL Tegel mit 6:2,
6:2. Im Viertelfinale traf es Philipp Ditt­
berner (Känguruhs), der trotz großer Ge­
genwehr knapp mit 5:7 und 4:6 unterlag.
Im Halbfinale schlug Max ebenfalls in
zwei Sätzen Marius Möhlenbeck vom TC
Dollern mit 6:3 und 6:4.

Das Finale gegen Lokalmatador Phi-

c
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Philipp Kaszubowski unterlag im
AK IV-Finale Max von Laer (v.I.)

lipp Kaszubowski endete nach langem
Kampf und drei Sätzen mit 6: I, 3:6 und
6:2 zugunsten des Blau-Weissen: "Der L
Satz war eindeutig, da kam beinahe jeder
Ball von mir. 1m 2. Satz war ich völlig
von der Rolle und er wurde immer besser.
Im 3. Satz spielten wir beide gleich gut,
aber am Schluss hatte ich das bessere En­
de."

Max von Laer spielt seit sechs Jahren
Tennis und kam vor zwei Jahren vom TC
Dahlem zum TC Blau-Weiss. Das war
jetzt sein I.Turniersieg. Neben Tennis
spielt er auch noch Hockey im Verein.

Philipp berichtete: "Das Turnier fand
ich eigentlich ganz gut, es hat mir Spaß
gemacht. Ich spiele jetzt das dritte Mal
dieses Turnier mit und bin zum ersten Mal

ins Finale gekommen."
Ina Lembke von Blau-Gold Steglitz

spielte sich eindrucksvoll in der AK I
durch das 32er-Feld mit Siegen gegen
Linda Buschkopf-Spiegel, Olga Kuznet­
sova (TC Blau-Weiss) und knapp mit 7:5,
6:3 gegen Sharon Friedmann (TC Grune­
wald). Im Finale traf sie auf Natalia Ja­
rosz aus Frohnau, die auf ihrem Weg ins
Endspiel Ulrike Kliem, Senta Leyke und
Sabrina Burgard ausschalten konnte. Da
die Nummer I, Rabea Hartmann (Rot­
Weiß Bremen), zurückziehen musste zog
Natalia kampflos ins Finale ein. Dort
wurde hart gerungen, aber am Ende setz­
te sich Ina knapp mit 6: I, 4:6 und 7:6
durch.

Natalia nach ihrer Niederlage: "Das
Turnier war bis auf das Finale eigentlich
nicht so schwer für mich. Auch hier fülu'­
te ich schon 4: lund 40: 15 im dritten Satz,
und dann noch einmal 5:4 und 6:5. Scha­
de, dass es trotzdem nicht zum Sieg
gereicht hat."

Wer machte das Rennen bei
den Mädchen der AK II?
Bei den Mädchen der AK 11 behaupteten
sich im 32er-Feld die Favoritinnen. Sas­
kia Mattstedt (GW Nikolassee) Nummer
I der Setzliste, Christiane Slansky (TC
Zittau) Nr. 2, Valerija Lavrinov (LITC
Rot-Weiß) Nr. 3, Olivia Gabela (LITC
Rot-Weiß)) Nr. 4. Valeria gewann gegen
Kristina Litau mit 6:0, 6:0, gegen Claudia
Kummer mit 6:2, 6:4 und zog gegen Sas­
kia Mattstedt ohne Spiel ins Finale ein.
Dort traf sie auf Christiane Slansky, die
sich gegen Elisa Leeder, Lisa Geppert und
Olivia Gabela durchsetzen konnte. Das
Endspiel gewann Christiane knapp mit
6:4 und 6:4.

Christiane: "Ich komme aus Zittau in
Ost-Sachsen. Vor drei Wochen war ich
zur Vorbereitung in Amerika und dann
habe ich mit Klaus Ohliger trainiert. Jetzt
fahre ich mit ihm zu weiteren Turnieren."

AK 111 Mädchen
Vier Mädchen aus Bernalt starteten im
32er-Feld. Wer schaffte es ins Finale? Ni­
cole Fitzner (Bernau), an I gesetzt starte­
te mit einem glatten 6: I, 6:0-Sieg gegen
Laura Joop vom OW Friedrichshagen.
Die Nr. 7, Beate Michallek (Bernau),
musste Nicole mit 7:5, 7:5 den Vortritt
lassen. Nur Elisa Peth (OW Friedrichsha­
gen) konnte Nicole aufhalten und mit 3:6,
6:3 und 7:5 ins Finale einziehen. Dort traf
sie auf Marie Gervelis (2/Bernau). Marie
schlug Ivana Cubic (Potsdam) mit 6: 1,
6:2, Julia Wartenburger aus Luckenwalde
mit 6:2, 2:6 und 6:2. Im Halbfinale ge­
wann Marie mit 7:6 und 6:4 gegen Tina
Golaszewski (TlB). Die Vierte aus Ber-
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AK 11: Valerija Lavrinov musste sich
Christiane Slansky geschlagen geben (v.l.)

nau Nadine Wolter, kam nur eine Runde
weiter. Der Finalsieg ging mit 7:5 und 6: I
an Elisa Peth.

8arbara kam sah und siegte
In der Altersklasse IV kämpften 15 Mäd­
chen um den Sieg. Barbara Sobaszkie­
wicz aus Polen, war an J gesetzt und ge­
wann ihre erste Runde mit 6:0, 6:0 gegen
A.-Josephine Buchholz (Bernau). Die
nächste Station hieß Olga Fischer (BG
Steglitz), die mit 6:4 und 6:3 gemeistert
wurde. Im Endspiel traf Barbara auf ihre
ungesetzte Schulfreundin Alexsandra
Albrecht (LITC Rot-Weiß) und gewann
schnell mit 6:3 und 6:0. Barbara kann auf
internationalen Turnieren spielen, da sie
die Nummer 6 in der AK IV in Polen ist
und vom polnischen Tennisverband zu
Turnieren geschickt wird.

Andreas Springer

8arbara Sobaszkiewicz setzte sich
in der AK IV gegen Alexsandra Albrecht
durch (v.r.)



Tenn!s 4/2002 Dorint
HOTELS & RESORTS

BERLIN JUNIOR OPEN

JUGEND 11
DORINT Berlin Junior Open 2002

der "BZ" deshalb auch folgerichtig:
Berlin sucht den neuen Boris und die neue
Steffi!

Ungefähr 100 Mädchen und Jungen
aus 20 Nationen und leider nur wenige
Zuschauer begaben sich Mitte Juli ge­
meinsam auf diese Suche nach den zu­
künftigen Assen. Bei den Junioren domi­
nierend war wieder mal der Nachwuchs
aus Deutschland. Eine beeindruckende
Leistung bot der an Nr. I gesetzte Sieger
Peter Steinberger, der den Titel ohne Satz­
verlust für sich verbuchen konnte. In fünf
Matches gab er insgesamt nur 14 Spiele
ab und siegte auch im Finale gegen
Landsmann Bastian Koch überzeugend
mit 6:0 und 6:3. Interessant war hier vor
allem auch das Abschneiden der Berliner
Spitzen-Junioren. In Abwesenheit von
Philipp Petzschner, dem besten Berliner

--

M it kurzen Unterbrechungen finden
seit 1950 auf der Anlage des LTTC

"Rot-Weiß" die Internationalen Jugend­
meisterschaften von Bel'l in statt. Über
kleine und bescheidene Anfänge ent­
wickelte sich das Turnier im Laufe der
60er-Jahre zur größten europäischen Ju­
gend-Tennisveranstaltung. Es war daher
folgerichtig, dass der damals neu gegrün­
dete Europäische Tennis Verband (ETA)
die ersten offiziellen Jugend-Europameis­
terschaften zum Rot-Wei ß nach Berli n
vergab. Noch zweimal danach, 1991 und
1992, hatte der Club die Ehre, Ausrichter
dieser Meisterschaften zu sein. Der Deut­
sche Tennis Bund erhob das Turnier in
den 70er-Jahren zu seinen "Internationa­
len", zunächst im Wechsel mit der Ju­
gendveranstaltung in Mönchengladbach.
Leider führte die politische Lage West­
Berlins und die Konzentration des Rot­
Weiß auf die Damenmeisterschaften da­
zu, dass die Jugendmeisterschaften in den
Jahren 1990 bis 2000 (mit den erwähnten
Ausnahmen) nicht durchgeführt wurden.
Im vergangenen Jahr wurde der Neuan­
fang gewagt und mit Hilfe und Unter­
stützung von Sponsoren, in erster Linie
der DORINT AG, ein beachtenswertes
ITF Junior Circuit Turnier auf die Beine
gestellt und damit auch eine lange Tradi­
ion fortgeführt. Die DORINT Berlin Ju­
nior Open fanden in diesem Jahr vom 15.
bis 20. Juli ihre Fortsetzung.

Große internationale Jugendturniere
sind immer auch ein Blick in die Zukunft
des Tennissports. Welche Spieler und
Spielerinnen werden es schaffen, sich in
den nächsten Jahren auch in den Damen­
und Herrenkonkurrenzen des Welttennis
durchzusetzen? Werden die Sieger dem­
nächst auf den Weltranglisten der ATP
und WTA auftauchen? Seit über 50 Jahren
werden diese Fragen bei Rot-Weiß nun­
mehr gestellt. Und einer ganzen Reihe
von Talenten, die ihre ersten Meriten hier
verdienten, ist der Schritt zu höheren Ten­
nisweihen später gelungen. Erinnert sei
nur an Wolfgang "Paule" Stuck, an Hans­
Jürgen Pohmann, an Björn Borg, Yannik
Noah oder Boris Becker, für die der Sieg
in Berlin zu den ersten großen Titeln ihrer
Karriere gehörte, dem später viele folg­
ten. Erinnert sei aber auch z. B. an Stefan
Edberg, Tim Henman und eine gewisse
Steffi Graf 1982, denen es damals nicht
gelang, sich in die Siegerlisten einzutra­
gen und die erst in späteren Jahren ihre
grandiosen Erfolge feierten.

In seinem Bericht über das diesjähri­
ge Jugendturnier schrieb Theo Breiding in

Nachwuchsspieler, konnten sich Sebas­
tian Rieschick aus Lichtenrade und Ro­
man Herold vom Veranstalter Rot-Weiß
positiv in den Vordergrund spielen. Seide
erreichten die Runde der letzten Acht. Für
Herold, der mit Gero Kretschmer und
dem Ukrainer Dmytro Tolok zwei "Ge­
setzte" ausgeschaltet hatte, war gegen den
späteren Sieger jedoch Endstation. Rie­
schick verschenkte eine bessere Platzie­
rung mit einer unnötigen Niederlage ge­
gen Bastian Koch, denn er lag im ge­
samten ersten Satz und auch im Tiebreak
immer in Führung. Nur einige kleine
Konzentrationsschwächen hatten den
Verlust dieses Satzes zur Folge und im
zweiten Satz war die Gegenwehr von
Sebastian dann schnell gebrochen. Trotz­
dem: Es hat sich wieder bestätigt, dass
Rieschick das Potenzial zu einem hervor­
ragenden Spieler hat. Ein rundum kom­
plettes Schlagrepertoire und ein, für einen
16-jährigen, außergewöhnliches Match­
verständnis machen ihn zu einer großen
Nachwuchshoffnung in Berlin.

Fest im Griff der internationalen
Spielerinnen war die Mädchenkonkur­
renz. Die letzten deutschen Mädchen wa­
ren bereits im Achtelfinale ausgeschieden
und auch von den Berliner Spielerinnen
kann hier leider nichts Positives berichtet
werden. Für die große Überraschung
sorgte mit Timea Bacsinszky eine erst 13­
jährige Wahlschweizerin und gebürtige
Rumänin. In einem hochklassigen Finale

bezwang sie die hohe Favoritin und
NI'. 1 der Setzliste Tiffany Welford aus
Australien. Nach verlorenem ersten
Satz lag Timea mit 0:3 im zweiten und
2:5 im dritten Satz jeweils fast aus-
sichtslos zurück, kämpfte sich aber
mit großem Siegeswillen wieder her­
an und war letztlich auch die verdien­
te Siegerin. Schon auf Grund ihrer Ju-

Darl'n gend und der Art und Weise, wie sie
sich gegen teilweise deutlich ältere
Spielerinnen erfolgreich durchsetzte,
gehörte sie zu den bemerkenswerte­
sten Teilnehmern des diesjährigen Ju­
gendturniers. Es lohnt sich sicherlich,
ihren weiteren Weg aufmerksam zu
verfolgen.

Sicherlich auch die Euphorie
nach ihrem unerwarteten Einzelsieg
trug bei Bacsinszky mit dazu bei, im
Doppelfinale nicht mehr die allerletz­
te Konzentration aufbieten zu können.
Zusammen mit ihrer ungarischen
Partnerin Ildiko Csordas verlor sie
gegen die deutsch-slovakische Paa­
rung Ann-Kathrin Gerk und Daniela
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Krejsova glatt in zwei Sätzen. Im Mäd­
chen-Doppel fand übrigens auch das
längste Spiel des gesamten Turniers statt:
Es dauerte fast vier Stunden ehe die späte­
ren Siegerinnen ihr Halbfinale gegen Ma­
ren Kassens und "Turnierbeauty" Antonia
Xenia Toth gewonnen hatten.

In einer zahlenmäßig dürftig besetz­
ten Doppelkonkurrenz der Junioren hol­
ten Sebastian Deckelt (Lichtenrade) und
Roman Herold einen dritten Platz für
Berlin. Sie unterlagen den späteren Sieg­
ern Marco Hosang und Peter Wilk knapp
in drei Sätzen. Ausgeglichen verlief auch
das Finale, das Hosang/Wilk gegen die
Österreicher Marco Pansi und Christoph

Steiner in zwei um­
kämpften Sätzen gewan­
nen.

Das sportliche Fazit
der diesjährigen DO­
RINT Berlin Junior
Open fällt durchaus po­
sitiv aus. Bestimmt ha­
ben wir Teilnehmer ge­
sehen, deren Namen in
den kommenden Jahren
in den Weltranglisten der
Damen und Herren auf­
tauchen werden. Viel­
leicht waren es Spie­
lerinnen, die in den Fi­
nals standen, vielleicht
waren es aber auch Teilnehmer, denen
erst in den kommenden Jahren der Durch­
bruch gelingen wird. Die Internationalen
Jugendmeisterschaften von Berlin sind
jedenfalls ein wichtiger Bestandteil der
Berliner Tennisszene, den zu erhalten es
allerdings aus finanziellen Gründen
schwieriger geworden ist. Die Ziele für
die nächsten Jahre sollten trotzdem für
alle Beteiligten klar sein: Die Rück­
stufung auf Kategorie IV im ITF Junior
Circuit in diesem Jahr sollte nur vorüber­
gehend gewesen sein. Es muss und sollte
möglich sein, 2003 wieder in eine höhere
Turnierkategorie zu gelangen. Dazu sind
ca. € 20.000 für die Übernahme der Un­
terbringungskosten der Teilnehmer nötig,
die den diesjährigen Etat von trotzdem
noch ca. € 30.000 überbelastet hätten. Ei­
ne höhere Kategorie würde einen noch
besseren sportlichen Wert garantieren.
Dann wird es sicherlich auch wieder ge­
lingen, die Tennisfreunde vermehrt als

Besucher zu ge­
winnen. Hier sind
gemeinsame An­
strengungen für
den Berliner Ten­
njssport nötig, da­
mit wir wieder die
zukünftigen Borgs,
Beckers, Noahs
und Grafs in Berlin
zu Gast haben.

Bernd Warneck

Die Siegerinnen im
Juniorinnen­
Doppel
Daniela Krejsova
(r.) und Ann-Katrin
Gerk mit dem
Vorsitzenden des
LTTC Rot-Weiß,
Dr. Gunnar Streidt
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Ergebnisse
Junioren Einzel
VF: Steinberger (GER) - Herold (GER)
6:2, 6: I; Sandbichler (AUT) - Hosang (GER)
7:6(6), 6:2; Koch (GER) - Rieschick (GER)
7:6(6), 6:2; Wellermann (GER) - Becker
(GER) 6:2, 6:2
HF: Steinberger - Sandbichler 6: 1,6:4;
Koch - Wellermann 6:4, 5:7, 6:4
Finale: Steinberger - Koch 6:0, 6:3

Juniorinnen Einzel
VF: Welford (AUS) - Corovic (YUG) 6:4,
3:6, 6:4; Szavay (HUN) - Savchuk (UKR)
6:3, 6:2; Bacsinszky (SUI) - Flavell (GBR)
6:3, 6:3; Kustava (BLR) - Vaidisova (CZE)
3:6, 6:3, 6:2
HF: Welford - Szavay 6: 1,6:3;
Bacsinskzky - Kustava 4:6, 6:3, 6:4
Finale: Bacsinskzky - Welford 4:6, 6:4, 7:5

Junioren Doppel
VF: NikolenkolTolok (UKR) - Kraisserl
Sandbichler (AUT) 6:3, 6:7(6), 6:4;
PansiJSteiner (AUT) GalaiGuindy (EGY)
6:2, 7:5; Deckert/Herold (GER) - Abd el
AziziAlaa Ezz (EGY) 6: 1,6:2; HosinglWilk
(GER) - Hammer/Zsok (GER/ROM) w.o.
HF: Pansi/Steiner - Nikolenkorrolok
6:2, 7:5; HosanglWilk - Deckert/Herold
4:6, 6:2, 6:4
Finale: HosinglWilk - Pansi/Steiner 7:5, 7:6
(3)

Juniorinnen Doppel
VF: Grady/O'Brien (GBR) - Welfordl
Welfold (AUT) 6:4, 6:2;
Bacsinskzky/Csordas (SUI/HUN) ­
CorovichJSavchuk (YUKlUKR) 7:5, 7:6 (4);
Kassensrroth (GER/HUN) - Kuznetsoval
Rebkalo (UKRJGER) 6:0, 6:0; Gerk/Krejsova
(GER/SVK) - Aranas/Perkovic (GER) 5:7,
6:4,6:1
HF: Bacsinskzky/Csordas - Grady/O'Brien
7:6(8), 6:4; Gerk/Krejsova - Kassensrroth
7:6(5),6:7(4),6:3
Finale: Gerk/Krejsova - Bacsinskzkyl
Csordas 6: I, 6:4

[



Tenn!s 4/2002 JUGEND m
Viel Spaß beim Ferienpokal Tag der offenen Tür

DieTennisabteilung des BFC Ale­
mannia 1890 stellt sich am 21. Sep­
tember 2002 mit einem Tag der offe­
nen Tür in der Ollenhauerstr. 64 in
Berlin-Reinickendorf vor.

Zusätzlich wird die kostenlose
Sonderveranstaltung Speed-Tennis für
alle Berlinerinnen und Berliner durch­
geführt.
Info-Line: (0178) 45J 13 63,
e-Mail: kontakt@speedtennis.info

Kasper (SUTOS). In der AK V männlich
gab es einen Dreisatz-Sieg von Lennart
Wemcken (LTTC Rot-Weiß) über Jan
Unterharnscheidt (SC Brandenburg). Die
AK V Trostrunden gewannen Svenja
Leyke (Blau-Weiss) und Sascha Weiss
(SC Brandenburg). In der AK IV männ­
lich bestritten die beiden Topgesetzten in
dem 64er-Feld I1ja Ikonnikow (LTTC
Rot-Weiß) und Julian Hitorni (Blau-Gold
Steglitz) das Endspiel mit dem glückli­
cheren Ende für I1ja. Bei den Mädchen
dieser Altersklasse (10-12 Jahre) gewann
Olga Fischer (Blau-Gold Steglitz) gegen
Jill Sedlaschek (Grün-Weiß ikolassee).

Im Rahmen des Internationalen Feri­
enpokals wurde erstmals der Wanderpo­
kal "Reinickendorfer Sommer" - gespon­
sort von der Bezirksbürgermeisterin Mar­

lies Wanjura - ausgespielt. Der
Gewinner wurde durch eine
Mannschaftswertung ermittelt
und ist mit einer Prämie über
€ 250 ausgezeichnet worden,
die zweckgebundenen für die
Jugendarbeit des Vereins im
Bambinibereich eingesetzt wer­
den soll. Die Turnierleitung gra­
tuliert dem Sieger des Wander­
pokals 2002, dem TK Blau-Gold
Steglitz.

Ganz neu bei uns gab es in
diesem Jahr einen Foto-Service.
Das bedeutete, dass bei uns auf
der Anlage den ganzen Tag über

Die "Königsdisziplin" Herren Nachwuchs U21
hatte ein erstklassiges Teilnehmerfeld fotografiert wurde und man sich

die Bilder (auch die vom letzten
Jahr) auf einem Computer ansehen und
sie sich bestellen konnte. Des Weiteren
sind alle Bilder des Turniers über die
Internetseiten des IFPs (www.internatio­
naler-ferienpokal.de) zu sehen, sie kön­
nen dort auch bequem als Printversion be­
stellt werden. Dieser Service wurde mit
Photo Huber im Europacenter inszeniert.
Eine Foto-CD mit allen Fotos war und ist
natürlich auch zu erwerben. Alle Details
zum Turnier sowie sämtliche Ergebnisse
finden Sie unter: www.intemationaler­
jerienpokal.de. Theo Siemes

dete mit einem Masters. Ein Sponsoren­
turnier, welches unter dem Motto - Kin­
der stark machen - gestellt wurde, fand
besonderen Anklang bei den teilnehmen­
den Sponsoren. An der Alemannia-Berlin­
Speed-Open nahmen ca 400 Teilnehmer
aus Berlin und Umgebnung teil.

Die Nachwuchskonkurrenzen (U2l)
waren aus Sicht des Turnierver­
anstalters besonders erfolgreich.
Bei den Herren wurde das Fi­
nale von zwei Alemannen be­
stritten. Es siegte der ungesetzte
Jens Daebel gegen seinen
Mannschaftskameraden und an
Pos. 7 gesetzten MichaJ Pod­
lesny. Bei den Damen belegte
die an Pos. 4 gesetzte 14-jährige
Jin-Hwa Kim (Alemannia) ei­
nen hervorragenden 2. Platz ge­
gen die an Pos. 3 gesetzte Ina
Lembke (Blau-Gold Steglitz).

Die Siegerin der AK II (14­
16 Jahre) heißt Olga Kuznetsova
(Blau-Weiss), zweite wurde Sas­
kia Mattstedt (Grün-Weiß Niko­

lassee). In der AK III erspielte sich Tina
Golaszewski (TiB) gegen Aleksandra
MaIjanovic (BTC 1904 Grün-Gold) den
Titel.

Julian Müßig (Zehlendorfer Wespen)
heißt der Sieger AK II mit einem 6:4, 2:6,
6:3 gegen KJemens Koziol (Blau-Weiss)
und in der AK III setzte sich souverän
Anh-Tuan Nguyen (TiB) gegen Martin
Radunski (TC Bad Waldsiedlung) durch.

Auch die jüngeren Teilnehmer, der
jüngste war gerade mal sieben Jahre alt,
waren mit Spaß und Begeisterung bei der
Sache und haben sich riesig über die tol­
len Siegerpreise und Pokale gefreut. Sie­
gerin der AK V (10 Jahre und jünger)
wurde Laura Jähnel (TiB) gegen Rosa

A uch das zweite Großereignis des
BFC Alemannia 1890 in diesem

Jahr, der 4. Internationale Ferienpokal, ist
im Anschluss an die Feierlichkeiten zum
20-jährigen Bestehen der Tennisabteilung
erfolgreich beendet worden.

Etwa 360 Teilnehmer aus den Ver­
bänden Berlin-Brandenburg, Sachsen-

Großer Andrang bis zum Masters herrschte
bei den Berlin-Speed-Open

Anhalt, Thüringen, Westfalen und Nie­
dersachsen, sowie aus Tschechien, Polen,
Rumänien, Jugoslawien, China, Ägypten
und der Ukraine haben den Zuschauern
eine Woche lang hervorragendes Tennis
geboten. Obwohl die Rekordteilnehmer­
zahl von 200 I (über 400 Teilnehmer)
nicht erreicht wurde, sind Turnierorgani­
satorin Gabriele Brehme und ihr Team
trotzdem zufrieden. Besonders die Qua­
lität der einzelnen Altersklassen hat sich
deutlich verbessert, so befinden sich bei­
spielsweise in der "Königsdisziplin" Her­
ren Nachwuchs (U21) die vier topgesetz­
ten Spieler unter den ersten 1000 der
Deutschen Herrenrangliste, beim Damen
Nachwuchs (U21) sogar in den Platzie­
rungen zwischen 500 und 700.

Um die Attraktiviät des Internationa­
len Ferienpokals noch weiter zu steigern
wurde in diesem Jahr als zusätzliche Ver­
anstaltung die BFC Alemannia-Berlin­
Speed-Open ausgrichtet, eine für alle Ber­
liner- u. innen offene Veranstaltung.

Im Gegensatz zu den Speedtennis­
Veranstaltungen der letzten Jahre konnten
dort alle Turnierteilnehmer, sowie auch
die Besucher des IFPs nicht nur just for
fun spielen und sich so die Wartezeiten
zwischen den einzelnen Begegnungen auf
kurzweilige Art vetreiben. Auf einem Teil
der 18 Speedtennisplätze wurde täglich
ein Tunier ausgespielt, auch hier gab es
wertvolle Sachpreise. Der letzte Tag der
BFC Alemannia-Berlin-Speed-Open en-
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Fröhliche Gesichter
zum Abschied:
Wir kommen wieder

Erfolgreicher Auftakt für den
Iso-Speed Junior Circuit

V om 7. bis 10. August kämpften beim TC Weiße Bären
Wannsee l40 Jugendliche um wichtige Punkte für die Deut­

sche Rangliste.
Bei den jüngsten Teilnehmern, der Altersklasse U10, siegten

Thorsten Bertsch aus Mannheim und Anna Livadaru vom LTTC
RW Berlin. Beide gewannen die Konkurrenz ohne Satzverlust.

In der Altersklasse der U l2 Mädchen zeigte sich ein großes
Talent. Die Rumänin Simona Halep spielte ein sehr druckvolles
Tennis und überrannte ihre Gegnerinnen. Sowohl die Topgesetzte
Claudia Dahinten (TEV Kelkheim) als auch die Nummer 2 der
Setzliste Sophia Raevskaja (RC Sport Leipzig) konnten sie nicht
stoppen und gewannen jeweils nur zwei Spiele. Bei der Jun­
genkonkurrenz U 12 sorgte Philipp Kaszubowski für eine Über­
raschung, als er im Viertelfinale nach großem Kampf den an zwei
gesetzen Marco Jarosz ausschaltete und sich im anschließenden
Halbfinale auch in drei Sätzen gegen Mark Gregor durchsetzen
konnte. Im Finale gegen Laslo Urrutia Fuentes blieb er jedoch

chancenlos und
unterlag mit 2:6
und 4:6.

Tina Golas-
zewski (TiB)
bezwang bei
den UI4 Mäd­
chen Saskia Sa­
berschinsky
(LTTC Rot-
Weiß Berlin)
mit 6:3, 6: I. Der
Favorit bei den
Jungen, Anh­
Tuan Nguyen
(TiB), siegte in
ell1em spannen­
den Endspiel
mit 7:5, 6: 1 ge­
gen Alborz Ak­
havan (LTTC
RW Berlin).

Die weitge­
reisteste und
jüngste in der

Die Finalisten der U14 (v.I.):
Alborz Akhavan und Anh-Tuan Nguyen

U 16-Mädchenkonkurrenz, Romina Wiegand aus Karlsruhe, ließ
Bianka Grünes (Berliner Schlittschuh Club) im Finale keine
Chance und fertigte ihre Gegenerin mit 6:2 und 6: 1 ab. Ein ähn­
liches Schicksal erlitt Jan Grewe, der trotz eines engen 1. Satzes
dem Rumänen Nicia Arghir nur anerkennend zum Sieg gratulie­
ren konnte.

Insgesamt zeigten sich Teilnehmer, Turnierveranstalter und
Offizielle von dem Verlauf des Turniers sehr angetan.

Der Iso-Speed Junior Circuit 2002 unterstützt die Aktion
"Sport gegen Gewalt und Drogen". Weitere Informationen erhal­
ten Sie über Adventa events&incentives Desiree Leupold oder
Sabine Gerke, Telefon (0211) 2009666, Fax (0211) 2009668.
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Projektsport Tennis an der
Werner-Seelenbinger-Schule
D ie Werner-Seelenbinder-Schule ist

eine Gesamtschule mit gymnasialer
Oberstufe und angeschlossenem Grund­
schulteil. Sie ist eine von drei Berliner
Schulen mit sportlichem Schwerpunkt.
An ihr wird Tennis als Projektsportart an­
geboten. Das bedeutet, dass auf Antrag
der Fachverbände/Vereine in Überein­
stimmung mit dem Landessportbund Ber­
lin (LSB), der Senatsschulverwaltung
(SSJS) und der Schule einzelne Talente
die Möglichkeit erhalten, die besonderen
Rahmenbedingungen der Schule für ihre
sportliche Ausbildung in eigener Verant­
wortung zu nutzen.

Um die Aufnahme auf die Werner­
Seolenbinder-Schule zu erlangen, müssen
neben anderen allgemeinen und sportli­
chen Voraussetzungen die Aufnahmekri­
terien der Sportart erfüllt werden. Nach
Absprache mit dem LSB, der SSJS und
der Schule werden diese Kriterien nur
vom entsprechenden Fachverband erstellt
und von dessen Verbandstrainern geprüft.

Aufgrund der Erfahrungen aus der im
vergangenen Jahr erstmals durchgeführ­
ten sportfachlichen Sichtung und in Ab­
sprache mit dem LSB und der Werner­
Seelenbinder-Schule ist der Kriterienbo­
gen dahingehend überarbeitet worden,
dass die Feststellung der allgemeinen
sportmotorischen Leistungsfähigkeit ge­
genüber den tennistechnischen Fertigkei­
ten an Bedeutung gewonnen hat.

Die geforderten Kriterien für die
Sportart Tennis sind folgende:

Aufnahmeklasse 5
Voraussetzende Kriterien:
Regelmäßiges Training (mind. zweimal
wöchentI.) sportartspezifisch; regelmäßi­
ges Konditionstraining(mind. einmal wö­
chentl.). Startrecht am Wettkampfsport
des TVBB.

Sportartspezifische Kriterien:
Technikanforderungen:
In Anlehnung an den DTB-Lehrplan ist
der Spieler in der Lage, die Schlagtech­
niken von Vorhand, Rückhand und Auf­
schlag in der Feinform auszuführen.

Allgemeine sportmotorische
Voraussetzungen:
20-m-Lauf; Zielwerfen; Ball-Beine­
Wand; Hindernislauf; Medizinballstoß; 6­
Minuten-Lauf. Der Aufbau der Übungen
und deren Bewertung wird anhand des
Lehrbuches "Allgemeiner Sportmotori­
scher Test für Kinder von 6 bis I1 Jahre",
herausgegeben vom Deutschen Tennis
Bund e.v., Sportwissenschaftlicher Bei­
rat, durchgeführt. Ein durchschnittlicher
Z-Wert von 106 sollte erreicht werden.

Gesamtbeurteilung:
Die Bewertung der sportartspezifischen
Anforderungen erfolgt durch die Ver­
bandstrainer.

Lautbahnbestätigung:
Nach Beendigung der 6. Klasse wird eine
Laufbahnbestätigung durchgeführt. Diese

ist Voraussetzung für den Verbleib an der
Werner-Seelenbinder-Schule. Die Lauf­
bahnbestätigung orientiert sich an der
Ranglistenplatzierung, der Kaderzugehö­
rigkeit und der vorausgegangenen sportli­
chen Entwicklung.

SeiteneinsteigerlWeiterführungsklassen:
Eine Aufnahme als Seiteneinsteiger ist
erst zu Beginn des siebenten Schuljahres
möglich. Voraussetzung für die Aufnah­
me als Seiteneinsteiger ist der Nachweis,
in einen der DTB-Kader - mindestens
D/C-Kader - aufgenommen zu sein.

Bewerbung:
Schriftlich an den TVBB, unter Angabe
von: Name, Adresse, Telefon, Alter, Klas­
senstufe, Staatsangehörigkeit, Verein,
Trainer, bisheriger Trainingsumfang.

Überprüfungstermine:
Der Termin der diesjährigen Überprü­
fung, für die Einschulung im Herbst
2003, ist der 9. und 11. Dezember 2002.

Bemd Süßbier, Landestrainer/
Reinhard Schadenberg,

Verbandsjugendwart

Weitere Auskünfte: • TVBB Auerbacher
Straße 19, 14193 Berlin; • Landessport­
bund Berlin, Herr Heinze, Jesse-Owens­
Allee 2, 14053 Berlin, • Werner-Seelen­
binder-Schule, Herr Dahlhöfer, Fritz­
Lesch-Straße 35, 13053 Berlin.

Landesfinalkämpfe der Schulen
des Landes Brandenburg im Tennis
E nde Juni 2002 wurden in Potsdam

und Cottbus die Landessieger im
Bundeswettbewerb "JUGEND TRAI­
NIERT FÜR OLYMPlA" in der Sportart
Tennis ermittelt.

24 Schulmannschaften, die sich über
Kreis- und Regionalausscheide qualifizie­
ren mussten, beteiligten sich an den Final­
wettkämpfen im Land Brandenburg.

Die Schi.ilerinnen und Schüler fanden
optimale Wettkampfbedingungen vor und
erhielten Unterstützung durch den Pots­
damer Tennisclub Rot-Weiß e.Y. und den

TC Cottbus e.v. sowie durch die bewähr­
te Turnierleitung von Christa Helmke und
Ute Lehmann.

In der Wettkampfklasse m (1987 ­
1990) siegte bei den Mädchen zum fünf­
ten Mal in Folge das Fürst-Pückler-Gym­
nasium Cottbus und bei den Jungen zum
zweiten Mal das Friedrich-Hoffmann­
Gymnasium Großräschen. Beide Mann­
schaften vertreten das Land Brandenburg
im September beim Bundesfinale in Ber­
lin. Die Medaillen in den einzelnen Al­
tersklassen gingen an folgende Schulen:

WK I (82-86)

Jungen
I. Elterschloss-Gymnasium Elsterwerda
2. Lise-Meitner-Gymnasium Falkensee
3. Philipp-Melanchton-Gymn. Herzberg

Mädchen
I. Friedrich-Gymnasium-Luckenwalde
2. Philipp-Melanchton-Gymn. Herzberg
3. Freifrau-v.-Löwendal-Gymn.

Lauchhammer

·1
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WK 11 (85-88)
Jungen
1. Evangelische Schule Neuruppin
2. Philipp-Melanchton-Gymn. Herzberg
3. Freifrau-v.-Löwendal-Gymnasium

Lauchhammer

Mädchen
1. Goethe-Schiller-Gymnasium

Jüterbog
2. Geschw.-Scholl-Gymn. Fürstenwalde
3. Bertolt-Brecht-Gymn. Brandenburg

WK III (87-90)
Jungen
1. Friedrich-Hoffmann-Gymnasi um

Großräschen
2. Geschw.-Scholl-Gymn. Fürstenwalde
3. Sally-Bein-Gymnasium Beelitz

Mädchen
1. Fürst-PückJer- Gymnasium Cottbus
2. Geschw.-Scholl-Gymn. Fürstenwalde
3. Humboldt-Gymnasium Potsdam

Bei den Rundenspielen in Berlin fin­
den noch einige Spiele im August statt.

Somit liegt noch keine komplette Ergeb­
nisliste vor.

Für das Bundesfinale "Jugend trai­
niert für Olympia" hat sich bei den Jun-

Tenn!s 4/2002

gen bereits die Werner-Seelenbinder­
Schule qualifiziert. Diese Schule stellte
bereits zweimal den Finalsieger.

Christa HelmkelMaris Pfau

'I ••• uffjepasst!
r

• Steuerliche
Fortbildung

Am Dienstag, dem 15. Oktober, 18.00 Uhr, referiert der
Schatzmeister und Vizepräsident des TVBB, Herr Wolfgang
Tismer, im Clubhaus des TC 1899 Blau-Weiss, Waldmeis­
terstr. 10-20, 14193 Berlin zum Thema

"Steuerliche Fortbildung für Vereinsfunktionäre".
Schriftliche Anmeldungen hierzu bitte bis zum 30. September
an die Adresse des TVBB, Auerbacher Str. 19, 14193 Berlin,
per Fax (030) 8972 87 0 I oder per e-Mail an Info@TVBB.de.
Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Personen begrenzt. Die Zu­
lassung erfolgt nach Eingangsdatum.

• Alternativer Jugend­
förderpreis des
TVBB 2002

Nach der Verleihung im vergangenen Jahr wird auch in 2002
erneut der "Alternative Jugendförderpreis des TVBB" ausge­
schrieben. Der Preis wird getrennt jeweils für die Bereiche
Nord- und Süd-Berlin und den Bereich Nord- und Süd-Bran-

denburg vergeben. Er ist mit jeweils 555 € dotiert.
Die Preisverteilung richtet sich nicht nach den sportlichen

Erfolgen, sondern hauptsächlich nach der Bewertung von vor­
bildlicher, kontinuierlicher und kreativer Jugendarbeit unter
Berücksichtigung sozialer und pädagogischer Aspekte.

Die Bewerbungsunterlagen werden per Rundschreiben an
alle Vereine im Verbandsgebiet gesandt oder sind über die Ge­
schäftsstelle des TVBB abrufbar. Die ausgefüllten Frage­
bogen sind bis zum 15. Oktober 2002 beim TVBB einzurei­
chen.

Die Auswertung wird durch die Jugendkommission des
TVBB vorgenommen. Die Verleihung des Preises erfolgt im
Rahmen der Jugendwarteversammlung 2003.

• Sie suchen noch eine
Hallenstunde für
den Winter?

Trainieren Sie im Landes-Leistungs-Zentrum des Tennis­
Verbandes BerIin-Brandenburg e.Y.
Wir bieten Ihnen:
• Eine modernisierte feste 3-Feldhalle
• Teppichbelag auf gelenkschonendem Holzschwingboden
• Günstige Konditionen

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Informationen unter:
Tennis- Verband Berlin-Brandenburg e. v.,
Auerbacher Str. [9,
Telefon (030) 89 72 87 30.
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Bürgermeister Herbert Weber gratuliert TVBB-Präsident
Siegfried Gieß/er zum neuen Bau

TVBB INTERN EIl

Einweihung der neuen Geschäftsstelle durch den Bauleiter
des ausführenden Unternehmens

"Hängt frisch vom Dachstuhl hoch den KranzlI:

Der TVBB auf neuem Gelände

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Sportfreunde!

Thomas Siebert
Landessportbund Berlin
Referat Sportentwicklung
Jesse Owens Allee 2
14053 Berlin
Telefon (030) 30 00 21 64
Fax (030) 30 02 21 07

Ca. 100.000 Bundesbürger sterben jährlich am plötzlichen Herztod. Viele könn­
ten mit geringen oder gar keinen Folgeschäden gerettet werden, wenn es mehr
ausgebildete Laienhelfer gäbe. Zur Wiederbelebung in solchen Fällen gibt es nun
auch auf dem Deutschen Markt ein neues - in den USA bereits seit Jahren be­
währtes - Wiederbelebung gerät.

Dieser Entwicklung folgend bieten wir ab 9. September 2002 fünf Aus­
bildungstermine an. Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Information auch an
Ihre Vereine weiterleiten.

M ög' ihm das Glück recht gnädig
sein!" Diesen frommen Wünschen

anlässlich des Richtfestes der neuen Ge­
schäftsstelle des Tennis-Verbandes Ber­
Iin-Brandenburg am Hüttenweg 46 in

Berlin-Zehlendorf möchte man sich gerne
anschließen. In seiner Begrüßungs- und
Dankesrede vor den zahlreich erschiene­
nen Gästen aus Politik und Sport erinner­
te TVBB-Präsident Siegfried Gießler

vom Dach des neuen Hauses an die ersten
Planungen der Anlage vor fünf Jahren.
Sein besonderer Dank galt in diesem Zu­
sammenhang der tatkräftigen Unterstüt­
zung seitens der Politik, allen voran dem
Bürgermeister von Zehlendorf und Ste­
glitz, Herbert Weber. Der erste Spaten­
stich erfolgte Anfang April diesen Jahres,
die endgültige Fertigstellung ist für De­
zember 2002 vorgesehen. Die Anlage des
Leistungszentrums umfasst zwei Freiluft­
und drei Hallenplätze, wobei der neu ver­
legte gelenkschonende Schwingboden
mit einem Teppichbelag besonders zu er­
wähnen ist. Die Räumlichkeiten des Ge­
bäudekomplexes bieten insgesamt 300 m2

Nutzfläche, aufgeteilt in 100 m2 Büro­
räume für die Geschäftsstellenmitarbeiter,
100 m2 Schulungs- und Lehrräume sowie
100 m2 für Archiv und Fitness. Alles in al­
lem betragen die Kosten rund I Mio. €,
eingeschlossen der Umbau der von den
Amerikanern übernommenen Tennis­
halle. Über eines können sich Geschäfts­
führer Björn Theuergarten und seine Mit­
arbeiter(innen) in der neuen Wirkungs­
stätte auf jeden Fall freuen: Der Lärmpe­
gel im Hüttenweg dürfte mit Sicherheit
niedriger liegen als der in der Auerba­
cherstraße.

d
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Tennis quo vadis?
E s ist kein Geheimnis, dass in

Deutschland Spitzenspieler und -spie­
lerinnen der Weltklasse fehlen.

Es ist kein Geheimnis, dass die An­
zahl der Mitglieder in den Vereinen aller
Landesverbände beängstigend abnimmt
und dies schon seit einigen Jahren. Wo ist
die Ursache dafür zu suchen? Sind es nur
die Fun-Sportarten, die besonders im
Jugend- und Kinderbereich durch ihre
Attraktivität für den Tennissport zu einer
beachtenswerten KonkulTenz geworden
sind, oder haben wir nicht auch an uns die
Frage zu stellen, ob unsere Trainingsdi­
daktik und unsere Trainingsmethoden
sich zu sehr in eingefahrenen Bahnen be­
wegen und damit zuwenig den Bedürf­
nissen der jugendlichen Sportler entspre­
chen?

Man kann, ja man muss sogar die
Auffassung vertreten, dass sich in unse­
rem Umfeld in den Vereinen und damit in
den Trainingsgruppen Fragestellungen
ergeben, die bisher wenig beachtet wor­
den sind. Da gibt es zunächst zwei we­
sentliche Faktoren, die eine positive Ent­
wicklung des Kinder- und Jugend­
trainings behindern.

• Zunächst sind es die Eltern, die
durch ein zu starkes Engagement, durch
gesteigerten, zum Teil überzogenen Ehr­
geiz die Arbeit des Trainers im Verein
eher behindern als unterstützen. Sie wün­
schen, dass ihre Kinder recht frühzeitig
"wettkampffähig" werden, im frühen
Kindesalter schon in Mannschaften spie­
len und erfolgreich diese Spiele bestrei­
ten .

• Dann sind es die Vereinsfunktio­
näre, die eine erfolgreiche Arbeit ihres
Trainers nach den Spielerfolgen der Kin­
der und Jugendlichen beurteilen, die
durch ihre verständliche Kritik die geziel­
te Entwicklung auch eines hochbegabten
Kindes eher behindern als fördern.

In dieser Zeitung habe ich zusammen
mit unserem Cheftrainer für die Lehrar­
beit, Rüdiger John, darauf hingewiesen,
dass im Tennissport immer noch davon
ausgegangen wird, dass ein Kind ein klei­
ner Erwachsener ist. Mit 7 oder 8 Jahren
sollen KInder schon auf einem großen
Turnierspielfeld spielen, zwei oder sogar
drei lange Sätze (dabei sind Spielzeiten
von über zwei Stunden keine Seltenheit)

bestreiten, und dies auch noch mit dem
gleichen Ball, wie er von den Erwachse­
nen benutzt wird.

Der Trainer, der ein kindgerechtes
Training durchführt, wird nicht selten
darauf hingewiesen, dass der finanzielle
Aufwand, von Eltern oder Verein er­
bracht, nicht für Übungen ausgegeben
wird, in denen der Tennisschläger und das
Erlernen von Schlagtechniken keine do­
minante Rolle spielen.

Was ist nun gemeint, wenn man von
kindgemäßem Tennisunterricht spricht,
wenn die körperlichen, geistigen und mo­
tivationsbedingten Entwicklungen beach­
tet werden sollen, um die Voraussetzun­
gen für eine erfolgreiche Tennislaufbahn
anzubahnen?

Im Vorschulalter von 4 bis 6 Jahren,
wenn Kinder durch die Eltern zum Ten­
nisverein geführt werden, sollte, ja muss
die Entwicklung von koordinativen Fä­
higkeiten bei freudbetontem Üben und
Spielen im Vordergrund des Trainings ste­
hen. Hier geht es ausschließlich darum,
beim Kind Voraussetzungen anzubahnen,
die in der darauf folgenden Phase mit Ball
und Schläger weiterentwickelt werden .

Im Vorschultennis müssen beim Kind
Übungen und Spielformen entwickelt
werden, die der Gleichgewichts-, Orien­
tierungs-, Rhythmisierungs-, Reaktions­
und Kopplungsfähigkeit dienen, die unab­
dingbare Voraussetzungen für ein erfolg­
reiches Tennistraining sind. Um es noch
deutlicher auszudrücken: So sehr die Bäl­
le, verschiedener Größen und Arten, Ge­
genstand des Trainings sein müssen, so
wenig gehören Schlagtraining oder gar
Technikdrill in diese kindliche Entwick­
lungsstufe.

Für die folgende Entwicklungsstufe
der 6- bis 8-jährigen Kinder muss der
Schwerpunkt im Kleinfeldtennis liegen.
Hier sind erste Impulse für ein Spiel mit
Schläger und Ball zu setzen, bis hin zu
Spielformen, die den Wettkampfgedan­
ken anbahnen, die zu Vergleichen führen,
aber immer eine freudbetonte Kompo­
nente enthalten müssen. Wenn ein Kind
die Trainingsstunde dem Besuch eines
Kindergeburtstages vorzieht, dann ist ein
Indiz für eine frohe Trainingsstunde gege­
ben. Eine erfreuliche Tatsache ist die Auf­
fassung des Landesjugendwartes und des

Jugendausschusses, dass schon in diesem
Jahr im Kleinfeld Vergleichskämpfe unter
den Vereinen stattfinden werden und da­
mit der didaktischen Auffassung des
Lehrwesens entsprochen wird.

Die dem Kleinfeldtennis folgende
Phase ist der Erlernung des gesamten
Schlagrepertoires gewidmet. In dieser
Phase der Entwicklung der 8- bis 10­
Jährigen sollten alle Schläge erarbeitet,
geübt und trainiert werden. In dieser Zeit
findet der Übergang vom Kinder- zum Ju­
gendtennis statt. Der Wettkampfcharakter
nimmt nun einen breiteren Raum ein und
ist trainingsbestimmend.

Alles Vorhergesagte ist in Bezug auf
die Entwicklungsphasen nicht mit dem
Lineal zu trennen. Überlappungen sind
dort gegeben, wo Entwicklungsstufen
nicht mit dem biologischen Alter deck­
ungsgleich sind. Das Grobraster sollte
aber bestimmend für die Gestaltung des
Trainings sein.

Ein Wort noch zur Frage des Talentes
eines Kindes und damit zu dessen Erken­
nung: Nicht die Beherrschung von
Schlagtechniken im frühen Kindesalter
hat eine Aussagekraft über die Zuordnung
von Talent und späterem Spielkönnen.
Die Beurteilung eines Kindes in Bezug
auf den Talentlevel muss unabhängig von
der Beherrschung der sportartspezifi­
schen Techniken erfolgen. Maßgeblich
für den Talentgrad eines Kindes müssen
immer die Anwendungen der koordinati­
ven Fähigkeiten sein. Diese darf das Kind
auch nicht in einem Prüfungsverfahren
darstellen, sondern es müssen im spieleri­
schen Tun die vorherrschenden Merkmale
sportartspezifischen Bewegens, in unse­
rem Falle Tennis, erkannt und bewertet
werten.

Wenn auf dieser Basis des dargestell­
ten Kindertennis in Vereinen und Verbän­
den verfahren wird, kann die oben gestell­
te Frage nach der Zukunft des deutschen
Tennis positiv beantwortet werden.

Es sollte sich die Erkenntnis in den
Vereinen durchsetzen, dass mit der
Durchführung eines kindgerechten
Übungsverfahren sich jene Jugendlichen
und dann Erwachsenen etablieren, die un­
sere Sportart stützen, betreiben und da­
durch fördern.

Günther Holzwarth
Referent für Lehrwesen
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Änderungen im

Adressenverzeichnis

TV Preussen e.V.
Sportwart:
Jan Maiß
Schulstraße 6 a
12247 Berlin
Telefon 823 42 71

Jugendwart:
Tanja A. Klein
Ringstraße 6
l2203 Berlin
Telefon 787 llO 21

C-Trainer-Ausbildung 2002/2003

Für die o. g. Ausbildung haben wir noch_

Eingangslehrgang (Tagesform):
7. bis 12.10.2002
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 205,-- Euro
Meldung: Nur über den Verein
(Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift,
Telefon)
Meldeschluss: Umgehend bis spätestens 15.09.2002

Ergänzung des
Turnierkalenders

Die Nachwuchsmeisterschaften des TVBB finden
vom 14. bis 22. September 2002 auf der Anlage
des TC Grün-Weiß Nikolassee, Kirchweg 24-26,
14129 Berlin statt.

Eingangslehrgang Z (Wochenendform):
11. bis 12.01.2003
18. bis 19.01.2003
25. bis 26.01.2003
Voraussetzungen: Beherrschung der deutschen Sprache
Lehrgangsgebühr: 205,-- Euro
Meldung: Nur über den Verein
(Name, Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift,
Telefon)
Meldeschluss: 15.11.2002

Adlershof:

Wissenschaft
und Tennis
D er Wissenschaftsstandort Adlershof

wächst unaufhaltsam. Die Wissen­
schaft hat sich etabliert, die Hotellerie ist
mit einem großen Unternehmen vertreten
und Konsumtempel entstehen reihenwei­
se. Derzeit sind ein Thermalbad und neue
attraktive Wohnkomplexe in Planung. Zu­
dem ist die Anbindung an die innerstädti­
sche Autobahn in vollem Gange. Was ist
da nicht naheliegender, als dass auch der
Adlershofer Tennis-Club seinen Beitrag
zur Neu- und Umgestaltung dieses Stand­
ortes erbringt.

Der Adlershofer Tennis-Club wurde
im Jahre 1954 in der Dörpfeldstr. 89 als
Betriebssportgruppe des Chemieunter­
nehmens Chemie-Adlershof gegründet.
Seit dieser Zeit entwickelte sich ein klei­
ner, aber leistungsfähiger Verein. Im Zuge
der Wende entstand aus Chemie Adlers­
hof der Konzern Berlin-Chemie, und aus
der Betriebssportabteilung Tennis ging
der Adlershofer Tennis-Club hervor. Nach
anfänglichen Schwierigkeiten in der
Mitgliederwerbung konnte durch gezielte
Maßnahmen die Attraktivität des Vereins
und des Tennisgeländes deutlich gestei­
gert werden. Die Mitgliederzahlen stabili­
sierten sich bei ISO, und das sportliche

Angebot wurde gezielt ausgebaut.
So war es nur verständlich, dass die

Tennisanlage in ihrer ursprünglichen
Form nicht mehr ausreichte und eine Er­
weiterung dringend notwendig wurde. Im
Zuge der Umbesetzung des Vorstandes (I.
Vorsitzender: Thomas Müller, 2. Vorsit­
zender: Manfred Halbrehder und Kassen­
wart: Peter Landgraf) wurden die erfor­
derlichen Projekte vorangetrieben: Erneu­
erung der Zaunanlagen, Bau und Eröff­
nung eines fünften Tennisplatzes, Umge­
staltung und Erweiterung der Grünanla­
gen und Einweihung einer neuen, größe­
ren und attraktiveren Terrasse.

Die Schwerpunkte des Adlershofer
Tennis-Clubs liegen in der Jugendarbeit,
der ständigen Erweiterung des Tennisan­
gebotes, dem Aufbau und der Erweite­
rung des Ligaspielbetriebs sowie der
Pflege der Geselligkeit.

Das Jahr 2002 stellt in der Ge­
schichte des Adlershofer Tennis-Club
schon jetzt einen Meilenstein dar. Mit
Hilfe von Fördergeldern des Tennis-Ver­
bandes Berlin-Brandenburg konnten die
nun schon über 50 Jahre alten verbliebe­
nen vier Tennisplätze von Grund auf sa­
niert werden. Sie entsprechen damit den

Ansprüchen einer modernen Tennisanlage
und geben den Mitgliedern darüber hin­
aus das Gefühl, dass auch ein kleinerer
Tennisverein über ein attraktives Ambien­
te verfügen kann. An dieser Stelle sei dem
Tennis-Verband noch einmal gedankt.

Die Tennisanlage Adlershof in der
Dörpfeldstraße hat die Eröffnung der neu­
en Tennisplätze Ende April mit einem au­
ßerordentlichen Tag der offenen Tür für
alle Adlershofer, Treptow-Köpenicker
und zahlreiche weitere tennisbegeisterte
Sportfreunde aus anderen Regionen Ber­
lin-Brandenburgs gebührend gefeiert.

Am Rande der Veranstaltung fand
ein kleines Schleifchentumier für Jung
und Alt statt, das dem sportlichen Inter­
esse und dem Kennenlernen potenzieller
neuer Mitglieder diente.

Manfred Halbrehder

d



EIl JOURNALISTEN-WM

Journalisten-WM:

Matthess verteidigt Titel
Stettin erfolgreich

Tenn!s 4/2002

•In

Michael Matthess
dreifacher VDS-Meister

B ei den 25. Journalisten-Weltmeister­
schaften, die diesmal im polnischen

Stettin (Szczecin) stattfanden, konnte
Michael Matthess (Dahlemer TC) seinen
Titel bei den Herren 45 erfolgreich vertei­
digen. Zum Auftakt bezwang der topge­
setzte Berliner Senior zunächst Lubomir
Pohanka (Slowakei) mit 6:3, 6:0 und im
Viertelfinale den Slowenen Bojan Budja
glatt mit 6:0, 6:0. Im Halbfinale leistete
Stefan Miklavcic (Slowenien) im ersten
Satz harten Widerstand, musste am Ende
jedoch beim 4:6, 1:6 die Überlegenheit
des Vorjahressiegers anerkennen. Im Fi­
nale gegen den an Position zwei einge­
stuften Jugoslawen Bratislav Janjic hatte
Matthess lediglich in der Anfangsphase
einige Probleme, siegte schließlich aber
souverän mit 6:3, 6:0. Auch im Doppel
zusammen mü dem Erfurter Knut Meisel
konnte der Dahlemer bei den Herren 45
den VOIjahreserfolg bestätigen. Zunächst
gab es einen ungefahrdeten 6: 1, 6: I-Sieg
über Vash/Zielonacki (Ukraine/Polen). Im
Finale gegen die Polen Kazmierczakl

Bratislav Janjic unterlag im
Herren 45-Finale Titelverteidiger
Michael Matthess (r.)

Das Deutsche
Team v.l.:

Eva Huebener,
Uwe Vogler,

Eberhard Wasner,
Knut Meisel,

Udo Dreier,
Herbert Bögel,

Michael Matthess,
Thomas

Schumacher und
Simone Böhringer

Spasiewicz lagen
die Deutschen
dann fast schon
aussichtslos mit
4:6, 0:3 im Rück­
stand. Doch dank
einer Energieleis­
tung rissen beide
das Ruder noch
herum und verließen den Platz als 4:6,
6;4, 6:3-Sieger. Einen weiteren Titel für
das deutsche Team steuerten Eva Hue­
bener und Simone Böhringer aus Mün­
chen im Damen-Doppel bei. Eva Hue­
bener siegte zudem in der Mixed-Kon­
kUlTenz mit dem Slowaken Milan Skonc.
Zweite Plätze belegten weiterhin Eva
Huebener im Damen-Einzel sowie Tho­
mas Schumacher (Gardelegen) zusam­
men mit dem Slowaken Tomas Bahnt im
Herren-Doppel. Den Mannschaftswett­
bewerb holte sich das deutsche Team vor

B ei den 25. Deutschen Meisterschaf­
ten des Verbandes Deutscher Sport­

journalisten (VDS), die im Sportpark
Herrenkrug in Magdeburg ausgetragen
wurden und bei denen es um den Rats­
waage-Cup ging, konnte sich Michael
Matthess (Dahlemer TC/Berlin-Branden­
burg Tennis) bei den Herren 40 sicher
durchsetzen. Im Halbfi nale siegte er
gegen Eberhard Wasner (Erfurt) mit 6:0,
6: 1 und im Endspiel gegen Michael Me­
yeringh (Peine) klar mit 6:0, 6:0.

Den zweiten Titel holte sich der Ber-

Italien und Gastgeber Polen. Insgesamt
nahmen über 100 Spielerinnen und Spie­
ler aus 17 Ländern an den Titelkämpfen
teil. Die sehr gut organisierten Meister­
schaften glänzten zudem durch ein um­
fangreiches Rahmenprogramm. Neben
Stadtrundfahrten wurde eine Schiffsfahrt
auf der Oder, der Besuch einer Golfanlage
sowie ein Ausflug an die Ostsee mit an­
schließendem Besuch eines Live-Kon­
zelts am Strand angeboten. Im kommen­
den Jahr ist Bulgarien Gastgeber der 26.
Weltmeisterschaften.

liner im Herren-Doppel zusammen mü
Eberhard Wasner durch ein 6:2, 6:2 gegen
Thomas Schumacher/Herbert John (Gar­
delegen/Hannover). Und auch in der Mi­
xed-KonkulTenz war der Dahlemer ge­
meinsam mit Carmen Lehmann (Wiesba­
den) nicht zu schlagen. Beide setzten sich
gegen Sabine Lindenau und Thomas
Schumacher (Gardelegen) mit 6: I, 6:2
durch.

Im nächsten Jahr werden die VDS­
Meisterschaften in Frankfurt/Main beim
TC Palmengarten ausgetragen.
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Bezirksmeisterschaften Herren und Damen 30:

Michail Abramow
neuer Titelträger. Birgit Ladendorf
siegt bei Damen 30
D ie Bezirksmeisterschaften der Da­

men und Herren, die auch für Da­
men 30 und Herren 30 vorgesehen waren,
reduzierten sich wegen ausbleibender
Meldungen auf die Konkurrenzen Herren
und Damen 30. Dabei hatte es die Meis­
terschaft der Herren in diesem Jahr je­
doch in sich: Alle RanglistenspieleI' der
Plätze 1 bis 8 waren arri Start, und das
führte bei 29 Teilnehmern zu spannenden
Kämpfen und zu überraschenden Resul­
taten.

Mit Michail Abramow, einem 24-jäh­
rigen Spätaussiedler aus Minsk, gab ein
vorher noch ziemlich unbekannter Spieler
seine Visitenkarte ab, und die konnte sich
sehen lassen. Bislang wusste man nur,
dass er im September 2001 Sieger der
Brandenburger Stadtmeisterschaft wurde,
in der Bezirksoberliga an Position eins
spielend für den Brandenburger Sport­
und Ruderklub 1883 zahlreiche Siege an
sich brachte und so auf Antrag seines
Vereins auf Position 6 b der Bezirksrang­
liste eingestuft wurde. In Weißrussland
rangierte er nach eigenen Angaben auf
Platz 15 und trainierte bei den Trainern
Perko, Zwerew und Kaznelson. Es stellte
sich nun bei der Meisterschaft ein perfek­
ter Spieler vor, der alle technischen Mittel
sicher beherrschte, dabei ruhig und mit
glänzender Spielübersicht agierte und
über eine ausgezeichnete Antizipation

verfügte. So nahm es dann kein Wunder,
dass das Tableau durcheinandergewirbelt
wurde. Abramow schaltete zunächst den
Kyritzer Sven Berndt sowie den Rathe­
nower Steffen Häffler aus und geriet dann
an den Meister der Jahre 2000 und 2001,
Peter Bindeis (Neuruppiner TC Grün
Weiss), der an eins gesetzt war. Ehe man
es noch so recht gewahr wurde, war die­
ser mit 6:4, 6:4 geschlagen und Abramow
damit im Halbfinale. Hier traf er auf Mat­
thias Schirow vom gastgebenden TC BSC
Süd 05 Brandenburg, der an Leistungen
vergangener Zeiten anknüpfte und einen
großen Kampf lieferte. Satz eins ging mit
6:4 an Schirow und Abramow hatte er­
hebliche Mühe, Satz zwei mit 7:5 an sich
zu bringen. Dann baute Schirow jedoch
zunehmend konditionell ab und musste
dem zehn Jahre jüngeren Gegner den drit­
ten Satz mit 6:3 überlassen. Abramow
stand damit im Finale.

Als seinen Gegner hatte man eigent­
lich Alexander Kuchling (SV Freizeitpark
Wittenberge) erwartet, Ranglistenzweiter
und Vizemeister von 2001. Doch dieser
scheiterte im Halbfinale an Christian
Schlinke (Neuruppiner TC Grün Weiss),
einem 21-jährigen Youngster und Num­
mer drei seines Vereins. Der hatte zuvor
Marko Schulz und Matthias Neidler
(beide TV Rathenow) eliminiert und war
im Viertelfinale nach Verletzung seines

Gegners Steven Schaupp (Neuruppiner
TC Grün Weiss) im dritten Satz durch
Aufgabe siegreich geblieben. Das Halbfi­
nale brachte Schlinke nach großartigem
Kampf mit 1:6, 6:2 und 6:4 an sich. So
standen sich im Finale Abramow und
Schlinke gegenüber. Hier zeigte Abra­
mow sein ganzes Können. Er konterte
Schlinke, der beim Versuch, Druck auszu­
üben, doch diesen und jenen Fehler be­
ging und zudem oft mit sich haderte. Mi­
chail Abramow spielte dagegen kaltblü­
tig, ohne merkbare Emotionen seinen Part
herunter und holte sich mit 6:2 und 6:3
verdient den Titel.

Doch nicht genug damit. Auch das
Doppel konnte Abramow mit seinem
Partner, dem Junior Andreas Tullius vom
Brandenburger Sport- und Ruderklub
1883, an sich bringen. Die Vorjahresmeis­
ter Andreas Fester/Alexander Kuchling
(SV Freizeitpark Wittenberge), als Favo­
riten gehandelt, mussten eine 6:3, 4:6 und
2:6 Niederlage einstecken und so mit dem
zweiten Platz vorliebnehmen. Auf den
dritten Plätzen landeten Matthias Grabka
(Eberswalder TC)/Martin Schulze (SV
Freizeitpark Wittenberge) und Matthias
Neidler (TV Rathenow)/Denny Fresdorf
(TC BSC Süd 05 Brandenburg).

Die Konkurrenz Herren B entschied
Marko Schulz mit einem 7:6 und 6:2 über
Andreas Tullius für sich.

d
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Bei den Damen waren nur zwei Mel­
dungen eingegangen, sodass diese Kon­
kurrenz ausfiel und lediglich die Damen
30 erstmals eine Bezirksmeisterschaft
austrugen. Von acht Meldungen blieben
schließlich auch hier nur fünf übrig. Von
diesen ließ sich die unverwüstliche Birgit

Ladendorf vom Neuruppiner TC Grün
Weiss das Heft nicht aus der Hand neh­
men und kam nach Freilos und Sieg über
Sigrid Stark (TC BSC Süd 05) ins Finale,
das auch Regina Triebe (TC BSC Süd 05)
nach Freilos und Sieg über Clubkame­
radin Susanne Krieg elTeichte. Das Finale

wurde dann mit 6:0 und 6:2 eine leichte
Beute für die routinierte Neuruppinerin.

Im anschließenden Doppel trium­
phierten Susanne Krieg/Regina Triebe
über Birgit Ladendorf/Sigrid Stark mit
2:6, 6:2 und 6:4.

Heiko Wolter sen.

Bezirks-Jugendmeisterschaften
AK III bis IV der Jungen in Gransee

Tennisclub
GRANS

-~

Die Sieger und Platzierten stellten sich zum
Abschluss nochmals den Fotografen

Noch alles offen im Halbfinale

B este Witterungsbedin­
gungen, hervorragend

präparierte Plätze, gut aufge­
legte Spieler, nette Eltern und
Betreuer boten die Gewähr
für hervorragenden Tennis­
sport. Dieser wurde am 15.
und 16. Juni 2002 auf der An­
lage in Gransee gezeigt. Der
Deutsch-Pole Lukasz Neh­
ring war in der Altersklasse
IV seinen Konkurrenten in
allen Belangen überlegen.
Durch sein technisch ge­
konntes Spiel, für diese Al­
tersklasse doch recht unge­
wöhnlich, zog er bis ins Fi­
nale, in dem er Max Schwar­
zelt nicht ein einziges Spiel
überließ. Der Neuruppiner
Lucas Schröder belegte den
dritten Platz.

In der Altersklasse III, in
der 15 Jungen an den Start
gingen, hatten sich mit Mi­
chael Kubatzki, Thomas Pil­
len, Max Ruge und Patrick
Kabisch die Spieler für das
Halbfinale durchgesetzt, wel­
che kämpferisch und spiele­
risch das größte Potenzial
vorzuweisen hatten. Patrick
Kabisch dominierte das End­
spiel mit 6: 1, 6:2 als klarer
Sieger gegen Max Ruge. Im
Spiel um Platz drei behaupte­
te sich Michael Kubatzki ge­
gen den stark nachlassenden
Thomas Pillen.

Den Abschluss bildeten,
w.ie immer bei Nachwuchs­
meisterschaften, die Doppel­
spiele. Wie nicht anders zu
erwarten, stieg noch einmal
die Spannung. Im Endspiel
wichen Kabisch/Creutzburg
trotz einer 5:1-Führung von
ihrer Linie ab. Ruge/Sahm
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Ergebnisspiegel in Gransee

Max Ruge/Felix Sahm BSV Süd Brandenburg
Patrick Kabisch lMarcus Creutzburg BSVSüd Brandenburg
Michael Kubatzki/Jeff Klemm PCK Schwedt

Nord-Brandenburgs
Mannschaften im
Berliner Spielbetrieb

PCK Schwedt
BSVBrandenburg
GW Neuruppin

BSV Süd Brandenburg
BVS Brandenburg
PCK Schwedt

die Herren 40 mit ihren zweiten und drit­
ten Plätzen. Die Herren 55 des Neurup­
piner TC Grün-Weiss belegten Platz zwei
und die des ESV Kirchmöser Platz vier in
der Verbandsliga. Gleichfalls in der Ver­
bandsliga behaupten konnten sich die Ju­
nioren des Eberswalder TC und die Bam­
bini des TC BSC Süd 05 Brandenburg.

In der Bezirksoberliga I belegten die
Herren 30 des TC BSC Süd 05 Branden­
burg einen zweiten und die Herren 50 des
gleichen Vereins einen vierten Platz. Die
Herren 40 des SV Grün Rot Wittenberge
kamen auf Platz vier und die Herren 55
des Brandenburger Sport- und Ruder­
klubs 1883 auf Platz drei. Der TV Rathe­
now schaffte mit seinen Herren 40 in der
Bezirksoberliga II Nord-Berlin Platz
zwei. Die Herren 50 vom TC Seehausen
und die zweite Mannschaft der Herren 30
des Neuruppiner TC Grün-Weiss verblei­
ben in der Bezirksliga.

Im Nachwuchsbereich belegten die
Bambina des SSV PCK 90 Schwedt Platz
eins in der Bezirksoberliga und kämpfen
in der Relegation um den Aufstieg in die
Verbandsliga. Die Juniorinnen des glei­
chen Vereins kamen auf Platz vier in der
Nord-Berliner Bezirksoberliga. Den Auf­
stieg in diese Klasse verbuchten die Juni­
orinnen des TV Rathenow.

So ergibt sich für 2002 ein durchaus
positives Bild vom Abschneiden Nord­
Brandenburger Teams bei den Verbands­
spielen in den Berliner Spielklassen.

Heiko Wolter sen.

Altersklasse IV
I. Platz Lukasz Nehring
2. Platz Max Schwarzelt
3. Platz Lucas Schröder

Altersklasse III:
]. Platz Patrick Kabisch
2. Platz Max Ruge
3. Platz Michael Kubatzki

Doppel:
I. Platz
2. Platz
3. Platz

V· on den insgesamt 28 Mannschaften
des Bezirks Nord-Brandenburg, die

im Berliner Spielbetrieb organisiert wa­
ren, mussten nach den Ergebnissen der
Verbandsspiele dieses Jahres sechs ihre
Plätze verlassen und in die nächsttiefere
Spielklasse absteigen.

Das betraf in der Verbandsliga die Ju­
niorinnen des TC BSC Süd 05 Branden­
burg nach 5-jähriger Zugehörigkeit zu
dieser Spielklasse. Auch die Damen des
TC 92 Gransee, die Herren des Neurup­
piner TC Grün-Weiss und die Herren 50
des SSV PCK 90 Schwedt stiegen ab in
die Bezirksoberligen. Die Bezirksoberli­
ga II verlassen mussten die zweite Mann­
schaft des Eberswalder TC der Herren 50
und die erste Mannschaft der Herren 30
des Neuruppiner TC Grün-Weiss.

Demgegenüber stehen jedoch Z.T.
hervorragende Ergebnisse anderer Mann­
schaften verschiedener Vereine zu Buche.

So konnten sich über den Aufstieg in
die Verbandsoberliga freuen die Damen
30 des TC BSC Süd 05 Brandenburg und
die Herren 50 des Eberswalder TC. Der
zweite Platz in der Verbandsoberliga für
die Herren 40 des TC BSC Süd 05 Bran­
denburg ist gleichfalls eine ausgezeichne­
te Platzierung.

Ihre Klasse halten konnten in den
Verbandsligen die Damen des TC BSC
Süd 05 Brandenburg und des Neuruppiner
TC Grün-Weiss, wie auch die Damen 40
vom TC BSC Süd 50 Brandenburg und
vom Eberswalder TC die Herren 30 und

Der Sieger der AK IV Lukasz Nehring
umrahmt von Max Schwarzelt (I.) und
Lucas Schröder

nutzten die Schwäche ihrer Vereinska­
meraden aus und holten sich diesen Satz
noch mit 7:5. Nach Verlust des zweiten
gewannen die beiden im dritten Satz den
Titel.

Fazit der beiden Tage: In Gransee
wurde hervorragender Tennissport gebo­
ten. Der TC Gransee bedankt sich beim
Tennisverband dafür, dass wir diese Be­
zirksmeisterschaften ausrichten durften.

Christopher Hintz

d
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Bezirksmeister der Herren -
TV Elsterwerda: v.l. Frank Winters,
Dlaf Brundisch, Dieter Anders;
vorn: Steffen Krause, Jens Neustadt
Andre Hauser

Bezirksmeister der Damen ­
Luckenwalder TC: v.l. Anika Schwindt

Alexandra Kraus,
Katrin Borchert, Ina Geißler;

vorn: Susanne Rauer;
Trainerin Ivana Jankovska,

Juliane Wartenburger

Alle Bezirksmeister stehen fest:

Überraschung bei den Herren

Bezirksmeister der Herren 30 - Grün-Weiß Lübben: v.l. Bernd Lehmann, Alex Poker,
Jens Lehnau, Matthias Dümke, Andreas Schenker und Alex Felix

W ieder ist eine Verbandsspiel-Saison
gelaufen. In Süd-Brandenburg so

gut wie ohne Probleme - bis auf die weni­
gen Vereine, die immer aus der Reihe tan­
zen, sind die Punktspiele in allen Klassen
beendet.

Die neuformierte Luckenwalder Da­
menmannschaft mit den Spielerinnen
Anika Schwindt, Alexandra Kraus, Katrin
Borchert, Ina Geißler sowie Susanne
Rauer, Trainerin Ivana Jankovska und Ju­
Iia Wartenburger sowie Dagmar Reiprich
wurde in der Oberliga ihrer Favoritenrolle
gerecht und überlegener Bezirksmeister
2002..

Bei den Herren besiegte der TV Els­
terwerda mit Frank Winters, Olaf Brun­
disch, Dietel' Anders Steffen Krause, Jens
Neustadt und Andre Hauser sowie Nico
Birnbaum die favorisierten Teams aus
Frankfurt/Oder und Großräschen und
wurde Überraschungssieger im Süden.

Die Herren 30 aus Lübben mit Bernd
Lehmann, Alex Poker, Jens Lehnau,
Matthias Dümke, Andreas Schenkel' und
Alex Felix wurden hauchdünn vor dem
TC Schwarzheide Bezirksmeister und
wollen 2003 Reklame für den Spreewald

in Berlin machen.
Sieger sind dafür die Herren 40 vom

TC Schwarzheide ebenso wie die Oldies
vom TC Lauchhammer (50) mit Ingolf
Becker, Bernd Hildebrand, Olaf Barth,

Norbert Hoffmann sowie Michael Thate
und Jürgen Wiesner.

Erst in weiß ist Tennis - Tennis! Vor
noch nicht so langer Zeit war dies ein
Werbeslogan vom Deutschen Tennis
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Bezirksmeister der Herren 50 - TC Lauchhamer: v.l.
Ingolf Becker, Bernd Hildebrand, Olaf Barth, Norbert
Hoffmann; vorn: Michael Thate und Jürgen Wiesner

Bund. Die Damen 40 vom TC Cottbus
sind jedenfalls mit ihrem Outfit immer
bemüht, unserer Sportart einen Hauch

von Eleganz zu bewah­
ren. Aber sie sehen nicht
nur gut aus, sie haben
auch in der Oberliga II
von Süd-Berlin ihre
"Gastrolle" hervorra­
gend gespielt. Marion
Wolf und Ute Lehmann
sowie Ingrid Hartmann,
Ingrid Sander, Gabi
Krings, Gisela Richter
und Regine Pißarek
sowie Christine Leh­
mann belegten ohne Ver­
lustpunkt Platz I und
steigen zur Oberliga I
auf.

Titelträger im Nach­
wuchsbereich wurden
die Juniorinnen vom Lu­

ckenwalder TC und die Junioren
vom Eisenbahner-Sportverein
Frankfurt/ Oder. Werner Ludwig

Sieger in der Oberliga 11 von Süd-Berlin - Damen
40 vom TC Cottbus: v.l. Ingrid Hartmann,

Ingrid Sander, Gabi Krings, Gisela Richter, Regine
Pißarek; vorn: Marion Wolf und Ute Lehmann

Bezirksmeisterschaften der Jungsenioren:

Kleindienst dreifache Titelträgerin

Siegerehrung im Damen-Einzel: 1. Sabine Kleindienst,
2. Ute Lehmann, 3. Ines Ladewig

Sieger im Herren-Doppel (Bez.-M. Jungsenioren): v.r.
1. Baldzer/Schöler, 2. Anders/Kühne, 3. Lehmann/Dümke (fehlt)

und Raddy/Kluttig

Andreas Kühne (jetzt SV Großrä­
schen) verteidigte seinen Titel im Herren­
Einzel mit Siegen über Förster (GW
Herzberg), Behrendt (TC Jüterbog),
Ruthke (TV Vetschau), Baldzer (SV
Großräschen), Lehmann (GW Lübben)
und einem 7:5, 1:6, 3:3 (Verletzung)-Fi­
nalsieg über Falk Schäler vom ESV
Frankfurt/O. Gemeinsam mit Schöler
hatte sich Mmtin Baldzer zuvor den Titel
im Herren-Doppel mit 6:1, 1:6,6:4 über
die VOIjahressieger Andreas Kühne/Die-

Spremberg durch
einen 6:2, 6: I-Er­
folg über die Jüter­
boger Katrin Teske
und Antje Schütze,
und auch im Ge­
mischten Doppel
war sie erstmals mit
Jost Kluttig vom
gastgebenden TV
Blau-Weiß 90 Forst
erfolgreich.

Titel im Damen­
Einzel zum wieder­
holten Male erfolg­
reich verteidigte.

Zum dritten
Male in Folge wur­
de Sabine Klein­
dienst Bezirksmeis­
terin im Damen­
Doppel gemeinsam
mit Claudia Hän­
chen von Einheit

E rfolgreichste Teilnehmerin bei den
Bezirksmeisterschaften der Jungse­

nioren in Forst war Sabine Kleindienst,
die pünktlich zur Neugründung des Ten­
nisvereins Vetschau 02 am 1. Juli einen
passenden Beitrag lieferte.

Kau-in Kremling (TC Jüterbog),
Marion Wolf (TC Cottbus), Simone Wil­
helm und lnes Ladewig (beide Lucken­
walder TC) bezwang die Vetschauerin,
bevor sie mit einem 6:0, 6:3-Finalsieg
über Ute Lehmann vom TC Cottbus ihren

c
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Dritte Plätze:
ter Anders (Großräschen/
Elsterwerda) gesichert.

Positives gibt es zu ver­
melden, verbunden mit ei­
nem Dankeschön an den
Tennisverein Blau-Weiß 90
Forst, der sich erneut als
würdiger Gastgeber der
Meisterschaften präsentierte.
Negativ: Geschlossenheit
bewiesen zum wiederholten
Male die Verbandsoberliga­
Damen vom Eisenbahner­
Sportverein Frankfurt/ Oder,
indem sie diese Veranstal­
tung erneut ignorierten.

Werner Ludwig

Siegerehrung Jungseniorinnen-Doppel: v.l. vorn
1. KleindienstlHänchen, 2. Teske/Schütze; hinten:

3. SchmidtiRuthke und Wilhelm/Ladewig

Damen-Einzel:
Marion Wolf und Ines Ladewig
Herren-Einzel:
Bernd Lehmann und Jost Kluttig
Damen-Doppel:
Astrid Ruthke/Carola Schmidt (TV Vetschau
02) und Simone WilhelmlInes Ladewig
Herren-Doppel:
Bernd Lehmann/Matthias Dümke (GW
Lübben) und Martin RaddylJost Kluttig (BW
90 Forst)
Mixed:
2. Platz: Simone Wilhelm/Andreas Kühne
3. Platz: Katrin Teske/Rolf Behrendt (TC
Jüterbog) und Ines LadewiglPedro Förster

Bezirksmeisterschaften der Jugend:

48 Teilnehmer im
Cottbuser Eichenpark
D ie Bezirksmeisterschaften der Ju­

gend fanden wie in den vergangenen
Jahren in Frankfurt/Oder (AK I/II) und
beim TC Cottbus (AK nI/IV) statt.

Erwartungsgemäß setzte sich bei den
Jungen der AK I Jens Neustadt vom Ten­
nisverein Elsterwerda vor Patrick Reder
(Empor Dahme) sowie Stephan Hikel
(Luckenwalder TC) und Stephan Naber
(ESV Frankfurt/Oder) durch. In der AK 11
behauptete sich Rene Döscher vor Jeffrey
Robel sowie Michael Gluchowski (alle
Frankfurt) und Andy Kühne (Dahme).

Wie schon bei den Hallen-Meister­
schaften in Cottbus gewann Janin Basch-

ke (TV 1861 Forst) auch den Titel auf
Sand bei den Mädchen in der AK I vor
Katrin Borchert (Luckenwalder TC) und
Katja Handschick (SG Vetschau 92). Na­
dine Udich vom TC Cottbus wurde Siege­
rin der Mädchen in der AK 11 mit 0:6,6:1,
6:4 gegen ihre Vereinskameradin Nicki
Jahn.

48 Jungen und Mädchen in den Al­
tersklassen III und IV kämpften im Cott­
buser Eichenpark um die Titel 2002.

Sieger in der AK III der Jungen wur­
de der an Nr. 4 gesetzte Andy Kühne aus
Dahme mit einem 6:0, 6:2-Finalsieg über
Robert Gläser (TC Cottbus). Platz drei

belegten Jeff­
rey Robel
(Frankfurt)
und Daniel
Wenner (SV
Großräschen).
Ron Heise aus
Frankfurt be­
hauptete sich
in der AK IV
vor Normen
Schuster (TV
1861 Forst)
sowie Moritz

Sabine
Meißner,
Andrea Klein,
Nicole
Engelmann
(v. I.)

Völker (TC Finsterwalde) und Markus
Reiniger (Herzberger TC Grün-Weiß).

Mit 17 Mädchen war das Teilneh­
merfeld in der AK III am stärksten be­
setzt. Hier unterlag die an Nr. I gesetzte
Nicole Engelmann gegen Andrea Klein
im Halbfinale mit 4:6, 2:6. Die Endplat­
zierung lautete: Sabine Meißner vor
Andrea Klein sowie Nicole Engelmann
(alle TC Cottbus) und Stefanie Prix
(Frankfurt/Oder). Hallensiegerin Jana
Zschjesche aus Großräschen triumphierte
in der AK IV der Mädchen mit 6:4, 6:2
über Melanie Preuß (TV 1861 Forst).
Rang drei teilten sich Marie Domann
(Einheit Spremberg) und Rica Löschin
(Cottbuser TV 92).

Werner Ludwig
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Jugend trainiert für Olympia:

Fahrkarten zum Bundesfinale
für Großräschener Jungen
A uch in diesem Jahr fand das Lan­

desfinale der besten Schulsport­
Mannschaften der Jungen im Rahmen der
Initiative "Jugend trainiert für Olympia"
auf der Anlage des TC Cottbus statt.

Unter der bewährten Leitung der oft­
maligen Bezirksmeisterin Ute Lehmann
- geradezu prädestiniert für die Organisa­
tion solcher Turniere - kämpften die
Teams aus Eberswalde (Nord-Branden­
burg), Beelitz, Fürstenwalde und Groß­
räschen (Süd-Brandenburg) um die Fahr­
karten zum Bundesfinale im September in
Berlin.

Nach einem Tag spannender Wett­
kämpfe sogar mit Stuhlschiedrichter ­
hier können sich die Teilnehmer an den
Verbandsspielen ein Beispiel nehmen ­
belegte das Fr.-Hoffmann-Gymnasium
Großräschen vor dem Geschwister-

Scholl-Gymnasium aus Fürs­
tenwalde, dem Sally-Bein­
Gymnasium aus Beelitz und
der Gesamtschule Albert
Einstein aus Eberswalde
Platz 1. Brandenburger Ver­
treter am Bundesfinale der
Mädchen ist das Fürst-Pück­
ler-Gymnasium Cottbus.

Werner Ludwig

Fr.-Hoffmann­
Gymnasium Großräschen:

v. I. Robert Müller,
Dirk Zschiesche,
Daniel Werner,

Paul Hirschfeld;
vorn:

Christoph Lehmann
und Falk Herbstner

Neue Tennisanlage in Elsterwerda:

Erste Ballwechsel mit
89-jährigem Mitglied
N un hat es auch der Tennisverein

Elsterwerda geschafft! Was noch
vor Jahresfrist wie Utopie erschien, ist
mit der Unterstützung durch die EU, den
Kreis- und Landessportbund und dem

"Goldenen Plan Ost", das Arbeitsamt und
dem Tennis-Verband Berlin-Brandenburg
Wirklichkeit geworden. Den Elsterwer­
daer Tennisfans gehört im achtzigsten
Jahr ihres Bestehens eine neue Tennisan­

lage in herrlichem
Umfeld.

Zunächst fünf
Plätze und ein groß­
zügiges Klubhaus
wurden am 22. Juni
in Anwesenheit des
Bürgermeisters der
Stadt, Dieter Herr­
chen, sowie Vertre­
tern aus Sport, Po­
litik und Wirtschaft

Thomas Emmrich
eröffnete gemein­
sam mit Christin
Rasche (8) und
Charlotte Müller (89)
den Spielbetrieb auf
der neuen Anlage

zur Nutzung übergeben.
Gedankt sei besonders auch dem Ar­

chitektenbüro Bernd Zander, der Stadt­
verwaltung Elsterwerda und dem Arbeits­
amt sowie den Sponsoren vom BMW-Au­
tohaus Berger, der Sparkasse Eibe-Elster
sowie vielen Firmen des Territoriums für
die gute Unterstützung bei der Verwirkli­
chung des anspruchsvollen Projektes.

Die ersten Ballwechsel auf Platz 1 ­
unmittelbar vor dem Klubhaus - nahm
Thomas Emmrich, seines Zeichens 48-fa­
eher Titelträger der ehemaligen DDR und
Deutscher Seniorenmeister, mit dem
jüngsten und ältesten Vereinsmitglied
vom TV Elsterwerda Christin Rasche (8)
und der 89-jährigen Charlotte Müller vor,
die großen Beifall für ihre noch vorhan­
dene Ballsicherheit durch die zahlreich
anwesenden Ehrengäste der Vereine Süd­
Brandenburgs und des Präsidiumsmit­
glieds des Tennis-Verbandes Berlin-Bran­
denburg, Prof. D1'. Dietel' Rewicki, ernte­
te. Werner Ludwig

c
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Serena Williams und
Lleyton Hewitt
gewinnen Wimbledon
Serena Williams hat das Damen-Finale
der 116. All England Tennis Champi­
onships gewonnen. Die 20-Jährige be­
zwang im Finale ihre zwei Jahre ältere
Schwester Venus mit 7:6(4), 6:3 und
sicherte ich somit ihren dritten Grand­
Slam-Titel nach den US-Open 1999
und Roland Garros im Juni. Für ihren
Sieg kassierte die Amerikanerin
729.000 Dollar, Venus musste sich mit
364.000 Dollar trösten.

Bei den Herren holte sich der erst 21­
jährige Australier L1eyton Hewitt den
Titel. Nach nur I:57 Stunden verwan­
delte Hewitt seinen zweiten Matchball
zum deutlichen 6: 1,6:3,6:2 gegen den
Argentinier David Nalbandian. Der
Argentinier hatte als erster Debütant
überhaupt das Finale in Wimbledon er­
reicht. Für seinen zweiten Grand­
Slam-Titel nach dem US Open 2001
erhielt der Weltranglistenerste 787.500
Dollar, der an Nummer 28 gesetzte

albandian bekam 393.750 Dollar.

Anna-Lena Grönefeld
verpasst knapp den
Wimbledon-Titel
Bei den 116. All England Champion­
ships hat Anna-Lena Grönefeld den Ti­
tel im Juniorinnen-Doppel nur knapp
verpasst. Im Endspiel unterlag die
Nordhornerin mit ihrer Partnerin Ally
Baker (USA) gegen die Paarung Elke
Clijsters (Belgien) und Barbora Stry­
cova -(Tschechien) in drei Sätzen mit
4:6, 7:5, 6:8. Anfang Juni hatte Gröne­
feld mit Strycova den Titel bei den
French Open in Paris gewonnen.
"Anna-Lena hat zum ersten Mal ein
ganzes Turnier konstant ihr System
verfolgt und vor allem ruhig und kon­
zentriert gespielt", sagte Bundestrainer
Jens Peter zu der Leistung der l7-Jäh­
rigen.

Philipp Petzschner
.gewinnt in
Roehampton
Philipp Petzschner hat das ITF-I-Tur­
nier in Roehampton gewonnen. Im
Endspiel schlug der 18-Jährige aus
dem Mercedes JuniorTeam den Zy­
prioten Marco Baghdatis mit 7:6 (6),
7:6 (3). "Ich fühle mich auf Rasen sehr
wohl'", meinte der an Nummer sieben
Gesetzte im Anschluss.

Tennis sehr beliebt
in Europa
Tennis ist in Europa nach wie vor eine
sehr beliebte Sportart. Zu diesem Er­
gebnis kam eine umfangreiche Studie
der Sportrechte-Agentur SPORTFIVE
in den wichtigsten europäischen Län­
dern, die von der Sport + Markt AG
durchgeführt wurde. Insgesamt inter­
essieren sich 204 Millionen Menschen
für Sport überhaupt. 49 Prozent der
TV-Zuschauer geben Fußball als ihre
Lieblingssportart an. Tennis folgt in
der Rangliste mit 15 Prozent auf Posi­
tion zwei, an Position drei liegt die
Formel eins mit zwölf Prozent. Die
VELTINS-Sportstudie bestätigt dar­
über hinaus die besondere Stellung
von Sportvereinen im sozialen Gefüge
unserer Gesellschaft (84 Prozent der
Befragten).

TC Benrath wieder
deutscher
Mannschaftsmeister
Die Tennis-Damen vom TC Benrath
sind wieder deutscher Mannschafts­
meister. Vizemeister wurde STC Saar­
louis, gefolgt vom TC Leimen und
dem TEC Waldau Stuttgart. Durch die
späten Rückzüge der Mann chaften
aus Schweinfurt, Bocholt und Essen
gibt es in diesem Jahr keinen Abstei­
ger.

VOT veröffentlicht
Musterverträge für
Trainer
Der Verband Deutscher Tennislehrer
e. V. (VDT) hat Musterverträge für im
Verein tätige freiberufliche und ange­
stellte Trainer veröffentlicht. Mit die­
sen Verträgen haben Tennislehrer die
Möglichkeit, ihre Tätigkeit auf eine so­
lide Basis zu stellen. Alle VDT- und
DTB-Mitgliedsvereine können die
Mu terverträge kostenlos über den
VDT e.v. beziehen: Verband Deut­
scher Tennislehrer (VDT) e. v.. Hafen­
str. 10, 45356 Essen (Telefon 0201­
66 00 58 - 59: www.vdt-tenni.de;
info@vdt-tennis.de)

Gespräche zur
Neuausrichtung der
OTB Holding GmbH
Der Tennismarkt in Deutschland hat
sich in den vergangenen Jahren drama­
tisch verändert. "Auf Grund des Kon­
kurses des Vermarkters rSL und der
Probleme von anderen Rechte- Verwer-

tern steht auch die DTB Holding
GmbH vor der großen Herausforde­
rung, sich den veränderten Rahmenbe­
dingungen anzupa sen und sich zu re­
strukturieren", sagt DTB-Präsident Dr.
Georg von Waldenfels. Ziel ist es, eine
Neuausrichtung der DTB Holding
GmbH zu erarbeiten, die diesen verän­
derten Anforderungen gerecht wird.
Aus diesem Grund werden derzeit Ge­
spräche mit den wirtschaftlichen und
sportlichen Partnern geführt. Dazu ge­
hören die Freie und Hansestadt Ham­
burg, der Berliner Senat, die interna­
tionalen Partner ATP und WTA sowie
die Vermarktungs- und TV-Partner.
Diese Gespräche sollen zielgerichtet
geführt und mit allen verantwortlichen
Gremien des DTB abgestimmt wer­
den. "Sportpolitisches Ziel ist es, die
Spitzenturniere der Damen und Herren
in Deutschland zu halten", sagt Dr. von
Waldenfels. "Eine Neuorientierung
des Deutschen Tennis Bundes muss
positive Perspektiven für alle Tennis­
sportier und Fans in Deutschland bie­
ten. Dieser Verantwortung ist sich der
DTB bewusst. Wir sind überzeugt, in
naher Zukunft ein positives Ergebnis
bekanntgeben zu können."

OTZ Tennis CUP 2002
"Freizeit-Spaß für Alle" - unter dieser
Devise sorgt der DTZ Tennis CUP
2002 in dieser Saison für Action auf
vielen deutschen Tennisanlagen. Denn
die Breitensport-Turnieraktion der
DTZ - Deutsche Tennis Zeitung bietet
teilnehmenden Vereinen die Möglich­
keit, mit wenig Aufwand eine gelunge­
ne Tennisveranstaltung zu organisie­
ren. Jeder teilnehmende Klub erhält
für seine Veranstaltung gegen eine
Schutzgebühr nicht nur die Pokale,
Urkunden und das praktische Organi­
sationsmaterial, sondern auch ein gro­
ßes Paket voller attraktiver Sachpreise
für die Siegerehrung oder Tombola.
Der DTZ Tennis CUP 2002 kann für
alle Zielgruppen im Verein angeboten
werden - egal ob Kinder, Jugendliche
oder Erwachsene. Da jede Altersgrup­
pe bei der Siegerehrung oder Verlo­
sung zu ihrem Recht kommen soll,
sind zwei unterschiedlich ausgestattete
Gewinnpakete verfügbar. Am DTZ
Tennis CUP 2002, der von der DTZ ­
Deutsche Tennis Zeitung in Zusam­
menarbeit mit den Partnern i. p. a. und
POLY STAR ausgeschrieben wird.
können sich bundesweit 500 Vereine
beteiligen. Weitere Informationen und
Anmeldeunterlagen sind erhältlich bei:
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Schweizer Davis-Cup­
Teamchef Carter
tödlich verunglückt
Der Chef des Schweizer Davis-Cup­
Teams, Peter Carter, ist tödlich verun­
glückt. Wie der Schweizerische Ver­
band mitteilte, kam der Australier bei
einem Verkehrsunfall in Südafrika ums
Leben. Carter und seine Schweizer
Frau hatten dort ihren Urlaub ver­
bracht. Der 37-Jährige, der seit 1993 in
der Schweiz lebt, hat Roger Federer in
die Weltspitze geführt und war als
Nachfolger von Jakob Hlasek für das
Davis-Cup-Team verantwortlich.

Youzhny gewinnt
Mercedes Cup
Der 20-Jährige Russe Mikhail You­
zhny hat zum ersten Mal den Mercedes
Cup auf der Anlage des TC Weissen­
hof gewonnen. Youzhny setzte sich im
Endspiel der mit 475.000 Dollar do­
tierten Veranstaltung gegen den an
fünf gesetzten Argentinier Guillermo
Cafias mit 6:3, 3:6, 3:6, 6:4, 6:4 durch.

Deutsches Fed-Cup­
Team ausgeschieden
Die deutschen Tennisspielerinnen sind
im Fed-Cup-Viertelfinale gegen Spa­
nien mit 0:5 ausgeschieden. Martina
Müller unterlag in Cala Ratjada auf
Mallorca im vorentscheidenen dritten
Einzel gegen Arantxa Sanchez-Vicario
mit 6:3, 2:6, 3:6. Bereits am Samstag
hatte vor 1.200 Zuschauern Barbara
Rittner mit 6:4, 6:7 (4) gegen Arantxa
Sanchez-Vicario und Martina Müller
gegen Fed-Cup-Debütantin Marta Ma­
rrero mit I:6, 1:6 verloren. "Wir haben
uns prima verkauft", zog Teamchef
Markus Schur ein abschließendes
Fazit. "Wer mehr erwartet, ist nicht
realistisch." Die Spanierinnen treffen
nun auf das Team aus Österreich, dem
ein 4: I-Sieg gegen Kroatien gelang.
Im zweiten Halbfinale spielt ltalien ge­
gen die Slowakei.

Boris Becker macht
sich für Hamburg stark
DTB-Präsident Dr. Georg von Wal­
denfels hat Boris Becker und die

Schweizer Agentur BCI als Vermarkter
des Tennis Masters der Herren am
Hamburger Rothenbaum gewinnen
können. "Diese Entscheidung ist ein
entscheidender Schritt zur Sicherung
des Tennis-Standorts Hamburg", er­
klärte DTB-Präsident Dr. Georg von
Waldenfels in Hamburg. Becker und
die Schweizer Agentur BCI werden
mit einem neuen Event- und Medien­
konzept den Markt ansprechen. Dabei
wird der dreimalige Wimbledonsieger
sich selbst aktiv einbringen. "Wir ha­
ben Ideen und Vorstellungen, wie das
Herrenturnier durch neue Konzepte
und Strukturen wieder eine attraktive
Plattform für Sponsoren und Partner
werden kann", sagte Becker.

Shriver und Wilander
in Tennis Hall of Fame
Pam Shriver und Mats Wilander dür­
fen sich über eine besondere Ehre
freuen: Sie sind die neuen Mitglieder
in der International Tennis Hall 01'
Fame. Shriver, die von ihrer langjähri­
gen Doppelpartnerin Martina Navrati­
lova zur Nominierung vorgeschlagen
wurde, hat in ihrer Karriere 21 Einzel­
und 112 Doppel-Titel gewonnen. Der
schwedische Ausnahmespieler Mats
Wilander war bei 33 ATP-Turnieren
erfolgreich. Im Jahre 1988 gewann er
drei der vier Grand Siams (Australian
Open, Roland Garros, US Open) und
beendete die Saison als WeItranglis­
tenerster. In seiner lI-jährigen Davis­
Cup-Karriere holte er in den Jahren
1984, 1985 und 1987 den Pokal nach
Schweden.

Hewitt droht ATP
mit Klage
Der Weltranglistenerste und Wimble­
don-Sieger L1eyton Hewitt droht der
ATP mit einer Klage. Die Spielerorga­
nisation hatte dem Australier beim
Tennis Masters Cincinnati eine Strafe
verhängt, da er ein TV-Interview ver­
weigert habe.

Gute Platzierungen für
Deutschlands Junioren
Über einen "bronzenen" Platz bei den
Mannschaftseuropameisterschaften in
Verona (Italien) konnten sich die U 18­
Junioren freuen. Die Schützlinge von
B-Kadertrainer Patrik Kühnen be­
zwangen im Spiel um Platz drei die
Franzosen mit 2:0. Marcel Zimmer­
mann konnte sich gegen Tsonga Jo
Wilfrid mit 7:6, 6:3 und Mercedes

JuniorTeam-Spieler Philipp Petzsch­
ner gegen Morel Clement mit 7:5, 6:2
durchsetzen. Im Halbfinale hatten die
Nachwuchsspieler gegen Schweden
mit 1:2 verloren. "Philipp Petzschner
ist seiner Führungsrolle gerecht ge­
worden. Er hat konstant gespielt und
war nur gegen einen überragenden Ro­
bin Soderling chancenlos", erklärte der
ehemalige Davis-Cup-Sieger Kühnen.
"Ich bin sehr stolz, dass wir das Spiel
um den dritten Platz gegen die starke
Jugendnation Frankreich gewonnen
haben. Unser toller Teamgeist hat sich
ausgezahlt." Im Finale bezwang sich
die Tschechische Republik Schweden
mit 2:0 wurde Mannschafts-Europa­
meister. In Le Touquet (Frankreich) er­
reichten die U 16-Junioren bei ihren
Man nschafts-Europameisterschaften
den fünften Platz. Das Team von
Rainer Öhler, Verbandstrainer des Ba­
dischen Tennisverbandes, verlor im
Viertelfinale gegen den späteren Euro­
pameister Spanien mit I:2. In den Plat­
zierungs-Begegnungen setzten sich
Daniel Müller, Andreas Beck und der
Lichtenrader Sebastian Rieschick ge­
gen Großbritannien und Kroatien je­
weils mit 3:0 durch. Die Mannschaft
hat sich mit ihrem fünften Platz für das
Junior Davis Cup by BNP Paribas Fi­
nale in La Baule (Frankreich) vom 9.
bis 14. September qualifiziert.

Jürgen Dennstedt
verstorben
Nach kurzer schwerer Krankheit ver­
starb am 26. Mai 2002 im Alter von 53
Jahren der Sportjournalist Jürgen
Dennstedt. Der Hamburger war von
1985 bis 1993 Chefredakteur der Zeit­
schriften "tennis magazin" und später
"Golf Digest". Einen Namen machte
er sich auch als Pressechef der Interna­
tionalen Turniere am Rothenbaum.

Angelika Roesch siegt
gegen Dementjewa
Kurz vor Redaktionsschluss flatterte
noch eine erwähnenswerte Tennismel­
dung auf den Schreibtisch. Fernab ih­
rer Heimatstadt hat die Berlinerin An­
gelika Roesch ihren bisher größten in­
ternationalen Erfolg gefeiert, Beim mit
585.000 US-$ dotierten WTA-Turnier
in New Haven (Connecticut) bezwang
die 22-Jährige in der ersten Runde die
als Nummer acht gesetzte Olympia­
zweite Jelena Dementjewa (Russland)
mit 6:3, 1:6 und 6:3, schied dann aller­
dings in zwei Sätzen gegen die Ame­
rikanerin Laura Granville aus.
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DUNLOP SPORT präsentiert die
neuen Rackets der G-Serie
A uf der diesjährigen Internationalen

Fachmesse für Sportartikel und
Sportmode ISPO in München stellt DUN­
LOP SPORT sein neues Schlägerportfolio
der G-Serie vor. Mit der einmaligen
Wider-Bridge Technologie hat die DUN­
LOP SPORT GmbH die bestehenden Mo­
delle 200G und 300G weiter optimiert
und mit zwei neuen Schlägern, DUNLOP
500G und 700G, die Serie erweitert. Tur­
nier- und Freizeitspieler haben nun die
Auswahl zwischen fünf erstklassigen Ra­
ckets: IOOG, 200G, 300G, 500G und
700G. Schon die Vorgängermodelle des
DUNLOP 200G waren für Weltklasse­
spieler das favorisierte Racket. Steffi Graf
und John McEnroe erspielten mit ihrem
DUNLOP 200G viele ihrer sensationellen
Turniererfolge.

Alle Rackets der G-Serie werden im
von DUNLOP entwickelten Hot Melt
Verfahren hergestellt. Diese Technologie
garantiert eine lückenlose Verbindung der
Karbonfasern mit dem Graphit. Der unter
hohem Druck und bei ca. l20°C gefertig­
te Rahmen wird hierdurch spürbar steifer
und bietet so dem Spieler eine höhere

Anzeige

Ballkontrolle und mehr Schlagkraft.
Durch die zusätzliche Verwendung der
Wider-Bridge Technologie, eine verbrei­
terte Elastomer-Kevlar-Brücke, erhalten
die Modelle 200G und 300G eine noch
bessere Vibrationsdämpfung. Sie opti­
miert zudem die Stabilität und das Hand­
ling und gibt dem Spieler ein bisher uner­
reichtes Ballgefühl. Bereits Anfang Mai
präsentierte Tommy Haas im Rahmen der
Tennis Master am Hamburger Rothen­
baum exklusiv den neuen DUNLOP
200G (s. Foto). Wenige Tage später be­
stritt der Hamburger beim ARAG
WORLD TEAM CUP sein erstes Match
mit dem neuen Schläger.

Neben dem innovativen DUNLOP
200G und 300G werden zwei zusätzliche
Schläger ins Programm aufgenommen.
Der DUNLOP 500G und der DUNLOP
700G sind optimal auf die Bedürfnisse
der Freizeitsportler abgestimmt. Der
zweiteilige Griffbereich (ISIS-Technolo­
gie), für maximale Vibrationsdämpfung,
und ein verbreitertes Rahmenprofil ma­
chen den DUNLOP 500G und 700G zu
einem idealen Matchpartner für Klubspie-

ler. Zusammen mit dem geringen Schlä­
gergewicht bieten die Rackets mehr Kom­
fort, Power und Ballgefühl. Gerade der
DUNLOP 700G ermöglicht durch seine
maximale Schlägerfläche von 110 Qua­
dratinches mit extra großem Sweet Spot
ein fehlerverzeihendes Spiel.

Das. neue Tennisequipment:

Jung, flexibel, schlagkräftig sucht...
C hampions, wie Pete Sampras und

Roger Federer, haben ihre "bessere
Hälfte" für dieses gefühlvolle Spiel be­
reits gefunden ... Das "Pro Staff'-Racket
von Wilson ist für sie zur Selbstverständ­
lichkeit geworden, denn im Hochleis­
tungssport ist das Material von entschei­
dender Bedeutung. Profis legen bei ihrem
Match besonderen Wert auf viel Gefühl
und höchste Kontrolle. Der speziell
fürs schnelle und anspruchsvolle Spiel
entwickelte "Hyper Pro Staff 5.1
Surge" von Wilson bietet sportlich
ambitionierten Turnier- und Tour­
spielern mit schnellem, ausgeprägtem
Schwungstil außergewöhnliche Spiel­
barkeit. Er ist exakt und direkt in der
Kraftübertragung und wird nicht zu­
letzt durch sein neues, absolut aggres­
sives und cooles Design viele mit dem
Tennisvirus infizieren.

Nicht nur optisch das passende
Pendant ist der "Crossfire DSF 02"-

Schuh von Wilson. Entsprechend der Mo­
detrends ähnelt der Crossfire einem Bas­
ketballschuh und macht auch in der
Freizeit mit seinen kupferfarbenen Ein­
sätzen Einiges her. Zurück auf dem Ten­
niscourt bietet er allerdings die ultimative
Mischung aus Dämpfung, Stabilität, Halt­
barkeit und wasserabweisenden Materi­
alien. Es gibt auch Schuhe, die beim

Match eindeutige Vorteile verschaffen:
Schockabsorption und ausgezeichnete
Dämpfung durch das eingearbeitete Luft­
kissen, lange Haltbarkeit auf allen Boden­
belägen durch eine strapazierfähige Au­
ßensohle und ein spezielles Schnürsystem
für optimale Stabilität. So bringt das
Tennisequipment von Wilson nicht nur
jede Menge Hightech, sondern auch eine

geballte Ladung Style auf den Court.
Das "Hyper Pro Staff 5.1. Surge"­
Racket ist seit Juni 2002 anlässlich der
French Open für ca. 159,95 Euro im
Sportfachhandel erhältlich. Den
"Crossfire DSF 02"-Schuh gibts für
129,95 Euro. Zusammen sind sie ein
unschlagbares Team fern ab vom et­
was "verstaubten" Tennisimage:
Stylish, cool und hochfunktionell!
"Weißer Sport" ade - a New Genera­
tion is born! Weitere Infos im Internet:
www.wilsonsports.com und www.
teamwilson. deo
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, Heft 5/2002 erscheint ca.
am 21. Oktober 2002
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399;96 239,90
299;96 179,90
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2. Bundesliga Herren
Die Mannschaft des LTIC Rot-Weiß steht als einziger Vertreter der Hauptstadt in der 2,
Bundesliga. Ob es gelingt, die Klasse zu erhalten, oder ob man vielleicht sogar um einen
Spitzenplatz mitspielen konnte, erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

Vereins-Meisterschaft Herren 60+
Die Mannschaft des LTIC Rot-Weiß Berlin steht auf heimischer Anlage in der Endrunde
der Deutschen Vereins-Meisterschaft der Hen'en 60+. Ob das Team um Harald Elschen­
broich seiner Favoritenrolle gerecht wurde, steht in Heft s.

Große Spiele
Zum Ende der Freiluftsaison finden wieder die Großen Spiele der Verbände wie Poens­
gen, Meden, Rosenthai, etc. statt. Wie die Mannschaften des TVBB abschnitten, steht
in der kommenden Nummer.

I

WILSON DTB Offiicial Titall
WILSON Trainer gelb illilendruck 72Slck
TEN SERV Trainer gelb drucklos 60 Slck
TRETORN Micro Xgelb drucklos 84 Slck

]4,90
]69,90
109,90
249,90

-
Bitte beachten:

Redaktionsschluss für Heft 5/2002 ist am 16. September 2002.
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,.Berlin-Brandenburg Tennis" erscheint sechs
Mal jährlich. und zwar in den Monaten März,
April, Juni. August, Oktober und Dezember.
Das Abonnement kostet 20,45 pro Jahr (ein­
schI. MwSI. und Versand). Bei ichtbeliefe­
rung ohne Verschulden des durchführenden
Vertriebs oder infolge höherer Gewalt bzw.
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben
die Meinung des Autoren wieder - diese muss
nicht mit der des Verlages und der Redaktion
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Neu- und Geschäftswagen der C-Klasse.

Die C-Klasse geizt nicht mit Reizen.
Aber mit Prozenten: nur 1,9%*!

Inzahlungnahme Ihres Fahrzeuges mindestens 10 %über DAr-Schätzpreis.
~ Das gibt's nicht? Doch, das gibt's:

Zurzeit gilt für eu- und Geschäftswagen

unserer C-Klasse aus der Ausstellung der

unglaublich niedrige Zinssatz von 1,9 %*!

Und zwar gleichermaßen für Limousine

und Sportcoupe. Auch bei der Inzahlung­

nahme liegen wir ganz weit vorn:

Wir schätzen Ihr Fahrzeug direkt vor Ort

und zahlen mindestens 10 % über DAT-

Schätzpreis. Hier ein Finanzierungsbei­

spiel: C 180 Geschäftswagen, Anzahlung

6.000,- €, 36 Monate Laufzeit, 30.000 km

Gesamtlaufleistung, monatliche Rate

198,- €, effektiver Jahreszins 1,9 %,

Schlussrate 16.380,- €. Wir freuen uns

auf Ihren Besuch.

'Das Angebot ist gültig bis 30.9.2002

Mercedes-Benz

Mercedes-Benz · Niederlassung Berlin
C-Klasse Hotline 030/3901-4808

Salzufer 1 . Seeburger Straße 27 . Rhinstraße 120 . Holzhauser Straße 11 . Prinzessinnenstraße 21 . Daimlerstraße 165
Kurfürstendamm 203 . Potsdamer Platz/Eichhornstraße 3 . www.berlin.mercedes-benz.de
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Wolfgang Tismer
Schatzmeister

und Vizepräsident

Andere Ausblicke wären leichtfertig,
ja undenkbar für den Schatzmeister des
Verbandes, der von Berufs wegen schon
gehalten ist, finanzielle Zerrüttungen ab­
zuwenden.

Haushaltsprobleme

Zum Titelfoto:

Strahlende Gesichter
bei den Mitgliedern
der erfolgreichen
Schomburgl<-Mannschaft

S eit 21 Jahren gehört der Verfasser
dem Vorstand - später Päsidium ­

des Verbandes an. Das Geld hat immer
gereicht. Ohne jegliche Beitragserhöhun­
gen sind wir durch diese vielen Jahre und
wechselhaften Zeiten gegangen. Das wird
aber nicht so bleiben können.

Natürlich machen die Beiträge nur
ca. ein Drittel des Etats aus, aber es sind
die einzigen Einnahmen, die wir steuern
können. Die LSB-Zuschüsse - unsere
Haupteinnahmequelle - stagnieren; die
Ballfirmen sind knapp bei Kasse - es blei­
ben die Mitglieder, die das Geld für Sport
und Verwaltung erbringen müssen. Dies
umso mehr, als der Deutsche Tennis Bund
uns wohl nie mehr bezuschussen kann
und wird. Fernsehverträge über 125 Milli­
onen Mark fallen selten vom Himmel.
Die fetten Jahre, in denen wir glückli­
cherweise auch Rücklagen gebildet haben
- und das trotz großer Investionen am
Hüttenweg -, kommen nicht wieder.

Behelfen wir uns zurzeit noch mit ei­
ner Umlage, die zweckgebunden dem
Bau einer Geschäftsstelle gewidmet ist,
so muss gesehen werden, dass diese Um­
lage wohl nach dem Zeitablauf in eine
Dauerbeitragserhöhung umgewandelt
werden muss. Wir wissen, dass es den
Vereinen nicht gut geht und dass jeder
Euro zweimal umgedreht werden muss.
Auch der Verein des Verfassers ist von
dieser Misere betroffen. Aber da müssen
alle durch.
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2. Bundesliga Nord Herren:

Blau-Weiss erreicht
das Saisonziel
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V or Beginn der Saison in der 2.
Herren-Bundesliga Nord war man

beim TC Blau-Weiss noch etwas skep­
tisch, ob der Klassenerhalt gelingen wür­
de. Doch am Ende durften die Verant­
wortlichen zufrieden den Verbleib in der
zweithöchsten deutschen Spielklasse re­
gistrieren. "Wir haben besser abgeschnit­
ten als erwartet", kommentierte Klubdi­
rektor Wolfgang Roeb die Leistung der
Blau-Weiss-Mannschaft. Wie schon in
der Vorschau von Heft 3 angedeutet, ging
der Weg über die vermeintlich schwäche­
ren Gegner aus dem Norden, den Bremer­
havener TV und Aufsteiger Schenefelder
TC. Den Grundstein legten die Berliner
bereits im Auftaktmatch gegen Bremer­
haven, das auf eigener Anlage mit 5:4
gewonnen wurde. Allerdings war der Sieg
ein hartes Stück Arbeit. So gingen fünf
der sechs Einzel über drei Sätze, von de­
nen wiederum vier von den Blau-Weissen
gewonnen werden konnten. Im Spitzen­
einzel rang Jan Weinzierl den früheren

Rot-Weißen Mark Joachim knapp mit 7:6,
6:7, 7:5 nieder. Starke Nerven zeigten
auch Neuzugang Ralf Wilmink und Marc
Patzke, die jeweils im Tie-Break des drit­
ten Durchgangs die Oberhand behielten.
Den vierten Zähler steuerte die zweite
Neuerwerbung, Ralph Grambow, durch
ein 6:3, 2:6, 6:4 gegen Erik Trümpler bei.
Lediglich Timo Fleischfresser (in drei
Sätzen gegen Finnberg) und Jens Wolosz­
czak (in zwei Sätzen gegen Siebert)
zogen den Kürzeren. Den entscheidenden
fünften Punkt brachte das Doppel Wein­
zierUFleischfresser durch ein 6:2, 6:3
gegen Joachimtrrümpler unter Dach und
Fach. In den folgenden drei Spielen gab
es gegen Mülheim (2:7), Aachen (4:5)
und Oberhausen (3:6) die einkalkulierten
Niederlagen, wobei die Männer vom Ro­
seneck in allen Partien durchaus eine gute
Figur abgaben. So konnte Jan Weinzierl
seine beiden Einzel an Nummer eins
gegen Mülheim und Aachen jeweils im
dritten Satz gewinnen, und Timo Fleisch-

Zufriedene Gesichter nach einer gelunge­
nen Saison, v.1.: Wilmink, Weinzierl,
Kuznetsov, Fleischfresser, Grambow,
Woloszczak, Hanescu, Sixtus sowie
Coach Brandt (es fehlt Patzke)

fresser gelang gegen den Aufstiegsas­
piranten Oberhausen im SpitzenspieJ mit
einem 7:6, 6: I gegen den Spanier Balcells
ein nicht erwartetes Resultat. In dieser
Partie konnte zudem Ralf Wilmink den
früheren Top IOD-Spieler Christian Vinck
überraschend in zwei Sätzen bezwingen.
Die Entscheidung um den Klassenerhalt
fiel anschließend beim Schenefelder TC.
Dabei setzten die Blau-Weissen zum ers­
ten und einzigen Mal den Rumänen Vic­
tor Hanescu ein, der an Position eins das
Match gegen Francisco Fogues mit 6:4,
6:4 für sich entschied. Jan Weinzierl,
Timo Fleischfresser, Ralph Grambow und
Marc Patzke holten vier weitere wichtige
Punkte zur uneinholbaren 5: I-Führung.
Der sechste Zähler zum 6:3-Endstand
ging auf das Konto von Hanescu/Patzke,
die Fogues/Suhrbier mit 6:4, 6:4 das
Nachsehen gaben. Damit war das Saison­
ziel bereits erreicht, sodass die iederla­
gen in den restlichen drei Partien (0:9 ge­
gen Siegburg, 1:8 gegen HallelWestfalen
und 3:6 gegen Dortmund) verschmerzt
werden konnten. Überragender Spieler
bei den Südberlinern war in dieser Saison
zweifellos Jan Weinzierl, der in sechs
Einzel-Begegnungen fünfmal siegreich
blieb und nur gegen Axel Pretzsch (Halle)
verlor. Sogar ohne Einzelniederlagen
blieben Marc Patzke, der allerdings ledig­
lich drei Partien bestritt, und der einmal
eingesetzte Rumäne Hanescu. Außerdem
verbuchten Ralph Grambow (bei sieben
Spielen) und Timo Fleischfresser (bei
acht Matches) jeweils drei Siege. Wie
hoch die Trauben noch hängen, musste
besonders der frischgebackene Deutsche
Jugendmeister Jens Woloszczak erken­
nen, dem bei fünf Einzel- und drei Dop­
peleinsätzen kein Erfolgserlebnis ver­
gönnt war.

Dennoch dürfen die Akteure von der
Waldmeisterstraße mit dem Dargebotenen
zufrieden sein und sich auch im nächsten
Jahr auf eine interessante 2. Bundesliga­
Spielzeit freuen. Ob und welche personel­
len Veränderungen anstehen, wird aller­
dings erst spätestens im kommenden
Frühjahr feststehen.

Michael Matthess

'~

www.tennis-schnaeppchen.de
NEU 1/1 ... direkt aus dem Lagerbestand NEU

Schläger, Taschen, Schuhe, Textil, Saiten und Zubehör
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34. Wilson-Einladungsturnier für Ehepaare:

Es geht weiter - aber wie?
W ir kommen bestimmt wieder, es hat

uns riesigen Spaß gemacht", so
Ulrike und Carsten Keller, als Neulinge
gleich Sieger in der Silbernen Klasse (zu­
sammen als Ehepaar mehr als 90 Lebens­
jahre) waren des Lobes voll über Turnier,
Turnierleitung und das gesamte Umfeld.
Das Einladungsturnier für Ehepaare in
Kleinmachnow gehört ohne Zweifel zu
den Höhepunkten im Turniergeschehen
des Tennis-Verbandes Berlin-Branden­
burg. Einfach schon dadurch, dass es so
unvergleichlich ist. Da gibt es einen alten
Stamm von Mitspielern, die bereits zu
DDR-Zeiten den Termin in Kleinmach­
now, damals noch auf der alten Anlage
am Kiefernweg, ganz fest in ihre Jahres­
planung einbezogen. Diese brachten dann
Freunde bei der Turnierleitung ins Spiel,
die eine Einladung bekamen. Die Grenz­
öffnung schaffte neue Freundschaften in
Westberlin und den alten Bundesländern.

Deutschland ist zusammengewach­
sen, das lässt sich unschwer auch am Teil­
nehmerfeld des 34. Turniers ablesen. Da
waren Teilnehmer aus Sachsen, Thürin­
gen, Sachsen-Anhalt, Bayern, Hamburg,
Schleswig-Holstein und natürlich Bran­
denburg und Berlin. Ein illustl·es Feld, das
sich an drei Tagen in drei Altersklassen
sportlich maß und die Geselligkeit hoch­
leben ließ. Doch über dem Turnier
schwebt ein Schatten: Der langjährige
Hauptsponsor Wilson wird sich zurück­
ziehen. Die Turnierleitung steht vor erns­
ten Problemen, in welcher Form man den
großzügigen Sponsor ersetzen kann.
Denn es steht fest, da sind sich Verein und
auch der Bürgermeister Kleinmachnows,
Wolfgang Blasig, einig, es wird auch
2003 ein Einladungsturnier auf der An­
lage am Sportforum geben. Sportlich wird
es bei drei Spieltagen und den drei Alters­
klassen bleiben, sollte aber trotz inten­
sivster Suche kein Sponsor gefunden wer­
den, werden an der üppigen Bewirtung an
zwei Abenden Abstriche gemacht werden
müssen. Die Probleme sind erkannt, mit
Abschluss des diesjährigen Turniers ar­
beitet die Turnierleitung an neuen Plänen.
Und es wird gelingen!

Es wird zu wenig geheiratet
"Grüne Klasse" heißt die Klasse der
Jüngsten. Hier dürfen die Ehepaare zu­
sammen nicht mehr als 89 Lebensjahre
einbringen. Und es gibt Probleme in die­
ser Klasse. Es wird einfach zu wenig ge­
heiratet. Man lebt zusammen, man hat ge-

Sieger der " Grünen Klasse":
Beate und Stefan Herrgott

meinsame Kinder, nur der Trauschein
fehlt. Und der ist immer noch Vorbedin­
gung für die Teilnahme in Kleinmach­
now. So war das TeilJlehmerfeld von sehr
übersichtlicher Größe und konnte schnell
abgewickelt werden. Sieger in diesem
Jahr erneut das Ehepaar Beate und Stefan
Hergott aus Rödental vor dem Ehepaar
Franzock aus Schwabmünchen sowie
Anne-Kathrin und Andreas Ordowsky aus
Blankenfelde. "Wir werden im Freun­
deskreis werben, das Turnier hat es ver­
dient", so versprachen es die Herrgotts.

Goldmedaille an Familie Keller
Ist ein Keller am Start, so geht es immer
um Medaillen. Und das nicht nur im

Hockey, wo die "Kellers" ein weltweiter
Begriff sind, holte doch Erwin Keller eine
olympische Medaille, Sohn Karsten war
Mannschaftskapitän der Goldjungen von
München, dessen Sohn Andreas elTang
drei olympische Medaillen und Tochter
Natascha war Welthockeyspielerin des
Jahres 2001. Auch im Tennis brachte es
Karsten zu großen Erfolgen mit der
Mannschaft und bei Berliner EinzeImeis­
terschaften. Und jetzt kam eben der Tur­
niersieg im Ehepaarturnier in Kleinmach­
now hinzu. Wobei die starke Leistung von
Ehefrau Ulrike nicht verschwiegen wer­
den soll. Sie waren einfach das stärkste
und ausgeglichenste Paar, das musste im
Finale auch das Ehepaar Darmochawal
aus Halle anerkennen, die trotz guter
Leistung glatt mit J:6 und 2:6 verloren.
Schön aber, dass sie sich mehr über den
zweiten Platz freuten, als dem Turniersieg
nachzutrauern.

Erstmalig siegten der Weinerts
Sie kommen schon so lange Jahre nach
Kleinmachnow, spielen vorzügliches
Tennis - doch zum Turniersieg hat es für
Brigitte und Eddy Weinert aus Erfurt nie
gereicht. So war der Jubel bei den sympa­
thischen Erfurtern groß, dass es diesmal
endlich geklappt hat. Mit 6:2 und 6: I
wurde im Finale das Berliner Ehepaar
Bärbel und Dietel' Schultz in der "Golde­
nen Klasse" (mehr als 115 Jahre zusam­
men) bezwungen. Es gab großartige Spie­
le gerade in dieser Klasse mit leider
manchmal "schmerzhaftem" Ausgang.
Die Hitze und die große Spielbelastung
forderten muskulären Tribut. Fünf Teil­
nehmer mussten zum Leidwesen der Tur­
nierleitung vorzeitig das Turnier beenden.

Überlegungen
sollen angestellt
werden, die Be­
lastung der Spie­
ler zu mjndern,
indem man zum
Beispiel einen
dritten Satz nur
im Tie-Break
entscheidet oder

Die "silbernen"
Sieger Carsten
und Ulrike
Kelfer mit dem
Finalisten­
Ehepaar
Darmochawal
(v. I.)

•
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aber generell jeden Satz zum Beispiel bei
2:2 beginnen lässt. Drei bis vier Matches
in drei Tagen sind an der Tagesordnung
und das ist für manche Spielerinnen und
Spieler einfach zu viel.

Spielte der Bürgermeister?
Um es kurz zu sagen, er spielte nicht.
Trotz Ankündigung der Teilnahme bei der

Die" Goldene
Klasse" (v. I.):
Brigitte Weinert,
Dieter und Bärbel
Schultz und
Eddy Weinert

letztjährigen Begrü­
ßungsansprache und
intensivem Training
musste das Ehepaar
Blasig leider passen,
da sich Frau Blasig
im Vorfeld eine
schmerzhafte Verlet­
zung zugezogen hat­
te. Doch aufgescho­

ben ist nicht aufgehoben, das Teilnahme­
versprechen wurde für 2003 erneuert.

"leh bin für acht Jahre als Bürger­
meister gewählt, da werden wir es be­
stimmt noch schaffen", so Wolfgang
Blasig. Und er will alles dafür tun, dass
das Ehepaarturnier in Kleinmachnow zu
einer festen Einrichung im Turnierkalen­
der wird.

Fazit
LothaI' Hackemesser aus Berlin brachte es
auf den Punkt, als er den Verantwortli­
chen um LothaI' Kloß und Uschi Emmer,
um nur zwei aus der rührigen Mannschaft
des TC Kleinmachnow zu nennen, ein
großes Lob aussprach. "Die Organisation
war wieder hervorragend." Platzmeister,
Dokumentarfilmer und gute Seele der An­
lage, Klaus Proquitte, hatte die Plätze vor­
züglich vorbereitet, wofür er von allen
Teilnehmern großes Lob erntete, das er
aber auch an die Teilnehmer zurückgab,
denn sie machten - so das Lob des Fach­
mannes - "richtig gute Platzpflege nach
ihren Spielen." Einziger Wermutstropfen
der Veranstaltung war das vom Sport­
forum gegen üppige Bezahlung gestellte
Buffet, das in keiner Weise den Erwar­
tungen der Turnierleitung und der Spieler
entsprach. Das Buffet, die Zukunft des
Turnieres - Themen, die besprochen wer­
den müssen. Die Kleinmachnower wer­
den sicher gute Lösungen finden.

Jürgen Dechsling

Ihre Privatbank

In Zeiten alltäglicher Umstrukturierungen und Fusionen schafft Beständig­

keit und Unabhängigkeit ideale Voraussetzungen für absolute Objektivität

in der Kundenberatung.

Ohne den Blick auf hauseigene Produkte richten zu müssen ist es vorran­

giges Ziel unserer Berater, das jeweils beste Angebot am Markt für unse­

re Kunden auszuwählen. Unabhängigkeit heißt für uns, Ihnen ein bestimm­

tes Produkt empfehlen zu können, aber nicht zu müssen.

Unsere sehr persönliche Beratung ist geprägt von Individualität, maßge­

schneiderten Problemlösungen, Diskretion und privater Atmosphäre. Wir

sind bereit und nehmen uns viel Zeit für Sie. Fordern Sie uns.

Bankhaus Lampe
Ansprechpartner: Firmenkunden: Wolfgang Köppe· Tel. 030/319002-25 . Privatkunden: Manfred Wischmann . Tel. 030/319002-26 . www.lampebank.de
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15. City-Turnier 2002:

Wachablösung im kommenden Jahr
Fünfzehn Jahre City-Turniere und zu­

vor zwölf Jahre Verbandsliga-Turnie­
re, so habe ich jetzt 27 Turniere auf dem
Buckel. Auch wenn's wieder Spaß macht,
aber irgendwie wird die Distanz zu den
Spielern größer. Die werden immer jün­
ger. Im 62. Lebensjahr sage ich mir, jetzt
sollen auch mal Jüngere ran. Lisa Dar­
fertshofer hat diesmal die Ballkinder be­
treut und Holger Rentel vom SC Bran­
denburg ist in die Turnierleitung gekom­
men", so Turnierleiter Scheithauer.

In diesem Jahr wurde das Turnier für
Brandenburg geöffnet, aber die Resonanz
war schwach.

Herren-Einzel-Sieger Jens Thron:
"Ich kann nur sagen, dass ich in den letz­
ten Begegnungen mit Andreas Strauch­
mann völlig chancenlos war. Aber heute
war Andreas ein wenig angeschlagen und
ich hatte etwas mehr Glück. Ich hab mich
sehr gut gefühlt. Wenn man erst mal führt,
spielt man auch befreiter und besser. Seit
drei Jahren bin ich beim 1. FC Union in
der Marketingabteilung tätig und spiele
nicht mehr so viel. Ich melde im Sommer

nur für die Berliner Turniere."
Im Viertelfinale konnte

Jens (I/SCC) Kim Backhaus
(Q) mit 6:0, 7:6 schlagen, im
Halbfinale siegte er über Mi­
chael Buttkus (BTTC Grün­
Gold) mit 6:4, 6:2.

Andreas Strauchmann
(2/SCC) bahnte sich seinen
Weg ins Finale über den Vier­
telfinal-Gegner Sascha Schön­
heit vom SCC mit 6: I, 2: I zgz.
und Valerie Geismann vom
GTC mit 6: I, 6:3. Das End­
spielergebnis, Jens gegen An­
dreas lautete 6:4 und 6:4. An­
dreas: "Ich hab mir das Finale
etwas anders vorgestellt, hatte
aber schon gestern im zweiten
Satz gesundheitliche Probleme.
In diesem Jahr hab ich nur das
Tempelhof-Turnier gespielt
und das Vista-Turnier."

Im Damen-Einzel starteten
Svenja Exner (l/LTTC Rot­
Weiß) und Natalia Biletskaia

(2/TK Blau-Gold). Na­
talia wurde von Ruta
Deduraite (3/TeBe) mit
4:6, 6:3, 6:2 in der Vor­
schlussrunde abgefan­
gen. Im zweiten Halb­
finale konnte Franziska
Letsch (4/LTTC Rot­
Weiß) ihre Klubkame­
radin Svenja nicht ge­
fährden und unterlag mit 1:6, 0:6.
Das Finale gewann, wie schon im
Vorjahr, Svenja. Diesmal mit 3:6,
6:0 und 6:4. "Im ersten Satz habe
ich viele Fehler gemacht, da
musste sie eigentlich nur den Ball
reinspielen. Im zweiten Satz bin
ich besser ins Spiel gekommen.
Im dritten stand es schnell 4:0,
dann war ich wohl schon gedank­
lich in der Garderobe. Und bei
den Matchbällen war ich eben­
falls nicht so konzentriert."
Soweit Svenja.

Ruta zum Finale: ,,Im zwei­
ten Satz war ich etwas müde,
habe nicht so richtig gekämpft
und habe mich für den 3. Satz
geschont. Svenja hatte es in den
VOlTunden leichter. Gegen Bilets­
kaia, das war schwer, daher wa­
ren heute meine Kräfte ver­
braucht."

Bei den Herren 30 musste Jens Thron
zum zweiten Mal ran. Im 32er-Feld war er
an Nummer I gesetzt. Er schlug Famoud
Farzad 6:0, 6:0, Lutz Müller 6: I, 6:2 und
Markus Steiof mit 6:4 und 6:2. Das Finale
war erreicht. Sein Gegner Wolfgang Dörr
(2/GW Nikolassee) konnte im Halbfinale
die Nummer 3, Christopher Blömeke
(3/TK Blau-Gold), sicher mit 6:4, 6:4
stoppen.

Jens gewann das Finale gegen
Wolfgang mit 6:4 und 6:4. Wolfgang:
"Jetzt habe ich das zweite Mal auf Sand
verloren, einmal auf Teppich. Davor vier
Mal gewonnen. Gestern mit Blömeke, das
war nicht einfach, aber da habe ich ganz
gut gespielt. Heute hat Jens sehr viel
Druck gemacht und ich war einfach zu
spät am Ball. In diesem Jahr habe ich ver­
schiedene Turniere gespielt, HelTen und
Herren 30+, 35+. Ich glaube, es waren
sieben."

Andreas Springer

I
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Überraschend frühzeitig ausgeschieden:
Reinhard, Potsch und Exner (o.R. v.I.) sowie
Schmidle, Zoega und Müller (u.R.v.I.)
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Große Poensgen-Spiele:

Es war mehr drin!
B ei den Großen-Poensgen-Spielen vom 23. bis 25. August auf

der Anlage des TC Grün-Gold Wolfsburg lief nicht alles
nach Wunsch für die Damen-Mannschaft des TV Berlin-Bran­
denburg. "Wir sind nach Wolfsburg gefahren in der Absicht, zu­
mindest das Halbfinale zu erreichen, denn mit Syna Schmidle an
der Spitze hatten wir eine sehr starke Mannschaft. Leider hat es
dann doch nicht zum Gruppensieg gereicht. Das ist insofern
schade, weil wir uns im Halbfinale gegen Schleswig-Holstein
durchaus Chancen ausgerechnet hätten," zeigte sich Verbands­
Sportwartin HergaJ'd Zoega, die als Teamleiterin mitgefahren
war, über das Abschneiden etwas enttäuscht.

In der Gruppe C traf das Team in der Besetzung Syna
Schmidle, DiaJla Müller, Christin Potsch, Svenja Exner und
Laura Reinhard nach dem Modus "jeder gegen jeden" auf die
Mannschaften von Thüringen, Hamburg und Rheinland Pfalz. In
der ersten Begegnung gegen Thüringen gab es einen klaren 3:0
Erfolg für den TVBB, wobei nur Svenja Exner einen Satz gegen
Sigrid Fischer abgeben musste. Auch Hamburg hatte im zweiten
Spiel gegen das Berliner Team wenig zu bestellen und unterlag
ebenfalls klar mit 0:3. So musste am letzten Vorrundenspieltag
die Entscheidung um den Gruppensieg zwischen den bis dahin

Große Meden-Spiele:

Bayern zu stark
B ei den Großen Meden-Spielen am ersten September­

wochenende auf der Anlage des TC Rot-Blau Regensburg
hatte es die Mannschaft des Tennis-Verbandes Berlin-Bran­
denburg in der Gruppe B mit den Mannschschaften der Lan­
desverbände aus Bayern, Saarland und Sachsen zu tun. Bereits

,

Tenn!s 5/2002

ungeschlagenen
Teams von Rhein­
land-Pfalz und Ber­
lin-Brandenburg fal­
len.

Nach einem 7:5,
6: I-Sieg von Syna
Schmidle gegen Lisa
Fritz und einer
gleichzeitigen Nie­
derlage von Diana
Müller (4:6, 0:6 ge­
gen Antonia Martic)
stand es nach den
Einzeln 1: I.

Im abschließen­
den Doppel unterla­
gen Svenja Exner
und Christin Potsch
knapp mit 2:6, 7:5 und 4:6 der Paarung Haasinger/Walter. Aus
der Traum vom durchaus möglichen Finale!

nach der ersten Runde war klar, dass der Gruppensieger nur aus
Bayern kommen konnte. "Die bayerische Mannschaft war für
uns einfach zu stark, da war nichts zu machen. Unser Team hat
sich dennoch hervon'agend verkauft und sich als mannschaftliche
Einheit präsentiert. Insofern bin ich trotz des Ausscheidens sehr
zufrieden," kommentierte Verbands-Sportwartin HergaI-d Zoega
das Abschneiden der Berliner Vertretung.

Bereits im ersten Spiel trafen Timo Fleischfresser, Nicolas
Bruns, Benjamin Potsch, Ulrich-Jasper Seetzen und Torben
Oeder auf den Gruppenfavoriten Bayern. Timo Fleischfresser be­
zwang in seinem Einzel Dieter Kindlmann mit 7:5 und 6:4. In

zweiten Spiel unterlag Nicolas Bruns mit
6:7 und 3:6 Florian Mayer. Chancenlos blie­
ben im Doppel Potsch/Seetzen. Sie scheiter­
ten an Philip Kohlschreiber und Andreas
Tattermusch mit 3:6 und 1:6.

Obwohl nach dieser Niederlage im
Hinblick auf den Gruppensieg aus Berliner
Sicht bereits alles entschieden war, zeigte
die Mannschaft eine große kämpferische
Moral und siegte in den beiden noch ausste­
henden Begegnungen jeweils mit 2:1 gegen
das Saarland und Sachsen.

Dass auch die bayerische Mannschaft
nicht unschlagbar ist, zeigte sich im Finale.
Hier unterlagen sie dem Team aus Würt­
temberg mit 1:2 und mussten sich mit dem
zweiten Platz zufrieden geben. Sicherlich
eine kleine Überraschung.

Sie haben alles gegeben, aber es hat leider
nicht gereicht: Torben Oeder,
Nicolas Bruns, Timo Fleischfresser,
Ulrich Seetzen, Verbands-Sportwartin
Hergard Zoega und Benjamin Potsch (v.I.)
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Dunlop-Cup Ost:

Marcinkowski mit Siegesserie
B erliner spielen bei der traditionsrei­

chen Turnierserie um den Dunlop­
Cup Ost schon immer eine sehr gute
Rolle. Doch was der 26-jährige Jan Mar­
cinkowski vom ASC Spandau in den letz­
ten Wochen vollbrachte, das ist bisher
einmalig. Mitte Juli begann im Erz­
gebirge, beim 7. Bergstadt-Pokal, seine
Siegesserie. Das war das dritte Turnier
der diesjährigen Kette nach dem Schwe­
riner Pfi ngstturnier und dem Erfurter

Henner-Henkel-Turnier. Und danach
räumte Marcinkowski ab, holte Woche für
Woche einen Turniersieg. Auf Brand-Er­
bisdorf folgte Leipzig, danach Mag­
deburg, eubrandenburg, Eisleben, Ahl­
beck und zum Abschluss Ende August das
Masters im Ostseebad Kühlungsborn.
Sieben Siege in Folge - das gab es bisher
noch nie!

Ganz gleich, wer Marcinkowski den
Weg zum erneuten Turniersieg verbauen
wollte, er wurde von ihm weggeputzt. In
Leipzig, Eisleben, Neubrandenburg und
Ahlbeck traf der Seriensieger im Finale
jeweils auf Pawel Jakunin, der einige
Jahre fLir den SC Charlottenburg spielte
und in diesem Jahr für den Marienthaler
THC auf Punktejagd ging. Doch nur in

Eisleben hatte Jakunin, der in den letzten
Jahren selbst zu den erfolgreichsten Spie­
lern der Dunlop-Cup-Serie gehörte und
mehrfacher Turniersieger wurde, die
Chance Marcinkowski zu stoppen. Da ge­
wann der Spandauer nur hauchdünn mit
1:6, 7:6 (7:3), 6:4. Aber offensichtlich
steckte ihm da noch das erst kurz zuvor
beendete Halbfinale gegen seinen an
Nummer eins gesetzten polnischen
Landsmann Lukasz Wodnicki (TK Blau­
Gold Steglitz) in den Knochen, das Mar­
cinkowski erst nach weit über zwei Stun­
den mit 6:3, 6:7(4:7), 7:5 für sich ent­
schieden hatte. In Leipzig hieß es 6:2, 6:3,
in Neubrandenburg 6:2, 6:0, in Ahlbeck
6:3, 6:0. In Ahlbeck ging im Übrigen das
traditionsreichste Tennisturnier in den
neuen Bundesländern, das die Wende
ohne Pause "überlebt" hat, über die Büh­
ne. Das Ostsee-Turnier in einem der
schönsten Ferienorte auf der Insel Use­
dom erlebte in diesem Jahr bereits seine
51. Auflage.

Doch noch einmal zurück zu
Marcinkowski. Selbst beim Masters in
Kühlungsborn war er nicht zu stoppen,
obwohl ihm ein durchaus harter Wind
entgegen wehte. Das wird dadurch deut­
lich, dass der Spandauer hier wie in Eis­
leben nur die Nummer drei der Setzliste
war und es zumindest von den Rang­
listenplätzen deutlich Bessere gab. Der
Nummer eins, dem Hamburger Christian
Tempke (Klipper THC), erteilte er im
Halbfinale beim 6:0, 6: I eine wahre Lek­
tion, das Endspiel gewann er gegen den
Überraschungsfinalisten Valerie Geiss­
mann (Grunewald TC) mit 6:0, 6:3. "Jan
Marcinkowski ist ein Spieler, der mit
enormer Solidität sein Pensum erfüllt. Er
hat die Zuschauer begeistert und die Tur­
nierserie hoch verdient als Gesamtsieger
beendet", lobte Prof. Klaus Dethloff, der
Vorsitzende des TC Kühlungsborn, die
Vorstellung des Spandauers.

Eine ähnlich herausragende Spielerin
gab es in den überall viel kleineren Da­
menfeldern nicht: Vielleicht hätte es die
22-jährige Lydia Steinbach (TC Blau­
Weiß Dresden-Blasewitz) sein können.
Doch die Nummer eins der Dresdnerin­
nen, die eine tolle Punktspielsaison absol­
vierte und ihre Mannschaft ohne eine
Niederlage in Einzel und Doppel unge­
schlagen in die 2. Bundesliga führte,
nahm nur am Turnier in Brand-Erbisdorf
teil. Das gewann sie standesgemäß mit
6: I, 6:2 gegen Tanja Schulz (TC Als-

terquelle). Weitere Aktivitäten von Lydia
Steinbach beim Dunlop-Cup Ost wurden
durch Verpflichtungen bei Turnieren, bei
denen es um Weltranglistenpunkte ging,
"verhindert".

Mit Maria Pougatschewa setzte sich
eine junge Spielerin vom TK Blau-Gold
Steglitz vor aJJem gegen Ende der Serie
stark in Szene. Die l7-jährige Weißrussin
wurde in Neubrandenburg und Ahlbeck
Turniersiegerin. In Neubrandenburg be­
zwang sie im Endspiel Claudia Merkel
(LTTC Rot-Weiß Berlin) mit 6:2,6:2. Da­
zu stand Maria Pougatschewa auch beim
Masters in Kühlungsborn im Finale. Das
verlor sie allerdings gegen die Hamburge­
rin Inga Radel (Rahlstedter THC) mit 2:6,
1:6. Zorica Zasova (Grunewald TC) ging
in Leipzig als klare Favoritin ins Rennen,
scheiterte aber im Halbfinale an der erst
15-jährigen Sigrid Fischer (TC Weimar).

Bleibt zu hoffen, dass der Dunlop­
Cup Ost auch im kommenden Jahr die
Turnierszene in den neuen Bundesländern
so belebt wie das diesmal der Fall war.
Diese Serie bietet den Berliner Tennis­
spielern gewissermaßen vor der "Haus­
tür" willkommene Bewährungsmöglich­
keiten, die sehr gern wahr genommen
werden.

RolfBecker

Manä
Pougatschewa

~
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Viel Spaß beim Nordturnier
V om 23. bis zum 31. August fand auf

der Tennisanlage der Berliner Bären
im Wittenauer Göschenpark das traditio­
nelle Nordturnier zum neunten Mal nach
der Wiederaufnahme im Jahr 1994 statt.
13 Vereine hatten insgesamt 197 Meldun­
gen abgegeben. Gespielt wurden elf ver­
schiedene Konkurrenzen.

Bei herrlichem Sommerwetter wurde
täglich bis zum Einbruch der Dunkelheit
gekämpft. Auch in diesem Jahr war das
Mixed die beliebteste Konkurrenz. Hier
standen sich in einem spannenden Finale
die beiden topgesetzten Teams gegenüber.
Claudia Lamprecht und Marc Schauer ge­
wannen mit 6:3, 3:6, 6:4 gegen Christiane
StahllDirk Weichert (alle Berliner Bären).

Im direkten Anschluss daran begann
die Big Band "Blue Notes" zu spielen und
eröffnete damit eine Open-Air-Feier mit
über 150 Gästen, die bis 4 Uhr morgens
dauern sollte. Ab 21.30 Uhr übernahm ein
DJ und es wurde begeistert durch die

Riesen Jubiläums-Verkauf
vom 21.10. bis 02.11.02

acht getanzt. Auf der Siegerehrung nah­
men die Sieger und Zweitplatzierten
hochwertige Sachpreise oder Gutscheine
von Koffer Gabriel, Wi lies Friseuren,
Weinladen Tassler oder Sport Lamprecht
entgegen. Als erfolgreichster Spieler des
Turniers wurde Marc Schauer geehrt. Er
gewann neben dem Mixed auch bei den
Heuen 30 (6:3, 6:0 gegen Alexander Ma­
daus, HSC) und erreichte mit seinem
Partner Michael Ellend das Halbfinale im
Herrendoppel. Claudia Lamprecht musste
sich in dieser Wertung knapp geschlagen
geben. Sie siegte im Dameneinzel 30
(4:6,7:5,6:2 gegen Britta Jursza, Berliner
Bären), war aber im Damendoppel über­
raschend in der zweiten Runde, gegen die
späteren Siegerinnen, ausgeschieden.

Den Wanderpokal des besten Vereins
gewannen die Berliner Bären bereits zum
siebten Mal. TV Frohnau und der Herms­
dorfer SC belegten hier die Plätze zwei
und drei.

Weitere Endspiel­
Ergebnisse
Damen 40: Sylvia Treibmann (TC Tier­
garten) - Ines Kreft (Berliner Bären) 6:2, 6:2
Damendoppel: Hamann/Schwabe (HSC)­
StahllWiegand (Berliner Bären) 6: I, 6:0
Herren: Michael Görzen (Berliner Bären) ­
Christian Stecher (Frohnau) o.Sp.
Herren 40: Ralf Kärcher (Longline) ­
Carsten Granz (Frohnau) 6:4, 7:5
Herren SO: Ulrich Sand - Stefan Berghöfer
(beide Fohnau) 6:4, 6:2
Herren 60: Manfred Wloka - Claus Thiele
(beide Frohnau) 7:6, 6:3
Herrendoppel: DaebellGrimm (Berliner
Bären) - Dekaris/Stecher (Frohnau) o.Sp.
Herrendoppel 40: LehmannIMager
(Berliner Bären) - Krüger/Kutschke (SVR)
6:3,6:2
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Freundschaftliche Geste nach dem Finale: Stefan Eggmeyer (I.)
gratuliert Veli Pa/oheimo

in Berlin gespielt. Dieser Klub ist toll und Manfred Sturm ist sehr
freundlich und bemüht, er hat alles unter Kontrolle. Zehn Jahre
war ich als Profi unterwegs und jetzt trainiere ich einige Spieler
in Italien und spiele in Deutschland bei den Herren 40 vom TC
Hildesheim."

Weltmeister Frank Fevrier aus Frankreich war bei den
Herren 35 topgesetzt, musste sich aber bereits in der zweiten
Runde dem zwei
Jahre jüngeren Veh
Paloheimo mit 2:6
und 5:7 geschlagen
geben. Paloheimo
bezwang im Halb­
finale den erfolg­
reichsten Berliner,
Wolfgang Dön' mit
6: 1,6:3.

Im unteren Teil
des Tableaus schlug
sich Stefan Eggmey­
er erfolgreich über
die Runden. Volker
Venohr war der ers­
te, den er besiegte,
mit 6:4, 6:3. MaI"tin
Strelba verlor den
ersten Satz mit 2:6
und musste bei 1:2
im zweiten zurück­
ziehen. Das Finale elTeichte Eggmeyer kampflos, da Juan Pablo
Queirolo auf Grund einer Verletzung zum Halbfinale nicht antrat.
Im Finale dominierte Veli Paloheimo nach Belieben und gewann
kJar mit 6:2 und 6:2. Er sagte nach dem Spiel: "Ich hatte die
ganze Woche über ein gutes Gefühl und habe heute von Beginn
an sehr konzentriert gespielt. Meine Rückhand habe ich sehr gut
getroffen und ich glaube, Eggmeyer hatte Probleme damit. Vor
zehn Jahren haben wir einmal in der Bundesliga gegeneinander
gespielt und damals hat er gewonnen."

Am Juliusturm 40-42, 13599 Berlin
Tel.: 030/338009-0, Tel: 030/338009-22
www.audi-zentrum.de.info@audi-zentrum.de

DerA4 Avant
© copyright by Audi.
Aus der Verbindung von Design und Dynamik
ist ein einzigartiges Fahrzeug entstanden: der
Audi A4Avant. Erleben Sie eine neue Form des
Fahrens. Wir freuen uns auf Sie.

2. Europäisches Ranglistenturnier beim TC Lichtenrade:

Steigerung beim zweiten Mal

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beralung. kein Verkauf und I<eine Probefahrt.

Audi Zentrum
Berlin Spandau GmbH

D as Besondere an dem jetzigen Turnier war, dass sich die
Qualität des Teilnehmerfeldes hat weiter steigern lassen.

Neben den sehr guten Spielern wie Europameister Gollwitzer hat
auch Weltmeister Frank Fevrier diesmal teilgenommen," berich­
tete Manfred Sturm, der Veranstalter dieses Turniers. Durch die
neu hinzugekommene Klasse HeITen 40 waren die beiden ersten
der Europarangliste, Jungnitsch (GER) und LeIh Mami (ITA)
vertreten, ebenso die Nummer 4, Pierre Godfroid aus Belgien.
Weitere Spieler wie Blees, Stondzik, Küss, Wanzek und Kuentz
aus Marseille, gehören zu den Top 10 in Deutschland.

Die Nummer I bei den Herren 40, Manfred Jungnitsch,
spielte sich erfolgreich bis ins Halbfinale, wo er Pierre Godfroid
(3/BEL) mit 6:7 und 6:7 unterlag. Der andere Favorit, Giovanni
Lelli Mami (2/ITA), schlug Peter Wanzek mit 6:3, 6:2. Er brauch­
te allerdings das Halbfinale nicht spielen, weil Eduard Pana sich
bei seinem Sieg gegen Mathias Küss (2:6, 6:3, 6:1) im zweiten
Satz eine Verletzung zugezogen hatte und nicht mehr antreten
konnte. Damit stand das Finale fest: Godfroid gegen Leih Mami.
Den ersten Satz gewann der Belgier nach I :3-Rückstand noch
mit 7:5. Im zweiten Satz zog Lelli Mami schnell auf 4:0 davon
und konnte mit 6: 1 abschließen. Den dritten gewann er nach 75
Minuten mit 6:2 und war damit um die stattliche Summe von
2000 € reicher. Godfroid konnte sich immerhin noch mit 1250 €
trösten. LeIh Mami meinte abschljeßend: "Ich habe das erste Mal

c
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Andreas Springer

Die Finalisten bei den Herren 45:
Alan Rasmussen und Pierre Godfroid (v. I.)

Der feucht-fröhliche Grillabend war ihnen nicht anzumerken:
Olivier Fabi (I.) und Stephan Burwieck nach dem tollen Finale

W er gedacht hatte, das sportliche Highlight des Wo­
chenendes vom 23. bis 25. August sei das Duell Becker

gegen Stich, lag falsch, denn beim 9. Treptower Teufel Cup gab
es exakt 125 "gigantische" Duelle. Mit einem Glas Sekt be­
grüßte der I. Vorsitzende Matthias Schmidt 75 Teilnehmer aus
13 Vereinen, 25% weniger als im vergangenen Jahr. Warum, dar­
über wurde spekuliert: Lag es am späteren Termin, am Einschu­
lungswochenende oder eben doch an Becker-Stich?

Trotzdem kamen in den Konkurrenzen Damen, Damen 30,
Herren, HelTen 30, Herren 40 und Herren 50 gut gefüllte 16er­
Felder zusammen, die einige spannende Spiele erwarten ließen.

Der Teufel Cup ist mcht nur durch den Sommernachtsball
bekannt, sondern auch durch das spielerfreundliche Triple-K.o.­
System, das heißt, jedem Teilnehmer sind mindestens drei Spiele
garantiert. Daraus resultierende Konditionsprobleme waren mit
Beginn der Party vergessen. Auf der geschmückten Dachterrasse
verbrachte man einen herrlichen Sommerabend, der bis in die
frühen Morgenstunden andauerte und alles bot: ein reichhaltiges
Büffet, Deftiges vom Grill, eine Mädchentanzgruppe, unseren
"vereinseigenen" Kabarettisten Gerald Wolf und jede Menge
tanzbare Musik.

9. Treptower Teufel Cup:

Hecker-Stich
oder
Fröhde-Koppe?

Doch am nächsten Morgen 9 Uhr waren das Herren-Finale
und einige Halbfinalbegegnungen angesetzt.

Bei den Herren standen sich Stephan Burwieck von den
Teufeln und Olivier Fabi von Grün-Weiß Baumschulenweg ge­
genüber. Beide en'eichten mit Dreisatz-Erfolgen das Finale und
boten den Zuschauern eine tolle Partie. Stephan gewann mit 7:5
und 6:2.

Doch das Match des Tages war zweifellos der 3-Stunden­
Krimi zwischen Rainer Fröhde und Ralf Koppe. Trotz Mittags-

Stefan Eggmeyer zeigte sich trotz der Niederlage nicht unzu­
frieden: "Ich spiele in Bayern beim TC Weiß-Blau Nürnberg in
der 2. Bundesliga Herren 30 an Position I. Für mich ist der zwei­
te Platz hier ein Erfolg, das Feld war gut besetzt. Ich wusste, dass
es gegen Veli Paloheimo schwer wird, ich kannte ihn auch von
früheren Zeiten, weil wir im selben Verein gespielt haben, beim
TC Bamberg. Meine beste Position war 280 in der Weltrangliste.
Zehn Jahre war ich Profi und habe in der Bundesliga gespielt."

Bei den Herren 45 spielte sich der Favorit, Pierre Godfroid,
mit Erfolgen über den Vorjahressieger Heiner Seuss mit 6:4, 3:6,
6:3 und Rainer Klerx mit 6: I, 6: I ins Finale. Vorjahresfinalist
Alan Rasmussen, an 2 gesetzt, schlug Jiri Prucha knapp mit 5:7,
6:2 und 6:0. Auch Radovan Cizek scheiterte im Halbfinale an
Rasmussen mit 4:6, 4:6. Das Finale entschied Alan Rasmussen
dann in drei Sätzen gegen Pierre Godfroid mit 4:6, 6:3 und 6:4
für sich. "Es war ein schwieriges Match, weil ich Pien'e sehr gut
kenne. Er hat mich etwas geschockt und ich musste den ersten
Satz abgeben. Man muss sich mental vorbereiten, wenn man ge­
gen ihn spielt. Meine Returns sind mir gut gelungen und ich kam

später besser ins
Spiel. Bei den
Poland Open
haben wir im
letzten Monat
das Finale ge­
spielt, das ich
ebenfalls ge­
wann. Vorher
habe ich aller­
dings zweimal
gegen ihn verlo­
ren, jetzt sind
wir quitt."

PieITe God­
froid fügte er­
gänzend hinzu:
"Das hier ist das
bestorganisierte
Turnier für Se­
nioren, das ich
kenne. Zudem
ist es stark be­
setzt, es gibt
keine schwa­

chen Spieler. Ich war nie Profi, ich habe bei der Belgian Airforce
eine berufliche Karriere bis zum Lieulenant Cornel gemacht.
Dieses Jahr spiele ich viele Turniere außerhalb Belgiens. Ich
liebe Tennis, es ist meine Leidenschaft."

Das HeITen-Doppel in der offenen Klasse konnten Goll­
witzer/Paloheimo, an 3 gesetzt, mit 6:0, 6:2 für sich entscheiden
und als Prämie für ihren Sieg je 1000 € mit nach Hause nehmen.
Die unterlegenen Finalisten Lelli MamilJungnitsch erhielten je
500 €.

Außer der Players' Party gab es wieder die große Galaveran­
stallung im Restaurant "First Floor" des Hotel Palace Berlin. Mr.
Lebeko als Vertreter von Prof. Dr. S.M.E. Bengu, dem Botschaf­
ters der Republik Südafrika in Berlin und Schjrmherrn dieses
Turniers, sagte in seiner kurzen Rede: "Wir danken Herrn Sturm
für seine zahlreichen Besuche in Südafrika und seine Initiative
für die Kinder Südafrikas. Es gibt keinen besseren Weg, in die
Zukunft zu investieren, als in die Kinder."

Manfred Sturm wird noch in diesem Jahr nach Südafrika
fahren, um einen Scheck in Höhe von 5000 € an Nelson Mandela
persönlich zu übergeben.



Tenn!s 5/2002 JUNGSENIOREN/SENIOREN 111
hitze wurde um jeden Punkt gekämpft,
und am Ende musste sich der als Favorit
gehandelte Rainer knapp geschlagen ge­
ben.

Mit Bernhard Nothnagel gab es einen
neuen Titelträger bei den Herren SO. Im
Halbfinale gelang ihm ein überraschender

Anzeige

Südberliner
Tennisverein

sucht Spielertrainer und
Nr.1 für die

1. Herrenmannschaft
(Verbandsliga)

Angebote unter
Chiffre #013 an:

kaufhold & partner gmbh,
Keithstr. 2-4, 10787 Berlin

Sieg über den mehrmaligen Champion
Sarömba, und auch im Finale bewies er
seine gute Form. Souveräne Siege gab es
für Silke Lipecky, TTTC (Damen),

Silke Lipecky
und
Thekla Galova
(v. I.)

Erzsebet Nagy, Bu­
dapest (Damen 30),
Stefan Kießig, Ste­
glitzerTK 1913 (Her­
ren 30) und Andy
Wegner, Rotation
Friedrichsfelde (Her­
ren 40).

Um 17 Uhr
konnten die Sieger­
Innen und Platzierten
ihre Kristallpokale
und Sachpreise in
Empfang nehmen.

Tolles Tenniswetter, spannende und
(fast) immer faire Spiele machten den
Teufel Cup auch in diesem Jahr wieder zu
einem Erlebnis. Silke Lipecky

25-jährige Freundschaft zwischen
Friedrichstadt und dem TK Revnice
U nd so begann alles! Bei der Aktion

Urlaubertennis des DTV der DDR
im .Tahre 1977 in Göhren (Rügen) lernte
das Ehepaar Spinola das Ehepaar Novack
aus Revnice (südlich von Prag) kennen.
Beide Ehemänner waren leidenschaftli­
che Tennisspieler. Diese Bekanntschaft
führte 1978 zum ersten Freundschafts­
spiel in Revnice. Kein Teilnehmer ahnte
zu dieser Zeit, dass dieses Treffen einmal
zur Tradition werden würde.

Der LTC "Martina Navratilowa"
Revnice kann in diesem .Tahr auf eine
100-jährige Geschichte zurückblicken
und ist der Heimatklub von Martina
Navratilowa. Ihre Eltern und ihre

Schwester haben jahrelang an unserem
Freundschaftstreffen teilgenommen. Die
Treffen fanden wechselseitig in Berlin
und Revnice statt. Neben dem Tennis kam
auch die Kultur nicht zu kurz. Die
Sehenswürdigkeiten der schönen Stadt
Prag wurden besichtigt und viele Schlös­
ser in der Umgebung von Prag gemein­
sam besucht. In Berlin zeigten wir den
Freunden aus Revnice die Highlights des
alten und des neuen Berlin und unternah­
men Schiffsfahrten durch die Berliner
Seen und Kanäle.

In diesem Jahr fand das 25-jährige
Jubiläumstreffen vom 30. August bis 1.
September in Berlin statt. Die Feier konn-

te in unserem 2001 errichteten neuen Ten­
nishaus auf dem Sportgelände in der
Paul-Heyse -Straße begangen werden.

Damit diese Tradition der Freund­
schaftstreffen mit dem Traditionsklub
LTC "Martina Navratilowa" Revnice
noch lange weiter bestehen kann, werden
jedes .Tahr neue junge Spielerinnen und
Spieler von beiden Klubs einbezogen.

Horst Kromrey
SV Berlin Friedrichstadt e.V.
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Cup-Sieger der

SENIOREN Im

in Pörtschach

B eim Jack-Crawford­
Cup (70+) erreichte

die deutsche Mannschaft
mit Jürgen Thron, Werner
Mertins, Fritz Wild und
Fritz Zäh. (v.l.) die Bronze­
medaille' hinter Kanada
und USA und wurde damit
beste europäische Mann­
schaft.

Jürgen Thron

Deutsche Vereinsmeisterschaft Damen 50:

Blau-Weiss Deutscher Meister

Eine fröhliche Truppe: Bettina Schmalollr, Sylvia Bauwens,
Regine Horrmann, Silvie Galfard-Kirsten (o.R. v.I.);

Marion FeigeI, Inge Kubina, Gudula Eisemann (u.R.v.l.)

A mI. Septemberwochenende war
das große Ziel en·eicht. Wir, die Da­

men 50, Sylvia Bauwens, Inge Kubina,
Silvie Galfard-Kirsten, Marion FeigeI,
Gudula Eisemann, Regine Hormann so­
wie Betty Schmalohr, wurden in Ravens­
burg gegen die qualifizierten Mannschaf­
ten Ingolstadt und Ravensburg Deutscher
Mannschaftsmeister der Vereine.

Arn Freitag kamen wir nach 7 1/2­
stündiger Bahnfahrt mit einigen Hinder­
nissen (in Ravensburg ließ man nur einen
Teil unserer Mannschaft aussteigen, die
anderen mussten eine Station weiterfah­
ren) gut an. Am Samstag war nach Aus­
zählung der Mannschaftsmeldungen In­
golstadt unser erster Gegner. Routiniert
und sicher wurden alle sechs Einzel von
uns gewonnen, sodass am Nachmittag
statt Doppel bei herrlichem Sommer­
wetter Stadtbummel und Shopping an­
standen.

Im Endspiel am Sonntag bei diesmal
regnerischem Wetter: das gleiche Sze­
nario. In Verlegenheit bringen bzw. in die
Doppel zwingen konnten uns die Ravens­
burgerinnen auch nicht. Lediglich ein
Satz wurde von Regine versehentlich ab­
gegeben, bis sie sich an das etwas "hohe"
Spiel der Gegnerin gewöhnt hatte. Wieder
stand es 6:0 nach den Einzeln, und jetzt
waren Titel und Pokal unser.

Der Weg bis dahin war sicherlich
keine spielerische Offenbarung, aber per-

sonell musste in den sieben Vorrunden­
spielen immer alles klappen, da Sylvia
und Silvie jeweils nur zu ihren zwei
Pflichtspielen und zum Endspiel gegen
Frohnau anwesend waren. Hier gilt unser
besonderer Dank den "Ersatzspielerin­
nen" Lewerenz, Gaby Korsukewitz sowie
Christa Kröger, die immer gern und gut
bei uns spielten,
wenn Not am Man­
ne war.

Aber ausruhen
auf den Lorbeeren
gilt nicht, stärkere
Mannschaften rü­
cken nach, sodass
es im nächsten Jahr
sicherlich größere
Herausforderungen
gibt, die aber Lust
auf weitere Titel
machen.

Der Mann-
schaftsmeisterti tel
war allerdings die
Krönung auf eine
auch sonst hervor­
ragende Saison un­
serer Einzelspieler.
So konnte Inge das
bei den Berlinern
beliebte Turnier in
Travemünde ge­
winnen, Sylvia

wurde Deutsche Einzelmeisterin Damen
55 in Bad euenahr und Silvie konnte
ihren Titel als Französische Meisterin in
ihrer Altersgruppe verteidigen, beide
spielten im September für ihr Land bei
den Mannschaftsweltmeisterschaften in
Wien. Herzlichen Glückwunsch dazu.

loge Kubina

d



mSENIOREN Tenn!s 5/2002

Mit dem
dritten Platz sehr
zufrieden:
8jörn Lindvall,
Karl-Heinz Mauß,
Guido Jacke,
Jürgen Kern,
Michael Rittig
und
Jörg Kühnast
(o.R. v.I.);
Gert Friberg,
Horst Süßbier,
Georg Reiners
und
Jürgen Schulz
(u.R.v.l.)

Deutsche Vereinsmeisterschaft Herren 50:

Grün-Weiß Nikolassee erneut auf
dem dritten Platz
V om 31. August bis 1. September

2002 fand die Finalrunde der Deut­
schen Vereinsmeisterschaft der Herren 50
auf der Anlage des TC Wolfsberg Pforz­
heim statt. Neben dem Veranstalter hatten
sich die Mannschaften des MTC Rot­
Weiß Raffelberg-Mülheim, des Os­
nabrücker THC von 1908 und des TC
Grün-Weiß Nikolassee qualifiziert.

Der Vertreter des TVBB, Grün-Weiß
Nikolassee, hatte sich nach einem überle­
gen herausgespielten Finalsieg der Regio­
nalliga Ost über den TC Grunewald über­
raschend in der Qualifikationsrunde mit
5:4 gegen den Sieger der Regionalliga
Bayern, den TC Schwarz-Rot Würzburg
durchgesetzt. Das überaus spannende
Spiel am 24. August 2002, bei dem Grün­
Weiß Nikolassee Heimrecht hatte, wurde
erst durch den Gewinn des letzten Dop­
-pels im dritten Satz entschieden. In den
Einzelspielen gewann Würzburg die drei
Spitzenbegegnungen (Ruis - Jacke 6:4,
6:2; Lemoine - Friberg 6:4, 6:2; Marzano
- Lindvall 6:4, 6:7, 6:4), während Grün­
Weiß die Positionen 4 bis 6 für sich ver­
buchen konnte (Varga - Mauß 2:6, 6:7;
Stingel- Schulz 4:6,2:6; Ebert - Kühnast
6:3, 4:6, 3:6). Somit konnten sich alle
neun Spieler (Guido Jacke, Gert Friberg,
Björn Lindvall, Karl-Heinz Mauß, Jürgen

Schulz, Horst Süßbier, Georg Reiners,
Michael Rittig, Jörg Kühnast) begleitet
von ihrem Klubpräsidenten Jürgen Kern
auf den Weg nach Pforzheim machen.

Am ersten Tag der Finalrunde trafen
der MTC Rot-Weiß Raffelberg-Mülheim
auf den Osnabrücker THC sowie Grün­
Weiß Nikolassee wie schon im Jahre 2000
auf den TC Wolfsberg Pforzheim. Die
Paarungen wurden dem Reglement fol­
gend durch die Ranglistenpositionen der
teilnehmenden Spieler festgelegt (der
Erste gegen den Vierten, der Zweite
gegen den Dritten). Bemerkenswert und
mit Spannung von allen Angereisten er­
wartet, der ehemalige Wimbledon-Fina­
list und US-Open-Gewinner Roscoe Tan­
ner, die Nummer 1 des TC Wolfsberg
Pforzheim.

In der Begegnung des Ersten gegen
den Vierten setzte sich Mülheim hoch
überlegen mit 5:1 (die Doppel wurden
nicht gespielt) durch. Die zweite Begeg­
nung verlief erheblich spannender. Pforz­
heim konnte sich nach den Einzeln einen
4:2-Vorsprung erarbeiten (Tanner - Jacke
6:1, 6:0; Adrigan - Friberg 6:2, 6:0;
Dressler - Lindvall 1:6, 2:6; Müller ­
Mauß 6:2, 7:6; Lippenberger - Schulz
4:6,3:6; Schubert - Künast 6:3,6:3). Hier
war mehr drin. Sowohl Mauß wie Künast

waren mit ihren Leistungen nicht zufrie­
den. Zwei Doppel gewann Pforzheim, so­
dass sie sich verdient mit 7:2 für das End­
spiel qualifizierten.

Am Sonntag wurde dann das Finale
ausgetragen. Im Spitzeneinzel zwischen
Martin Koek, einem ehemaligen holländi­
schen Profi, und Roscoe Tanner gab es
tolles Tennis zu sehen. Nach hartem und
ausgeglichenen Spiel musste Koek beim
Stande von 2:2 im dritten Satz verlet­
zungsbedingt aufgeben. Mit 4:2 ging
Mühlheim in Führung. Auch in den
Doppeln konnte Pforzheim nicht mithal­
ten. Im dritten Doppel gewannen die am­
tierenden Europameister (!) locker und si­
cherten damit Mühlheim überlegen die
Deutsche Mannschaftsmeisterschaft.

Im Spiel um den dritten Platz gab es
ebenfalls spannende Begegnungen (Fri­
berg - Koudelka 6:7, 6:3, 5:7; Lindvall ­
Zaunbauer 7:5, 5:7, 6:3; Mauß - Gart­
höffner 6:7, 6:0, 6: I, Schulz - Lüttmann
6:4, 7:6; Süßbier - Hollmann 0:6, 7:6,
7:5; Rittig - Schneidereit 4:6,0:6). Etwas
glücklich konnte Grün-Weiß sich einen
4:2-Vorsprung sichern. Der schnelle Ge­
winn eines Doppels brachte sowohl den
Sieg als auch die Chance, die letzte Zug­
verbindung nach Berlin noch zu errei­
chen. Georg Reiners
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Deutsche Vereinsmeisterschaft Herren 60:

Platz drei für LTTe Rot-Weiß
B ei der Deutschen Ver­

einsmeisterschaft
Herren 60 +, die am 3l.
August und I. September
auf der Anlage des LTTC
Rot-Weiß am Hundekeh­
lesee ausgetragen wurden,
hatte .die erfolgreichste
Mannschaft der Hausher­
ren die Endrunde erreicht.
Eine wesentliche Verstär­
kung waren die Neuzugän­
ge Bodo Nitsche, Christer
Holm und Heiner Brandt.
Da ein deutscher Ranglis­
tenplatz fehlte, kam das
Team um Harald Elschen­
broich nur auf Platz 2 der
Setzliste hinter dem amtie­
renden Europameister TG
Sportfreunde Hamborn 07.

Im Halbfinale hatten
es die Berliner mit dem
TV Buchschlag zu tun, ein
Gegner, von dem man
meinte, ihn durchaus
schlagen zu können. Doch
wie so oft kam alles an­
ders. Bodo Nitsche, ei-
gentlich eine Bank, ver­

letzte sich frühzeitig und war dadurch in seinem Einzel gegen
Heinz Löffler stark behindert. Am Ende unterlag er in zwei
Sätzen mit 6:7 und 2:6. Lediglich Harald Elschenbroich (6:0, 6:1
gegen Klaus-Jürgen Klein) und Christer Holm (6:1, 6:2 gegen
Manfred Debus) konnten ihre Spiele gewinnen, sodass nach den
Einzeln ein 2:4-Rückstand zu Buche stand.

Die Doppel Bodo Nitsche/Christer Holm und Harald EI­
schenbroich Werner Rautenberg schafften zwar den zwi­
schenzeitlichen 4:4-Ausgleich, doch das dritte Doppel Ulrich
Trettin/Heiner Brandt unterlag unglücklich in drei Sätzen, wo­
durch der Einzug ins Finale verpasst wurde.

"Es ist schade, denn wir hatten uns für das Finale gegen
Hamborn durchaus Chancen ausgerechnet," kommentierte
Harald Elschenbroich enttäuscht die Niederlage.

Im zweiten Halbfinale bezwang Hamborn souverän die
Mannschaft von TV Ost Bremen mit 6:0. Auch im Finale hatte
das Team um den vielfachen österreich ischen Davis-Cup-Spieler
Peter Pokorny gegen den TC Buchschlag wenig Gegenwehr zu
überwinden und konnte sich bereits nach einer 5:I-Führung nach
den Einzeln über den vierten deutschen Meistertitel in Folge
freuen. Für den LTTC Rot-Weiß blieb nach dem 5:4-Erfolg über
Bremen immerhin noch der dritte Platz.

Lobend äußerten sich alle Beteiligten über die perfekte Or­
ganisation und die liebevolle Betreuung durch den Gastgeber.
Auch die Schiedsrichterleistungen wurden anerkennend hervor­
gehoben, denn es gab an beiden Tagen nicht eine einzige Mei­
nungsverschiedenheit. Sehr zur Nachahmung empfohlen.

Sie wollten meht;
doch auch ein 3. Platz
ist aller Ehren wert:
Brandt, Holm, Nitsche,
Dallwitz, Minderjahn, Keilet;
Elschenbroich, Trettin,
Rautenberg (v.I.)

von Druckgefühl
und Schmerz

J
_LI I

Dj·~
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Stand: 01/2002 www.bionorica.deThe phytoneering company

BIONORICJ\

Sinupref

Heinz Becker

d



11 SENIOREN Tenn!s 5/2002

Große Walther-Rosenthal-Spiele (AK 40):

TVBB in die A-Klasse aufgestiegen
B ei den Großen Walther-Rosenthal­

Spiele, den Deutschen Mannschafts­
meisterschaften der Verbände bei den
Damen und HelTen 40, gelang der Mann­
schaft des TV Berlin-Brandenburg in die­
sem Jahr in Stuttgart der ersehnte Auf­
stieg in die höchste Klasse. Das aufgrund
der Ranglistenpositionen an eins gesetzte
Team um Mannschaftskapitän Reinhard
Mager (Berliner Bären) traf im ersten
Spiel auf die Mannschaft Hessens. Noch
im vergangenen Jahr waren die Berliner
bereits zum Auftakt mit 4:5 an den Hes­
sen gescheitert, doch in diesem Jahr ge­
lang es, den Spieß eindrucksvoll umzu­
drehen. Susanne Boesser, Elke Knisel­
Renz, Christiane Konieczka (alle Blau­
Weiss) und Bärbel Kühnast (GW Nikolas­
see) sowie die Herren Michael Noack
(BG Steglitz), Peter Nagel (Känguruhs),
Gabriel Monroy (SCC) und Renald Mie-

lich (ASC Spandau) führten bereits nach
den Einzeln uneinholbar mit 5: I, sodass
zur Schonung der Kräfte auf die Austra­
gung der Doppel verzichtet wurde. Geg­
ner im Aufstiegsspiel war die Mannschaft
des letztjährigen Absteigers aus der A­
Gruppe Württtemberg, die ihre Halbfinal­
begegnung mit 5:4 gegen Niedersachsen
gewinnen konnte.

In der entscheidenden Begegnung
um den Aufstieg stand es nach Siegen von
Michael Noack, Susanne Boesser und
Elke Knisel-Renz bei gleichzeitigen Nie­
derlagen von Peter Nagel, Gabriel Mon­
roy und Christiane Konieczka 3:3. Hier
bewies Reinhard Mager bei der Doppel­
aufstellung dank seiner aus vielen sportli­
chen Wettkämpfen gewonnenen Erfah­
rung ein glückliches Händchen. Souverän
setzte sich das Damen-Doppel Boesser/
Knisel-Renz mit 6:4, 6:3 gegen Gabi Leh-

mann/Lanthe Kulhej durch. Ohne Chan­
cen war dagegen die Mixed-Paarung
Monroy/Konieczka, die 0:6, 4:6 gegen
Peter Sachse und Dagmar Toussaint un­
terlagen.

Die Entscheidung musste also das
Herrendoppel bringen. Nach dem mit 5:7
verlorenen ersten Satz konnten Michael
Noack und Renald Mielich das Blatt noch
einmal wenden und gewannen zur großen
Freude der Mannschaft die nächsten bei­
den Sätze mit 7:5 und 6:3. Damit war der
Aufstieg geschafft. "Gratulation an die
gesamte Mannschaft, denn sie hat eine
großartige Leistung gebracht," zeigte sich
Reinhard Mager sehr zufrieden.

Dem Kapitän seinerseits zollten die
Spieler viel Lob, ob der souveränen
Bewältigung seiner Aufgabe. Fehlt im
nächsten Jahr nur noch der Deutsche
Meistertitel.

In diesem Jahr der Aufstieg, 2003 vielleicht die Meisterschaft? Michael Noack, Peter Nagel, Renald Mielich, Gabriel Monroy,
Kapitän Reinhard Mager (o.R.v.I.); Christiane Konieczka, Elke Knisel-Renz, Susanne Boesser und Bärbel Kühnast (u.R.v.I.)
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Große Schomburgk-Spiele (AK 50):

Deutscher ,Meistertitel für TVBB

Holten den Deutschen Meistertitel an die Spree: Plätz, TVBB-Präsident Gießler, Stuck,
Müller-Boesser, Jacke (o.R.v.I.); Kubina, Hoffmann, Bauwens und Eisemann (u.R.v.I.)

Frohen Mutes ging es am 6. September
per Flieger nach Frankfurt/Main und

weiter mit dem Bus zum TC Heidelberg.
Hierher, in den badischen TV, waren die
Großen Schomburgk-Spiele vergeben
worden. Mit uns waren die Vertreter des
TV Niederrhein, Bayern und als Aufstei­
ger und Gastgeber der TV Baden ange­
reist. Waren wir im vergangenen Jahr
noch froh über den Klassenerhalt, wollten
wir in diesem Jahr mehr erreichen. Be­
rechtigte Hoffnungen gab es, denn durch
den Neuzugang von Guido Jacke und ei­
nen im Einzel spielenden Hajo Plötz wa­
ren wir bei den Herren gegenüber dem
Vorjahr wesentlich stärker. Detlef Stuck
und Klaus Müller-Boesser vervollstän­
digten die Herrenriege.

Die Damen traten mit der Deutschen
Meisterin 2002, Sylvia Bauwens, der Tur­
niersiegerin von Travemünde, Inge Kubi­
na, und der Deutschen Vizemeisterin
2002, Brigitte Hoffmann, an. Als "Ersatz­
frau" - keine schöne Bezeichnung für das
engagierte Auftreten an allen drei Tagen ­
fungierte Gudula Eisemann. Ihr sei noch
einmal ein besonderer Dank ausgespro­
chen. Es ist nicht für jeden selbstver­
ständlich, nur als Nummer 4 für alle da zu
sein. Gudula Eisemann spielte alle, die es
wünschten, ein, war immer zur Stelle,
wenn etwas gebraucht wurde, und wurde
als gleichberechtigtes Mannschaftsmit­
glied gesehen.

Die Auslosung bescherte uns am
Samstag unseren Wunschgegner, den
Badischen TY. Im Spitzeneinzel schlug
Hajo Plötz den Finalisten von Bad Neu­
enahr der AK 60, Albrecht Neyheusel,
glatt mit 6:0, 6:2. Guido Jacke tat es ihm
gleich und gewann mit 6:0, 6:3 gegen
Bernd Ganther. Das dritte Einzel verlor
Detlef Stuck gegen Winfried Müller 5:7,
3:6.

Die Damen waren auf dem Papier
hoch favorisiert, zumal die Badener Hei­
de Orth und Alena Klein nicht zur Verfü­
gung hatten. Im Spitzeneinzel unterlag
Sylvia Bauwens der Heidelbergerin Karin
Botzke 4:6, 4:6. Es war wohl doch zu früh
nach drei Tagen Krankenhausaufenthalt,
gegen eine perfekt und taktisch klug spie­
lende ehemalige "Jugendmeisterin" anzu­
treten. Inge Kubina und Brigitte Hoff­
mann gewannen jeweis in zwei Sätzen,
und so gingen wir mit einer Führung von
4:2 in die Doppel.

Das Herren-Doppel Jacke/Müller­
Boesser und das Mixed Hoffmann/Plötz

holten zwei weitere Punkte. Das Da­
mendoppel KubinaiEisemann gab in Füh­
rung liegend auf, um 'sich zu schonen.

Im zweiten Spiel des ersten Tages
brachte die Auslosung die Finalpaarung
des vergangenen Jahres Niederrhein ­
Bayern zusammen. Es sollte wieder ein
Krimi werden' Wie im letzten Jahr stand
es 4:2 nach den Einzeln für Bayern. Nach
jeweils den ersten Sätzen stand es bei
Doppeln und dem Mixed Satzverlust für
Bayern. Sollten die Bayern wieder kein
Doppel gewinnen? Aber auf die Damen
war Verlass. Heidi Müller und Christa
Pöttinger schlugen Weyel-Albrecht/Buric
in drei Sätzen und schafften mit 5:4 den
Einzug ins Finale.

Bei schönstem Sommerwetter auf der
fast neuen Anlage des über 100-jährigen
TC Heidelberg begannen gegen 10.00
Uhr die Spiele. Im Spitzeneinzel war Syl­
via Bauwens gegen Heidi Müller wie aus­
gewechselt und wohl wieder zu Kräften
gekommen. Sie musste im ersten Satz
mächtig kämpfen, gewann aber 7:5. Da­
mit war der Widerstand ihrer Gegnerin
gebrochen, und mit 6: 1 ging auch der
zweite Satz an uns. Über das Spiel von
Brigitte Hoffmann gegen Marlies Danner
aus Traunstein gibt es nicht viel Gutes zu
berichten. Brigitte Hoffmann stand neben
sich und verlor sang- und klanglos 2:6,
0:6. Aber wir hatten ja noch Inge Kubina.
Nach einigen Startschwierigkeiten war
das Match gegen Christa Pöttinger eine
klare Angelegenheit (6:3, 6: 1). Mit diesen

zwei Einzelsiegen bei den Damen war die
Rechnung der Bayern nicht aufgegangen.

Wie gestalteten unsere Herren ihre
Einzelspiele? Guido Jacke gewann glatt
6:0, 6:2 gegen Walter Hofer, Detlef Stuck
stand auf verlorenem Posten gegen Peter
Markstorfer, und alles wartete auf den
Ausgang des Spiels Hajo Plötz gegen
Alfred Böckl. Inzwischen war es Mittag
geworden, die Sonne brannte wie in der
schönsten Sommerzeit und Hajo Plötz
musste mächtig kämpfen. Der erste Satz
ging etwas unglücklich mit 6:7 verloren,
und so mussten also noch zwei Sätze her,
um 4:2 in Führung gehen zu können. Hajo
Plötz schaffte es, spielte seinen Gegner
ein um das andere Mal aus und gewann
die Sätze zwei und drei mit 6:3, 6:4. Der
Pokal war schon in greifbarer Nähe! Mit
den Doppeln gingen wir kein Risiko ein,
spielten in fast derselben Aufstellung wie
am Tage zuvor mit einer Ausnahme - im
Damendoppel setzten wir Sylvia Bau­
wens ein. Unserem Herrendoppel Jackel
Müller-Boesser war es vergönnt, den
fünften Punkt zu holen, und damit hatten
wir nach nur zweijähriger Zugehörigkeit
in der A-Gruppe den großen Meisterpokal
nach Berlin-Brandenburg gebracht.

Der Präsident, Siegfried Gießler als ~

Mannschaftskapitän, freute sich mächtig
und fand es toll, bei einer so erfolgreichen
Mannschaft dabei gewesen zu sein ..

Das Spiel um Platz drei gewann der
letztjährige Meister Niederrhein gegen
Baden und schickte die Aufsteiger wieder
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in die B-Runde. Fairerweise muss man
aber sagen, dass den Badenern ihre drei
Spitzenkräfte Heide Orth, Alena Klein
und Peter Adrigan und am Sonntag auch
nicht mehr Albrecht Neyheusel zur Verfü­
gung standen, da diese sich bereits auf
dem Weg nach Österreich zur Mann­
schafts-WM befanden. Unseren Teilneh­
mern Sylvia Bauwens und Hajo Plötz
danken wir an dieser Stelle, dass sie bis
zum Schluss mit von der Partie waren.

Hoffentlich haben die späte Anreise und
die harten Matches so unmittelbar vor
dem Wettkampfhöhepunkt den Spielern
nicht geschadet. Diese selbstgemachte
schlechte Terminplanung sollte unbedingt
vermieden werden.

Allen Spielern Dank für ihren Ein­
satz. Vom Veranstalter kann man auch nur
Bestes berichten. Der Klubpräsident, der
Sportwart, der Seniorenreferent des BTV
- alle gaben sich die Ehre und waren be-

Tenn!s 5/2002

müht, uns einen angenehmen Aufenthalt
zu gestalten. Zwei gelungene Abendver­
anstaltungen wurden auf der Klubanlage
im wunderschönen Klubhaus ausgerichtet
und brachten alle Mannschaften, die Be­
treuer und viele Klubmitglieder wieder
etwas näher. Diese Spiele fast zum Ende
der Saison sind ein echter Höhepunkt im
deutschen Seniorentennis. Diskussionen
um neue Austragungsformen sollten nicht
aufkommen. Brigitte Hoffmann

Große Fritz-Kuhlmann-Spiele (AK 60):

Unglücklicher Abstieg
Anzeige

DTB-B und
PTR-Trainer

Hoffen auf den Wiederaufstieg im kommenden Jahr: Heiner Brandt,
Harald Elschenbroich, Regine von Bruchhausen, Ute Rogowsky, Annetraut Bauwens,
Manfred Gatza, Karin Lange und Detlev Lauenstein (v.l.)

N ach der Vizemeisterschaft im ver­
gangenen Jahr gab es für die Damen

und Herren 60 des TVBB bei den Großen
Fritz-Kuhlmann-Spielen in diesem Jahr
im niederrheinischen Kleve ein unerwar­
tet böses Erwachen. Die Mannschaft um
den Ausnahmespieler Harald Elschen­
broich (LTTC Rot-Weiß), die mit großen
Ambitionen an den Niederrhein gekom­
men war, musste bereits im Vorfeld einige
betrübliche Absagen hinnehmen. Ulrich
Trettin (LTTC Rot-Weiß) und Gunter
Prell (Blau-Weiss) hatten sich jeweils bei
den Deutschen Vereinsmeisterschaften
verletzt. Für sie nominierte Mannschafts­
kapitän Manfred Gatza (SCC) den Neu­
zugang des LTTC Rot-Weiß Heiner
Brandt und Detlev Lauenstein (TC Klein­
machnow). Bei den Damen standen auf
Seiten des TV Berlin-Brandenburg Anne­
traut Bauwens (Blau-Weiss), Ute Ro-

gowsky (Grunewald), Karin Lange (TV
Frohnau) und Regine von Bruchhausen
(Zehlendorfer Wespen) auf dem Melde­
bogen.

1m ersten Spiel traf die TVBB-Mann­
schaft auf Bayern. Siegen von Elschen­
broich, von Bruchhausen und Lange stan­
den Niederlagen von Brandt, Lauenstein
und Bauwens gegenüber. Das bedeutete
einen Zwischenstand von 3:3, die Doppel
mussten folglich die Entscheidung brin­
gen. Elschenbroich und Brandt gewannen
ihr Doppel gegen Herrmann/Windisch
klar in zwei Sätzen. Ebenso deutlich un­
terlagen Gatza/von Bruchhausen im Mi­
xed gegen pöttinger/Mayer-Zdralek. Da
auch das Damen-Doppel Bauwens/Lange
in drei Sätzen an Attlfellner/Fischer
scheiterte, war klar, dass statt des erhoff­
ten Endspiels um die Meisterschaft jetzt
das Relegationsspiel gegen Rheinland-

Sport- und Touristik

Manager LA. mit zwölfjähriger int.
Erfahrung (zurzeit in Wolfsburg)
sucht als Trainer und Manager

Verein, Tennishalle, Multi-Anlage
oder Tennisschule.

Kontakt: Tel. 0171-9323895
e-Mail: michelgucek@web.de

Pfalz auf dem Programm stand. Das
Finale lautete dagegen Niederrhein gegen
Bayern, das der Niederrhein mit 6:3 für
sich entschied.

Für die Berliner ging es jetzt nur
noch darum, möglichst den Abstieg zu
vermeiden. Doch selten kommt ein Un­
glück allein. Harald Elschenbroich hatte
sich im Spiel gegen Bayer verletzt und
konnte nur noch im Doppel eingesetzt
werden. Die Einzel verliefen dramatisch.
Heiner Brandt, Manfred Gatza und Karin
Lange verloren jeweils in drei Sätzen,
Annetraut Bauwens unterlag in zwei
Sätzen. Lediglich Detlev Lauenstein und
Regine von Bruchhausen gewannen ihre
Einzel. Das 2:4 bedeutete eine denkbar
schlechte Ausgangsposition für die ab­
schließenden Doppel. So kam es, wie
man schon beinahe gedacht hatte. Der
Mannschaft aus Rheinland-Pfalz reichte
der Gewinn des Damen-Doppels zum
Klassenerhalt. Trotz der Niederlage zeig­
te sich "Teamchef" Mannfred Gatza von
seiner Mannschaft begeistert und hob vor
allem den tollen Einsatz der Damenriege
hervor. Doch auch die Mannschaft war
mit ihrem Kapitän mehr als zufrieden,
denn gemeinsam will man im kommen­
den Jahr den Wiederaufstieg in Angriff
nehmen. Die besten Voraussetzungen für
ein erfolgreiches Gelingen.
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Vier Damen aus Lichtenrade im Finale unter sich (v. I.):
Carola Rummelhagen, Cordula Schimmelpfennig, Agnes Kranz
und Christina Gehrke

Ohne Chance waren im Herren-Doppel Mathias Michael
und Marco Reichelt gegen die Lichtenrader Kombination

Peter Kemkes und Hans Weigeldt (v. I.)

Lichtenrader Dominanz
am Baumschulenweg

1?I....#I·····e·····#I'1

AktivlWohlfühl-Wochenende

Wochenendangebot Fr-50
(Mindestteilnehmerzahl 8 Personen)

Postfach 1108 . 29392 Wesendorf
Fon 05376-9796 0 . Fax 05376·9796 19

eMail: laVital@t·online.de
www.lavital.de

.... Tennis, Fitness
".. &Wellness

Lutz Müller

vier Paare vom TC Lichtenrade Weiß­
Gelb, die auch komplett im Halbfinale
standen und das Turnier quasi zu einer
Klubmeisterschaft gestalteten. Sieger
wurden die favorisierten Carola Rummel­
hagen/Cordula Schimmelpfennig in
einem knappen und sehenswerten Finale
gegen Agnes Kranz/Christina Gehrke.

Dass es bei den über 40-jährigen Ten­
nisspielern nicht nur um den Spaß am
Spiel, sondern auch um das Tenniserleben
geht, konnte man beim Mixed sehen.
Obwohl die anderen Konkurrenzen be­
reits beendet waren, blieben viele Spieler
als Zuschauer. Sie sahen ein amüsantes
Finale, in dem die Akteure einige "Ka­
binettstückchen" zeigten. Am Ende siegte
wiederum Carola Rummelhagen. Ihr Part­
ner Marco Reichelt sprang für den gehan­
dicapten Ehemann Rainer ein und war der
einzige Nicht-Lichtenradener Turniersie­
ger. Mit der Finalteilnahme von Helga
Müller an der Seite von Dietmar Emm­
rich (Treptower Teufel TC) konnte auch
der Gastgeber wenigstens ein Erfolgser­
lebnis feiern.

Bei der abschließenden Siegerehrung
gab es neben den Preisen Blumen für alle
eIfolgreichen Damen sowie "zum Trös­
ten" Sekt für die Sieger der Trostrunde.

Carola Rummelhagen dankte dem
Ausrichter im Namen der Teilnehmer für
die Turnierdurchführung. Sie sagte, dass
die tolle Atmosphäre während der drei
Turniertage dazu beitragen wird, dass
viele Spieler im nächsten Jahr wieder­
kommen.

ben der Berliner Volksbank der VW- und
Audi-Händler Auto-Zellmann aus Trep­
tow) insbesondere bei den Herren hoch­
klassige Spiele, denn obwohl die Gesamt­
teilnehmerzahl im Vorjahr höher war,
nahmen noch nie so viele Regionalliga­
spieler an diesem traditionellen Turnier
teil.

So kamen bereits in der ersten Runde
die an Nummer 2 gesetzten Marco Rei­
chelt (GW Nikolassee)/Mathias Michael
(TC Westend) ins Straucheln, als sie ge­
gen die Friedrichshagener Gerd Rische
und Christian Müller im ersten Satz meh­
rere Satzbälle abwehren mussten, den
zweiten Satz verloren und erst im dritten
Satz siegten. Die Spannung blieb in den
folgenden Matches leider auf der Strecke,
denn zunächst spielten sich die vier
gesetzten Paare sicher in die Halbfinals,
die dann beide verletzungsbedingt abge­
brochen werden mussten. Die Pechvögel
waren zum einen Vorjahressieger Andreas
Henschel (Treptower Teufel), zum ande­
ren Rainer Rummelhagen (WG Lichten­
rade), deren Partner Andreas Wegner
(Rotation Friedrichsfelde) und Matthias
Kranz (WG LiRa) das Malheur hilflos er­
tragen mussten. Auch das Endspiel verlief
wenig dramatisch. Zu groß war die Über­
legenheit der Lichtenrader Peter Kemkes
und Hans Weigeldt, zu hoch die Fehler­
quote bei Reichelt und Michael.

Das Damen-Doppel fand bedauerli­
cherweise ohne die Vorjahressieger aus
Magdeburg und die Votjahresfinalisten
vom einheimischen TC Grün-Weiß
Baumschulenweg statt. Dafür meldeten

€ 139,00Wochenendpreis
pro Person im DZ

2 X Übernachtung mit Frühstück
2 x 3-Gang Abendmenü

Nutzen Sie ohne Mehrkosten

~ 600 qm Fitnesstudio
~ Kursprogramm

Aerobic und Gymnastik
~ Sauna landschaft mit Winter­

garten zur Entspannung
~ 2 Stunden unsere Tennishalle
~ 12 Minuten Solarium

I~ ~t~1
Sportpark Hotel

A m ersten Wochenende im Sep­
tember trafen sich bei herrlichem

Sonnenschein 52 Teilnehmer, um wieder
einmal im Doppel die Kräfte zu messen.
Anhand der Meldungen erwarteten der
Ausrichter und die Turniersponsoren (ne-
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Große Franz-Helmis-Spiele:

Aufstieg gelungen
W as lange währt wird endlich gut!

Nach zahlreichen Anläufen gelang
es der Mannschaft des TV Berlin-Bran­
denburg am 7. und 8. September endlich,
den sehnliehst erhofften Aufstieg in die
A-Gruppe in die Tat umzusetzen. "Ich bin
sehr zufrieden, dass es uns endlich gelun­
gen ist. Auch wenn wir hier auf heimi­
schem Gelände bei Blau-Weiss als Favo­
rit angetreten sind, muss man immer erst
noch gewinnen. Und so leicht war es nun
auch wieder nicht," zeigte sich Jungse­
niorenreferent und Teamchef Albert Haas
sehr erfreut über das Abschneiden seiner
Truppe in der B-Gruppe bei den Großen
Franz-Helmis-Spielen.

In der Besetzung Veli Paloheimo
(Berliner Bären), Jens Thron (SCC), Mare
Patzke (Blau-Weiss), Wolfgang Dörr
(GW Nikolassee) bei den HelTen sowie
Angela Kerek, Christiane Hofmann (bei­
de LTTC Rot-Weiß), Carolin Franzke

(Blau-Weiss) und Saskia Zink
(SCC) bei den Damen hatte es
die BB-Mannschaft im ersten
Spiel mit der Vertretung
Schleswig-Holsteins zu tun.
Bereits nach den Einzeln stand
es 6:0 für den Gastgeber, so­
dass auf die Austragung der
Doppel verzichtet wurde. We­
sentlich knapper ging es am
Sonntag im entscheidenden
Aufstiegsspiel gegen den
Niederrhein zu, der in seinem
Halbfinale die Mannschaft
Württembergs mit 7:2 bezwin-
gen konnte. 4:2 stand es nach
den Einzeln für den TVBB. Le-
diglich Jens Thron und Angela Kerek
mussten knappe Niederlagen einstecken.
Nachdem das Doppel Veli Paloheimol
Mare Patzke schnell mit 6: I und 6:4 ge­
gen Christian Schäffkes/Carsten Thamm

Endlich aufgestiegen: Teamchef Haas, Patzke,
Hofmann, B/ömeke, Pa/oheimo (o.R.v.!.);

Dörr, Thron, Zink und Franzke (u.R.v.!.)

für den fünften Punkt gesorgt hatte, stand
der Aufstieg endgültig fest. Im nächsten
Jahr wird es sicherlich erheblich schwie­
riger, doch das Team ist sich sicher, dass
die Klasse gehalten wird.
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Henner-Henkel-Spiele 2002:

In der Qualifikation gescheitert
A cht Verbandsmannschaften der Jun­

gen U-16 kämpften dieses Jahr um
die Deutsche Meisterschaft. Die Meister­
schaft wird in zwei Zwischenrunden zu je
vier Mannschaften ausgetragen. Je zwei
Mannschaften aus den Zwischenrunden
qualifizieren sich für die Endrunde.

Die Mannschaft des TVBB mit Ro­
man Herold (LTTC), Moritz Schäfer
(BSV), Pilt Arnold (Wespen), Philipp
Schulz (BSV), Manuel Bock (Blau-Gold
Steglitz), Maximilian Roth (LTTC) und
Tim Schulz van Endert (Frohnau) war
selbst Gastgeber und empfing auf der An­
lage des TC Blau-Weiss die Mannschaf­
ten aus Hessen, Baden und Westfalen. Die
Auslosung ergab, dass der TVBB zuerst
gegen Westfalen und Hessen gegen Ba­
den antreten mussten.

Nach den Einzeln stand es in beiden
Partien 3:3. Für den TVBB konnten Ro­
man Herold gegen Max Zerhusen, PiltAr­
nold gegen Jan Wenzel und Maximilian
Roth gegen Frank Wälter punkten. Bei
den Doppeln war leider nur die Paarung

Herold/Roth erfolgreich, sodass der
TVBB mit 4:5 unterlag. In der anderen
Paarung kam es zu einem 6:3 Erfolg für
das hessische Team. Am Sonntag mussten
dann die Verlierer gegen die Gewinner
antreten. Daraus ergaben sich folgende
Paarungen: TVBB/Hessen und West­
falen/Baden. Die Sieger aus diesen beiden
Spielen qualifizierten sich für die
Endrunde. Bei der Begegnung des TVBB
gegen Hessen konnte nur Roman Herold
gegen Fabian Stockhaus gewinnen, so­
dass es nach den Einzeln 1:5 für Hessen
stand. In der zweiten Partie konnte der
Badische Tennisverband das gleiche
Resultat nach den Einzeln vorweisen. Die
Doppel wurden in beiden Begegnungen
nicht mehr ausgetragen, da alle auswärti­
gen Spieler noch eine lange Heimreise
vor sich hatten und am nächsten Tag zur
Schule mussten.

Somit hatten sich in Berlin mit
Hessen und Baden die beiden Favoriten
durchgesetzt, die sich für die Endrunde in
Neu-Ulm qualifizierten. In der anderen

Schäfer, Herold, Schulz, Roth, Verbands­
trainer Süßbier (o.R.v.I.); Bock,

Schulz van Endert und Arnold (u.R.v.l.)

Zwischenrunde, die in Württemberg statt­
fand, qualifizierten sich Schleswig-Hol­
stein und Bayern, die die Teams aus
Württemberg und Niedersachsen hinter
sich ließen.

Bernd Süßbier

Aktion Mini-Tennis
A m 2. September 2002 probierte der

TVBB in der Verbandshalle am
Hüttenweg eine neue Spielklasse aus.
Sechs Mannschaften hatten beim 1. Mini­
Tennis-Wettbewerb riesigen Spaß.
Angetreten sind je eine Mannschaft vom
ASC, von Frohnau, Schwarz-Gold, Lich­
tenrade, Neuenhagen und eine gemischte
Mannschaft Lichtenrade/Neuenhagen.
Bernd Süßbier, der Landestrainer, hatte
die Leitung für diesen Spieltag persönlich
übernommen.

Die Mannschaften bestehen aus vier
Teilnehmern (Jungen und Mädchen ge­
mischt), die noch an nie an Verbands-

spielen teilgenommen haben. Zum Wett­
bewerb gehörten die Übungen: Vier Ein­
zel (2x 10min. mit Methodikbällen im
Kleinfeld); zwei Doppel (2xlO min.); ein
Sprungwettbewerb; eine Geschicklich­
keitsübung sowie eine Staffel.

Nach den Einzeln und Doppeln stieg
die Spannung, wer wohl bei den anderen
Übungen als Sieger hervorgehen sollte.
Jeder Sprung wurde bestaunt, bei der Ge­
schicklichkeitsübung wurde die ruhigste
Hand bewundert und bei der Staffel feu­
erten sich alle gegenseitig an.

Zum Abschluss wurden nach Auf­
rechnung aller en'eichten Punkte Sieger

und Platzierte geehrt. Es gab Medaillen
für alle, zusätzlich Tennissaiten und
Griffbänder für die Siegermannschaft aus
Lichtenrade und die Zweiten von
Schwarz-Gold sowie Gummibärchen für
die restlichen Mannschaften.

Abschließend bleibt zu bemerken,
dass alle Teilnehmer einen spannenden
und aufregenden Nachmittag verbracht
haben.

Ich möchte daher alle Vereine er­
mutigen, für ihre Jüngsten ein Mini-Ten­
nisnetz und einen Eimer Metodikbälle an­
zuschaffen oder beim TVBB auszuleihen,
um selbst einmal auszuprobieren, wie
aufregend und spaßig so ein Wettbewerb
sein kann. Erfreulich wäre, wenn wir im
nächsten Jahr eine größere Spielrunde
veranstalten könnten.

Auf der letzten Jugendwartesitzung
wurde dieser Wettbewerb vorgestellt, der
bereits in einigen Landesverbänden als
offizielle Spielrunde durchgeführt wird.

Also ran an den Ball! Denken Sie an
Ihren Nachwuchs, auch die Kleinsten
wollen ihre mühevoll erlernten Fähig­
keiten einmal ausprobieren.

Anneliese Thiele

d
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Deutsche Vereinsmeisterschaften
(31. August und 1. September 2002)
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Damen 50

TC BW Berlin - STC Rot-Weiß Ingolstadt 6:0
Halbfinale: Bauwens - Kraze 6:0, 6:2; Kubina - Gopperth 6:2,
6:2; Galfard-Kirsten - Zrieschling 6:0, 6:0; Feigel - Purucker
6:0,6:0; Eisemann - Püls 6:1, 6:0; Horrmann - Funk 6:1, 6:0.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

TC BW Berlin - TC Ravensburg 6:0
Finale: Bauwens - Weih 6:3, 6:2; Kubina - Heitz 6:1, 6:4;
Galfard-Kirsten - Dietz 6:0, 6:0; Feigel - Collins 6: 1, 6:0;
Eisemann - Wagner 6:0, 6:1; Horrmann - Sto1l4:6, 6:1, 6:1.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

Herren 40

Hildesheimer TV - TC BW Berlin 9:0
Halbfinale: Jarryd - Eberhard 6:2, 6:2; Lelli-Manni - Obst 6:1,
6:0; Jungnitsch - Müller-Wünsch 6:4, 6:0; Blees - Ziegfeld 6:2,
6:0; Emmrich - Weinert 6:4, 6:4; Röbcke - Dill 6:2, 6:0.
JarrydILelli-Manni - Eberhard/Weinert 6:3, 7:6; Jungnitschl
Blees - Ziegfeld/Müller-Wünsch 6:2, 6:0; RöbckelMarten - Dill!
Obst 6:3, 6:4.

TC BW Neuss - TC GW Bayreuth 9:0
Halbfinale: Potier - Armellini 6:2, 6:4; Rozentals - Haage 7:6,
6:2; Steinhöfel - Ruppert 6:0, 6:2; Hier! - Rogler 7:5 6:1;
Ebeling - Will 6:1, 6:0; Przybilla - Neubauer 6:0,6:3.
PotierlRozentals - Ruppert/Rogler 6:2, 6:0; SteinhöfellHied ­
ArmellinilNeubauer 6:2, 6:2; EbelinglBruhn - HaagelWill 6:3,
6:2.

TC BW Neuss - Hildesheimer TV 1:5
Finale: Potier - Jarryd 1:6, 2:6; Rozentals - Lelli-Manni 2:6, 4:6;
Steinhöfel - Jungnitsch 1:6, 3:6; Hier! - Gunnarsson 2:6, 1:6;
Ebeling - Blees 6:1, 3:6, 6:4; Przybilla - Marten 3:6,4:6.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

TC GW Bayreuth - TC BW Berlin 4:5
Spiel um Platz 3: Armellini - Eberhard 6:3, 7:5; Haage - Obst
1:6, 4:6; Ruppert - Müller-Wünsch 6:1, 1:6, 6:2; Rogler ­
Ziegfeld 6:4, 6:2; Will - Weinert 1:6, 1:6; Neubauer - Dill 1:6,
0:6.
HaagelWill - Eberhard/Müller-Wünsch 1:6, 1:6; Armellinil
Neubauer - Obst/Dill 6:7, 6:2, 7:6; Rogler/Ruppert - Ziegfeld/
Dill 6:3, 3:6, 2:6.
2. Doppel, 3. Satz wurde nur als Tie-Break gespielt, da Begeg­
nung entschieden war.

Herren 55

BW Saarbrücken - TC BW Berlin 5:1
Halbfinale: Pierson - Plötz 6:7, 6:3, 6:4; Mijuca -Müller­
Boesser 7:6,6:4; Rudzinski - Jacobs 6:4, 6:1; Beust- Hauffe 6:1,
6:3; Steil - Bahm 7:5, 6:4; Dobner - Ristau 4:6, 0:6.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

MTV Olympia Neumünster - DSD Düsseldorf 4:5
Halbfinale: Capell- Nowicki 2:6, 1:6; Fröhlich - Dausend 6:0,
6:0; Pause - Henke 6:1, 6:3; Langnickel- Boos 1:6,2:6; Ehmke
- Kemps 6:3, 6:4; Müller - Evenkamp 0:6, 0:6.
CapelllFröhlich - Nowicki/Dausend 6:1, 6:2; PauseIMüller ­
Evenkamp/Kemps 2:6, 2:6; Langnickel/Ehmke - EberleinlBoos
4:6, 6:3, 3:6.

BW Saarbrücken - DSD Düsseldorf 5:4
Finale: Pierson - Nowicki 4:6, 6:3, 1:6; Mijuca - Dausend 6:0,
6:0; Rudzinski - Henke 6:3, 6:2; Blust - Boos 6:4, 6:3; Steil ­
Kemps 0:6, 1:6; Dobner - Evenkamp 6:7, 4:6.
PiersonIBeust - Dausend/Henke 6:2, 6: 1; Mijuca/Rudzinski ­
NowickilBoos 7:5, 6:3; Steil/Dobner - KempslEvenkamp 2:6,
4:6.

MTV Olympia Neumünster - TC BW Berlin 4:5
Spiel um Platz 3: Capell - Plötz 2:6, 3:6; Fröhlich - Prell 6:2,
6:0; Pause - Müller-Boesser 6:3, 6:4; Langnickel - Jacobs 2:6,
4:6; Ehmke - Hauffe 3:6, 0:6; Greve - Schulz 1:6, 3:6.
Capell/Fröhlich - Prell/Müller-Boesser 6:4, 6: 1; Pausel
Langnickel - Jacobs/Plötz 2:6, 6:3, 7:5; Müller/Greve - Schulz/
Hauffe 6:7,5:7.

Herren 60

LTTC Rot-Weiß Berlin - TV Buchschlag 4:5
Halbfinale: Elschenbroich - Klein 6:0, 6: 1; Nitsche - Löffler
6:7,2:6; Trettin - Pemirschke 2:6,6:4,2:6; Holm - Debus 6:1,
6:2; Brandt - Koch-Schwarz 5:7, 4:6; Keller - Kruck 4:6,3:6.
NitschelHolm - Klein/Koch-Schwarz 6:0, 7:6; Elschenbroichl
Rautenberg - Pernirschke/Debus 6:4, 6:2; Trettin/Brandt ­
Löffler/Kruck 2:6, 6:4, 3:6.

TG Sportfreunde Hamborn 07 - TV Ost Bremen 6:0
Halbfinale: Pokorny - Bernard 6:0, 6:0; Madlsperger ­
Maischak 6:1, 6:1; Blaas - Knobloch 1:6, 6:1, 6:0; Müller ­
Fritzsch 6: 1, 6:0; Gradischnig - Westermann 6: 1, 6: 1; Fährmann
- Bock 6: 1, 6:0.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

TG Sportfreunde Hamborn 07 - TV Buchschlag 5:1
Finale: Pokorny - Klein 6:1, 6:0; Madlsperger - Löffler 6:3,6:1;
Blaas - Pernirschke 6:3, 6:2; Heider - Debus 6:1, 6:3; Müller­
Koch-Schwarz 6:1, 6:3; Fährmann - Kruck 6:4,2:6,3:6.
Doppel wurden nicht mehr gespielt.

LTTC Rot-Weiß Berlin - TV Ost Bremen 5:4
Spiel um Platz 3: Elschenbroich - Bernard 6:2, 6:0; Holm ­
Maischak 6:2, 6:0; Brandt - Knobloch 6:0, 6:4; Keller - Fritzsch
3:6,6:2,6:2; Minderjahn - Westermann 6:3, 4:6, 4:6; von Burg­
Hoyer 3:6, 6:3, 3:6.
ElschenbroichIHolm - BernardIMaischak 6:3, 6:0; Brandt/Keller
- KnoblochIWestermann 6:2 zgz.; RautenberglMinderjahn ­
FritzschlHoyer 1:6, 6:2, 2: 1 zgz.

Als der 5. Punkt im 1. Doppel ausgespielt war, zog der LTTC
Rot-Weiß das 2. und 3. Doppel zurück.
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Große Poensgen-Spiele
(Damen)
(23. bis 25. August 2002)

Gruppe C

Vorrunde
Thüringen - Berlin-Brandenburg 0:3
Schäfer - Potsch 1:6, 1:6; Fischer - Exner 6:2, 0:6, 2:6; Herr­
mann/Thiem - Müller/Reinhard 0:6, 1:6.

Hamburg - Berlin-Brandenburg 0:3
Timm - Schmidle 5:7, 3:6; Rade! - Müller 2:6, 3:6; Kilsch/
Dettmer - Potsch/Reinhard 3:6, 2:6.

Rheinland-Pfalz - Berlin-Brandenburg 2:1
Fritz - Schmidle 5:7, 1:6; Martic - Müller 6:4, 6:0; Hassingerl
Walter - ExnerlPotsch 6:2, 5:7, 6:4.

Halbfinale
Bayern - Westfalen 2:0
Rheinland-Pfalz - Schleswig-Holstein 2:1

Finale
Bayern - Rheinland-Pfalz 2:1

Große Meden-Spiele
(Herren)
(30. August bis 1. September
2002)

Gruppe B

Vorrunde
Bayern - Berlin-Brandenburg 2:1
Kindlmann - Fleischfresser 5:7, 4:6; Mayer - Bruns 7:6, 6:3;
KohlschreiberlTattermusch - Potsch/Seetzen 6:3, 6: I.

Berlin-Brandenburg - Saarland 2:1
Fleischfresser - Britzen 6:2, 6:7, 6:7; Bruns - Mersch 6:2, 6:2;
Oeder/Potsch - Spaniol/Kuhn 6:0, 6:0.

Berlin-Brandenburg - Sachsen 2:1
Fleischfresser - Leßke 6:3,6: 1; Potsch - Backhaus 6:3, 3:6, 3:6;
Seetzen/Bruns - PfeifflWeiß 6:3, 7:5.

Halbfinale
Württemberg - Westfalen 2:1
Bayern - Niederrhein 3:0

Finale
Württemberg - Bayern 2:1

RESULTATE BI
Große Franz-Helmis-Spiele
(Damen/Herren 30),
Gruppe B
(7. und 8. September 2002)

Berlin-Brandenburg - Schleswig-Holstein 7:2

Paloheimo - Schröder 6: 1, 6: I; Thron - Berend 6:3, 6:2; Patzke
- Harder 6:4,6:3; Franzke - Seele 6:4, 6:2; Hofmann - Ladehoff
6: 1, 6: 1; Zink - Fleischfresser 6:4, 6:4.
PaloheimolPatzke - Harder/Lüsebrink 0:6, 0:6; Hofmann/Kerek
- LadehoffiFleischfresser 0:6, 0:6; Dörr/Franzke - Berend/Seele
6:0,6:0.

Aufstiegsspiel in die Gruppe A

Berlin-Brandenburg - Niederrhein 5:4

Paloheimo - Schäffkes 6: I, 6:4; Thron - Huning 6:4, 3:6, 4:6;
Patzke - Thamm 6:2, 6:4; Kerek - Schöpp 0:6, 3:6; Franzke ­
Schumann 6:3, 6:3; Zink - Hohagen 7:5, 7:6.
Paloheimo/Patzke - SchäffkeslThamm 6: 1, 6:4; KerekIFranzke ­
Schöpp/Siddigl 6:2, 1:6, 0:6; Zink/Thron - Huning/Schumann
7:6, 0:6, 0:6.

Große Walther-Rosenthal­
Spiele (Damen/Herren 40),
Gruppe B
(7. und 8. September 2002)

Berlin-Brandenburg - Hessen 5:1

Noack - Stondzik 2:6, 6:2, 6:2; Nagel- Klocke 6:4, 6:4; Monroy
- Riex 6:4, 6:4; Boesser - Hahn 6:2, 6: 1; Knisel-Renz - Kaviany
6:0,6:1; Koniezka - Engelbach 1:6,5:7.

Aufstiegsspiel in die Gruppe A

Berlin-Brandenburg - Württemberg 5:4

Noack - Sachse 6:1, 7:5; Nagel - Essig 0:6, 6:7; Monroy ­
Werner 4:6, 4:6; Boesser - Wieland 6:1, 6:2; Knisel-Renz ­
Lehmann 6:1, 6:1; Koniezka - Ku1hej 2:6, 6:2, 3:6.
Noack/Mielich - Essig/Werner 5:7, 7:5, 6:3; Boesser/Knisel­
Renz - Lehmann/Kulhej 6:4, 6:3; Monroy/Koniezka - Sachsel
Toussaint 0:6, 4:6.

<
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Große Schomburgk-Spiele
(Damen/Herren 50),
Gruppe A
(7. und 8. September 2002)

Halbfinale

Berlin-Brandenburg - Baden 6:3
Plötz - Neyheusl 6:0, 6:2; Jacke - Ganther 6:0, 6:3; Stuck ­
Müller 5:7, 3:6; Bauwens - Botzke 4:6, 4:6; Kubina - PichIer
6:0, 6:3; Hoffmann - Nagel 6:4, 6:3.
KubinaJEisemann - BotzkelFrösok 6:2, 2:1 zgz.; Jacke/Müller­
Boesser - GantherlMüller 6:1, 6:2; Hoffmann/Plötz - Nagell
Neyheusl 6: 1, 6: 1.

Finale

Berlin-Brandenburg - Bayern 5:2
Plötz - Böckl 6:7, 6:4, 6:3; Jacke - Hofer 6:0, 6:2; Stuck ­
Markstorfer 1:6, 1:6; Bauwens - Müller 7:5, 6:1; Kubina ­
Pöttinger 6:3, 6: 1; Hoffmann - Danner 2:6, 0:6.
Jacke/Müller-Boesser - BöckllStephan 6:2, 6:2; Bauwensl
Kubina - Müller/Pöttinger 6:3, 2:1 zgz.; Hoffmann/Plötz ­
MarkstorferlHerz 6:0, 4:6 zgz.
Damen-Doppel und Mixed wurden nach dem 5. Punkt abgebro­
chen.

Große Fritz-Kuhlmann­
Spiele, (Damen/Herren 60)
Gruppe A
(7. und 8. September 2002)

Bayern - Berlin-Brandenburg 5:4

Pöttinger - Eischenbroich 1:6,2:6; Windisch - Brandt 6:1,6:4;
Scherner - Lauenstein 6:1, 6:2; Attlfellner - Bauwens 6:3, 6:3;
Mayer-Zdralek - von Bruchhausen 4:6, 1:6; Fischer - Lange 6:0,
3:6,2:6. \
HerrmannlWindisch - Elschenbroich/Brandt 4:6,3:6; Attlfellnerl
Fischer - Bauwens/Lange 6:1, 5:7, 6:0; PöttingerlMayer-Zdralek
- von Bruchhausen/Gatza 6:3,6:2.

Relegationsspiel

Berlin-Brandenburg - Rheinland-Pfalz 4:5

Brandt - Gäthke 4:6,6:2,6:7; Gatza - Heydenreich 2:6, 6:1, 4:6;
Lauenstein - Kärcher 7:6, 3:6, 6:3; Bauwens - Buhrmann 3:6,
3:6; von Bmchhausen - Begerow 6:4, 7:6; Lange - von Scotti
6:4,4:6, 1:6.
Elschenbroich/Brandt - Gäthke/Kärcher 6:2, 6:4; von
Bruchhausen/Rogowski - Buhrmann/von Scotti 1:6,5:7; Langel
Lauenstein - Kramer/Heydenreich 6:4, 6:4.

Tenn!s 5/2002

15. City-Turnier beim
SC Brandenburg
(10. bis 18. August 2002)

Damen

VF: Exner (LITC) - Muhr (Wespen) 6:3, 6:2; Letsch (LITC) ­
Scheer (BTC Grün-Gold) 6:2, 6:2; Deduraite (TeBe) - Boesser
(Blau-Weiss) 6:3, 7:5; Biletskaia (BG Steglitz) - Mirow (SCC)
6:1,6:3.
HF: Exner - Letsch 6:1, 6:0; Deduraite - Biletskaia 4:6,6:3,6:2.
F: Exner - Deduraite 3:6, 6:0, 6:4.

Herren

VF: Thron (SCC) - Backhaus (TVF) 6:0, 7:6; Buttkus (BTC
Grün-Gold) - Galander (NKölln) 6:3, 6:4; Geismann (GTC) ­
Weber (TVF) 6:1, 6:0; Strauchmann (SCC) - Schönheit (SCC)
6:1,2:1 zgz.
HF: Thron - Buttkus 6:4, 6:2; Strauchmann - Geismann 6:1, 6:3.
F: Thron - Strauchmann 6:4, 6:4.

Herren 30

VF: Thron (SCC) - Müller (GWB) 6:1, 6:2; Steiof (BSV 92)­
Madaus (HSC) 6:3, 6:4; Blömeke (BG Steglitz) - Reichelt
(GWN) 6:3, 6:4; Dörr (GWN) - Palomero (SeB) 6:0, 6:1.
HF: Thron - Steiof 6:4, 6:2; Dörr - Blömeke 6:4, 6:4.
F: Thron - Dörr 6:4, 6:4.

2. Europäisches
Ranglistenturnier beim
TC Lichtenrade
(Herren 35, 40, 45)
(7. bis 11. August 2002)

Herren 35

HF: Paloheimo (GER) - Dörr (GER) 6:1, 6:3; Eggmeyer (GER)
- Queirolo (CHI) 0:0 zgz.
F: Paloheimo - Eggmeyer 6:2, 6:2.

Herren 40

HF: Godfroid (BEL) - Jungnitsch (GER) 7:6, 7:6; LeIli Mami
(ITA) - Pana (GER) o.Sp.
F: Lelli Mami - Godfroid 5:7, 6:1, 6:2.
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Herren 45 Regionalliga-Ost
HF: Godfroid (BEL) - Klerx (GER) 6: I, 6: I; Rasmussen (DEN)
- Cizek (CZE) 6:4, 6:4. Aufsteiger für die Saison 2003
F: Rasmussen - Godfroid 4:6, 6:3, 6:4.

11. Int. Jugendturnier des
VfL legel (AK 1-111)
(10. bis 13. August 2002)

Herren-Doppel

HF: GollwitzerlPaloheimo (GER) - DörrlEggmeyer (GER) 6:0,
6:4; Lelli Mami/Jungnitsch (ITA/GER) - FevrierlFreimoser
(FRA/GER) 6:4, 6:3.
F: GollwitzerlPaloheimo - LeIh Mami/Jungnitsch 6:0, 6:2.

Norddeutsche
Meisterschaften
(16. bis 18. August 2002
in Bremen)
Damen 45

HF: Schult (Rotenburg) - Waltke (Nikolassee) 6:2, 6:0;
Reynolds (Eimsbüttel) - Weyland (Eimsbüttel) 6:2, 6:l.
F: Reynolds - Schult 7:5,6:7,6:0.

Herren 45

Damen:
Damen 30:
Damen 40:
Damen 50:

Herren:

Herren 30:
Herren 40:

Herren 50:

Herren 55:

Herren 60:

TC Weimar 1912 (Thü)
SV Zehlendorfer Wespen (TVBB)
TC Lichtenrade Weiß-Gelb (TVBB)
TV Frohnau, 2 (TVBB)

TV Frohnau (TVBB)
Erfurter TC Rot-Weiß (Thü)
TC Sandanger Halle (S-A)
Delitzscher TC (Sa)
Hermsdorfer SC (TVBB)
SUTOS (TVBB)
TSV Zella-Mehlis (Thü)
I. TC Neustadt (Sa)
Grunewald TC (TVBB)
MTC "Germania" 1926 (S-A)
TC Blau-Weiß Rostock (MV)

HF: Rasmussen (Neumünster) - Rode (Lingen) 6:3, 6:1; Cole
(Bremer TV) - Monroy (SCC) 6:2, 3:6, 6:0.
F: Cole - Rasmussen 4:6 zgz.

Herren 60

HF: Wolf (Mariendorf) - Knobloch (Bremen) 6:0, 3:6, 6:3;
Ehmke (MTSV Olympia) - Bernard (Bremen) 6:2, 0:6, 7:6.
F: Wolf - Ehmke 6:3, 6:4

2. Internationale
Nürnberger Stadtmeister­
schaften
(5. bis 8. September 2002)
Damen

VF: Kühl (Erlangen) - Beller (Schweinfurt) o.Sp.; Ludwig
(Karlsruhe) - Ibscher (Nürnberg) 6:2, 6:0; Lisicki (RW Berlin) ­
Kotrbova 6:4, 6:0; Weber (BW Berlin) - Kroier (Fürth) 6:0, 6:2.
HF: Ludwig - Kühl 6:2, 6:3; Weber - Lisicki 6:1, 7:6.
F: Weber - Ludwig 6:2, 6:2.

Juniorinnen AK I

HF: Marta (Rumänien) - Fridman (Grunewald TC) 6:3, 6:0;
Jarosz (TV Frohnau) - Kim (BFC Alemannia) 7:5,3:6,6:1.
F: Marta - Jarosz 6:0,6:1.

d
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Juniorinnen AK 111

HF: Alberino (TC Oberarnmer) - Gärtig (BTC Gropiusstadt)
6:2,6:3; Golaszewski (Tumgemeinde) - Vojkollari (BG Steglitz)
6:3,6:1.
F: Alberino - Golaszewski 6:1, 6:3.

Junioren AK I

HF: Heidecker (TC RW Dinslaken) - Heinemann (TV Frohnau)
6:2, 6:2; Erdzack (Treptower Teufel) - Bock (BG Steglitz) 7:6,
6:0.
F: Erdzack - Heidecker 6:2, 6:2.

Junioren AK 11

HF: Arghir (Rumänien) - Reiners (TC Grün-Weiß) 6:4, 6:3;
Koziol (Blau-Weiss) - Huang (Waldsiedlung) 6:4, 6:1.
F: Arghir - Koziol 6:3, 6:4.

Junioren AK 111

HF: Reichl (SC Brandenburg) - Radunski (Waldsiedlung) 6:4,
2:6,7:6; Nguyen (Tumgemeinde) - Hennig (Wespen) 6:3, 6:1.
F: Reichl- Nguyen 6:3, 6: 1.

Tenn!s 5/2002

Klemens Koziol und Nicia Aghir (v. I.)

16. Int. Jugendturnier des
SV Reinickendorf (AK 1-111)
(14. bis 17. August 2002)

Juniorinnen AK I

HF: Marta (Tennis Akademie) - Lembke (BG Steglitz) 6:3, 6: 1;
Kim (BFC Alemannia) - Jarosz (TV Frohnau) 7:5, 6:1.
F: Marta - Kim 6:4, 6: 1.
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Juniorinnen AK 11

HF: Markwardt (RW Potsdam) - Mattstedt (Nikolassee) 4:6, 6:3,
6:1; van Doren (Hamminkelner TC 75) - Kummer (Känguruhs)
6:0,6:1.
F: van Doren - Markwardt 6:4, 7:6.

Juniorinnen AK 111

HF: Halep (Tennis Akademie) - Saberschinsky (LTTC) 1:6,6:3,
6:4; Peth (OW Friedrichshagen) - Wolter (Sportforum Bernau)
6:0,6:0.
F: Halep - Peth 7:6, 6:4.

Junioren AK I

HF: Heidecker (TC RW Dinslaken) - Müßig (Wespen) 6:1,6:2;
Görzen (Berliner Bären) - Erdzack (Treptower Teufel) 6:4, 6:2.
F: Heidecker - Görzen 4:6, 6:3, 6: 1.

Junioren AK 11

HF: Arghir (Tennis Akadmie) - Blank (LTTC) 6:4, 6:3; Reichl
(SC Brandenburg) - Höpfel (SV 1873 Nür) 6:1, 6:4.
F: Reichl - Arghir 1:6, 6:3, 6:4.

Junioren AK 111

HF: Zastrow (Postsport) - Becker (TC Weiß-Gel) 6:1, 6:2;
Nguyen (Turngemeinde) - Eyting (SuS WeseI) 6:2, 7:6.
F: Zastrow - Nguyen 5:7,6:4,6:1.

17. Jüngstenturnier beim
TC Lichterfelde (AK V)
(24. bis 31. August 2002)

Juniorinnen AK Va

HF: Jähnel (TIB) - Schloussen (TTC Bernau) 6:3, 6:0; Livadaru
(LTTC) - Kasper (Sutos) 6:2, 6:0.
F: Livadaru - Jähnel 6:2, 6:2.

Juniorinnen AK Vb

HF: Gajos (Seeburg) - Engelhardt (Blau-Weiss) 6:3, 6:2;
Sabeshinskaja (LTTC) - Lotz (Wespen) 6:3, 6:0.
F: Gajos - Sabeshinskaja 6:4, 6:3.

Junioren AK Va

HF: Fatehpour (Lira) - Fischer (BG Steglitz) 6:0, 6: 1;
Unterharnscheidt (SC Brandenburg) - Wemcken (LTTC) 6:3,
4:6,6:4.
F: Fatehpour - Unterhamscheidt 6:2, 6:0.

RESULTATE Eil

Junioren AK Vb
HF: Albrecht (Nikolassee) - Kernkes (Lira) 6:4, 6:3; Drwecki
(B1au-Weiss) - Vogel (Spandau 60) 6:1, 6:0.
F: Albrecht - Drwecki 6:1,4:6,6:2.

Cujic-Cup beim TV
Preussen (AK I-V)
(31. August bis 8. September
2002)

Juniorinnen AK I

HF: Kopp (Kleinmachnow) - Burgard (BG Steglitz) 4:6, 6:3,
6:4; Lembke (BG Steglitz) - Kuznetsova (Blau-Weiss) 6: 1, 6: 1.
F: Kopp - Lembke 6:4, 7:5.

•
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Juniorinnen AK 11

HF: Mattstedt (Nikolassee) - Rechert (Kleinmachnow) 6:3, 4:6,
6: 1; Kummer (NTC Din) - Pucko (TC Oran) 6:0, 6: 1.
F: Kummer - Mattstedt 6:1,6:4.

Juniorinnen AK 111

HF: Marjanovic (Lichterfelde) - Lommatsch (Kleinmachnow)
6:4, 6: 1; Gärtig (BTC Gropiusstadt) - Contini (BTC
Gropiusstadt) 6: I, 6:3.
F: Marjanovic - Gärtig 6:4, 7:6.

Juniorinnen AK IV

HF: Suworowa (Grunewald) - Göing (TC Lichtenrade) 6:1, 6:1;
Fischer (BG Steglitz) - Sedlaschek (Grün-Weiss) 6:4, 6:4.
F: Fischer - Suworowa 7:5,6:3.

Juniorinnen AK V

HF: Kasper (Sutos) - Jähnel (TIB) 2:6, 6:2, 7:6; Engelhardt
(Blau-Weiss) - Hallmann (Grün-Weiss) 0:6, 6:0, 7:6.
F: Kasper - Engelhardt 6:0, 6:0.

Junioren AK I

HF: Bock (BG Steglitz) - Koziol (Blau-Weiss) 6:1, 6:4; Günzel
(SCC) - Brandts (BG Steglitz) 6:3, 6:2.
F: Günzel- Bock 2:6, 6:1, 6:0.

Junioren AK 11

HF: Schindler (TC SCC) - Krist (BTC Gropiusstadt) 6:2, 6:3;
Reiners (Nikolassee) - Späthling (BG Steglitz) 6:4, 6:2.
F: Reiners - Schindler 6:2,6:3.

Junioren AK 111

HF: Urrutia (Lichtenrade) - Katzur (TIB) 6:2, 6:2; Becker
(Lichtenrade) - Schumacher (BG Steglitz) 6:0, 7:5.

F: Becker - Urrutia 6:3, 6:4.

Junioren AK IV

HF: Lindekeit (BSV 92) - Fatehpour (Lira) 6:7, 6:4, 6:4;
Gutsche (Blau-Weiss) - Dombrowski (Blau-Weiss) 6:1, 1:6,6:4.
F: Lindekeit - Gutsche 6:2, 6: 1.

Junioren AK V

HF: Kemkes (Lichtenrade) - Fischer (BG Steglitz) 7:6, 6:0;
Antal (Wespen) - Drwecki (BG Steglitz) 4:6, 6:0, 7:6.
F: Antal - Kemkes 6:0, 6:0.

Große Henner-Henkel­
Spiele
(14. und 15. September 2002)

Vorrunde
Westfalen - Berlin-Brandenburg 5:4
Zerhusen - Herold 4:6, 6:3, 6:7; Kreiling - Schäfer 6:3, 6:2;
Wenzel- Amold 6:4, 2:6, 3:6; Alfs - Schulz 6:3, 3:6, 6:0; Berger
- Bock 6:2, 6:2; Wälter - Roth 6:4, 6:7, 2:6.
ZerhusenlWälter - Schäfer/Bock 6:4, 6:3; KreilinglMeisheit ­
Herold/Roth 4:6, 2:6; WenzeUAlfs - Arnold/Schulz 6:3, 6:0.

Hessen - Berlin-Brandenburg 5:1
Stockhaus - Herold 4:6, 2:6; Weber - Schäfer 6:3, 6:2; Krauß ­
Arnold 7:5, 6:1; Mueller - Schulz 6:2, 6:1; Moneke - Bock 6:2,
6:4; Wilk - Schulz van Endert 6: 1, 6: 1.

....
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11. Internationales Jugendturnier des VfL legel:

"Das Spielniveau ist relativ hochll

E rstmalig zu Gast beim Jugendturnier
des VtL Tegel war eine Gruppe vom

Niederrhein, mit Spielern aus verschiede­
nen Vereinen im Alter von 14 bis 18
Jahren. Betreut wurde sie von Artur
Wilczek (Tennisschule Wilczek) aus We­
seI. "Wir waren zuvor bei Turnieren im
Niederrhein und haben uns dann ent­
schlossen in Berlin zu spielen, um nicht
immer auf die gleichen Gegener zu tref­
fen. Außerdem ist hier das Spielniveau re­
lativ hoch," so Artur Wilczek. "Wir sind
acht Tage hier und wohnen direkt am
Tegeler See, ein Super-Appartement. Es
gefällt uns, und wir werden im nächsten
Jahr wiederkommen."

Edwin gewinnt die AK I
Der beste aus dieser Gruppe war Danny
Heidecker, an 3 gesetzt, aus Dinslaken.
Nach einem Freilos traf er auf Tobias
Schlicke (TV Preussen) und gewann 6:4,
6:3. Der nächste Ungesetzte war Even
Schaup aus Neuruppin, den er mit 6: I und
6:2 stoppte. Gegen die Nummer 1 im 32er
Feld, Jan Heinemann (TV Frohnau), ging
das so weiter, nach einem 6:2, 6:2 stand
Danny im Finale. Ihm folgte Edwin Erd­
zack (2rrreptower Teufel). Edwin hatte
mehr zu kämpfen. Im Viertelfinale be­
zwang er Martin Grimm (Berliner Bären)
mit 6:3,4:6 und 6:3. Gegen Manuel Bock
(4/Blau Gold Steglitz) musste Edwin im
ersten Satz in den Tie-Break, den er
knapp für sich entschied. Den zweiten
Satz brachte er schneller nach Hause mit
6:0. Das Finale konnte Edwin gegen den
drei Jahre jüngeren Danny klar mit 6:2
und 6:2 gewinnen. "Für diesen Al­
tersunterschied war das Spiel relativ aus­
geglichen, aber die Erfahrung spricht für
den Älteren," kommentierte Betreuer
Wilczek. "Danny ist 8-mal Verbandsmeis­
ter gewesen im Niederrhein und steht seit
fünf Jahren unter den besten zehn Spie­
lern seiner Altersklasse in Deutschland."

Aghir - ungesetzt zum Sieg
. Im 64er Feld der Junioren AK II spielte
sich die Nummer 2, Klemens Koziol vom
TC 1899 Blau-Weiss nach vier 2-Satz­
Siegen ins Finale. Sein Endspielgegner
war der ungesetzte Nicia Aghir aus Ru­
mänien. Im Viertelfinale hatte dieser
einen schweren Stand gegen Sven Busse
(l6/BFC Alemannia), den er nur knapp
mit 7:5, 7:6 schlagen konnte. Gegen die
Nummer 6 aus Nikolassee, Philipp Rei­
ners, gewann Nicia mit 6:4 und 6:3 und

stand ebenfalls im Endspiel. Mit 6:3 und
6:4 konnte Aghir den großartig kämpfen­
den Klemens Koziol bezwingen. "Ich
kam mit meinem Trainer Daniel Dragu
aus Rumänien, und wir trainieren beim
TC Bad Waldsiedlung. Im Januar komme
ich zurück nach Deutschland, um sechs
bis acht Turniere zu spielen."

Der Favorit setzt sich durch
Julian Reichl vom SC Brandenburg war
an 1 gesetzt und gewann bei den Junioren
der AK III die ersten drei Spiele jeweils in
zwei Sätzen. Im Halbfinale gegen die
Nummer 6, Martin Radunski (TC Bad
Waldsiedlung), wurde es richtig schwer
für Julian. Da aber Martin im Viertel­
finale schon über drei Sätze gehen musste
gegen Alborz Akhavan (LTTC Rot-Weiß),
hatte Julian nach 6:4, 2:6 noch die not­
wendigen Kraftreserven, um nach zwei
Stunden mit dem 7:6 den Sprung ins Fi­
nale zu schaffen. Ebenfalls im Endspiel
stand Ahn-Tuan Nguyen (2/TIB), der sich
dreimal mit Zweisatz-Siegen durchsetzen
konnte. Julian gewann das Finale mit 6:3
und 6: I. "Das Finale war schwerer als das
Halbfinale, weil ich ziemlich platt war
und weil Ahn-Tuan auch sehr gut gespielt
hat. Es war nicht leicht und ich musste
viel laufen." In diesem Sommer hat Ju­
lian ca. acht Turniere gespielt und davon
die Turniere in Bayern und Tegel gewon­
nen.

Georgiana gewinnt
Bei den Juniorinnen der AK I stürmte Ge­
orgiana Marta aus Rumänien als Un-

Ahn-Tuan Nguyen und Julian Reichl (v.l.)

gesetzte mit vier 2-Satz-Siegen ins Finale.
Die zweite Finalistin, Natalie Jarosz
(6rrV Frohnau), besiegte Syna Deborrah,
Laura Opt-Eynde und Sabrina Burgard in
ebenfalls jeweils zwei Sätzen.

Im Halbfinale musste sie schwer
kämpfen, um Jin-Hwa Kim (BFC Ale­
mannia) mit 7:5, 3:6 und 6: I zu stoppen.
Georgiana Marta zeigte sich deutlich
überlegen und entschied das Finale mit
6:0 und 6: I für sich. "Ich komme aus
Constanza, Rumänien, mit meinem
Coach Daniel Dragu, um hier in Deutsch­
land für einen Monat Turniere zu spielen.
Morgen beginnt das zweite in Reini­
ckendorf. In Bad Waldsiedlung in Wand­
Iitz habe ich vorher trainiert. Ich bin zum
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Natalie Jarosz
und
Georgiana Marta
(v. I.)

ersten Mal in
Deutschland und
möchte gerne wie­
derkommen im
nächsten Jahr. In
Constanza gehe
ich in die 1l.
Schulklasse."

Sandra Albe­
rino aus Oberam­
mergau hat die Al­
tersklasse III der
Mädchen gewon­
nen. Als die Num­
mer 1 konnte sie
Tina Golaszewski

JUGEND 11
(5ITIB) mit 6: 1 und 6:3 auf den zweiten
Platz verweisen. Nur gegen Saskia Sa­
berschinski vom LTTC Rot-Weiß musste
Sandra über die volle Distanz gehen. Mit
3:6, 7:5 und 7:5 konnte sie sich knapp in
die nächste Runde retten.

Tina Golaszewski hatte im Viertel­
finale in Sandy Kärcher vom TC 1899
Blau-Weiss auch eine starke Gegnerin zu
überwinden. Mit 4:6, 6:4 und 6:0 gelang
ihr das. Alle anderen Spiele gewann sie in
zwei Sätzen.

Turnierleiter Peter Klingsporn be­
dauerte, dass es deutlich weniger Teilneh­
mer zu vermelden gab. "Diesmal waren
die Schleswig-Holsteiner nicht dabei, die
wir sonst immer begrüßen konnten". Die
Teilnehmer dieses Turniers zeigten sich
aber zufrieden mit Ablauf und Organi­
sation und werden es hoffentlich weiterer­
zählen. Andreas Springer

16. Intern. Jugendturnier der SV Reinickendorf:

"Ein tolles, aber schweres Turnierll

-

S chon wieder Georgiana: "Nach dem
0:4 habe ich angefangen zu kämpfen.

Ich weiß nicht, warum ich im ersten Satz
so schlecht gespielt habe. Ich war nicht
ich. Doch habe ich mein Spiel geändert
und war mehr konzentriert auf jeden
Punkt." Soweit Georgiana Malta aus Ru­
mänien nach ihrem Finalsieg gegen Jin­
Hwa Kim (BFC Alemannia). Georgina
war bei den Mädchen AK I ungesetzt ge­
startet und hatte Olga Kuznetsova
(6/TCI899 Blau-Weiss) mit 6:0, 6:0,
Christina Kochale aus Wesel mit 6:0, 6: I
und Verena KJimmek (BFC Alemannia)
mit 6:3, 6:0 ausgeschaltet. Im Halbfinale
konnte sie die Nummer I, Ina Lembke
(TK Blau-Gold Steglitz), mit 6:3 und 6: I
schlagen. Ihre Finalgegnerin Jin-Hwa
startete als Nummer 2 und siegte unge­
fährdet in jeweils zwei Sätzen gegen Na­
talie Davidkov (TC "OW" Friedrichsha­
gen) mit 6:3, 6:0 und gegen Senta Leyke
(TC 1899 Blau-Weiss) mit 6:3, 6:3.
Natalie Jarosz (51TV Frohnau) schlug sie
im Halbfinale knapp mit 7:5 und 6: I. Im
Finale unterlag Jin-Hwa Georgiana mit
4:6 und 1:6. "Ich habe am Anfang ganz
gut gespielt, aber plötzlich machte ich nur
noch Fehler. Ich bin in das Spiel gegan­
gen und dachte schon, dass ich verliere.
Ich hab von den anderen gehört, dass sie
richtig gut ist. Bis 4:0 habe ich eigentlich
ganz locker gespielt und dann kam plötz­
lich der Einbruch."

"Ich hatte mehr Geduld"
Bei den Mädchen AK II konnte die unge­
setzte Michelle van Doren mit einem hart
erkämpften 7:6, 6:2 gegen ihre Teamka­
meradin Rebecca Bröcheler vom TV Nie­
derrhein in die nächste Runde einziehen.
Ninja Woditsch trat nicht an und schon
war MicheJle im Finale. Veronika Mark­
wardt vom PTC "Rot-Weiß" Potsdam
hatte sich die schwerere Hälfte des 16er
Feldes ausgesucht. Gegen Laura Opt­
Eynde von Alemannia mühte sie sich zu
einem 2:6, 7:6, 6:3-Sieg. Olivia Gabela
(4/LTTC Rot-Weiß) leistete ebenso heftig
Widerstand, konnte aber das 6:2, 5:7 und
6:3 für Veronika nicht verhindern. Saskia
Mattstedt (TC Grün-Weiß Nikolassee), an
Nummer I gesetzt, wollte ebenfalls ins
Finale. Mit 4:6, 6:3 und 6: 1 konnte Ve­
ronika jedoch diese Begegnung gewin­
nen. Das Finale gewann dann aber Mi­
cheHe mit 6:4 und 7:6 gegen Veronika.
"Das Ergebnis war schon ziemlich knapp,
ich habe mehr Geduld gehabt. Ich bin in
HoHand geboren und gehe in Bocholt zur
Schule." Veronika berichtete nach dem
Spiel: "Ich hab zu viele Fehler gemacht
und unkonzentriert gespielt. Im zweiten
Satz habe ich 4:0 geführt, aber. .. In die­
sem Turnier habe ich drei Matches über
drei Sätze gespielt. In Berlin bin ich zum
ersten Mal im Finale." Dieses Jahr hat sie
das Int. Jugendturnier in Duderstadt ge­
wonnen.
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Claudia Kummer, Veronika Markwardt und Michelfe van Doren (v.1.)

niere gespielt. "Ich schaue nur auf die
Einzelergebnisse, die sind für die Rang­
liste entscheidend, nicht die Turniersiege,
dafür kann man sich nichts kaufen. Tur­
niere spiele ich schon seit acht Jahren."
Zurzeit spielt er im Rot-Weiss Dinslaken .

Durchgezittert
Philipp Blank und Michael Höpfel waren
die Favoriten bei den Junioren AK H. Wer
macht das Rennen? Philipp erreichte mit
drei Siegen das Halbfinale. Seine Gegner
hießen Benjamin Mailänder, Nils Mar­
schalek und Wolfram Buchholz. Im unte­
ren Teil des 64er Feldes gewann Michael
gegen Richal'd Lieberenz, Jan Kramer,
Florian Zschiedrich und stand damit im
Halbfinale. Hier Wal" Endstation. Julian
Reichl besiegte Michael mit 6: I und 6:4,
und Nicia Aghir stoppte Philipp mit 6:4
und 6:3. JuJian und Nicia lieferten sich
ein spannendes Finale, das JuJian mit 1:6,
6:3 und 6:4 für sich entschied. "Das Fi­
nale war unglaublich schwer. Ich habe
den ersten Satz ziemlich vergeigt. Ich ha­
be sein Spiel mitgespielt und musste nach
1:6 feststellen, dass das nicht läuft. Dann
habe ich versucht, das Tempo rauszuneh­
men. Insgesamt war es ein tolles, aber
hartes Turnier."

Nicole Müller aus Nikolassee und zog in
die dritte Runde. Danach gewann sie zwei
Matches mit jeweils 6:0, 6:0. Das Finale
verlief seJu' spannend. Simona bezwang
die zwei Jahre ältere Elisa mit 7:6 und
6:4. Ihre Betreuer berichteten, dass Simo­
na zum ersten Mal etwas Angst vor dem
Finale hatte. "Sie will Profi werden. Sie
hat eine gute Moral und kämpft bis zum
letzten Ball, was sie auch heute mit der
Abwehr von sieben Satzbällen im ersten
Satz bewiesen hat. Ihr Erfolg basiert auf
Talent und harter Arbeit, sechs Stunden
Training am Tag. Sie wohnt in Constanza
(Rumänien). Ihr Trainer Daniel Dragu
reist mit sieben Kindern aus Rumänien zu
Turnieren und zur Vorbereitung nach
Brandenburg. Für die Kinder war es die
erste Reise nach Deutschland." Daniel
Dragu hat früher mit Würzburg in der
Oberliga gespielt, in diesem Jahr in der 2.
Bundesliga Herren 30.

Danny in diesem Jahr bei
25 Turnieren am Start
Bei den Junioren AK I schlug Danny
Heidecker OfTC RW Dinslaken) in je­
weils zwei Sätzen Adrian Graf, Maximi­
lian Riehl und Julian Müßig und elTeichte
das Finale. Michael Görzen (4/SV
"Berliner Bären") eilte ebenfalls ohne
viel Widerstand in die Schlussrunde. Paul
Adam, ManueJ Bock und Edwin Erdzak
blieben auf der Strecke. Danny gewann
gegen den zwei Jahre älteren Michael mit
4:6, 6:3 und 6: 1. "Das Finale lief relativ
gut. Im ersten Satz habe ich nichts getrof­
fen, im zweiten ging's dann besser, aber
ich hatte heute nicht meinen besten Tag.
Aber es hat trotzdem gereicht. Das Tur­
nier war weitaus schwerer im Vergleich
zu unseren Turnieren, es war besser be­
setzt." In diesem Jahr hat Danny 25 Tur-

Sechs Stunden Training am Tag
Simona Halep (l991fTennis Akademie
BB) spielte sich in der AK IIJ mit drei
Siegen ohne Satzverlust ins Halbfinale.
Dort traf sie auf Saskia Saberschinski
(LITC Rot-Weiß). Mit 1:6, 6:3 und 6:4
hat sie ihr schwerstes Match gewonnen
und stand im Finale. Elisa Peth (TC
"OW" Friedrichshagen), die Nummer 2
im 32er Feld, hatte nur im ersten Spiel
Probleme. Mit 7:6 und 7:5 siegte sie über

Elisa Peth und
Simona Ha/ep (v./.)
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Nicia Aghir und Julian Reichl (v.l.)

"Talent und Charakter
sind vorhanden"
In der AK III gab es ein Mer Feld und
Sebastian Hillenbrand wurde an I gesetzt,

Ahn-Tuan Nguyen
an 2. Weitere Ge­
setzte waren Aaron
Yousuf (3), Nick
Hennig (4), Markus
Eyting (5) und Fa­
bian Dippner (6).
Felix Zastrow (7/
Postsportverein Ga­
tow) kümmerte das
wenig, er stürmte
mit 2-Satz-Siegen in
das Finale. Auf der
Strecke blieben Ste­
fan Schaefer, I1ja
lkonnikov, Seba­
stian HiJJenbrand
und Jannis Becker.
Im Endspiel wartete
Ahn-Tuan Nguyen,
der sich mit klaren
Siegen über Björn
Venus, Felix Ott,
Martin Radunski
und Markus Eyting

durchsetzen konnte. Felix gewann das
Endspiel. Felix: "Den ersten Satz habe ich
gleich verloren. Er (Ahn-Tuan) ging mÜ
3:0 in Führung, dann habe ich verkürzt
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auf 2:3. Er hat aber ziemlich stark gespielt
und mü 7:5 gewonnen. Den zweiten Satz
habe ich 6:4 gewonnen, da er anfing,
leichte Fehler zu machen. Der dritte Satz
ging dann klar mit 6: I an mich." Seit acht
Jahren spielt Felix in Gatow und wird seit
fünf Jahren von Armand Strombach be­
treut. Armand: "Felix ist fleißig, arbeitet
gut und kann sich konzentrieren. Talent
und Charakter sind vorhanden."

Turnierleiter BlumenthaI: "Aufgrund
der günstigen Wetterlage konnte das Tur­
nier problemlos durchgeführt werden. Es
gab nur wenige Spieler, die nicht angetre­
ten sind. Alle Spieler haben sich wohlge­
fühlt und auch geduldig gewartet, wenn
ein 3-Satz-Spitzenspiel den Zeitplan et­
was strapazierte. Es waren, fast wie im
VOljahr, 195 Teilnehmer, aber die Ten­
denz ist rückläufig. Die Vereine haben
nicht mehr das Geld, und die Spieler müs­
sen teilweise das Nenngeld selbst bezah­
len. Wir hatten eine Gruppe aus Wesei,
die reisten mit zehn Spielern an. Sie
wohnten zu einem guten Preis im Hotel
am See und wollen nächstes Jahr wieder­
kommen. Da wird sicherlich eine gute
Verbindung entstehen."

Andreas Springer

~---------------------------------

Abonnieren Sie IIBerlin-Brandenburg TennislI!

Hiennit bestelle(n) ich (wir) ab sofort
Sollten Sie das offizielle Organ

des Tennis-Verbandes Berlin­

Brandenburg noch nicht bestellt

haben, so brauchen Sie nur den

nebenstehenden Coupon auszu­

schneiden, auszuFüllen und in

einem Frankierten Umschlag an

uns zu senden.

Vor- und Zuname/Name des Vereins

Straße

PLZ, Ort

Datum Unterschri Ft

Telefon

Die Bezahlung des Abonnements erFolgt gegen Rechnung.

Dieser Vertrag wird erst wirksam, wenn ich nicht innerhalb einer Woche nach Bestelldatum schriftlich
beim Verlag "kaufhold & partner gmbh" widerruFe. Maßgebend für die Frist ist der Poststempel.
Von dieser Garantie habe ich Kenntnis genommen und bestätige dies durch meine zweite Unterschrift.

Sie erhalten dann ein Jahr lang

zum Preis von 20,45 € ins­

gesamt sechs Ausgaben zuge­

schickt. Die Nummern erschei­

nen jeweils in den Monaten

MÄRZ, APRIL, JUNI, AUGUST,

OKTOBER sowie DEZEMBER.

Datum

Ich bezahle

Unterschrift

o per Überweisung Oper Bankeinzug

kaufhold & partner gmbh. Keithstraße 2-4 . 10787 Berlin . Tel. (030) 2141335

Wird das Abonnement (Dauer 12 Monate) nicht bis zum 1. Februar des neuen Abo-Jahres gekündigt,

läuft es automatisch ein Jahr weiter.

•

Wenn Sie also aktuell und um­

Fassend über das Tennisge­

schehen in Berlin-Brandenburg

und darüber hinaus gut inFor­

miert sein wollen, zögern Sie

nicht lange und werden Sie

Abonnent. Es lohnt sich!

Name. Ort des Geldinstitutes

Kontonummer

Datum Unterschrift
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Jüngstenturnier 2002 im TC Lichterfelde 77:

Natascha Keller war 1985
die erste Siegerin
Turnierleiter "Charly" Schadenberg blickt zurück: "Mit 115

Teilnehmern war die Beteiligung in diesem Jahr eher durch­
schnütlich. Bewährt hat sich die vor drei Jahren vorgenommene
Unterteilung der Altersklassen in Va und Vb. Dadurch bleiben die
Jüngeren länger im Turnier und man kann sich einen besseren
Überblick über ihr Leistungsvermögen verschaffen. Im Vorjahr
hat Niklas in der jüngeren Altersklasse gewonnen und in diesem
Jahr sogar in der älteren. Laura Jähnel hat diesmal als Titelver­
teidigerin Platz 2 belegt. Erste Gewinnerin dieses Turniers war in
den Jahren 1985 und 1986 Natascha Keller, die spätere Hockey­
Olympiasiegerin. Auch Florian Jeschonek, Timo Fleischfresser,

Die AK Va: Rosa Kasper, Louisa Schloussen, Laura lähnel
und Anna Livadaru (v. I.)...

Ron Heise, Diana Müller, Svenja Exner, Mareike Biglmeier und
Claudia Merkel haben hier in jungen Jahren schon erste Fin­
gerzeige auf ihr späteres Leistungsniveau gegeben. Seit 1995
sponsert die BEWAG das Turnier, was uns sehr weitergeholfen
hat. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal ganz
herzlich bedanken!"

.Konzentriert
Bei den Mädchen der AK Va konnte sich die Nummer 2, Anna
Livadaru vom LTTC Rot-Weiß, im 32er-Feld behaupten. Sie
schlug Corinna Magosch und Miriam Petzold jeweils 6:0, 6:0
und Rosa Kasper (3/Sutos) mit 6:2, 6:0. Im Endspiel bezwang sie
die Titelverteidigerin Laura Jähnel (l/TiB) ebenso klar mit 6:2
und 6:2. Laura hatte sich im Halbfinale gegen Louisa Schloussen
(4fTTC Bernau) mit 6:3, 6:0 durchgesetzt. Anna: "Ich finde, ich
habe gar nicht so gut gespielt. Meine Gegnerin war zudem stark.
Wenn ich mich nicht so konzentriert hätte, hätte sie mich viel­
leicht geschlagen."

... und die AK Vb: Constanze Lotz, Sophia Engelhardt,
lessica Sabeshinskaja und Daria Gajos (v. I.)

Die Siegerin der AK Vb
heißt Daria Gajos
Sophia Engelhardt (l/TC 1899 Blau-Weiss) und Jessica Sabe­
shinskaja (2/LTTC Rot-Weiß) waren eigentlichen die Favoritin­
nen in der AK Vb. Die Nummer 2, Jessica, schaffte es bis ins Fi­
nale nach Siegen über Anabel Arnst 6:0, 6:0, Lea Wolf 6:0, 6:0
und Constanze Lotz 6:3, 6:0. 1m Finale traf sie allerdings nicht
wie erwartet auf Sophia Engelhardt, sondern auf die an Position
vier gesetzte Daria Gajos aus Seeburg. Daria hatte die Favoritin
im Halbfinale mit 6:3 und 6:2 aus dem Rennen geworfen. Auch
das Finale gewann sie souverän mit 6:4 und 6:3 gegen Jessica.
Dies war ihr erster Turniersieg in diesem Jahr nach dem zweiten
Platz beim ISO SPEED-Cup in Wannsee.

Niklas gewinnt die AK Va
Im VOljahr bereits Gewinner der AK Vb, schaffte Niklas Fateh­
pour (TC Lichtenrade) in diesem Jahr den Sieg in der neuen Al­
tersklasse. Sein Finalgegner, Jan Unterharnscheidt (2/SC Bran­
denburg), kämpfte sich erfolgreich ins Finale mit Siegen über
Jens Falkenstein, Claudio Antal und Lennart Wernken. Niklas, an
1 gesetzt, schlug in seiner Hälfte Christian Wichmann mit 6:0,
6:0, Moritz Kunke mit 6:0,6:2, Oie Ernst mit 6:0,6:2. Das Halb­
finale gegen Christian Fischer (4/ TK Blau-Gold) gewann er
ebenso schnell 6:0, 6:2 und stand damit im Endspiel. Niklas nach
dem Spiel: "Das Finale gegen Jan habe ich 6:2, 6:0 gewonnen .
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Die AK Va: Vorjahressieger Felix Ott übergibt den
Wanderpokal an Niklas Fatehpour

JUGEND BI

AK Vb: Philipp Kemkes, Felix Vogel, Mare Drweeki
und Matthias Albreeht (v. I.)

Letztes Jahr habe ich das Finale hier auch
gegen ihn gewonnen. Beim Weihnachts­
Cup allerdings habe ich gegen ihn verlo­
ren, aber bei Alemannia wieder gewon­
nen."

Bei den Jungen der AK Vb wurden
Philipp Kemkes aus Lichtenrade an Po­
sition I und Marc Drwecki vom TC 1899
Blau-Weiss an Position 2 gesetzt. Im

Halbfinale scheiterte Philipp mit 4:6, 3:6
an Matthias Albrecht aus Nikolassee.
Auch im Finale behielt Matthias mit 6: I,
4:6, 6:2 gegen Marc Drwecki die Ober­
hand. Matthias spielt seit drei Jahren Ten­
nis und hat in diesem Jahr den Mini-Cup
im Rahmen der EUROCARD Ladies
German Open gewonnen.

"Am Anfang war das Endspiel noch

leicht, aber dann im zweiten Satz wurde
es schwerer. Ich hab schon 4: I geführt,
doch dann hat meine Konzentration nach­
gelassen. Die drei Sätze im Viertelfinale
gegen Michael Rjazanov (3rrK Blau­
Gold) waren auch sehr hart," schilderte
Matthias den Verlauf des Turniers.

Andreas Springer

Jugend-Ranglistenturnier des TV Preussen:

Gute Beteiligung beim
Cujic-Cup 2002

•

M it 230 Jugendlichen in diesem Jahr
sind wir sehr zufrieden, das ist für

Berliner Verhältnisse sehr ansprechend.
Leider wird in Berlin für die Jugendlichen
nicht genug getan. Ohne unsere Jugend­
lichen werden wir jedoch schnell zum Al­
tersheim," begründete Herr Cujic sein En­
gagement bei diesem Turnier.

Als Erste von 230 teilnehmenden Ju­
gendlichen griff Anne Kopp (TC Klein­
machnow) in der AK I nach dem Titel.
Als Nununer I gestartet, gewann sie ihre
ersten beiden Matches jeweils mit 6:0,
6:0. Im Halbfinale gegen Sabrina Burgard
(TK Blau-Gold) wurde es dann allerdings
richtig schwer. Heraus kam ein 4:6, 6:3
und 6:4-Arbeitssieg. Als zweite Favoritin
spielte sich Ina Lembke (TK Blau-Gold)
mit 6: 1, 6:2 über Isabell Neubauer und
4:6, 6:4, 6:2 über Senta Leyke (TC 1899
Blau-Weiss) ins Halbfinale. Auch Olga
Kuznetsova konnte Ina nicht aufhalten
und verlor 1:6, I :6. Das Finale entschied
Anne Knopp dann allerdings mit 6:4 und
7:5 für sich. Freudestrahlend analysierte

sie ihre Leistung: "In den entscheidenden
Momenten hat Ina Fehler gemacht. Als
ich zurücklag habe ich aggressiver ge­
spielt und sie zu Fehlern gezwungen."

Im 32er Feld der Mädchen AK II gin­
gen Pia Rechert (TC Kleinmachnow) und
Victoria Pucko (2rrC OW Friedrichsha­
gen) als Topgesetzte ins Rennen. Beide
kamen allerdings nur bis ins Halbfinale.
Pia verlor gegen Saskia Mattstedt (4/ TC
Gropiusstadt) knapp mit 3:6, 6:4 und 1:6.
Victoria dagegen unterlag der ungesetzten
Claudia Kummer (Känguruhs) mit 0:6,
1:6. Im Finale siegte Claudia gegen Sas­
kia mit 6: I und 6:4. "Das ist jetzt das erste
Jahr, dass ich richtig Turniere gespielt
habe und das ist das erste Turnier, das ich
gewonnen konnte," freute sie sich.

Bei den Mädchen der AK III konnte
Aleksandra Marjanovic (4/Lichterfelde
77) das Finale gegen Julia Gärtig (2/BTC
Gropiusstadt) mit 6:4 und 7:6 zu ihren
Gunsten entscheiden. Im Halbfinale hatte
sie zuvor die Nummer 1, Nicole Lom­
matsch aus KIeinmachnow, mit 6:4 und
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6: 1 gestoppt. Julia Gärtig, als die Num­
mer 2 im Rennen, schlug im anderen
Halbfinale ihre Klubkameradin Paola
Contini aus Gropiusstadt mit 6: I und 6:3.
Aleksandra: "Ich habe im zweiten Satz
5:3 geführt, doch sie hat auf einmal alle
Bälle rein gespielt und mehr Druck
gemacht. Sie hat eigentlich auf jeden Ball
draufgehauen und mit viel Risiko ge­
spielt, aber ich hatte am Schluss die bes­
seren Nerven."

Aleksandra

~~~."lo...Marjanovic

"Ich musste viel rennen und habe sie
von Ecke zu Ecke gejagt. Gegen Ende
hatte sie keine Kraft mehr und hat nicht
mehr weitergekämpft." Soweit Olga Fi­
scher nach dem mit 7:5 und 6:3 knapp ge­
wonnenen Finale in der AK IV gegen Xe­
nia Suworowa. Xenia (TC Grunewald)
konnte zuvor Karen Göing aus Lichten­
rade mit 6: I und 6: I ausschalten. Olga
(TK Blau-Gold) stoppte im Halbfinale Jill
Sedlaschek mü 6:4, 6:4.

Bei den Mädchen der AK V konnte
Rosa Kasper (3/Sutos) im Halbfinale
nach einem langen und schweren Spiel
(zwei Stunden) gegen Lama Jähnel (1/
TiB) mü 2:6, 6:2 und 7:6 gewinnen und
stand damit im Finale. Ihre Finalgegnerin,
Sophie Engelhard (4/TC 1899 Blau­
Weiss) musste ebenfalls im Halbfinale
schwer kämpfen, um Svenja Hallmann
von Grün-Weiß mit 0:6,6:0,7:6 zu stop­
pen. Das Endspiel gewann Rosa überle­
gen mü 6:0, 6:0. "Das Spiel hat Spaß ge­
macht. Ich wollte gewinnen und das habe
ich auch geschafft."

Christian Günzel (3/TC SCC) spielte
sich bei den AK I-Junioren erfolgreich ins
Finale. Er besiegte Kjeld Schumacher mit
6: 1, 6:1, Tobias Schlicke mit 6:3, 6:2 und
im Halbfinale die Nummer 2, Felix
Brandts, mit 6:3 und 6:2. Manuel Bock
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schlagen. Philipp Reiners (2/Grün-Weiß
Nikolassee) gewann sein Viertelfinale ge­
gen Christopher Krüge1stein 4:6, 6:3 und
6:2 sowie das Halbfinale gegen Georg
Späthling mit 6:4, 6:2. Im Finale behaup­
tete sich Philipp als Sieger der AK IT mit
6:2 und 6:3 gegen Maximilian. Dies war
Philipps zweiter Turniersieg in diesem
Jahr, der erste gelang ihm zuvor in Ham­
burg.

DieAK III gewann Jannis Becker mit
6:3, 6:4 gegen Laslo UITutia. Laslo (7/
Lichtem'ade) besiegte in den Runden zu­
vor Daniel Hartmann mit 6:1,6:2, Sebas­
tian Gebauer mit 6:0, 6:3 und die Num-

Manuel Bock und Chrisfian Günzel (v. I.)

([/TK Blau-Gold) konnte in der oberen
Hälfte Christian Gersonde mit 6:4, 6:2
und Patrick Haake mit 3:6, 6:3, 7:5 be­
zwingen. Erst im Halbfinale hatte er es et­
was leichter. Klemenz Koziol unterlag
mit 1:6 und 4:6. Im Endspiel allerdings
dominierte Christian nach verlorenem
ersten Satz deutlich mit 2:6, 6: I und 6:0.
Christian: "Mein Ziel ist es, so gut zu
spielen, dass ich im nächsten Sommer
wieder zu den Besten in Berlin gehöre."

In der AK II der Junioren wurde im
64er Feld gespielt mit Maximilian
Schindler an 1 und Philipp Reiners an 2
der Setzliste. Beide Favoriten beherrsch­
ten das Feld und erreichten das Endspiel.
Maximilian SchindleI' konnte im Viertel­
finale Joachim Dengier mit 6:3, 6: I und
im Halbfinale Miles Krist mit 6:2, 6:3
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mer 1, Jannis Löchl (Blau-Gold), im Vier­
telfinale mit 2:6, 6:3 und 6:4. Im Halb­
finale schlug er Malte Katzur mit 6:2,6:2.
Jannis Becker hatte sich den Einzug ins
Finale gesichert durch Siege über Ricardo
Lombardi, Maximilian Halbe, Aaron
Yousuf. Im Halbfinale bezwang er die
Nummer 2, Björn Schumacher (TK Blau-

Gold), mit 6:0, 7:5. Becker über das Fi­
nale: "Ich habe häufig angegriffen und
ihn viel laufen lassen. Darum hat er die
meisten Bälle nicht mehr bekommen."

Der Sieger der AK IV heißt Manuel
Lindekeit (4/BSV 92). Im Viertelfinale
konnte er Felix Ott (6/TC Blau-Weiss)
mit 6:4, 6:4 schlagen. Schwer kämpfen
musste er im Halbfinale gegen die Num­
mer 1 im 32er Feld, Lorenzo Fatehpour,
den er nur knapp mit 6:7,6:4 und 6:4 nie­
derhalten konnte. Im Endspiel bekam er
es mit Lennart Gutsche vom TC 1899
Blau-Weiss zu tun, der ebenfalls ein 3­
Satz-Match hinter sich hatte. 6:2 und 6: I
hieß es am Ende für Manuel. "Mit meiner
Leistung bin ich zufrieden, im Halbfinale
war es schwieriger."

Claudiu Antal: "Das Endspiel war
schon schwer, aber andererseits auch
leicht, weil ich 6:0, 6:0 gewonnen habe.
Ich habe nicht erwartet, dass ich im Finale
stehe. In den Ferien habe ich auch in Ru­
mänien bei den Nationalen Meister­
schaften gespielt, aber leider schlecht ab­
geschnitten." Sein Finalgegner Philipp
Kelnkes (5/TC Lichtenrade) in der AK V
konnte sich durch einen 7:6, 6:0-Sieg
über die Nummer 1, Christian Fischer
(TK Blau-Gold), für das Finale qualifizie­
ren. Die Wespe Claudiu (2) schlug im
Halbfinale Marc Drwecki (6/TC 1899
Blau-Weiss) mit 4:6,6:0,7:6.

"Das ist jetzt das zweite Mal, dass
der Cujic-Cup ausgetragen wird. Die Fir-

ma Cujic hat uns für die kommenden zwei
Jahre weitere Unterstützung zugesagt,"
berichtete Herr Strauch vom TV Preus­
sen. "Die meisten Vereine leiden unter
Mitgliederschwund und da ist so ein Tur­
nier eine gute Werbung für den Verein.
Sehr wahrscheinlich werden wir im
nächsten Jahr eine feste Halle bauen kön­
nen und zwei neue Plätze zu den bisheri­
gen neun dazugewinnen."

Andreas Springer
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3. LASERLINE-Jugend-Trophy 2002:

Ein Riesenerfolg für den
veranstaltenden BSC Rehberge
Bereits zum dritten Mal führte der

BSC Rehberge in diesem Jahr vom
13. bis 21. September das Jugendtennis­
turnier, die "LASERLINE-Jugend-Tro­
phy", auf seiner Anlage an der Afrikani­
schen Straße durch. Die Leitung lag in
Händen von Richard SiegleI', Heike Abro­
meit, Helmut Lehmann und Jörg Bauer,
der sich als Oberschiedsrichter zur Verfü­
gung stellte.

Obwohl die Turnierleitung schon im
Vorfeld mit einer guten Akzeptanz bei
Spielerinnen und Spielern rechnete, zeig­
te sie sich dennoch positiv überrascht von
der tatsächlichen Teilnehmerzahl, die im
Vergleich zum Vorjahr nochmals deutlich
gesteigert werden konnte: 187 Teilnehmer
aus 39 TenniskJubs. Kamen 2001 noch
die meisten Spieler aus dem orden Ber­
lins, konnte man in diesem Jahr feststel­
len, dass durch eine hohe Anzahl von
Meldungen gerade von Spielerinnen und
Spielern aus dem Süden die LASERLI­
NE-Jugend-Trophy dort zunehmend an
Akzeptanz gewinnt. "Mit so vielen Spie­
lern hätte ich niemals gerechnet. Mein
Dank gilt allen Akteuren aus den teilneh­
menden Vereinen aus Berlin und Bran­
den burg, die durch ihre Teilnahme zum
Gelingen dieses Turnieres beitrugen. Be­
sonders freut es uns als Veranstalter, dass

durch den Auftritt zahlreicher Ranglisten­
spieleI' das Turnier nicht nur eine quanti­
tative, sondern auch eine qualitative Stei­
gerung erfahren hat. Durch die gewachse­
ne Zahl der Meldungen aus Süd-Berlin
hat die LASERLINE-Jugend-Trophy ih­
ren festen Platz im Jugendturnierkalender
für Gesamtberlin gefunden", so Richard
Siegier.

Die Palette der Vereine, die sich am
Turnier beteiligten, umfasste neben dem
Veranstalter die Vereine LTTC Rot-Weiß,
TC Blau Weiss, TC Lichtenrade WG, SG
Bergmann Borsig, TTC SportforLlm Ber­
nau, TTC Bad Waldsiedlung, TC Heili­
gensee, SC Brandenburg, Bor. Friedrichs­
felde, Zehlendorfer Wespen, TC Grune­
wald, NTC "Die Känguruhs", BTC Gro­
piusstadt, Hermsdorfer SC, GWG Tegel,
VfB Tegel, Tennis Union Grün-Weiß, TiB
1848, TC Friedrichstadt, Siemens BG,
BG Steglitz, BFC Alemannia, VfV Span­
dau, TV Frohnau, TC A. Gutzmann, TC
Weißensee, Tennis Club SCC, SV Reini­
ckendorf, die Berliner Bären, Sutos, SC
Nordend, die Berliner Brauereien, Grün­
Gold Tempelhof, TC Mariendorf, SC
Spandau, TC Longline, Post Sport Gatow
und OW Friedrichshagen.

Hatte das Turnier in den letzten bei­
den Jahren noch mit schlechten Witte-

rungsbedi ngungen, Terminverschiebun­
gen usw. zu kämpfen, konnten in diesem
Jahr bei herrlichem Wetter nahezu sämtli­
che Spiele reibungslos vonstatten gehen.
Ohne die Unterstützung durch den BFC
Alemannia, der am ersten Turnierwo­
chenende vier Plätze auf seiner Anlage
zur Verfügung stellte, hätte der BSC
Rehberge dieses Mammutprogramm auf
seinen fünf Plätzen nicht bewältigen kön­
nen. "Dafür bedanken wir uns sehr herz­
lich, denn ohne die Unterstützung von
Alemannia hätten wir Streichungen vor­
nehmen müssen. Schließlich ist es unser
Anliegen, dass alle Tenniskids zum
Saisonende dieses Turnier spielen kön­
nen", so die Turnierleiteitung.

Leider mussten die AK I und Il weib­
lich, aufgrund geringer Teilnehmerzahlen
in der AK I, zusammengefasst werden.
Dieser Umstand und viele Gespräche mit
Jugendlichen, Spielern und Zuschauern,
die in diesem Jahr aus Altersgründen
nicht mehr teilnehmen konnten, tragen
dazu bei, dass der BSC Rehberge plant,
eine Konkurrenz U2l, männlich und
weiblich, anstelle der AK I bei der 4. LA­
SERLINE-Jugend-Trophy 2003 auszutra­
gen.

In den meisten Altersklassen konnten
sich die favorisierten Spieler durchsetzen.



Tenn!s 5/2002

lannis Becker und Fabian Schick (v. I.)
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Oscar Jurza und Max van Laer (v. I.)

Die Turniersieger
MAKI
Zzu Ming Huang (TC Bad Waldsied­
lung), der im Halbfinale den Vorjahressie­
ger Maltin Grimm (Berliner Bären) aus­
schalten konnte, unterlag in einem hoch­
karätigen Finale Christian Günzel (SCC)
mit 3:6 und 4:6;
3. Plätze: Mal-tin Grimm (Berliner Bä­
ren), Sebastian Schäfer (Weißensee)
MAKII
Unangefochten erreichten Miles Krist
(Grün-Gold Tempelhof) und Nico Gaida
(LTTC Rot-Weiß) das Finale, das Krist
mit 6:4 und 6: 1 für sich entschied;
3.Plätze: Daniel Pfeiffer (TTC Sportfoum
Bernau), Andreas Koher (OW Friedrichs­
hagen). Die VOIjahressieger Sven Busse
(2001 noch AK III) vom BFC Alemannia
und Thomas Krüger (Siemens BG) schie­
den vorzeitig ans
MAK III
Der nicht gesetzte Fabian Schick (Tennis

Union Grün-Weiß) traf im Finale, nach­
dem er die an 6 und 1 gesetzten Spieler
Nemanja Papic (BSC Rehberge) und Mal­
te Katzur (TiB 1848) ausschalten konnte,
auf den an 2 gesetzten lannis Becker von
Lichtenrade Weiß Gelb. Iannis Becker ge­
wann souverän in zwei Sätzen mit 6:3 und
6:2;
3. Plätze: Malte Katzur (Tib 1848), Nico
Combes (Lichtem-ade Weiß Gelb)
MAKIV
Oscar Jurza (Berliner Bären), Sieger des
Jugendturniers beim ASC Spandau, er­
reichte das Finale durch einen Sieg gegen
seinen Mannschaftskameraden Robert
Wich mann (Vizemeister der Verbands­
meisterschaften). Er besiegte im Finale
Max van Laer (TC Blau-Weiss), den Sie­
ger des Internationalen Jugendturniers bei
den Weißen Bären Wannsee deutlich mit
6: 1 und 6:2;
3. Plätze: Robert Wichmann (Berliner Bä­
ren), Christian Fischer (BG Steglitz)

WAKI
Durch die Zusammenlegung der AK lund
II ergab es sich, dass die für OW Fried­
richshagen spielende Elisabeth Peth, die
in der AK II gemeldet hatte, auf die we­
sentlich ältere Claudia Kummer (NTC
Känguruhs) traf. Dennoch siegte Peth in
drei Sätzen (6:2, 2:6, 6:2);
3. Platze: Jennifer Malcherzcyk (Lichten­
rade Weiß Gelb), Beate Michiek (TTC
Sportforum Bernau)
W AK III
Das Finale gewann Beatrice Löschner
(BFC Alemannia), die im Halbfinale die
an I gesetzte Sandy Kärcher (Blau-Weiss)
ausschalten konnte, gegen die an 2 ge­
setzte Paola Contini (BTC Gropiusstadt)
nach einem spannenden zweiten Satz mit
6:2 und 7:5;
3. Plätze: Sandy Kärcher (TC Blau­
Weiss), Maren Ißand (VfL Tegel)

WAKIV
Die AK IV wurde zunächst von Joanna
Sajonz (TC Bad Waldsiedlung) domi­
niert, die ohne Abgabe eines einzigen
Spiels das Finale erreichte_ Hier unterlag
sie allerdings der ungesetzten Linda Sau­
pe von OW Friedrichshagen in drei Sät­
zen mit 4:6,6:0 und 3:6;
3. Plätze: Nathalia Hartmann (LTTC Rot­
Weiß), Nicole Anderson BFC Aleman­
nia).

Anlässlich der Siegerehrung, die von
Tomislav Bucec, dem 1. Vorsitzenden des
BSC Rehberge 1945 und Geschäftsführer
der Firma LASERLINE, und der Jugend­
wartin Heike Abromeit vorgenommen
wurde, bedankte sich Turnierleiter Ri­
chard SiegleI' nochmals bei allen Akteu­
ren für die spannenden und fairen Spiele,
die auf einem außerordentlich hohen Ni­
veau standen: "Wir hatten schönes Wetter,

Beatrice
Löschner

d
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4. Erinnerungsturnier
Dr. Günter Hohn

wunderbare Spiele, ein tolles Publikum,
faire Teilnehmer, kurz - ein tolles Turnier.
Und was besonders positiv zu bewerten
ist: Der in Berlin-Brandenburg Tennis
4/2002 veröffentlichte Artikel von Herrn
Schadenberg hat wohl offensichtlich
Früchte getragen."

Neben den Pokalen, die von der
Firma LASERLINE, innovative Druck­
technik, gestiftet wurden, konnten allen
Platzierten zusätzlich Sachpreise und Ein­
kaufsgutscheine übeITeicht werden, die
von der Firma Voswinkel - Sport im Ge­
sundbrunnencenter - dem BSC Rehberge
zur Verfügung gestellt wurden.

"Die LASERLINE-Jugend-Trophy
2002 war eine gelungene Sache und ein
Riesenerfolg für den BSC Rehberge und

D as Erinnerungsturnier an Dr. Güllter
Bohn" fand in diesem Jahr vom 8.

bis l4. Juli 2002 zum vierten Mal als
Nichtranglistenturnier für Juniorinnen
und Junioren (AK I bis IV) wiederum auf
der Tennisanlage des Lichtenberger Ten­
nisclubs e.Y. statt.

Die insgesamt 65 Turnierteilnehmer
ermittelten in ihren Altersgruppen durch
den Modus "Jeder gegen Jeden" ihre
Gruppensieger, die dann untereinander
die Plätze I bis 4 ausspielten. Das Stim­
mengewirr auf der Anlage war internatio­
nal, wurde doch neben Deutsch auch Bul­
garisch, Russisch und Polnisch gespro­
chen.

Bei größtenteils hochsommerlichen
Temperaturen fanden viele spannende
Spiele mit heiß umkämpften Ballwech-

Die AK Ier: Katja Handschick, Romy Lohse und
Katharina Waldow (v.l.) ...

seIn statt. Besonders die Finalspiele, die
sich aufgrund des verregneten Finalsonn­
tags bis zum 18. August 2002 hinzogen,
boten interessante Begegnungen, strah­
lende Sieger und zeigten den Spaß am
Tennisspiel.

Nebenstehend möchten wir die Sie­
ger benennen, ihnen gratulieren und wei­
terhin allen viel Erfolg beim Tennis wün­
schen.

Viele der Teilnehmer bedankten sich
für die gute Qualität der Plätze, die fle­
xible Organisation und allseitige Versor­
gung sowie die familiäre Atmosphäre des
Turniers, das auch im kommenden Jahr
wieder stattfinden wird.

Auf unserer Turnierhomepage
www.tennis-erinnerungstumier.de können
alle Einzelheiten nachgelesen werden,

die Jugendtennisszene Berlins", so
SiegIer. "Ich bin mir sicher, dass sich die­
ses Jugendturnier endgUltig im Berliner
Tennisjugendturnierkalender etabliert hat.
Das Turnier soll im nächsten Jahr zum
gleichen Zeitpunkt, 12. bis 20. September
2003, die Jugendtveransntaltungen abrun­
den. Dank gilt allen Helfern, sei es bei der
Platzpflege, der Organisation oder dem
abschließenden Grillfest. Auf Wiederse­
hen bis zur 4. LASERLINE-Jugend-Tro­
phy, und dann vielleicht schon mit einer
U2 I und noch mehr Teilnehmern aus dem
Berliner Süden."

Richard SiegIer

Linda Saupe,
Gewinnerin der AK IV

Die Sieger
Weiblich
AK I Romy Lohse (Neuenhagener
TC 93)
AK 11 Adina Niekchen (Tennis Union
"Grün-Weiß")
AK III Linda Janke (TC Grün-Weiß
Bergfelde)
AK IV Joane Hahn (TC Grün-Weiß
Bergfelde)

Männlich
AK I Max Müller (Adlershofer TC)
AK rr Stefan Gandre (SC Nordend)
AK JI) Johannes Fehr (TC OW
Friedrichshagen)
AK IV Lukas Nehring (SSV PCK 90
Schwedt)

und in unserem Forum besteht die Mög­
lichkeit, alles ZUIll Thema Tennis zu dis­
kutieren.

Gabriele Bohn

... und: Christian Scholz, Max Müller,
Arwed Schmidt und Timo Frank (v. I.)
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24. Deutsche Gehörlosen-Jugend-Meisterschaften:

Berlin Nr. 1 bei den Juniorinnen
K eine Chance hatten bei den Deut­

schen Gehörlosen-Jugend-Tennis­
meisterschaften vom 30. August bis l.
September in Hamburg die anderen Bun­
desländer bei den Juniorinnen. Mit drei
Titeln stellte Claudia Schmidt vom TC
Berlin-Mitte A. Gutzmann e.Y. eine Klas­
se für sich dar.

Die Trainerin Ina StreubeJ vom oben
genannten Verein wurde von den Bun­
destrainern vor Ort gewürdigt, und vier
ihrer sechs für BerJin startenden Tennis­
spieler erhielten eine Einladung in den
Herbstferien ins Trainingslager nach Bo­
bingen (bei München).

Claudia Schmidt gehört neben ihrer
Klubkameradin Annika Mierke jetzt fest
zum A-Kader.

Die Ergebnisse im Einzelnen: Im Ju­
niorinnenbereich kam es zu einem rein
Berliner Finale, wobei Claudia ihrer Fi­
nalgegnerin Sheila Gentzmann mit einem
klaren 6:2, 6:0-Sieg nicht die Spur einer
Chance ließ. Im Doppel siegten beide
Berlinerinnen über die Doppelpaarung S.
Marks IE Schurzmann (Hamburg/Ka.rls­
ruhe) ebenso ungefährdet 6:2, 6: l.

Mit ihrem Mixedpartner Kevin Kur­
pat, ebenfalls vom TC "A. Gutzmann",
konnte sie sich mit 6:2, 6:3 über Fanny

Schurzmann/Killian Spillner (Karlsruhel
München) den dritten Titel holen. Weitere
Platzierungen der Berliner waren wie be­

reits erwähnt der "Vize"­
Titel bei den Juniorinnen
für Sheila und dritte Plätze
im Juniorendoppel von To­
bias Wiedemann und Sa­
scha Meißner sowie im
Mixed von Sheila Gentz­
mann und Meißner. Zu er­
wähnen bleibt noch, dass
Claudia Schmidt und
Sheila Gentzmann bereits
den Deutschen Jugend­
mannschaftsmeisterti tel in
Neuwied im Juni enungen
hatten und Annika Mierke
bei den Damen ebenfalls
"Vize"-Meisterin wurde.
Mierke/Schmidt holten in
Karlsruhe bei den Damen­
Mannschaftsmeisterschaf­
ten die Silbermedaille.

Ina Streubel

Sie holten für 8erlin
den Titel: Annika
Mierke, Trainerin Ina
Streubel, Claudia
Schmidt (v. I.); kniend:
Sheila Gentzmann

d
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Leserbrief zum Artikel "Tennis Quo Vadis"
von Herrn Günther Holzwarth in

Berlin-Brandenburg Tennis 4/2002, Seite 53

D ie Ausführungen von Herrn Holz­
warth zielen auf die Weiterentwick­

lung im Trainingsbereich der lugend und
erscheinen mir weitgehend zutreffend.
Der BTTC hat seit lahren eine Trainer­
team Melchior-Vasquez GbR, die unsere
lugend und unsere erwachsenen Leis­
tungsträger betreut, die in den Kinder­
gärten ebenso aktiv ist wie in den Grund­
schulen, die über sportliches Spielen Fä­
higkeiten fördert aus denen unser Tennis­
sport wachsen kann. Was aber passiert in
den Vereinen, um die Mitgliederbindung
und Mitgliedergewinnung zu eneichen?

Ich habe seit 1980 immer wieder
Ideen aufgenommen, geprüft, ausprobiert
und umgesetzt - alles zu seiner Zeit:

Wir hatten über mehr als zehn lahre
ein Hallendoppelturnier im BTV für Seni­
oren und Herren, als die Hallenkapazität
noch keine Winterrunde ermöglichte.

Wir haben das Südturnier mit entwi­
ckelt, als es noch keine regionalen Turnie­
re gab. Das nationale Ranglistenturnier
war über zehn lahre der Saisonstart für
unsere nationalen Leistungsträger des
Verbandes, als der Leistungsvergleich,
die Matchpraxis noch nicht in südliche
Gefilde verlegt wurde.

Alles zu seiner Zeit.
Ich habe mit einigen Turnierveran­

staltern dem Verband vorgeschlagen, eine
Mastersserie als Vorturniere in den Be­
zirken zu spielen. So könnten viele Spie­
Jerinnen und Spieler eine Chance bekom­
men, sich für das Hauptfeld zu qualifizie­
ren. Berlin wäre dann das Schlussturnier
als Meisterschaft. Die wenigen Spielerin­
nen und Spieler, die auswärtige größere
Turniere erfolgreich spielen, könnten sich
dann entscheiden und zeigen, wie wert­
voll ihnen eine Berlin-Brandenburger
Meisterschaft ist.

Ich habe vorgeschlagen, in den Be­
lirken Herausforderungsturniere zu spie­
len, die sportliche Höhepunkte in der Re­
gion sein müssen - für regionale Sponso­
ren müssen sie interessant sein.

Ich kann nicht erkennen, dass der
Verband sich hier zu einem Gesamtkon­
zept bewegt - keine Änderung ohne Not?
Aber wir haben Not!

Dies zum Leistungssport. Wie sieht
es in unseren Vereinen aus? Die wirt­
schaftlichen Zwänge führen zu Leistungs-

einschränkungen und höheren Beiträgen,
die Golfkonkurrenz und die allgemeinen
Freizeitangebote kämpfen mit und gegen
uns um jeden "Freizeiteuro". Was ist zu
tun? Wie bekommt man Mitglieder zwi­
schen 25 und 55 Lebensjahren wieder in
den Verein? Wir haben auch hier Ideen
aufgenommen und entwickelt, die Wege
aufzeigen, und einige davon haben wir er­
folgreich umgesetzt. Nur die "neuen"
Ideen sollen hier angeführt werden:

Wir haben für unsere Nichtmann­
schaftsspieler die BTTC-Open für die
gesamte Sommersaison angeboten, und
deutlich mehr als 100 Teilnehmer spielen
in 4er- oder 5er-Gruppen Tennis mit-/ge­
geneinander, und nach der zweiten Runde
ergibt sich ein Schlussturnier mit End­
spielen. Eine Idee, die andere Vereine be­
reits kopiert haben.

Über 70 Teilnehmer zu einem Wo­
chenend-Fun-Cup, viele Teilnehmer in
Erwachsenen-Wochenendcamps auch au-

Achtung

Das Einladungsturnier für
Damen und Herren U21
findet jetzt vom 22. bis
24. November 2002 in der
Halle von Rot-Weiß Pots­
dam statt.

ßerhalb Berlins bringen Entspannung bei
Sport und Spiel für gestresste Manager,
Hausfrauen und Mütter, Omas und Opas ­
ein Kurzurlaub auf dem Tennisplatz, auf
der Tennisanlage.

Gesellschaftlich, sportlicher Höhe­
punkt ist der SeMiDo-Cup. Seniorinnen
und Senioren bilden eine Vierermann­
schaft und zehn Mannschaften spielen
Sonnabend und Sonntag Tennis miteinan­
der. Sie starten mit einem Grillfest am
Freitag, und am Sonnabend bei einem

festlichen Diner und Kulturprogramm
gibt es den gesellschaftlichen Höhepunkt.

Alle Aktivitäten machen uns attrakti­
ver und trotzdem könnte es noch besser
sein. Wo aber sind die Kümmerer, die, die
sich die Zeit nehmen und sich angespro­
chen fühlen, etwas für die Gemeinschaft
zu tun? Wo sind die Damen und Herren,
die neben ihres "Zehnplusarbeitstages"
noch für den Verein da sind? Wo sind die
,,55+-Aussortierten", deren Schaffens­
kraft, deren Wissenspotenzial von den
heutigen Managern einem "share holder
value" und einem vermeintlich sinnvol­
lem Kostenmanagement geopfert wur­
den?

Schlussendlich müssen wir unsere
Vereine den neuen Herausforderungen
anpassen. Wir müssen Kooperationen fin­
den, wir müssen zusammenarbeiten und
alle Ideen und Möglichkeiten denken und
durchdenken, um lebensfähig zu bleiben.
Es ist die Zeit, in der wir Traditionelles
nicht aufgeben sollten, wenn sich hieraus
eine Zukunft entwickeln lässt.

Wir sollten aber auch den Mut auf­
bringen, aus der Chronik herauszuwach­
sen, um neue Dinge zu entwickeln. War­
um sollten wir nicht über die Konstruk­
tion einer Tennis-Holding nachdenken, in
der viele Vereine in eine Region einge­
bunden sind? Alle behalten ihre Tradition,
und ökonomisch sinnvolle betriebswirt­
schaftliche und technische Aufgaben wer­
den gebündelt. Ich meine keinen Groß­
verein, sondern eine Holding- oder Kon­
zernstruktur mit einer größtmöglichen
Eigenständigkeit des Vereins, der sich an
den ökonomischen Verabredungen mit
der Holding zu halten hat.

Ich bin überzeugt, wir brauchen ein
professionelles Marketingkonzept, um
unser Produkt "sportliche gemeinnützige
Freizeit Tennis" am Markt zu platzieren.
Wir brauchen nicht nur wieder eine Steffi
Graf und einen Boris Becker, wir müssen
ohne diese Ausnahmeerscheinungen ei­
nen Platz auf dem Freizeitmarkt finden,
der uns unser Überleben sichert.

Alles zu seiner Zeit - hierfür, so
meine ich, ist jetzt die Zeit.

Hans-loachim Melchior
Vorsitzender des

BTTC Grün-Weiß e.V.
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44. Brandenburger Tennis-Turnier:

Hochkarätige Damen-Konkurrenz

Anzeige

Was tun bei

ARTHROSE
der Großzehe?

das mit Spannung erwartete Finale, bei dem es richtig zur Sache
girg. Noch nie sah man in Brandenburg ein so hochkarätiges
Damentennis wie bei diesem Finale. Zunächst sah es so aus, als
ob die 22-jährige Carmen Linder mit ihrer Übersicht, ihrer tech­
nischen Perfektion und ihrer besseren Antizipation und Taktik
klar das Rennen machen würde. Sie holte sich auch sicher den
ersten Satz mit 6:3, doch dann konterte die 17-jährige Branden­
burgerin und brachte Satz zwei mit 6:4 an sich. Bei drückend
schwüler Hitze ging es im dritten Satz bis zum 2:2, dann machte
Carmen Linder das Break zum 3:2, Madlen Grohmann antworte­
te mit Rebreak und ging nun ihrerseits 4:3 in Führung. Jetzt setz­
te sich immer mehr die bessere körperliche Fitness der Sport­
schülerin durch, und mit einem weiteren Break zum 5:3 und
erfolgreichem
eigenen Service
zum 6:3 holte
sich Madlen
Grohmann den
Sieg und nahm
für ein Jahr den
Wanderpokal­
Zinnteller des
"B.T.T." entge­
gen. Platz drei
holte sich Clau­
dia Richter mit
6:4, 6:2 gegen
Andrea Illgen.

Bei den Da­
men 40 siegte
Manuela Fey
(Potsdamer TC
RW im Finale
mit 6:4, 6:4 über
Ute Winkel­
mann (TC BSC
Süd 05). In den
Semifinals
schlug Manuela
Fey Karin Fertig
(TC Grün Rot Carmen Linder und Madlen Grohmann (v.I.)
Wittenberge).

Die negative Seite des Turniers war die schwach besetzte
Herrenkonkurrenz. Es fehlten starke Spieler aus dem Bezirk und
auch die sonst angetretenen starken Gäste aus Potsdam, Klein­
machnow und Luckenwalde. So nahm es kein Wunder, dass mit
Roberto Gaidanoff (über den TC Oranienburg gemeldet) ein
Nobody das Turnier gewann, indem er im Finale Falk Rodig
(ASV 2000 Schwedt) mit 6:3,6:4 schlug. Im Duell dieser beiden,
die vom Alter her die 30 bereits überschritten haben, war Gaida­
noff der schnellere, agierte druckvoller und besaß die bessere Fit­
ness Auf den dritten Plätzen landeten Denny Fresdorf (TC BSC
Süd 05) und Andre Güllmar (TC Kleinmachnow).

Bei den Herren 40 stand mit Lutz Ruge vom gastgebenden
TC BSC Süd 05 der Favorit eigentlich schon vor Beginn der
Spiele fest. Der Verbandsoberligaspieler ließ keine Zweifel an
seiner Dominanz aufkommen und schlug nach Uwe Grünes (TC
Oranienburg) mit 6:2, 6: I im Halbfinale auch den Alt-Bran­
denburger Jürgen Heidrich vom SCC mit 6:2 und 6:2. Im Finale

Manuela Fey bei der
Siegerehrung durch
Heiko Wolter und
Herbert Nowotny
(v. I.)

Info" hat die Deutsche Arth­
rose-Hilfe zahlreiche Hin­
weise zu diesem wichtigen
Thema zusammengetragen.
In anschaulichen und inter­
essanten Darstellungen wer­
den darüber hinaus weitere
nützliche Empfehlungen zur
Arthrose gegeben, die jeder
kennen sollte. Ein Muster­
heft des "Arthrose-Info"
kann kostenlos angefordert
werden bei: Deutsche Arth­
rose-Hilfe e.V, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,56 €­
Briefmarke für Rückporto
beifügen).

Wenn sich die Füße im Laufe
der Zeit bei vielen Menschen
immer weiter auseinander
spreizen, führt dies oft zu
einer schmerzhaften Ballen­
bildung. Die Großzehen sind
wie abgeknickt, zunehmend
kraftlos und schmerzen bei
jedem Schritt. Welche vier
wichtigen Korrekturmöglich­
keiten gibt es heute für diese
häufige Erkrankung, die be­
sonders oft Frauen betrifft?
Wann sind diese Methoden
nach Überzeugung der Ex­
perten wirksam und sinn­
voll? In ihrer. neuen Infor­
mationszeitschrift "Arthrose-

D as 44 "B.T.T." bot wieder einmal Besonderheiten der eige­
nen Art. Die positive Seite war ein hochklassiges Damenfi­

nale, die negative Seite eine äußerst dürftige Herrenkonkurrenz.
Beginnen wir mit der positiven Seite. Am Start waren als Titelas­
pirantinnen die vom TC Mahlow kommende VOljahressiegerin
und ehemalige Bundesligaspielerin Carmen Linder, weiter Mad­
len Grohmann vom gastgebenden TC BSC Süd 05, die ansons­
ten in Diensten des LTTC Rot-Weiß steht und das Turnier im

Jahre 2000 gewann,
und die amtierende
Jugend-Bezirks­
meisterin von Nord­
Brandenburg, Clau­
dia Richter, vom
TSV Chemie Prem­
ni tz. Diese hatte im
Halbfinale gegen
Carmen Linder nicht
viel zu bestellen und
musste ein 1:6, 2:6
hinnehmen. Madlen
Grohmann besiegte
Andrea IIlgen, vom
TC Werder Havel­
blick gemeldet, mit
6:3, 6:4. Dann stieg

d
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Bezirksmeisterschaften
der Senioren 2002

2002 - Jubiläumsjahr
des Tennisclubs
Wusterhausen e.V.

hatte er es dann mit Hansjürgen Thortz
(TC Mahlow) zu tun, der nach Herbert
Nowotny (TC BSC Süd 05) auch Man­
fred Lienke (SV Grün Rot Wittenberge)
mit 4:6, 6:2 und 6: I aus dem Weg ge­
räumt hatte. Gegen Lutz Ruge jedoch
hatte "Thortzi" keine Chance. Zu groß
waren nicht nur der Altersunterschied
von fast 20 Jahren, sondern auch das
Tempo, perfekte Slicebälle und gute
Winkel, die Lutz Ruge spielte, waren zu
stark. Diesem Übergewicht musste sich
der Mahlower trotz seiner Laufstärke und
seiner bekannten Bringerqualitäten mit
3:6 und 1:6 ergeben.

Großen Anklang fand die Mixedkon­
kurrenz des Turniers, zumal kein Herren­
doppel gespielt wurde. Hier kam noch
einmal Madlen Grohmann nut Partner
Denny Fresdorf groß heraus. Beide hol­
ten sich mit 6:2 und 6:2 den Sieg vor Ute
Winkelmann/Lutz Ruge. Dritte wurden
Carmen Linder/Gerrit Dlugaiczyk
(BSRK 1883) und Andrea IIIgenlHerbert
Nowotny. So hatte das Turnier durchaus
seine Schokoladenseiten, die über den
Schönheitsfehler einer schwachen Her­
renkonkurrenz hinwegtrösteten.

Heiko Wolter sen.

Hansjürgen Thortz und Lutz Ruge (v. I.)

E rneut vergab der Tennisbezirk Nord­
Brandenburg seine Senioren-Meis­

terschaften an den TV Rathenow, und
diesmal spielte auch das Wetter mit. Bei
strahlendem Sonnenschein und fast schon
zu hohen Temperaturen trafen sich am 7.
und 8. September Aktive der Altersklas­
sen 40+ und 55+ aus zehn Vereinen auf
der schönen Anlage am Rathenower
Schwedendamm. Nach spannenden, oft
hart umkämpften Matches konnte der
Vereinsvorsitzende Dr. Hans Seidel am
Sonntag dann Sieger und Platzierte ehren.

Im Minifeld der Seniorinnen gab es
die gleiche Finalpaarung wie im Vorjahr.
Im erneuten Duell mit Regina Lienke aus
Wittenberge konnte diesmal die Ratheno­
werin Sonja Gehring den Spieß umdrehen
und nach über zwei Stunden Spielzeit mit
7:5, 3:6 und 6:4 den Titel ell'ingen. Auch
bei den Seilloren 55+ wiederholte sich
das Endspiel von 2001. Hier behielt er­
neut Siegfried Lemke aus Eberswalde die
Oberhand; 2:6, 6: 1 und 6:4 lautete das
Endergebnis zu seinen Gunsten gegen
Wolfgang Stenzel aus Kirchmöser.

Das zahlenmäßig stärkste Teilneh­
merfeld bewarb sich bei den Herren 40+

Für den traditionsreichen TC Wuster­
hausen ist das Jahr 2002 ein bedeu­

tungsvolles Jahr, denn es standen gleich
zwei Jubiläen ins Haus: Das 50-jährige
Bestehen des Vereins nach Kriegsende
und die Durchführung des geschätzten 25.
Wusterhausener Tennisturniers.

50 Jahre Tennis in
Wusterhausen/Dosse
1952 wurde der Tennisverein in Wus­
terhausen von einer kleinen Schar Unent­
wegtel' gegründet, und durch den flei­
ßigen Einsatz der Mitglieder entstand in
mühevoller langjähriger Arbeit das an­
sprechende Tennisgelände am Klempow­
See. Die Erfolge der Spielerinnen und
Spieler sowie der Mannschaften des Wus-

um den Titel. Während der Pritzwalker
Titelverteidiger Frank Diedrich relativ
problemlos erneut ins Finale einzog, hatte
sein Gegner Lutz Ruge vom Brandenbur­
ger SC Süd 05 schon im Halbfinale gegen
den Vorjahreszweiten Manfred Lienke
aus Wittenberge beim 4:6, 6:4 und 6: I
harte Gegenwehr zu brechen. Im hoch­
klassigen Endspiel zeigten sich vor allem
kräftemäßig Nachwirkungen davon, so­
dass Frank Diedrich mit 7:6 und 6:3 über­
zeugend seinen Titel verteidigen konnte.

Relativ deutlich beherrschten Torsten
Nitze und Lutz Ruge vom BSC Süd 05
die Doppelkonkurrenz. Auch im Endspiel
war ihr 6:2, 6:0-Erfolg gegen Bügel
Stenzel aus Kirchmöser ungefährdet.
Deren Halbfinal-Sieg mit 3:6, 6:3 und 6:3
gegen die Eberswalder Lemke/Steinbrü­
cker war ein hartes Stück Arbeit.

Erst am späten Sonntag nachmittag
waren die Wettkämpfe beendet; die Akti­
ven bedankten sich beim gastgebenden
TV Rathenow, den umsichtigen Organisa­
toren T. Dornbach, M. Giese und M.
Schulz sowie vor allem bei Michael Giese
für die sehr gute Bewirtung und Betreung.

Winfried Backer

terhausener Tennisclubs bestätigen eine
kontinuierliche und erfolgreiche Arbeit in
Sachen Tennjs sowohl im Wettkampf, als
auch im Freizeitsport. Tennis hat sich in
Wusterhausen von einem elitären zum
Breitensport entwickelt, der heute über
Wusterhausen hinaus ausstrahlt und den
Verein im Land Brandenburg bekannt ge­
macht hat. Am 15. Juni diesen Jahres war
es dann soweit: Am Tag der offenen Tür
wurde im Tennishaus am Klempow-See
das Jubiläum festlich begangen. Der Vor­
sitzende des Tennisverbandes Berlin­
Nordbrandenburg, Hell' Dr. Wolter sen.,
der Bürgermeister der Gemeinde Wuster­
hausen, der Verein der Segler und Wasser­
sportfreunde Wusterhausen, die anderen
Wusterhausener Sportvereine, die Senio-
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Übergabe der Auszeichnungen an Herrn und Frau Meyer für langjährige Verdienste

Bezirksmeister­
schaften Da/He:

4. Titel für
Richter

dabei, und auch der ESV Frankfurt/Oder
glänzte durch Abwesenheit. Für jeden
auch noch so kleinen Hinweis darauf,
welcher Termin zwischen Januar und De­
zember sich für diesen Saison-Höhepunkt
anbietet, wären wir dankbar.

Mit einem 6:1, 6:4-Finalerfolg über
den stark verbesserten Herzberger Sebas­
tian Bradke erkämpfte sich Mario Richter
(SV Großräschen) seinen vierten Bezirks­
meister-Titel, nachdem er im Halbfinale
den an Nr. I gesetzten Andreas Kühne
(Großräschen) mit 6:1, 6:7, 6:2 ausge­
schaltet hatte. Bis ins Halbfinale hatte
sich auch der 17-jährige Elsterwerdaer
Nachwuchsspieler Jens Neustadt vorgear­
beitet, der mit guten Leistungen inzwi-

E rstmals überhaupt fanden die Titel­
kämpfe der Damen und Herren von

Süd-Brandenburg kurz vor Herbstanfang
statt. Ziel war es, in Cottbus zu testen, ob
sich eine Entkrampfung des Terminkalen­
ders aus den Monaten Mai und Juni po­
sitiv auf die Teilnehmerzahlen im Sep­
tember auswirkt. Nichts dergleichen - im
Gegenteil. Von beiden Verbandsligisten
der Herren (TC Cottbus und TC Jüterbog)
war lediglich die Nr. 5 vom TC Cottbus

Gummelt vom Kreissportbund Ostprig­
nitz-Ruppin langjährige und verdienst­
volle Mitglieder des TC Wusterhausen
aus. So wurden Frau Meyer mit dem Eh­
renteller des TV Berlin-Brandenburg,
Herr Schmidt mit der Ehrennadel in
Bronze und Herr Meyer mit der Ehren­
nadel in Gold des Kreissportbundes aus­
gezeichnet. Danach wurden zwei Tage
um Ranglistenpunkte und den Turniersieg
gekämpft. Im Dameneinzel sicherte sich
Claudia Richter vom BSC Süd 05 den
Titel. Gemeinsam mit Martina Müller war
sie auch im Doppel nicht zu schlagen. Bei
den Herren ging Rang eins an Peter
BindeIs vom Neuruppiner TC. Im Doppel
sicherten sich Steven Schaupp und Frank
Rodig den ersten Platz.

Traditionelles Sektturnier zum
Saisonabschluss
Am 5. und 6. Oktober findet das beliebte
Sektturnier statt. Es wird in diesem Jahr
als offenes Jubiläumsturnier gestaltet. Mit
diesem Turnier wird der TC Wusterhau­
sen sein ereignisreiches Jubiläumsjahr
vollenden Alle Tennisfreunde, Seniorin­
nen und Senioren sind bereits heute herz­
lichst dazu eingeladen. Als symbolische
Startgebühr bleibt es bei einer Flasche
Sekt! Klaus Leopold

ren des TC Wusterhausen und weitere
Vertreter öffentlicher sowie privater Ein­
richtungen und Betriebe gehörten zu den
Gratulanten. Eine liebevoll gestaltete
kleine Ausstellung und die Chronik infor­
mierten eindrucksvoll die Gäste über den
Werdegang und die Höhepunkte im Ver­
einsleben. Als absoluter Höhepunkt ge­
staltete sich die Kaffeetafel der Senio­
rinnen und Senioren des Vereins. Sie, die
in den Jahren 1935 bis 1956 mit dem Ten­
nis spielen begannen, tauschten rege ihre
vielfältigen Erinnerungen aus und
wünschten dem Verein weiterhin viele Er­
folge. Auf den Plätzen konnten sich Laien
und Neugierige kostenlos mit dem Ten­
nissport anfreunden und unter Anleitung
spielen. Der Tag war ein toller Erfolg für
den Tennissport und den Verein und wird
allen in bester Erinnerung bleibeil.

Reger Besuch bei der Eröffnung des 25. Wusterhausener Turniers

25. Wusterhausener Turnier
Am 24. und 25. August hatte der TC Wus­
terhausen zum 25. Turnier auf die Anlage
am Klempow-See geladen. Sechs Damen
und 32 Herren aus dem Land Branden­
burg starteten bei diesem Ranglistentur­
nier und spielten auf hohem Niveau um
den Sieg. Vor dem ersten Ballwechsel
zeichneten der Vorsitzende des Tennisver­
bandes, Herr Dr. Wolter sen., und Herr

iC
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kurrenz mit einem 7:5, 6:3-Erfolg über
die an Nr. 1 gesetzten Ina Geißler/An­
dreas Kühne (Luckenwalde/Großrä­
sehen).

Für die Bereitstellung der gut ge­
pflegten Tennisanlage am Cottbuser
Priorgraben ein großes Dankeschön an
den Cottbuser TV 92. Werner Ludwig

Überraschungssieger im Herren-Doppel wurden
Tim Daßler und Stefan Hain (v. I.)

Im Finale der Damen­
Doppelkonkurrenz besiegten
Sarah TrommleriFranka
Schorten (TC Cotthus) die
Luckenwalder Paarung Su­
sanne Rauer/Alexandra
Kraus mit 6:3, 6:2.

Überrschungssieger im
Herren-Doppel wurden die
Ungesetzten Tim Daßler/
Stefan Hain (Cottbuser TV
92) mit Erfolgen über Silvio
Bonk/Jens Pohle (Großrä­
sehen), Christian Jähne/Mi­
chael Starke (Cottbuser TV
92) und einem 6:3, 7:6-Fi­
nalsieg über Sebastian Brad­
ke/Stefan Böttcher (Herz­
berger TC Grün-Weiß).

Nach zwei Finalnieder-
lagen sicherte sich Sebastian Bradke an
der Seite der sehr stark spielenden Alex­
andra Kraus den Titel in der Mixed-Kon-

Ein verschmitztes Lächeln der Sieger im
Mixed, so als gehörte diese
Zufallspaarung schon immer zusammen:
Alexandra Kraus und Sebastian Bradke

sehen an die Tür der Erwachsenen klopft.
Neue Titelträgerin der Damen wurde

Susanne Rauer. Die Nr. 1 vom Verbands­
liga-Aufsteiger Luckenwalde bezwang im
Halbfinale Franka Schorten 7:6, 6:3 und
gewann das Finale gegen Doreen Kriese
(beide TC Cottbus), die beim Stand von
6:2, 2:6, 3:5 verletzungsbedingt aufgeben
musste.

Bezirksmeisterschaften der Senioren:

Titelverteidigung durch Lutz Unger
Tennis-Bezirksmeisterschaften in Süd­

B-randenburg werden im Allgemeinen
von Sonnenschein begleitet. Auch von
den Wassermengen der letzten Monate
war die Lausitz verschont geblieben. Ob
sich Petms allerdings gerade den Zeit­
punkt der Senioren-Titelkämpfe für den
Lastenausgleich aussuchen musste, bleibt
dahingestellt. In Spremberg regnete es
zeitweise in Strömen und die Tennisan­
lage glich einer Seenlandschaft. Viel Zeit­
verlust konnte am zweiten Wettkampftag
aufgeholt werden, doch die Finalspiele in
den Doppelkonkurrenzen wurden eben­
falls am späten Sonntagnachmittag ein
Opfer der Wasserrnassen und sollen noch
vor Wintereinbruch nachgeholt werden.

Eine erfolgreiche Titelverteidigung
gelang nur Lutz Unger bei den Herren
55+. Der Spremberger besiegte Rüdiger
Schaefer und Walter Schwichtenberg
(beide TC Cottbus) sowie Jürgen Damm
und in einem langen Finalmatch Manfred
Aust (beide ESV Frankfurt/Oder) mit 6:1,
5:7,6:4.

In allen anderen Konkurrenzen gab
es neue Titelträger. Hans-Joachim Petrick
setzte sich in der AK 50+ vor seinem
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AK 40+ der Herren: Bernd Lehmann, lost Kluttig, Martin Raddy
und Ben-Ulf Hohbein (v.l.)

Die AK 50+: Hans-loachim Petrick,
Karl-Heinz Petrick und Erhard Wolf (v.l.)

Bruder Karl-Heinz (beide Einheit Sprem­
berg) und dem Cottbuser Erhard Wolf er­
folgreich durch.

Bernd Lehmann aus Lübben sicherte
sich den Titel der Herren 40+ mit 6:4, 6:3
über Jost Kluttig (Blau-Weiß 90 Forst).
Rang drei belegten Ben-Ulf Hohbein
(Frankfurt) und Martin Raddy (FOlSt).

Bei den Damen 40+ verwies Petra
Schomann (TC Cottbus) die Luckenwal­
derin lnes Ladewig sowie Ute Arend (TC
Vetschau 02) auf die Plätze. Ute Lehmann
behauptete sich in der AK 50+ mit 6:4,
6:4 über Regine Pißerek. Rang drei teilten
sich lngrid Hartmann und die Vorjahres­
siegerin Marion Wolf (alle TC Cottbus).

Werner Ludwig

AK 40+ der Damen: Petra Schomann,
Ines Ladewig und Ute Arend (v.l.)

30 Jahre "Eisenbahn" Finalergebnisse

A ustragungsort des 30. "Lothar Kluge
Senioren-Turniers" war in diesem

Jahr die neue Tennisanlage vom TV Els­
terwerda. Rund 80 Teilnehmer waren der

Einladung des Klubs an der Schwarzen
Elster gefolgt, um eine lange Tradition
der ehemaliqen Internationalen Eisenbah­
ner-Meisterschaften (USIC) zum Geden­

ken an den viel zu
früh verstorbenen
Leipziger Tennis­
Enthusiasten
Lothar Kluge
fortzusetzen. In
fünf Altersklas­
sen kämpfte eine
große Tennisfa­
milie, die schon
über Jahrzehnte
Freud und Leid
zwischen den
weißen Linien
geteilt hat, um
Spiel, Satz und
Sieg.

Werner
Ludwig

Damen 40+: Christiane Köpke
(Blankenburg) - Bil"git Schneiderhan
(Elsterwerda) 6:0, 6:0;
Damen 50+: Helga Boer (Blankenburg) ­
Elke Michel (Kirchmöser) 6: 1, 6: I;
Damen 60+: Helga Müller (Berlin) -
Hella Tischer (Leipzig) 7:5, 6:4;
Damen 65+: Eva Parre (Delitzsch) vor
Erika Scheibner (Magdsburg) Platzierung!
Herren 40+: Lutz Püffeld (Halberstadt) ­
Peter Kaudasch (Kirchmöser) 7:5, 6:4;
Herren 50+: Dieter Anders (Elsterwerda) ­
Eberhard Geske (Berlin) 6:0, 7:5;
Herren 60+: Manfred Aust (Frankfurt!
Oder) vor Reinhardt Voigt (Eisenach)
Platzierung!
Herren 65+: Johann RiedJinger (Stendal) ­
Werner Scheinpflug (Leipzig) 7:5, 6:4;
Herren 70+: Horst Köppen vor
Wolfgang Hampel (beide Berlin)
Platzierung!

d
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Gute Resonanz beim "gth-Pokal ll

Jubiläumsturnier
in Herzberg

Z um vierten Male fanden beim TC
Cottbus die Wettkämpfe um den gth­

Pokal statt. Ein großes Dankeschön an die
Firma Groß/Thomas-Beton (gth), die sich
erneut als Sponsor für dieses bei der
Tennisjugend sehr beliebte Turnier zur

Mädchen:
AK I:

AK Il:

Jungen:
AK I:

AK 11:

Verfügung stellte.
33 Mädchen und Jungen aus fünf

Bundesländern ermittelten in zwei Alters­
klassen die untenstehenden Platzierun­
gen.

Werner Ludwig

I. Franka Schorten (TC Cottbus)
2. Sarah Trommler (TC Cottbus)
3. Katharina Teller (Chemnitzer TC KüchwaId)
1. Sophia Opitz (TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)
2. Elisa Leeder (TC Cottbus)
3. Luise Horeni (TC Zittau-Weinau)

Franziska Steinhardt (TC Blau-Gelb Bad Lausick)

1. Mark Tanz (TC Blau-Weiß Dresden-B1asewitz)
2. Sven Heise (Chemie Radebeul)
3. Matthias Neubert (THC Ahrensburg)
I. Mareno Heinicke (TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)
2. Nils Marschalek (PCK 90 Schwedt)
3. Nico Gaida (LTTC Rot-Weiß Berlin)

Rene Rudolph (TC Sportforum Bernau)

Anzeige

Was tun gegen

ARTHROSE
der Hüfte?

Schmerzen an der Hüfte können in
vielen Fällen auf eine Durchblu­
tungsstörung hinweisen, die sogar
zu einem Zusammenbrechen des
Hüftkopfes führen kann. Oft ent­
wickelt sich dann eine besonders
schwere Hüftarthrose. Was sind
die Ursachen dieser immer häufi­
ger werdenden Erkrankung? Wie
stellt der Arzt die Diagnose? Wei­
che Therapiemöglichkeiten gibt
es, und was kann man selbst zur
Vorbeugung tun? In ihrer neuen
Informationszeitschrift "Arthro­
se-Info" hat die Deutsche Arth­
rose-Hilfe zahlreiche Hinweise zu
diesem wichtigen Thema zusam­
mengetragen. In anschaulichen
und interessanten Darstellungen
werden darüber hinaus weitere
nützliche Empfehlungen zur Arth­
rose gegeben, die jeder keImen
sollte. Ein Musterheft des "Arth­
rose-Info" kann kostenlos ange­
fordert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.v., Postfach
I I 0551, 60040 Frankfurt/Main
(bitte eine 0,56 - € - Brief­
marke fLir Rückporto beiftigen).

z u den traditionsreichsten
Veranstaltungen in der Süd­

Region zählt das Turnier um den
Volks- und Raiffeisenbank-Cup
sowie den Pokal des Bürgermeis­
ters der Stadt Herzberg, Michael
Oecknick. Zehn "Mixed-Teams"
Ci HEil DEli Mixed) beteiligten
sich in diesem Jahr an der zehn­
ten Auflage. Ein Novum schuf
dabei der gastgebende Herzber­
ger TC Grün-Weiß, der mit drei
Vertretungen die Medaillenplätze
belegte und die Gäste aus Vet­
s-chau, Mühlberg und Herdorf
(Westfalen) auf die Plätze ver­
wies. Werner Ludwig

Drei Herzberger Teams auf den
Medaillenplätzen:

1. Birgit Müller/
Sebastian Bradke (Mitte);

2. Susen Studnitzka/
Pedro Förster (r.);

3. Eva Uhlig/Dirk Fellenberg
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7. Sparkassen-Pokal
2002

Folgende Titelträger gab es beim Pokal-Wettbewerb der
Sparkasse Spree-Neiße - gesponsert für den Tennisnachwuchs
in den Altersklassen III und IV:
Mädchen AK III:
Franziska Steinhardt (TC Blau-Gelb Bad Lausiek)
Mädchen AK IV:
Sofia Raevskaia (TC RC Leipzig)
Jungen AK III:
Jannis Löchel (TK Blau-Gold Berlin-Steglitz)
Jungen AK IV:
Maik Ulrich (TC Blau-Weiß Dresden-Blasewitz)

Werner Ludwig

Einladung zum
Tennisseminar

Die Firma tegra Baustoffe GmbH, Hersteller von Baustoffen
für Sportanlagen, mit Sitz in Beiersdorf/Sachsen lädt zu einem
Tennisseminar am 16. November 2002 ein. Ab 9.00 Uhr erhal­
ten die Teilnehmer auf der Anlage des TV Elsterwerda, Frie­
drich-Ludwig-Jahn-Sportstätte, Holzhof 4 in 04910 Els­
terwerda (Ortsausgang Richtung Riesa) Informationen und
Hilfestellungen zu den Themen Tennisplatzptlege, Früh­
jahrs instandsetzung und Neubau von Anlagen.

Programm und Anmeldeformulare erhalten die Vorsit­
zenden der Tennisvereine. Das Seminar ist kostenlos. An­
sprechpartner: Wolfram Gläser, tegra BaustoffeGmbH, Tele­
fon (034321) 63 79 12, Fax (034321) 63 71 15.

Flugtickets für Kreta
W ölfe auf der Insel Kreta - unwahrscheinlich? Keineswegs!

Marion und Erhard Wolf aus Cottbus gewannen die Se­
nioren-Konkurrenz (50+) beim Qualifikationsturnier für den
"BMW-Cup - international" mit 6:3, 6:2 gegen Ingrid und Dietel'
Anders aus Elsterwerda und vertreten das BMW Autohaus
Berger (Herzberg) beim Landesfinale im Robinson-Club "Lyttos­
Beach" Ende Oktober auf der Insel Kreta. Im Jungsenioren-Wett­
bewerb (35-49) startet Ines Ladewig aus Luckenwalde gemein­
sam mit Pedro Förster aus Herzberg und in der "Offenen Klasse"
(21-34) erkämpfte Antje Schütze (Jüterbog) an der Seite von Se­
bastian Bradke (Herzberg) die Flugtickets zur Reise auf die Mit­
telmeerinsel. Werner Ludwig

Das Ehepaar
Marion und
Erhard Wolf
qualifizierte sich
für das Landesfinale
um den "BMW-Cup ­
international"
auf der Insel Kreta

Deutschland gewinnt
5:0 gegen Venezuela

Das deutsche Davis-Cup-Team wird
auch im nächsten Jahr der World
Group angehören. Bereits nach dem
Doppel lag die deutsche Mannschaft
im Relegationsspiel gegen Venezuela,
das vom 20. bis 22. September in
Karlsruhe ausgetragen wurde, unein­
holbar mit 3:0 in Führung. Rainer
SchüttleI' hatte durch ein 6: I, 6: I, 6: 1
gegen den venezolanischen Spitzen­
spieler Jose de Armas für die 1:0­
Führung gesorgt. Den zweiten Punkt
holte Tommy Haas durch ein ebenso
glattes 6: I, 6:2, 6: I gegen Jimy Szy­
manski. Das Doppel Nicolas Kieferl
David Prinosil schließlich bezwang

die Paarung de Armas/Szymanski mit
6: I, 6:3 und 6:0.

"Wir hatten eine sehr gute Woche
hier in Karlsruhe. Die Mannschaft hat
sich hervorragend präsentiert", agte
der nach dem Ausscheiden von Mi­
chael Stich kurzfristig verpflichtete
neue Coach Patrik Kühnen. "Wir freu­
en uns schon auf die Partie gegen Ar­
gentinien Anfang Februar 2003 in
Südamerika. Natürlich wollen wir
auch auswärts bestehen."

Serena Wi lliams
gewinnt
Sparkassen Cup

Beim 13. Internationalen Tennis Grand
Prix vom 23. bis 29. September 2002

in der neu erbauten Arena Leipzig be­
siegte die Weltranglisten-Erste Serena
Williams im Finale die 21-jährige Rus­
sin Anastasia Myskina vor 6600 Besu­
chern in nur 78 Minuten mit 6:3 und
6:2. Für ihren Erfolg erhielt die Ameri­
kanerin 93.000 US$, der unterlegenen
Finalistin blieben immerhin noch
49.500 US$. Auch im Doppel trium­
phierte Serena Williams. An der Seite
ihrer Landsfrau Alexandra Stevenson
gewann sie mit 6:3, 7:5 gegen die Paa­
rung Janette HusarovalPaola Suarez
(Slowakei/Argentinien).

"Ich danke den Turnierdirektoren
Ivan Radosevic und Henner Ziegfeld
für die großartige Veranstaltung. Leip­
zig ist eine tolle Stadt und ich fühle
mich sehr wohl hier. Obwohl sich auch

«
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ew York um die Olympischen Spiele
2012 bewirbt, würde ich mich von
Herzen freuen, wenn die Stadt Leipzig
das Rennen machen würde," sagte Se­
rena Williams sehr zur Freude des an­
wesenden Leipziger Oberbürgermeis­
ters Wolfgang Tiefensee bei der Sie­
gerehrung.

ETUF Essen
Deutscher Meister

ETUF Essen ist Deutscher Tennis­
Mannschaftsmeister 2002. Im Final­
Rückspiel gewann die Mannschaft von
Teamchef Eric Jelen bei Blau-Weiß
Sundern vor 4200 Besuchern mit 4:2
und feierte zum vierten Mal nach
1997, 1999 und 2001 den nationalen
Titelgewinn. Bereits das Hinspiel hat­
ten die Gäste aus dem Ruhrgebiet mit
6:3 gewonnen, sodass in Sundern auf
die Austragung der Doppel verzichtet
werden konnte. Dr. Stephan Holthoff­
Pförtner, Sprecher der Tennis-Bundes­
liga- Vereine, fand, dass das deutsche
Tennis gerade durch die Tennis-Bun­
desliga lebt und mit annähernd
100.000 Saisonbesuchelll die oftmals
zitierte Tennismüdigkeit wiederlegt
sei.

ATP kündigt Epo­
Dopingtests an

Die Spielerorganisation ATP hat ange­
kündigt, ihre Spieler auf den Miss­
brauch von Epo zu testen. "Wir müs­
sen nur noch die Regeln aufstellen,
dann können die Tests sofort begin­
nen", sagte ATP-Sprecher David Hig­
don. In den vergangenen zwei Jahren
gab es zwei Dopingfälle auf der ATP
Tour. Die beiden Argentinier Juan Ig­
nacio Chela und Guillermo Coria wur­
den positiv getestet und für drei bzw.
sieben Monate gesperrt.

Sampras siegt im
Traumfinale gegen
Agassi

Pete Sampras hat bei den US Open
2002 den 14. Grand-Siam-Titel einer
KaITiere gewonnen. Im Finale setzte
sich der 3 I-jährige US-Amerikaner ge­
gen seinen Land mann Andre Aga si
mit 6:3, 6:4, 5:7, 6:4 durch. "Ich dach­
te, nichts könnte meinen letzten Wim­
bledon-Sieg übertreffen, aber dies hier
ist einzigartig", sagte Sampras nach
seinen Sieg und genoss den Jubel der

23.000 Zuschauer. Im Duell zwischen
Serena und Venus Williams hat die
Jüngere der beiden Schwestern die
Oberhand behalten. Serena setzte sich
im Damen-Finale der US Open mit
6:4, 6:3 durch und entschied damit das
vierte Familienduell in einem Grand­
Slam-Finale innerhalb von zwölf Mo­
naten für sich.

DTB und Landes­
verbände errichten
"Hochwasser-Fonds"
für Tennisvereine

Der Deutsche Tennis Bund hat ge­
meinsam mit seinen Landesverbänden
einen "Hochwasser-Fonds" in Höhe
von 100.000 Euro bereitgestellt. Mit
diesem Fonds soll den Tennisvereinen
geholfen werden, die durch die Flutka­
tastrophe betroffen sind. ,,viele Ten­
nisanlagen sind beschädigt, unbenutz­
bar oder vollständig zerstört worden",
erklärt Peter Gorka, DTB-Vizepräsi­
dent und Vorsitzender des TC BW
Dresden-Blasewitz. "Die Vereine
brauchen dringend Hilfe und ind auf
Spenden angewie en."

In Sachsen beläuft sich der
Schaden, der bei Tennisanlagen ent­
standen ist, auf rund 2.5 Millionen
Euro. Die Anlagen des Triebischtaler
TC, des SV Dresden-Mitte, der SG
Dresdner Bank, des I. TC Waldheim,
des SV 1919 Grimma und des
Döbelner TC sind komplett zerstört
worden. Darüber hinaus sind viele
Vereine in den Bezirken Dresden,
Leipzig, Chemnitz sowie im Landes­
verband Sachsen-Anhalt stark betrof­
fen.

Zeigen Sie Solidarität und folgen
Sie dem Spendenaufruf des DTB:

Deutscher Tennis Bund e. V.
Bankverbindung: Deutsche Bank

(BLZ 20070000)
Kontonummer: 526516001

Stichwort: "Hochwasser-Fonds"

Der Deutsche Tennis Bund hat eine
"Sachspenden"-Börse eingerichtet. Es
können sich alle Vereine melden, die
z.B. Netze, Schiedsrichterstühle, Ein­
richtungsgegenstände, Schläger oder
Bälle zur Verfügung stellen können.
Natürlich können sich auch alle Klubs
eintragen, deren Anlagen durch die
Flut beschädigt worden sind und die
dringend "Tennisutensilien" benöti­
gen.

Beach-Tennis:
Deutschland
Vizeweltmeister

Bei den Beach-Tennis-Weltmeister­
schaften im italienischen Ravenna er­
reichten die Vertreter des DTB-Brei­
ten- und Freizeitsport im Nationen­
Cup den zweiten Rang. In diesem
Wettbewerb, der neben den verschie­
denen Einzel- und Doppeldisziplinen
ausgespielt wurde, traten die Deut­
schen Meister, Susi Bensch/Julia
Schrader (Damen-Doppel, Bayern),
Timo Jogwer/Jan Nottenkämpfer (Her­
ren-Doppel, Westfalen) und Julia
SchraderlAndy Rückert sowie Harry
LengnicklSusi Bensch (alle Mixed,
Bayern) an. Nach Siegen über Spa­
nien, Kroatien und Slowenien musste
sich die deutsche Mannschaft Italien
mit 0:3 geschlagen geben.

Patrik Kühnen
übernimmt Amt des
Davis-Cup-Kapitäns

Michael Stich ist nicht mehr Kapitän
der deutschen Davis-Cup-Mannschaft.
Seine achfolge übernimmt kommis­
sarisch DTB-Kadertrainer Patrik Küh­
nen. Der Präsident des Deutschen Ten­
nis Bundes, Dr. Georg von Waiden fels,
hat bedauert, dass offensichtlich das
Vertrauensverhältnis zwischen dem
Davis-Cup-Kapitän Michael Stich und
den Spielern nicht mehr besteht. "So
kurz vor dem für Deutschland wichti­
gen Spiel gegen Venezuela ist das eine
schwierige Situation. Ich habe Pau'ik
Kühnen gebeten, für das Spiel gegen
Venezuela kommissarisch das Amt des
Kapitäns zu übernehmen. Ich bedanke
mich bei Michael Stich für sein ehren­
amtliches Engagement in den letzten
Monaten."

Kafelnikov will
Karriere beenden

Der Russe Yevgeny Kafelnikov hat
seinen Rücktritt vom Profi-Tennis an­
gekündigt. Das Davis-Cup-Halbfinale
zwischen Russland und Argentinien
könnte der letzte Auftritt des 28-Jähri­
gen gewesen ein, der insgesamt 25
ATP-Turniere für sich entscheiden
konnte. Neben zwei Grand-Slam-Tur­
nieren (French Open 1996, Australian
Open 1999) gewann Kafelnikov auch
bei den Olympischen Spielen 2000.
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Bereits zum 26. Mal steigt in diesem Jahr der Tennis-Ball des Verbandes Berlin-Bran­
denburg, einer der gesellschaftlichen Höhepunkte des Tennisjahres. Wer alles am 7. De­
zember im Hotel InterContinental das Tanzbein geschwungen hat und wer sich über die
Hauptgewinne der Tombola freuen konnte, erfahren Sie in Heft 6.

Tennis-Ball

Berichte der Vorstandsmitglieder
Immer wieder am Jahresende ist es für einen Verband wichtig, Bilanz über das zurückJie­
gende Jahr zu ziehen. Und das nicht nur in sportlicher Hinsicht! Wie die einzelnen

Resorts die letzten zwölf Monate beurteilen, könneIln~S:i:e__~~::::::-::::::;;:i;;1t;il
in den Jahresberichten in der nächsten Ausgabe - 002 erscheint ca.
nachlesen. Heft 6/2 b r 2002

am 16. Dezem e
Ranglisten
Nach den zahlreichen Turnieren auf nationaler und internationaler Ebene sowie den
Mannschaftswettkämpfen auf Verbandsebene werden zum Jahresende wie gewohnt die
Ranglisten erstellt. Wer bei der Jugend, den Damen und Herren und in den unterschied­
lichen Altersklassen welchen Platz belegt, steht im letzten Heft des Jahres 2002.

~- Bitte beachten:
~onsschlussfür Heft 6/2002 ist am 11. November 2002.
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Siegfried Gießler
Präsident des Tennis-Verbandes

Berlin-Brandenburg

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
allen ein frohes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Zum Titel:

DTB feierte 100-jähriges
Bestehen in Berlin.
Geladen: Volker Kottkamp,
Thomas Emmrich,
Boris Becker, Anke Huber,
Helga Masthoff,
Ditta Sikorski,
Richard von Weizsäcker
(Foto oben, v.I.);
Geehrt: Boris Becker vom
DTB-Präsidenten
Georg von Waldenfels
(kleines Foto, v.l.)

Liebe Tennisfreunde !

I ch freue mich, dass wir in Berlin nun
endlich unser neues Landesleistungs­

zentrum fertigstelIen konnten, in diesem
Jahr Richtfest feierten und noch vor Weih­
nachten auch mit der Geschäftsstelle in
die neuen Räume umziehen werden. Un­
sere Jugend- und Nachwuchsarbeit und
die Zusammenarbeit mit den Trainern
wird sicherlich künftig noch besser wer­
den, weil es die Nähe zur Geschäftsstelle
leichter macht, etwa notwendig werdende
Veränderungen schnell und unbürokra­
tisch umzusetzen.

Ich freue mich auch, dass wir (anders
als der Deutsche Tennis Bund) in den
guten Jahren Rücklagen gebildet hatten,
aus denen wir trotz der Investitionen am
Hüttenweg bisher noch schöpfen konnten.
Die Finanzkrise des Dachverbandes wird
sich jedoch weiterhin auf uns Landesver­
bände, und damit letztlich auch auf die
Vereine, auswirken. Da auch die Zu­
schüsse des Landessportbundes stagnie­
ren, werden wir diesmal nicht umhin kön­
nen, eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
zu beschließen.

Ich bin aber überzeugt, dass wir die
Durststrecke hinter uns bringen werden.
Der Spaß am Tennis, das Bier nach der
Dusche, die gesellige und fröhliche Atmo­
sphäre in den Vereinen - all das wird sich
nicht verändern und uns tragen.



100 Jahre Deutscher Tennis Bund:

Ein Jubiläum in schvvierigen Zeiten
A m 19. Mai 1902 kamen im Berliner

Palasthotel zwölf honorige HelTen
zusammen, um die Regularien festzule­
gen für eine Freizeitbeschäftigung, die
sich national und international zuneh­
mend großer Beliebtheit erfreute. Die Ge­
burtsstunde des deutschen Lawn-Tennis­
Bundes fiel in die allgemeine Gründerzeit
des Sports: Viele nationale Sportverbände
wurden in jenen Jahren aus der Taufe ge­
hoben, das Gleiche gilt für die großen
Vereine, wie sich unschwer an den Jah­
reszahlen erkennen lässt, die sie bis heute
in ihren KJubnamen tragen.

Die 22 Klubs, die sich 1902 einen
Verband gaben, der fortan für eine überall
gleiche Auslegung der Regeln verant­
wortlich sein sollte und die Aufgabe über­
nahm, einen Spielbetrieb mit richtigen
Meisterschaften zu organisieren, hatten
zusammen gerade einmal rund 2500 Mit­
glieder. 100 Jahre später hatte sich diese
Zahl nahezu vertausendfacht. Auch wenn
die Skala seit einiger Zeit nach unten
weist, vereinigt nach wie vor kein Tennis­
verband der Welt mehr Mitglieder unter
seinem Dach als der Deutsche Tennis
Bund.

Grund genug, um das 100-jährige
Bestehen in gebührendem Rahmen zu fei-

ern. Nur unweit der alten Gründungsstätte
trafen sich am l5. November 2002 im
Hotel InteroContinental bereits am Vor­
mittag einige hundert Ehrengäste bei ei­
nem Festakt, um das vergangene Jahrhun­
dert noch einmal Revue passieren zu las­
sen. Unter der humorvollen und fachkun­
digen Moderation des langjährigen ARD­
Tennisexperten Volker Kottkamp wurden
sie Zeugen einer sportlichen Zeitreise in
die Vergangenheit. In seiner Begrüßungs­
ansprache hob DTB-Präsident Georg
Freiherr von Waldenfels die Elfolge der
letzten Jahre hervor, nicht ohne jedoch
mit Nachdruck darauf hinzuweisen, dass
sich der Verband derzeit vor allem in fi­
nanzieller Hinsicht in einer sehr bedrohli­
chen Situation befindet. Bundesinnenmi­
nister Otto Schily gratulierte in seiner
kurzen Ansprache zum Jubiläum und
wünschte für die Zukunft weiterhin viel
Erfolg, wobei Schily anmerkte, dass ihm
der Umgang mit dem Tennisschläger
nicht allzu vertraut sei, da in seiner lu­
gendzeit der regelmäßige Besuch des
Klavierunterrichts leider Vorrang gehabt
hätte. Immer noch als Kenner der Materie
erwies sich Altbundes-Präsident Richard
von Weizsäcker, der Volker Kottkamp
von seinen Erlebnissen in Wimbledon be-

richtete und von der Freude, die er beim
ersten Sieg von Boris Becker auf dem
altehrwürdigen Centre Court empfunden
hatte. Der Lauf durch die Geschichte
brachte zahlreiche überraschende Mo­
mentaufnahmen. So unter anderem ein
englisches Fernsehinterview mit der ers­
ten deutschen Wimbledonsiegerin Cilly
Aussem 1931 am Ort ihres Triumphes.
Oder auch Bilder von Gottfried von
Cramm, die ihn als Ästheten auf dem Ten­
nisplatz zeigen, andererseits aber belegen,
dass das Tennisspiel früher eben doch er­
heblich langsamer war als heute und ein
Vergleich über tatsächliche Spielstärken
nur schwer zu ziehen ist.

Apropos Boris Becker: Der Leimener
hatte am Morgen vor dem Festakt auf ei­
ner Pressekonferenz seine Zusammenar­
beit mit dem DTB im Hinblick auf die
Internationalen Deutschen Herren-Ten­
nismeisterschaften 2003 am Hamburger
Rothenbaum bekräftigt. Während der
Feierstunde wurde ihm unter dem Beifall
der Anwesenden die Ehrenmitgliedschaft
des Deutschen Tennis Bundes verliehen,
eine Ehrung, die am Abend beim Bankett
auch Anke Huber zuteil wurde.

Viele ehemalige Tennisgrößen waren
der Einladung nach Berlin gefolgt, darun­
ter auch die erfolgreiche Davis-Cup­
Mannschaft mit Boris Becker, Eric leien,
Carl-Uwe Steeb, Patrik Kühnen und
selbstverständlich ihrem Teamchef Niki
Pilic. Von den siegreichen Damen waren
neben Anke Huber noch Claudia Kohde

Foto oben (v. I.):
Beim DTB in der ersten Reihe saßen der
Vizepräsident der ITF, luan Margets,
Richard von Weizsäcker, Georg von
Waiden fels, Otto Schily und
DSB-Präsident Manfred von Richthofen
Foto unten (v.l.):
Niki Pilic, Eric leien, Boris Becker und
Carl-Uwe Steeb schwelgten in
Dav~-Cup-Erinnerungen



Foto links: Claudia Kohde im Gespräch mit
A/tbundes-Präsident Richard von Weizsäcker;
Foto Mitte: Anke Huber wurde Ehrenmitglied

des Deutschen Tennis Bundes;
Foto rechts: He/ga Masthoff, die Grande Dame

des deutschen Tennissports
und Barbara Rittner anwesend. Steffi
Graf war offenbar der Weg aus Ame­
rika nach Berlin zu weit. Warum
allerdings der langjährige Teamchef
Klaus Hofsäss, der mit seiner Mannschaft
zweimal den Federation Cup gewinnen
konnte, keine Einladung erhalten hat,
wissen sicher nur die Verantwortlichen.
Bei den meisten Gästen stieß dieses Ver­
säumnis, ob gewollt oder nicht gewollt,
auf Unverständnis.

Auch die Vertreter der älteren Gene­
ration waren zahlreich erschienen. Zum
Beispiel Helga Masthoff, in ihrer Glanz­
zeit auf Rang 4 der Weltrangliste platziert,
Eva Pfaff, die über viele Jahre mit Clau­
dia Kohde ein großartiges Doppel bildete,

oder Harald Elschenbmich, zehnmal im
Davis Cup für Deutschland eingesetzt
und zig-facher Titelträger bei den Senio­
ren. Dass nicht alle kommen konnten,
bleibt bei einem derartigen Ereignis nicht
aus. Dennoch war es ein Tag, der wohl je­
dem, der dabei war, viel Freude gemacht
hat und an dem auch deutlich wurde, dass
die Tennisgemeinde noch immer eine gro­
ßeFamilie ist. Vielleicht liegt gerade in
dieser Tatsache eine Chance für die
Zukunft des Tennissports in Deutschland.

Wer sich intensiver über die letzten
100 Jahre des Tennis in Deutschland in-

formieren möchte, dem sei ausdrücklich
das Jubiläumsbuch des Deutschen Tennis
Bundes ans Herz gelegt.

Die 320 Seiten starke Ausgabe ist in
jeder Buchhandlung erhältlich oder kann
direkt beim Verlag Duncker & Humblot,
Telefon (030) 79 00 06 19, Telefax (030)
79 00 06 31 bestellt werden.

Dieser historische Rückblick, der in
den Medien ein durchweg positives Echo
gefunden hat, hätte sich auch als Tom­
bola-Preis beim Festbankett gut gemacht
und wäre von den Gewinnern sicherlich
genau so gerne wie eine Tennissaite ge­
nommen worden. Aber vielleicht war ja
der Transport von Hamburg nach Berlin
zu aufwändig.

Hans-Jürgen Kautbold

Ihre Privatbank
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26. Berliner Tennis-Ball:

Das Problem mit der,

vollen Garage
P ünktlich um 21 Uhr zur Eröffnung

des reichhaltigen Buffets begrüßte
Verbandspräsident Siegfried GießleI' die
diesjährigen Ballgäste, unter ihnen zum
ersten Mal den Präsidenten des Landes­
sportbundes Peter Hanisch als einen der
Ehrengäste, im HotellnterConti zur nun
schon 26. Auflage des Berliner Tennis­
Balls. Dabei ließ er offen, ob diese Veran­
staltung auch in Zukunft fortgeführt wird,
denn, so GießleI', "alle Jahre wieder stellt
sich die Frage der Fortsetzung". Die all­
gemeine Wirtschaftsflaute ging auch am
Ball nicht spurlos vorüber. Zum einen ka­
men weniger Besucher als im VOIjahr,
zum anderen gab es Probleme, alle 4000
Tombola-Lose zum Stückpreis von 4,50 t'
an die Frau bzw. den Mann zu bringen.
Dies tat der insgesamt guten Stimmung
unter den Anwesenden jedoch keinen Ab­
bruch. So wurde das Tanzbein zu den
Rhythmen der bewährten Oktav Combo
sowie der erstmals engagierten Jürgen
Fetzer Galaband bereits vor 21 Uhr reich­
lich geschwungen. Im Rahmenprogramm
brachte zunächst die Sängerin Susan
Schubert, die bereits verschiedene Schla­
ger des bekannten Produzenten Ralph
Siegel gesungen hat, einige Balladen zu
Gehör. Gegen 23 Uhr schlug dann die
Stunde eines Tanzakrobatik-Paares. Silke,

die aus einer Artistenfamilie stammt
und der gebürtige Russe Dimitri, seines
Zeichens Deutscher Meister in der
Sportakrobatik, jongl ierten beispiels­
weise mit Feuerfackeln, und Dimitri
vollführte Handstände auf Glasscher­
ben, ließ scharfe Messer auf seinem
Bauch abprallen und präsentierte eine
Feuerschluckernummer. Aufgrund des
schleppenden Losverkaufs begann die
Vergabe der Hauptgewinne erst eine
halbe Stunde nach Mitternacht. Glücks­
fee spielte diesmal Svenja Exner vom
Neu-BundesIigisten TC Blau-Weiss.
Unter der bewährten Moderation des
SFB-Sportchefs Jochen Sprentzel entfiel
der Hauptgewinn, ein Renault Twingo,
auf die Losnummer 444. Gewinnerin
Ursula Kramarz, Mitglied der Berliner
Turnerschaft, die in diesem Jahr zusam­
men mit ihrem Mann und Bekannten aus
dem Tennisclub TiB den Ball besuchte
und in den letzten Jahren als größten
Gewinn einen Tennisschläger mit nach
Hause nehmen durfte, sagte zunächst:
"Das kann ja nicht wahr sein. Allerdings
ist unsere Garage bereits voll. Wahr­
scheinlich werden wir das Auto verkau­
fen." Das Glück meinte es mit dem Ehe­
paar Kramarz allerdings besonders gut,
denn der Ehemann der Hauptgewinnerin

zog außerdem das Los mit der Zahl 25,
was zwei Übernachtungen für zwei Per­
sonen in einer Executive-Suite des Hotels
InterConti bedeutet. "Nach dieser Aufre­
gung trinke ich erstmal einen Schnaps",
meinte die frischgebackene Twingo-Be­
sitzerin im Anschluss an die Besichtigung
ihres neuen Wagens. Nach der Verlosung
der neun Hauptgewinne setzte der übliche
Run auf die zur Abholung bereit stehen­
den übrigen Tombolagewinne ein. Paral­
lel dazu tanzten viele Ballgäste im Saal
bis zum offiziellen Ballende weiter in der
Hoffnung, auch im kommenden Jahr den
Berliner Tennis-Ball wieder besuchen zu
können.

Michael Matthess
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Hallen-Verbandsmeisterschaften in Strausberg:

Martin Emmrich auf Vaters Spuren
Hallo Vater, ich habe gewonnen. Und

600 E Preisgeld dazu." Es war eine
gute Nachricht, die Thomas Emmrich am
6. Oktober per Handy erreichte. Denn der
Anrufer war sein 18-jähriger Filius Mar­
tin. Der hatte gerade im brandenburgi­
schen Strausberg, am Ostrand BerJins,
seinen bis dato wichtigsten Erfolg zu We­
ge gebracht: Sieg beim Hallen-Ranglis­
tenturnier des Tennisverbandes Berlin­
Brandenburg. In einem 32-er Feld hatte
der Jugendmeister von Sachsen-Anhalt
im Halbfinale den an Nummer eins ge­
setzten Favoriten Timo Fleischfresser
(TC BW Berlin/Nr. 68 der DTB-Ranglis­
te) in drei Sätzen bezwungen. Und im
Endspiel setzte sich Mmtin Emmrich ge­
gen seinen Trainingskollegen aus Halle/
Westf., Alexander Schweizer (Nr. 104),
mit 6:2, 3:6, 6:2 durch. Der junge Mann
vom I. TC Magdeburg war als Nummer
489 in Deutschland in den Wettbewerb
gegangen und feierte nun seinen ersten
Triumph bei den HelTen.

Sein Herr Papa war mit 18 freilich
schon zum zweiten Mal DDR-Meister ge­
worden. Es kamen noch mehr als 40 Titel
(Einzel, Doppel, Mixed, Mannschaft) so­
wie erste Plätze von Moskau bis War­
schau hinzu. In WimbJedon oder bei den
French Open durfte eines der größten
deutschen Talente vor rund 30 Jahren aber
nie spielen. Tennis als damals nichtolym­
pischer Sport fiel dem Dogma des DDR­
Sportchefs Manfred Ewald zum Opfer.

Sohn Martin hätte die Möglichkeiten,
das zu erreichen, wovon sein Vater nur
träumen konnte. Aber ob Talent und Fleiß
ausreichen, ob sein Körper das hergibt
und das notwendige Glück auf seiner Sei­
te steht? Keiner vermag es zu sagen. Aber
die Erfolgsmeldung hat Thomas Emmrich
schon gefreut und ein wenig stolz ge­
macht. Sein Junior scheint bei den ersten
Schritten in Richtung auf eine Profi kar­
riere auf dem richtigen Weg.

Familie Emmrich tat die achricht
auch aus einem anderen Grund gut. Das
Hochwasser der EIbe hat das Sportcenter
Herrenkrug am Rande Magdeburgs - wie
die Rennbahn, ein Hotel und einen Golf­
platz - schwer beschädigt. Der Innenaus­
bau muss völlig neu gemacht werden.
Kosten etwa zwei Millionen €. Eine
schwere Hypothek für den Pächter Tho­
mas Emmrich.

Der Junior hat das alles nicht so haut­
nah erlebt. Denn nach Abschluss der Re­
alschule (10. Klasse) sucht er seit Februar

in der privatfinanzierten Tennis­
schule "breakpoint ten" in Halle/
Westf., sein Können auf dem Court
zu erweitern - mit "bis zu sieben
Stunden täglichem Training". Und
mit Wettkampfpraxis bei Satellite­
und Future-Turnieren. "Aber nun
will ich auch bei nationalen Wettbe­
werben Punkte sammeln und sehe
als nächstes Ziel einen Platz unter
den Top 100 in Deutschland", sagte
er nach seiner Vorstellung beim 3.
BMW Cup. Das vom Racketcenter
Strausberg und den Geschäftsfüh­
rern Uwe Thormeyer und Stefan
Kotschi liebevoll organisierte Tur­
nier - das bisher beste seiner Art in Bran­
denburg - war stärker besetzt, als die
Rangl istenpositionen vermu ten lassen.
Mit bemerkenswert gutem Tennissport.
"Unsere Strategie, vornehmlich auf
junge, nach oben strebende Spieler zwi­
schen 16 und 23 Jahre zu setzen, hat sich
bewährt", meinte Tennislehrer Thormey­
er. Der Sieger 18, sein Kontrahent im
Finale, der Zweitliga-Spieler Schweizer
19, der Berliner Fleischfresser 23 und der
vierte Halbfinalist, Roman Herold vom
LTTC Rot-Weiß Berlin, gar erst 16. Der
Jüngste war übrigens der einzige, der in

seinem Verhalten auf dem Platz - gespielt
wurde in der Regel ohne Schiedsrichter ­
mit Schlägerwerfen und Streitereien ein
wenig aus dem Rahmen fiel.

Martin Emmrich, der auch im Vier­
telfinale gegen den Vorjahresgewinner
und Strausberger Lokalmatador Henry
Gralow (l8/LTTC RW) über drei Durch­
gänge gehen musste, verdiente sich Rang
eins, weil bei ihm das Gesamtpaket am
kompaktesten war: hervorragende Ath­
letik und Kondition, schnelle Beine,
exzellenter Service, gute RaumaufteiIung,
aggressives Spiel mit Netzaktionen und
vorbildliche Konzentration auf die "big
points". Im Gegensatz zum Vater ist er
aber Linkshänder, was auf die EmI11l'ich­
Linie (auch Mutter Emmrich war bei Mo­
tor Mitte Magdeburg eine sehr gute Ten­
nisspielerin) zurück gehen dürfte: Tho­
mas-Schwester Heidi schwang das Ra­
cket ebenfalls mit links.

Mit rechts wollte Thomas Emmrich
2003 übrigens nochmals einen Coup lan­
den. Als Gastgeber für die Senioren-Welt­
meisterschaften auf seiner Anlage schien
das Timing optimal, um in seinem ersten
Jahr in der KJasse Ü 50 richtig zuzulan­
gen. Doch die Flutkatastrophe hat es ver­
masselt und er musste die Titelkämpfe
absagen. Zum Glück aus beruflicher Sicht
wurde im nahen Schönebeck ein Job als
Betreiber einer Tennis- und Sporthalle
frei. Da kann er überwintern, bis der Her­
renkrug wieder funktionsfähig ist.

Ernst Podeswa
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MasterCard German Open 2003:

"Das Turnier ist gesichert! 11
C
~~
Mastercarct

~erman

.J Open

D ie Damenmeisterschaften 2002 beim
LTTC Rot-Weiß sind gerade mal

sechs Monate vergangen, aber alles dreht
sich schon um die Neuauflage im Jahre
2003. Der Titel dieser nach wie vor zur
Super-9-Tier-I-Serie auf der WTA Tour
gehörenden Veranstaltung hat sich auf
Wunsch von EUROCARD in "Master­
Card German Open" geändert. Darüber,
was die Besucher im kommenden Jahr er­
warten können und inwieweit sich die
Krise im deutschen Tennis auf die Veran­
staltung beim LTTC Rot-Weiß auswirkt,
äußert sich im folgenden Gespräch Tur­
nierdirektor Eberhard Wensky.

Herr Wensky, vor dem Ausblick in die Zu­
kunft zunächst ein kurzes Fazit zum ver­
gangenen Turnier:
Wensky: Das Fazit fällt rundherum posi­
tiv aus. Trotz eines Zuschauerrückgangs
von etwa zehn Prozent gehörte auch die
diesjährige Veranstaltung zu den sechs
zuschauerstärksten WTA-Turnieren.
Beim Zuschauerrückgang muss aber
berücksichtigt werden, dass das Wetter im
Mai sehr gut war und viele Berliner
Himmelfahrt mit dem damit verbundenen
schulfreien Brückentag zu einem Kurz­
urlaub nutzten. Auch sportlich ist alles
bestens gelaufen. Wir hatten mit dem Fi­
nale Justine Henin gegen Serena Williams
einen krönenden Abschluss und alle Be­
sucher waren vollauf zufrieden.

Derzeit sieht es jedoch mit dem Ten­
nissport in Deutschland nicht mehr so ro­
sig aus. Der Deutsche Tennis Bund hat
mit grojien finanzieLLen Problemen zu
kämpfen und aus diesem Grund bereits
das Hamburger Damenturnier nach Phi­
ladelphia verkauft. Wie sieht es diesbe­
züglich im kommenden Jahr für das Tur­
nier in Berlin aus, zumal der Fernsehver­
trag mit den öffentlich-rechtlichen Sende­
anstalten ausgelaulen ist?
Wensky: Es ist richtig, dass der bisher
bestehende Fernsehvertrag über die Über­
tragung der MasterCard German Open
beendet ist. Die Fernsehanstalten haben
über Jahre erhebliche Beträge für die
Übertragungsrechte an die Veranstalter
bezahlt und damit einen wichtigen Bei­
trag für die Durchführung der Turniere

auf dem bestehenden hohen Niveau gelei­
stet. Nach dem Rücktritt der drei deut­
schen Aushängeschilder Stetfi Graf, Boris
Becker und Michael Stich sind die Ein­
schaltquoten in den folgenden Jahren zu­
rückgegangen, was allerdings nicht allzu
überraschend kam, denn sie bewegten
sich zuvor zeitweilig in zweistelliger
Millionenhöhe. Unter diesem Gesichts­
punkt waren die Fernsehanstalten ver­
ständlicherweise nicht gewillt, weiterhin
so viel Geld zu investieren. Allerdings ist
eine vollkommene Abstinenz des nationa­
len Fernsehens auch nicht nachvollzieh­
bar, insbesondere unter Berücksichtigung
des enormen Stellenwertes unserer Veran­
staltung. Für die MasterCat-d German
Open 2003 steht als übertragender Sender
zurzeit Eurosport mit täglich zwei bis drei
Stunden fest. Der DTB ist weiterhin in
Verhandlung mit der ARD, um eine Live­
Übertragung für die beiden Endtage zu
erreichen.

Einer der Gründe, warum das Hambur­
ger Damenturnier verkauft werden muss­
te, lag auch an einer zu geringen Anzahl
von Sponsoren und damit verbunden ei­
ner Unterdeckung des Etats. Auch die In­
ternationalen Deutschen Herren- Tennis­
meisterschaften am Rothenbaum tun sich
in dieser Hinsicht sehr schwer und sind in
ihrer Existenz bedroht. Wie ist die Spon­
sorensituation in BerLin?

«
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Wensky: Über 2003 hinaus ist auch unser
Turnier in seiner Existenz bedroht. Ohne
Fernsehverträge mit ARD oder ZDF wird
Berlin diese Veranstaltung verlieren. Es
hilft dabei nicht, dass wir auf der Spon­
sorenseite zurzeit noch ausgezeichnet be­
setzt sind. Die Durchführung im nächsten
Jahr im bisherigen Rahmen konnte trotz­
dem nur durch die finanzielle Risiko­
bereitschaft des DTB und des langjähri­
gen Marketingpartners International Ma­
nagement Group (lMG) gesichert werden.
Insbesondere IMG, die seit 1982 das
Turnier sehr erfolgreich vermarktet, und
wir als Ausrichter sind verpflichtet, im
nächsten Jahr eine besonders attraktive
Veranstaltung mit sehr guter Zuschau­
erresonanz durchzuführen. Den Fernseh­
anstalten müssen gute Argumente gelie­
fert werden, um Übertragungen wieder zu
ermöglichen. Es ist kein Geheimnis, dass
andere Städte in Deutschland, zum Bei­
spiel Leipzig, mit Unterstützung der
Kommunen diese Veranstaltung überneh­
men können.

Seit einiger Zeit gewinnt das Rahmen­
programm bei den MasterCard German
Open immer mehr an Bedeutung. Welche
Zusatzveranstaltungen sind im kommen­
den Jahr geplant?
Wensky: Wichtig ist vor allem, dass das
Rahmenprogramm zur Veranstaltung
passt. Mit den Center Court Classics am
Sonntag vor Turnierbeginn, der Players'
Night am Dienstag und dem "Bai de
Match" am Turniersamstag
hatten wir bereits in der Ver­
gangenheit anerkannte ge­
sellschaftliche Höhepunkte.
Hinzu kommt auf Initiative
der Mercedes-Benz Nie­
derlassung Berlin mit ihrem
engagierten Direktor Walter
Müller der Ladies Day am
Mittwoch, ein spezieller Tag
für die Damen mit vielen
Überraschungen. Für 2003
ist in Zusammenarbeit mit
dem Titelsponsor Master­
Card geplant, den beim dies­
jährigen Turn ier erstmals
durchgeführten MasterCard
Day mit zusätzlichen Aktio-
nen noch attraktiver zu gestalten. Unser
Ziel ist es, in naher Zukunft jeden Tur­
niertag unter ein bestimmtes Motto zu
stellen und das Drumherum weiter auszu­
bauen. Aber im Mittelpunkt werden auf
jeden Fall immer die Damen bleiben, die
an jedem Turniertag für fantastische
Spiele mit Weltklasseleistungen sorgen.

Neben der finanziellen Talsohle hat der
Deutsche Tennis Bund auch mit einer

sportlichen Talsoh­
le, vor allem im Be­
reich des Damen­
tennis zu kämpfen.
Welchen Einfluss
hat das Fehlen
spielstarker deut­
scher Tennisdamen
für die MasterCard
German Open in
Hinblick auf die
Akzeptanz bei Zu­
schauern und
Sponsoren?
Wensky: Natürlich
wäre es erfreulich,
wenn wieder eine
deutsche Spielerin
im Konzert der
Weltspitze mitspie­
len könnte. Das
würde sicherlich
das Tennisinteresse
in Deutschland
deutlich steigern.
Nach dem Rücktritt von Anke Huber, der
noch nicht allzu lange zurückliegt, hat
sich allerdings in dieser Hinsicht bis auf
einige positive Ansätze leider kaum etwas
getan. Wir hatten jedoch das Glück, den
Tennisfans über all die Jahre ein Top­
Event mit einem exzellenten Teil­
nehmerfeld präsentieren zu können. Die
Zuschauerresonanz blieb dadurch kon­
stant. Das ist mit ein Verdienst des
Vereins LTTC Rot-Weiß als Ausrichter

der "German Open", dem es
immer wieder gelungen ist,
die Berliner Tennisgemein­
de zum Besuch des Turniers
zu animieren. Man geht
eben zur Hundekehle, man
trifft sich hier im Grune­
wald. Das hat eine lange
Tradition und ist über
Jahrzehnte gewachsen. Ein
Rückgang der Einschalt­
quoten im Fernsehen konnte
allerdings nicht verhindert
werden.

Mit welchen Spielerinnen
können die Fans bei den
nächsten MasterCard Ger­

man Open rechnen?
Wensky: Acht Stars aus den Top Ten der
World Ranking stehen bereits auf der
Meldeliste. Spielerinnen, die wöchentlich
für Schlagzeilen sorgen, so unter anderen
Serena Williams, Jennifer Capriati, Kim
Clijsters und Justine Henin werden an der
Hundekehle wieder dabei sein. Hinzu
kommen zahlreiche neue Gesichter wie
Daniela Hantuchova oder die jungen
Russinnen Anastasia Myskina und Nadia

Petrova. Natürlich bemühen wir uns auch
um den weltweiten Publikumsmagneten
Anna Kournikova, die gerade hier in
Berlin viele Fans hat.

Wann beginnt der Kartenvorverkauf und
wie ist die Preisgestaltung ?
Wensky: Der Kartenvorverkauf ist be­
reits seit einiger Zeit im Gange. Der Preis
der Eintrittskarten liegt in etwa auf dem
gleichen Niveau wie in diesem Jahr. Wir
konnten hier nicht heruntergehen, denn
die Veranstaltung muss sich finanzieren.
Allerdings haben wir eine neue, erheblich
preiswertere Kategorie für den kleinen
Geldbeutel eingerichtet, um möglichst je­
dem die Chance zu geben, Spitzentennis
einmal live vor Ort zu erleben. Wenn das
Wetter wieder mitspielt, werden die Rän­
ge auf jeden Fall gut gefüllt sein.

Das Interview führte
Hans-Jürgen Kaufhold

MasterCard German Open
5. bis 11. Mai 2003

Eintrittskarten können
• über die Ticket-Hotline

(030) 308 785 685
• im Turnierbüro des LTTC Rot-Weiß

Telefon (030) 895 75 55 20
• über das Internet

www.german-open.org
oder über die Theaterkassen
bestellt werden.
• Neu: Attraktive Business-Seats am

Center Court mit VIP-Zugang.
Info (030) 895 75 521 (Frau Giese).
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Norddeutsche Hallenmeisterschaften:

Exner und, Grambow im Finale
Ergebnisse

Dameneinzel
HF: Stegkämper (TC Alsterquelle) - Müller (Blau-Weiss) 6:3, 6:4; Exner, S. (LTTC)
- Sieveke (Nordhorn) 6:3, 6:3. F: Stegkämper - Exner 7:6, 6:3.

Damendoppel
HF: Exner, S./Potsch (LTTC/Blau-Weiss) - Reinhard/Biglmaier (BTTC) 6: 1, 6:3;
MüllerIWeber (Blau-Weiss) - Hackmann/Reimers (Nordhorn) o.Sp.
F: Müller/Weber - Exner,S./Potsch 6: 1, 7:6.

Herreneinzel
HF: Grambow (Blau-Weiss) - Grönefeld (Nordhorn) 6:2,6:4; Wolpers (Hannover)-
Fleischfresser (Blau-Weiss) 6:4, 6:0. F: Wolpers - Grambow 6:0, 6: 1.
Herrendoppel
HF: Fleischfresser/Potsch (Blau-Weiss/Känguruhs) - Grönefeld/Schulz (Nord­
horn/Hannover) 7:6, 6:2; Grambow/Kunth (Blau-Weiss/Club a.d.Alster) - Leh­
mann/Freudenreich (Lichtem'adelWespen) 6:4, 4:6, 6:4.
F: Grambow/Kunth - Fleischfresser/Potsch 6:4, 6: 1.

I m kommenden Jahr tritt wieder eine Mannschaft aus unserem Vc
bandsgebiet in der I. Bundesliga an. 1m Nachrückverfahren hat e

TC Blau-Weiss das Anrecht, in der Damen-Bundesliga mitspielen
können, wahrgenommen. Obwohl die Berlinerinnen in der 2. B
desliga lediglich den dritten Schlussrang belegten, mussten nach d
Rückzug von BW Leimen, dem TV Reutlingen und zuletzt BW Sa,
louis einige Plätze im Oberhaus neu
besetzt werden. Somit nehmen neben
dem Deutschen Meister TC Benrath
der TEC Waldau Stuttgart, Iphitos
München, der TC Moers, der TC Mar­
burg, der Ruderclub Hamm und der TC
Blau-Weiss im Jahr 2003 am Bundes­
Iiga-Spielbetrieb teil. Das Team vom
Roseneck nimmt das Abenteuer mit
namhaften Verstärkungen in Angriff.
So spielt Jana Kandarr, momentan
Nummer 130 der Welt, für den Tradi­
tionsklub. Die 26-Jährige kommt nach
Berlin, um Geowissenschaften zu stu­
dieren. Zweiter Neuzugang ist die 18­
jährige Nachwuchshofi'nung Scarlett
Werner, die seit einiger Zeit von einem
Blau-Weiss-Mitglied aktiv unterstützt
wird und nun an die Spree wechselt.
Außerdem stößt Svenja Exner vom
Nachbarn LTTC Rot-Weiß zu den
Blau-Weissen. Mit den Neuzugängen sowie Kveta Hrdlickova, Dia
Müller, Christin Potsch, Vivien Weber, Kim Niggemeyer und Caro
Franzke scheint die Mannschaft im Kampf um den Klassenerhalt ger
tet zu sein. M.

I TC Blau-Weiss-Damen
spielen in der 1. Bundesliga

M itgroßartigen Leistungen warte­
ten die Akteure des Tennis-Ver­

bandes BerIin-Brandenburg bei den
Norddeutschen Hallenmeisterschaften
vom 8. bis 10. November in Kiel auf.
Bei den Damen erreichte die an Num­
mer sechs gesetzte Svenja Exner vom
LTTC Rot-Weiß das Finale und schei­
terte erst hier an der Turnierfavoritin
Tanja Stegkämper (TC Alsterquelle)
mit 6:7 und 3:6. Wie spielstark die

Hamburgerin ist, hatte
im Halbfinale bereits
Diana Müller (TC
Blau-Weiss) erkennen
müssen, die ebenfalls
in zwei Sätzen mit 3:6
und 4:6 unterlag.

Zu einem tollen
Erfolg für den TVBB
gestaltete sich das Da­
mendoppel. Mit Exner/
Potsch (LTTC Rot­
Weiß/TC Blau-Weiss),
Reinhard/B i gl mai er
(BTTC Grün-Weiß)
und MüllerIWeber (TC

Blau-Weiss) kamen drei Paarungen ins Halbfinale. Den Titel hol­
ten sich Diana Müller und Vivien Weber durch einen 6:1, 7:6­
Erfolg über Svenja Exner und Christin Potsch.

Bis ins Finale kam bei den Herren der an fünf gesetzte Blau­
Weisse Ralph Grambow. Hier unterlag er allerdings deutlich mit
0:6 und 1:6 dem Hannoveraner Torsten Wolpers, der zuvor im
Halbfinale bereits Timo Fleischfresser (TC Blau-Weiss) eben­
falls klar in zwei Sätzen mit 6:4 und 6:0 ausgeschaltet hatte. An
der Seite des Hamburgers Florian Kunth holte sich Ralph Gram­
bow den Titel im Doppel durch einen 6:4 und 6: I-Sieg über die
rein Berliner Paarung Timo Fleischfresser/Benjamin Potsch (TC
Blau-Weiss/NTC "Die Känguruhs").

d
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Verlagssonderveröffentlichung

Tolles Showprogramm in der
Sport Arena am Schützenhof

Ein Highlight der Veranstaltung: Show Games mit
Ruta Deduraite und Laura Reinhard, im Bild zu sehen neben
Referee Lothar Bergmann (h.R.v.I.) sowie Fabian May
und Felix Vogel vom Sport Arena Förderteam (v.R.v.I.)

Das Team der Sport Arena am Schützenhof sorgten für einen abwechslungsreichen Tag (v.l.):
Jorge Romero, Airas Kim-Cheang, Giuseppe Gruner

und Lars Oberländer

lich angenommen wurde.
Die eigentlichen Höhepunkte dieser

Veranstaltungen waren aber die Show
Games wie zum Beispiel der Ruta Dedu­
raire (ehem. Nr. I aus Litauen) gegen
Laura Reinhard aus dem Verein BTTC,
oder aber unseres "Küken" Felix Vogel,
der mit neun Jahren gegen Juan Pablo
Queiolo spielen durfte.

Juan Pablo Queirolo, ehemaliger
ATP-Profi, kam extra für dieses Event aus
Stuttgart angereist.

Das eigentliche Top-Spiel war je­
doch, als Juan Pablo Queirolo gegen Die­
go Vasquez ihr eigentliches Können auf­
zeigten. Es war erstaunlich, wie gebannt
die Zuschauer das variantemeiche Spiel
insbesondere von Juan Pablo Queirolo
verfolgten.

Als Fazit kann man sagen, es war für
alle Tennisspieler und Tennisfans eine ge­
lungene Veranstaltung, die nach vier
Stunden mit der nächsten Einladung zum
Frühjahrs-Event endete.

Felix und Philip Vogel, alle vom TSV
Spandau 1860, Max Schindler vom TC
SCC und Felix Zastrow vom Postsport­
verein Gatow.

Es folgten zahlreichen Modeschauen
mit den aktuell­
sten und den
Frühjahrskol­
lektionen der
Partnerfirmen
Fila, Oliver und
völkl. Selbst­
verständlich
boten unsere
Racketpartner
Babolat, Völkl
und Head den
Tennisbegeis­
teIlen die Mög­
lichkeit, die
neuesten Mo­
delle der Schlä­
ger zu testen,
was auch reich-

A m 26. Oktober 2002
lud die Sport Arena

am Schützenhof in der
Niederneuendorfer Allee 16
in Berlin-Hakenfelde zu
einem Tennis-Showpro­
gramm, und ca. 100 Tennis­
begeisterte folgten trotz des
schlechten Wetters dem
Ruf. In der Anlage können
sich Sportcracks in den
Sportarten Squash, Bad­
minton, lndoor Beachvol­
leyball und natürlich Tennis
messen.

Doch an diesem Tage
stand der Tennissport im
Mittelpunkt. Grund war die
Einweihung des umgestal­
teten Sport Shops in der
Sport Arena, in dem der
Tennissport im Bereich
Textilien und Schläger die
Hauptsache darstellt. Kurz
gesagt, es gibt alles, was
das Tennisherz begehrt.

Auf dem Programm
stand zunächst die Vor­
führung bzw. das Training
des Sport Arena Förderteams. Dies sind
Talente von anliegenden Tennisklubs, die
von der Sport Arena unterstützt und
gefördert werden. Zu diesen Talenten
gehören M. Deutschmann, Chr. Rybski,
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Damen B/A-Rangliste

A-Rangliste

DerA4 Avant
©copyright by Audi.
Aus der Verbindung von Design und Dynamik
ist ein einzigartiges Fahrzeug entstanden: der
Audi A4 Avant. Erleben Sie eine neue Form des
Fahrens. Wir freuen uns auf Sie.

Dahlemer TC
BTTC Grün-Weiß
TC SCC
TK Blau-Gold StegJitz
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC Grün-Weiß Nikolassee
DahJemer TC
TC Grün-Weiß Nikolassee
Zehlendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee
TV Preussen
TC Grün-Weiß Nikolassee
Weiß-Gelb Lichtenrade
Weiß-Gelb Lichtenrade
LTTC Rot-Weiß Berlin
Grunewald TC
BTTC Grün-Weiß
Grunewald TC
TC Grün-Weiß Nikolassee
TC Grün-Weiß Nikolassee
Zehlendorfer Wespen
TC Grün-Weiß Nikolassee

Petrovic, Marina
Erikson, Anna
Pelikanova, Radka
Zika, Jenny
Gaspar, Ioana
Larsson, Charlotta
Cetnik, Ana
Majkic, Diana
Persson, Maria
Petersson, Klara
Jovanovic, Desanka
Rynarzewska, Sylvi
Bonsignori, Federi
Romano, Franceska
Fauche, Christelle
BukaJic, Viktoria
Dahlbäck, Johanna
Nikolova, Elizabet
Hallström, Sofia
Ivanova, Olga
Hermann, Weronika
Otero, Erika

B/A ]

B/A 3
B/A 3
B/A 3
B/A 3
B/A 3
B/A 5
B/A 5
B/A 5
B/A 5
B/A 6
B/A 9
B/A LI
B/A II
B/A II
B/A 13
B/A 13
B/A 14
B/A 22
B/A 23
B/A 27
B/A 27

LTTC Rot-Weiß Berlin
TC J899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß Berlin
BTTC Grün-Weiß
TC L899 Blau-Weiss
BTTC Grün-Weiß
LTTC Rot-Weiß
Dahlemer TC
LTTC Rot-Weiß Berlin
Zehlendorfer Wespen
SC Nordend
TC OW Friedrichshagen
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß BerLin
TK Blau-Gold Steglitz
BFC Alemannia
Grunewald TC
TC Grün-Weiß Nikolassee
Weiß-Gelb Lichtenrade
Grunewald TC
Tennis-Club Heiligensee
SC "Brandenburg"
TCSCC
SV Berliner Bären
Grunewald TC
TK Blau-Gold Steglitz
TV Frohnau
TC L899 Blau-Weiss

TC 1899 BJau-Weiss
SC Brandenburg
BTTC Grün-Weiß
Zehlendorfer Wespen
TK Blau-Gold Steglitz
TK Blau-Gold Steglitz
TV Te-Be Berlin
ASC Spandau
TC Grün-Weiß Nikolassee
BTTC Grün-Weiß
SV Berliner Bären

Schmidle, Syna
Müller, Diana
Potsch, Christin
Exner, Svenja
Reinhard, Laura
Weber, Vivien
Biglmaier, Maraike
Merkei, Claudia
Exner, Jana
Lisicke, Sabine
Misch, Michaela
Meuser, Irina
Bengsch, Katharina
Grohmann, Madlen
Franzke, Carolin
Letsch, Franziska
Fischer, Andrea
Timme, Lavinia
Zasova, Zorica
Wehrkamp, Kristina
Ulrich, Sandra
Gaude, Ali11llt
Greschik, Mariella
Schmidt, Annika
Wieck, Melanie
Kredt, Sandy
Vnukova, Marina
Lembke, Ina
Hegemann, Vanessa
Boesser, Susanne

Hrdlickova, Kveta
Liachoviciute, Edita
Adamczak, Monique
Norfeldt, Helena
Pougatcheva, Maria
Biletskaia, Natalia
Deduraite, Ruta
Owsiannikowa, Dmj
Rynarzewska, Anna
Matweewa, Tatalja
Niedbalo, Silwia

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
J2
l3
14
J5
16
17
J8
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

A
A
A
A
A 6
Al3
A 13
A L3
A 14
A22
A 27

B-Rangliste

B 3
B 4
B 7
Bll
B13
B 25
B 27
B 28

Hofmann, Christiane
Kerek, Angela
Niggemeyer, Kim
Grünes, Cornelia
Trettin, Jenny
Schmidt, Simone
Hladka-Kissal, Jan
Stahl, Christiane

LTTC Rot-Weiß Berlin
LTTC Rot-Weiß Berlin
TC 1899 Blau-Weiss
BTC 1904 Grün-Gold
LTTC Rot-Weiß Berlin
Grunewald TC
GnlllewaJd TC
SV Berliner Bären

Audi Zentrum
Berlin Spandau GmbH
Am Juliusturm 40-42, 13599 Berlin
Tel.: 030/338009-0, Tel: 030/338009-22
www.audi-zentrum.de.info@audi-zentrum.de

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrt.
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Rangliste des TVBB 2002

SENIOREN 111

Stand: November 2002

Herren 40

A-Rangliste
A5 A 345
A8

TYBB-Rang DTB-Gesarnlrang

I 631 Thron, Jürgen
2 N833 Lange, Werner

TVBB-Rang

I
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

DTB-Gcsamtrang

N 153 Urrutia, Rodrigo
162 Noack, Michael
211 Monroy, Gabriel
291 Nagel, Peter
294 John, Rüdiger
N 373 Peine, Georg
461 Weinert, Thomas

Kemkes, Peter
Schön, Volkmar
Rummelhagen, Rainer
Bauszus, Matthias

Lasale, Alejanclro
Salokannel, Markku

Weiß-Gelb Lichenracle
BG Steglitz
TC SCC
TC 1899 Blau-Weiss
Berliner SV 1892
Grün-Weiß Nikolassee
TC 1899 Blau-Weiss
Weiß-Gelb Lichtenracle
BG Steglitz
Weiß-Gelb Lichtenracle
BG Steglitz

BSchC
BG Steglitz

B-Rangliste
BI B]98
B2 B277
B3 B309
B3 B320
B4 B330
B4 B340

BIA-Rang liste
B/AI B/A240

Herren 70

Eischenbroich, Haralcl
Prell, Gunter
Trettin, Ulrich
Gatza. Manfrecl
Lauenstein, Detlev
Fechner, Bodo

Holm, Christer

LTTC Rot-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss
LTTC Rot-Weiß
TCSCC
LITC Rot-Weiß
TV Frohnau

LTTC Rot-Weiß

TC SCC
Hermsclorfer SC

Damen 40
B-Rangliste
BI B142
B2 B203
B3 B220
B3 B260
B4 B293
B5 B335

B/A-Rangliste
B/AI B/AI48
B/A2 B/A210
B/A2 B/A210
B/A3 B/A225
B/A4 B/A 285
B/A4 B/A 291

Eberharcl, Klaus
Mielich, Rena]cI
Vömel, Marc
Süßbier, Berncl
Obst, Peter
Koch, Rolf

Marcu, Aclrian
Timonen, Matti
Lincleborg, Per-Anclers
Anclrzejczuk
Golaski, Gregorz
Oe Bruyn, Henk

TC 1899 Blau-Weiss
ASC Spandau
Grün- Weiß Nikolassee
Weiß-Gelb Lichtenracle
TC 1899 Blau-Weiss
Grün-Weiß Nikolassee

TCSCC
Grün-Weiß Nikolassee
Grün-Weiß Nikolassee
TiB
SV Berliner Bären
Dahlemer TC

TVBB-Rang

]

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12

DTB-Gesamtrang

33 Boesser, Susanne
54 Marquarclt, Christine

123 Konieczka, Christiane
124 Reinharcl, Karin
N200 Mallon, Christine
220 Kühnast, Bärbel
311 Waltke, Eclelbraut

Bergmann, Monika
Anclrzejczuk, M.
Kauf, Kersti n
Leese, Heike
Rummelhagen, Carola

TC 1899 Blau-Weiss
BTC Gropiusstaclt
TC 1899 Blau-Weiss
BITC Grün-Weiß
TC 1899 Blau-Weiss
Grün-Weil; Nikolassee
Grün-Weiß Niko1assee
Weiß-Gelb Lichtenracle
TiB
Grün-Weiß Nikolassee
TC Weißensee
Weiß-Gelb Lichtenracle

Herren 50
TYBB-Rang

1
2
3
4

DTB-GcsamLrang

334 Schulz, Jürgen
367 Mauß, Karl-Heinz
45 I Walter, Or. Klaus-Peter
468 Künast, Jörg

Grün- Weiß Nikolassee
Grün-Weiß Nikolassee
Grunewalcl TC
Grün-Weiß Nikolassee

A-Rangliste
AI A58

B-Rangliste
B2 B47

Zyclek, Margareta

Knisel Or., Elke

DahlemerTC

TC 1899 Blau-Weiss

DTB-Ges<lmlrang

136 Bauwens, Sylvia
152 Hoffmann, Dr. Brigitte
170 Kubina, Inge
338 Trojahn, Helga
343 Horrmann, Regine
444 Thiele, Angelika

Labs, Renate
Schmalohr, Bettina
Huncl, Brigitte

Galfarcl-Kirsten, Silvie TC ]899 Blau-Weiss

A-Rangliste
Al N/A210
A2 A468
A4 A527

B-Rangliste
BI B320
B2 B235
B2 B350
B2 B355
B2 B400
B2 B400
B2 B445
B4 B488
B4 B550
B4 B560

Timonen, Matti
Anclersson, Kennet
Lindvall, Björn

Schmiclle, Wolfram
Jacke, G uiclo
Müller-Boesser, Klaus
Mager, Reinharcl
Hauffe, Volker
Jacobs, Jörgen
Reiners, Dr. Georg
Ziegfelcl, Rainer
Jung, Erharcl
Rittich. Michael

Grün-Weiß Nikolassee
Grün-Weiß Nikolassee
Grün- Weiß Nikolassee

LTTC Rot-Weiß
Grün-Weiß Nikolassee
TC 1899 Blau-Weiss
SV Berliner Bären
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss
Grün- Weiß Nikolassee
Grunewalcl TC
LTTC Rot-Weiss
Grün-Weiß Nikolassee

B/A-Rangliste
B/AI B/A33

Damen 50
TYBB-Rang

]

2
3
4
5
6
7

.8
9

A-Rangliste
A4 AI87

Roszavölgyi, Eva OW Frieclrichshagen

TC 1899 Blau-Weiss
TV Frohnau
TC 1899 Blau-Weiss
TV Frohnau
TC 1899 Blau-Weiss
TV Frohnau
BTC Gropiusstaclt
TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss

B/A-Rangliste
B/AI B/A250
B/AI B/A310
B/A4 B/A490

Herren 60

Friberg, Gen Grün-Weiß Nikolassee
Yazclan-Bakhsh, Davicl BTTC Grün-Weiß
Czoba, Januz Postsportverein-Gatow

B-Rangliste
4 B200
4 B255

Damen 60

FeigeI, Marion
Eisemann, Guclula

TC 1899 Blau-Weiss
TC 1899 Blau-Weiss

TVBB-Rang DTB-Gesamtrang

1 NI52 Hoffmann, Dr. Brigitte
2 N338 Trojahn, Helga
3 N615 Hinniger, Carola

TVßB-Rang

1
2
3
4
5
6
7

DTB-Gesamtrang

207 Nitsche, Boclo
N275 Stuck, Detlev
278 Wolf, Gunnar
324 Branclt, Heiner
402 Keller, Carsten
N 550 Jung, Erharcl
795 Kuncle, Ingo

LTTC Rot-Weiß
Zehlenclorfer Wespen
TCSCC
LTTC Rot-Weiß
LTTC-Rot-Weiß
LTTC Rot-Weiß
TC Schwarz-Golcl

B-Rangliste
B2 B380
B2 B400

Bau wens, Annetraut
Von Bruchhausen, R.

TV Frohnau
TV Frohnau
TC 1899 Blau-Weiss

TV Frohnau
Zehlenclorfer Wespen
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3. Maurice-Lacroix-Cup 2002:

Doppelturnier bei Schwarz-Gold
Der TC Schwarz-Gold ist

ein bekannter Tennisclub
mit einer langen Tradition. Die
Familien Mänz, Mittag und
Reekow haben diesen Tennis­
club 1902 gegründet und auf­
gebaut. Vor 40 Jahren hieß der
Verein noch Medizin Nord­
Ost und war der bekannteste
Club in der höchsten DDR­
Oberliga.

Bernd Ruszkowski, seit
drei Jahren Vorsitzender des
Clubs erzählt: ,,1902 bestand
die Platzanlage aus sechs Ten­
nisplätzen und einem Klub­
haus. Zur DDR-Zeit wurden
fünf Plätze enteignet. Im
Grundbuch steht der Platz 1
und das Klubhaus als Eigen­
tum des TC Schwarz-Gold
e.v., auf den anderen Plätzen
ist der Eigentümer das Land
Berlin. Wir spielen pachtfrei
auf dieser Anlage Tennis, da
vor zwei Monaten der Nutzungsvertrag um 20 Jahre verlängert
worden ist. Bis zum Jahr 2022 werden wir hier Tennis spielen zu
den gleichen Bedingungen." Das wurde hoffentlich am 10. No­
vember 2002, dem 100. Geburtstag des Clubs, gebührend gefei­
ert.

Zum dritten Mal fand in Hohenschönhausen ein Doppeltur­
nier, Herren ab 30 statt. Bei diesem Turnier waren 17 Doppel am
Start, eingeladen aus verschiedenen Tennisvereinen. Gespielt
wurde am 29. und 30. September. Die ersten beiden aus den Vor­
runden A, B, C und D spielten weiter in der Finalgruppe A, die
anderen beiden Doppelpaare kamen in die Finalgruppe B. Am
ersten Tag mussten die Spieler drei Matches bestreiten (3. Satz
im Tie-Break), am Sonntag nur noch ein bzw. zwei Matches. Bei
Regen hätte man auf zwei Schulhallen und das Tennis-Center­
Weißensee ausweichen können.

Sieger in der Gruppe A wurden Schauer/Eilend von den Ber­
liner Bären mit 6:3 und 6:4 gegen die Vorjahresgewinner aus
Steglitz Kießig/Seebach. Michael Eilend war mit seinem Partner
Uwe Ross früher DDR-Doppelmeister.

In der Finalgruppe B gewannen Pohl/Sange das Endspiel mit
2:6, 7:5 und 6:3 gegen Dietmar Emmrich/Kunde. Auch Dietmars
Bruder Thomas Emmrich, der 48-fache DDR-Meister, spielte
früher in diesem Verein ebenso wie Werner Rautenberg (20-fa­
cher DDR-Meister im Doppel), Ulrich Trettin (zweimaliger
DDR-Meister Anfang der 70er-Jahre), Peter Fährmann, Horst
Stahlberg, Hans-Jörg Enke, Dr. Wormuth (3. Platz der TVBB Se­
nioren 2002), Ralf Bruse (TVBB-Meister, Senioren 65, 2002)
und andere.

Nach dem erfolgreichen Turnierabschluss fand die Sieger­
ehrung statt. Die Sieger bekamen Lacroix-Uhren, die zweiten
Sieger je einen Gutschein von Leiser im Wert von 100 €, die drit­
ten Plätze über je 50 €. Am Vorabend gab es die Players' Party
mit Buffet, Freibier, Schwein von Grill und Musik. Auch das
Feiern hat Tradition in Hohenschönhausen. Andreas Springer

Nase voll?

Sinupref

BIONORICÄ
The phytoneering company

löst
den zähen Schleim

öffnet
die verstopften

Nasennebenhöhlen

befreit
von Druckgefühl
und Schmerzen

Sinupret forte Dragees Bionorica.
Bei akuten und chronischen Ent­
zündungen der Nasennebenhöhlen.
Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihren Arzt oder Apo­
theker. Stand: 10/2002

www.bionorica.de
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Pokale und Urkunden erspielten sich Peter Reitz, Christoph
Degenhardt, Fridolin Olschewski und Christoph Steireif (v. I.)

JUGEND Im

Siegerehrung durch den Vereinsvorsitzenden Kai Simon
und Turnierleiter Hans Nusche (v.r.)

7. Wuhlheide-Cup der Junioren:

Vorjahressieger Christoph Steireif
siegte nach hartem Kampf
D ieses (kleine) Turnier, ausgeschrie­

ben für Junioren (AK I bis AK II1)
bis zur Spielstärke Bezirksoberliga und
ausgetragen auf der schönen 4-Platz­
Anlage des TC Blau-Gold Wuhlheide,
fand auch in diesem Jahr mit 23 Teilneh­
mern eine ansprechende Resonanz. Der
im Vergleich zu den Vorjahren vorgezoge­
ne Termin (30. August 2002 bis I. Sep­
tember 2002) sorgte zwar für herrliches
Sommerwetter, hatte aber zur Folge, dass
einige Vereine aufgrund eigener Vereins­
meisterschaften absagen mussten.

Neben Spielern des TC Grün-Weiß
Baumschulenweg (bei allen Turnieren
dabei) und Spielern aus bereits öfter teil­
nehmenden Vereinen wie TC Blau-Weiß
Britz 1950, Berliner Tennis-Club WISTA,
TC Berlin-Weißensee, TC Orange-Weiß
Friedrichshagen und dem Gastgeber TC
Blau-Gold Wuhlheide konnten erfreuli­
cherweise als "Neulinge" Spieler des TC
Berlin-Oberspree und der TSG Oberschö­
neweide begrüßt werden.

Es gab neben klaren Ergebnissen vie­
le spannende und umkämpfte Spiele. So
besiegte in der Vorrunde Felix Görner
(WISTA) Alexander Saidow (Oberspree)
mit 6:3, 7:6 und Benjamin Riegel (Britz)

bezwang Halmes Schröder (WISTA) mit
5:7,6:2,6:2. Im Achtelfinale siegte Chri­
stoph Degenhardt (Weißensee) gegen
Adrian Schmidt (Britz) mit 6: 1, 7:5, wäh­
rend Arwed Schmidt (Britz) gegen Arne
Ullrich (Baumschulenweg) mü 4:6, 6:4,
6:2 und Sebastian Schäfer (Weißensee)
gegen MaiTel Dührkop (Oberschöne­
weide) mit 6:7,6:0,6:2 jeweils drei Sätze
benötigten.

Viertelfinale mit gutem Niveau
Im Spiel Christoph Steireif (Nummer 1
der Junioren des TC Blau-Weiß Britz)
gegen Marc Brünig (Nummer 1 von
Grün-Weiß Baumschulenweg) führte im
ersten Satz Marc schon 4: 1, doch konnte
Titelverteidiger Christoph mit 7:5 den
Satzverlust abwenden. Obwohl der zwei­
te Satz mit 6:2 für Christoph endete, war
er hart umkämpft. Marc Brünig, der sich
sehr schnell und flink auf dem Tennis­
platz bewegt, hat sich gegenüber dem
VOljahr sehr verbessert. Christoph Steireif
konnte sich aufgrund seiner guten Tech­
nik, seiner Routine und der nachlassenden
Kraft von Marc verdient durchsetzen. Auf
die Leistungsentwicklung von Marc Brü­
nig bis zum 8. Wuhlheide-Cup kann man

gespannt sein.
Ebenfalls hart umkämpft war das

Spiel zwischen Christoph Degenhardt
(Weißensee) und Alexander Sage (Frie­
drichshagen), welches 6:3, 6:4 für Chri­
stoph endete. Doch in beiden Sätzen for­
derte Alexander den Sieger Christoph
sehr. Für die Zuschauer war es ein anse­
henswertes Spiel.

In einem weiteren Viertelfinalspiel
besiegte Fridolin Olschewski (WISTA)
mit Arwed Schmidt (Britz) einen gesetz­
ten Spieler 7:6, 2:6, 6:3. Fridolin, die
Nummer 1 der Junioren von WISTA,
konnte sich aufgrund seiner größeren Si­
cherheit durchsetzen. Ebenfalls im Vier­
telfinale kämpften Sebastian Schäfer,
Nummer I der Junioren vom TC Berlin­
Weißensee, und Gino Doll (Baumschu­
lenweg) um den Sieg. Es siegte Sebastian
mit 6:4, 6:3. Somit erreichten das Halbfi­
nale neben drei gesetzten mit Fridolin 01­
schewski auch ein ungesetzter Spieler.

Das erste Halbfinalspiel gewann
Christoph Steireif sicher gegen Christoph
Degenhardt in zwei Sätzen. Im zweiten
Halbfinalspiel setzte Fridolin Olschewski
seinen Siegeszug fort. Er gewann gegen
Sebastian Schäfer nach einem langen

d
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Spiel mit 3:6, 7:5, 6:4. Spielentscheidend
war die Konditionsstärke von Fridolin
bei gleichzeitig nachlassenden Kräften
von Sebastian.

Das Finale, bei dem auch Jugend­
trainer wie Herr Müller (Baumschulen­
weg), Herr Kachel (WISTA) und Herr Si­
mon (Wuhlheide) als Zuschauer anwe­
send waren, hatte ein hervorragendes Ni­
veau. Dieses Spiel war eine Werbung für
den Tennissport und zeigte, dass in der
Bezirksoberliga der Junioren gute Nach­
wuchskräfte spielen.

Zur Überraschung der meisten Zu­
schauer bestimmte den ersten Satz der
Außenseiter Fridolin Olschewski, er ge­
wann mit 6:4. Christoph Steireif war sehr
unzufrieden mit sich. Doch der Satzver­
lust lag auch an der Stärke von Fridolin.
Im zweiten Satz steigerte sich Christoph
und konnte trotz harter Gegenwehr von
Fridolin mit 7:5 gewinnen. Im entschei­
denden dritten Satz lag Fridolin schon
3:2 in Führung. Doch nach zwei Stunden
und 45 Minuten siegte Christoph im
Kampf zweier gleichwertiger Gegner mit
7:5. Fridolin hat sich gegenüber dem Vor­
jahr gewaltig verbessert, aber auch der
VOljahressieger Christoph hat sich gut
weiterentwickelt.

Das Spielulll Platz 3 gewann im ver­
einsinternen Duell (Weißensee) Chris­
toph Degenhardt mit 6:2, 7:5 gegen
Sebastian Schäfer. Im Finale der B­
Runde siegte Peter Reitz (WISTA) nach
über drei Stunden mit 6:1, 4:6,6:4 gegen
seinen Vereinskameraden Hannes Schrö­
der.

Bei der Siegerehrung, die der Ver­
einsvorsitzende des TC Blau-Gold Wuhl­
heide Kai Simon und der Turnierleiter
Hans Nusche vornahmen, freuten sich
alle Erstplatzierten über Pokale, Siegprä­
mien und Urkunden. Fast hätte es mit
WISTA einen neuen Verein in der Sie­
gerliste des Wuhlheide-Cup gegeben,
aber eben nur fast. So bleiben die Siege
weiterhin unter drei Vereinen verteilt: TC
Grün-Weiß Baumschulenweg (I Sieg),
TC Blau-Weiß Britz (3) und TC Blau­
Gold Wuhlheide (3). Vielleicht ändert
sich das beim 8. Wuhlheide-Cup?

Nicht vergessen werden soll ein
Dank an Platzmeister Günther Marten,
.der sich um das leibliche Wohl der Tur­
nierteilnehmer und Gäste verdient ge­
macht hat, sowie der Hinweis auf unsere
Vereinsseite

www.tc-blaugold-wuhlheide.de.

die neben Bildern auch Spielberichte von
den vorangehenden Turnieren enthält.

Hans Nusche,
Michael Ritzschke

Nachwuchs-Winter Circuit:

Sieg für
Laura Reinhard
B eim Nachwuchs-Winter Cir­

cuit der Nord- Verbände am 2.
und 3. November in Wandlitz sieg­
te im Einzel bei den Damen Lama
Reinhard. Die 17-Jährige vom
BTTC bezwang im Finale Catha­
rina Deyen (TC Neuenhaus,
NTV).

Den Titel bei den Herren holte
sich der Hamburger Christian
Temke durch einen 6: 1 und 6:4­
Erfolg über Bastian Moldehnke
(Nordwest).

...
Juniorinnen
HF: Reinhard (BTTC) ­
Schulz-Gärtner (SLH) 6:4,
6:4;
Deyen ( euenhau)­
Hackmann ( TV) 6:7, 6:2,
6:3.
F: Reinhard - Deyen 6: I,
6:0.

Junioren
HF: Tempke (HAM) ­
Reister (SLH) 6:4, 7:5;
Moldehnke (NWE) ­
Johannsen (SLH) 7:6, 7:6.
F: Tempke - Moldehnke
6:1,6:4.
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Spiel, Spaß und gute Laune beim
6. Spielfest des TVBB
Für die Jahrgänge 1994 und 1995 hat

der TVBB am 2. und 3. November
zum sechsten Mal das Spiel- und Ten­
nisfest veranstaltet. Erneut konnten wir
auf jegliche Meldegebühren verzichten,
da die Firmen Dunlop, Wilson, Babolat
und Pacific mit großzügigen Sachspenden
die Veranstaltung gesponsert haben.

Die Resonanz in diesem Jahr war
überaus zufriedenstellend, denn immer­
hin nahmen 74 Teilnehmer aus folgenden
Vereinen teil: Allianz, Blau-Gold Steglitz,
Blau-Weiss, Brandenburg, BTTe, Froh­
nau, Grunewald, Heiligensee, Lankwitz,
Lichtenrade, Neuenhagen, Nikolassee,
ase, see, Wespen, Z88. Die große Teil­
nehmerzahl veranlasste uns, die Veran­
staltung kurzfristig auf zwei Tage zu ver­
teilen. Die Kinder waren mit Eifer und
Freude bei der Sache, kämpften wie die
Löwen und versuchten, in allen Dis­
ziplinen ihr Bestes zu geben. Dabei haben
wir unser Ziel, die Kinder für den Tennis­
sport zu begeistern, nie aus den Augen

verloren. Von 10 bis 15 Uhr hieß es nun,
beim Tennis spielen im Kleinfeld (Einzel
und Doppel), aber auch bei sportmotori­
schen Übungen (Werfen, Springen und
Sprinten) und beim Fußball sein Können
zu zeigen. Der sport­
Iiche Wettbewerb
stand dabei nicht al­
lein im Vordergrund,
auch wenn es zum
Schluss an jedem
Tag eine Sieger­
mannschaft gab.

Gewinner sind
alle Kinder, die mit
nach Hause nahmen,
wie viel Spaß das
Tennis spielen ma­
chen kann. Preise für
alle Teilnehmer soll­
ten dies dokumentie­
ren! Erfreulicherwei­
se waren die Eltern
äußerst diszipliniert

und zurückhaltend; so wollen wir nicht
unerwähnt lassen, dass es auch uns Spaß
gemacht hat, eine derartig harmonische
Veranstaltung durchzuführen und zu be­
treuen. Barbara Ritter

www.sport-achim.de
NEU www.tennis-schnaeppchen.de NEU

Sensationelle Angebote - ... direkt aus dem Lagerbestand - Top Preise fff
Schläger - Taschen - Bälle - Saiten - Textil - Schuhe - Griffbänder

Fordern Sie unseren !lJlll1m. kostenlosen FARBKATALOG 2003 an !
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Einfach "bärenstarkll

Partner I

00000000000008

D er Tennis-Verband Berlin-Branden­
burg ist derzeit in der glücklichen

Lage, in seinen Reihen einige sehr talen­
tierte Jugendliche präsentieren zu können.
Der Verband bemüht sich, die jungen
Nachwuchskräfte so intensiv wie möglich
zu fördern, doch aufgrund des einge­
schränkten finanziellen Rahmens kann er
mehr als eine Grundversorgung nicht leis­
ten.

Um das "Bärenteam" in Zukunft an­
gemessen unterstützen zu können, bedarf
es einer ausgewogenen Mischung. Daher
werden Partner aus der Wirtschaft ge­
sucht, die gemeinsam mit dem engagier­
ten Team des TVBB zur Verwirklichung
der angestrebten Ziele beitragen. Als Aus­
gleich erhalten die Sponsoren werbliche
Gegenleistungen wie Erwähnung des Na­
mens auf der Website des Verbandes, An­
zeigenschaltungen, Bandenwerbung, Na­
mensgebung für einzelne Spielklassen
etc.

Der Verband
setzt auf Sie!

Die Geschäftsstelle wünscht
allen Vereinen des TVBB und

deren Mitgliedern ein be­
sinnliches Weihnachtsfest

und ein erfolgreiches
Neues Jahr.

Mariella Greschik (TC Heiligensee), Jahrgang 1989
Deutsche Rangliste 8, u.a. Berliner Meisterin 200 I, Deutsche Meisterin im
Doppel 2002.

Sabine Lisicki (LTTC Rot-Weiß), Jahrgang 1989
Deutsche Rangliste 3, u.a. Deutsche Meisterin im Einzel 200 I, 3. Platz im Einzel
bei den Deutschen Meisterschaften 2002.

Sebastian Rieschick (TC Weiß-Gelb Lichtenrade), Jahrgang 1986
Deutsche Rangliste 4, u.a. 3. Platz im Einzel bei den D'eutschen Meisterschaften
2002, Deutscher Meister im Doppel 2002.

Lavinia Timme (BFC Alemannia), Jahrgang 1988
Deutsche Rangliste 35, u.a. Norddeutsche Hallen-Meisterin 2002 im Einzel und
Doppel.

Das Bärenteam:

Tim Schulz von Endert (TV Frohnau), Jahrgang 1989
Deutsche Rangliste 5, u.a. Deutscher Vizemeister im Einzel 2001, Deutscher
Meister im Einzel 2002, Deutscher Vizemeister im Doppel 2002.

Pilt Arnold (SV Zehlendorfer Wespen), Jahrgang 1988
Deutsche Rangliste 7, u.a. Deutscher Vizemeister im Einzel 2000, mehrmaliger
Berliner Verbandsmeister.

Kontakt:
Björn Theuergarten, Tennis-Verband Berlin-Brandenburg eV
Hüttenweg 45, 14195 Berlin
Telefon: (030) 89 72 87 30, Fax: (030) 89 72 87 01
e-Mail: Theuergarten@tvbb.de

Wir weisen darauf hin, dass
die Geschäftsstelle des TVBB
von Montag, 23. Dezember

2002, bis einschließlich
Freitag, 3. Januar 2003, nicht
besetzt ist. Darüber hinaus
wird in der Zeit vom 16. bis
20. Dezember 2002 wegen
des Umzuges in die neuen

Räumlichkeiten am Hüt­
tenweg lediglich ein telefo­

nischer Notdienst geschaltet.
Wir bitten um Verständnis.
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Rangliste des TVBB 2002
Stand: 2. November 2002, Auswertungszeitraum: 1. Oktober 2001 bis 30. September 2002

Junioren, Jhg. 85-91 21 Müßig, lulian 86 Zehlendorfer Wespen
22 Lakhno, Igor (A) 88 Berliner SV 1892

I Rieschick, Sebastian 86 Weiß-Gelb Lichtenrade 22 Haake, Patrick 85 TCSCC

2 Herold, Roman 86 LTTC Rot-Weiß Berlin 23 Reiners, Philipp 86 Grün-Weiß Nikolassee

3 Taplick, Timo 85 LTTC Rot-Weiß Berlin 24 Andrejczuk, Oliver 88 TiB
4 Hörnicke, Andreas 85 Berliner SV 1892 25 Reichl, lulian 88 SC Brandenburg

5 Zawadzki, Michal (A) 86 Hermsdorfer SC 26 Thies, Florian 86 PTC Rot-Weiß Potsdam

5 Heinemann, lan 85 TV Frohnau 27 Krüge1stein, Christopher 88 TK Blau-Gold Steglitz

6 Görzen, Michael 85 SV Berliner Bären 28 Schindler, MaximiJian 86 TCSCC
7 Hammer, Max 85 Weiß-Gelb Lichtenrade 29 Völler, lan-Stefan 85 Zehlendorfer Wespen

8 Schäfer, Moritz 86 Berliner SV 1892 30 Wagner, Lino 86 Weiß-Gelb Lichtenrade

9 Deckert, Sebastian 85 Weiß-Gelb Lichtenrade
10 Arnolt, Pilt 88 Zehlendorfer Wespen Junioren, Jhg. 85-86
11 Schulz, PhiJipp 86 Berliner SV 1892
12 Martin, Kristof 85 Zehlendorfer Wespen I Rieschick, Sebastian 86 Weiß-Gelb Lichtenrade
13 GLinzel, Christian 85 TC SCC 2 Herold, Roman 86 LTTC Rot-Weiß Berlin
14 Bock, Manuel 86 TK Blau-Gold Steglitz 3 Taplick, Timo 85 LTTC Rot-Weiß Berlin
15 Ott, lean-Phjlipp 85 TC 1899 Blau-Weiss 4 Hörnicke, Andreas 85 Berliner SV 1892
16 Roth, Maximilian 86 LTTC Rot-Weiß BerJin 5 Zawadzki, Micha1 (A) 86 Hermsdorfer SC
17 Riehl, Maximjlian 86 OSC 5 Heinemann, lan 85 TV Frohnau
18 Blank. Philipp (A) 87 LTTC Rot-Weiß Berlin 6 Görzen, Michael 85 SV Berliner Bären
18 Huang, Zzu-Ming 87 TC Bad Waldsiedlung 7 Hammer, Max 85 Weiß-Gelb Lichtenrade
19 Koziol, Klemens 86 TC 1899 Blau-Weiss 8 Schäfer, Moritz 86 Berliner SV 1892
20 Schulz v. Endert, Tim 89 TV Frohnau 9 Deckert, Sebastian 85 Weiß-Gelb Lichtenrade

www.jagaball.de

d



fJI JUGEND Tenn!s 6/2002

10 Schulz, Philipp
11 Martin, Kristof
12 Günzel, Christian
13 Bock, Manuel
14 Ott, Jean-Philipp
15 Roth, Maximilian
16 Riehl, Maximilian
17 Koziol, Klemens
18 Müßig, Julian
19 Haake, Patrick
20 Reiners, Philipp
21 Thies, Florian
22 Schindler, Maximilian
23 Völler, Jan-Stefan
24 Wagner, Lino
25 Rybski, Christoffer
26 Deutschmann, Matthias
27 Richter, Markus
28 Buchholz, Wolfram
29 Dächsel, Simon
30 Krist, Miles
31 Galic, Mario CA)
31 Jeken, Hanno
32 Ritter, Jakob
33 Marschalek, Nils
34 Oehme, Sebastian
35 Tost, Andre
36 Krüger, Thomas
37 Freidank, Henry

86 BerLiner SV L892
85 Zehlendorfer Wespen
85 TC SCC
86 TK Blau-Gold Steglitz
85 TC 1899 Blau-Weiss
86 LTTC Rot-Weiß Berlin
86 OSC
86 TC 1899 Blau-Weiss
86 Zehlendorfer Wespen
85 TC SCC
86 Grün-Weiß Nikolassee
86 PTC Rot-Weiß Potsdam
86 TC SCC
85 Zehlendorfer Wespen
86 Weiß-Gelb Lichtenrade
86 TSV Spandau
86 TSV Spandau
85 TC 1899 Blau-Weiss
86 TC OW Friedrichshagen
86 Marzahner Füchse
86 BTC 1904 Grün-Gold
86 TC Mariendorf
86 Zehlendorfer Wespen
86 TC Sportforum Bemau
86 SSV PCK 90 Schwedt
86 Treptower Teufel TC
85 TC OW Friedrichshagen
86 Siemens TK Blau-Gold
86 TSV Spandau

38 Schneegaß, Maximilian 86 Treptower Teufel TC
39 Stahl, Malte 86 OSC
40 Kupsch, Alexander 85 TCSCC
41 Maier, Mathias 86 TV Frohnau
42 Pauly, Christoph 86 TC Bad Waldsiedlung
43 Zschiedrich, Florian 86 SV Reinickendorf 1896
44 Hillebrand, Marc-Paul 86 PTC Rot-Weiß Potsdam

Junioren, Jhg. 87-88

1 Arnolt, Pilt 88 ZehlendOlfer Wespen
2 Blank, PhiJipp CA) 87 LTTC Rot-Weiß Berlin
2 Huang, Zzu-Ming 87 TC Bad Waldsiedlung
3 Lakhno, Igor CA) 88 Berliner SV 1892
3 Andrejczuk, Oliver 88 TiB
4 Reichl, Julian 88 SC Brandenburg
5 Krüge1stein, Christopher 88 TK Blau-Gold Steglitz
6 Schumacher, Björn N. 88 TK Blau-Gold Steglitz
7 Zastrow, Felix 88 Postsportverein-Gatow
8 Radunski, Mmtin 88 TC Bad Waldsiedlung
9 Nguyen, Anh-Tuan 88 TiB

10 Gaida, Nico 87 LTTC Rot-Weiß Berlin
I1 Dippner, Fabian 88 TC 1899 Blau-Weiss
12 Kramer, Jan 87 BTC Gropiusstadt
13 Rudolph, Rene 87 Sportforum Bemau
14 Späthling, Georg 87 TK Blau-Gold Steglitz
15 Yousuf, Aaron 88 TK Blau-Gold Steglitz
16 Koher, Andreas 87 TC OW Friedrichshagen

Bringen Sie Ihre Tennisplätze in Top-Form.

Mit natürlichen Baustoffen, direkt vom Hersteller. Die strengen Richt­

linien der Hollandliste und ständige Eigen- und Fremdkontrol/en

garantieren zuverlässige Qualitäl

SERVICE-ANGEBOT
Öl-Heizungsanlagen-Test

Bitte rufen Sie uns an S 4133099

Tennisme I - Sabacourt®
Leuchtend otes Tennismehl aus neuen Klinkern und Zie~elbau­

stoffen fl:ir höchste Ansprüche, in unterschiedlichen Körnungen.

Mastercourt®
Der Tennisplatzbelag für Profis, aus

ralien - optimal für jede Spielklasse. hre Vorteile: längere Saison,

exaktes Bol/verholten, wenige Platzfehler, minimale Pflege und
sparsamer Wasserverbrauch.

Wir überprüfen Ihre
Öl-Heizungsanlage auf

vorschriftsmäßige Abgaswerte
auf richtige BrenneinsteIlung und

auf optimale Funktion aller Elemente

• Planung • wartung
• Mon:~~ienst
: ~~~\<.servi~~g und Nac\'"lt
• Notdienst

• (030) 4133090
Nach Büroschluß
4133099

• Regelt,?c\'"ln~essungen
1l\iSS\On~

• 11l\ elreinl9ung
.\<.eSS
.'an\<.bau.

\<.reinlgung
• ,an
Horst Binder
Ölbrenner und Wartungs-GmbH
Antonienstraße 39 . 13403 Berlin

Sabadrain®
Der Problemlöser für Plötze mit mangelhafter Wasserdure lässig­

keit, besond s im Grundlinienbereich. Für die Pflege u d Instand­
haltung aller Ziegelmehl- und Natursteinplätzen.

Wir helfen Ihnen bei Neubau, Sanierung und Frühjahrsaufbereitung
. Ihrer Anlagen. Darüber hinaus liefern wir Ihnen Tennisgeräte höch­

ster Quolität. Fragen Sie uns.

Verkaufsbüro Berlin:
Veronika John

Gutenbergstraße 25
12621 Berlin

Telefon (030) 5 63 67 76/7
Telefax (030) 5636778

Aufale!. 01 71/5205688

natürliche Bodenbeläge

Schirmerstroße 4

34369 Hofgeismar

Telefon (Q 56 71) 3021
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17 Busse, Sven 87 BFC Alemannia 6 Bengsch, Katharina 86 TC OW Friedrichshagen
17 DengIer, Joachim 87 BTC 1904 Grün-Gold 7 Timme, Lavinia 88 BFC Alemannia
19 Ganschow, Toni 87 TC Bad Waldsiedlung 8 Greschik, Mariella 89 TC Heiligensee
20 Strancich, Pawel 87 BTC 1904 Grün-Gold 9 Wieck, Melanie 85 TC SCC
20 Schmuck, Immanuel 87 LTTC Rot-Weiß Berlin 10 Hegemann, Vanessa 89 TV Frohnau
22 Hennig, Nick 88 Zehlendorfer Wespen l1 Peth, Elisa 89 TC OW Friedrichshagen
22 Akhavan, Alborz CA) 88 LTTC Rot-Weiß Berlin 12 Grochocka, Zuza CA) 85 Hermsdorfer SC
23 Mesic, Christian 87 BTC 1904 Grün-Gold 12 Lommatzsch, Nicole 88 TC Kleinmachnow
24 Becker, Jannis 88 Weiß-Gelb Lichtenrade 13 Jarosz, Natalia 86 TV Frohnau
25 Lieberenz, Richard 87 Hermsdorfer SC 14 Lautenbach, Franziska 86 TC Cottbus
26 Radermacher, Cornelius 87 TV Preussen 15 Marjanovic, Aleksandra 88 BTC 1904 Grün-Gold
27 Katzur, Malte 88 TiB 16 Fridman, Sharon 85 Grunewald TC
28 Karasiewicz, Boris 87 TiB 17 Kim, Jin-Hwa 88 BFC Alemannia
29 Schick, Fabian 88 Tennis-Union Grün-Weiß 18 Lavrinov, Valerija 86 LTTC Rot-Weiß Berlin
30 Gläser, Robert 88 TC Cottbus 19 Gärtig, Julia 88 BTC Gropiusstadt
31 Vogel, Philip 88 TSV Spandau 20 Golaszewski, Tina 89 TiB
32 Kühne, Andy 88 Empor Dahme 21 Buschkow-Spiegel, L. 85 TC Sportforum Bernau
33 Schaefer, Stefan 88 TC Cottbus 22 Kuznetsova, Olga CA) 87 TC 1899 Blau-Weiss
34 Hoffmann, Alexander 88 Berliner SV 1892 22 Leyke, Senta 85 TC 1899 Blau-Weiss

23 Fritschken, Linda 91 TCSCC
Junioren, Jhg. 89-90 24 Michallek, Beate 89 LTTC Rot-Weiß Berlin

25 Grünes, Bianca 86 ASC Spandau
I Schulz v. Endert, Tim 89 TV Frohnau 26 Fitzner, Nicole 88 TC Sportforum Bernau
2 Pfeiffer, Daniel 89 Sportforum Bernau 27 Saberschinsky, Saskia 89 LTTC Rot-Weiß Berlin
3 Ikonnikov, I1ja CA) 90 LTTC Rot-Weiß Berlin 28 Woditsch, Ninja 89 Zehlendorfer Wespen
3 Lächel, Jannis 89 TK Blau-Gold Steglitz 29 Günther, Vanessa 88 TC Blau-Weiß Britz
4 Eberhard, Philipp 89 TC 1899 Blau-Weiss 30 Brennenstuhl, Beatrice 89 Berliner Schlittschuh-Club
5 Urrutia Fuentes, Laslo 90 Weiß-Gelb Lichtenrade
6 Ziegfeld, Jan Niklas 89 TC 1899 Blau-Weiss Juniorinnen, Jhg. 85-867 Jursza, Oscar 90 SV Berliner Bären
8 Hitomi, Julian Taro 90 TK Blau-Gold Steglitz
9 Papic, Nemanja 89 BSC Rehberge I Reinhard, Laura 85 BTTC Grün-Weiß

10 Fatehpour, Julian 89 Weiß-Gelb Lichtenrade 2 Pougatcheva, Maria CA) 85 TK Blau-Gold Steglitz

11 Schoris, Rouven 89 TC Mariendorf 2 Merkei, Claudia 85 LTTC Rot-Weiß Berlin

12 Wansleben, Malte L. 89 Zehlendorfer Wespen 3 Bengsch, Katharina 86 TC OW Friedrichshagen

13 Combes, Nico 89 Weiß-Gelb Lichtenrade 4 Wieck, Melanie 85 TCSCC

14 Reiher, Tim 90 TC Schwarz-Gold 5 Grochocka, Zuza CA) 85 Hermsdorfer SC

15 Drwecki, Kai 90 TC 1899 Blau-Weiss 5 Jarosz, Natalia 86 TV Frohnau

16 v. Laer, Max 90 TC 1899 Blau-Weiss 6 Lautenbach, Franziska 86 TC Cottbus

17 Fatehpour, Lorenzo 90 Weiß-Gelb Lichtenrade 7 Fridman, Sharon 85 Grunewald TC

18 Jarosz, Marco 90 TV Frohnau 8 Lavrinov, Valerija 86 LTTC Rot-Weiß Berlin

19 Gutsche, Lennart 90 TC 1899 Blau-Weiss 9 Buschkow-Spiegel, L. 85 TC Sportforum Bernau

19 Schaub, Victor 90 TC 1899 Blau-Weiss 10 Leyke, Senta 85 TC 1899 Blau-Weiss

19 Samjeske, Lars 90 TC Heiligensee 11 Grünes, Bianca 86 ASC Spandau

22 Lindekeit, Manuel 90 Berliner SV 1892 12 Gabela, Olivia 86 LTTC Rot-Weiß Berlin

22 Dombrowski, Alexander 90 TC 1899 Blau-Weiss 13 Lenz, Nausikaa 86 LTTC Rot-Weiß Berlin

24 Dobrev, Plamen CA) 90 Sportforum Bernau 14 Kummer, Claudia 86 NTC Die Känguruhs

24 Kaszubowski, Philipp 90 TC WB Wannsee 15 Rechert, Pia 86 TC Kleinmachnow
15 Davidkov, Natalie 85 TC OW Friedrichshagen

Junioren, Jhg. 91 17 Malcherczyk, Jennifer 85 Weiß-Gelb Lichtenrade
18 Räthemeier, Caroline 85 BFC Alemannia

1 Ott, Felix 91 TC 1899 Blau-Weiss 19 Neubacher, Verena 85 TK Blau-Gold Steglitz

2 Schubert, Dominik 91 Weiß-Gelb Lichtenrade 20 Bull, Ines 85 Humboldt Tennis-Club

3 Heise, Ron 91 ESV Frankfurt/Oder
4 Obst, Felix 91 Postsportverein-Gatow Juniorinnen, Jhg. 87-88
5 Neuhaus, Lennart 91 Zehlendorfer Wespen

I Biglmaier, Maraike 87 BTTC Grün-Weiß
Juniorinnen, Jhg. 85-91 2 Exner, Jana 87 DahlemerTC

3 Timme, Lavinia 88 BFC Alemannia
1 Reinhard, Laura 85 BTTC Grün-Weiß 4 Lommatzsch, Nicole 88 TC Kleinmachnow
2 Pougatcheva, Maria CA) 85 TK Blau-Gold Steglitz 5 Mmjanovic, Aleksandra 88 BTC 1904 Grün-Gold
2 Biglmaier, Maraike 87 BTTC Grün-Weiß 6 Kim, Jin-Hwa 88 BFC Alemannia
3 MerkeI, Claudia 85 LTTC Rot-Weiß Berlin 7 Gärtig, Julia 88 BTC Gropiusstadt
4 Exner, Jana 87 DahlemerTC 8 Kuznetsova, Olga CA) 87 TC 1899 Blau-Weiss
5 Lisicki, Sabine 89 LTTC Rot-Weiß Berlin 8 Fitzner, Nicole 88 TC Sportforum Bernau
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9 Günther, Vanessa 88 TC Blau-Weiß Britz 9 Brennenstuhl, Beatrice 89 Berliner Schlittschuh-Club
10 Muhr, Cornelia 87 Zehlendorfer Wespen 10 Kärcher, Sandra 89 TC 1899 Blau-Weiss
11 Wolter, Nadine 88 SV Reinickendorf 1896 II Klein, Andrea 89 LTTC Rot-Weiß Berlin
12 Veit, Vanessa 88 TK Blau-Gold Steglitz 12 Quade, Linda 90 Weiß-Gelb Lichtenrade
13 Markwardt, Veronika 87 PTC Rot-Weiß Potsdam 13 Ulrich, Linda 89 PTC Rot-Weiß Potsdam
14 Mattstedt, Saskia 87 Grün-Weiß Nikolassee 14 Wartenburger, Julia 89 Luckenwalder TC
15 Pettka, Natalie 88 TC Kleinmachnow 15 Monroy-Moreno, Carolina 90 TCSC
16 Leeder, Elisa 87 TC Cottbus 16 Löschner, Beatrice 89 TV Frohnau
17 Contini, Paola 88 BTC Gropiusstadt 16 Engel, Morgana 89 TC OW Friedrichshagen
18 Plötz, Christi na 88 VfL Tegel 18 Suworowa, Xenia 90 Grunewald TC
19 Opt-Eynde, Laura 87 TCSCC 19 Müller, Nicole 89 Grün-Weiß Nikoalssee
20 Ruppelt, Lisa Marie 87 TC Cottbus 20 Woloszczak, Michaela 89 TC 1899 Blau-Weiss
21 Pucko, Victoria 87 TC OW Friedrichshagen 21 Saupe, Linda 90 TC Sportforum Bernau
22 Blöhm, Vivian 88 Zehlendorfer Wespen 22 Sajonz, Johanna 90 TC OW Friedrichshagen
23 Meißner, Sabine 88 TC Cottbus 23 Hochfeldt, Katharina 90 Weiß-Gelb Lichtenrade
24 Lechner, Roxana 88 TV Frohnau 24 Buchholz, Anna-Joseph. 90 TC Sportforum Bernau

25 Peters, Constanze 90 Neuenhagener TC 93

Juniorinnen, Jhg. 89-90 25 Baldeweg, Jana 90 TC 1899 Blau-Weiss

I Lisicki, Sabine 89 LTIC Rot-Weiß Berlin Juniorinnen, Jhg. 90
2 Greschik, MarieJla 89 TC Heiligensee
3 Hegemann, Vanessa 89 TV Frohnau 1 Fritschken, Linda 91 TCSCC
4 Peth, Elisa 89 TC OW Friedrichshagen 2 Vojkollari, Paskualina (A) 91 TK Blau-Gold Steglitz
5 Golaszewski, Tina 89 TiB 2 Ugrimow, Natali 91 TK Blau-Gold Steglitz
6 Michallek, Beate 89 LTTC Rot-Weiß Berlin 3 Kemkes, Laura 91 Weiß-Gelb Lichtenrade
7 Saberschinsky, Saskia 89 LTTC Rot-Weiß Berlin 4 Fischer, Olga 91 TK Blau-Gold Steglitz
8 Woditsch, Ninja 89 Zehlendorfer Wespen 5 Sedlaschek, Jill 91 Grün-Weiß Nikoalssee

Verlagssonderveröffentlichung

Erinnerungen eines Arztes
D en älteren Semestern unter den

Berliner Tennisspielern ist er beilei­
be kein Unbekannter.

Dr. Günter Gras, seit Anfang der 60er
Jahre Mitglied des TC Blau-Weiss und
eine wertvolle (nicht nur) sportliche
Stütze in zahlreichen Mannschaften des
Vereins.

Der Facharzt für Innere Medizin und
Lungenheilkunde, der bis vor drei Jahren
eine eigene Praxis betrieb, hat sich ent­
schlossen, seine Erinnerungen als Arzt zu
Papier zu bringen. Unter dem Titel
"Keine Angst vOr Pillen" beschreibt der
62-jährige gebürtige Schwabe anhand sei­
nes eigenen Lebenslaufes den langen Weg
bis zur Entschlüsselung seiner manisch­
depressi ven Psychose.

Als Junge, der von zahlreichen Infek­
ten geplagt wurde und dessen frühkindli­
che Ängste stark ausgeprägt waren, leidet
er unter enormem Leistungsdruck, her­
vorgerufen durch den Anspruch der Eltern
nach einer möglichst umfassenden Schul­
ausbildung. Mit zunehmendem Alter fühlt
er sich oft grundlos als Versager. Auch
gesundheitlich zeigen sich mitunter merk­
würdige Synkopen, die den sportlich
begabten Jungen bei Wettkämpfen häufig

ErInnerungen eines Arztes.
Der lauge eg zur Entschlüssejung seiner

manisch-depressiven P~ychose.

vor Aufregung zusammenbrechen lassen.
Der Abschluss einer Banklehre ermög­
licht die Abnabelung von der mehr und
mehr als einengend empfundenen Fami­
lie. Trotz aller Widerstände beginnt Gras
Medizin zu studieren. Während des Stu­
diums und der späteren Familiengrün­
dung kommt es immer wieder zu manisch
depressiven Phasen. Es folgen 350 Stun­
den Psychotherapie bei einer Schulmedi­
zinerin nebst anschließender Familien­
forschung.

In dem Buch reflektiert der Autor sei­
nen langen persönlichen Leidens- und Er­
kenntnisweg, der ihn dazu führte, seine
Krankheit als solche zu akzeptieren und
somit erst die Therapie zu ermöglichen.
Ergänzt wird die Biographie durch selbst
erlebte Zeitgeschichte aus den vergange­
nen Jahrzehnten.

Dr. Günter Gras:
Keine Angst vor bitteren Pillen,
145 Seiten, 11 €
ISBN 3-00-009114-9 erschienen im
Selbstverlag
Zu bestellen unter:
e-Mail: Dr.GuenterGras@t-online.de
oder Fax: 030 ~ 801 96797
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Jahresberichte 2002

Präsidium

S paren. Das Reizwort des zurücklie­
genden Jahres. Das Reizwort der Zu­

kunft. Die satten Zeiten gehören vorerst
der Vergangenheit an. Das gilt für die
deutsche Wirtschaft und in direkter Ver­
bindung auch für den deutschen Sport.
Wo das Geld knapp ist, kann es nicht für
Öffentlichkeitsarbeit und Sport-Sponso­
ring ausgegeben werden. Wo Unterneh­
men hunderte Mitarbeiter entlassen oder
Löhne kürzen, könnten sie selbst bei
größter Bereitschaft keine hohen Investi­
tionen dieser Art vor ihren Mitarbeitern
rechtfertigen.

Das gilt für den gesamten Profisport
- besonders aber für das professionelle
Tennis, in dem viel Geld zur Verfügung
stand, viel verdient und viel ausgegeben
wurde. Vielleicht zu viel, was allerdings
einigen der Verantwortlichen offenbar
erst jetzt bewusst geworden ist. Es gibt
berechtigte Hoffnung, eine Insolvenz der
DTB-Holding noch abwenden zu können.
Doch in jedem Fall wird sich die Finanz­
krise des Dachverbandes weiterhin auf
uns Landesverbände und damit letztlich
auch auf die Vereine auswirken. Wir wer­
den diesmal nicht umhin können, eine Er­
höhung der Mitgliedsbeiträge zu be­
schließen. Diese Beträge machen zwar
nur rund ein Drittel des Etats aus. Aber es
sind die einzigen Einnahmen, wie mein
Vizepräsident Wolfgang Tismer schon vor
zwei Monaten in dieser Zeitung schrieb,
die wir steuern können und die uns in un­
serer Arbeit auch unabhängiger machen,
was letztlich allen zugute kommt. Die Zu­
schüsse des Landessportbundes stagnie­
ren. Geld vom Deutschen Tennis Bund
wird es wohl in den nächsten Jahrzehnten
nicht geben.

Wir können froh sein, dass wir (an­
ders als der Dachverband) in den fetten
Jahren Rücklagen gebildet haben, aus de­
nen wir trotz der Investitionen am Hütten­
weg bisher noch schöpfen konnten. Und
trotz aller Leistungen, die nun wohl auch
in den Vereinen erbracht werden müssen,
hoffe ich - was derzeit zweifellos wider­
sinnig erscheint - dass eines Tages auch
die Zahl der Mitglieder des Tennis-Ver­
bandes Berlin-Brandenburg nicht mehr
sinkt oder stagniert, sondern eines Tages
auch wieder wächst.

Derzeit setzt aber nicht nur die

schwache Konjunktur unserem Sport zu.
Jener Sommertag auf der Anlage des
LTTC Rot-Weiß, an dem Boris Becker
zum Schaukampf gegen Michael Stich
antrat, kam mir vor wie eine Zeitreise in
vergangene Tennisgefühle: Boris Becker,
Michael Stich. Zwei Männer, die für eine
legendäre deutsche Tennisära stehen - der
eine inzwischen Vater zweier Kinder, der
andere Manager und seinerzeit noch Chef
unseres Davis-Cup-Teams. Wimbledon,
Davis Cup, bewegende Matches der bei­
den gegeneinander. Emotion gegen Küh­
le. Inspiration gegen technische Perfek­
tion. Publikumsliebling gegen Außensei­
ter. All das sind immer Klischees gewe­
sen, aber eben Klischees, die sich gut ver­
markten ließen, die überdies den Zu­
schauern Spaß machten, abgesehen von
der herausragenden Leistung der beiden.
All das war wieder da, für Stunden, die
großen Gefühle, die Lust am Zuschauen,
wenngleich weder Becker noch Stich
heute eine Chance gegen Weltspitzenspie­
ler hätten.

Und nicht nur Erwachsene oder älte­
re Jugendliche drängelten sich nach dem
Schaukampf um Autogramme. Auch Kin­
der, die diese Tenniszeit noch nicht be­
wusst erlebt haben können. Was schließen
wir daraus? Wir haben derzeit keine ver­
gleichbaren Idole für unsere Jugend­
lichen. Weder bei den Männern, noch ­
nach Steffi Graf und Anke Huber - bei
den Frauen.

Ich bin überzeugt, wir werden diese
Durststrecke hinter uns bringen. Und es
gibt nur einen Weg: Eine Jugendarbeit,
die noch intensiver sein und vor allem in
den Vereinen noch früher beginnen muss
als bisher. In einigen Berliner und Bran­
denburger Klubs gibt es Trainer oder Ju­
gendwarte, die sich vorbildlich für die

Jüngsten einsetzen und spielerische Lern­
programme an den Nachmittagen und in
den Ferien anbieten. Mehr als in den ver­
gangenen zehn Jahren bedarf es wieder
des Engagements Einzelner und Ehren­
amtlicher, auch hier muss umgedacht
werden.

Ich freue mich, dass wir in Berlin nun
endlich unser neues Landesleistungszen­
trum fertigstelIen konnten, in diesem Jahr
Richtfest feierten und noch vor Weih­
nachten auch mit der Geschäftsstelle in
die neuen Räume umziehen werden. Nun
wird eine noch umfangreichere Jugendar­
beit möglich sein. Ich danke unseren Ju­
gendtrainern Bernd Süssbier und Barbara
Ritter für die bewährte Zusammenarbeit.
Diese wird sicherlich künftig noch besser
werden, weil es die Nähe zur Geschäfts­
stelle leichter macht, Veränderungen und
Erfordernissen schnell und ohne viel Ver­
waltungsaufwand gerecht zu werden.

Ein anderes Beispiel, wie wichtig das
persönliche Gespräch und ein guter
menschlicher Kontakt für produktive Zu­
sammenarbeit sind, ist das folgende:
Schon immer gehört die Firma Telschow
+ Matern zu den wichtigsten Sponsoren
unseres Berliner Tennisballs. Seit dem
vergangenen Jahr nun fördert das Unter­
nehmen auch Berlin-Brandenburger Ver­
eine und liefert Heizöl zu deutlich verbil­
ljgten Sonderkonditionen. Ich erwähnte
dies in meinem Jahresbericht 2001. Rund
30 Klubs haben sich bisher dieser Aktion
angeschlossen, alle Seiten profitieren und
sind regelmäßig im Gespräch, wie die Zu­
sammenarbeit zu verbessern sei.

Lokales Tennis braucht lokale Spon­
soren - und heute mehr denn je auch wie­
der Mäzene, denen es nicht nur um ein
möglichst schlaues Werbe-Investment
geht, sondern die sich an der Basis unse­
res Sports auskennen, ihn selbst mit Lei­
denschaft betreiben und die Gegenleis­
tung für ihr Engagement nicht postwen­
dend einfordern.

Kommen wir vom weniger erfreuli­
chen Thema Geld, zum erfreulicheren,
dem Sport: Die 1. Herren vom TC Blau­
Weiss Berlin haben mit dem KJassener­
halt in der 2. Bundesliga ihr Saisonziel er­
reicht. Die Blau-Weiss-Damen verpassten
sogar nur knapp den Aufstieg in die I.
Bundesliga, obwohl sie nur den Klassen­
erhalt erwartet hatten. Syna Schmidle
(LTTC Rot-Weiß) und Timo Fleisch­
fresser sicherten sich die Titel der Ver-

d
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bandsmeisterschaft in der Halle und im
Freien - wobei es in diesem Jahr beinahe
klüger gewesen wäre, auch die Sommer­
Verbandsmeisterschaften in der Halle
auszutragen, so viel hatte es ausgerechnet
in der einen Turnierwoche geregnet. Ich
freue mich, dass es sich bei Fleischfresser
(TC Blau-Weiss), inzwischen schon 23
Jahre alt, um ein Talent aus dem eigenen
Verband handelt, und auch Syna Schmid­
le Berlin viele Jahre treu ist.

Angelika Roesch, die bei Einheit
Weißensee mit dem Tennisspiel begann,
überraschte bei den German Open mit ei­
nem Erstrundensieg über die Weltranglis­
ten-15. Elena Dementieva und gehört
seither zu den besten 150 Spielerinnen
der Welt. Und Tim Schulz van Endert,13
Jahre alt und aus Frohnau, sicherte sich in
seiner Altersklasse den Titel der Deut­
schen Jugendmeisterschaft. All das sind
Ergebnisse, die mich zuversichtlich stim­
men. Es sind innerhalb und außerhalb un­
seres Verbandes nicht mehr nur Jugendli­
che aus anderen Ländern, also "Einkäufe"
unserer Vereine, die sich in die Sieger­
listen eintragen, sondern Berliner und
Brandenburger Talente.

So deutet sich bei den Jugendlichen
und jungen Erwachsenen an, was wir in
der Generation der 50- bis 65-Jälu'igen
schon gewohnt sind: Die Damen 50 des
TC Blau-Weiss gewannen die Deutsche
Meisterschaft, Grün-Weiß Nikolassee er­
reichte bei den Herren 50 den dritten Platz
der Deutschen Meisterschaft. Die Damen
und Herren 50 unseres Verbandes gewan­
nen den Titel bei den Großen Schom­
burgk Spielen und bei den 49. Deutschen
Einzelmeisterschaften gab es zwischen
Brigitte Hoffmann und Sylvia Bauwens
ein Berliner Endspiel, das Bauwens
schließlich für sich entschied - um nur ei­
nige herausragende unter den vielen Ein­
zelleistungen unserer Senioren bei regio­
nalen und nationalen Turnieren zu nen­
nen.

So wichtig aber wie der Leistungs­
sport sind die vielfältigen Aktivitäten in
unseren Vereinen, bei denen es nicht um
Ranglistenpunkte oder gar Geld geht: das
Jugendturnier für Nichtranglistenspieler
bei Blau-Gold Steglitz, unsere Ehepaar­
und Schleifchenturniere oder auch die I.

. Offene Berliner Beachtennismeister­
schaft, bei der es vor allem um den Spaß
ging und darum, auch im Tennis Neues
auszuprobieren.

Spaß hatten wir alle auch in diesem
Jahr beim Berliner Tennisball im Hotel
InteroContinental. Ich freue mich, dass
wir nun schon seit so vielen Jahren feiern
und immer wieder junge Tennisfreunde
dazukommen. Uns und Ihnen allen sowie
meinen Kolleginnen und Kollegen aus

dem Präsidium und unserem Geschäfts­
führer sowie den Damen der Geschäfts­
stelle, denen ich an dieser Stelle recht
herzlich danke, wünsche ich ein besinnli­
ches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr. Wir werden die
schwierigen Zeiten überwinden. Der Spaß
am Ballwechsel, das Bier nach der Du­
sche, die Feste und der Klatsch in den
Vereinen - all das wird sich nicht verän­
dern und uns tragen. Alle Jahre wieder.

Siegfried GießIer
Präsident des Tennis-Verbandes

Berlin-Brandenburg

Lehrwesen

D er Schwerpunkt der Arbeit im Be­
richtsjahr lag eindeutig auf der Ent­

wicklung und Weiterschreibung des Cur­
riculums und der Strukturierung des Kin­
dertennis. Federführend bei der Gestal-

tung des CUlTiculums war unser Cheftrai­
ner für das Lehrwesen, Rüdiger John, un­
terstützt von Barbara Ritter.

Ausgangspunkt für die Strukturie­
rung des Kindertennis war eine Grund­
satzdebatte des Jugendausschusses mit
dem Referenten für Lehrwesen unter Lei­
tung des Landesjugendwartes Reinhard
Schadenberg. Die Erstellung eines ent­
sprechenden Arbeitspapiers erfolgte in
Kooperation zwischen unserem Cheftrai­
ner und der Referentin für Kindertennis,
Andrea Kossack.

Neben der inhaltlichen Ausweitung
des Kindertennis durch curriculare Ele­
mente erfolgte auch eine Erweiterung des
Stundenanteiles von 2 auf 12 UntelTichts­
einheiten für die C-Trainerausbildung.

Schon bei den Lehrgängen dieses
Jahres wurde nach dieser Neugestaltung
des Bereiches Kindertennis verfahren.
Die inhaltliche Neugestaltung ist in Ber­
lin-Brandenburg Tennis 4/2002 (Seite 53)
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nachzulesen.
Alle in der Planung 2002 vorgesehe­

nen Lehrgänge wurden durchgeführt, ins­
gesamt mit einer Beteiligung von 288
Trainernlinnen bez. Traineranwärterlin­
nen. Im Einzelnen gliedert sich diese An­
zahl von 288 Teilnehmern wie folgt:
• 2 Eingangslehrgänge für die Ausbildung
zum C-Trainer mit 56 Teilnehmerlinnen;
• 1 Technik-Lehrgang mit 23 Teilnehmer/
innen;
• 2 C-Trainer-Lehrgänge mit 33 Teilneh­
mer/innen (1 Lehrgang in Wochenend­
form, I Lehrgang in Tagesform);
• I B-Trainer-Lehrgang mit 14 Teilneh­
merlinnen und die
• Fortbildungsveranstaltung für B- und C­
Trainer mit 162 Teilnehmer/innen. Diese
Fortbildungsveransta!tung war ohne Fra­
ge der Höhepunkt im Veranstaltungska­
lender des Lehrwesens im TVBB. Alle
Mitglieder des Lehrteam waren sich der
Bedeutung dieser Veranstaltung bewusst
und haben an der Organisation und Ge­
staltung hervorragend mitgewirkt. Wenn
der prominenteste Referent dieser Veran­
staltung, Herr Prof. Dr. Joachim Mesters,
Sporthochschule Köln, mir schrieb: "Zu
der Fortbildung möchte ich Ihnen und
Ihrem Team gratulieren. Es spricht schon
für ein hohes Maß an Akzeptanz, wenn so
viele Trainer der Veranstaltung beiwoh­
nen", dann ist dem nichts mehr hinzuzu­
fügen.

Im Bereich der Administration gab es
eine weitere Neuerung. Alle Prüfungen
werden jetzt nach Erstellung einer "was­
serdichten Software" unter Beachtung der
Wichtung prüfungsrelevanter Beurteilun­
gen über den PC gewertet und ausgewer­
tet. Dies ist bisher einmalig im DTB.

Noch ein Wort zu unserem B-Trai­
ner-Lehrgang: Nur die Landesverbände
Bayern, Baden-Württemberg und Berlin­
Brandenburg waren in diesem Jahr in der
Lage, B-Lehrgänge durchzuführen, dabei
konnten wir in unserem Landesverband
Teilnehmern/innen aus Schleswig-Hol­
stein, Hamburg, und Sachsen begrüßen.

Aus gegebenem Anlass möchte ich
mich an dieser Stelle bei allen Mitglie­
dern des Lehrteams und bei den außeror­
dentlichen Mitgliedern der Prüfungskom­
missionen, Frau Dr. Brigitte Hoffmann,
Frau Marion Feigel und Herrn Dr. Klaus­
Peter Walter, herzlich für ihre stets loyale,
verständnisvolle und einsatzfreudige Mit­
arbeit bedanken. Mein besonderer Dank
für die jahrelange Unterstützung gilt Frau
Barbara Lambrecht und seit seinem
Amtsantritt Herrn Björn Theuergarten
ebenso wie den anderen Mitarbeiterinnen
der Geschäftsstelle.

Günther Holzwarth
Referent für Lehrwesen



Tenn!s 6/2002

Regelkunde und
Schiedsrichter­
wesen

Erster Einsatz: I. Mai 2002, letzter
Einsatz: 27. September 2002. Den

Startschuss gab die Regionalliga-Ost. Der
Saisonausklang wurde, wie auch in den
vergangenen Jahren, von "Jugend trai­
niert für Olympia" bestimmt. Dazwischen
haben wir die ganze Vielfalt des Ten­
nissports mit Einsätzen als Ober­
schiedsrichter, Schiedsrichter, Linienrich­
ter und Turnierleiter begleitet, auch mit
allen Wetterkapriolen. So zum Beispiel
bei den Verbands-Jugendmeisterschaften
beim TK Blau-Gold Steglitz e. V. kurz vor
den Sommerferien, wo es richtig nasskalt
war. Es ist halt immer irgendwie ein Wel­
lental der Gefühle.

In Berlin beginnt die Freiluftsaison
gleich mit einem Saisonhöhepunkt, den
EUROCARD Ladis German Open. Man
muss aus dem Stand warmgespielt sein.
So die Linienrichter, die auch in diesem
Jahr wieder eine gute Beurteilung von der
WTA erhalten haben. Die Organisation
und Einteilung der Linienrichter, wie in
den vergangenen Jahren von Verena
Harsdorff und Tobias Fuchs durchgeführt,
wurde von der WTA ebenfalls positiv be­
wertet. Auch wenn alles ohne Lizenz her­
vorragend funktioniert hatte, ohne Lizenz
wird es in Zukunft weder bei der WTA
noch bei der ATP gehen. So musste To­
bias Fuchs im August nach London, um
auf einem verlängerten Wochenendsemi­
nar der ITF die Lizenz für "Chiefs" zu
erreichen. Tobias Fuchs hat diese Aus­
bildung und Prüfung in der Kategorie
"White-Badge" erfolgreich absolviert.
Somit können wir die Organisation in ei­
gener Regie weiterführen und benötigen
keine Hilfe von außen.

Bei den Schiedslichtern hat sich To­
bias Heinecke als DTB-Schiedsrichter
durch hervon'agende Leistungen und er­
folgreich absolvierten Prüfungen die Li­
zenz "Bronze-Badge" erarbeitet. Tobias
Heinecke hat nicht nur als Schjedsrichter
sehr gute Leistungen gezeigt. Er hat sich
auch in die Aus- und Weiterbildung der
SRV im TVBB eingebracht und konnte
seine auf den internationalen Turnieren
gewonnenen Erfahrungen weitergeben.
Sein Werdegang zeigt schon eine gewisse
Sogwirkung auch auf andere Schieds­
richter mit weitergehenden Ambitionen.
So kann ich Peer Ziebart als zweiten
Schiedsrichter nennen, der sich die Li­
zenz "White-Badge" erarbeitet hat. Sein
berufliches Engagement lässt der

Schiedsrichterei aber nicht mehr den nöti­
gen Spielraum, um sich zügig weiter zu
entwickeln. Mit Beendigung des Studi­
ums und der Entscheidung über den wei­
teren beruflichen Werdegang kommt auch
die Frage, wie viel Zeit bleibt noch für
Einsätze als Schiedsrichter. Aber zumin­
dest bis zu diesem Zeitpunkt ist dieses
Hobby auch ein Hobby, das eine Menge
Erkenntnisse für den persönlichen Le­
bensweg liefern kann. Mit Christi an
Knabe haben wir noch einen dritten
Schiedsrichter, der die ersten Hürden in
der Ausbildungsgruppe zum DTB­
Schiedsrichter genommen hat. Außerdem
sind eine Schiedsrichterin und ein
Schiedsrichter zu einem im Januar begin­
nenden Ausbildungslehrgang zum DTB­
Schiedsrichter angemeldet worden. Mit
Engagement, Einsatzwillen und Disziplin
ist auch weiterhin eine kontinuierliche
Weiterentwicklung gegeben.

Ich wollte mit meinen Ausführungen
in diesem Jahr einmal aufzeigen, dass es
eine interessante Aufgabe sein kann, als
Schiedsrichter aktiv zu sein. Wer sich
seine Zeit ein wenig einteilen kann, hat
hier die Möglichkeit, den Tennissport in
seiner ganzen Vielfalt, angefangen von
der Organisation bis hin zur Abwicklung
eines Matches, kennen zu lernen.

Über die Freiluftsaison verteilt hatten
wir in diesem Jahr wieder viele interes­
sante Einsätze: 2. Bundesliga Damen
Herren, 2x Herren 30, Regionalliga-Ost,
di verse TVBB-Verbandsmeisterschaften,
City Turnier, BTC 1904 Grün-Gold Tur­
nier, Internationales Jugendturnier beim
LTTC Rot-Weiß, 2. Internationales Rang­
listenturnier Herren 35 und 45 beim TC
Weiß-Gelb Lichtenrade und Große Franz­
Helmis-Spiele. Die Gelegenheit, sich
weiter zu entwickeln, war bei dieser
Vielzahl von Veranstaltungen mehr als
gegeben. Der zum 13. Mal betreute
Schul wettbewerb "Jugend trainiert für
Olympia" bildete den Abschluss der Frei­
Iuftsai son.

Für vier Linienrichter gab es in die­
sem Jahr noch einen besonderen Höhe-
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punkt. Malte Bildstein, Alexander Fiebig,
Marcel Messerschmidt und Sven Walter
wurden kurzfristig zu einen Linienrichter­
einsatz für die Qualifikation in Wim­
bledon nach London eingeladen. Für die­
se vier ein außergewöhnliches Erlebnis.
Von offizieller Seite war man mit den
Leistungen sehr zufrieden.

Mit der Gründung eines Kernteams
wollen wir die Organisation der einzuset­
zenden Schiedsrichter weiter straffen und
verbessern. Wie es bei neuen Strukturen
leider so üblich ist, ist aller Anfang immer
etwas schwer. Wir sind aber der Meinung,
auch in diesem Jahr mit kleinen Ausnah­
men die Anforderungen erfüllt zu haben.
Bei freiwilligen Aktivitäten lassen sich
kleinere Störungen nicht immer vermei­
den.

Ihnen allen wünsche ich ein gesundes
und erfolgreiches Jahr 2003.

Hartmut Kneiseler
Referent für Regelkunde und

das Schiedsrichterwesen

Schultennis

D ie verschiedenen Aktivitäten des
Ressorts Schultennis verliefen 2002

nach den bewährten Strukturen der Vor­
jahre und wurden durch Hinzunahme ei­
niger neuer Projekte erweitert und stabili­
siert.

Die Rundenspiele Tennis konnten er­
folgreich in Berlin und Brandenburg ab­
geschlossen werden. Die Anzahl der
Mannschaften in Berlin blieb konstant,
erfreulich, dass im Wettkampf III (Jugend
trainiert für Olympia) die Meldezahlen
höher lagen als in den Jahren zuvor. Für
das Bundesfinale qualifizierte sich die
Werner-Seelenbinder-Schule (Hohen­
schönhausen) sowohl bei den Mädchen
als auch bei den Jungen. Bei den Jungen
fielen die Spielergebnisse recht deutlich
zu Gunsten der Werner-Seelenbinder­
Schule aus. Die Mädchen dagegen ge­
wannen nach einem spannenden Endspiel
nur knapp gegen die Albert-Einstein­
Oberschule aus Neukölln.

Sehr erfreulich aus Berliner Sicht
dann die Platzierungen der beiden Mann­
schaften beim Bundesfinale: Die Mäd­
chen belegten Platz 2, die Jungen Platz 4.
Da fast alle Spielerinnen und Spieler zu
den "jüngsten" Jahrgängen gehörten,
kann man hoffen, dass sie im nächsten
Jahr ähnlich erfolgreich abschneiden wer­
den.

Ausgetragen wurde das Bundesfinale
der Schulen erneut auf der Anlage des TC
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Maris Pfau
Referentin für

Schultennis

Erfreulich, dass mehrere Kolleginnen und
Kollegen nach den Lehrgängen Tennis in
das Schulreperroire aufgenommen haben.
Die vorhandenen Tennis-Sets sind zurzeit
ständig ausgeliehen.

Das Angebot des Wahlpflichtfaches
Tennis in den Fachbereichen Sportwis­
senschaft der Humboldt-Universität, der
Universität Potsdam von Seiten der
Damen Dr. B. Hoffmann und Dr. Helmke
ist als stützende Maßnahme der Poten­
zialverbesserung zukünftiger Sportlehrer/
innen ein Faktor zur Stabilisierung bisher
geleisteter Arbeit.

Anlässlich des Damenturniers im
Mai organisierte der LTTC Rot-Weiß er­
neut einen Schülertag. 800 Schülerinnen
und Schüler der Berliner und Branden­
burger Schulen hatten die Möglichkeit,
am ersten Spieltag die Damen beim Spiel
und Training zu beobachten. Dieses An­
gebot wurde von den Schulen erfreut auf­
genommen. Die Vermarktungsfirma IMG
hatte zusätzlich die jungen Redakteure
Berliner Schülerzeitungen eingeladen, die
einen Tag betreut wurden und somit einen
Einblick in das Turniergeschehen beka­
men.

Die Stabilisierung und Erweiterung
der 2002 stattgefundenen Aktivitäten
werden Schwerpunkt der weiterführenden
Arbeit des kommenden Jahres sein.

Mein Dank gilt auch in diesem Jahr
all denen, die durch ihre engagierte Mit­
arbeit die Aktionen im Schultennis er­
möglichten und förderten.

I m Rahmen der Sport- und Jugendwartesitzung am 18. November 2002 im
Coubertainsaal des LSB-Berlin ehrte die Verbandssportwartin HergaJ'd Zoega

die Mannschaftsverbandsmeister
in den verschiedenen Altersklas­
sen. Auf dem Bild sind die Ver­
treter der Vereine zu sehen.
H.R.v.l.: Verbands portwartin
Zoega, Hermsdorfer SC (HelTen
40), TV Frohnau (Damen 50 und
Herren), WG Lichtenrade (Da­
men, Damen 40), Grunewald TC
(Herren 55), TC Mariendorf
(HetTen 65)
VR.v.l.: Zehlendorfer Wespen
(Damen 30, Herren 60), Sutos
(Herren 50). Es fehlt: GW
Lankwitz (Herren 30)

feld-Turniere, organisiert von Frau Gust
(Fachberaterin für Schultennis/Berlin)
und Dr. Hehnke (Potsdam), im Frühjahr
in Schulturnhallen durchgeführt.

In Charlottenburg/Wilmersdorf fand
im Februar der schon traditionelle Wett­
kampf unter dem Motto "Spiel und Spaß
mit Tennisschläger und Ball" mit 160
Schülerinnen und Schülern aus zehn 3.
Klassen statt.

Das Schulprojekt der Heinrich-Böll­
Oberschule (Spandau) - sechs Wochen­
stunden Tennis und zwei Stunden regulä­
rer Sportunterricht - wird weiter fortge­
setzt, da das erste Jahr von allen Beteilig­
ten wie Schule, Eltern, Lehrer und Verein
positiv bewertet wurde.

Auch im Jahr 2002 wurde wieder ein
Lehrgang für C-Trainer angeboten, ausge­
schrieben für Sportlehrerinnen und Sport­
lehrer der Schulen in Brandenburg und
Berlin in Zusammenarbeit der Ressorts
Lehrwesen, Breitensport und Schul tennis.
28 Kolleginnen und Kollegen nahmen das
Angebot des Grundlehrgangs wahr.

Für Berliner Referendarinnen und
Referendare (Sport) wurde zum ersten
Mal in Zusammenarbeit mit den schul­
praktischen Seminaren ein 4-stündiger
Einführungslehrgang in einer Sport- und
Tennishalle angeboten. Für November ist
eine weiterer Kurs geplant.

In Potsdam wurden, unter der Lei­
tung von Frau Dr. Helmke, zwei Kurse
durchgeführt, und zwar ein Lehrgang für
Anfänger (16 Teilnehmer/innen) und
einer für diejenigen Kolleginnen und
Kollegen, die bereits Tennis in ihrer
Schule anbieten (19 Teilnehmer/innen).

1899 e.Y. Blau-Weiss und die fehlenden
Kapazitäten der Spielmöglichkeiten wie­
der durch die Bereitstellung der Anlagen
des LTTC Rot-Weiß e.v., des Berliner
Sport-Club e.v. und des TC Wilmersdorf
e.Y. unterstützt. Allen Gastgebern, Orga­
nisatoren und Herrn Kneiseler mit seinem
Team für die exakte Durchführung und
den erfolgreichen Verlauf einen herzli­
chen Dank.

Erweitert wurden die Rundenspiele
in Berlin durch Hinzunahme einer neuen
Wettkampfklasse Mixed. Eine Mann­
schaft setzt sich zusammen aus jeweils
zwei Schülerinnen und Schülern, gespielt
werden ein Jungeneinzel, ein Mädchen­
einzel und ein Mixed.

Um den Schülerinnen und Schülern,
die nicht vereinsgebunden sind und
hauptsächlich in Arbeitsgemeinschaften
der Schulen spielen, die Möglichkeit zu
geben, sich mit anderen zu "messen",
wurde eine "Einzelmeisterschaft" in zwei
Altersklassen ausgeschrieben. Das Tur­
nier in Kooperation mit dem SC Nordend
e.v., dem Landesschulamt und dem
TVBB kurz vor den Sommerferien fand
bei den etwa 50 Beteiligten viel Anklang.

Die Organisation und Durchführung
der Rundenspiele in Brandenburg wurde,
wie in den Jahren zuvor, von Frau Pro­
fessor Dr. Christa Helmke und Frau
Lehmann (Cottbus) übernommen. Der
starke Schülerrückgang in Brandenburg
machte sich auch in diesem Jahr bei den
Meldezahlen bemerkbar. Die Endspiele
aller Altersklassen fanden im Juli in Pots­
dam und Cottbus statt.

Für das Bundesfinale hatte sich bei
.den Jungen das Friedrich-Hoffmann­
Gymnasium-Großräschen qualifiziert. In
der Mädchenklasse siegte, wie in den Vor­
jahren, das Fürst-Pückler-Gymnasium
Cottbus. Das Friedrich-Hoffmann-Gym­
nasium erspielte sich in Berlin Platz 15,
die Mädchen des Fürst-Pückler-Gymnasi­
ums Platz 16.

Zusätzlich zu den bereits oben er­
wähnten Rundenspielen wurden in beiden
Bundesländern auch wieder die Klein-
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Nord­
Brandenburg

D ie Zahl der im Bezirk angesiedelten
Vereine stieg mit der Anmeldung

des Tremmener TC 1999 zwar auf 24,
jedoch meldete sich dieser Verein zum
Saisonende leider wieder ab.

Der TC Bad Wilsnack konnte im
Sorruner stolz seine neue Zwei-Platz-An­
lage in Betrieb nehmen, wozu das Präsi­
dium des TVBB und der Bezirksvorstand
gratulierten und Bälle als Präsent über­
reichten. Ein schönes Jubiläum beging
der TC Wusterhausen, wo man 50 Jahre
Jahre Tennis in Wusterhausen und das 25.
Wusterhausener Tennis-Turnier feierte.
Auch hier gratulierten Präsidium und Be­
zirksvorstand. Für seine Verdienste wurde
vom Kreissportbund ausgezeichnet der
Vorsitzende Fritz Meyer mj( der goldenen
Ehrennadel, vom TVBB erhielten der frü­
here langjährige Vorsitzende Lothar
Schmidt die bronzene Ehrennadel und
Annagrete Meyer den Ehrenteller.

Zu den Verbandsspielen meldeten die
Vereine des Bezirks 106 Mannschaften,
davon 39 im Nachwuchsbereich. Gegen­
über dem Vorjahr ist das ein leichter
Rückgang. Die Zahlen für 2001 betrugen
108 bzw. 40.

Im Berliner Spielbetrieb waren 28
Mannschaften ord-Brandenburgs einge­
ordnet, die zum Teil sehr gute Ergebnisse
erzielten. So konnten sich in der Ver­
bandsoberliga die Herren 40 des TC BSC
Süd 05 mit einem zweiten Platz glänzend
in Szene setzen. Siegerplätze in den Ver­
bandsligen belegten die Damen 30 des
gleichen Vereins, wie auch die Herren 50
des Eberswalder TC, die somit das Nord­
Brandenburger Kontingent in den Ver­
bandsoberligen für 2003 auf drei erhöhen.
Ihre Verbandsligaplätze behaupteten die
Damen und die Damen 40 des TC BSC
Süd 05 Brandenburg und die Damen des
Neuruppiner TC Grün-Weiss. Die Herren
30 und die Herren 40 des Eberswalder TC
belegten Platz zwei und drei in ihren
Gruppen, wie auch die Herren 55 des
Neuruppiner TC GrÜn-Weiss. Der ESV
Kirchmöser kam in dieser Altersklasse
auf Platz vier.

In den sauren Apfel des Abstiegs bei­
ßen mussten bei den Damen der TC 92
Gransee und bei den Herren der Neurup­
piner TC Grün-Weiss. Aufstiege in die
Verbandsliga errangen die Damen des SV
Grün-Rot Wittenberge und die Henen
vom SV Freizeitpark Wittenberge.

Im Nachwuchsbereich hielten der
Eberswalder TC bei den Junioren und der
Brandenburger TC BSC Süd 05 bei den

Bambini ihre Verbandsligaplätze. Abstei­
gen mussten nach fünfjähriger Zugehö­
rigkeit zur Verbandsliga die Juniorinnen
des TC BSC Süd 05 Brandenburg. Den
Aufstieg in der Verbandsliga schafften die
Junioren des Neuruppiner TC Grün-Weiss
und die Bambini des SV PCK 90
Schwedt. Siegerplätze in der Bezirksober­
liga Nord-Berlin belegten die Bambina
des gleichen Vereins und in der Be­
zirksliga Nord-Berlin die Juniorinnen
vom TV Rathenow.

Die Verbandsspiele im Bezirk verlie­
fen ohne besondere Vorkommnisse und
bereiteten dem Bezirkssportwart Günter
Kowalski keine Schwierigkeiten. Ledig­
lich ein Spiel wurde nicht durchgeführt.
Die Bezirksoberliga der Damen und der
Damen 40 krankt weiter an Substanz­
mangel und es bleibt abzuwarten, ob für
2003 genügend Mannschaften zusam­
menkommen, um einen lohnenden Spiel­
betrieb zu organisieren.

Im Nachwuchsbereich kam es zu
mehreren Spielausfällen, bei denen die
Mannschaften des MSV Neuruppin nicht
antraten, was Sanktionen seitens des Prä­
sidiums nach sich zog. Die Hallensaison
bot neben den Meisterschaften im
Nachwuchsbereich, bei den Damen und
Herren und den Damen 40, Herren 40 und
50 im Sportpark Wust weitere Veranstal­
tungen. So konnten im Nordosten 21
Mannschaften in vier Spielklassen Mann­
schaftswettbewerbe absol vieren, für de­
ren Organisation dem Vorsitzenden des
Eberswalder TC, Dr. Heiko Wolter jun.,
Dank und Anerkennung gebührt. In der
Wuster Halle lief unter der Regie von Be­
zirkssportwart Günter Kowalski eine
Seniorenmannschaftsrunde, und im
Nachwuchsbereich wurde erstmalig eine
Mannschaftsrunde durchgeführt, an der
sich vier Juniorinnen- und fünf Junioren­
teams beteiligten. Weiter wurden örtliche
Turniere im Freizeitbereich in Wust
durchgeführt. Auf dem roten Sand fanden
die Bezirksmeisterschaften im Junioren­
bereich im TC 92 Gransee, dem Neurup­
piner TC Grün-Weiss und dem SV PCK

TVBB INTERN EI
90 Schwedt ihre engagierten Ausrichter
und hatten mit Il3 Teilnehmern eine gute
Resonanz.

Bei den Meisterschaften der Damen
und Herren, die zeitgleich für die Damen
30 und Herren 30 beimTC BSC Süd 05
Brandenburg stattfanden, kam es zu der
eigenartigen Situation, dass nur die
Konkurrenzen Damen 30 und Herren zur
Austragung kamen. Für die Meisterschaft
der Damen 40, Herren 40 und 55 zeichne­
te der TV Rathenow in bewährtel' Weise
veran twortlich.

Neben den Meisterschaften gab es
noch die etablierten Turniere des Bezirks,
als da waren das 44. Brandenburger Ten­
nis-Turnier, das 25. Wusterhausener Ten­
nis-Turnier, wie bereits erwähnt, die
Schwedt Classics, das Doppelturnier in
Rathenow und Kreis- bzw. Stadtmeister­
schaften für das Havelland auch beim TV
Rathenow, für den Barnim in Bernau und
für die Stadt Brandenburg in Kirchmöser
beim Eisenbahner Sportverein.

Im Nachwuchsbereich sind zu er­
wähnen die I I. Brandenburger Tennis­
Sport- und Spieltage beim TC BSC Süd
05 Brandenburg, die Kreisolympiaden für
das Havelland beim TSV Chemie Prem­
nitz und beim TC Wusterhausen für die
Ostprignitz. Der Brandenburg-Cup beim
Neuruppiner TC Grün-Weiss wurde dort
während des Brandenburg-Tages ausge­
tragen und hatte guten Zuspruch.

Schultennis lief weiter auf den An­
lagen des ESV Kirchmöser und beim
Neuruppiner TC Grün-Weiss. Das Stütz­
punkttraining in Brandenburg wurde ab
Mai vom B-Trainer Bernhard Damm
übernommen und bekam somit eine neue
Qualität.

Die finanziellen Mittel des Bezirks,
die vom TVBB zur Verfügung gestellt
wurden, fanden ihren zweckentsprechen­
den Einsatz zur Unterstützung der Meis­
terschaften und Turniere und des Stütz­
punkttrainings. Der Firma Dunlop-Sla­
zenger danken wir für das Preispaket zu
den Meisterschaften und dem TVBB für
die Bälle zu den wichtigsten Veranstaltun­
gen des Jahres. Insgesamt lief das Jahr
2002 zur Zufriedenheit des Bezirksvor­
stands über die Bühne, der zum Jahres­
ende all denen ein Dankeschön sagt, die
durch ihr Engagement für unseren Sport
die vielfältigen Aktivitäten und die doch
oft sehr guten Resultate möglich gemacht
haben.Gleichzeitig mit diesem Dank
wünscht der Bezirksvorstand allen Ten­
nisspielerinnen und -spielern ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches
gutes neues Jahr 2003.

Dr. Heiko WoIter
Bezirksvorsitzender
Nord-Brandenburg

d
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Aufgaben, die vor uns liegen
D ie alljährlich letzte Ausgabe von

BerLin-Brandenburg Tennis enthält
traditionell zahlreiche Rückblicke und
gibt Rechenschaft über die Arbeit des
TVBB. Aus meinem Aufgabenbereich
heraus erscheint es mir aber durchaus
auch sinnvoll, zu diesem Zeitpunkt einen
Blick nach vorn zu werfen auf das, was
auf den TVBB im Jahre 2003 zukommt.

Unsere Gegenwart ist einerseits ge­
prägt von einem weit verbreiteten Ab­
wärtstrend unserer Mitgliederzahlen und
den daraus - allerdings nur teilweise - re­
sultierenden Finanz- und Motivationspro­
blemen sowie andererseits von den finan­
ziellen Nöten der öffentlichen Hand, die
inzwischen auf Verbände und Vereine voll
durchschlagen. Das kommende Jahr dürf­
te im Land Berlin und im Land Branden­
burg zu einer weiteren Reduzierung der
Vereinsförderung führen, und auch die
Landessportbünde werden wohl nicht
mehr in der Lage sein, ihre Sportverbände
in dem bisherigem Maße zu unterstützen.
Unser Dachverband, der Deutsche Tennis
Bund, erlebt im 100. Jahr seiner Existenz
ein finanzielles Desaster und muss seine
Mitgliedsbeiträge erhöhen.

Überwindung der Stagnation in
den Mitgliederzahlen
Ungeachtet dieser ungünstigen Vorzei­
chen müssen wir im kommenden Jahr
noch mehr tun, um die festgestellten Ein­
brüche vor allem bei den Mitgliederzah­
len zu überwinden. Der beobachtete Ab­
wärtstrend betrifft ja weniger den Tennis­
sport insgesamt, als vielmehr Tennis als
Vereinssport. Um diesen attraktiver zu ge­
stalten, gibt es zahlreiche Anregungen
und Vorschläge, die von der "Wiederent­
deckung" der Nicht-Mannschaftsspieler
in den Vereinen bis hin zu vor allem die
Jugend ansprechenden Tennisvariationen
(Kleinfeld' - Street - Beach) oder Tennis­
kombinationen (Ski - Golf) reichen. Viele
dieser Vorschläge müssen längerfristig ih­
re Eignung erst noch erweisen. Sicher
aber ist, dass wir im Vertrauen auf die At­
traktivität unseres familien- und genera-

. tionenfreundlichen Sports einen neuen
Schwerpunkt im Breitensportbereich le­
gen müssen, zu dem ca. 60 bis 70 Prozent
unserer Vereinsmitglieder zu rechnen
sind. ~

Die Vereine des TVBB unternehmen
in der Tat beträchtliche Anstrengungen
zur Gewinnung neuer Mitglieder, indem
sie sich insbesondere der großen Gruppe
von Nichtmannschaftsspielern möglichst
attraktiv präsentieren. Mit einem durch-

schlagenden Erfolg in den östlichen
Stadtbezirken Berlins und vor allem in
Brandenburg - unseren Regionen mit den
größten Zuwachserwartungen - ist jedoch
erst zu rechnen, wenn sich die wirtschaft­
liche Gesamtsituation dort wesentlich
verbessert. Dem TVBB selbst eröffnete
sich ein gewisses zusätzliches Potenzial
an neuen Mitgliedern, wenn es ihm vor
allem gelänge, durch geeignete differen­
zierte Mitgliedschaftsregelungen auch
diejenigen brandenburgischen Vereine zu
gewinnen, die noch nicht Verbandsmit­
glieder sind. Der TVBB sollte in naher
Zukunft auch erneut ausloten, inwieweit
eine für beide Seiten vorteilhafte Koope­
ration mit kommerziellen Tenniseinrich­
ungen möglich ist.

Finanzielle Konsolidierung
Der TVBB (wie auch viele Vereine) steht
gegenwärtig vor allem vor der Aufgabe
einer finanziellen Konsolidierung. Der
sich über viele Jahre erstreckende Ten­
nisboom in Deutschland verbunden mit
außergewöhnlichen Einnahmen bei Ver­
bänden und Vereinen hat auch dazu ge­
führt, dass - im Interesse der Mitglieder­
notwendige Beitragsanpassungen nicht
erfolgten. Nun bleiben die erwähnten au­
ßerordentlichen Einnahmen aus, was zu­
sammen mit der rückläufigen Unterstüt­
zung durch die öffentliche Hand den
TVBB zu strikten Sparmaßnahmen ge­
zwungen hat. Der TVBB muss auch wei­
ter sparen, und er sieht hier mittelfristig
nennnenswerte Möglichkeiten nur noch
in der Einbindung des Internets in die bis­
herigen Organisations- und Informations­
abläufe des Verbands, wie das gegenwär­
tig auch in anderen Landesverbänden ge­
schieht. Hieran wird gearbeitet.

Mehr Flexibilität bei den
Verbandsspielen
Der TVBB kann auch noch einiges tun,
um durch Belebung des sportlichen Ge­
schehens die Attraktivität seiner Vereine
zu steigern. Die meisten Vereine unseres
Verbandsgebiets verfügen gegenwärtig
nicht über ausreichend hohe Mitglieder­
stärken, um in den verschiedenen Alters­
klassen Mannschaften aufzustellen. Den­
noch hat unser Verband im Gegensatz zu
den meisten anderen großflächigen Lan­
desverbänden nicht die Möglichkeit,
Spielgemeinschaften zu bilden. Einige
Landesverbände sehen inzwischen sehr
einfache Modelle für Spielgemeinschaf­
ten vor. Gegenüber den strikten Regelun­
gen innerhalb des TVBB erlauben diese

Modelle Spielern, Mannschaften eines
benachbarten Vereins zu vervollständigen
ohne den Zwang, in diesen zu wechseln
oder eine Doppelmitgliedschaft einzuge­
hen.

Dies entfällt zum Beispiel im Modell
des Badischen Tennisverbandes in der
einfachsten Form einer Spielgemein­
schaft, indem dort Spieler in einer
Vereinsmannschaft eines anderen Vereins
(dann allerdings auch nur dort) bei
Einvernehmen zwischen den beteiligten
Vereinen ohne weitere Formalitäten spie­
len können (sie erhalten bei der Meldung
lediglich den Zusatz G = Gast). Die
Zuordnung gilt immer nur für eine
Saison.

Im Hessischen Tennisverband gilt
eine ähnlich unkomplizierte Regelung:
Reicht zum Beispiel die Zahl der Spieler
in einem Verein in einer Altersklasse nicht
aus, so kann (beschränkt auf Bezirksebe­
ne) eine Mannschaft durch Spieler eines
anderen Vereins aufgestockt werden,
wenn dieser in der betreffenden Alters­
klasse keine Mannschaft selbst meldet.
Aufstieg oder Meisterschaft zählt für den
Verein, unter dessen Namen die Mann­
schaft spielt. Kehren die Gastspieler nach
Ablauf der Spielzeit in ihren Verein zu­
rück und spielen dort in einer wiederbe­
gründeten Mannschaft der gleichen Al­
tersklasse, so erfolgt deren Einstufung
durch die zuständigen Sportwarte. Natür­
lich gibt es auch Modelle für Spielge­
meinschaften, in denen alle Mannschaften
sich aus den Mitgliedern beider Vereine
zusammensetzen. Für solche Spielge­
meinschaften gelten jedoch komplizierte­
re Regelungen.

Schließlich gilt in einigen Verbänden
zumindest auf Bezirksebene, dass auch
erwachsene Spieler in zwei Altersklassen
eingesetzt werden dürfen. Diese Rege­
lung, die kleineren Vereinen die Teilnah­
me von Mannschaften an den Verbands­
spielen außerordentlich erleichtern wür­
de, scheiterte auf der vorletzten Jahres­
hauptversammlung nur knapp. Vielleicht
wäre ein erneuter Versuch - auch als Mo­
dellversuch innerhalb eines Bezirks ­
sinnvoll. Die Initiative hierzu sollte je­
doch von den Bezirken ausgehen

Dr. Dieter Rewicki
Präsidiumsmitglied für Planung

und Entwicklung
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Das Präsidium
Siegfried Gießler

Präsident

am Sonntag, dem 2. März 2003, um 13.00 Uhr
im Hotel Inter*Continental, Budapester Sb'. 2, l0787 Berlin (Schöneberg), Raum Charlottenburg

Tagesordnung:
I. Feststellung der Anwesenheit

2. Bericht über das Geschäftsjahr 2002
3. Berichte der Mitglieder des Präsidiums und des erweiterten Präsidiums
4. Aussprache zu den Berichten
S. Bericht des Disziplinarausschusses
6. Bericht des Schatzmeisters
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Präsidiums
9. Neuwahl des Präsidiums

10. Neuwahl des erweiterten Präsidiums
11. Neuwahl der Kassenprüfer
12. Neuwahl des DisziplinaJ'ausschusses
13. Haushaltsvoranschlag 2003; Festsetzung der Jahresbeiträge sowie Beschlussfassung über den Antrag des Präsidiums auf

Beibehaltung der Abnahme von Karten für die Internationalen Mei terschaften von Deutschland für Damen
14. Anträge: a) für Satzungsänderungen

b) für Wettspielordnungsänderungen
c) sonstige

15. Bekanntgabe der Termi ne 2003

16. Verschiedenes

Ballregelung für die
Verbandsspiele 2003

Für die Verbandsspiele der Sommersaison 2003 wurden die unten angegebenen Ballmarken für die einzelnen Spielklassen fest­
gelegt. Es ist jeweils ausschließlich der offizielle Turnierball der einzelnen Finnen zugelassen. Diese sind alphabetisch geord­
net: • Dunlop Tournament; • Penn Prestige;· Tretorn Micro X.

Regionalliga MeistersChaflsi Bezirksoberligen, Bezirksligen.
klasse und Bezirksklasse

Verbandsligen

Nord- Süd-

I
ord- Süd-

Berlin Berlin Brdbg. I Brdbg.

Damen Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop

Herren Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop Dliniop Dunlop

Dal1len30 Dunlop Dunlop Dliniop Dunlop Dunlop Dliniop

Herren 30 Dunlop Dunlop Dliniop Dunlop Dunlop Dunlop

Dal1len40.50 Dliniop Dliniop Dunlop Dunlop Dunlop Dunlop

Herren 40, 50. Dunlop Dliniop Penn Dunlop Dunlop Dunlop
55.60 und 65

Juniori nnen - Tretorn Penn Tretorn Trelorn Trelorn

Junioren - Tretorn Penn Tretorn Trelorn Trelorn

Bambini - Tretorn Tretorn Tretorn Tretorn Trelorn

Bambin3 - Trelorn Tretorn Tretorn Trelorn Trelorn

An alle Vereine!
Die Hausanschrift des

Tennis-Verbandes
Berlin-Brandenburg e.V.
lautet ab 1. Januar 2003

wie folgt:

Hüttenweg 45, 14195 Berlin

Postfach 33 20 05, 14180 Berlin

Alle anderen Angaben bleiben
vorerst unverändert:

Telefon (030) 89 72 87 30
Telefax (030) 89 72 87 01

Info@TVBB.de

d
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Fortbildung mit 162 Teilnehmer/innen:

Tennis wieder im Aufschwung?

00'·#1···,.-.,·1.1#1"

AktivlWohlfühl-Wochenende

Wochenendangebot Fr-So
(Mindestteilnehmerzahl8 Personen)

..... Tennis, Fitness
".. & Wellness

Postfach 1108 . 29392 Wesendorf
Fon 05376-9796 0 . Fax 05376-9796 19

eMail: laVital@t-online.de
www.lavital.de

€ 139,00Wochenendpreis
pro Person im DZ

2 X Übernachtung mit Frühstück
2 x 3-Gang Abendmenü

Nutzen Sie ohne Mehrkosten

~ 600 qm Fitnesstudio
~ Kursprogramm

Aerobic und Gymnastik
~ Saunalandschaft mit Winter­

garten zur EnUpannung
~ 2 Stunden unsere Tennishalle
~ 12 Minuten Solarium

I~ It~1
Sportpark Hotel

Erlauben Sie dem Verfasser zum
Abschluss noch einige eigene Hinweise:
Eine aktuelle, deutschlandweit angelegte
Umfrage ergab, dass Kinder und Jugend­
liche nach Fußball am liebsten Tennis er­
lernen würden, sofern sie in ihrer Ent­
scheidungsfindung frei wären.

Der TVBB sollte daher die Aus- und
Fortbildung der Tennistrainer/innen um
einen kaufmännischen Teil erweitern. Die
Trainer könnten mit Hilfe moderner Mar­
ketinginstrumente lernen, Tennis besser
zu verkaufen. Dadurch würden sie in den
Vereinen eine zentrale Rolle einnehmen
und dort auch Führungspositionen über­
nehmen können.

Der Referent für Lehrwesen Günther
Holzwarth hatte Recht, als er ausführte,
dass Tennis in der Zukunft gute Chancen
hat. Wir sollten sie jedoch gemeinsam
nutzen und unsere Zielgruppenpotenziale
konsequenter ausschöpfen.

Peter Dietrich
Betriebswirt und B-Trainer

Den Auftakt des zweiten Fortbil­
dungstages gestaltete Oliver Vogel huber,
der Psychologe aus Bayern. Mit seinem
Leitsatz "wer andere entflammen will,
muss selber brennen" motivierte er seine
Zuhörer, Jugendliche zu mental starken
Spielern auszubilden. Eine pfiffige Idee
ist im Übrigen sein "Psychomobil" (ein
Bus), mit dem Oliver Vogelhuber durch
die Lande reist und interessierte Spieler
betreut.

In einem sehr engagierten Vortrag be­
handelte die ehemal ige Weltklassespiele­
rin Elisabeth Nikolova das "Burning­
Out"-Syndrom. Sie appellierte dabei ve­
hement, Ursachen und nicht nur Symp­
tome einer Erkrankung zu behandeln. Ein
Vorteil dabei war sicherlich, dass sie auf
zahlreiche Erfahrungen zurückgreifen
konnte.

Danach übernahm Klaus Eberhard
das Wort und plauderte aus dem "Näh­
kästchen" eines Bundestrainers. Für alle
Teilnehmer/innen eine wirklich interes­
sante Sache, einmal hinter die Kulissen
der DTB-Talenteschmiede schauen zu
können. 1m Übrigen ein Glücksfall für
den TVBB, nunmehr einen Mann aus den
eigenen Reihen in verantwortlicher Posi­
tion beim DTB zu haben.

Nach der Mittagspause, die von den
Sponsoren Dunlop und Jäba zur
Präsentation von Sportartikeln genutzt
wurde, referierte Karsten Weigelt, B­
Trainer und USPTR-Professionell, über
Trainingsformen zur Entwicklung der
Schnelligkeit. Ein interessanter Vortrag
mit praxisbezogenen Übungen für alle
Tennistrainerlinnen, die mit leis­
tungsorientie11en Jugendlichen arbeiten.

Zuletzt griff A-Trainer Michael Ling­
ner das Thema Doppel auf und zeigte an
praktischen Übungsbeispielen, wie man
sich zu einem guten Doppelteam entwi­
ckeln kann. Sofern die teilnehmenden
Trainer/innen diese Ratschläge mit ihren
Schülern umsetzen, wird es in der kom­
menden Wettkampfsaison sicherlich zu
einigen Überraschungen kommen .

Insgesamt betrachtet präsentierte
Günther Holzwarth eine perfekt organj­
sielte Veranstaltung und ein durchweg
motiviertes Lehrteam, das jederzeit bereit
war, auf Fragen der Kursteilnehmer näher
einzugehen.

1m Übrigen zeigte die Teilnehmer­
zahl des Symposiums, dass Tennis - pro­
fessionell dargestellt - nach wie vor eine
große Anziehungskraft ausstrahlt.

T ennis ist wiede~' im Au:schwung"
oder täuschte dIeser optIsche Em­

druck der Fortbildungsveranstaltung des
TVBB am 26.127. Oktober 2002 im Lan­
desleistungszentrum am Hüttenweg?
Rund 162 TennislehrerIinnen aus dem ge­
samten Bundesgebiet waren angereist, um
an zwei Tagen Neues aus Theorie und
Praxis zu erfahren.

Günther Holzwarth, Referent für
Lehrwesen und Organisator, eröffnete das
Symposium und begrüßte insbesondere
Dr. Klaus-Peter Walter, den Vizepräsiden­
ten des Verbandes Deutscher Tennislehrer
e.v. Holzwarth gab einen Ausblick in die
Zukunft des Tennissports, indem er Chan­
cen und Risiken konkret darstellte. Er
fand mahnende Worte über Defizite in der
Vergangenheit, um danach Lösungsvor­
schläge erfolgreicher Tennisvereine oder
Tennisschulen aufzuzeigen. Ein richtung­
weisendes Referat mit vielen Ideen für
die Zukunft.

Die Vorstellung neuer Lehrbücher
und Videos war das Thema des Vortrages
von A-Trainerin Barbara Ritter. Ein Muss
für jede Fortbildungsveranstaltung, denn
der Vortrag weckte das Interesse vieler
Teilnehmer/innen an mehr Informationen,
da es Frau Ritter gelang, ihren Enthusias­
mus auf die Zuhörer zu übertragen.

A-Trainer Rüdiger John hatte hand­
feste Tipps und Tricks für die Tennista­
sche eines jeden Tennislehrers mitge­
bracht. Er demonstrierte das wöchentliche
Training einer Freizeitspielerin mit dem
Ziel, in einer Damen-30-Mannschaft mit­
zuspielen. Dank Rüdiger Johns rhetori­
schem Talent ein 60 Minuten kurzweili­
ger, anschaulicher Tennisunterricht.

Den überfachlichen Teil der Fort­
bildung bildete die "Rückenschule" von
Dr. Lukas sowie Hauck-Trampe. Die Re­
ferenten machten auf Ursachen entstehen­
der Rückenprobleme in anschaulicher
und verständnisvoller Weise aufmerksam.
Zukünftig sollte der Vortrag um einige
praktische Übungen ergänzt werden, die

. in der Praxis direkt umgesetzt werden
können.

Der Vortrag von Dr. Mester, Pro­
fessor der Sporthochschule Köln, war
einer der Höhepunkte der Veranstaltung.
Prof. Mester schaffte es in eindrucksvol­
ler Weise, neueste sportwissenschaftliche
Erkenntnisse verständlich und moti vie­
rend zu präsentieren. Ein Leckerbissen
für alle Tennislehrer/innen, mit dem der
erste Tag des Symposiums endete.
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Silber für Berliner Mädchen
D urchwachsene Herbststimmung mit

herrlichem Sonnenschein aber auch
kräftigen Regenschauern herrschte beim
diesjährigen Bundesfinale "Jugend trai­
niert für 0lympia" in der letzten Septem­
berwoche in Berlin. Programmgemäß
konnten dennoch alle Spiele der 32 Teams
aus den einzelnen Bundesländern auf den
Anlagen des TC Blau-Weiss, BSV 92/TC
Wilmersdorf und erstmals LTTC Rot­
Weiß durchgeführt werden. Unter der
Leitung von Jörg Ferrari und Robert
Hampe sowie Oberschiedsrichter Hart­
mut Kneiseler mit seinem Team der
Berliner Schiedsrichtervereinigung waren
je 16 Jungen- und Mädchenmannschaften
aus den Jahrgängen 1987 bis 90 angetre­
ten, um die Medaillenträger 2002 zu er­
mitteln. Die ranghöchsten Teilnehmer ka­
men beide aus Niedersachsen. Bei den
Mädchen war dies Andrea Sievecke
(DTB Nr. 5) von der Liebfrauenschule
Vechta und bei den Jungen Nikolas
Holzen (DTB Nr. 18) vom Gymnasium
Githorn, die mit ihren Manschaften den
fünften bzw. neunten Platz belegten.

Erfolgreichstes Bundesland war
Baden-Württemberg mit der Goldmedail­
le bei den Mädchen und der Bronzeme­
daille für die Jungen. Aber auch Vorjah­
ressieger Berlin konnte bei den Jungen
immerhin den vierten Platz belegen und
bei den Mädchen sogar Silber erringen.

Insgesamt standen die Spiele auf hohem
Niveau, und besonders bei den Mädchen
ging es im Ergebnis oft sehr eng zu.

Aber auch bei den Jungen entschied
sich in der spannenden Begegnung zwi­
schen dem Sam-pfalz-Gymnasium Hom­
burg und dem
Hardenberg­
Gymnasium
aus Fürth bei
Punkt-, Satz­
sowie Spiel­
gleichheit erst
das Ergebnis
im 2. Doppel zu
Gunsten der
Bayern.

Bei den
Mädchen konn­
te erstmals Ba­
den- Württem­
berg den Sieg
erringen. Nach
ausgegl iche­
nem EinzeIzwi­
schenstand von
2:2 im Finale gegen die Werner­
Seelenbinder-Schule aus Berlin hatten
schließlich die Mädchen vom Wilhelm­
Hausenstein-Gymnasium aus dem badi­
schen Dunnersheim mit 4:2 nach den
Doppeln die Nase vorn. Den dritten Platz
belegte das Team des Staatl.-Gymnasi­

ums Berg­
schule Apol­
da, die sich
knapp mit
3:3 gegen die
A.-Schmidt­
Schule aus
Frankfurt
durchsetzte
und so - mit
einer weite­
ren Mann­
schaft bei
den Jungen
vertreten
bestes Team
aus den neu-

en Bundesländern war.
Zum dritten Male nach 1986 und

1993 konnte sich bei den Jungen das
Heinrich-Heine-Gymnasium aus Kaisers­
lautern in die Siegerlisten eintragen. Der
dritte Platz ging hier an das württember-

gische Oscar-Paret-Gymnasium aus Frei­
berg, das über die Berliner Werner-See­
lenbinder-Schule - Sieger 2001 und 2000
- mit 4:2 die Oberhand behielt.

Bei versöhnlichen Sonnenstrahlen
konnten Bundesreferent Klaus Collmann
und DTB-Vizepräsident Peter Gorka die
abschließende Siegerehrung mit allen 32
Mannschaften auf der Blau-Weiss-Anlage
vornehmen. Mit den Gesamtzahlen des
größten schulsportlichen Wettbewerbs in
Europa - knapp 800000 Teilnehmer - in
den drei Bundesfinals im Winter, Frühjahr
und Herbst konnte J.t.f.O.-Vorstands­
mitglied Klaus Rossdeutscher recht zu­
frieden sein. Neben mittlerweile 15 ande­
ren olympischen Sportarten sind auch die
Tennisspieler seit 1986 kontinuierlich
dabei. 15.468 Teilnehmer in 2578 Mann­
schaften haben in diesem Jahr im Tennis
teilgenommen, dies ist leider erstmals ein
deutlicher Rückgang bei den Meldungen.

Klaus Collmann
DTB-Referent SchuItennis
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End- und Platzierungsspiele Jugend trainiert für Olympia
Mädchen
(I) Waltel' Hausenstein Gym. Dunnersheim (BAW)
(2) Werner Seelenbinder Schule (BLN) 4:2
(3) Anna Schmidt Schule Frankfurt (HES)
(4) Gymnasium Bergschule Apolda (THÜ)
(5) Liebfrauenschule Vechta (NIS)
(6) Ökumenisches Gymnasium (BRE)
(7) Klaus Groth Schule eumünster (SLH)
(8) Suitbertus Gym. Düsseldorf (NRW)
(9) Theodor Heuss Gym. Ludwigshafen (RHP)

(10) Hardenberg Gym. Fürth (BAY)
(11) SaaIvfalz Gymnasium Homburg (SAA)
(12) Gymnasium Coswig ( SAC)
(13) Gymnasium Carolinum Neustrelitz (MVP)
(14) Han, a Gym. Bergedorf (HAM)
(15) Sekundarsch. "Max Lingner" Jessen (SAH
(16) Fürst Pückler Gym. Cottbus (BRA)

Jungen
(I) Heinrich Heine Gym. Kaiserslautern (RHP)
(2) Städtisches Gym. Wuppertal (NRW)
(3) Oscar Paret Schule Freiberg (BAW)
(4) Werner Seelenbinder Schule (BLN)
(5) Altkänigschule Kronberg (HES)
(6) Heinrich Heine Gymnasium (HAM)
(7) Sachsenwaldschule Reinbek (SLH
(8) Wilhe1m Raabe Schule Bremerhaven (BRE) 5:1
(9) Humboldt Gymnasium Githorn (NIS)

(10) Gymnasium Stein Nürnberg (BAY)
(I I) Gymnasium Johanneum Homburg (SAA)
(12) Geschwister Scholl Gym. Wismar (MVP) 5:1
(13) Gymnasium Bergschule Apolda (THÜ)
(14) Käthe Kollwitz Gym. Salzwedel (SAH) 4:2
(15) Friedr. Hoffmann Gym. Großräschen (BRA)
(16) Dr. Wilhelm Andre Gym.Chemnitz (SAC) 5:1

Kooperation Schule und Verein:

Talentierte Tennisschüler
N eben der Werner-Seelenbinder­

Schule in Hohenschänhausen wird
Teruüs auch an der Heinrich-Bäll-Ober­
schule (HBO) in Spandau-Hakenfelde an­
geboten. Die Heinrich-Bäll-Oberschule
ist eine sportbetonte Gesamtschule, auf
der, neben dem Haupt- und Realschulab­
schluss, auch das Abitur erworben werden
kann. Die Schule hat sich zum Ziel ge­
setzt, sportliche Schülerinnen und Schüler
besonders zu färdern, indem sie ihnen die
Mäglichkeit bietet, während des Sportun­
terrichts vormittags zu trainieren. In den
Sportklassen der Schule haben die Schü­
lerinnen und Schüler, neben zwei allge­
meinen Sportstunden, wöchentl ich drei
doppelstündige Trainingseinheiten in
einer von ihnen gewählten Sportart. An­
geboten werden zurzeit: Leichtathletik,
Kanu, VolJeyball, Fußball und Tennis.
Um von der Schule angenommen zu wer­
den, müssen die Bewerber allerdings ei­
nen Aufnahmetest in der gewählten
Sportart absolvieren.

In Zusammenarbeit mit den Sport­
fachverbänden und Vereinen wird die
leistungsorientierte Ausbildung dann von
Sportlehrerinnen und Sportlehrern der
Schule gemeinsam mit lizenzierten Ver­
eins- oder Landestrainern durchgeführt.
Diese bewerten die sportliche Leistung
der Schülerinnen und Schüler und legen
gemeinsam die Note fest, welche als
Wahlpflichtnote im Zeugnis vermerkt
wird.

Tennis wird seit dem Schuljahr
2001/2 angeboten. Zwischen der Schule

und dem Tennisverein "Sutos" 1917 e.Y.
besteht ein Kooperationsvertrag. Der Ver­
ein unterstützt die Schule, indem er Frei­
und Hallenplätze sowie den Trainer zur
Verfügung stellt, dieser wird vom Schul­
träger mitfinanziert. Eine Mitgliedschaft
bei "Sutos" wird nicht vorausgesetzt, die
Kinder können in ihren "Heimatvereinen"
verbleiben. Zurzeit gehören zwölf Jungen
und vier Mädchen des 7. und 8. Jahrgangs
der Trainingsgruppe an. Sie werden vom
Vereinstrainer Oliver Liebenthron und
von der Sportlehrerin der HBO, Daniela
Babenschneider, leistungsdifferenziert
unterrichtet. Neben der tennisspezi fi-

schen Schulung wird viel Wert auf ein all­
gemeines und intensives Koordinations­
und Konditionstraining gelegt.

Die erlernten Fähigkeiten konnten
die Schülerinnen und Schüler der jetzigen
8. Jahrgangsstufe bei den Rundenspielen
2002 unter Beweis stellen. Unter dem
Vorbehalt der Finanzierung soll das Fach
"Tennis" auch im nächsten Schuljahr
2003/4 an der HBO weitergeführt wer­
den.

Daniela Babenschneider
Sportlehrerin der Heinrich-Böll-OS,

Maris Pfau
Referentin für Schultennis
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Jugend trainiert für Olympia:

Kreisfinale in Gransee (Mädchen)
S eit 1992, dem Gründungsjahr des TC

Gransee, steht die Arbeit mit dem
Nachwuchs an vorderster Stelle, denn wer
auf die Nachwuchsarbeit verzichtet, der
stellt über kurz oder lang das Fort­
bestehen eines Vereins in Frage. Durch

Das glückliche Siegerteam vom Gymnasium
Hohen-Neuendorf

die gute Arbeit der Sportlehrer Roland
Freitag und Peter BindeIs braucht uns je­
doch nicht bange zu sein. Ganz im Ge­
genteil, da wo andere Vereine über Mit­
gliederschwund klagen, haben wir mit 98
Mitgliedern soviel wie nie zuvor.

Seit Bestehen des Klubs wird auf der
Granseer Anlage das Kreisfinale der
Sportart Tennis im Bundeswettbewerb

"Jugend trainiert für Olympia" ausge­
spielt.

Bei gutem Tenniswetter waren beim
diesjährigen Kreisfinale am 26. Sep­
tember 2002 Mädchen im Alter von 13 bis
19 Jahren am Start. Schulmannschaften

der Gymnasien Gran­
see, Oranienburg (Run­
ge und Louise-Hen­
riette), Hennigsdorf,
Hohen-Neuendorf so­
wie der Gesamtschule
Menz/Großwoltersdorf
kämpften über sieben
Stunden um den Sieg
und um eine gute Plat­
zierung.

Am Ende eines er­
eignisreichen Tages
setzte sich die Mann­
schaft des Gymnasiums
Hohen-Neuendorf
durch. Die Randberli­
nerinnen hatten zudem
mit Linda Janke die
beste Einzelspielerin in
ihren Reihen. Die erst
13-Jährige gehörte zwar
zu den jüngsten Teil-
nehmerinnen, zeigte
aber am Wettspieltag

das mit Abstand beste Tennis.
Wie immer herrschte auf der Anlage

eine familiäre Atmosphäre. Der unermüd­
lichen Arbeit der beiden Schulsportko­
ordinatoren Uwe Peter und Siegfried Tho­
mas ist es zu verdanken, dass dieser
Wettbewerb jedes Jahr durchgeführt wer­
den kann.

Manfred Hintz

Die gastgebende Mädchenmannschaft vom
Gymn. Gransee

Ergebnisse

GruppeA:
Gymnasium Gransee - Louise-Henriette
Gymn. Oranienburg 3:0
Runge Gymn. Oranienburg - Gymn. Gransee
2:1
Louise-Henriette-Gymn. - Runge Gymn. 0:3 :

Gruppe B:
Gymn. Hohen-Neuendorf - Gymn.
Hennigsdorf 2: I
Gymn. Hohen-Neuendorf - Menz/Großw. 3:0
Gymn. Hennigsdorf - Menz/Großw. 3:0

Halbfinals:
Runge Oranienburg - Hennigsdorf 2: I
Hohen-Neuendorf - Gransee 2: J

Finale:
Hohen-Neuendorf - Runge Oranienburg 2: I

4. Rathenower Doppelturnier
D er Einladung des TV Rathenow zum

bereits 4. Rathenower Doppelturnier
folgten am 5. Oktober vier Damendoppel
und zehn Herrendoppel. Der Vorsitzende
des Rathenower TV, Dr. Hans Seidel,
brachte bei der Begrüßung seine Freude
darüber zum Ausdruck, dass das Ratheno­
wer Doppelturnier einen festen Platz im
Tumierkalender des Bezirkes Nord-Bran­
denburg eingenommen hat.

Bei sonnigem, frühherbstlichen Wet­
ter konnten die Damen gleich mit den
Halbfinals beginnen. Hier gab es die erste

Überraschung: Susanne Nowotny und
Claudia Richter (Süd 05/TSV Premnitz)
schlugen VOIjahressieger und Vereinska­
meradinnen Regina Triebe/Susanne Krieg
6:0, 6:4, um dann im Finale gegen Ulrike
Fischer/Sandra Kluge ebenfalls nur vier
Spiele abzugeben: 6:2, 6:2. Herzlichen
Glückwunsch! Fischer/Kluge hatten sich
zuvor gegen Barbara Tessmer/Ute Win­
kelmann (alle BSC Süd 05) mit 6:3, 6:2
durchgesetzt. Das Spiel um Platz drei ge­
wannen Krieg/Triebe gegen Tessmer/
Winkel mann 7:6, 6:4.

Im Herrenbereich wurden Alexander
Kuchling/Andreas Fester (Schwedt/Wit­
tenberge) ihrer Favoritenrolle gerecht und
zeigten Steven Schaupp/Marko Schulz
vom gastgebenden TV Rathenow im End­
spiel mit 7:5, 6:2 die Grenzen. Im "klei­
nen Finale" bezwangen Mathias GrabkaI
Eike Than (Eberswalde/Premnitz) das
Premnitzer Doppel Klaus Wolf/Henrik
Wodke 6:4, 7:6.

Im Feld der "gestandenen" Herren 40
machten Lutz Ruge/Torsten Nitze (BSC
Süd 05) klar, dass sie vier Wochen zuvor
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Susanne Nowotny/C1audia Richter behielten gegen
Sandra Kluge/Ulrike Fischer im Finale die Oberhand.

Platz 3 ging an Susanne Krieg und Regina Triebe (v.l.)

zu Recht Bezirksmeister geworden sind.
Weder Andreas Pillen/Walter Harbach
(Wittstock) noch Rainer Schwarzlosel
Klaus Ullrich (Rathenow/Premnitz) im
Finale, das 6:2, 6:0 an die Brandenburger
ging, hatten eine Chance. Schwarzlosel
Ullrich konnten im Finale zwar 21 Jahre
mehr Wettkampferfahrung aufweisen,
diesen "Vorteil" allerdings nicht in einen
zählbaren Erfolg ummünzen. Das Spiel

Torsten Nitze und Lutz Ruge (v.R. v.l.)
ließen der Paarung Rainer
Schwarzlose/Klaus Ullrich (h.R.v.I.) im
Doppelfinale Herren 40 keine Chance

um Platz drei ge­
wannen Pillen/Har­
bach gegen Baekerl
Müller vom TV Ra­
thenow 6:1, 6:3.

Nach dem offi­
ziellen Programm
wurde spontan eine
Mixedkonkurrenz
ausgelost, die aller­
dings wegen des am
Nachmittag einset­
zenden Dauerregens
im Klubheim am
"blauen Tisch" der
Tischtennisplatte zu
Ende gespielt werden musste. Im Finale
konnten dann Regina Triebe/Jörn Wolter
(Süd 05/Rathenow) nach drei harten
Sätzen über Barbara TessmeriTorsten
Nitze triumphieren, wobei Tessmer/Nitze
gegen Ute Winkelmann/Lutz Ruge das
härtere Halbfinale über drei lange Sätze
hinter sich hatten.

Nach der Siegerehrung und Pokal­
übergabe wurde die gelungene Veranstal­
tung in gemütlicher Runde ausgewertet.
Für 2003 wird überlegt, eine Herren-55-

Konkurrenz auszuschreiben, um noch
mehr Doppelspielern die Möglichkeit zu
geben, sich mit Gegnern zu messen, die
über die gleiche "Wettkampferfahrung"
verfügen.

Der TV Rathenow bedankt sich bei
allen Teilnehmern für die packenden
Wettkämpfe, bei Herrn Giese für die Be­
treuung der Gäste sowie bei der Bäckerei
Wolter für den Kuchen und freut sich, im
nächsten Jahr wieder Gastgeber sein zu
dürfen. Jörn Wolter

Tennis - attraktiv im Verein
M it Beginn des Jahres 1990 hatten

einige Granseer Sportfreunde den
Wunsch, sich einem Tennisverein anzu­
schließen. Auslöser hierfür waren auch
die internationalen Erfolge der deutschen
Weltklassespieler Steffi Graf und Boris
Becker.

Am Anfang standen den Tennisfreun­
den nur ganz einfach hergerichtete Plätze
zur Verfügung, auf denen aber schon bald
die ersten Filzbälle geschmettert wurden.
Durch die großzügige finanzielle Unter­
stützung der Stadt Gransee, des Landes­
sportbundes und des Tennis-Verbandes

Berlin-Brandenburg konnten bereits im
August 1992 drei neugebaute Tennis­
plätze an den jungen Verein übergeben
werden. Mit viel Optimismus und Wil­
lenskraft wurde 1996 mit eigenen Mitteln
ein vierter Platz errichtet, und ein Jahr
später nach Um- und Ausbau ein neues
Klubgebäude an die Vereinsmitglieder
übergeben.

Der Blick zurück verbindet sich mit
Staunen und Stolz. Staunen darüber, was
sich in den Jahren nach der Wende alles
ereignet hat, und wie viel schon fast wie­
der vergessen ist. Stolz darauf, was die

Vereine, ihre
Sportler und Eh­
renamtlichen in so
kurzer Zeit alles
erreicht haben.

Der TC Gran­
see als Sportverein
für jedermann bie­
tet Gästen und Ur­
laubern auch wei­
terhin die Mög-

Der Vorsitzende,
Manfred Hintz,
bei seiner Rede
zum 10-jährigen
Jubiläum

Iichkeit, die attraktive Tennisanlage zu
nutzen. Dieses Angebot steigert aus unse­
rer Sicht zusätzlich die Qualität des
ohnehin schon attraktiven Urlaubsortes
Gransee."

Auszug aus der Rede des TC- Vor­
sitzenden Man/red Hintz anlässlich des
lO~jährigen Bestehens am 24. August
2002.
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Rangliste 2002/2003 Stand: 4. November 2002

Damen
I. Triebe, Regina
2. Richter, Clalldia
3. Ladendorf, Birgit
4. Krieg, Susanne
5. Tessmer, Barbara
6. Körner, Petra
7. Mühlbach, Ursllla
8. Fischer, Ulrike
9. Lehnhardt, Alexandra

Herren
1. BindeIs, Peter
2. Kuchling, Alexander
3. Grabka, Matthias
4. Abramow, Michail
5. Fester, Andreas
6. Schaupp, St.
7. Schirow, Mathias
8. Stippa, Michael
9. Rodig, Falk

10. Janke, Rene
11. Schlinke, Christian
12. Dr. Wolter, Carsten
13. Jankow, Daniel
14. Kohls, Stefan
15. Cordts, Axel
16. Schulz, M.
17. Tullius, Andreas
18. Neidler, M.
19. Damaske, Andreas

Seniorinnen
1. Hamann, Sabine
2. Gehring, Sonja
3. Lienke, Regina
4. Block, Brigitte
5. Michel, Elke

Senioren
I. Stenzei, Wolfgang
2. Diedrich, Frank
3. Lienke, Manfred
4. Lemke, Siegfried
5. Rllge, Lutz
6. Kirsten, Erik
7. Büge, Bernd
8. Nitze, Torsten
9. Ries, Hans

10. Werner, Walter
11. Wolter, Jörn
12. Thomas, Wlllf
13. Schwensow, Bernd
14. Kirsten, Holm
15. Kaudasch, Peter
16. Lang, Jochen
17. Damm, Bernhard
18. Fischer, Erwin

TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05
Neuruppiner TC Gr./W
TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05
TC Wusterhausen
Eberswalder TC
TC BSC Süd 05
Neuruppiner TC Gr./W.

Neuruppiner TC Gr./W
SVFP Wittenberge
Eberswalder TC
BSRK
SVFP Wittenberge

euruppiner TC Gr.IW.
TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05
Eberswalder TC
Eberswalder TC
Neuruppiner TC Gr./W.
TC BSC Süd 05
TV Chemie Premnitz
TC BSC Süd 05
Nellruppiner TC Gr.IW.
TV Rathenow
BSRK
SVFP Wittenberge
BSRK

TC BSC Süd 05
TV Rathenow
SV Gr./R. Wittenberge
TC BSC Süd 05
ESVK

ESVK
TC Pritzwalk 92
SV Gr./R. Wittenberge
Eberswalde TC
TC BSC Süd 05
Eberswalder TC
ESVK
TC BSC Süd 05
Eberswalder TC
TV Seehausen
TV Rathenow
ESVK
Eberswalder TC
Eberswalder TC
TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05
TC BSC Süd 05

19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.

Rettinghalls, Udo
Eckardt, Werner
Schmidt, Uwe
Schwendt, Günter
Pinger, Uwe
Kaiatz, Manfred
Nitze, Eberhardt
Sattelmail", Erwin

BSRK
BSRK
TV Seehausen
Neurllppiner TC Gr./W
SSV PCK Schwedt
Eberswalder TC
TC BSC Süd 05
Nellruppiner TC Gr./W
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Jahresrückblick 2002
I n Süd-Brandenburg ging die 6. Amts­

periode des Bezirksvorstandes zu En­
de. Licht und Schatten über Süd-Bran­
denburg - so könnte man die Saison 2002
überschreiben.

Beim Luckenwalder TC wurde die
Tennisanlage völlig rekonstruiert, und
dem TV Elsterwerda mit seinem zweifel­
los rührigen Vorsitzenden Dieter Anders
gelang es sogar, eine neue großzügige
Tennisanlage ins ehemalige ungenutzte
Stadtbad zu zaubern. Den Mitgliedern
beider Vereine ist eine weitgehende Zu­
friedenheit von den Gesichtern abzulesen.
Normal? Keineswegs!

Der TC Schwarzheide erhielt vor vier
Jahren ein nagelneues Zuhause - dennoch
ist von der einstigen Dominanz des
Schwarzheider Herrentennis in der Lau­
sitz nichts mehr übrig geblieben. Man be­
gnügt sich mit den Oldies.

Der Cottbuser TV 92 - seit 1995 stol­
zer Besitzer einer neuen gut gepflegten
Sechsplatz-Anlage, startete vor sieben
Jahren mit sechs Verbandsliga-Teams.
Vom Damentennis keine Spur mehr.

Noch extremer am Ufer des Schar­
mützelsees. Hier entstand Mitte der 90er­
Jahre ein so genanntes Tennis-Mekka mit
acht Sandplätzen, Wimbledonrasen und
sechs Hallenplätzen. Binnen kurzer Zeit
konnte man dreisteIlige Mitgliederzahlen
und besonders beim weiblichen Nach­
wuchs spielstarke Teams unter dem
klangvollen Namen "Sporting Club Ber­
lin" vorweisen. An den Verbandsspielen
2002 beteiligte man sich gerade noch mit
je einer Herren- und Seniorenmannschaft.
Inzwischen sind die Lichter der Tennisab­
teilung vom Sporting Club völlig ausge­
gangen und ein bescheidener Rest von
Mitgliedern hat sich im TC Bad Saarow
zusammengefunden. Entwicklungen, die
bedenklich stimmen.

Die Gegensätze im Nachwuchsbe­
reich sehen nicht anders aus. Während in
den Lausitzer Kleinstädten Großräschen,
Herzberg und Forst vom Tennis begeister­
te Kinder den Übungsleitern die Tür ein­
rennen und vom ESV Frankfurt/Oder
gleich drei Bambina-Mannschaften am
Wett-kampfgeschehen auf der überregio­
nalen Ebene teilnehmen, bewegen sich
Vereine wie Jüterbog, Beelitz, Finsterwal­
de, Lübben, Elsterwerda und Lauchham­
mer in der Nachwuchsförderung gerade
noch auf der Schmalspur. Bedenklich
allerdings die Situation in der "Noch"­
Großstadt Cottbus. Während der Cottbu­
ser TV 92 wenigstens noch mit einer Kin­
dermannschaft am Wettkampfgeschehen

teilnimmt, ist der TC Cottbus weder mit
Bambini noch mit Bambina präsent. Und
das bei Vorhandensein eines Stützpunkt­
trainers bzw. ansässigen Bezirks-Jugend­
warts!

Nun wird es immer durch normalen
Altersumbruch Veränderungen im Nach­
wuchsbereich geben und ganz besonders
dann, wenn in einer Mannschaft überwie­
gend gleichaltrige Kinder und Jugend­
liche mitwirken. Ich sträube mich jedoch
vehement dagegen, wenn negative Ent­
wicklungen dieser Art mit dem Fehlen
von sportlichen Vorbildern in Verbindung
gebracht werden. Wir haben einen Micha­
el Schumacher und die Begeisterung der
Jugend hält sich für den vielleicht finanzi­
ell nicht vergleichbaren Motorsport in
Grenzen. Aber auch einer Franziska von
Almsick springt die Jugend nicht scharen­
weise ins Wasser hinterher. Am Preis der
Badehose kann es ja dann wohl nicht lie­
gen. Und diese Beispiele lassen sich be­
liebig fortsetzen.

Entscheidend ist vielmehr, dass es
viel zu wenig "ehren"-amtliche Funktio­
näre gibt, die sich dieser Problematik
überwiegend zum Nulltarif entsprechend
widmen können und dass von den Ver­
einen zu wenig - zum Teil wegen der ge­
ringen Mitgliedsbeiträge gewollt - um
den Tennis-Nachwuchs geworben wird.

In Süd-Brandenburg haben wir in
den 70er-Jahren die Meldung von Er­
wachsenen-Mannschaften von der glei­
chen Anzahl Kinder- oder Jugend-Mann­
schaften abhängig gemacht. Daraufhin
wurde in den Schulen verstärkt Werbung
betrieben und wir hatten plötzlich mehr
als genug Tennis-Nachwuchs, wenn auch
viele den Aufschlag zunächst von unten
machten oder sich wieder verabschiede­
ten. Leider wurden wir mit dieser Aktion
von unserer damaligen "Schutzmacht"
zurückgepfiffen, da wir damit in deren
Förderprogramme für Reklame-Sport­
arten eingriffen. Überlegenswert ist diese
Variante zur Wiederbelebung des Tennis­
sports allemal. Der Cottbuser Klapper­
storch der 90er-Jahre war jedenfalls kein
Tennisgegner.

Alles in allem können wir im Bezirk
noch zufrieden sein, denn wir halten die
Anzahl von 53 Nachwuchs- gegenüber 80
Erwachsenen-Mannschaften seit Jahren
fast konstant und in einem verträglichen
Verhältnis zueinander. Auch die Präsenz
in den oberen Spielklassen des Verbandes
ist mit 25 konstant geblieben.

Ein großes Dankeschön an die Ver­
eine und deren Sponsoren in Frank-

Zu den wenigen Nachwuchstalenten
in der Lausitz zählt der 1l-jährige

Jens Neustadt vom Tennisverein
Elsterwerda. Er belegte Rang 3 bei

den Bezirksmeisterschaften der
Herren in Cottbus

furt/Oder, Cottbus, Forst und Spremberg
für die Unterstützung, Organisation und
Bereitstellung von Sachpreisen bei den
jeweiligen Bezirksmeisterschaften. Ganz
besonderer Dank an die Firma Dunlop/
Slazenger, deren Preispaket auch diesmal
großen Anklang fand.

Leistungsmäßig gab es bei den Titel­
kämpfen nichts Außergewöhnliches, sieht
man von der erneuten Wachablösung bei
den Damen diesmal durch Susanne Rauer
ab,die als Wahl-Luckenwalderin mit ih­
rem Damen-Team im nächsten Jahr auch
in der Verbandsliga vertreten sein wird.

Bei den Herren sicherte sich Mario
Richter zum vierten Male den Bezirks­
titeI, und auch hier taucht die Frage der
Nachfolge auf, zumal aus dem Jugend­
bereich wenig Sonnenschein erkennbar
ist.

Die Teilnehmerzahlen bei den einzel­
nen Veranstaltungen könnten weitaus hö­
her sein, wenn die jeweiligen Ausschrei­
bungen hierzu den interessierten Spieler­
kreis erreichen würden. Leider ist dem
nicht so - dies beweist wieder einmal das
Beispiel der kürzlich ausgetragenen Hal­
len-Meisterschaften der Jungsenioren in
Gallinchen. Glücklicherweise besteht hier
noch die zweite Informationsschiene zwic

schen Bezirkssportwart und den Aktiven.
Bedanken möchte ich mich bei den

zuverlässigen Vereinsfunktionären für die
gute Zusammenarbeit. Ich wünsche Ihnen
und Ihren Vereinsmitgliedern inzwischen
zum zwölften Male frohe Weihnachten
und für 2003 viel Freude beim Tennis­
sport.

Werner Ludwig
Bezirkssportwart

Süd-Brandenburg
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Bezirksmeisterschaften der Jungsenioren:

Erfolgreiclle Titelverteidigung
durch Sabine Kleindienst

Martin Baldzer, Michael Urban und Ralf Behrendt
belegten die Plätze 1 bis 3 (v.l.)

I hre ersten Titelträger der Wintersaison
2002/2003 ermittelten die Jungsenio­

rinnen und -senioren aus Süd-Branden­
burg im Sport-Center Reinke in Cottbus­
Gallinchen. Schade nur, dass eine Reihe
von interessierten Aktiven gewollt oder
ungewollt über die Ausschreibung zu den
Bezirksmeisterschaften von ihren Ver-

einsfunktionären nicht informiert
wurden und demzufolge der Teil­
nehmerkreis wesentlich kleiner als
im VOljahr war. Titelträgerin der
Damen 30+ wurde erneut Sabine
Kleindienst vom TV Vetschau 02.
Mit Erfolgen über Katrin Teske
(TC Jüterbog), Grit Keller (Lu­

ckenwalder TC) sowie ihre
Vereinskameradi nnen Ute
Arend und Astrid Ruthke er­
reichte sie das Finale und
besiegte hier die einzige (!)
Teilnehmerin vom TC Cott­
bus, Ute Lehmann, mit 6:1,
6: I. Den dritten Platz teilten
sich Ute Arend und Grit
Keller. Bei den Herren be-
siegte der favorisierte Falk
Schöler (ebenfalls Solist vom ESV
Frankfurt/Oder) Lutz Ebrecht (SV
Calau), Michael Urban (SV Groß­
räschen), Christian Jähne (Cott­
buser TV 92) und Andreas Rietz
(TC Sängerstadt Finsterwalde), be-

Siegerehrung, v.I.: Sabine Kleindienst (1).
Ute Lehmann (2) und Ute Arend (3)

vor er im Halbfinale am späteren Sieger
Martin Baldzer (SV Großräschen) schei­
terte, der im Finale seinen Vereinskame­
raden Michael Urban mit 8:3 (langer
Satz) ausschaltete.

Werner Ludwig

Hallen-Wintersaison 2002/2003 eröffnet:

21 Vereine ermitteln Titelträger
V ierundsechzig Mannschaften aus 21

Vereinen Süd-Brandenburgs ermit­
teln bis zum April 2003 in den Ten­
nishallen Cottbus-Gallinchen, Bad Saa­
row, Dahme, Frankfurt/Oder und Berlin
in neun Konk'lJrrenZen ihre Titelträger
2002/2003. In den Eröffnungs-Wettkämp­
fen der Damen unterlag der TC Cottbus in
der Verbandsoberliga dem Berliner
Schlittschuhclub mit 2:4. Auf Bezirksebe­
ne wurde das Team vom Mannschafts­
meister Luckenwalder TC mit Erfolgen
über Einheit Spremberg und der SV Calau
seiner Favoritenrolle gerecht. Bei den
Herren startete der SV Großräschen mit
Bezirksmeister Mario Richter mit einem
2: I-Erfolg über den Cottbuser TV 92.
Verbandsligist TC Jüterbog unterlag über­
raschend dem TC Wendisch-Rietz mit
1:2, und der Herzberger TC Grün-Weiß
besiegte den Luckenwalder TC mit dem
gleichen Ergebnis. Werner Ludwig

c
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BMW Tenniscup - interna­
tional: Erfolglos auf Kreta

Optimistisch waren die Qualifikalionssieger
vom Herzberger Autohaus Berger zum
Landesfinale im Robinson-Club Lyttos
Beach auf die Mittelmeer-Insel Kreta gestar­
tet. Ein wenig glücklos, aber letztlich der
Spielstärke der Konkurrenz unterlegen,
erreichten weder Antje Schütze/Sebastian
Bradke (Jüterbog/Herzberg) unter 26 Teams
der Allgemeinen Klasse noch Ines Ladewig/
Pedro Förster (Luckenwalde/Herzberg) bei
den Jungsenioren bzw. Marion und Erhard
Wolf (Cottbus) bei den Senioren unter je­
weils 38 Teams die Hauptrunde. Aber wo
kämen wir hin, wenn es nur Sieger gäbe?

E igentlich war die Gründung des
Cottbuser Tennissport-Verei ns 92 vor

zehn Jahren überflüssig. Im Eichenpark
der ehemaligen Bezirksstadt waren die
Cottbuser Tennisspieler der Betriebs­
sport-Gemeinschaften Medizin und Mo­
tor seit 15 Jahren auf sieben Plätzen ge­
meinsam beheimatet und man fühlte sich
wohl. Wahrscheinlich wäre das auch so
geblieben, hätten sich nicht bisherige und
zugereiste Vereinsfunktionäre in die Haa­
re gekriegt, und wäre da nicht der Altei­
gentümer von Grund und Boden mit fi­
nanziellen Forderungen aufgetaucht, die
der inzwischen neu gegegründete TC
Cottbus nicht bezahlen konnte.

Im Ergebnis dieser Differenzen kam
es zur Spaltung der Cottbuser Tennisfans
und zur Neugründung des Cottbuser TV
92. Im Südwesten der Stadt entstand mit
großem Engagement von Werner Leutert
eine neue Tennisanlage, und mit nicht we­
niger als sechs Verbandsliga-Mannschaf­
ten nahm man den Spielbetrieb im neuen
"Zuhause" auf. Aushänge­
schild war fast ein Jahrzehnt
das Damen-Team mit den
Spielerinnen Kriese, Schorten,
Müller, Hamann, Wiedow,
Fischer und Waldbach, wel­
ches nicht wenigen Berliner
Mannschaften zeigte, dass
a\lch in der Provinz gutes Ten-

Siegerehrung beim inter­
nationalen Jugendturnier des

Cottbuser TV 92 im Jahre
1996. Sieger in der AK /I

wurde Lukasz Mazur aus
Polen. Im Foto zu sehen:

Turnierleiter Hans Räder mit
Mazur (v. I.). der später bei

den Herren von
Blau-Gold Steglitz spielte

nis gespielt wird. Und auch international
verschuf sich der neue Cottbuser Ten­
nisclub mit seinem alljährlichen Drei­
länder-Jugendturnier zum Tag der Deut­
schen Einheit viel Anerkennung und neue
Freunde.

Hervorgerufen durch mangelnde
berufliche Perspektive verließen schritt­
weise inuner mehr spielstarke Mitglieder
und damit die tragenden Kräfte den Ver­
ein, sodass zum gegenwärtigen Zeitpunkt
lediglich zwei Herren- und drei Nach­
wuchsmannschaften im Bezirk präsent
sind. Ungeachtet dessen, besitzt der Cott­
buser TV 92 als noch junger Jubilar eine
gut gepflegte Tennisanlage mit hervorra­
genden sanitären Einrichtungen und eine
angenehme Klubgaststätte, wo man sich
wohlfühlen kann. Nicht nur Leistungs­
sondern auch Freizeitsportler können sich
hier während der Freiluftsaison zu mode­
raten Preisen dem Tennissport widmen.
Interessenten sind jederzeit gern gesehen.

Werner Ludwig

Förderung des Klublebens

Inzwischen zur Tradition geworden sind die
Freundschaftsvergleiche zwi ehen den
Damen 30+ von Weiß-Rot eukölln und
dem Luckenwalder TC. Auf der rekonstru­
ierten Luckenwalder Tennisanlage besiegten
die Damen aus dem Fläming ihre Berliner
Gäste diesmal mit 8:4. Hohen Stellenwert
bei dieser Veranstaltung hatte erneut der ge­
mütliche Teil. Uberhaupt gehört der Lucken­
walder Tennisclub zu den wenigen Vereinen,
die mit jährlichen Freundschaftsspielen wie
zum Beispiel der Senioren, die seit nunmehr
einem Jahrzehnt Kontakte zum TC Rot­
Weiß Bremerhaven pflegen, Einige zum
Wohle ihre Klublebens tun.

Bradke/Böttcher gewinnen
Nebelpokal

In Jüterbog findet seit Jahren zum Abschluss
der Freiluftsaison das traditionelle Doppel­
turnier um den "Nebelpokal" statt. Auf
Grund der hohen Beteiligung von Mann­
schaften aus Luckenwalde, Jüterbog, Herz­
berg und Berlin musste die mal sogar in
zwei Altersklassen gespielt werden. Pokal­
sieger der Herren wurden die Herzberger Se­
bastian Bradke/Stefan Böttcher mit 6:2, 6: I
gegen Rolf Behrendt/Guido Stern aus Jü­
terbog. Die Konkurrenz der Herren 40+ ent­
schieden Wolfgang Bergemann/Manfred
Plock vom Gastgeber mit 6:4, 6:2 gegen
Winfried Kuhlmey/Walter Junge aus Lu­
ckenwalde für sich. WL
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Terl11inkalender Winter

Erläuterung:

• 1-1 =I-Ierren • D =Damen • JsW =Damen 30 • JsM =I-Ierren 35

• JW = JUl1iorinnen • JM =Junioren

• Bn:= Bambina • Bi =Bambini • U21 =Naehwuehslllrnier bis 21 Jahre

Termin Veranstaltung Wettbewerb AK Verein

14. - 15.12. Quali fi kalion Jugendverbands- JW,JM IIf-IV I-Iavellandhalle

meisterschaften I-Ialle

26. - 31.12. Weihnachtseup JW,JM V WB Wannsee

27. - 30.12. Jugendlurnier li-IV B-n-C Grün-Weiß

4. - 5.1. Qualifikation D. H l-IavellandhaJle

Verbandsmeistersehaften

9. - 12.1. Wandlilz Circuil .IW,JM, U21 li-IV WandlilZ

U21

10. - 12.1. Verbandsnleisterschaften D,H Havellandhalle

18. - 26.1. Verbandsmeisterschaft'cn SW.SM alle BSV

Senioren

18. - 19.1. Verbandsmeistersehaften .IW,JM I-IV Wandlitz

und Jugend

25. - 26.1.

I. - 8.2. Verbandsmeislersehaften JsW. JsM D30. LLZ HÜllcnweg
Jungsenioren H30

13. - 16.2. Jugendlurnier JW,JM I-IV SportfOfUI11 Bemau

20. - 23.2. Wandlilz Cireuil JW,JM li-IV, Wandlitz

U21
27.2. - 2.3. Jugendturnier JW,.IM IV-V Mega Fit. Mahlow

2.3. Jahreshauptversammlung TVBB alle Vereine alle I-Iolel InlerConli

Vereine
6. - 9.3. Wandlitz Circuit JW,.IM li-IV WandlilZ

U21
20. - 23.3. Jugcndturnier JW,.IM 11-111 Mega Fit, Mahlow

4. - 6.4. Turnier D, H,JW,JM D. H, AlemanniaiEstes

lI-IV

10. - 13.4. Jugcndturnier Jw. JM 1Il-IV Mega Fit, Mahlow

Hewitt gelingt
Titelverteidigung

L1eyton Hewitt (AustraJien) hat zum
zweiten Mal in Folge den Masters Cup
gewonnen. Der 21-Jährige setzte sich
vor 10.000 Zuschauern im Shanghaier
New International Expo Centre gegen
den Spanier Juan Carlos Ferrero mit
7:5,7:5,2:6,2:6,6:4 durch. Hewitt be­
endete damit wie im Vorjahr die Ten­
nissaison als Weltranglistenerster.

von Waldenfels
wiedergewählt

Der Präsident des Deutschen Tennis
Bundes, Dr. Georg Frhr. von WaIden­
fels, ist am 16. November auf der 54.
Mitgliederversammlung in Berlin wie­
dergewählt worden. Neben dem ehe­
maligen bayerischen Finanzminister

sind die amtierenden Vizepräsidenten
Ulrich Kroeker (Haushalt und
Finanzen), Rolf Schmid (Sport),
Lothar SchrägeI (J ugend), Peter Gorka
(Ausbildung und Entwicklung) und
Günther Lang (Recht und Struktur)
einstimmig bestätigt worden.

Petzschner bester
Junioren-Doppelspieler

Einer der besten deutschen Jugend­
spieler, Philipp Petzschner (LTTC Rot­
Weiß), ist die Nummer eins im Dop­
pel. Auf der lTF-Doppelrangliste
nimmt der 18-jährige Berliner die
Poleposition vor dem Rumänen Horia
Tecau ein.

Zudem ist Philipp Petzschner im
ATP-Entry-System der Sprung auf Po­
sition 385 gelungen. Damit verbes­
serte er sich innerhalb von nur vier
Wochen um 214 Plätze.

Heimspiel gegen
die Slowakei

Das deutsche Fed-Cup-Team trifft im
kommenden Jahr am 26./27. April
2003 als Gastgeber auf die Slowaki­
sche Republik. Bei der bisher einzigen
Begegnung beider Mannschaften in
der Geschichte des Wettbewerbs siegte
Deutschland 1994 in Frankfurt mit 2: I.

Clijsters gewinnt
WTA Championships

Mit einer großen Überraschung ende­
ten die WTA Championships Anfang
November in Los Angeles. Nicht die
favorisierten Williams-Schwestern
standen auf dem Siegespodest, son­
dern die Belgierin Kim Clijsters. Die
an fünf gesetzte 19-Jährige bezwang
im Finale die Weltranglisten-Erste Se­
rena Williams mit 7:5 und 6:3. Für
ihren Erfolg erhielt Kim Clijsters ein
Preisgeld von 765.000 US$.

Ditta Sikorski-Zsolnay
erhält Alice-Profe-Preis

Die Hannoveranerin Ditta Sikorski­
Zsolnay hat den Alice-Profe-Preis des
Deutschen Sportbundes erhalten. Mit
diesem Preis werden besondere Leis­
tungen für Frauen im Sport geehrt. Seit
mehr als einem halben Jahrhundert en­
gagiert sich Ditta Sikorski-Zsolnay
ehrenamtlich für den Sport. Schon bei
der Neugründung des DTB war sie da­
bei. So ist sie u.a. Gründungsmitglied
des Ausschusses "Frauen im Deut­
schen Tennis Bund", der 1989 ins Le­
ben gerufen wurde.

Sanchez und Pioline
beenden Karriere

Arantxa Sanchez-Vicario, Spaniens er­
folgreichste Tennisspielerin aller Zei­
ten, hat kurz vor Vollendung ihres 3 J .
Lebensjahres nach 17 Jahren auf der
WTA Tour Mitte November ihren
Rücktritt vom Profitennis verkündet.
Die frühere Nummer I der WeItrang­
liste hatte in den 1990er-Jahren ge­
meinsam mit Steffi Graf die Weltspitze
des Damentennis repräsentiert und 29
Einzeltitel gewonnen. Ebenfalls seine
Karriere beendete in Paris der
Franzose Cedric Pioline. Pioline war
seit 1989 Professional auf der ATP
Tour und gewann in seiner Laufbahn
fünf Einzeltitel.

I
C
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Leserbrief zum Artikel "Haus­
haltsprobleme" in BBT 5/2002, Seite 3

Anke Huber zum
persönlichen NOK­
Mitglied gewählt

Bei der Hauptversammlung des atio­
nalen Olympischen Komitees ( OK)
am 3. November in Nürnberg wurde
Anke Huber für die nächsten vier Jahre
zum persönlichen Mitglied gewählt.

Masters-Series-Turnier
am Rothenbaum
gesichert

Das traditionsreiche Turnier am Ro­
thenbaum ist gerettet. Auch im nächs­
ten Jahr wird es ein Master-Series­
Event in Hamburg geben. Der Deut­
sche Tennis Bund und die Boris
Becker repräsentierende Schweizer

Haushaltsprobleme sehe ich auch,
Hen' Tismer. Wie finanziert sich der

Tennisverband?
I. LSB-Zuschüsse (Verteilungs­

schlüssel nach Mitgliedszahlen der Ver­
bände); 2. Ballfirmen ("Honorierung"
durch die Tennisballhersteller für einen
Beschluss des Verbandspräsidiums, in
den Wettkämpfen des Verbandes eine be­
stimmte Ballmarke spielen zu müssen ­
Wettspielordnung); 3. DTB-Zuschüsse
aus der Vermarktung des Spitzentennis in
der Vergangenheit; 4. Mitgliedsbeiträge
der Tennisvereine im TVBB, Beschluss in
der Jahreshauptversammlung.

Ich habe schon in den vergangenen
Mitgliederversammlungen beklagt, dass
unser Verband auf dem Wege ist, aus der
Hand in den Mund zu leben. Spare in der
Zeit, dann hast du in der Not, und sorge in
den fetten Jahren für die mageren Jahre.

Nun haben wir den Salat: Die Kasse
ist leer und wie leben wir morgen? Ich
ü~erlege ernsthaft, meinen Vereinsmit­
gliedern den Austritt aus dem Verband zu
empfehlen. Die Begründung:

l. Der LSB hängt an einer abel­
schnur, durch die der Lebenssaft aus dem
Lottosäckel und dem Staatshaushalt
fließt. Anders als bei einer normalen
Kindversorgung über die Nabelschnur,
stirbt hier das Kind zuerst, wenn Lotto­
mittel gestrichen werden und die fast glei­
chen Entscheider den Zufluss aus dem

Agentur BCI schlossen einen Ver­
marktungs-Vertrag für 2003 mit einer
Call-Option für die folgenden Jahre
ab. Die BCI etzt dieses Projekt in ei­
nem Joint Venture mit der ACE Group
London um, deren Hauptgesellschafter
der Düsseldorfer Unternehmer Heiner
Kamps ist.

Boris Becker wird sich zudem in
Zukunft als Herausgeber der in Ham­
burg erscheinenden Monatszeitschrift
"tennis magazin" präsentieren.

ARAG bleibt

Der Versicherungskonzern ARAG
bleibt weiterhin Titelsponsor des
World Team Cup in Düsseldorf. Tur­
nierdirektor Horst Klosterkemper be­
stätigte die Vertragsverlängerung bis
zum Jahre 2007. Der Vertrag mit der

Staatshaushalt drosseln. Aus diesem
Grunde wird dem TVBB weniger Geld
aus dieser Quelle zufließen.

2. Der Verband ist ein Sportverband
und sollte für eine sportliche Leistungs­
spitze Unterstützungen bieten, die den
Rahmen des einzelnen Vereines überstei­
gen. Was ist in der Vergangenheit gesche­
hen? Wo in der Deutschen Rangliste, in
der WTA und ATP sind die Berliner Spit­
zen, die in den letzten 5, 10, 15 vom
TVBB finanziell unterstützt wurden? Wie
viele Personen haben finanzielle und ma­
terielle Zuwendungen bekommen, in weI­
chem Zeitraum, und wo war die letztlich
erzielte beste Leistung? Unser Verein in­
vestiert seit Jahrzehnten in seine Jugend­
arbeit und zeigt sich immer in der ober­
sten Spielklasse des Verbandes oder einer
Klasse darüber hinaus. Unsere Mann­
schaften rekrutieren sich zumeist zu mehr
als 50 % aus der eigenen Bambinimann­
schaft. Die Förderung des TVBB war und
ist auf einzelne BTTCer begrenzt, eine fi­
nanzielle und materielle Koordination mit
dem BTTC findet leider auch nur be­
grenzt statt. Warum sollen wir TVBB­
Beiträge zahlen, wenn nicht einmal eine
sportliche Speerspitze glänzt und auf uns
Vereine abstrahlt? Was tut der TVBB, was
wir nicht auch leisten könnten, natürlich
kleiner?

3. Wie vermarktet der Verband seine
Leistungsspitze? Keine Ergebnisse zeit-

ATP läuft ebenfalls bis 2007 und ent­
hält eine Option bis 2012. "Es ist
schön, dass wir bis zu unserem 30­
jährigen Jubiläum im Jahr 2007 nun
planen können", so Klosterkemper, der
das Turnier im Jahre 1978 aus der Tau­
fe gehoben hat, und für seine Ver­
dienste vor kurzem von Bundespräsi­
dent Johannes Rau das Bundesver­
dienstkreuz verliehen bekam.

Australian Open
erhöhen Preisgeld

Das Preisgeld für die Australian Open
2003 (13. bis 26. Januar) ist um zehn
Prozent erhöht worden. Für die EinzeI­
und Doppelwettbewerbe (Damen und
Herren) sowie die Mixed-Konkurrenz
werden insgesamt 18,2 Millionen
AUS-$ ausgegeben.

nah in der Presse - Winterhallenrunde:
Fehlanzeige. Die Rangliste des TVBB ist
ein Ladenhüter und kein Marketinginstru­
ment. Ausgaben: März, Mai, Oktober ­
zwölf Monate im Jahr statt. Wir sind eine
Ganzjahressportart geworden - übrigens
vor über mehr als einem Jahrzehnt. Die
Berliner Meisterschaften finden unter
Ausschluss der Öffentlichkeit statt.

4. Der Verband organisiert Wettspiele
unter den Vereinen und wir bezahlen für
diese Organisation. Für einen Leistungs­
vergleich können wir eigene Vergleichs­
kämpfe und Turniere organisieren. Unser
Heinz Bergmann hat für die Mega-Senis
schon einmal vorgemacht ,wie es geht.
Und die Entwicklung eines Regionaltur­
niers und eines Mannschaftswettbewer­
bes können wir auch leisten. Wir können
dann sogar eine Ballmarke spielen, die
nicht eine "Premiummarke" und teuer ist,
sondern einen Ball, der in Old England
Verbandsball ist und deutlich preiswerter.
Mit der Ballmarkenentscheidung des
TVBB haben meine Mitglieder, 25 Mann­
schaften, mittelbar zur Finanzierung der
"TVBB-Aktivitäten" zusätzlich beige­
tragen.

Schlussendlich: Bewegt sich der Ver­
band in die richtige Richtung, glaubt er
dem Schatzmeister unseres Verbandes, er­
kennt er, es ist schon zwölf? Wenn ja,
dann bin ich auf die Veränderungen ge­
spannt. Ich werde sie prüfen und durch­
denken und gegebenenfalls meinen Mit­
gliedern empfehlen, der Zukunft des
Verbandes eine Chance zu geben.

Hans-Joachim Melchior
Vorsitzender des

BTTC Grün-Weiß e.V.
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Hallen-Meisterschaften

Der Turnierkalender der Sommersaison 2003 mit allen wichtigen Veranstaltungen im
Verbandsgebiet sowie auf nationaler und internationaler Ebene wird in der März·Aus·
gabe abgedruckt.

ft 1/2003 erscheint ca.
He M.. rz2003am 14. a

Anfang des Jahres werden bei Damen, Herren, Seniorinnen, Senioren sowie der Jugend
die Hallenmeister ermittelt. Wer den Titel eines Verbandsmeisters bzw. einer Verbands·
meisterin erringen konnte, steht in der ersten Ausgabe des neuen Jahres.

Verbandsspielansetzungen
In Heft I des nächsten Jahres werden Sie wieder über die kompletten
Verbandsspielansetzungen des Sommers 2003 von
der Regionalliga bis zur Bezirksliga informiert.
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Das Redaktionsteam von
kaufhold & partner wünscht allen Leserinnen und Lesern ein

frohes Weihnachtsfest und uns allen ein friedvolles Jahr 2003.
Bitte beachten:

Redaktionsschluss für Heft 1/2003 ist am 14. Februar 2003.
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- playe I ~ r ' inkl. 110m Rolle

UVPDM859,~ ClIIIJJ 598,90 PACIFICPolyBasic

l,..c players pack- 48,ft "0 inkl. 110m Rolle
UVP DM 659," ClM • ..,,~ PAClFlC PolyBasic

..,~~, :. ..:! 2 x Head
-~Playe'rs pack Prestige Tour 600/660

5'A990 Inkl.lJOmRoIJe
UVP DM 859," filM • fJ' PACIFIC PalyBasie

· j
- "~-"'.~ -~ 2 x Dunlop 200G MP/MS

. J)Players pa
c- 4"9 90 inkl.110mRolle

, UVPDM 759," ClM - ..,. fJ PACIFIC PolyBasie

WILSON DTB Offiicial 7/lall
WILSON Trainer gelb inllendrllck 72S/ck
TEN SERV Trailler gelb dl'llcklos 60 Slck
TRETORN Miero Xgelb drucklos 84 Slck

_~~~.,,~ I<;_~~ : .5

~ '---' players pack- 499 "'0 inkl. 110m Rolle
UVPDM759,~ DM "'~ PACIFIC Polyllasic

- J

Katalog 2000 und TENNIS NEWS 2001 kostenlos anfordern !
Tennis Bähr logistik, Mercedesstr.3, 73269 Hochdorf

Players Pack
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't'
Ihre privaten Bankiers

kaufhold & partner gmbh, Keithstr. 2-4, 10787 BerJin
PYSt, DPAG, Entgelt bezahlt, A 58788

Weberban~
www.weberbank.de
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